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rar 6 Marli. Fallt jnd rtiaigt tick aelbat ia aiaar Sduiade, bette aad ein- 
It'hste Feder der Welt, maaaiv« 14 KMwt OoUiadcr, mahnlnl»» Tlntttileltuag. 
Jede Fader «rird nraatleHL wwm a iiaaa i fc l ■■i»ita»arat oder OtM 
znrflcirerataltat. veraaad IcaciwaiBaailliil par Poat Baaco in* Haua Regen 
Vorherclateadunc dea Belrasca. IMt 
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Alierhöctaste Aneikennuns! 

Raieigh & Roberfs Films wurden mit grösstem Erfolge 
S. M. Wilhelm lU dem Deutsdiefl Kaiser, vorgeittlNl 
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NacMrack des hhaMs, aach aaszassweise, verboten. 

flnscflütz, 3an5sen und Coleman Seilers, drei 
Pioniere auf dem Gebiete der Kinemaioflraptiie 

Von F. Paul LiesesaB;;. 
IT. 

Villi <l'-r /.wfiti' niist-r» ' M.iiin -i ! .) n I - •( .1 m > - • 11 
wuidi- zu V:w\- am 'l'l Ki lini.ii K24 trclKin ii. Kr \<-il< .'ic 
-■i< li /ni i-i il; M.il'i' i uMii<lti> sich 'laiin üIm r, «mih iii 

iiiiu i<l)'r>l<')itii-hcii DiaiiL"- t'ilirciKl u iss<-ii.-u-liitftli<-li<'ii >tii- 
di«ii z\i. S<-it 18r>3 als MatlicmMl ik'i-linT t.itig. i'r^»;ti li i-r 
18«M> dm I)()ktortit()l und wurde 5 Jahre später zum Physik 
prnfpsüor an der Arehitc>kton8chu]« ernannt, eine StellimL'. 
dk» ©r bis 1871 behielt. Inswinchen beschäftigte er sich mit 
•wissensohaftllchcn Forschungen, die »einen Xnm-'n l)alcl 
beriiliiiit inaclitcii. iiiid /.«ar stallte er iiaiiM-nt !i< l; l"iit<-r- 
«uclniii!.'''!! an iiiicr «lit- At iiiiis|>li ir<' der (Jcstiriu-. Kcriwr 
unteriialiin er ciiK« Hcilic mhi K\iH(lit ionen : na«'li Peru 
znr H'-"! iinniiini; doti niaLniftisi Id-ii .\c<(iiat<>is. nach Hawiii 
ziiiii StiKliiini eines Vulkans. na<-li «liii .X/.nren für niau- 
netisclit- .Messnntten. nueh Indien zur Beobachtung der 
Sonne, naiucntlicli der Protuberanzen. 

Wiilm nd «les flctitscli fran/.<">sis( li( ii Kri( L'< s li itete 
•TansKtMi irciueinscliaftliiii mit drm OlxTst Laus-cdal die 
militäriMclien ( »hsfrvatiirien. In cli.-sc Zi-it fiil eine in 
Algier .«iielitbarc Si Hiiii iif iiisti-rnis. wclclic für dni 2:.'. ])<•- 
zenilKT IsT'i aiiirrsasit \.ar und an d ri-ii Hculiailii >i(li 
•Tmiiss«-!! t« '<-iiii;en, wollte. Kr \ 1 rsclimalite das freie (i' leit. 
das ihm durch Vs-rmil 1 iiinir d« r ' i.Ldiselien ( Jesaudtsehafl 
aoi^boten wurde, und verlieüs Pari» im Ballon. Diese 
Fahrt Imu-hte ihn anf «Ue Konstraktionsidee für einen 
•«riMiautiflchen Kc^npasa. ein fnatroment. mit dem man 
die Stellunp de« Ballomi auf der Karte findet. 1875 wurde 
•laiisscii /.um Oirektor des plivsikaliseh astrimomiselicn 
< )l>ser\ .itiirium auf <lem Mmitmartre ernamit. das die 
Hev'ieriiut; auf seine Veranlasstinir errit-htete ii'id d:i- >|iät< r 
irteli Meiidon verlejrf wurde. Seine v isseuseli if! lidien 
I'"i>is< liuML'^i> i.sen setzt,, er Iiis zum .Fahre Iss.'i for*. Tmc r- 
inüdlieh in i-iiien Unternehmungen entwarf 1 ■ 1 S90 «ien 
Plan, auf ilem .Munt-Blane ein (H>s«T> atc.riiim zu errichten. 
DuTcdi reiche Unterrtütsungen, die ihm Roland Bonaparte, 
Btffel und BiMteffaia luteil werden liesaen, wurde die 



.\ii-.fiiin iiiitr ermöglicht und der bereits 66 Jahre alte Ce- 
ll l.rte lullte luin nicht, bis das Werk im September IH!*:t 
xo lend' t war. ^Vcder die grös-stcn Anstrengungen niK-h 
( -fblircii und Kntbehrungen machten ihn in seinem festen 
Kntschlusse wankend. Bei einein .Aufstieg stürzte Janmen 
i>. eine < dctschcrspalt«* und man konnte ihn nur imter 
i^sen .Sehwieritrkeiten l efrei« n : ein atid.Tnial hliel« «>r 
nvinere Ta^ie ohne Nahrung, indem <Iit Külirer. \m I. ti< i- 
ii'-iii l*ro\ ision lir.n-lite, iint«'rweL's ~tarli l)a.ss er ki im- 
(■ ti liifii silieiili- /.eii_'te .ialisseii .111. Ii Im 1 Beohailit iiin_'i 11 
MMi .Viisliriii'lien des Vesuv und liesondirs des Kilaiira 
auf Hawai. \\o er unerschr«jcken die ganze Nai lit auf .seinem 
ü<-fährlichen Posten ausharrte, während die Begleiter ent- 
setzt- flohen. 

•laiis.sen wiisste \ 011 jelii r d. n Wert der IMiotciiii .iphie 
für si irie « issi-iiseliaft licl.eii .Vrlieiten zu ^eliiitzeii I >er 
.\ii~ilrin k da>s <lie lii lit.-m|>f in<ilii ln- l'latle <las .Auj/r de~ 
( ;<lelirtee s«m. >tamiiit \iiii ihm (Jcrjii- ii/.ihlN- t-r ~|iat"-r 
dass er /.'i eiiKT Z»'it unter <lie l'lii ■! .ji | ,1 : 1 .'iiil' al-- die- 
geradezu läciierlich gvnaunt wurde, und da^is si;iuu Fn^unde 
damals saüten: ..Mit Jinmen ist es aus, der ist auf die 

I'lidt I )L'ra|>lii" verfallen 

Was iin> nun Im-i >ii<l« r- i iit ci e^surl : -lan^stii war einer 
der ersten. <|er erfnliir'hli Hcilienaiifnalimen herstellte», 
der ersto jedenfalls, der die Chronophotograpliie - jetzt 
sag'*n wir Kinematographie — in den Dienst der Wissen- 
.seliaft stellte. Er konstniierte daau den photcjgraphistrhen 
Revolver, einen Apparat, der automatisch eine Reihe von 
H liehtiiiifen in bestimmt abgemeaaenon Zeit intrrx allen 
maelite. Zwar handelte es sich bei den .Arlx it« ii .l.in-sen- 
nieiit um • ip -ein rasciie Kolirt miii .Viifiiahiiien ^ . 
•/.. |{. f ür dii' .\iiaU s" \ ■ III I'ew 1 ;.'iinL'- \ "rtjiiiii^i'n \ \<\\ \\- 11 ■ iii n 
urul Tieren rfi n "icrlH h i~t di r m-w iliin erfun<leii<- .Xp.iarat 
diente ihm vielmehr dazu, im .Jahre 1«74 den \ orülM igaiig 
«liT \'enu8 vor der Sonne in einer Reihe von .Stellungen 
festaulq^en, wobei zwischen den einzelnen Belichtungen 
ein Zeitraum vcm ungefähr 70 Sekimden lag. Die Konatruk- 
tion hätte jedoch auch gestattet, eine Anudil Bflder mit 
kurzen Inter\'allcn aufzunehmen. 

I>i' Meliehtungen crfo^en auf «iiie riiigförmip- Ne- 
gativplatte: sie lag auf einer gezahnten SeheiW und iliese 
wurde durch ein periodiacsh arlM itendes Werk derart aiiue- 
trieben, dass sie immer eine kurze Zeit still stand und 
dann wieder mn da ^&dE, welches dnem Bilde entsprach, 



Der Kincmatneranh — Diiv«;Lldorf. 



weiter bewcjgl wurde. Du Modril, das Jamwen I87K 
der französisohen photograpbrächen OesollHchaft vorlegte, 
war für 48 Aufnahmen einirerichtet . Vor di-m X«-pativ 
befand «icb zimiiclist l itic .fi-<t>ti'lii-M<li' Platti- mii ''ukt 
Fensteröffnung, duivli «fldir liict isuidi- imhI davor 
war «Ii i Verschluss anp'lirai Im «Ici au- i v"'t.'' ii' iiiaiul<-i 
versteilbaren Schcilx-n mit ji- 12 Octfmi ij;fii in (Jrös-c <l:'s 
Fensters bestaii<i l)iirih N'crstfUuiitr <I«t .ScheilM-n jiegen- 
einaoder kmmte die Belicht ungsüffnung beliebig verkleinert 
und dadurch die Expositionszeit verkü» . werden. Während 
die Negativacheibe nickwtis)- weiter bewegt wurde, li*-ss 
JaaMen das Verschlnsssclu-ilfenpaar ununterbrochen ri>- 
tieren. wolici <i«-riMi ( ic-i li« lii<li!.'k<-it >(> j^crciich war. da» 
jedesmal fine der < K-flniiiip ti \cir ila> Kt-nstcr trat und « ine 
Belichtung bewirkte, wenn sidi du Nri;iitiv|>lai i m - 
stclliinj; iM'fand. Ks wurde aiic-ii die ruckweise Weiterlx-- 
«i-jituin: (Irr N'iTschlusssfheiben versucht, doch fährte diese 
AnOTdnung zu Vibrationen des Apparates und musste 
daher wiewr fallen eelassen werden. Zum Antrieb des Werkes 
wurde ein darülMT ainr»-hra<-litc> l'lir.vfrk vorpreschen, 
welclifs «•iiici» (l»'i.aii j.'li i( tiiiiäs>ii_'i ti ( iaiiir '_'<■" äiirlc'stetc. 
Ih-r .Apparat lii-ss >irli Im I iii'_'>a nu n i nd ra-i licn n Lauf 
ein.st(-lli-ii und ui IC Ii ii.it der Ha lui aiii nilicn Mit licihi könnt " 
.lanss»-ii darauf liiii\\ci~cn da — -cm l!c\i.lvcr »in au- 
gezeichnetes Hilfsmittel t>ii. den Cang'des Menschen, den 
Flug der Vögel imd überhaupt die Bewegungen der Tiere 
in ihren verschiedenen Phasen festzuhalten und so Auf- 
nahmen zu schaffen, die für die physiologische Mechanik 
\<in >;rosser Bedeutung wüten Alu r üleic|iy.,'it ii_' inaclite 
er auf <lie ."si liw ierijrkeiten ai'liiierk-Mii «clei-e «lie sdiu cre 
Masse dc> Xeyat i\ t rä;;er- einer rue <i\cisen Heucirnnt; 
mit den ert« irderlicli kurzen Zcitiiitcrvallen enigegensctztc. 
Sehv« ierigkeiten die jedoch «eher von der \\%«enBohalt 
überwunden würden. 

Die Anregung Jamsens fiel auf frachtbaren Boden: 
sein Revolver wurde da- \'orl)ild zu Mateys ]>lioto^'r!i|ilii 
wher Flinte, einem 1 n.-i riitiieiit , womit dic>er verdienst volle 
Forsc-Iier Ihkl' seine ersten Aiifnalimeii zur .Xnalv-e des 
\'ii>;elfliijfs maclite. l ud ueiter el>net>- .laiis-en dii'-^em 
Manne. d< in <lie K im inal o^rj a j ,ine so lieileutende K, .r! -eli ril t c 
verdankt, den NN'eg dadiircii. <lass er ihn mit L>cta:iangaben 
bei der Koii.struktiun des .Apparates und späterhin auch mit 
VonchUgen für neue Methoden untmtvtate. 



niasdiinen zu photographieren. 

W er Mascliiiien und I n-t ru im nt<- plioi oj_ ra| iliiereii lässt . 
um darnaeli I )ruek-l • 'i ke lu-r-teüeii /u las-.e i. hat natiirlicli 
den W'un.sc-Ii, da.ssdic Bilder niöglielist vollkommen au>falleti. 
Nicht ^lein seil die Konst ruktion als (Janxes rieht ifi wiederge- 
geben, sondern auehdie einzelnen TeUe sollen klar ersieht lieh 
wradcn. Trotzdem wird viel zu wenig beachtet. da.ss eine 
aar meehanisehen KefMroduktion geeignete Photographie die 
Beachtung vieler Nebenunwtände erfordert, wenn sie so 
aorfallen soll, diiss nicht prar zu viel Retouche notwendii; ist, 
um aus der .Aufnalir.ie ein hraiiehhares Mild /.u niai heii. 
Bekommt «in Ketoueheur eine l*lio1oirrai>iiie /.um Naeli 
arbeiten, in der eine Menire I )et ail- \ er>eh\\ omnieii siiui . oder 
ni< lit deutlich fienup hervortreten, so fühlt er sie h \ or die 
.Auf^alK- nestellt. die konstruktiven Teile, die ihm natürlich 
unbekannt sind. heraiis/.uhel>en, dem Hilde .S härfe zu \er 
leihen und dabei unterlaufen ihm natürlich Fehler, über die 
dnr Besteller um so mehr ungehalten ist, als er die Retouche 
noch teuer bezahlen muss. Man wolle bedenken, dass eine 
Photograpliie so ausfallen muss. um dem Retoucheur nur die 
.Aufbaue zur X'ervollkommnuiiji zu -teilen, nicht alier zur 
Beseit i^'Min: </riindsiitzliclier Kehici Der Üctoui licur -ollte 
weiter nichts zu tun liaheii. aU l.n lit und Sehalttn /\i \ ei 
Stärken, sowie die Konturen hervorzuheben. Dass man nun 



wisse, was alles für die friiotagraphischen Aufnahmen zu 
berücksichtigen ist. seien in folgenden Zeilen Anleitungen 
RCftelien. die allerdtues nicht den .Anspruch darauf erhellen 

>i>llen. da— sie durchaus lück<'iilo- -iiiil V iv allen |)jii<_ren 
suche man die zu phot oL'rai diiei ende .Ma-ehiiie od i den 
.Apparat -o zu -teilen, da-- alle 'feile ■j|i ielim,i--i'_' he 
lichtet sind. Steht z. B. eine .Maschine -o. dass ein jjewis.vr 
'feil -ehärfer belichtet wird, -o kann man da keine guten 
Bilder erwarten, wenn man die Matichine so phutugraphieren 
wollte und es würde viel Nacharhei'- geben, um die Be- 
lic-littiii'jr einheitlieh werden zu lassen Soviel Raiitii niiiss 
immer \.>rlianden -ein. um eine .Ma-ehiiie in i;lei<-h massige 
Iteliehi luiiT rücken zu ki'inn Mi. eventuell stelle man sie dem 
Lichteinfall ent-preehcnd clua- -i-hrä<_'. Den .Vpp.iral . der 
durchaus kein teurer .Vna-iit;mat zu -ein l.ram lii -onderii 
ein jiiiter Reetilinear-.Apparat sein k.iiin. -teile muii dann 
parallel zum Objekt, lien rieht i<!en .Ahstand ermittelt man 
.so. dass man ihn mindestens dreimal st» gross bemisst, wie 
die fircMste Länge oder Breite der .trrr'tssten Maschinenteile. 
Das Licht soll seitlich von olien iiiui zwar etwa im Winkel 
von !«• zu 15 Cirad einfallen, wolx-i zi-rstreuies Olx-rliclit 
ireriii'.'er Kraft nicht- xhadct I-Tn klcineie Ma-<'hineii 
und .\ppariit»* bis zur ( «rosse \ mi et \v a in IKe h a Heu Sei; eil 

hin yeiiüiien Platten von rund I" I . • m. Iui er"--erc 
.Masehinen. wie für I>nmpfma.sehinen. verwende man l'latten 
der doppelten Ciiisse u:id für Buehdruekiuaschinen sind 
sogar noch grössere l*latten von Nutzen. Hat man nun 
gleichmässige Belicht unir gesichert und den Apparat wie 
aniieircben aufgestellt . vvoKei man von -ell,-t ilarauf kommen 
wird ihn auf »•inen Ka-icn od -r einer Ki-le v<in t vva Fuss- 
hohe ,iul/ii-tellen. -o sich'et in. III da- r.ild auf der matten 
.s^eheilie .Mall vvilil 'ici aufiiierk- iliic:- l'riifiinv' oh alle 
Kinzellieiteii in die Kl-i heil uni^ tre'cii und ii.elit durch 
einander verdeck' \seiden -chon selltst darauf kommen, oh 
B«'s.s«>runj;en ml>e/.iiL; aul .Aufstellung des .Apparates not- 
wendig sind. Man wünscht doch mijglichst viele einzelne 
feile auf das Bild zu bekommen und dies kann man gerade 
durch aufnierk-amc Me-ii-ht iirun»; »ler MattscheilM- hcob- 
ai hteii. Khe m.in soweit ist. mus- man für yeeiirncten 
Hinter- und l nt eriirund -ors.'eii. .Man -ollie meinen, das- 
es heilt zut ai/c keinen tcehiii-eii l'" Mldcteii .Mann mehr t;i'>t. 
der einer |{c|uodii .%> ioii^an-t all l'l.i iloi.'r.iphien von Ma-ch inen 
schickt, auf deie n au— er dem w ie<lcrzui;ehenden Bilde alle 
iiioirlichen anderen .Mas<-hiiieii . Wände, 'f ransini.ssi<»nen uinl 
deruleiehen mit zu sehen sind. lX*r Besteller ist sich s«^llK'r 
zum Sehaden, denn der Retoucheur muss ja alten nicht zum 
Bikfe gehörige zudecken, was ebenfalls eine Arbeit ist, die 
unter Umständen sogar sehr viel Zeit erfordert. Man stelle 
sich au- Molzl.'isTcn einen I5ahmcii ;'.u-imincn. ziehe atif 
dcnsellicn .Vhfäll vnn I 'aekleinw a i;d und klel>e .luf diese 
I 'a pierl ioi.'eii auf l'iiter die .Ma^ehi-ie lei." man elienfalls 
l'apierhoiren und man hat nun eine .Mast hine frei auf dem 
Hintergnmde stehend vor sich. Prüft man das Bild cenaii, 
so wird man sehen, dass gewisse Teile straldeiid wirken. 
Da durc-h diese Strahlung die daneben Uegtntd« n Teile un- 
günstig beeinflusst werden, so suche man diese Strahlung 
zu dämpfen. Im allgemeinen sei bemerkt, dass ein schwarzer 
oder dimke|i;iaiiei Anstrich sieh am hesten für vorlies.'endc 
Zwecke eiirnet. liiiiide hlanke 'feili- liraiicl.cn nicht üher- 
arlieitet zu werden datr i ist i-s notwcndiLT. Iii iiike 'feile, 
viereckige Kliieheii .mzu-J .eieticn und zwar am besten mit 
weisser stiim|ifei l'.irln . um d'-n Ki'liler der Strahluiifi zu 
Vi-rmeiden. l>«-r Itctouehein- wei.ss daini schon, woran er ist. 
(Jlaiiz soll man auf alle Fälle vernieideii. \ <in einer .Seite 
wird empfohlen, die Zähne der Zahnräder mit Aluminium- 
bronze anzustreichen, die mit Terpentin gemischt ist. Es 
soll dadurch m(")glich sein, die Zähne itn lutarseliarfen Schnitt 
auf das Hild zu bringen. < »Ii das iioti>; i-t . erscheint zweifel- 
haft denn CS -iiid ijenaue Bilder von nicht aiiL'c-t riehenen 
Zahm ädern voiv.ujflieli gelungen. Finncrdt iicke und sonstivre 
Sellin utzf lecke sind natürlich streng zu vermeiden, son-t 
muss der Retoucheur rie aoeh efst vwdecken. Den Apparat 
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z-!eho man auf 22 oder 32 cm heraus und e\])oniorp nach Er- 
fahrung. Ili iiii Kntwickeln tut man, wenn man nicht schon 
«nige Erfahrungen Ix-sitzt. gut, sich eine L<">.sung zuzuh'giMi. 
derm Entwickler eoeffizient angegeben ist. Ist derselbe 
beiBpielsweise mit lO |e<i>nannt und ereehein*' das mit ihm be- 
liari(l<-lte }Vi\t\ in 1 "> S<kiiiii|i-ii sn iniill iplizii-ii' 111:111 letztere 
Zahl mit ci-.-.ti ti i uinI lickMninil al~ Smiiiin' di" /a!il 15(1. 
In l'»" Sfkuiiiliii i^t al.sii du- l'latt( riililiL' irit \\ irkch und 
man liat iiin<-r!iall> «lii-.scr Z«'it auf \\<'iter mk IiIs /.u ai litcn. 
als die IMatte ni der schaiikelndon IVwi-i/un«: zu Ii alten. 
ächlieHsliüh ist noch eins zu erwähnen. Ms kommt nüniiich 
aAr häufig vor, daes phntugraphische, zur cliemiseheii Re- 
produktion bestimmte Abzüge in einen einfachen Umschlag 
flWteckt und fortgeschickt werden. Unterwegs erhalten die 
Photographien natürlich tnchr ixUt \vcnis;er scharfe I)rii( ke. 
nie werden L'cknickt und k<>inn;en dann sn zerkriittcrt an, 
dass der i;ni|itän<ier jien<>tit;l ist. dem .Misender zu -1 hreihen. 
die- l'liiii(ii_'ia|)hi«- st-i nielit oder unr unter .Vufwcndunu 
grosser K<>..teii zu i»<-luau< lirii. M.m L ire d.dii-r mindestens 
ein Stück starker Papjx; Ix'i, die da-j Zerknittern vermeidet. 
Werden die sämtlichen Hinweise beachtet, sn kann man auch 
Turhuigen, ohne grosse Retouchekosten solche Druckstöcke 
7.U erhalten, die ein weiches angenehmes Aussehen haben 
und doch die einzelnen Konst rukt ii m-ti-ile scharf h<-rvor- 
ireten lassen. An manchen Uiid>-rn koiuien auf diese Weise 
aliein an Retouchekosten mehrere Mark gespart werden. 



Wiener Kinen^tognirtte. 

Mit dem Beginn der Saison sind wieder eine bedeutende 
Zahl neuer Kinematographentheater aufgetaucht, so dnss 
ihre Zahl nicht mehr «eit vom ersten flun'h'rt entfernt ist. 
Diese Neu;.'ründun(.'s|iei iikIc ist aber erst a-n Jejrinn: wie 
es in den nächsten .Monaten werden wird, kai u man mit- 
ahnen, denn nach alh-n .\ussiehteii «erden noeji lüne wen 
grössere Zalii erstehen, als jetzt in \'orl>ei-eit 11 'ly sich Iw- 
.'inden. .Am meisten ist cias < Iründungsficbt r in den inneren 
Stadt l>e/.irken zu iM-oba'-hten. die infolge ihres grösseren 
Verkehrs auch lohnenderen («eschäftsgang ve)r8pf«cheii 
eine Voraussetzung, die man bezweifeln kann. Wie Inn^" 
ilies Hill Ii anhalten wird, ist eine Frage kurzer Zeit, denn 
die jiro.-..e Kl MiU urrenz. die sich < inyelne l'nterneliTiiun<;cn 
ben'itt'ii. kann iinnii'>'jli< li zu d.iuermier l'rospt rilät fiil.reii. 
wenn mit jeder Woche eine >tattl'che Zahl neiici- Tin ater 
lebender iiilder daziikommen 

Bisher waren in Wien die Tonbildtheater eine Selten- 
heit. ' Neuerdinp^ aber ist da eine Aemlerang eingetreten, 
denn mit dem IfeL'inn du Herbstesison er<">ffneten einige 
Theater für siicjeiide und sprechende Bilder ilire Pforten, 
die ihlf Konkurrenz veranlassen vMtilin. niitzulialten. 
wenn .-le nicht einen Teil ihrer Kunden \erliercn wollen, 
die zwciti llci> (Iii -.- l 'nt crnchmuniien hevorzupen werden, 
sobald si(> erst den l'iitcrscliied zwischen den „tonlosen" 
ÜIBatem erkannt haben werden. X'ieltacli kann man 
gegenwärtig hier die Beobachtung machen, dass viele Leute 
gar nicht winen, tun was es sich handelt. Sie müssen 
iüao erat zu Agitetoren für dieee Theirter eraogen werden 
moA mit der Zeit werden sich wohl sämtliche Kinos Fatschlie- 
■MMtmSssen.zu den lebenden und sprechenden I'hnto^raphien 
Wenigsten.^ teilweise überzugehen. Damit erfährt das jetzt 
'lUgomein iihliclie Programm eine einschneitiend" .\ende- 
rung, die vielleicht wieder das ein wenig gesunkene Interesse 
fBr die Kinematogra|riien heben wird. 

Der Rinflnae einer Reform der Kinematographen- 
theater macht sich gegenwärtig in Oesterreich noch nicht be- 
merkbar, denn di<> Programme sind zumeist noch waliUos, wie 
Irüher zusammengeeteiit und gewöhnlich so, wie sie eben 



vom Personal der Filnileihajistalt grufipiiTt werden, .\ller- 
dings könnten auch dabei Wünsche Berücksichtigiu« findni, 
die aber anscheinmd nicht gestellt werden. 00 sehen 
wir hier immer dieselbe Art der Veranstaltungen, die a» 
vielfach, aber leider erfolglos, kritisiert w\irde. 

In der letzten Zeit unternahm es eine Wiener Beawks- 
vertretung, die des 15. Wiener Stadtbezirkes, gegen die 
Reklame, die von den Kinematographentheatem oetrieben 
wird und gegen Vorstellungen, die für Kinder uiil« „nct 
seheinen, ve)rzugehen. Sclion die Mcidlinger Hc/irk-\ci 
tretuiii: opponierte in (h-r letzten Zi it . wie ich Ihnen herei'.s 
berichtete, jicgen die Kineiiia' 1 >v'' a phent heat er inid nun 
unternahm die \ ertretung des I "> W iener Fi<-zirkes i inen 
neuen Feldzuj; jrcjfcn tlic X'eranstalter von \'orstcllunj,en 
lebender Bilder, in der .Absicht, die übrigen 2o Vertretuiii^n 
anderer Stadtbezirke für ihre Pläne zu gewinnen, die darauf 
hinausgehen, dass alle Plakate mit Darstellungen von 
blutrünstipen Szenen, «>\v i ~ ' ' \'r>rstcllungen verboten 
werden .sollen, die geeigiiei -umI. .lUt Kinder v c r r r . 
hend und entsittlichend zu wirken. 



Man darf diesen Antrag nicht ohne weiteres abwraaen. 
denn er deckt sich zum Teil mit den Wünschen, die von 
den Reformern verwii kli' ht w erfleii wollen. .Auch sie strebt 
ja <lie Veranstalt unc l« -n iderer Sehiiler\ i>r>tellungen und 
die S.iutiei uiiü der I'io;;ramme von l 'n!." li'irigeni an. 
D»-r .Vntragsieller. der ilie geninntc W'i nei |{ezirks\er- 
tretur^j für seine Ansieht gewann, führt 1 an, dass die 
Kinematographentheater geradezu als ein Mittel der Volks- 
erziehung cMenen krämten, w-?nn in ihnen erzieheade und 
belehrende Vorstellungen stattfänden. Dies wäre aber in 
den meisten Theatern nicht der Fall, da die Kinder dort 
vielfa« h in einer \\'cisc unterrichtet unil aufireklärt werden, 
die ungehörig i>t. Unstatthaft <ei e~ au<h. da»- dunli 
grosse marktse|ireieri-i hl l'lakali aut di u 11 Mmde dar 
ues'i-l t .Verden , die I,< ut •■ zun. Ke-ui Ii der K niemal ojiraphen- 
theatcr ein;.') I.iil. u w iilen l'nti i -oli lien l'niständen 
» iire es am besten, derartige Darstellungen zu untersagen 
und auch solche Vorstellimgen zu verlmten. Dem Antrag 
.schloas sich nun die genannte Bezirksvertretung einstimmig 
an und sie fordert nun auch alle anderen derartigen Kor- 
poratiorien anf. ihre Zustimmimg zu geben, so dass in der 
nächsten Zeit <lic Wiener P< lizei vicllei<-ht gegen die Kine- 
piat 1 icra plieir 'hl ,it i-r l Ui-i lii 'ten w ird, die sich in der im 
-AiUrag genannten Weise bemerkbar maclien. 

Obwohl man es nur bqgrüaaen kann, wenn Untrünstige 
Darstellungen nicht als Propaganda für denKinemato^ra]>h<>n 
Verwendung finden sollen, wäre es nicht unmöglich. da.s.s 
die l'olizei weiti'r sieht, als es \ i. lli ii lit erforderlich ist. 
Zw ei i<niäs-i;.' schiene es jcdcntalls, wenn auch in ( »i'sterreich 
eine üeformpartci trachten würde, einen erzieherischen 
Eiuflu.ss auf die Programme der Kinematographentheater 
ZU nehmen und ihre Inhaber zu überzeugen, dass die Kitie- 
matograi^ue sn gat ist, tun dorch nasweckmässige Be- 
klamen in Ifiaskredit m kmnmen. Liast sieh doch so viries 
den Besa<diem der VorsteDongen bieten, dass man nicht 
zum minderwertigsten greifen muss, und es ist sehr un- 
wahrscheinlich, dass den Theatern, die solclie Darbietungen 
ihrem l'iililikum fernhalten der l'.clrieli ersi-hwert wird. 
Da sich 11, ili i li-l/tcii Zelt dir 1 Ir.v > 1 1 !■ :. .i i^cn .ii -sp 
Art der \"orstellun;;en der Kinematographentheater mehrten, 
ist es nicht unmöglich, das.s nun in der nächsten Zeit EUn- 
schränkungen durch die Behörden erfolgen, in ähnUcher 
Weiae wie gofgm cHe VenuutiJter aaderar VocsteUiingen. 

Auch die Erlaubnis zur Abhaltung T<aa Hmenabenden 
wird seit einigen Wochen allen jenen v er we^ j eit , die es 
früher tun durften und aneh (fie Kontrolle von FÜms 
strenger durchgeführt. 

Riesenvorstellnngen , die von einem Sujet 
2 Stunden lang dauerten, faiulen in <len letzten Monaton 
in Wien statt. Es waren L>arsteUungen des historischen 
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Pestsnges, der im Juni hier abgehalteh und fast in seinem 
sancen Verlauf kinematagraphiert wurde. Die Veranstalter 
des Festzufies Hessen dann die lebenden Bilder im Gebäude 

(Ic-i ( 'ir< ii~ F?iwcli in I{if~i-n<rr<>sse und in eben 'Ii i' Anordi.iitip 
(ifii Hf-ui lii-i II \ 1 iif iilin-ii, wie die Gnippoii «li-s Fcst/.iij;cs 
\ (iriU>fri;f/.i (i.'cn wan-n Dic-^c Hilder 'Min-n (ia<iiir<'li lie- 
imTlvfii-wcit wfil SIC wohl <lif iäng8t>- biüiuT vorgffiiiirtc 
Darstrilunji '•im-s Zugw waren, der nahezu 3 Stunden 
dauerte. Für das Recht, diesen Zug aufnehmen zu dürfen, 
hatte da.H Komitee Summen verlangt, die 100 OOf» K. 
iilnT-i i' <_'cii. Kini^'i- Kiriiu ii ii a er davon ab. sich 

dif l->l.iiil>nis so iciii i /II crkaiit'-M iii«. machten ohne Be- 
willimui;; Aiifnahnirii . da iliiini die l'nliz.-i deri'n Herstelhmg 
erlaubt hate. sobald sie kriiu- \'ci-ki-lirssti"irun<:r!i verur- 
sachen. Die vom Koiiiilcv arraii);i' rtcii Micsi-nv i>i <ii-MiitiL'<Mi 
im Zirkus Busch büsHten aln-r bald an Zugkraft ein, weil 
die Bilder im schwarzen Ton nicht die Wirkung erreichen 
konnten, die das farbenreiche Schau^iel den Beschauern 
in Wirklichkeit bot. Erst die Ausgestaltung der farbigen 
Kineniatci<:ra[iliif wird wohl auch den leben«leii Hildim 
zu ii' ucni Aiif-i bw^^np und zu weit i;-('>sscreiM I iit '-r •ssi- 
verli<-lfcn. aU sie lu nti . rii-ui n Man diif dali'-r d'-r iiatiir- 
farbit,'-!! Kinematographie cin<' aussieht srcielu- Zukunft 
lirophe/cit ii und sie als da.s alieinige .^littol ansehen, den 
lebenden Bildern immer neue Interessentenkreise zu erobern. 

Welche Aoslweitung die Theater lebender Bilder in 
Oesterreich fanden, beweist die Tateache, dass in den 
letzten Monaten eine Anzahl ausländischer Filmfabri- 
ken in Wie II \ i e d e r 1 a s s ii i y <• ri iTri<tit< teil, 
um den Wünschen ilircr Kunden rase h -r ;;vTei-ht werden 
zu kimii'-n ( iej^enwärtif; zählen wir m Wi'-n ."i solehcr 
Filialen der IjedeutenfNten di-uts. hen, englisi-hen und fran- 
zösischen Anstalten uiul es ist wahrschpinlioh, das« die 
rege Konkurrenz bald eine Keihc weiterer Vertretungen 
zeitigen wird. 

Eine dieser Anstalten, die sich mit dem Verleihen 
von Films befasst. wäre vor kurzer Zeit das Opfer eine« 
gefährlichen Brand' - )_'• « > tiI' Ii «I i dank der l'nis'rht 
des Iviters (h's l'ntcrni linieiis im Kiitslelii'H p-losclit wiirilc. 
eile j;rii»ere^ l'niieil >;esciiali I 'i-r .\iilass war d. r. class 
umgetauschte Films darauf iinicrsin ht wurden, «■b sie Hisse 
haben, die mit Zaponlack gcklciit werden. Bei dieser .Arbeit 
entzündete sich ein solcher Film durch ein in der >kähe 
befindUches licht und im Nu brannten viele hundert Meter 
Films, darunter viele neue, die eben erst von Path^ geholt 
worden waren. Da auch die Einriehtang Feuer fing, b«'stand 
die (lefahr. dass die >.'ii«>sen Filnu orräte. die in Kisi-nbe- 
hältern verschlossen aufbewahrt werden, eventuell dein 
Brand zum Opfer fallen kiini.te'i. Durch .Vbschbiss der 
Türen wurde dii-s abp-wcndet und die Verqualmunj; des 
Hauses verhütet. Dcnni>ch hatte die Feuerwehr kurze Zeit 
sn tun, um den Brand zu löschen, der einen Schaden von 
mehr als 8000 K. verjursachte. 

Dieser Vocfall mag atten bei Filmropanitiiren ab 
Warnung dienen. 

Durch die i::ii~-e Kiniknrr. nz veraiila->t . führten 
nun viele Kineniatiiciaplieiilheater billige Kiiiderkart*-n 
ein. die mir an W ■ n heiil a'_'en und für bestimmte V orstellun- 
gen gelten .Aii<i< re l 'lUcruehiuungen reduzierten auch die 
Preise für ."Stehplätze, weshalb sich ciiu- zu F.nde (tktolx r 
in Wien al^haltene Versammlung des X'erbandes der Kine- 
matographenbesiuEer veranlasst sah. dagegen Stellung zu 
nehmen und sieh mit dem \V)rschlajx zu Ix-fassen. dii- .M i - 
n i III a I p r e i 8 e f e s t z ii 1 <• <■ n . unter die kein lii- 
halM-r eines derarti^'cn l nternehmens hiniinlcr^ehcii soll 
Schliesslich wurde ein diesbezii^lielier .\iitrajr anp-nommen 
und betont, dass es möglii h sein wertie. be-scre Prograinuic 

ni bieten, wenn die Durchschnittseinnahmen günstiger 
seien. EhM Debatte wonle auch über die Umwandlung 
des Zirkus Schumann in ein grosses Kinematogn^hen- 
theater abgriialten. Bereits fr&ar fanden in diesem Ge- 



);utcs Ertriignis lieferten, dass der l'ntemehmer eine dau- 
ernde Konzession für dieses Etablissement wollte. Die 
heimischen Kinematographenbesitzer protestierten alx-r 
dajregen. weil si- dann eine scliädi<reiide Konkurrenz 
sehen, und sie erwarten, da.ss der W un.sch der ausländischen 
Veranstalter abgewiesmi wird. Gustav Walter. 



Budifulirung für Kinos und FilmverlellMr. 

Von Albtrt Lechleder. 
Fortsetzune aus So. 100, 
IHe .Vurnahnie. 

I. Das I aar«! (ield. .Mk. KU. Iii legen wir in die Kasse- 
und notieren im Kassenbuch auf £r ersten Seite links 
unter Einnahmen auf der Linie Uebertrag, ^lalte „Kasse" 
diese Summe. 2. Maschinen und .Apparate 
sehreüien Sie .so auf «lie erste Seite des .\ufnahme- 
biiehes links, wie in vorii/cr N'iimiiier aiiL'eL'elf.i : a — n 
unter ciiiaiidcr. bei i; iii die ."sji.ilie ( iehet rt von ' 
.scIm-ÜM-n wir ..von F. (Jladbaeh übernommen 1.7. (»S" 
und unter Wert l'.'iis kommt die vereinbarte und gezahlte 
Summe für diese < ;<>._'eiistände .Mk. 31ÜU, — . Das nächste 
Blatt n( hmeii vir für Kinrichtung und Mobilar, und 
buchen ebenfalls links die Posten a — e wie vorher. X'ntci 
c soll es heissen 48 Lederstühle und 12 Sessel, nicht w ie in 
voriger Nummer zu lesen 4 Lederst i:iile Films erfor 
(lern im Buche mehr IMaiz. weshal»» wir von der Mitte 
ab da^ halbe Bm li dazu verwenden. i)as Killt rau'cii ereibi 
sich \ Oll s -Ibst In dii- s( iiiiiale .Spalte ohne l'« bersclirift 
zwisehen ..< Jeliefert und Preis " setzen w .r dii- Meterzahl 
ein. Damit wäre die .Aufnahme erledigt. Nun kommt die 
Kasse. Die Kaution stellen wir unter ,, Kraft und Licht" ein. 
legen aber ein kleines Notizbfichlein in die Kasse in welches 
wir im Laufe de.s Jahre.* alle Notizen für die nächste Bilanz 
eintrai^en. Diese Mk l.'iu. Kaut ion als cr-tes, denn -i sin'l 
nur einst w 'ilen hiiiterleet. bei .\iifi;abe des (Hseliafte- 
werden wir diesril.eii m.ii der .S; aflt kasse zurück «'rhallen 
l-is ist also keine tatsächlich a u s g e i- b e n e Sumine 
(Ii. am Verdiciis; abgeht, sondern nur einstweilen in anderen 
\' -rwahr gebracht. si«> wird uns von der Kasse auch als 
solche verzinst, auch wenn anstatt Mk. 150, — in bar ein 
mündelsicheres Wertpapier hingegeben wird. Dem Port ii i 
.Müller kreiden wir den Vorschuss unter Gehälter und Lohn, 
an Mk 2^)Mr, für Billetts irchoreii unter Reklame uikI 
Driieksai iicn. .Mk. 7'>. - für d.is Stempeln der Biilett- 
unter Steuern und .Abgaben I )ie I .iijeseinnahme kommt 
in die Spalte links unter Eintrittsgeld»-r. — Am 2. .Fiil 
vor Kr.iffining der Vorstellung zahlt H< rr Cladbach di' 
Ein- und Auagabeposten zusammen, und erhält unter Ein- 
nahmen Mk. 764.31 Kassenbestand und Mk. 374, — Tages- 
einnahme, zus. Mk. 1138,31. Die Ausgabi n l>etragen Mk. 
iftß.^n. Es mü.s.sen also in der Kasse sein Mk. 868.ft«> 

Soviel (Jeld ist im Hause nielit nritij: <dadl>a<'h schickt 
deslialb Mk. 70(». — zur Bank: darauf meldet sieh Frau 
<; mit der iK-scheident-n Anfrag«', was sie v.ohl heute Inden 
Kochtopf stucken .solle. Papa habe ihr j.i noch gar kein 
Haushaltungsgeld gegeber.. Hierfür siiul jiro .Monat Mk. 
lOU, — vereinbart, und Frau G. erhält diesen Betrag für 
Monat Juli. Von dem früheren Wohnort der Familie 0. 
sind die Möbel eingetcofim und kosten Mk. s.'>. — Fracht, 
ausserdem erhalten die Transportarbeiter .Mk lu. Trink 
j;cld. und lleii zahlt ilie (Jcsehäftsm.eie iiir den .Monat 
.luli mit .Mk Inn \ oraus. da er mMiiatli< hc Zahluni: 
w iiiiseiit 

Es erscheint der Geldbriefträger, der eine Postanwei- 
sung über Mk. 201,17 von M. Hnber in Zürich bringt 
einer der Aussenstandqrasten, welche G. von seinem Vor- 
gänger übemomm«i hat. Für eine Anzeige im General- 
AMiüigsr eriiebt dnr Bote Mk. 18,—, die benUt ««dem. 
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|- -,ir I '< liiT-i-hn"il>iiiiL-' ~ < iniml-i hi Im ~ im der Pa^k.stras^^■ 
w ei'iea Mk. 185, — erhoben. Um an di-n »chulireien Nach- 
mittagen eine besondere •Schulervorstellung geben zu können, 
treffen wir mit dnr Firma A. F. Döring in Hambiirg ein 
Abkommen, «•«»nacli di »sc ims jt-dc WiH-he oin Programm 
l<'ilif. \\<itrn \\ "■ lu llt Iii Ii Mk ->> /.ii riii l ic lit i-ii >in<l 
W'ii vt'rsnflii-:i ci— t «■iniiial mit i-im ni l'ii i!.'raiiiiii. iiixi /.alilt-ii 
den Betrag ein. Uci der Nordisdirii l•"llIll^ ( '< > iiatteii \>ir 
gestern den Film ..Kennen zu Haniburg-Hurn" bestellt, 
worüber Rechnune eingeht. Den Betrag von Mk. 120, — 
stellt UHH die Firma in Rechnung, gewährt aber für Bar- 
zahlung innerhalb H Tagen 'i ",, Skonto. Da heute schon 
(ItT Ka-i.»ftil><-^taiiil /icMilicli /.ii>aiiitnenL'esciiriim|ift , ik-Iimk-ii 
wir Uli- <lir r.c/.alili.iiii dirx-r I U-chtiimi.' in den iiai li>tcii 
Ta^ieii Mir. liiii lien al.crdie Hcchmiiif; imii>i «l il« ii mm Haupt- 
buch, wo wir der Firma i-in Konto eröffnen, da \\ ir gedenken, 
mit der F^irma in laufender ( iesehäft.svi-rbindimg zu bleÜN'n. 
In «nserer Nachbantadt Lieltenheim ist bekannt geworden, 
das« anlSaslich des demnSehstigen Kaiserbesuches eine grosse 
Puade der benachbarten Garnisonen stattfinden wird 
K(JI^^ Schlau will die friMiditre Krre;;iiii^ l>eiiut/.en iiii<i 
seinen MitliiiiL'i-rti l im n |{i i.'iiff v"ii dim zu Krwiirtenfl'Mi 
beibrintreii. i i kauti im- mi-crii Film \o. 1 für .Mk. 40.- 
ab lind Im /.alilt die liälftr lii - Kauf |irrises liar. während 
die andere Hälfte näeliste WUelit- eingesandt wird. 

Auf dem Ku|)<m der l'o-tanweisai^ von .M. Hulx-r 
in Zürich finden wir eine Bestellung womit Hulier uns 
für den Film Xo. 12 eine I.#ihgebühr von Mk. 35. — für 
I \V()( lu- liii ti-1 W'ii II. Innen da- .\n<.'eliiit an. und senden 
ileii Film iiiiti i Üi i 11 Itiiimi.' der Fnst-|M--eii in Höhe xon 
.Mk. I s."i ii.irh /iiiii li X'iiii Hi rniiiim F.ii_''l in l)aii/.iL' 
gellen Uli- /.u< i Film- /.u. die dersellir \<iii iin-erm \ < ir^riiiiL;< i 
gelielii'ii hat. die al>i-r. weil Herr .lillius keine nnlellt liehe 
Buehfiihriiii!..' hatte, vergetwcn worden, und •>lin»- die Klir- 
lic'hkeit Ku<^( l- einfach verschwunden hlielH>n. Da Julius 
auf die Films beute verzichtet, nehmen wir dieselben mit 
Dank in unsem Bestand auf, indem wir «ie schätzen und 
nummcrieren ..Die Kartenlegerin' I">;{ Meter. Wert 
Mk. ""». — erhält Nu I.T imd ..W'illn Im auf Ueisen". Tele 
grammwort Lehmann Läni.'«- lilo .Mif i W- r. Mk. !H». 
Xo. 14. DerKrtragder beul igen N'orstellung war Mk. 171.—. 
Dieses ist zu verbuchen, iiixi mit unserer Ansffihnmg 
in nächster Nummer zu vergleieben. 

Es sei nochmals darauf aufmerksam gemacht, dass 
alles unseren Abonnenten die Teilnahme an dies«! Fern- 
konoi freisteht. Uebungsbücher werden gegen Einsendung 
von Mk. 1, — franko sageeandt. 



Aus der Praxis. 



Nene ki in» Theater, .hunh Weiland eröffnet in'I'ricr 
« inen < Ii i um nia-Welt -K iiicmat i >j.'ra|>li . Theater leitend, r. 
spreehemli 1 iithI -liiL;eM<lei l*li(>t(>i:ra|>liieii I >a- Tlie.it. i 
hat ca. iMio Sitzplätze un<l dürfie somit das grik-ste am l'lat/.e 

»ein. ft. Coblenz. I'eter ( otsds, Besitzer eines Kin-- 

matograpbentheaters in Trier, liat hier unter dem Namen 
Palasttheater ein neues, in vomehmem Rahmen gehaltenes 
l'nt.'rnelinieii «-röffnet. Ks l)cstehen zur Zeit drei Kinema- 
tojiraple nt lieater in unserer Stadt. — Hei n b u r 
lüliMin- Miii'/raph Thealer im ( "afi- Hliein<;i>ld. I ) r e s d e n. 
-Mor t/.-tr. .» I. Das Kleine Theater. Witt e n. Hotel- 
l>esit/.er Fritz Sprinyorum er<">ffnete in s!-ineir Hause 
Hiihrstr. 20 einen Adler-Kinematojiraph und ein Theater 
mit Tonbildem. — Kssen. Frohiiiiausi>rstr. J. Frie<i- 
richshof-Theater. — Z e r b s t. Im Laden des Tischler- 
meisters Wilhelm Priese in der Breitenstr. wird ein stän- 
diger Kinematiijjraph errichtet werden Hon n. Im 
Hotel zum güldenen .Stern wird ein Kinematograpb-Tbeater 
eingerichtet. 



liefen die Inseraten- und Reklamesteuer. Der Kntwurf 
der Keklamesteuer hat in der gesamten GeschäftHwelt 
grosse Bestürzung und lebhafte Krregung herx'orgemfen. 

Für flen (^i<>sehäftsnianii von heutzutage sintl die Keklame- 
-|ie-en wabriieb kein ülK'rfli'issfger .Xiifwand. -ondern eine 

'il.i laii- dl iiek' Ild' al.ei leidet fül i||i- K\.-teM/. de- ( .e 
-ehätle- imlieiliie_'t m it u end |i_'i- .Vii-L'al'e Iii .sehr vielen 

< ii'-' häfteii liildi-n die H. kla meki .-t • ii d. ii weitaus >;ni--teti 
Teil der .Ausgaben ülM-rbaiipt. Die in dem Steuenmtwiirfe 
der Regierung vorgeseblagene Besteuerung dieaer A«s- 
gaben in Höhe von in. 2o. ja l>ei Plakaten nahezu 50*>„ 
würde für die fJesebüftsleute. wie «liese erklären die Weir- 

nähme Vull J'> ihre- \'erdienste- bedeuten al- ' 

••ine Kitik. iiiim. ii-i . IU I d;i i -t .11. ii di.- n.ilii /ii > mer Kmiti- 
katioii i.'leiehki 'Ml mt F- h.i! -m h \\ \' \^ w li'.i' ii au- nam 
haften Firmen aller Braneben ein .\u»eiiii-- jrebildet 
der das gesamte Material zuaammenstellen und in einer 
Denkschrift zusammenfassen will. — Auf die Ausführungen 
dieser Denkschrift darf man im allgemeinen In ter ew w 
und im be-oiideren in dem der (;e»<'häftswelt ^'e-pannt sein. 
Wir werdet, iin-. re Leser üImt dies«- .\nirele;;eiiiieit auf dem 
laufenden . t ! i.i Ii • 1 1 

-ft. l rlielierreelil. XHi kurzem hat in Hei Im iititer dem 
Vorsitze des frülien n Kultusministers Dr. von Studt i in • 
v<m einer grossen Keibe in- und ansländi.seber Staaten 
liesebiekte Konferenz stattgefund« n. in der in eingehenden 
IVratungen die bisher unter ihnen gültige Hemer Konvention 
zum Schutze der Werke der Uteratur und Kunst in wich- 
tiyren F'unkn'ii eine Abänderune l>e/.w. Frueit.rung er- 
fahren 'tat i)er neue Vertrau dei -iif ort nach ( ietiehmigtint' 
ij. r |.'.-e' /.L'elieiiden K i if| M •r-cl I < f t eil in Kraft tritt enthalt 
■!o .Artikel .Sie iK-bandeln u. a. folgende Punkte, die für 
da- Kin inatographengewerbe von grundsätzlicher Bedeu- 
tung sind: 

Betieitigung des muHikalis ben Aufführungsvorbebaltes. 
Schatz gegen die Wiedergabe von Kompositionen 
vermitteln mechanischer Musikinstrumente imter Berück- 

siebtijriiMi; der wohlerworbene i Hechte <Iei i-'abrikanten. 

Sehnt/, der Werke dc-r Literatui uinl Kunst gegen 
WiederL'abe durch Kmemati l raplieii uimI .imler-eit- Schul/ 
der Originale kinematiij;raphisclur Wi-rke gegen uner- 
laubte \\ iedergaln-. 

Feststellung der Werke, die einen absoluten Schutz 
geniessen. 

Wilhelmshaven. Die hie-i-.'cn KinematographeiilM'sitzer 
liab<-n -ii h ZI einer \ erei. iuunj; zum Schutz der i-igeneii 
Inter ---i n /u-^;inini^ ii i:etan. 

Wahllieim. H. Dorini; h; ' sein Kino-Zentral im Hutel 
Deut-i he- Hau- w ietler er'itfnet. 

Kielefeld. Hermanns & Hummel liaben da.s Passage- 
Theater in der Xiedemstr. 12 übernommen. 

Badeberg. Das Metropoltheater in der Oberstr. 10 
ist von Engen Borkert wiedereröffnet worden. 

obr. Tnnliild-Thealer. Dresden brachte bei meinem 
Hcsiiehe am N'<i\ fiiihcr \ i>r <lem mhi einem -tets «.'uten 
l'iihlikum »licht heM-tzteii Hause w ietler -i hnne .Neiilieit. ii 
die fc-selndeii Hilder ifast ist es ein Homanl des gewandten 
englisi h; II Detektivs Sherlok Holmes, der dem Dieb Raffles 
das Perlenhalsband abjagt, den amüsanten Sommersport, 
die schöne L^ende von der heiligen Elisabeth, die humo- 
ristisehen Sacmen ..Der SittliehkeitsaiM>ster" und ..Xach 
Sebluss de« Warenhauses" und die int»Tessanten T«m- 
bildcr; ( Jesaiifisx i irt räye der bekannten -chucdi-t-hen OjK-rn- 
säiii^erin Sigrid .\rnold.son wie da.s 'lorerolied Baptist 

Hoffmann- und das beliebte iUngelreihenlied Mia Werbers 

und Carl Haehmanns. 

fibr. Das kleine Theater nennt sieh ein neben dem l>e- 
kannten „Imperia I-Kino", Dresden, .Moritzstraase 3, I.. 
eingerichteter Kino der Oesellschaft ..t'wlia". der am 
Xovomber unter Direktor Hernhard Oettmever» Leitung 
eröffnet wurde. Da« ,, Kleine Theater " will eine Vereinigung 
iv<m Theaterböhne mit Kinomatograph sein und bietet 



daii' Til i von früh 10 Uhr bis abends am 10 Vorführangen 
von The&tet8tücken aller Art und NatomroiKniaMn usw. 
in dekcmtiver Umnüimung and wirkanipivoller Beleuchtuni;. 

Karisrahe i. B. Das anfani^i T)ez. ds. .Ts. in dem Neiihaii 
des Fabrikanten Kammerer. WaUlstrassc 3<t r.n «•WVffnonde 
Residenztheater ist nai li di iii l-"iit\Mirt' imil initn- I.ritniiLr 
des Professor Billinj; eilt si :i ndfii und uirc iiaiii di-ii n.in ■<ti-n 
Krruiii.'iiw<liattiii «iiiu-riiht et . I )a- riii-alir wird iiiit i-iiu r 

orrairi-iHlcii Neiifniiiir aut <lcm (iflmte i'.rv Kmiiiiato- 
^iraplien-Techiiik M-r-. h' ii I l'ioj.-kt lon der liilcler 
geachielit direkt auf einer präparierten Spiegelglartf lache, 
hinter welcher der I^rojektioniuipparat Arbeitet; entgegen 
dem alten Verfahrm, nach welchem er am entgegengeeetztm 
Ende des VacBteUungsraames sich befindet und man über 
den Röcken des Publikums |Ht>jektierte und ergo den 
Raum verdunkeln musste. Die Vorstellnnp wird bei dem 
neuen X'erfalireii !> c 1 Hei <• u c h t ii ii vor sich gehen, 
was weit ant;eiiehnier ist iiikI dii- He ä^t iiiuii-;. weli-hc 
diinli du- Fhituuy des Hef l<kt ioiisai>|>a ati ~ i:inn«T \ or- 
handen war, kommt in Zukunft in \Ve]^fall. I )as 'l'lii ater 
wird mit vorgewärmter Lnft ventiHert. erliiilt feenhafte 
Beleuchtung, sodass der Aufenthalt zu je<ier Jahreszeit 
sich angenehm gestalten wird. Die vorzügliehe iiiisserst 
bequeme Bestuhlung wird von mner erstklabsigen Wiener 
Vlrma geli^ert. Die vOTzSglichen bauliehen Anlagen 
bieten, nach den neuesten Polizeivorseliriften a-.igeoatinet', 
jede nur möf^liche (lewühr gegen Ken -rsgefahr. 

Das Hesidenztheater Uiiternchnieti ist liemüht. \on 
<lcni si<'h LT« St. -Ilten Ziele nicht im geringüten abzu- 
weiciien iind inii IH-Ieiirende und wissenschaftliche, sowie 
heitere, aher ein« andsfreie Rüder vOTZuffihren. 

Durch ein Heprodnktionsklavier und ein reichhaltiges 
Könstlemotenmaterial werden Kompositionen vorgetragen 
%. B. von Pkdbwewski, d' Alben, Carenno usw., ebenso 
durch eine Starktoomaflchine Wiedergaben von berühmten 
Sängern wie Jadlowker. Caruso etc. 

! V II liiiT ansässigen, sou ic \ < iriilici L'clicnd ^icli auf- 
lia'teiiden Künstlern mthI Kü-istlcnniien soll (ielegenlieit 
getioten \\«'rden. Liclii I .i l> i. • \ . .rt > ,1 l''- in diesem Saali- zu 
halten; auch sollen .Mittwotl,- mid >Samstagnne)iniitta<:s 
Kindervorstellungen gegeben werden übet (Jeograj hie. 
Lämlersitten and Gebräuche, Vorführungen von industrie- 
Bweigen, Schlachten- and Gefechtsbilder za Land and zur 
Soa^ Odea* zu geeigneten Jahreszeiten l )h<'raniniergatier 
PiMijoiMBpiele, Weilinaelitsst ticke. Weilmaehtshilder usw. 

Ks dürfte sich somit mit diesem l'ntcriK'iiii'cM eine aller- 
erstklassige Attraktion fiir da.s kunst verstäiuiige Publikum 
Karlsruhes einführen, das den Mu.sensaal des Kesidenz- 
theaters als ständige Unterhaltungsstätte lieb gewinnen 
wkd. Direktor des Unternehmens ist Otto A. Kasper. 

Riesen- Kino-Theater. Kin neuartiges l'ntcnicliinen. 
das dem I'ulilikum einen Hinblick in die ( Jclicimnisse 
der Kin<-matogra|i)i)c gi-stattct. wird am I ".• I )c/,cnil>ci 
in den Ausstellungshallen am Zoo eröffnet. \"or dem jeili - 
maligen Abrollen der Films werden die S/.eiien in Wirkli( h 
keit durch Artisten mit den Originaldekurationen dar- 
ge e ta JK. Nach der \'.>rführung einer Tierdreesur mit mehre- 
rwi hundert lebenden Tieren auf der Bühne zeigt der Kine- 
matograph die photr>graphische Tieraufnahme. Die akro- 
batischen Tänzt eines 'I'rios werden sofort kinematogra- 
phisch aufgenoniMieii inul wiedergegeln-n, eine gros-se Panto- 
mime wird durcfl den Apparat witiderholt. In ähnlicher 
Weise werden auch Instrumental vorträgt;, Ge.sänge und 
■onfltige musikalische Darbietungen auf phonographischem 
W«^ rapnxluiiert, so, dass die Vcwstellungen des Rieeen- 
Kioo-ThiMten eöae Vernnigiing von Vui^teoühiie, Konzert 

md Kioematograplientlieater liihlen. 

Pressluft-Starktiinmasfhine. I>as \ (irnclunste Kino- 
theater Krefelds ..('enfral-Kineniatograph' , liess seine 
Spre( hnia,sciiine durch die Firma Lenzen & Co., Krefeld- 
Künigshof in eiM_n«aduft-Stai^(<mniaachine uniMidem. 



und ersetzt ein .Auxetophon vollständig. Die Direktion 
des Central-Kinematogn^th schreibt darüber in ihrem 
Progrunm wie folgt: 

B • kaantmaehn ng ! 

Durch Aufstellung eines Htarkton-Apparatee, System 

Lcn/.en KrefcM-K.'.nigslH .f , hat die T.aiit Wirkung der singen- 
d. n -prcclieiulen und mu-i/icrcnden Bilder eine derartige 
X'crb.s^iriniL' erhalten, da--- cm l iiI crs.liicil zw i-chcn der 
ne IIS. hli. h. n Stimme und der Wiedergabe durch obigen 
\|>l>arat fast i;ii lit zu konstatieren ist. Allerseits wurde uns 
hierüber das grösst:- Lob erteilt. 

I>as Mammut- .\erophon. dasdie Mammut W crkc von ( '.irl 
B«'low in Leimig in den Handel gebracht haben, wird /.. Zt. 
im Leipziger KrystallpaUst allabendlich als Kxtra-Nummer 
vorgeführt. Die dortigen Zmtungen schreiben darüber: 
U. a. das Tjeipzie^ Tageblatt: 

..Von der Hiihne le r schmettert ein voller Heldentenor 
dii- .\rii- aus .. I roubadour " hinaus in den grossen Saal. 
Caruso il Diviiio. wt e \ der durch das Mammut -Aerophon 
der Fabrik Carl low in I^ ipzig dun h seine wundervolle 
Stimme das Publikum ergötzt. Auffall -nd ist di<- H. inhi'it 
und Sicherheit, mit der da» Aeruphon die höcb-.ten und 
vollstm Tön« wiedergibt und daatereh dem Ohr «nm seltenen 
Gennas vetschi^t". 
j Ferner die Leipc^ Neueattni Nachrichten 

„Franer ist neu in dem Programm die Einfühnmg 
einer Grammophonnnmmer erster Güte. Die hiesige 
renommierte Falir k Carl Helow liat ein Vainmut-Aerophon 
auf der Jiühiie aufL'cstcUt das alle die vielen bishf r gehörten 
derartigen Apparate an Kraft und Dcutü. likeit des Tones 
iilw-rtrifft . ohne auch nur dius geringst,- \ ibriercii und (.^uct 
sehen des Tones aufkommen zu lassen. \\ ir hörten durch 
Kinstellung einer der kostspieligsten Platten in den Aero- 
phon-Apparat Verdis Troubadourarie „Dass nur für mich 
dein Herz erbebt" von Enrico Caroso gesungen und warm 
von der unsichtbaren Monk- und Stimmenwiedergabe anf 

das an<."'iichmstc übSRaatdlt". 

Hern. L Preis» senior hat sein ständiges Tor.bild- 

Theatcr im .\ml i'.au-L'ässclicu an Herrn l.aiulolt. ilcr schon 
einiL'c stän<ii'_'e Kii'"^ in der Sdnveiz und Italien besitzt, ver- 
kauft . 



neneintragungeB FtnncB. 



Kniden. In unser Handelsregister ist in Abteihnig B 
unter N'o. 3(i die Firma: ...A p o 1 1 o - T o n 1» i 1 d - T h e a - 
t e r ■■ Gesellschaft mit In^sehränkter H.iftung mit <leni 
Sitze in Emden eingetragen worden. (iogenstand des 
Unternehmens ist der Betrieb eines oder mehrerer Bio- 
graphentheater und aller damit zusammenhängenden Ge- 
schäfte. Das Stammkapital beträgt 21 000 Mk. Persönlich 
haftende Gesellschafter sind : 1. Kaufmann Wilhelm VoUmer. 
■2. Kaufmann Otto H. Vollmer. :.. Kaufmann Friedridl 
\ an Hcuv cl sän.tlich in Kmden. I h-r Geseüschaftsvertrag 
ist am :fu. Okti lii-r !!M»S festgestellt. Der Gesellschafter 
Kaufmann Fri< dncli van Heuvi-l in Kmden ist zum (U-schäfts- 
führer bestellt. 

Wien III, Baumannstr. 4, Kady-Maller &, Lorbeer. 
Handel mit Fihns nnd Kinematogtrahrai. Ausgetreten 
ist .MiM-rt Lorbeer. NunnehxigeT. Aueimnhaber ist Max 
Hadv-.Maller. " 



S^S^ Programme. 



KrefeM. Central-Kinematograph, nur 
Hochstrasse 29, Ecke Stephuistr. (Besitzer: Gebr. Vtanes, 

Heinr, Heu. Franz von der Hi-ideii.) Wiistenleben ; Land- 
wirtschaft in -Aegypten: Tischbillard; .Aus Liebe, koloriert: 
Strohwitwers Erlebnisse; Das Frätdein an fler Himmelstür 
komisches Lied vom überlisteten Petrus; Traum der_ächute- 
leute ; Dienstbote wider ^ 



Ho. 101. 



• > <l I II II. M.iziirka (Timz mit Mu.sik); Fischorei 
auf dem Mittcllaiulisc hi'n M«'ore^ Der betrunkene Portier 
liiit s vor8cluil<l«'t ; iK-r iMfeniücbtige Fischer; Uebungen 
der Kavallerieschule in Poltaws; Strohwitwers ErlebniMs<>: 
Arie mm der Oper ..Tronbedoor", gesungen von Caruso: 
ReMkaltar in Italien; I)onner>vptter hat die Kräfte. 

SL PetorsboiY. Pariser Theater. Weltaiis- 
■teilnng in London l'.tiis /u< it.i< Ik r .Mord au» [.u-U-: 
Tt«lieni8che Kavallerii- auf (l. in .Mar-c lic; .Siutv. i-im-r .Ama- 
zone; Eine D' itiiiclli' Kiruici tr.m I )a~ i'a--- ;iTc-n l iiu- A\'a~^i'i - 
falles; Trjuiiin!.' ciiu-i Sii-rln-nden ; ■'Sjwini.sclier Tauz; l>er 
fal.sfhe Halkoii: l?a< lic ili r Tante: Au revoir. 



nUtteilungen aus dem heserkreise. 



Kollegsalität immI /iisamnH'n^<'iilii>^. 
Buk Abonnent scIin ilM un^ 

..Es ist in allen FaelizeitsclulM c-u htsiin(|iT> in litzti-r 
Zeit sehr liäufig auf einen Zusanipu iiscliluss dci Kit» iiiai<> 
graphenbesitzer hingewiesen und speziell ein Hand in Hand 
gehen bei Meinungsverschiedenheiten zwischen den Polizei- 
beböiden und den einxebien Theatern angestrebt. Wie 
nun solche Kolle^nalität in der Praxis gehandhabt wird, 
dürfte f< il>.'( iidi r Kall licwi-iseii : In l itii-r rlieiiiisclieii Iridu- 
Htriestadt licsleln n lienlf ilrei 'lliraln. wiivuii das Itot- 
freqiient ifili- d<i>i Scliii-ilxi dieses niitersteht . Im ver- 
gangenen .lalire existierte nur dieses let zt;;enannte. Icli 
erkundigte niieli bei der Polizci)>eli<">rde im vergangenen 
Jahre, ob den Vorführungen am Bums- und Bettau etwns 
entgegen stände, worauf mir 1907 die Vcnrführunj^ ^h.tt 
gestattet wurde. In diesem Jahre setzte ich mich nicht mit 
der Polizei in Verbindung, weil ich mich nich- unliebsamen 
Sflien-reieii ansset/.en wollte lind tiii ht für m' I i<_' i i ii liteti-. 
dii- l'oli/.ei darauf aufmerksam zu maclieii. l-',m Koiiku 'i-nt 
frajite jedoch dieslieziiu'ii Ii bei der iieliordi an und di>' 
Folg«' war. tiass mir seitens der l'oli/.ei am Vorab« iide 
des Busstages zwis* lien s und !> l"|,r eröffnet wurde am 
Buastage sei zu schliessen. In Aui>etracht meiner Unkosten 
(neoM Proorumn für den Tag eto.) eröffnete ich dem 
Beamten, amaa in meinem Theater unbedingt gearbeitet 
wfirde und bezog mich auf die vorjährige auemräckliche 
Erlnubiiis Eines d'>r Konkurrenzunternehmen setzte 
sieh inil nur in X'er'iiiiduiitr und bescliloss. auch zu arU-iten. 
I •a^rej.'en trabte <ler ( lesehäftsfiihrer des an leren Kinos 
versehiedeiitlieh zur Polizeiwa'-lie und erkundigte sieh, 
warum man mir nicht das Theater räume, verstieg sich sogar 
dasu, durch Bekannte den Betrieb bei mir zu kontrollieren 
mid am nächsten Tage nochmals zur PoUzei zu gehen, um 
denen seine Mutmaaaong besfiglich der Einnahme in meinem 
Lokal mitzuteilen. Das ist rarwahr ein schöner Zug von 
Kollegialität. .-Anstatt mit Ruhe den ^"erlallf '1er Sache 
anzus«>hen und dann später die uemachte Krfahrmiir /u 
verwerten, wird mit der 15ehör<ie j^elicbauirclt und l'c- 
schwätzt, damit ja der unliebsame Konkurrent eins aus- 
gewischt bekomm». Was nutzt nun. so frage ich jeden 
denkenden Menaohen, was nutzt alle Schönrederei, wozu 
wird in jedem FichbUtt KoU^gialitSt gefwedigt, wenn bei 
aolfllMn Oelegenheiten. wie der besprochenen, alles daran' 
gesetzt wird der unl>e(|uem«"n Konkurrenz zu schaden. — 
l'eWr den \'erlauf der llusstafr-.\ivi-'«"lct.'t'liheit «erde ich 
nach ErleditruiiL' b. richten. — Gleiehzeiti«; mik'hte ich den 
Ziisamnieiisi liluss der K iiicmatographenbesitzer in kleineren 
Distrikten, beispielsweise für das Ruhrkohlenrevier anregen, 
wodoroh ohne gros.sun Zeit- und Geldverlust zeitweilige 
7— mmi iiliiiiiftii und Austausch der gemachten Erfahrungen 
eto. ermöglicht wird. Noohmsh, mehr Einigkeit, fort mit 
dem gehässi^'cii Knnkurreiizneid. damit gonieiiisain den 
vielen Anfemdungen und Belastungen, welchen unser 
SImmI sniMaisstiti iM, wirksam begeniet werden kann. - 

L. 

Anmerkung der Redaktion: Anfuiig des näclisten Jahres 
dirfl» d« WoMoh. di» KinnhMitMr dwUtttwi ae su 



vereinigen, in Erfüllung gehen, zumal dieebesS^iche PlSn« 
der b ald i ge n Aosföhrnng liarrmi. 




R«d%iert von C. Roehrioh, Zivilingenieur. 
Patente. 
Gebrauchsmuster: 
42 h. MS »2«. Webetoffgebflde für Projektionszwrcke 

mit Iwiderseitip-m .\fetallstaiiblKdag. Vereinijrl«- Cunniii- 
waren- Fabriken Marburg- Wien vormals Menier .1 K lU-it- 
hoffer Wimpassin^. N'iederösterr ; Verfr l'aul .VfSiler, 
Fat -.\nw . Herlin .S. W <i| 24 » OS V. t»ti9(l 

57 a :i.->2 4.1H. Ueb( r Hollen geleiteter Reihenbild, t- 
si reifen, dess en je weilige BetrachtunKsfUudie swischen den 
Rollen liegt. WiDi Winter. Tandte. Bea. Leiprig. 5. R. M. 
W. >-> 2\>r, 

57 a. 352 566. Vorrichtung zur Verdentltohong kine- 
matogruhiaeher Bilder. Robert Brede. Köin-Lindenthid. 
Landgnrfenstr. 3«. 24. 8. Oü. B. 39 416. 

.">7 a ."l.TIl L'uCi Kineniatot'raph mit .Mistützuiig de?, 
uezogenen Film.s. Alfred Dudken. Berlin, Friedrichstr. i:0" 
16. 11. M. K. S9 460. 

• . • 

FhuiiStiiiwhe PatentÜHte. 

Mit<;eteilt von .1 Bett & Co . Bureau für Patent verwert uns 

und hirwirkung. Berlin S. W. 48. Friedrichstrasse 224. 

Re: Patentliste betr. Films. Kinemat o g r. 
Franzcmisehe Patente erteilt vom 29. Okt. bis 4. No- 

.ember l!MIS. 

.\o :{!t:i i.Js ,,n,_.eni. am 24. .Vii^r litOM. L L. T. Tabbe & 
H 1".. I'erret Mäiitehen aus (Gelatine besonders anwendbar 
für dii Kinematographie und Verfahren für tlie Fabrikation 

\o. :<>«:{ .-,(\^ angem. am 19. August 1908, äociete 
l)(nit.selio Bioscopgeaellscliaft m. b. H., Apparat fär die 
Synchronisation ctos Ganges der Kinematographen uiui 
Phonographen und gleichartige Apparate. 

Xo. ans 032 angem. am 24. .\ugu8t 1908 E. O. Zech- 
niann. \'erfahren für die Darstellung vonTilluminierten 
Bildern. 

No. :J!>:{ «):{2 angem. am _'4. Ausist litos. L. L. T. Labbe 
& H. E. Perret, Anwendung zur Aufgabe von kinemato- 
graphi.scher. Sachen, gewöhnliche Verfahren der Buch- 
dnickerkunst und vorbereitete Verfaluen, um gesagte An- 
wendung zu realisieren. 

No. 393 729 angem. am 28. August 1908, A. J. Goodeau. 
X'erf.ihren für das Einrecist-ieren von kinematograpiliBehen 
Bildern auf einer walzenfcirmigen Fläche. 

Patente. 
A n m e 1 (i u n g e n. 
'yl a \\ L's 28H. Vorrichtung zur Parallelverschielnini.' 
des Basterrahmens von Reproduktionskameras. August 
Westberg. Stockholm. 

Erteilungen. 
Iii b. 204 868. Verfaiiren zur Herstellung von beider- 
sciiii; mit Kollodium überzogenen fJelat inefilms für photoe 
jrraphisclie und andere Zwecke. Oswald .Moh. Mainz. Mittler- 
Bleiche s. ,s «t. (Mi .M. W .'>4(i 

(Gebrauchsmuster- Eint r a g u n g e n. 
42 g. 365 «74. Negativlinse von vielen Metern Brenn- 
weite, <ue sogleich ein gelbes Filter bildet. Fa. Carl Zeiss, 
Jena. 24. 10. 07. Z. 477«. 

4"Jh. W'y'y .Aus einein Stück Blech gepreswte 

Spie^elfassunj; für Scheinwerfer .Siemens- ,">chuckert werke 
m. b H.. Berlin. !."> Ki i'S S Is n».ö 
42 h. .'i.'i.'i ö!)I . .\us einem Stück Blech gepreaster Kamin 
für .'Nclii inwerf<>rgchäuse. Siemens-SchucMrtiraAB O. m. 
b. U.. Beriin. 16. 10. 08. S. 18 196. 

» 
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42 h. 355 597. ScheinwerfergehSuse mit aii.s j«- citicm 
Stück Blcili üfpresstt-n Vt-ntilatiimskästen. Sieinciis- 
SohiHkcrt werkt' (J ni. 1». H.. Berlin IC id. os. .S. is jui' 

42 Ii .{.")."» Pr<>jekti(iiisfl;i( lie d -reu reflektii i.n.li v 

l'elierznj; ans einer Zelluloidschii iit mit darin eingebettetem 
Mi-tallpnlver bestellt. K<1. I.,iesej;aii<;. IlÜMieldoiC Vofaners- 

werthenitr. 21. 2. tu. OH. L. 20 253. 

57». 35S40I. Vonrichtung ziim .Aufrichten des Ob- 
jektivbrettes in die BildstelhiiiL' Krt st Zeh. Dresden, 
KesMisdorferstr. 58. 23. » oh Z. .'>:<)!. 







Rfldiersdiau. ;o^cso)^a!^5o) 





KonstmktionBtypen 4efi Kinemmtographen von F. P a u l 

Liesetranjr. des \-on uns bereits« früher erwähnte 
\'ortrag. den unser geschätzter Mitarbeiter in der Sitzune 
der pyhaikaliaoben Abteilung der 80. Versammlung Deutoeher 
NatunonelMr und Aerzte am 21. 8«f>t. in Köln gehalten 
liat, iat soeben in I>rnck ers>-hienen und zwar als Sonder- 
druck aus den X'erhaiidliiiiL'efi d«'r IK-iitschen l'hysi- 
kalischeii ( Jesellscliaft X. .lalirjiaiij.' D e intereoMHite Ab- 
handlung iät durch den Verfa.s.ser erhäMich. 

Im Verlage der „Deutschen Phot<>giH|(>ien-Zeitiin<.''' 
(K. Schwier), Weimar, erschien soeben 

Dentseher Photosraphen- Kalender. Tasehenbueh y^und 
Almanaoh für liMW. 2S. .lalir^anu. 2 Teile. Preis für beide 
Teile zn^animen b'-/.i>i_>en 'i .Mark. Der erst e Teil des 
nein Ii Kalenders (Preis 2 Mark) ersch-.'inl als handliches 
Taschenbuch in dauerhaftem lAMncnbanih ; er ist mit einem 
Eisen bahnkärtchen von Deutschland una mit drei Kunst- 
beilagen auagestattet. Die erste Hälfte enthält ein Kalen- 
dariom mit Kotizblättem, Tabellen üb«- Bfaase und Ge- 
wieht». atatiafeiache Nachrichten, ThennmaetertabeUen, aus- 



K«'<lelinte «lieinischf Tabeljen Welter fiili;i ii ..(itl-^ lif Ta- 
bellen. Hietideii>\^tt inc i ille W-rgift lin^'-t a l>. |li- -nuii- da- 

<;eset/. Iietr das I rlielH-rrecht an Werken der bilden<ien 
Künste und der Photograpilie. In der zweiten Hilfte lie- 
findet «ich auf 105 SeitMi eine systematiach Mordnete 
Sammlung von 616 erpnrf>ten photMnaphnchen Reaepten. 
die äusserst socgfiUtig zasammMigeateUt sind and eine Imohte 
( >rientiening jggeatatten. Beide HStften sind durch zwei 
Knii-l heilaL'en : ein ( Icnrcliild und eine .\iifnaliiiie frei 
lelH-iider H irsche get rennt . Die dritte Kunst beilage ist fleni 
.Anliani.'e beiuefügt Dir zweite T'-il des Kalenders. 

de«.Hen Hauptinhalt stat is- i-c ln- \ ereiiisi\aeliric-hteii und 
Adressen \f>n Bc/.ugscjuelleii bildet, wird .Auiang fies koni 

menden Jahres ausgegeben. Wer den Kalender einmal 
in der Hand gehabt hat, wird ihn ungern entbehren; er 
ist ein notwendiges Taschenbuch für jedton Fach- und lieb- 
haberphotof^raphen. Jede bessere Rnehhandlung hält den 

Kalf'iider vorriitiu 



sor Ks 



eoes Mitglied 

Herr Oskar Zakrzeu/ski 



nach langem, achwsmn Leidan »errtarbsn ist. Danelbe 
war uns stets eine ttiehtige StQtse and w e rden wir ibni 

.Andenken bowHlircn 

Freie Vereiniguni; der Klnematographen- 

03f-f.i!eure De u t ".c h I ;i nds Si'z Be'ln 





1 




Ernemann Kino- Projektoren JJJ^,' 



■nd II ■nttbertratniolii! Praoisiomi • Klaen 
iStaB. Teretoe ete. BnMaMM MMseslMM« 41a keataa * 



Auf Wunurli rrlrlrhtrrir 7«hlune«br<ltnviinr'n. ITmclitkKtkkic koatentrel I 

Heinrich Ernemann A G. Dresden ^se. 



„Paris. 
9 Cite Trevis«" 



Dt 10— ■ towrti — Dli H ililg it. 



No. 101. 



Der 1887 in Zetta 



M2J 



Mechaniker Hermann Max Stephan 



varm. Ofemteur «n eioMn Kinemaitogr., wird dringend tlm Zeu<> 
lt. üm Audnmft fibor Minea jetdsn AuigntlMlt ersucht 

IM A ft. 



"^Derleilwlilettii! 

komiti' IT. «ii- wir, > iii>' 

Pressluft - Storktonmoschine 




liof' ni, die Rieht mthr kostet wie pIik- giit<- 
gTCpMMiCkS Sprech maschina. 

Im varMllMlM Kinotheater SrataM*, dem 
Zaalral" KlMMStograpIlt ist ein «olcher Apparat 

/II Hi-lii-ii \in'l 7M 1 ''>ri-i,. 

\N'ir Indern jt>do gewöhnliche i>|ir<-c-li- 
u: Inno für wenig Geld in eine mlMMlti 
PreeilnWwe cMne um. 

Wir einpfehSen ferner: 

Kineinateirailn M M KIraM. Mnatii idllir Ml 
Vollständig selbsttätig 

' i^'hi unscri- Orchestrions mul Knnttspiei- 
Klavtan ein Progranom vuii ca. 1S--30 ttfickan. 

Die Noten sind ungemein feMIg ca. 30 Pfg. 
pro Meter und die Musik der Instrumente 
wird v<m keiner Konkurren» envioht. 

= lisikierkeaucii leiliweise! = 
ACe-yOr^ffeM 

KOnigshor 26 



Tol^hon 861 u. 2040 



Tel^bcm S61 u. 2i)4tt 



Schweizer f ilms •* Verleih - Zentrale 
C. SiBleh-Valt. Zärich. 10 SoBiHMiijii 10 

, 1 4M 



Film-Uerleih! 

\Ver aut ein erstklaasigeä Wochenprogramm reflek- 



tiert, 



2414 



friedriili SHerli. Lelizii Stiriilorststruse 2t. 



Einzige Agentur in Paris 

für pikante kinematographische Films. 

Speziell lür Herren- Soireen : Neue Films, sehr pikant. 

Ofterten an Uerrn F. Rem, M flM 4'OnM, Pwrtt. 

T e l egt mm -A^reBw: PMbW Mrfk SM6 




Erstklassigstes 

Tonblld-Theater 

in i-ini>r Stadt von ca. 3liO OOt) Kiiiwuliiicrn, Mittelpunkt d< - 
rhfiii.-«estf. Indostrie-Recirics, (da« beate am Platze, «n 
l'H) SitspUUae) aowie bedeutendes Film-Verieih-OeHclifif t . 
"••een ZufTuh ca et su ng dea Beoitsers su veritaufen. Di«- 
Oliji'kti' <'ii:iiensichoiii/.>'hi <»|< i ..u- / i ' ■'>\fi. e. O. m. I>. H. 



A B 100 



It IMl.MIll lll'l-' 
III lIi.tllMI 



In < III 

i-t .11. 

U.-tn.-l. 
i.iliiiilli«! 

III f(*iii.<%t. {..ti^i* iirr Stuhlt, i'l-'j;. i-iiiiifrii'hti't. Im«i*. UniJ»t. IihUmt ii 
Künst. Bed. su «arfeaalM. i$<>lbstn<fl»kt.. die üb. mind. 8Cm)<i .Mk 
vorffijr.. wollen »ich meld. ii. H. R. Bt7 an den ,Kinemn|M::iM|>li- 



Sichere Existenz! 

Tonbild - Theater 



In in<iiis: riiTi-icher u. fInrni«on**t8<lt i' 
EiSatS- Lothringen i"! iZ'it t inu- rir) ' . 

ThOfftOII kl •iikiirr. n/ !■ .-, \'il>iin<l mit \"arif-l«'- \l. \V)rts< lial t — 
lilElllBri k"nz<'-.sii>ri iiiiIit iiii< ii»<'i>l>ari'n I!iliiii/.cn an s^ilvcnU- 
< i(>srhäft>l< ui unter ^ün.-^t. Kon iition.-n ZU verkaufen. .Anfragen 
iint<T D J 2413 an tho KxiKHi.tiuik des „Kincmatograph". 



SICNERE EXISTENZ. 

]'.iti im fIiiit< Ti Ul f -ii-lie !■! findliclio.s 

Theater leb. Photographien, 
^= Kinematograph ^= 

i-t krankhc tsliall» r sofort m t kl. .\ ii/ii'iliinL' rnit ..<|. r ..Im. 
< '■i'schiif tsli III'* liilüc zu viTk.i if n i'il. r /ii\ inn t. r . .. in-, 
Käufer fxliT .MietiT cini> nnui nflnui ~ii In fi? i^xi>ti n/ i ,it 

Off. eingeschrieben u. D Z 2382 un die Exp. desKini inui ■ 

■■■■ " ■■■■ 



Nllt 1000 Mii. Einlage 



Beteiligung an KtM-Tkaaler g e a a ch t Offerten 

iin Ii»" Kxi'Cilition des „Kinematoirraph •. 



unt er 0 M SMS 



ür Panorama, Biosliop etc. 

2 Rut gelegene LMen ini /entrui i Breslaus priiiHwert zu vermieten. 
Offerten unter D T tSCV an die Ex|>edition des Kinematofcraph. 



1 Filmprogramm 



tadeDoae Zusammenstellung, n 




Fiims- 

Kauf-Gesuchll 

Gegen sofortig» Fasne kaufe m ui- und gebcwicht« Filmt. 
Siij<'t> können bis su 1 MiMlf *■ alt »ein. Off. mitTiateii enthaltend 
>iu.-.'i<<r»t«>n PrciH, >>efördeci unter Mo. A* 9m MM di. BB|N.<dition 
des „Kinsmat^igraph". SIM 



No. iOl. 



Dm 



An- und Uerkauf uon Films 



aller Arten 



die 



■ C u t r a l ■ Offffioey 12. Quai ites Farcts IMnkas, Sawi^e. 



Hamburg 22, Hamburgerslraße 170 

«issti LillBii FUhVeHiyhZeitnle 



««rieiht nur kMMMÜMM ntaM b«i sorgfUtig gewihlter Progrannii- 

ZnsMnmenatdliing unter den günsligaten Bedingungen. 
.BBS Bitt« Tvrlaagivn Sie Woehenprosranim • Liste. 



Der zwtlie Jahrgang 1900 des 

Kino -Praktikus 

Handbuch für Kinematographen - Besitzer 
WandtmdBer, Operateure u. 8aaibeiiti«r 

t.-^t Iii: I >l 1 U-k Uli 1 

erscheint spätestens Mitte Dezember. 

Das haiullicli) L'ut Mii>gf?.tat tttf Hudi >»rin>;t auf 
ca. Soitcn im 1. 'r<'il KMlciiiiai i'iin . Kiniialinu-ii iiml 
Au8gaheiibiicli, l'o^t - Tiiriff us\\ . und macht joicii 
anderen KaUiidtT ü I »erflüssig ; im J. und Haiipttcil 
Be^reehnng aller Meuerangm auf dem Gebiet« der 
KiaeaMtographle and praktiadM Winke. — Das Orts- 
▼eneMais wurde dadurch weaentlioh verbeeeert, dass 
bei sSmtlichen Städten von annähernd 10 000 Ein- 
vvolijurii an!.'<!.''l"-ii i>t. nl. cli-ktrischtT Anschlnss 
vorliaiidcii. \()n «i-Iclici Stmiiiart iiiid .Spa'immu wiid 
womöglich der Str(iiii|in i-; I »a.- wirklicli prakt i-clic 
Jahrbuch kostet trotz \ ci rni hi tcn Inhalt« w ie lii>hcr 
Mk. 2.20, wird ab< r den Abonnenten des Kine- 
natocraph g^en Einsendung von Mic 1. - 
fnmko zugesandt 

Der alte Jahrgang 1908 steht jedem Tnleres-eiiten 
soweit Wjrrat rtucht, gegen 60 l'fg franki. /.ur\'er£iigung. 



lestellscheini 

b ea t e ü e hierdoreh htA Herrn 

• II Dii^^clilorf 

des ..Kino-Praktikus" Hk. l [Qr A 
Hit Z.20 fQr Nichtflbonnenlen 

Betrag anbei. 



Untz 
0, 





c. A. ivrustr & rritucDciB 
Berlin iL. KostanlenoUeeZfiä 

■ n 

SpeziQlfobIk elektrischer 
GIQhlampen fQr Reklome- 

::iio(iEffektbeieucli!ung: 

■ ■ 

Preislisten gratis 
Auf WMMch Ealwflrfc cHcktvoUcr 


^^^^ 




RMiilsdie FlliihZeiiMe. CreieM 

Dreikönigensirasse 70 — BnIMnItMttlratW 70 


Leihprogramme in all. Preislagen 

UMga e««iit«g» - PrograaMwt 

\\ In 1,1 ii< h. 1' i'.ini. iMi ' ,1 '-'iiito III. Film-Tausch u. Ver!:a'jf 
VOM IS Ptg. aa per m. Kur iC<>i>H*lcin«> vort4-illi. Kinkaul'sqiifllc. 



3000 Kerzen 




Uü^hängig von jeder Gas- oder eli ^trischm Lrämmg. 
Aberkannter Konkurrent der l{pf>enlampe. 

Kiitii'i'i; h' i^nilis um' /rnri/nK 

Drägerynerk A i, Lübeck. 



Tadellose 

Oochen - Prosromme 



nt6 




t-t WlifcW Ii 



Ko. ioi. 



Stellen-Angebote. 



I 



Wir machen wiederholt da- 
rauf autmerksam. dass wir 
kleine Anzeigen nur dann 
aufnehmen, wtM Aar Ba- 

■ iltSr vorher tl»"^;^ 

SItUangacMCk« und SIellenanse 
böte kosten per Zei'e 10 Pfg. 

All- n llir. rl.n l lll. .1 »Ir M ITl-. l'..rlo 
tiiT \\ . ;i • i. f. r.l. rnu: l.i '/ MrilL'-ll. 



il# il/ ^ vi/ (1> ll; vi/ 



Sofort gesucht 

i'iti selbständiger 

Operateur 

jiaoh Elsass. Mif*hanil«T uii'l 

Kli'Utrik-T l> -\ ' -r/nL't 

I »H. l tlTl I Il,lll.-,UII |i! licllc ri. 

I 'luitu^rii 1 Hill Kl li-n-ii/cn 

uiitvr O N 2426 an >lic Ex|it'- 
dition des ..Kinematograpli**. 

12^ vi» WS/ vf/ ^ ii^ 



Stellen-Gesuche. 



Freie Vereiniguig 



DruMchlaidt 



(:i>sciiäfiH^i«>ni-! II K II 1. 1 N M».. 

I.<>btiii«>nil riiHop I 
ArlM;iü«iuu-hWfi- dir i)u><« ircfMAiutc- 
K.iiMawto(rrii ptH-n I '««raoiisl. 
4«r Klnrm4 
Op*ral««r». 



RnitatoPp 

\i>r/.iii;l HilHcriTkl.irfi-. lojr.lir 
'l'ii' i^:k"it iiU Srlinii-| Mil' r. KfZ - 
latmn \vi-.^i'iiM liiittl. zu Draim-ii. 
F<-ern'ii uiiil litiiiior . aucli im 
K'-klame wf8<-ii sehr bewandert , 
aaaM l>ei nur erstUaas. Unter- 
nehmen Stellang. Offntan unter 
D R 2431 Hii^die Expedition 
des ..Kiiicniatugraph". 

Junger Operateur 

Hiii-Iit Sti-Ilung in cinfin 1). -^rn n 
Kiiii riuitosrapli''ii 7.11111 l iil hjin 
Eintritt. Offerten ii. O L 2424 
an die Exp. dpi „Kinematogr". 



Gesiiltslierposleii 

fiir eine Filiale eines feHtKtolien 
den b cusoron KiMmatographen 
theatem MMM «treng nnlldcr 
ji|tii;.r Mann. Xi'.li<'n-s mitii 
D T 2433 an di« Kx|> Kim ni 



Ifl liorn 




bitten wir, lich stets auf den 

»KioMatograph " 



Klauier- (HarmoniumO, Zither- Kinematograph 



Mwkt Kngagamaiit in Kiii-iiirtt'>).Tapli. 

An^priiclif iiiäs-iiii. Off.rtcii hii O. 

■(,!.. -, l,,.n-t,„.-. .» . . 1, ■ , 



Antritt aoCort oder ^pät<>r. 

Dresden. K-M 




Zu 



I kii'ji'-ii 



HiMlHtir-liiiricItiii 



von Rii'n A- 
linckniann. Hannover (Mixlcll 
l*)08). 1 ini'ii prima Um Hr m t r 
mit Dynamo. .Xnacliaffnng^ireis 

•t 10 Mm-k. IT tri-p<ilst<ri<', mit 
.•••ti-iii I'lus Ii iilMT-/.oi;i'iii Kank«'. 
li'Tr I.. niit \ iflcii Ininti'M iHuli- 
liiiupi iiviTsi'lic-n«-, ••Icktn^i In- Kin 
: i< lit iiii^. l«um|>en vor ili-iii t lau>i-. 
i;t um* Fenster - Vorliänt;«-. »ilics 
liillig. r>i<- Einrielitiiiiu kaiui 
sofort iil uTii' III iim-n wcriliMi. ■J4I"J 
Qark. Krüger, Km>-mat<>i;rHph<-u- 
Ix-^itz. r, Bremerhaven, l'o>i-ir. l'J 



DIAPOSITIUE 

Fröhlicbe leiliDicliteD ! 
Prosit Ndjibr! 

III .V 11 iH !i i'l n;i' i-l, .T Vil l i! 1 1 , _ . 
pi'ini'i kiilui-KTi, Mk. I.SO pro Stck. 

AlkncM Tiara. ZvMim i. 8.. 

Willwlmstrasin »>. S3S.-. 

Spottbillig ! 



1. Jmirndlirht I<ingi(; 
2 Em Dieiiri i.ir »IlM 
3. Der paulcnicr 
«. RtlM iturch Ai(f\pHM 
9. Ructll und Tod ilct 

Käuh«rhanptmannct 
• VafbtKhca im OaMne 
T. Macbeth 
s. MafntiRfirtfl 

9. Wandernde Fisier 

10. Romandtchr I ntfUmMK 

11. Silb»mt Löffel 

12. Lel/*rr .!uni;Cf»clltnibf nd 
U, (iiH.fliicUT Hnct 

14. VI inirr im No-d<n 
Ii. kache des Fetdhrrrn 

16. Anf^elo 

17. Ioi Foller, prachlvoll knlorn-rl 

15. QnidifEr Frau bei v.i.l'ctiur 

L.juiir 75 ., 

Ii. Unencliöpflichfs Kasi. pracht- 
voll kolorifrt I 0 ,. 
20. WcNKbwinmin im Nurdt-n 

tur Wintcrzeit ej „ 



I9S 
2MI 
tSI 
US 
I4.S 
l.'S 
100 
ItO 
IA<) 
137 
l«< 
■-■15 
4S 



EimM Pwtefl Films p. m 15. 25 

u. 30 Pfg.. <I'''L.'I ein vontügl. 
Apparat mit ll nlunii»-. fiv-iten 
Twrli. Klllii! i' I I' J- Ut '\ i-u usw. 

L!anz billig SU vorkautan. Anfr. 
II. D K MM an dan ...Kinem." 



Hamburg ZZ. Homburgerstr. 170 

An- ni lleM Biifeii' 

liMMil^imi'ftHitfl 




Gutseti. Klnemototroph 

t-r-itkl- l'ntt rii»-Iim- II. iint ijuii-i 
Bediiii: zu «erkaufen. K>i|iii.ii 
kräft. Hi'fl U..II. >i,'li iii.'lil imi 
> t 2434. .1^ .Ii- .1 Km. ir 



Eine St<-alsunder 

Spar-Projektlonslampe 

für klriiii- .\iii|M''ri'/,iilil. u 1- ii' u. 
i>t wi-^i!ii tji'^i-likf t.-iaiUjiulw iiillii; 
zu verkaufen l>ei F. W. Fiake, 
H«rM, Bakakelttr. 41. 



1 Barcmann Dynamo, •'>•• V. ««• 

.\iiip . :J'LK.\V. III. \i<n. u. Gleit- 
•ivluen., wie neu. 2 Bogenlamp., I 
Voltm.. I Amp., I Reg.-WidiTnt.. 
•2 Zi-.l. M-i-lialtiT zu jcrl nur ai - 
ii-in l'r.-i« zu vtrk. A. Weld- 
hase, Cottbus, im-. i 



Eine kompl. Einrichtung 

f. l<m. iii.il.._'r I li.-iii., •Jdii.Siiitil. , 
i li'kir rtiiiio, Kiw-H. 2 < (fi ii. 
( >l>'i< li-i r. 'Kogluiiip., Kiilino <- . 
all. I ii'-u, II. <-a. I \Vocb. t'i-lir. I 1- 

l'msi h. Mtl. 7. vark. Off. u. D. 
O. MK an den Kinematograpl . 
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Oriir faiit neu, vonMow'er. <!r<ir; 
\V. rk II. Triehter. St«I.Ziißfi <l< r. 

1" II.- • :iii I UI. KNliiliitioii-- - M. i 
lii.iii. i.liTi.' S\ iiiliri III -iiiiir! Ii: 
.'Uli Mark verkiiii! l-.li. Erley, 

Hagen i. W , KUm i .uf< r I J 

Todesf.- und 
altersweKcn 

gr Lichtblli-Apparate 

m. hist. ccm. OUsblld. 
■»O'Tl. Geach. Preuaa. 
iliamarck a. viele andre 
mehr. 

Ker.tzsch, Dreadan» 
MarKfWtr. I. 




FBr KlnaaMtogra^an 

Iii -fern sets 
irenl;; gebraurble, gnt erhaltene 

Sis uilHlnliRliiirBrim 

unter Garaatia oad an billifatep 

Preisen. 



1906 



Telephon 1009. 



. 11. 





aller Art, bis zu 50 Prozent unter 
Katalogpreis. Mim v.tIiih-.'i I.i~-' 
ubi-r I .. !. u..i.li,-it-k.iut.- B. Witt-, 
Heyrnthsberge bei Magdeburg. 



iVermischre-Anzeigen 



■a kanlra 



Gitc Um -netter 

on. aa O. PNmImb. Ilaakanr 
Haoikarvmtr. I7C. I6C 



0||||Cg andauernd jed. Quantum 
llllUllS gut erhaltener Filmst. 
rHimltat« mit 



für Xi iVrmlN'r. !><-z> iiil» r, .Tanuar, 
Mar/. Ii. ji' -J l'atTf» jft-sui-!il. 

Saal 4U<l I'.-.r-on. n fa— . ini Ga-. 
II. KIektri«.cli Hfrr Sclmf. r s i!l 
sich liielclcii. Calm a. W., Kai-^-r 
Wilhelm jjchütTenhawi, Sehömirt. 



Theater - Bänke 

mit telbsttitigen Klappsitzen. 

Stühle, Tisohe 

In jeder Austühranr. itm 

P. Vogler l Co. 

in Weinhttim (Badtn), 

SitzRiötel- 1 ]\mm. DamiitsilmriL 

Autgeführte Lieferungen: 
drcus Schumann, Frankfurt a. M., 
Techn. Hochschiils,DarnHtaMH.a. 



i/erkanf • Taasch Lellweise 

■i m. 

IM»- f.alrtTfnvtrnriiiiirr 

■1. .|.-r-. I I. :ii IM 

liir l.'>if..|.|>.-.,a: :m ti 

Parcivai, groBartig. relig. 
Schauspiel v. Richard 
Wagner 



trau «1»« itlnirkampfrr.. 

I T l Hill 



I III 

\ii* tl«*iii Katie fnlnpriintfi^n . U.i 
il-r ki-rk» l(,.|.„'n.|.. . W 

IIPHlraflf .NnieiiT i pikant i &• 
liruiliTrlifii im Knill. \% m mI.t- 
-- !i- >:ii - I ir.i iii.i , i! ■-^ ■ , 

i..'1'Tii i < . . I s» las 

siiiL-, »pm li. Mlma mit l'tetle 
I- Iii,. Ulf .-tu. k Ubw 100 Mk. 
..Ilalhlrrnen" an* lawt. Wwe. RO 

liafiifinbad 4t* 

-Uli.-, uinl aptceb. Platt<-n, V.ir'nu.- 
' 'i>ii|ili'ii< vlc., gwur Platten 30 — 3 ■ . 
lniirliim*N«<?r, per Stiii-k >lk 
■ l A.i kli-iii. Ti i:< cm l>ur<liin- M i - 
i n.aivkirttir'ha ltae1ii**Bo|canlBni|ifii fur 
liiuvn- uud .'^trmmiviibeleuchtuntf, irrT>aa- 

artitn-s Lk^bt. pvr Stück "ii Mark. 
I .t lir. I Mi..kc-\'itiiifriip)i \\ iril mit \Viin».. li 

iIi-iii Kaiifrr Tonn-fillirl, uucli kuiiii 
diTnelbe anunlcmt »rrdi-n. 

O'jJektiT fSr Uehtblbtar «0 Mark, 
(iebraochtc Film-Troiiuiieln St. 7 '> l'fic. 

CItca Tu 11 .<tUck Klanpatuhlr. i«t 

>Iiiok .M. 3. AU 

tirbr. Iluakra <ir«in»haa fcauekt. 

licbole wem« alaU bOTaokstalitiat. 
\t ird-rrrrUkafar «tMHni aaf oblae 

Prrti« IO>,a Rakatt. 

Vi-raand aosni Naohsahim' 



Kleine Anxalüiuic arforderlioli. 



IGST 




tto. IM. 



KTnematograph — Dflsseldori. 




22, flnbirierstr. m 
Anerkannt beste, billigste i 

l^ettiverblndiingl! 

Films zu 20 Pfg IT iJ 
|ir. MctiT an in lt. - ' r \'i-u.ihl 
abzugeben. Liste griii..s. Films 
IiMHNIM. liobUiUdM' sam Ab- 
Mkmmm Bester FUmkitt p. Flascha 
Mk. 1. — . Stota einige enitklaaB. 
gebrauchte Kinematogr. Ai^>arate 
sa GetogenbMtapraiaen vorrfitig. 

.3. 



stabil 



Buchenliolz in nu-lirorcn Sorten, ancrknniit U-ste Aus- 



führung; imttT billiL-str-r !!• i cc' r ' iii^. Viel'- tuiiseml im Gi'liriiu< li. 

Stuhl -Fabrik A. A W. Hiekel, Chemnitz (S.). 



„Katastfoplie aui Zeche Badiioil" 



zu w w rWI W oder zu 
H«f'k^tra-<>«> S'J. Fern«pr«H>hor SSI 



^ Anlil ■ Oemigf ■ liisl 




Iii Stieiillleli 

i;0 Mclrr 

Pill kiltt m m 



las 



tVLT 1 '■•lÜÄcl.laii.l Berlin 



sämtlicher Kino - Artikel. 

M,-t^ ' ..■(•■i.'.-nlh .t^kaiit' • 

FIÜ IN Nif a jttt W Mtftt! 



r 

Mut Iii Leiden Cbrkiti 

4M Metar. verleiht DilMMMrf, 
Qraf AdoMstrwM« 84. Kino. 2391 



Wir ^ii<'li<-n folgaBde 

Films 

zu leihtn cvMrtL ra 

li>T l hrmarhar — Das Haha i 
Kulilrnrn Ktrr — BlBSM aad 

— Iiim Juan — VMtalla — IN* 
l^wrnär iln 0«»Ma*(M — Pardral 
VII Babm und dU Tlersl« IUiik*r — 
Markbrt — Tfll Crl — HuMranrirbrr 

— Anchrnbrud«! — nomrö»eh*n — 
llriivcnutii Cclllnl — Itiimru u. Ji-'l> 

- \ rrlornf höhn — Bur^»rh«fl 
»<>wto ähulwlic lioohdramiktiiicbc uiul 

Opern. 



\p,. II. .-Kill" 



•1. 



H. A.RBüIler, Cremen 4. 



Sotort zu verkaufen: 24:sö 

Kinematoiraphopporot 

von Daskat, nur kurze Zeit im 
(.Ji lirHiicli. in tatiellos. Zu.Htarul, 
mit Auf- u Ab« it'kclv(irn< lit^: . 

U' i~i Imtz - 'rronim<'lii. lu-ii.- 
No. k...,-\-tem. Prei- Mk. :ir>0 



Tausch. 



Voriücl. trhalL Film* tackt mit 
gMckwtrtietn im Umeken. 

Eine pl.ilzliobe Erzsacun«. pik. 60 m 

Da« EnKadIntal Im Wlater. nat 60 in 

Zollbeaiul« u Sohmotaiar, rlra«. 70 m 

«jiienlwJtij,-Attw^»t| ^ ^ 1*0 m 

Dar ObarlMet« Ptorrot «0 m 

Martin Schutttr, Gfissnitz, S.-A. 



VarlOHil «d. Vermtetung 

von neuen und ßebrau<'>iten 
KlnamitoKni^litfl -« w Films ttc. 

Einrichtung 

v.in Kintmatocraphtn -Tktaltrn 

zu den coulanteaten Bedingungen. 



EMIektwtten 



an Haad. 



,<N|Mt.Wfe.iXbiel 



an kinamatagrapk. Ap#aratoN, 
Synckrontii, PrejtkHwHlaawa« 

.•t<-. etc. schnell uiyi billig 
OtwaM Homsckattf, KMn a. Rh. 




Prizlsions-ArkM 

Spi-zUlilitl ; 

HaMbirichtttiic kompl. Thaalar 

kl wonif KtferaMMM 
an« raat. 

N#u^ ^l#ktrltr:ip Biievnlamp^n. 
KatkllrhlUmprn. Krdu«lrrT<-iilllc. 
KalkaUlIrn. «luulladvMa. 
KaateMfiaMra in<l »«mtl. ZttlivhAr' 
teile >aWa. flantT- ii. Waaaatatatt aad 
(ii.-. Im. 

Ni m • N. 11 ! NiMi ! 

LItftruRC von Apparattn u. Filmt 

-Aiii! h. Ii.-t t-rsl klii--ik'«Mi Kitl»rik*-ii sa 
Oriirin.i' l-'jil.nkpr.'i^'-M illi'l kuiiintea 

Film-Veruiih-Vn^ ! 

<tarizr Wo lii'iipr'>ici 
V »rfilkr«r-lieliul«> ( Kurau« l Munal). 

^ " ■ _ !■ iaa ■ - 



ElfWM 



i-VenalMtaac. 

■ ir-W( ' ■ 



.>^ntl. ArbaMea werden nur tob emtea 
Kräften pcmnat a. pt etw et t auaaeffllut. 
Kaa^Mta ÄMianto franko jadar 
Iwmata^m. 

Erstes Spezialgeschäft 

für Kintmatographtn. Films und 
limMchc Zubthörtcile. 

Inhaber: J. Weiland, Trier. 

Briet Adr. l-<Mt<«hllaMifa«il Tt. 
Prirat-Wiihiinn'.; .lohnnniMitraMie 

Elif«-li<~ AI. Ii. ■ -i-liMrTNtr • "l. 



s Films 



tu il<*n ran^llR^I. R^-ilInciiiirf n 

H Apollo- Kinematograpli 

■ TeahlM-Thr«!.. Mulhaii» n I.E. 
. !>IIAn<l lir ' ■ .' 'II' 11. '1 'M 110 

^ Ti.I.l.iMi- Z'l v r kiiuf. M, ;•<! 



2M7 



„Filmia" 

Hammirg 22. HanmirMr. 17t 

BsteUttuns 

an 

Einrichtung 



2 c 

il 




vtritiht zu den günstigsten 
Bedingungen 1 T'T 

RaMWerner.Braunschwelg 

M^lnhanlthof 12, fr erniiT>r.l961 



VtT- 



CR'cns 0 Martin 

tiMtMATOGRAPHtRS 
LMITCHAM. LONDON swj 



No. 101. 




Otto i Zimni 




empfiehlt sich zur Anfert!$un$ von 

w^flt- Mi Tfciiiif Milm te ffM*^' 

SHmüs Lmr wiiMwiH. 

mmm kBiiei ii ilHfllRBlir Zeit irfiliu! 

MiHftening : 

1 PraMii; m 
1 ÜL an 

1 PMÜMk. 1 M 



Wk. 20 - 



Polsterbnnk oe Weter Mk. 9, — 



tSTO 



Die Posslonsspiele 

sind noch emige Tage vor Weihnachten frei. 

Ileliilsili-Wistllllstes fllis-VeiKil- ml Iiial-lislilil 

■NtaMMarff. lüMtarslffMiB Sli Fcraral H1ft_ m. 


Rheifitoch-Westfll. v«riM8« sto ^ 

Fllms-Uerleiti d. Ji^xC [ 
Tauscli- Institut ^:ran. 

DitMiorff. Kloslerstr. 59. .«.^ 


ToraffMt ta Frukfm-t a. Main 


Halle Uoclienprojiriiiie mifl ca. looo Mir. 
— 10R 30 Mü. an u mM. — 

Kaufe u. tausche guterbalL Films 


Gruben - Unglück 

iiif il. i- i : • . H iMi M \ • riuvliii kt. II :iti Hl•r^;l.•lll^• 


■'illd sufurt zu vci'li-ii:> Ii I. r [in-iswert «n verii,»iilwi Haie's 
TiMator, OrMtfaa-LMtau. Cn>|>i-i>lats. i^aM 



The Uelograph 

Modell 1908 

SS Bester flimmerfreiMr KiiMniatognipk. ■■■ 



Elektr. u. Kalklichtlampen, 

Objektive, Widerstände, 
Kondensor» Linsen ete. etc. 

Hugo Droese, 

Berlin W. 30, Ansbaeherstr. 27. 



Eine grosse Anzahl sehr gut erhaltener Films habe billig abzugeben. 




No loi 



Der Kinematoeraph — Dasseldorf. 



Kino-HusReiiung 

zu Berlin 

pom 19. Dez. 08 bis3.3an. 09 in den Qusitellungshallen. 

wahrend der Hnsftelhing finden Mgcade KootreOe ftatt: 

1. Kongreß der Kinematographen-BeüQer poni 31.-23. Dezember 1908 
S. Koigre^ der Kinematoflniphsn-Operateiir« vom 31. Dtzember 1908 

3. Koapilt der K hiewotogr i yM Mw IMoniiwretai^ing von 29.— 30. Dtz. 1008 

4. Koiirtl der SdiMltednilk vom 38.-f0. Denwbiff 1008 



PMiitMt persendet koslMürd das Bu:eau. Soqrfitniffihdetllta^e 45. BamMnaflca nr BniilHi wmd 
xm des Ka fmlh« Bad Mdifit m dw Bvcm der Kine-aKiMhaii m Mim. 




t ZMm, Mr ■•luH- 



Adressen - Liste 



■•krztilc« «wAm all Bvk 5, - Mr to* 



Bdiussquelton. 

Aeetylaa-BrMMr. 

Cbarln Koni, Multuu««a i. Eis 

Tkc Hcpwonh Mfg. Co , LU*., Berlia W. i. 




Btkaea-AusUttuaea etc. 

Paul Ool.ert. Nru-t'uppin. Thejtermairrct. 
Wtlljf Hagolom. BctHn C 5«. Roimlhtler- 
ttxtnt «> 

Alh, Laurig. Theatermaler. Berlin N. to, 

Dronlheime'atraaac ih. 
M. OoMrt^an. Linden, Hnv.. I>ei»irrj|r. 2. 
E. SeJiacM«, ThMlcmulcr. Oubcn. 




Elektrisch« BogeaUaipeo. 

jl<ni«M-Schucli«t.W«k«, O. m b. H., Berlin 
SW , Aakulacher Ptala 3. 

Fhc Hcp ort! MIl- Co , Lid , Berlin W » 

Elcktiiacb« Hasik aa< Piot- 



rtiaSaiMilMacfvPlMrlktSSrvcd'MaalwMB, 
».WinurtM iiMiwIi itWi n a «.MMHari 
nMa^|raplmi.aea U a if ftOfc, CNAM, 



Adol'o Crocc A Co.. MUuw, ^ 

R »MW, IIb 
The Hainratfli Mü. Cow LM., 

Heiitr « Stft, fl; Maa H 
A ^ciMdla•. TM% Via Mi 



FUa-Calwiar 

Prau Sdaw. CBIb a. Rh, 
■■bN, 



Tlie Hn>worth Mfc. Co., Ltd., Berlia W. «, 
Frirdriclittr. MM« I ~ - - - - ■ 



Adnlfo Crcce & Co, 

Rmf«, I& 
PatMPrtmjWlaa I. 

Alan« Saturn. Wien HL Faiangaase «9. 
Unttthe Rolllilma-Q«. m. b. H , Frankl. a.M. 
Apae", Kinernatoirraphen- und FUoit- 
Pabrik, BcrtlD S.W.. 6". FrlaMML43. 

ProiKtion. O. m. kb H. 
SW. Al m M tnm» M. 



VtnvinK PIctnrc Wo-Id, Nawyorfc Qljr ItS 

Kast »1 iJ Si 

[ Liauriuin'., Bffitn f- rtedrichilr. 46- 

Ralrii;>< Rober'. Ihe ( onlinenlal Warwick 
UaOinKl'o. Md.. Kinemalograpl w IWd 
i Ilm - Fabriken. Ifi rue SalnM-Cfctl. 
(Ecke rui de Tr^vlacl, Pari*. 

A. Sthlinl. Bartla N , OuDaacnU 25. 

Till Waiiimiiiii i|iti ri III Ii H .FreiburgLB. 

rilm-HanillanBen. 

|. Dienalknccht. .München 8^. 

Bwlincr Film-BOra«. BerUn N. »8, ScMiH 



Welt-IChwmahicrapb,0.ni.b.H.,Frriban( LB. 

Tbl- llrrwotlti MV-. Co, IM , H..!in W. 8. 

rUB-B«lBifBafla-AMtaU«B. 
A. r. iMffe« 



TbomacA Ea(riagc,SUob«an,-'t Joh..S*r.tt 

rilai TaasdL 

A. F. DMmg, H< 



K. n. KraMa. Land. 
Apollo • Klacmatogra; h ToaMM • Thaaler, 

MOIhiuttn i. E. 

FUB-Terleih-Aaitaltea. 

.\pol o - KinetnatOKrapli lünbiiJ . Thea'er. 

Mülhatiten i l 
I. Dicnilknecht, München M. 
OlOcr A Co.. Berlin Frtedricbatr. 100 



ergar. MI 



S-Caka, CnlaM,HKlMr. 



I. Trowiil. Huabai« tt. Haaibaraatatr. I» 
F. Mfctfc C^. Hamburg f, Haaitargrr- 

t^ui Barandoaclc« Zaalialc. OdMiriUtchan. 
Haal KrtasaUch. Ti— dli]aia, Wia aa a aa 
Cln^ma ..Fta". Paria. 67 rva da MrlMliau 
A. SrhlRiBML BarHa N., Cliaaiarntr. B. 
A.WcratfiMuaVnwfca.BfMwattMaaaMn'f. 
Brr.inar rBm-BSn*. Berlia N. 58. SM^ 

haaacr ABec llOi 
Weh-Kl— alnBnä*.0 ■> H..F>eibargl a 
Ailgea. KhMMaatayBhaa-Tl wt a r -Oaae '• 

acball UalLa-llMatv Mr lab iadi and 

ToabOder O. m. b. H., FrankfuHa 
Weifle« and. Theater lebcndcrPholograpln'* 

Leipxis, Kriaiailpalasl. 
Oeorg Hamann. I)i"»den 1 Sche^sehtr. 
Wealdealach; Film Di'ta«, Crc'eld. 




KalsarpaBaraaMS 

IS— B titzige, Spnialwerkalan RcnK'-". 

Orcaden, Marirnatr. t, gegr. UM. 
A. F. DArin«, Hamburg n. 

EalkUskttraMT. 

..Aai--Kiaematographea-Werk Leo SlacboA 
Berlia C 8«. Roienthaierttr. i i. 

A. Schimmel, Beiim N. ChaBaacealr. 

Sancrtlolf • Fabrik Berlin, Q. m. b. H- 
Bertla N. 9», Marke ..Triumph". 

The Hepworlh .Mfe Cd . 1 t.l . BcHn W » 

UB«aat*|raph«B, aprecheade 




PlKi«0|:ranbrn • 0«el 

KrrIclJ K..r ii:-.hi>( 
Tbe Hepworih N\\'. ' 



IlMaatoflrafiUBCk« Anrate- 

„Aar"- KiwaatocTaiwmMrk Uo Slaclio«, 
Berlin C »«, Rim iilliili Uli . No. »1. 



I C 



„EcUdm*. KtMmalocraplM 

Fttorik, BcrllB &W. «l FftadilcMi^a. 
Cd. Ucs««aiig, DOMCIdori. 
i. Tmamel. Mambucg tl. HiirtBIMimi IM. 
Wä^Han«>n>.B«ttaCM,Ronattial*nt.Mi. 
Oran AWarn. Berlin. MwkmiMMr. I» 
OMot A Co^ bcrUa. Fric<MdMr TBOl 
mmitttm PnrfccUtia. Q. mt. h. rU B«Va 
SW. «Iw PriiWcmmii I*. 

giMniAT ä ra a u« ~ 

WilarirtI EftiMn. A.-O. 
Um OnoMal. B«Ua. FttcdricMr. 
HaCB DfWM. Bcilia W. 80^ Aiii lm MiH i .t? 
Ratatak A Robm. Um CoMlMMal Watvlck 
•ThiIIm Co. Ud> iriai— liMiniti ii and 

(EdM tm 4b IMvIm) Parts. 
Uacar A mmmm. Diaidca A.. Stri tie a tt - 

Ir. tS. 
■a Dtad'iofl 
FhaMcnabca-OacnKkill Lcaaca ft Co., 

K il l J d K a»lK»hot. 
TkeHMBCtN Mic. Co.. UA, Btriia W. A 
laa. Oraatbach fr^ Phmrinrt. Ocrrca- 

tiliiiili. M. 
MMUm Ba«e SW. «a. ■Mcdricbitr. 2M. I . 
D i« t.c >a ■Mcap-OtMllKkafl ai. b. h.. 
BaMa S.W. «A PMa*kiM«r. M IL. IIL. 
VUiacap - l»i e) ifct leM • Appwal, Rufat- 
Sfackroacop, •kiudl«, ttumaie aad 
ktaslialKhc TonNlns 

Uaouttgrapbea - Obiekttve 

s. unter Ohjek!:\e. 

Kthleutüte-Fabriken. 

Haaiai T in Ii i ii •Tu' u. ni. b II., 
3<tlin S W , AikaaiactMr Puu s. 

Lad 

J. Falk. .Siirnbrre 
T»« Hri-wor-.h Mit- 



UmkUier (OiAposlli*e). 

Tbom. Zwickau, RHdaaw-INap. 
: A— , Bctiicbt-Diapoiiiive Mk. IJO. 
A. r. IMrti«. HaariMfC 
B* UaaMaiSi MaaaMart. 

AMaft Tbora. Zwickau L 8 . WilhrInMU «2. 
Mbk Erhamt, Lripitg, I rlix^'r '. 

Lichtbilder-Apparate. 

Ed. LineKaii^. iH'itsrMui! 

Willy Haccdorn. Berlin C. M, Roscnllulrr 

A.ScMBaal, Berlin N.. Chauu.->«ir .-V 

i>Wark Leo Suckow, 




Ca.. tM^ tmam W. A 
IHMillli i T iillilaillWIi 

Bd. Lliaaiaag. Düaacldorf. 

UchWU-Okr. 
Jaaa Ort ft Co, Pabrikaal daf UcAttOdakr, 



ltb«lMU«r-Ayparat«. 

Mittcistras«. Maffdebur^ 
•■i Haaadarn . Rerlln C. s4.RcMMMhalM «t.«o 
Tliälilfii ih .MlR Co.. Lld..BnaaW.A 



ObjekÜTe. 

Ml tietegang, I)üs»e)ilürr 

RalWiiower Optisclie Industrie - Anstalt 

vorm. Emt*. Busch. A.-Q-, I atbcnow. 
A. Schimmel, Berlin N.. Chausseevtr. 
A.Wcrners.Musikwerke.Brefnrn u.Düssi-Mot ! 
MAar'^-Klnemat graphrn- Werit l.ru S ach« w 

Berlin C. &t. Koscnihalerslr. M 
The Hepwonh Mic. O ., Ltd , Bertas W. A 




Ouaiav KQhn, Spcx. Oaack. L I 
Augabury. Scfetzlccilr. A 



Sauentotl-Fabrik Berlin. U m. b. H.. Bct- 
ÜB N.as. UmU. Arukel lOr ProlekUoa. 



The 




Oabr. MmcMraa%^MagMaK. 
Willy Hat«d.xari«*B CmTi 



Moaaa A NdlhoM. Fi 
ScMcaicky-StrSMcta. F iiilfcH s Mam. 
Uac*r A Honmaan, D rea d e a A, SWaseaer- 
•t-aMc ko 

MAar" Kmenutasrapbca-Wcrk l.coSucbo« 

Baflki C S«, B naf a t ba lfiHf . il. 
Tba Hapvaf* Mli. Ca . Ut.. aniki W. A 

Preiekli 9Bib«t—lA«ni 

Uvbr. .^'.illvl raas. .Magdeburg. 

Mcaster» P oj*^t:on. G m. b- H.. Berlin 

S.W *». l-rieJn li>u. i«. 
Stralsuodcr Bu),:entarT)peijlabfik. Q. m. b. M . 

Slralsun>l Xi\ 
\. S^-h.nimi-i ficriin N. Chau sres r. ;i. 
„Aar"-ICincBiaiographcn-Wcrk.LcoS(acliow, 



w.a. 



O, Ud. 



N . Ckaassccat-. t». 
»Aar"-K ■aaialntriaAia-WerkLeoS'achcw, 
BcTiki C M, Ro>eBthaki«tr. AI- 

Tbe HcpwoTih .M';; < o . 1 Iii , Bcrtia W «. 



Ed 

.,Aar".4(linaralairBpbM WcHUjaSlackow. 

BaiiiB C »t. BiiaialkaHiMi. M. 
Tbc I fap w clli Mfg. Co.. Ud . Btttti W. t 

^ojekt oas Schilder. 

.M.De kert, Frankiuf a .V «tcrwegsc. 31. 
,\. F. rVirtn;; llamt>ur^ i 
\, Schimmel, öcriin N . n.-. .> e>!r. 2». 
...Aaf -KiaeaulOKraphen « eKLeoSlacbow, 

Berlia C S«, RoacBthalcttr. 51. 
The Hepwonh Mfg. Co , Ltd. Bcrhn V 8. 

Max * rtijrdt. l.cip/ic ' cl Xitr 3 

Reklaine- Bel( BChtBAguL 




W.A 



C MTÄSaL 

TW HvBwrlh M%. Ca. ljiL, \ 



Tbe t fa p wo rfli C^ Ud., Bart» W « 
Max Erinrdl. Leipzig, PaMntr. A 

SpreehmaseUaea. 

A.WerBer«.Mus kwerke Bremm u nüs.rlJurl. 
Ph o oog ra phen • Oeseilscha t 1. n^en A Co . 

Cre(rld.Kö;tiK%nof. 
„A r***KtBrfnatoKraplica.VerkLeoStachow, 

Tbc H apa aian il». Ca^ Ud.. Mta W. A 



Tkeaterbänke. 



VogV 
Beti: . 



Theater-Eiaricbluogea. 

A.W rrnerN.M.iMkwerk'.Bremen u Dii»*eid'>r(. 
I'boBOCtannen Oi-arlltcha!: Lenzen 14 0> , 

Kni ld.k;onn;<hof 
,.Aar"-Kint!n aIOi:riphrn >X tikLcoStJvl nw 

Bcrii.i (■ 'i, Wt.-rn:(i.ilrrvtr 5i. 
Tbe Hepnor : Ni'e 1 o l lletUn W a. 

TraaalaraiAtareA. 

A \^ -rnrr'.Vutikw<ffcc3rc«caaDaawM»rt 
[•hD.iographtn-OenRirkafi Leaiea A Cu- 

Kreleld-KAniKabaf. 
,, A jr-.Kinen atapap^iea.W<: t k Lev>S:achow. 

Berlin C H. ftoaenllialerstr. fti 
Tbe Hepwortt Co . Ltd.. Bcftta W. A 

Daüuraer. 

) A WeraeriVu Hwirkr !'. rmcaa IMaaeMnrf 

l*lionO|rr>|th> n-Gr>ell«<lijtt LauBB A Co , 

Kr.-feld-K;jnie»>io(. 
...X^r*'-Kf>rmaii>Krapb.*n->Ä'erkLcoSiacIu!w 

Berhn C RosrnCaler^lr i: 
The Hcpwor h Mfg. Co., Ltd., Berlin 8 

The Hepwonh Co . LK".. Berlin W 8. 
.Mcsaler. Itoiecliiin. C. m b» ti., BdliB 
»• l-rt. dnrn<uau* I«. 

\ " - " Iii !■ I II iBiiaa ruanliliiil 
l'Munogrjphrn.<je%eIHchaft LflBBCa A Co . 

KreicM-Kdainbol. 
.,Aaf"- Kl a i aia t a tr a>bi^ 

BciBa C H, BiaaMfealanir u 



ReklAme-Klaeautoirapbeo. 

.Atr-.KiacawtocTaphcB-WcrkLcoStacbaw, 
~ " C »t. RaaaattalanT. Sl 




Sauersioff rei 



KU I 



l«tr>. Ii 



rilltia. 
■IB M 



C. Becker 



HANNOVER 

Hallerstr. 12. 



Drtgefwcfk. Heinr. u. Bcrab. DT*cer> LAbcck. 
DaaiKba OBbTdric-Oaaallackalt m. b. H., 
DIar h, DiiiilHir. Kltcbatr. 



SaiiantoH-FabriH Bette, a ak h. H., Ber- 
lin N W, Tcgaicntraaa* lA 
Veraiaigu SanaiatoWaiik» <k aL b. H, 

toba B. Sl. ScblaceMr. A 
Gebr. Mlttehtraii. M agd eb m ». 
\ Schimmel, Bertin N., Ciausseestr. CS. 
Deuitcbe Sauerat.ll - Ueaellacbalt m. b. H. 



Tb* 



CmaM, OeaaaMacf. 




W. A 



Willy Magedom Berlin C .'«. RoaeaUialer- 
■traase «0 

Frx.Ruodorf(. Berlin N.:4 Gr Hamb Str. IS l« 
Stialaaadei Bogrniamprnlabrik. ü. m. b H.. 
Stialaund »i. 

n i M naiwa MW CA, IM , ri L W. 




Haa« Eckt Otaz. 
Ouaiav Ocrdes. Fi 
ttraas - *- 



H«Ms, RestaMrante und 



H. Hartling. n i Hll l B lI . Akaa a. «. ER». 
Joh lleinricba. WM, OalBaafeiRbcB. 

Bochümerstr. tA 
R Jnngbanns, Hotel Pniaialicbat Hin. 

.«Itenburg. S.-A. 
Carl Kru:-. Sch.Miaabe^t'WBladorf A Geeste 

münde. ' 
Hans Lcinzer. MiaabaclMr Ha^ Miaabacb 

la Bayen. 
Matal P ala o a j . PoaaaiV. Ui«am. 
RudalfScbaM.Bcbwabl-Rc««Mraal. Frank. 

fart a. Odat. 



A. Kadc. Zivil latialaat. Orasdaa », Poteni- 
atiaaac 27. 

L. Haiaaicvicx. SlaalalaB - Kaoiinakig. 33, 
Oalixlea. 

Ignaz ReialtaaleT. PrinI • Tcchaikrr der 
KtBeBatoerapM« hi Labaa«ak b.öden- 
barv (Uncara). Bka der b a a U ii and 
feinsten MaacUaca d. KiatmaiOKiaplue 
nar tür meine necnra Tbcalcr. 
Z^il InRcniear EdtBBBd Llbaaaki Lemberg, 
^Kinotheater . r-ania". PhtlMirm nir Saal. 

KiM - Pliot(^:raph en. 

Friadr. BorgboH, Bicbum. Steinau. 17, 



A. F Döriac, Hambarg SS. 

Geon Furkel. Operateur und Photocnph. 

Adr. Kinemato^aph. 
Allred Me;-je. i.igenieur. 

Tl inilj!:is!r .1. ^lar-, rn JUS. ! 



Kino-Theater. 

Allgemeine Kinemat-jeraf hen-T heaier örs. 

m. b II.. Zeniralc ( ranlltijt a. M 
A.Anklam l'hoioskop 1 hr i ; .l.and%brt£ W 
Richlsir bo. Prn ..Wolin. Mohkeslr. aS,ll! 

Apollo - Kui-ratatopapb Toabikl ■ Tbcatcr 

MABiausej i. F. 
Johann Uaese. Adr. Kinemaloeraph 
Felix Bayer. Stutigjrt, Olgas'r. », B prt 
Ludwin Ba)tr, KiiMIbcaler, Sfasaburj, 

S.-hIvssergaaac tA 
Beukers k-ne:iiatoMBah, (NhahacA a. lA. 

Mark! ••. ~ " ' 
Willv BcuiiK » Co., Metrapol 

Guben 

Biogiai lealeia Vala. Main« 5. Scb 



Latrp. 



eben. I 

ilii-Tama Soeren NieKen. Ki-:-i ,>3i?<n. 
t • rt>EJ.ir I.J. 

•.p :t.r«*.r. O III 1». II., i itii ..J. 
Nlcdt.'ii ir. 14. 
Biot' i)ili> 1 - TBeaier, t#ir. Wl 

tnai.n, Obethaukes. Rhfd. 
Ott i Bl lert, L'i ioo - Theater. SidliB, 

Hrn->lit Siels Netiheiirn. 
A C b^l e/. Adr Kii.cmatnrapt-. 
Pet^r IkjuT Ijiftr \r.ii s.iiiifsioff Waaaer- 

sloll ll.'jint:^!! iioittr.i. 
O. Bfitrer, Pnu.kiiun. lostiiui u. Kiae- 

asati-giapb. Oaldi ««». ScM. 
f. 3taoi. OitBia. Adr. Kiaaawxffnpb. 
L- Broibmaiin, Dortmund, Bri.cfcsU'. JA 
*Jif«d<' Cattaneo, Ad; Km malecfapA. 

Cent-»! (vir, r-il >g*t 



& >i ■ i; bacb. Ih» Rayal Via, Uff^ 

RusslanO. 

'ladär Deutsch, Kino TI.' .i'- Kr ipiatl, 
J. Diesstknecht. .München .Symplienb ^ 
F-. Dtcachcr. lUta a. Rh. BmmIa A 
Oeon; Drofla. Btopat'b- 

Ji:na. 
JlI. F-ckeri« h. Tliea 

Qucrstraaae s. 
E ml Ecken, Adr. I 
Oecrg Eckert. Adr. 

uusuv EgiintdMa; Catear C Aa, Kam- 




Abl Ihn^ia: 



a. 

Kifcoiaücw, 



Flc'-ttr^ Thealer ..\merican BloaCM'. 1 

.XVI. Oüt.-kneKerstr 79 lnb.llaaül Job. 
Eauire-Tbeater, Oörliu, Inh. B. OclUaever 

a Oskar R6der 
Entas BresUucr Spei ElekU. Kinemat.- 

Iheatcr ,,Fata Morgana", Braatan, 

Sthvcr^su. 9. 
Erwies Stralinur^er Kinematugraphea-Tbea- 

ler A Hilbcr. Straliburi; : TL 

Rudolf Ethulcr, Wien X. Kir <r; ^'. ;s. 

C' and B.u- Thealei. 
Ji I. l enyes, Biosf upe-Th. i:. Ftlmverleih- 
ljB'.c:nfhmunf:,BuJjpes' Mefvtaa vt Si. 
K. J. Fey, Circiu-Kinemalogiaph, 

Kinematoorap^ 
Edaaid Fischer. Pag, ', 

Thealer. 

Ftaai Tisch. Bes. der Tbe 

Bioscape. Badapcat, Vi 
Fischer 's KineantognphBi 

veikT. Neaslr. 4A 
Karl Gcisiler, Be«. dar 

Juplter-Blograph.Ba 
Peter Ott-ds. Trier. 
Oraier Blaskop, Dir. 




Ha 



Haas V.. Kinematograf . O/j ai 

Karlsbvrg. L'ngam. 

Pj "'^j^^^* ^gM<i"«" maig^ b.^ Scfaa« ■ 

Alberi Hliiilu. I 
Otto Hinsler. Pb 
Qeorg Hamann, Draadaa. i 
I. Mansbergcr. WaBaaaaa L Bla. 
Wilhelm llanaa, Tbaaiai leb. 
Bieklckt. 

RBd ._ Hfflkaitt, MafdahMTA. Ncestad*, 

Redltianlr. M. 
Haria Hartk h. 



n.m. 



A. Hartd, t 

b<BK a. Oaw it, 




FridoUn Haacbar. 

grapbiea. PlaiHa I. . 
Hase's Tbcaler. Dr aad» A .. 

Q. Heinieben. U ■ — 



No. 101. 



fW 



Henrich Mc>l, 
nalograph" 

brand, Corao - Thaater, Zfliich 



H. HMt. Tb« Royal Mo, Atfr. Klnamato 
gtapb. 

Pnd HoHmana. Cwao-TkaMv. Ztrich. 
Th. HAwtM, mint lOBiMalinr.. Bacbam 
ia Waat. 

Lnlarii HSbach, HObadi'a Kiao - Tbaaici 
Klal. 

W. Hulka A Co.. Berlin. AlcxinJentr. 3» <0. 
& J. Mgaf. Kaaaa (Ruaalacd). 
Otto KIMacb, WOrtbarg. Innanr Graben 

■•, n. 

Kalatr-Tbaalcr. KAoiitiiSIte O. S . Kala« 
alraaii <«. 

Kallaoaiakjr » Winkel. Reiae-Kiornatosfaph 

Utfilt-t Hcariclau. la. 

M. Mkr. Adr. KtaaaalafTaph. 

KkMaiatotfraph international. SirastburK I. E: 
ScIiluksrrRakke 2 •. 

M. Klinget, Betliter de« Well - Tbcatri 

M atia en . Naagaaaa »&. 
H KMotk. A*. KlBiwUopapli 
UA'mtr TonbiM - Iheaier, Inh Mi» I am-. 



> Koerbcr, (irand American Kuitrraph. 

OrBaat u.ülte«t. Untemebmen Böhmen«, 
•Und. Adreaae Wag, KgL Weinberge. 
Pmhmaj^vi ut ISia. 

A. Kraue«, Electro- Bloakop, Adr. Ktoe 
maiograph. 

Wilhelm K&Xrr. Malle a. S.. Beaaewr 

alraise 1-. Hanta- IheaKr. 
t.. 1 ailic. M, tri pol Thealer, llOrdc i. W. 
I-. I enr, Kinophon ■ Ibeatar, Ha berata^l. 

OAdtlenktr 14. 
Alex Ulka, Bloacop, Atlr Klaetn>u>4rj|<h 

LMda Btoraph-TtaMlu. K. O. Kraau 

Laad la Sckaadw. 
Ol l lina«, KhMMlMH% aL Adr. Artiat 
P. Macka. Illaa>ip> A*. iBHaMtavapB. 
H. Mal. PlrtliliiHa TfcalB. aaM la Uo 

■ani. 

St. Ml< balaki, Riidort Kaiaar Filadnrkalr. » 
Camitl« Mayer, pr. Adr. 

Path^ Fr^rea. FMorado 
R. .Veinliaril. Well Klnoihealcr, 

haven, Wintergarten. 
Arit:ur .Meit. Central - Theater, Hannover, 

Ernal AuguilpL i. 
JiMUe Malin, Kohttag. Olaaaurk. 

, IkaliviMHaCe,, 




VIttoria - Theater, Katt 

Norta-TtTeaiar, Mb, Bayer s KIne -atograpb 
NQmbcrg, Katoiineaatr. ts, Iniab.i 
Philipp Nkkel. 

Kj.-%kKlneinatogralAlitl<aclakab, Kriatlania 
Norwegen. 

Job. Orlo«-ki. OperaUor und Eiektflker. 
•lind. Adr. Liaikii. aL SadaaniEka U 

Franz Orth. 1 AdOhiBMkaRiV nwMla- 

graph 

Carl Palugyay, Poraony, Unfam 

Pirit Onima. Paris. 4-> nie Je la Vi .'toirr 

Fraai Pcis. Creleld. Oladbacheratr. IM. 

Otto PMaach. Klao-Saloa. Zirickau, Wll 

beimati. 3». 
P. J. Ptalor, 

straal m. 
Prior A Melaiet«. Cralil» 
Mpk«. Kiel. Onaii 




S. Randerath, Kdla a. Rli.. 
H. Raatnl, OUaabach a M.. 
O an a h l Briaiaaa, WalMClM-Tkaa«.,] 

Paul RirJt', AnJcraack a. Rh., 
Jubann» Kohweda«, Bai(% Tkal 

Kino, Ailr. Kloetnatacraph. 
Louia Roaeothal, .Fata Morgaaa*. 

Frdaatr. ri. 
H. Rnach, KM, Unlctaatr. Ik. 



Mak Scbaat Wiaa. K. K. Pn»K ML 
Tk. Schärft, Adr. Kinematograph. 
Scklamekker h Stahl, Adr. Kinematograph 
Scbaaidcr Ik Co., Apollo - Töaater, Uuben. 

Prankhiricnu O. 
Edtar Schuberl, Rciaend.Saal-K nematofr.. 

akAdr. BarUaSW.,Sckati«aalr. kl. 
Piaa BHaa «arw. 8iMm. Adr. Kiaaaulo- 



Helnri'h Schuir, 
Martin Schuster, 

Oötsnill S.-A. 
Chr. Seibold, 

Cealral. 
W.S«aabur«JHaaak«la^ Sa* 
r. W:. Saivaa. Tb« 




A. Stallen. Bloakoo. Haraa. B ilckika Ba a. 
Prani SHaany, E Uk t rl ic k a a Tkaalar, M Mir . 

Oslrao 1 B. Antoniplalx WKL 
Fr Stock. Edlson-Thealer (R|aMallBaaMd.K 

Landakul L Sayem. 
SMdaatada^ ittgjky^l^i^njiJhrk i Ii 

l'ranus Salnhaz Kololvir (Ungarn). 

..The Empire '.'i<>", Kinemal^aphen-Unter- 
ackmaa i> Lcnskarc, B«a. MoriU .Mal 
Mmi irik iliflil Bf tßMM OalMen) 

0. TinnTllll rilkl III. S.-A^ Markt k3. 

1. TltB. Mae. mt0tp. «talkm (RkM ), 



UaWar«« „IMoackM^, ZSrtch V.Sdiweiz. 
Vereinietr Kia -matogr ■ Theater AsVania- 

Thalia De. sau, Steinstr <7a. 
Ed. Vortheil, A Jr Kinematograph. 
Simon Weber, Keiie-Kino, Oflenbach a. M., 

Biebererstr SS I , v. 
Weisse Wand, ^eitz, Wendiscbestr. U. 
e. Weidauer. Neusa, Jusephstr. II. 
Weil BioKisph. Franklurl a Oder. Ki>ht 

tiras:.« 7». 

Welt-Bioeraph. .. RdormkinemaloKr.-The* 

ter. K&nigaberg t P.. Vord. Vorsudt 6 >. 
Welt-Kbio-Tbcater.R'taa.E.. Haaptalr. .°.i 
A eit-KlnematOKtaph. Oea. m, h H.. Zcn 

trale Preibur« I B , Kaiserau. M 
W, Ii - Kinemal >t r jph. Oroüenhain, Oe- 

sellschattshai s, Ucbr. hiemann. 
Wclt-Th«al«r. KitlowiU O. S., Frledrkh- 

tlraaaa 10 

WeN-Klao-Tbaater, RIeaa, Haaptalr. 51. 
Wen-Kla«Ma*aanak. Ornmaktia, OaacU. 



•cbaflahaiia. 

A'fsll. Kinemttof^pben-C( mp ignie, Inh 
Wiedau. .Münster t.W., l-udt;erlslr. IIa. 

V.Werner. Kinnption-Theatei. Bremen. Hut 

ft:ter%Irssse A B 
.V'i-rnrr (iirse, 1 healer lebentler Bilder 

Hamburg Sl. Pauli, Reeperbahn Ibl. 
Wilh. Wirnecke. Edlaon-Theater. Herten i 

W., Kaiseratraaac «I. 
Th. Wladort. Ediaoa-WaM-Tbeatar, Wetoeaa- 

aaa. Sadaaatr m. 
Otto WoUlartk.Zeitx, t«b..apr.4ing Rieaaa- 

photogr. V. l(-40qm,eig. Lichtmaschiar 
\d. Zrnsen. Schielbahn b .M.Uladbach. 
Zift'er, Kiüematii^'rapl . tmburg i. B.. 

Lehen^ritr. M> 



Operateurs. 



\'t ed .\ckerinait!i, Opfrali 
_»Uad i laaiiAn»u^ , _ . - 

OrriViMkaiiiiiti. t,mi. 
nr taHMaa, Ooer., i Fa. A. Onakaa, 

a. ZI. 'Maa (MkhrMi). Thealer- VariMt, 
Otto BMucr, Operatcnr. Fraakfart a. M. 

Hafenstr. «n, III. 
>tt<i Brändel, OpcralHr» VMMB I- S., 

WrllThca;er 
.Ibt-ri .Srjun, (>,>e-aleur, S '-tigart. Ls' 

jinliei p. 
,)11Q Brftdner. Oper . Barlin O 34. K» 

pemikusstr 8 8 4 Tr. I. 
E. Cl-risten, Uper., UttacM^ Hkibatk. 

straat Sii, hwliand 
(ieor)£ DroKlir, Operateur, stind. Adr. 

Dresden, StiHsslrasae I, i. 
:lerm. Düncke, Oper.. Kinematogr -Tbeat. 

.VIrtropol, Waldeahttrg l. Schles. 
Franz Duhr jr., VorWkrar a. Kanpiaaiti 

St. Johann. 
Wilh. CMw, Haaburc-OMMMIliV Owian 

sliasae II, I., I. 
ATilly Elper, Upera: Adr. Kinematograph 
^a^kas lenö J'>/icf, Oper u. Uhrmacher, 

Budapest VII, .Muranyi uica 43. 
Freie Vereinigunj; Ji-i Kinemalographen 
AnKeateliten bcutschlauds, Benin, 
l.ebuseratr 1, KineAialosr Ui'Srse 
Walter Friedemann. Operateur, .\dr. Kine- 

Bsatograph, 
Chncb ^lOhberg, Operateur, Dre«den-A., 

Fieasiniisir ii, III. 
J. Oeal, Brii!iitensui-r Vulks-Kinematoi'raph, 
— XX, 



Kloalt I nnikaiinialia 



40. 



Pn 



Otto Htaaal. LalBxlB, „Weiaac Waad-, 

Eisen! ikailr. t. 
Heinrich llateicr. Opamt. Naaakkckan, 
Nicdar-Oaaterralck, WMtaAantr. k 

Carl Hauck, Oper., Haldalbarf, ApafcMiaat 
Hermann Haaatein, Vorführer, 

Franklun a. M., Mainkurttslr. n. 
N. Hochmann, Elektriker uad Opci al e a r. 
Lemberg (Ualiziea), SckatMM dl 
ard HAsch, OperaMar a. EH 
Berlin O.. Wilhelm Slolzeatr. 41 
Oaauv HOak«, Oper., La Chaux de Fonda, 
Rae de ls paii T, III gaacka chez 
E. Oerber. 

Oawald Homscheid, OftHlHm^ CHa, 



)*n Ihle. 

kargers 
Jak. bmiach, Oper., Adr. 
Oaorg Jooaa, 
Kaden. 



Operateur, Plagwitz, Merse- 



VII, 




sIr 



Max 

Orifeaträsse 
«^u.tav Karl, Operateur, Berlin, Jagow- 

«trasa« tl. II. 
Frnst Kiealick. Operataar und Elaktro- 

BMckaalkar, Welt Kla„ "~ 
Kiaa Frank Jiaoa, Operataar, 

Bethlen utca 12. 
J Kordt, Operateur, NcumOnater 1. H 
Oikar l.achniund, Operataar, Driidia A.. 
Criestiansir 2ti, 4 Tr. 

F l.ewanKOwiki, Operataiv. Alfftta N. 17. 

Christinenstr 4 p. 
Xrthur l.lebig Operat., Augitniri; C. »ar, II 
bei Wilke. 

)Uo Llndem^nn, Operatatir. Barlla O. 

Andreaastr. «8. 

i)tto Luniak. Operateur, Biftaa OMkata), 

Scblosaergaaa« 1. 
II. Mahlsteda, OpiHliiii. B fi Biaa. Uord 

atraaae il(. 
V . Maaa, Operat.. Adr. Kln< 

\d. .Man, Operat u. Mechaak« 

Innsbruck, Pradlerstr. 47. 
\. .Mierach, Oper., DAaaeldort, 
'mal. Muhs«, Elektriker, 
^ ScMawckaIrMaa «, H.. Ul. 

Erfcii MMcr, BcrUa, Raariateecfatr. SS pt 
»aul Neumann. Oper., Kaltoaritz, O. Schl. 

U'cll-Thester. priedjicbslr. 
W. NatsauBn. Oper, am Ediaoa - Theater 

iaipalg. PelMaalr. JNoc aa. Aatg. B, n. 
V. amm, Opatalaar. Kopaakktaa V, Adt 

f Erlchta«, Mkll^akM. 

1. Prytewski, I. Sk Owk^MMM^ fKatldaaS' 

thralrr. 

Mbi-rt Pviilik, Operateur. Adreaae: 

Kinematograph 
a Reaz, Opmt-, Stutitart. Mozart*», «k. 

\i 

HaiiiiiiitTii. «ia 

4uK. RtttcnlMna: Blotopbon - Tliealtr, 
.^»p^Opa^Klaataat^h. 

Markt *. 

<ean Schinniger, Operatenr, reist In Ungirr, 
Adresse: i^ inematograph. 

Otto Schirrmeister, Oparataur, Kflnigaker} 

In Preuaa.. Atta OMBa & L 
AdoM Sckmalsar. KWI.tnk. L WariMNvIa , 



"S.I. 

Carl Schramm, VorfOhier. RIxdorf, Reuter 
■tras^r 23. 

lerm. Schulte, Operaleiu tu d Elaktr. 
CoMaaz. RheinaoOMr. 

Jot.a. Sck«4*c. Varl. Tkiklii Oiki Wiki, 
a. O aa ra t , 

I». I. 

II. O. Seidel, Elcktrooiontaar n. Oper , r 
Zt. Chemnitz, Annabcrgerair. 14. 

Slaar 




\alaa SWaar. Opar.. Adr. 

Job. Thelen Operateur des Apollo- Theaters 

in Bolirop. 
Keinho'd Thiel. Operateur, Colmar l. EH., 

WalhailaThcater. 
V. Thuriaa. Tcchaiiier u. Operataar, aLAdr 

Riidort PaaalaraU. »* 
«'.riefe VHcfeer. Mackaaihcr n Operataar 

aL Adr.: Bcraa S. O. I«, Neanderatr. 4 
Albrt Weber, Operateur, Laube;:asi, 

Llobriuerslr. 10. 
^lugo Welp, Operateur, p. Adr. M. Kur» 

aanaky, Tukuu, Ruaaland. 

».-^ -- ^ - - 
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Prs. Olaiiir. Barlla aa«, Raariai 
Rkkard IMm, OOiliU. 



T eodor Brusa. Readaburf. 
Kurt Ooodecke, ReprodukL- a. I 

pbstograph. Leipzig, Ta ' 
A. Hetld, Adr. Klaaaiatograpk. 
M. J. Kaudatrup, Fo 



Bettt^ t leeese, 

Craaa taMIk, 9mmm IC CBilinh. 1. 

BMtfeM, 71 800. 

lakJMarr. Caafeal-Halla. 1300 P.. Oarie« 

B o a fcw, IIS 490, 
Wilh Mir an. RrickdkMi^ 4.. Ol 

Fraakturt a. .M. 

Hyppodiom. Garienrelt. 400 P. laaaeSid, 
ISO Anp. Wechselstram. 

Gotha. 36 900. 

Fraaz Kaaip«. E. A.. tM P. 

Ilettstedt (Sii«:ii«n). 10 000 

.. H akia a akimpark". «QO P., E. A.. 
Ol St, Tel. il. 

27 500. 

Drei Kaiser Saal. Fntz Daniels |r„ B. A. 
D. St.. laon p. Tel. TO Homberg. 

LtttUch (Ll^). IT.'iOOii. 

Orqne VarIM, Dir. A. Wallend' E. A . 

OL ai.. p 

i. Mecklbg., 
11 800, 
Inakaaa, «o P., Tal. ita 
80 01*0 

■al l ki l l slleatbealer. 




F A « Elektriacbe Anlapi . 
OL 91. M Otelchimom^^, SL ~ W«rrae - 



Atallar, 



D. Bakar, Ckkata^ imnaia. 

Dr. O. BonvitL Cheodkct, 
Haaenfaeide <l-63. 

E. ButteweK. DIrekloi. 

Amalieaalr. 37. 
OBi-Hkaw-Joansal S. fl aa rl l . M»4asi 
T ^ a iiaya. Malaoa B ad r oaa U iki MOL 

F. Cortlni. Direktor. Bannen, N'euerweg 7 
lieh. Dümmler. lerl n. I eit^r, Ludwig«. 

halen a. Rh., .^iund^^hrm'c^^t^ 
Heinr. Ilirdt, Dir. ol II, :<.i.3: ( 

Kaiserslautetn. .^U■li. st, Juliiiin >,jj: 
Neunki chen Siraaaburg-E, BrüluJtUhr. 

B. Jeachkc. Phtatker, 

Ffiiz Imholf, Oeuhllta 

Z.cbokkcstr. |8. 
nr Walter Kirsten. Batlla S. S3, i 

straaae 46-47. 
Eraat Kiealich. Elektro- Mechaniker. Siemens- 

Schuckeit, N Ilmberg. 

itd. Kohn, Tlektrotethn. Installalionrn. 

BudA^ st VII. Dob utci :;o II ,'-21. 
Rieh. Laub«. Lcipni;, Wurznentr »S, I. 

loBlit- I. wiksensih. EipeMtiifn:. v Mftr. 
Qeorg Meyer, Panoramat>fy:i.;t !>' . :,n, 

Roaenv.r. S«. 

C. A. Pelataen, Ttae«t<tlit>lizer, HcWagör, 

Dltumark. 
Augusi slitle'ahaaia, Oesch 
gen. «inlli^n 



H. Schleyhing, Optiker, Caaael, 
pUU 53. 

Otto Sckaaldar. KlaematMraph-BaaKaar a. 




F. SckOUMr, KariMaa. 

Albert Schnsa. Oelsenk 
Harm. Schulze, techa. 

Moaa l a u . 7 pt. 
Aalt. Slazlc, Oea I I W ^i k iM , 

Plmangiatr. 36. i 

Sprtmr, BetrieUielter. Bld (Scbirciz), 
Ncnaafa««« 

Dr Richard T'eitel, Rechtsinwalt. Berlin N.. 
ElUaaeratr. 6i. 

Frl. Wiesler, Kassiererin, Frankfurt «. M., 

Kronprin/enilr. I I. 

Leop. Zi^ser, Elcktromechaniker. 
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PATHE FRERES 

Wien I, DomiDiliiineniastei 8 Budapest lV,fen!Di!z]ozsGl-nilipiiiti7 



Tei^(raiiun-Adrene: PalhMUmf WiM. 



TeiegruuiD-AdnaM): FatMOlM 



Letzte Neuheiten 



unserer 



Film - Leih - Anstalt : 



(Filmi de la Sod^i tf'ikltll 
,M Im 



Kunstnimt ! 

M W dem niB Jk Ermord ung deslmofs Mii 

Die Blutspur 

470 Meter H 



470 Meter 

Drama in 2 ÄufEräen goe^etA Tan Herrn SeTerin 
(Der *'—^'»-»*^ Mimitoir, wdchar an eh Im __AgoIlo - T hii^ar m Wien 
Hsfin Max AMflNf — VMnInii lÜHBigMlIs — R'liilwiii 

S/ciicn: Armer Pierrot — Im Kt'lltT de- Innm-rnz — In den Nachtresta jrants 
Apachen — Eine Stunde später — Die Entdeckung des Verbrechens — Der 
, — ^ — " • — ~ — DiB ChsMahamdtam — 



Tanz der 



Der Hann mit den weissen HandscbuiieR 310 m 

Di« TocMir dM Ciaukl«rs 220 ,, 



In der 




Ländliches Vc 
Der Reisbau 
In Kohlensack 

Der falante CMM 

Der Verliebte im Strok 
Drei acktaUM Diebe 



110,, 
100,, 
65 „ 

las,. 

175 „ 
145 „ 

85 „ 




Die lenkbare Bailonflns 

Bahnbau in Afriica 



Der schreckitekt Hi 

Die Tochter des Wek 
Italienische Reiterei 



125 

185 
145.. 



18B„ 

550,. 



m 



Marturiiim I iiiiwin XVIU. inui Frankraifti 205 n 



New 101. 



Dm MBwrogruh — 




[l tis i die tiisie SM 



KiiMnatograpliM- u. 

Projektions-Apparate 

Nur eigene Erreagnispe ! Vom'einfachsten bis voll- 
koinmensten|[Modell,][[ allen Zwecken _^und Verfaält- 
|nis8en][Tonä^ick MipBpaSl. 

ist 




KoapMIi Aurnstongea Mr MMMteUer v. Thaate. Zweekmitigst« Einriehtani^n Kr Yi 

Plremlirtan, ■■■iiliiliiilni VonchUge and Angebote bereitwUIigat and kortaalw. 
Bei Kauf auch gründBdie Anlemang kostenlos. 

Unger & Hoff mann A.-G., Dresden-Berlin 



Fakrik 



AppanilM Mii tinrtiichwi ZiitaMr fir KlmutagnifMa hiK Prajtktioa. 

VW^^Ib — » - A * — - — -- - -* * " - 

Fwrn OTT winiwi uuuiivB Apoint* 1 1 ocwiipniiivii« 



UHU 



Mr.TMgtaphi4M: 



Soile IniliiMe des Films ArOstp 



Nodhf; U 



Bonn artlstique de Sctnes 

fllftMtllMlfllilllH 



RUnstlensche ADlertM 

k&KMtniNiUSClflf IUk 




II "ttriKr^f^ fiihisT 

"^fifittSSr^ MMMMtograpliMT 
ir.T? Film - Verleihung ? 



War knackt 

Firma Iflr 



Dor wvndt sich an iMbMntehendt Adresse! 



BeWag» gu No. 1244 der F«ch i<iiaclw l f i Per JIrtfat". 

9er JQnematograph 



No. 102. 



Düssefdort, 9. Derember. 



1908. 



IIHIl 



Adr.T<l«KraphiqM: 



l(^[^l 



■ IMI I 



^IH^iiilf |niliKtrifiliP flrtisliy K 



S. Galand 4c Cie. 

35 Rue Charics Nodier, Le Prt-Saint-Gervu* (Sdne). 

Edition ortlstique de Seines 1 KOnttlerlsche AnfertM 




KouptaM» Ai 



U ü i i itt SiMi! 



sind uoflere 



Kinemafograptien- u. 
Projeküoas-Apparate 



»I Tim 
ModeD, allen Zwecken and 
nimen Torznglich axigepaßt. 

KniBe nindrrwfrtiren Massenartikel, jedes Sfick Ist 
fcinlklut gearbeitet n. selbst das eiofackate b. bUiigfte 
fähigkeit 



Bei 



TotBchläge und Angebote bereitwfliigst 
Kauf «»dl grändheba 



Ungor A 



ApoDB-TracftMflatten. 



No. 101. 
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Kinematographen- und Films-Fabrik 

URBAN TBADING CS: 



Berlin SW. 68 



M«. 43. Eck« 
r: Ah» I. He. tIM. 

Telefununin - Adrenae : ConllllMotf, Bcrll«. 



WIM VL 

Msrtahllfwslr. 53 
Tel^r. - Adr. : Cousinhood, Wien. 



Weihnachten 

Diettr Him wird auch vollstftiMlig kolortfrt gMMert uni ist von wiuMtanraU«- Wirkung. 



dm 



Wir taten es ja nur lir Dnsefe aroe Nief Die IMie der Zigeunerin 

No. 40»1. LHnR>-: 13:{ ir T.-l.-izr Wort: Mitleid" || No. 4085. Unge: Mm. UMI^: ..Sgeanerm'* 



Komisch I 



Komisch t I Hochkomfsclit 



Hochkomfacht 



Ein SdMutrwfitaf 

Hak S9NL läamx IfOn. TU.«W«rt< , 



Ein BiM nrit HiPdfrais^ip 

nVmm. 



8EII8ATIOMEI.L ! 



SENSATIONELL! 



Die Zerstörung gon Hiiderimoil m Indien 



No. 22M>. L&age: IwS Meter 



Telegnunm-Wort: „üydenlMMl" 



No. 3368 UelM macht erfinderlsdi 
Na 3336 Nur k*ln berülimtM- 

m. mt Mr «MM m Am 

No. 4090 Der verliebte Dichter 
II«. 46 Aus SMMt itrcttet 



Länge : 135 m Tel.-Wort 
Uns» : 162 m TeL-Wort 
Llnft : 1« m m.-Wwl 
Umgß : 129 m Tel..Wort 
IMmg» : 14i m Tik-Wart 
Unce: m aiTMiHrl 



Utit 




«5 



No. 101 




S/S (AeltesteB O t w eh M fc der Bnndie) 

Theater- Einrichluneen komplett mit Orchestrion, «Icktr. PiMW, StarMMii 
Umformer, Motore, elektrische Spriaftraanta. I " " 
ICuMt- hM Rtfctei m Ptoha tt, KMmImh, 



IM 

iMii, Kino- Apparate, Synchron- Ein- 
KtaMMitatthio^^mtl. KiM - Artikel. 




The Uelograph 



EIckte-. m. KalkUcMtenipen, 

Objektive, Wldcntinde, 
Kondensor- Linsen de 



Hugo Droese, 

W. 



S7. 




Eine grosse Anzalil sehr gut erhaltener Films habe billig abzugeben. 



An- und Verkauf von Films 




aller Artea 



die 



- Ceatral ■ IHfioe, 12. Quai des Forces Molrices. Bew^ve. 



No. 102. 
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Suuntiuisll ! 



Die ARore MheD 



Dtr interessontBte Seiuotlons-Prozess dieses Johflnuiilals!!! 



f>ii' Alfär»' Sl»'iiilu'il i-t schon jetzt ilic iiitt res-ainoti- l><'j:«-lM'jil>( it «lit'st'K JalirhundertK. 
>iK|ili h Ii in all ilircii Kiii/.i'Un'iti'ii noch nicht pckliirt ist i:n(l jcderaUHUI ist Mlf das 

höchste gespannt auf das Endresultat der eingeleiteten Untersuchungen. 

Um nun unserer werten Knndaclutft die Möglichkeit xu ynnebmtkn, sich fiber die 
einzelnen HcL'chenheiten mögliehat gensa informieren su kSiuMB, haben wir aUee aof- 

jichotf n, um du-His 

Bild her/.u^tellen. 

Das <rrii-sc AltL'ctn i'iintcrcssc. welches rlioser F5 m hat. ist schon »ns «li-r n.ichstohon- 

• _■ •!• • i;-!.|.-r cr-iclii ;..•}; 



Frau Steinheil 



IMiWf CooMartf und Alexandr« Wolf, die von Frau Stolnhell filschlich 
An^eklaetm — EciusM-St-Mailin-Strasse, Mmy Coulllards Rückkehr nach 
seiner Freilassung Hotel de la Creuse, Alexander Wolf nach seiner 
FreUassung in sein Heim zurückkehrend — Paul Dubot, Reporter, der die 

■MMN Mi HMIj wlIHnni WUMR MR — wWKKKtBmWl VOT ItOmy vMMWVi 

Ungefilfare Uoge des Filns: 119 Meter. Pnis: 1«8 fir. 75. TUe0r. Wort: .^AWAIB," 



RALEIGH & ROBERT 



Organ 

für die gesamte Projektionskunst 



Bezugspreis : 
durch die Post bezogen uierteliahrlicti t 
bei FrantM-ZtfSMdung Inland . . . > 
H a Ausland . . 



i Anzeigenpreis: 
fBr die uiergespaltene Honpzreille-Zeiie 20 Pfg. 
SMtaM-Anze.gen die Zeile 10 „ 
Bei Wiederholungen Rabatt. 

Sditwss d«r Redaktion und Anzeigen-AimahtiM: Montag Abend. 
yntiiHltii sia4 an dea «Vwtea dM KiMiiialeararh", PtSMldorl. Postladi n. u ricMcn 



Alleinig« Inseraten-Annahme für Frankreich, England und Belgie-i durch die Compagnie generale de Publicity, 
John F. Jones A Cie. in Paris, 31 bis, rue du Faubourg-Monttnartre. 



No. 102. 



Dflssektorf, 9. Dezember 1908. Erscheint jeden Mittwoch. 



flnsdiOtz, 3anssen und Coleman Seilers, dref 
PioBtera auf dem 6ebiefe der Kinematographie 

Von F. Paul licMgaiuc. I 
III. 

Dr. Coleman Seilers, der dritte unserer Miiinicr. der 
am 28. Dezember 1'M\~ in seiner Vatorstadt Piiila(|i-I|>iiia 
im Alter von isl .Inlin n starh. war «-iti l>'-kaniii<*.- ! iiL'fmtMir. 
Schon in jungen Jahrun bewies er seine Tüchtigkeit ak« l/eiter 
und Konstrukteur. Seiler« veriegte »ich frühe auf dii- 
Phntotrrapliic. ria er in ilir i'in vd'züt'li' lK-^ Mittel crkaimtr 
sein«- .Maxliiiifii für Kcklanifz« fck«' aiis/.iiijilden. .*v>iii 
klari-r Kopf fanii iiiaiuiii^fachc X'iTlx'-^^i riingen in den da- 
lual." ühliclien photovraphi.sohen W-rfaliren. 

Im Jahre 1861 liem sich Coleman Seilet« in Amerika 

(-int'ii .Apparat f)at<-iiti<-n-n. der zur str<>ho$<kn|nBdwn Be- 
traoht :>t<Toi>sk<ipi-i< lier BewcsriinEsliildiT eiiente und den 
'■r ..I'hantasiiiaskop" iiaiiiitt'. Seilers sai:t iiher ><-in<' Kr 
liiKintiir scllist fi>li_'en(le-i : ..S'it etwa einem .lalire vor Hin- 
II n l iiiiL' ~ l'ateiites iM-seliäft im- ieli rnieli mit der .Auf- 
gui>e. ein instrumeiit /.n k<in.struiereii. das dazu dienen 
sollte, dem Aiijre ra~' li i ine Reihe stereoskoniscber Bilder 
vonuffihren, um dadurcth eine plastiitcht^ Wirkui^ mit dem 
Elffekt der Bew^ung zu erzielen. E.s wurden zahlreiche 
Modelle gemacht, wobei die Bilder auf die Auss(>nfläehe 
eines Zylinder» kamen, und allerlei Anordnun^ren ersonnen, 
die eine niöjrlichst zweckniässiirc Art lier B«'t rächt iinc 
hewirkeii sollten .Atn-r eine felilerliafte Krseliejniinsr l>lieti 
flaliei \ i rilli idlicll , (ilircll die X'erseliiehuii;^. «eich» je(i, ~ 

Bild während der kurzen Zeit der B<"traiht iiiii.' erlitt, «iirde 
eine Verachwoinmenheit her\'orgertifen, s«'ll)st wenn die Seh- 
öffnungen sehr schmal wann". Seilers machte nun folgende 
Beobachtung. Wenn man «m BSM etwa in Sdiweite hält 
und innerhalb gewiaaer Ctnmm rasch hin und her: auf das 
Ange EU und wieder davon fort bewegt, so sieht man das 
Bild do< Ii scharf. Bewejrt man hinne>;en flas Bild if sj-it 
lieber Kiehtuiii;. nach re<-hts und links, rasrh hin und her 
■*f> erscheint es versch«omnieii (kIit nian erkennt iit>erhaiipt 
■üchtH. Diese Beol>achtung führt« ihn zu fol^nder neuen 
Dbt i^fpamt bwtafafc «MM 



auf deeaen sechs achaufelart^n Speichen die fHereoakop- 
hilder angebracht werden. Im Kranz des Rade« sind • Faar 

-« hniale"' < •ctfniinL'en derart anfjeortlnet . da.ss dadnrfh je- 
weils eiie - der li;lder ^i-selien werden kann Das Rad 
lotiert :•! einem llch.ilter. auf dein >-icli ein ">tere.<>skop 
l>efi!Ml<'t. .Schallt man min dun h da- Stereoskop. ~o streichen 
die SeKlit/,»- iia<-hcinan<li i \ irin i und ein Hild nach dem 
anderen wird sichtbar. .Man sieht aber nicht dnn ganze BiUi 
auf einmal, vielmehr erscheint, je nachdem man in dieM>r 
cider jener Richtui^ dreht, »tets zuerst der untere oder 
■>bere Teil, worauf dann das Büd all mählieh da» 
<!esiehfsfeld wandert. Dies 'jc-ht sf> geschwind vor sich, 
rla-ss man ille Teile «les Hilles irleiehzeitii; wahrnimmt: 
ja Im ! hinn icliciiil rasclier l?«-\x ci.'nnj de- Hade- \crsehwim 
men di<- em/,clnen BiMer uiciiKiiiii r und wir erh.dten den 
Kindnic-k eine- IdM-ndt n Kild- - I ). i l'mstand. dass sk h 
ji-des einzelne Bil«i während der yJeit. wo es betrachtet wird, 
auf das -Auge zu ««h-r davon w-eg verschiebt, spielt, w ie 
die oben angeführte Beobachtung zeigte, keine BoUe; die 
Schärfe bleibt eriulten. 

Zur Verwendung einer grö^ieren Reihe vxta BiMam 
wurd«- "ine .indere Form konstruiert, welche dem Revolver- 
Stereoskop entspricht. Die Bilder sind hi<-r auf ein in end- 
losen Bande aiiL'ehracht . flas in der Uezeichneten l'.ii htiine 
um 7. *'ei .Achsen lauft und ein Bild nach flem anden n ci 
scheinen lässt. Hinter tien Lin.se'i des Stereoskops iM'findet 
sich eine rotierende Verschlussblende, die den Wechsel der 
Bilder verdeckt. Die Oeffnung bleibt jedoch jeweils eine 
gewisse Zeit in Wirkung luid hält das BiU 101«^ Im C;e- 
sichtsfeld. als es wilmid aeoMr Wmtariiewi^ung noch 
.scharf erscheint. 

Bei einer dritten .\nordiHiii<: -ind die Bilder anein- 
ander trehefttt iiikI zu einem eiidlo.-cii Bande vereinigt. 
I )as Hand hanirt über eine l'latte in <;ross<. eines Bildes, 
die utn eine mitten darül)er laufende .A< h.s«- in ras-chere 
Umdrehung vnsetzt wird; dadurch kommt ein Bild nach 
dem andwen vor die Platte au liegen. Die Betrachtung 
gesduriit wie vorfaor dmeh ein Stereoskop mit rotierender 
Blende. Wir haben hier sdion eine go wisse Awhnünhkeit 
mit dem Kinematograph : Bildband und Verschhnsblende : 
ein wesentliches Moment, die nickweise B<'»ei;iine, fehl* 
allerdings, sie winl alx'r teilweise ersetzt durch die In-i S«-llcr- 
charakteristische .Anordniiiii: wonach d e Bilder in solcher 
Richtung wetterbew«^ werden, datw sie innerlich einer 



Ko. IM. 



Der IfliiMHHiwrMrtI DiPMMovt. 



(■«•l«inim ScUcrs war Jmm <l<-n AufnahmAn. di« er für 
seinen Apparat anfertigte, anf ..ire><t<'11te 'Bilder" an?«^ 
wiespii; denn die phot»»firaphi>*( ln-ii \ ••rfalin ii '-rlaubten 
damals noch keinesw^, ein« raiMihe Fol<ie von Moment- 
aufnahmen XU machen, wie sie die natürliche Wiederealte 
einiT Rewcunm» verlanct. Ein«' Dampf »naschine. die in 
\ erseliie(l(Mii-n .Stelliinpen üin-s <!an!ie? mfirenommen wurde, 
knnnte lmiiz ^cliTm und natur\\:ilir lieriinskoiiiMun. il<'-« 
irleiclien tine Windmühle. Alx-r aiidi las ~icli\\ leiii.'fif Mild 
einer Dame im SohaukelHtuiile soll <.'i>t ('••wirkt lial>ei) 
Als besonders geeisrnete Sujet» für sein PliantatiinaHkoii 
das wie oben l»esehriehen. « Bilder fiuwte. emnfahl Seile i - 
solche mit irleiehinässi«! « iederkehr»- uler Heweguntr, wie 
Xähen. Ffielieln \in<i filätterii in eim in Ii. nnd zwar 
mal lilf i r fiii- jeii«- Serif <lri-i .\iif iiali 'iieii . il"-i i'i> i r-ti- tiiicl 
ilritti- <lii-i .\nfaTiL'> iiikI Kn<lsta<liiiiii tli-r Rewt-ifime dar 
>t«-llteii. wahrend ilii- /.ui iti- ein niitt«'r «la/.w i-< lnMi lii->i<Mic|i'» 
Moment wiedercal». Handelte es «ich Ih isnielswcise um i iii. '> 
mit dem Hammer arbeitenden Sohmind, an zeisrte .\nt 
nähme 1 den AusenUick. in welchem der Hammer hoeli 
gehalten ist. Aufnahme 3 den Moment, wo der Hamni< ' 
anf den Aml>oss t'eseblaqen ist. und Aufnahme 2 eine <1h- 
Jtwischen Iw-findlic lie Sfelhine. di»v weil di" Bilder i»n Kn-i-;- 
lanf vciri.'ff ü|]i t wiii.li-n. »nunh! fi'n da- Ni' |(r-ilila'"ii \\f 
.incli für da~ \\ ii'di rlnH'lilielx'n de^ .\i 'n''> li< r/.iihalten liat. 
l'm nun ein'- muL'liehst natiirlielie Wirkun«.' zu ensielen. half 
-i< Ii Seilers fulgendermassen. Von jednm Ke^ativ wurden 
.\bxüge gemacht und dHeae in folgende Reihenfbige 
gebracht: 

1 

2 1 

:! 

Er Inraelite al-n \i«m .\iifaii<is- ind Kndstudiuni der 
Bewefcong je /.«ei t.'!' i' Ii' Milder direkt hintereinaufl'T 
und f^^ von dem Zwisehenmnment nur ein ein7.<-lnes 
Bild ein . Durch diese Anordnung gab es Im»! den ftuH.Herste*» 
P ha s en gewissermanBen eine kurxe Buh(^<auae, w%hr<Mi>l 
die Zwisohenpaose rascher vorbeiginp. wie es ja der Wirkli< li 
kei entspricht. 

Die '.zrundlecenden \ er>\u he «ur<i' ii \\ "- Seiirr- an 
i-'i'>t iliin s.'i ini itisani riiil (Ii'oi.je Mutiilnin afi"e-t' llt 

de>-en .Naiiii- ath !i in da- l'alent mit liie.'it ra'.'i-n ist. KIm'- 
.\tlsl)ent iMii; (j. r Ki findiniLT -< ln-inl a'c lii stattgefund) ii 
KU haben. iJeun drei Jahre später holt der Herausgeber 
des „British Journal of Photographv" das Stereo-Fluuitas- 
mascope aus der Vergessenheit heran: er berichtet bei 
dieser Oeleeenheit. da.««s er mit dienern Instrument in natür- 
lichem Helief i-ine X'.'indmiiMi- u'-^'-l'.'-n nalie den'ii FliiL"'' 
sich ,.majeiitatisi-h und 'mit wunderbar«. r Hegelmä-saigkeit °° 
drehten. 



ta TfeMter ifos M a hw BUmtf. 

I *i Mn-ik lies I.e'erka-Ieii- die man in den (iross- 
-t;id*' ii MMi l) /.nv>''iien auf «l'-n Hint<>rliöfen, in den Stä<lt«*n 
des inlanil' - inul von Westfalen aber auf den Strassen 
und l'lüt/.en an bestimmten Tagen hören kann, gilt als 
die Musik der armen Leute. Mit demselben Rechte darf 
man wohl das Kinraiatogn^ihaidieater, das Theater 
des klmnen Mannes nennen. Bs ersetst ihm, der mit gerin- 
gem .Ansjirüclien durchs I>>l>en jreht, das wnUiohe Theater 
und verschafft ihm .Aujfoiiblicke der .\nregtinp. der Beleh- 
rung und znucilcri aiich der uu)jetriil)le>iin Heiterkeit 

Das Knien. ,M >ji,i|<hentheater ist «'in«' l\rrnnLr''nsehaft 
i'iM^' -iii Datum- '1. ii. < inindnnir. die sich aber docli i inen 
l'latz im «iffent Ii« heu l.«ben zu sichern wusste. Wie l*ei 
vielen 'anden-n Neueracheinongen .sn war aocb' in diesem 
falle ent die tiohleoke rmm ninea Eni n 



*vnte hat man e« dnrcli9eset-/t . d i-^ di'- KinMnatogranhen 
nicht mehr im Vemif sin«l. dass Tlii-ater. die wirklieb 
deuente Proirranpui' liietj-n. sowohl von Selnili-rn wie Leb- 
«»m, Eltern und Kindern mit Vorliebt> besucht werden. 
Ta. es mag nicht mmz nchtior »»»in. was ich am Anfanse be- 
hanntete. Das Kinemat'X'ratihentheater ist nicht aus- 
sei) 1 i e s s 1 j e h das Theal'-r d*^ kleinen Mannes — 
ni-in. am Ii Hi 'le-r-l'-h'-nd'- nnd < I<-liiI<l'-t'- stellen «-ine nicht 
'inerheblielie iiesucherschar und verfolgen die Norgänge 
<urf der L^nwwid. 

T>ieser l'mseh« Mti'.' ist III. I-!. d.irauf /.ni iiek/nfüliren. 
da-;- der Kinemat<>"raoh -'eh nu-hr nnd mehr d -r T a e s - 
" r e i II i s s e 'ii-m ii-ht i'jt'- mi'l !.'••« is-'-rmassi-n <lii' hild 
liehe Kr'.rän7.un'i einer Taw^witun? lie'ieut' t Ih nii- l'-s«-n 
wir iil>er staf tecfundene Ballonaufstie 'e I nfi-rlnti Dauer- 
fahrten. Automobil rennen usw. — am fulsenden Taw schon 
kfinnen wir die 'Rreitmisse. die anch die stärkste Phantane 
licht zu erefiny.en vertnaT. im Bilde naturoetren schauen. 
t>as ist eine T.its.-n-he. di.- iT\it Recht herx'onrehoben zu 
'vnrd' M \'-i<li.-nt Das Inter« --'- .in d'-n ''ff'-nt li< li'-n Kn-ig- 
•iis<;eii wird auf diese \\'ei«e |.-l.en(|i-> erhalt'-n n.id nament- 
'ich die le-ra'iu a •hsende ( Je'iet a1 i- "i i-t es. d« l en .\iit< ii 
•>ahm'- aaf di'-se>ii iiie'eui'.hnlichen We-.'e waeligerMfen wird. 
D<-r Kiiiemati- rrai h al- Fr/,i<-liiinTs>nittel ! Ks klingt gfwias 
ein weitit! absurd, aber dtxsh können wir es uns sehr gut 
vorstellen. Fir 30 oder 90 Pfennise wird dem kleinen 
Manne eben ein Stück des buntesten Trebens geboten. 
Bald 7.ei(rt die gespannte T>^inwand da.«- Braiis<>n des Niagaras, 
Iiald das T.eh(-n mifl Treiln-n an l-ord di-r Kri'-'j-m.irin«-. 
hier prächti<_"- Szi-rv-rien nordisch r n inaiit 'selier <;«"„'eii 
den. dort da-s Küste?, leben \triUi- .der die wechselnden Fr- 

seheinungen orientalisch<-r Stiifito usw. Dass das Programm 
nicht nur Xaturen»i«mis.«e bringen kann, ist klar. Und 
so snielen sich lustiae und ernste, romantische und rea- 
'istische 5*«enenvor unaern Aneen ab. Bei einer derart iaren 
Pro'rratnm/.ns;i>n»nf»istelliing miis.s«»n die vorgebrachten Vor- 

• irteile gei_'en «len Kin'-nu»t'(tirai»!i 7inn .S<-hwei<»e!i kommen 
Siir_'en wir nfinientlich dafür, il i-- 'la- (iiauslee uno Selian- 
derliare aus dem l*r»»gramm peb.innt wird und dii- l'ikanterien 
mrschwiiklen. 

.\iif eineii Finwan«! sei pik-Ii erwidert. Man -agt, das 
Flimni'-rn il'-- l'.ild<-s stri-n<je di«- .Vuiii-n sehr an und ru'- 

• liei e 'Ii'- "S' likraft Di-r \'' «i vv iir" w ar vi<-ll< ii-ht \ i >r eiiiii.'«-n 
•lahren iM-reehti'jt . h<-nl»- ist «-r hinfälli'.'. Di«- Proj.-ktions- 
kipisf hat (-rfr«-ulii-h<TW«'i.si' eine derartige Verljesserung 
'»rfahren, dass die Bilder scharf und ruhig zur Vorführung 
kommen. 

Die hier nur knry /.ii-a minen'_'' l.i-sti n Lieht -i il i n 
des Kin«-mato<jrraphen sollten Ziir (Jeniie'- darliin. dass <|ie-e' 
neuesten Krruiigenschaft nicht nAt allerlei S<-hikanen iin«! 
Schwieriskeiten begesnet zu werden braucht. Und doch ist 
dies leidmr vielfach der Fsll. In einer Reihe vaa Städten 
•nacht sich bei der Verwaltung da^ Bestreben geltend, 
die Kinematoeraphen durch unverhSltnismfimig hohe Steuern 
eöunuehrftnken . 

Man verkennt hier nur die Sachlage. Die Auswüch:«- 
will man beseitigen und das reelle Unternehmen wird 

dabei in si-int-r Kxisten/ gefiihrd«'t. 

Der hfx;hwohilöbliche Maeistrat der Stadt Krefeld 
hat neuerdings eine Steuer auf Kinematographen gelegt. 
deren Hohe nur darauf hinauslaufen kann, die Unter- 
nehmen «n vernichten. Die genanen Ziffern sind mir 

nicht mehr gewärtig, aln-r rund gere(-hn<-t ist es dort der 
F.ill. dass f,, H. ein l'nternehmen l><-i eim-r Tageshrutto- 
« innahme von 7.V» .Mk. .'•">•• .Mk daMHi an Karti-nsteun' 

/.II zahlen hat. Datisind Mas,snahnH-n. di«^ ni«-ht scharf gemii.' 
zurückgewiesen werden müssen. Eine perechte und mäs-i-' 
Htniteiierung läsat sich jeder Besitzer gefallen. Aber lu' i 
liegt die Absicht' klar~ zutage; man merkt sie nur all/" 
dMHüdi wd wild veatimaA. Derartige ngotoee VaH» 
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kommen ja Gott sei Dank selten vor. Sie beweisen abw eine 
viillkoinmene Verkennun^ des Kinetnatfifnwphen und sei.ntT 
Bedriitiiii'.' für das iiiittli-rr imcl ArlK'itprjmhIikiim. 

Xiclil Kiiu-iiuiin<_'. s(iii(i<Tii \ unirtcilsfrcit' .ViuTk. nn.m-.' 
sollte (!< lii KiMt inillo;.'rilpll licsrliir'lcii sein. d«T « ihc W ( Ii I 
vut Wicklung neiinieii wird, die sirii heut« nur vuraututluu-.i 
Uwt. ... F. Jäkel. 



■*-t- 



Allgemeines. 



Rs ist eine iindunklmre Aufgalie, gegen eine neue 
Steuer Einwendungen bu erheben. — Man gerät nur 7.11 
leicht in den Verdacht, dass man Interessen-Politik treiben 
und den Pflichten peffenüber der .MIcemeinheit sich ciit- 
siehen will. 

Der Stitai li' .iiii lit Hill iiiln ii '.'lo-sc Mut''! im I nicrcs-;»' 
der < M -;iiiit In Ii -i iiu r l!iir'_"T. iiixl i-s \ T^tt lit >irli \ 011 >c!l)»t . 
dass juder Hiirger die Itlioltt hat, zur Aufbringung d)e<er 
IGtM beizutragen — und zwar nach dem Iklaase aeinei 
Kräfte. 

K.s i>i auch durchaus in der Ordnung, dass solche Teile 
«i'-r ( •esamlheit, die aus irgend welchen iM-snn«!; reu Kinrieli 
tungen des Staates iM-sorulen* V<>rt«'ile IuiIm-ii. «lafüi aiieh 
liesonderi- <)|)fer liriii'_'i-ii niiisseii. 

I>iT l'iM>taii<l ,iUi>. «1.1— - tliireli die >:i'|>Lii,le Kekl.iine 
■•te ler einem Teil iler ( H -aiiil heil . ii.iiiilii'li ileiii llatule' 
I ml 'ler liKlii^'iiie liexiiidere Ka.-teli ailtelleel »erden 

- «Hell. \\äi,- ;in -leli ikkIi kein tiniiiil zur Kek.'iiiijiluiiu' 
der Steuer, .s<ilerii diesem Teile aus der U. klaiue dureli tia- 
Verdienst des Staates besondore \'«)i-t«'il • /.ufl<is.s. n. die der 
Staat in anderer Weise steuerlich nicht fast«>n köni>te. 
Das aber ist gatue gewiss nicht der F'all. - I)i<» Reklame ist 
eine Kinrielitung. für dii- iler ^taat iiielil < as ireriiii;>te 
uiifueiidet. an el«Teti \\irU»aink<-it er nieli' <'as jjerine^te 
\'ei<lieii~l hat. die der \'' 'rw alt iine <le- Staate^ v.iIÜü 
Ulla Miiiii'.'iL' i>l I •le.-.ei- eine (iruiid geii. gt sciioii all. -in. 
um II leh/iiweiseii. dass der Staat kein Kecht iur Besteuerung 
«ier Keklaine liat. — Es gibt aber, wie wir ausführen werden. 
iKK-h eine tianze Reihe andrer Oründe, welche die Unmti); 
Üchkeit dieser Steuer klar et^ben. 

I>ie l'ni.'ereelitii.'keit dicMtr Steuer, die Willkür, mit der 
riati ( in -II ein.'.-lnen 'l'i il <|er < ~ 1 ;iit Ii. it 'ii i Mu-'.. r ift. 
I.III iliiii ( i|it< r ;Mit/ in rlei;,.,, ,||,. die t M -a iiit Ii« 11 mit lli-ehi 
LMinielil Miii iIiMi \eilan'_'eii kam., die au- <leiii (ie-et/i-ii! 

ii'id -eil. II lti-i.'1'iiiidiiiig her\ i>rgehende l'nkeimt in- 
- !i Ii; 1;. hell I^-Im'iis. die geradezu ungeheuerliehe 

lluhc der III \ urschlag gebrachten Steuersätze — alle die-i 
M<NBMite legen die Versuchung nahe, der dadurch hen-or 
gerufenen Empörung in heftigen Worten Luft zu nia. i i: 

— Es wäre auch ein leichte», den vielen in der Praxi- nn 
Laltliaieii. rein t hi-< «ret i-ihiii I»eliau|it iiiiL'eii «ler \<.rlaL;e- 
U-griindiint; niil iileieher .Mim/.e zu dienen, und auf ied<-ii 
S. heim aiidertlialt) /.ii -et/.eii. \\ ii \er/i« hleii daiaiit . 
aer t^.--ehättsmaiin lieht iiielit li-ere Hedeiisarteii. - Kr 
rechiu l mit Tatsachen, und eine Fülle von Tat.-aelien 
liefert den iinwidcrl^^chen Beweis, dass die geplante Ke- 
Mam ea t euer ungerecht, nnsomal, verkehnfeiadlMh und 
wiiteohafUioh unmägUeh ist. — Laasen wir also die Tat- 
sachen sprechen. 

Dm Wmm 4« 



A\'a«; ist die Reklame ? Die liegriiiuluiig der Kegicriiiiu'- 
\urlage halt dir Reklam« tiir emen Aufwand, zu dem 
niemand gezwungen sei. und den jeder nach seinem Belielien 
bemessen könne. Soviel Worte, soviel Unmöglichkeiten. 



Die Reklame ist ein Mittel, und für viele (ieschäftc das 
einzige Mittel. .Waren anzubieten. Da nun aln-r je<ies 
(Geschäft aus dem Angebot und dem daraus sich «liebenden 
Verkauft- v«»n >Varen besteht, ho bildet die Reklame das 

Klltldaillent im.-- jedep < M-seli.ifte- 

l)ie l'.'klame i-t al.-o da- .Viiiieh"! \ "ii Waren 
Ks j;iht aiieh noch andere Fiiriiieii die-<-- .Vn^"!« its : 
die \'ei<eniliiii;j von Katalot;en, die Veis«Midung vor 
Most.-rii. d.'s .\nbietcn durch Reisende, das Anbieten 
im offenen Laden. Warum will man nur die eine Fornt 
des Anbietens vcm Waren besteuern? Vermutlich deshalb. 
\v«-il die Besteuerung der Reisendenspesen, der Knta1o.r. 
iiiiko-teii und Porti, der Ladenmieten und der Verkäufer 
(Jellälter di" h eai /u iini;elieiierlie'i ei-eliieiieii «jire und 
von vornherein jeilerinaiiti. aiieli dem Kur/siehtiiz-ten 
»Ii»' .\ugen ge«)ffnet hätte iil>er die I 'ninMeeliti^keit e nei 
solchen Besteuerung von .AiisgalH-n. >'ielleieht liat man 
sic-h au»-h die |{<'steuerung der anderen Foriiu-n des Waren- 
angebots noch für künftige Zeiten vorbelialteo, weam erst 
die eine Bestenening glücklich tmter Dach uoiii Fuch ge- 
hiaeht i-t Da heisst es denn schon ans diesem Grunde: 
. I'i i I . II ii- cil)-i a !"" 

1 'ii- l'i'klanie -i)|| ein .Ki fwaii'i -ein. <• nein! Su- -t 
eine harti hiltere Not ueiid jlkeit . K- ;;il>t wohl keilu-li 
( Je-el'äft-maiin. der nicht lier7.1i<-'i gern auf jede Iteklaim- 
ver/.icliteii würde, wenn er nicht wüsste, da.-«s damit s»-in 
(•esehäit ruiniert wird. Die historisohe Kntwicklung 
dos geschäftlichen Lebens hat es mit sich gebracht, dass 
«lie meisten Geschäfte aus.<»rhlii»sslich ihre Waren in Form 
der Ri-klaiie ailhieteii. Die--- (le-ehäfte würden wie wir 
ii"«'h /ei._-, n Wi lden, diireli die lieklame-teii. i eint. e h rni- 
iiieri X'crdeii 

''.iir l'i'klanie i-t al-i> jed.-r ( ii -i h.ttt-m.inii gezwungen. 
Di' i., Igelit iliiie .\nsehauun;.' ma;: \ .r .'»no .lahren richtiir 
■.'ewes«-n s«-iii: liciit /iiia'.e ist .sie unhaltltar. 

ivs ist uiicli iiieiit richtig, dass der (Geschäftsmann 
den Umfang seiner Reklame nach Belieben l>nmessen kann. 
Wäre das der Fall, so würde selbstverständlich jeder Kauf- 
!iiann die Rekl.inie wenn -lii-lit iianz initerla-sen. - • d<H-li 
auf i-iii iiiihedeiit lides .Minimum Iteseliriinkeii \\'eiin die 
(Jesehifte hellt /uta<_'e so l.ohe Summen für Reklame aus 
Liehen ~-> w i--eii -ie i;enau. warum sii' es tun. Sie wi — ^•■ii iiiii 
He-I iiniiit heil . da^s je«le Wrmiiuleriin;; der Ueklani'- • 
X'eriiiindeniiig des l'insatzes. und dadurch eine Vernüutlerun^ 
des \'erdieiistes herix-ifüliren würde. Massgebend ist auch 
die Rücksicht auf die Konkurrenz. 

Nun wird man einweiule-i. <lass eine Folge der Ri^klame 
-teuer die alltremeine Kin>.'liraiikiiiiii <ler Ie klaiu • sein 
würde, sixiass fiir den eiiizc'iien ( ie-ihatt-iii.iiin eine Kin 
-ehr.inkiiiii: -einer Reklame keine Hialr. eilieen Ki-lüeii 
mein lialN-ii konnte Solchen Kinwaiid kciiiiite nur jemaiul 
mailien. der das e.sehift liehe LcU-n nicht kennt. (;es«-tzt 
den unmöglichen Fall, dass alle bei Iginführung der Reklame- 
steuer be^henden Firmen ihre Reklame in i^ichmässigem 
Verhältnis einschränken würden, so wünle d«M-h ganz 
gewiss jede» ne«ie Unternehmen <lureli eine erhöhte Reklame, 
deren Ko-ten e- iii<lil als laufende >|ie-eti -oiulerii als 
(JrüiuliiiiLi-k.t-i.-ii U-traehtet. den U-ieit- he-ti-hendeii 
.sehäft4-n di ii Ü.iiii.' aliziilaiiten -iielii-n Die Idee \>in e r 

fleichiiiä— ie<-n Kinscliränkuug der Reklame seitens aller 
Konkurrenten ist also eine Uto|Me, die awh nie und mmmer 
vwwirklichen kann. 

WUugea »ahimMtsaMT. 
Wir sagten schon, dass es nur sehr wenige Geschäfte 
gibt, welche der jetzt mit Steuer Ix-drohten Art des Waren- 
.\iigel)ots nicht iK'dürfeii. Bei den meisten ( Je.seh.iften 
liildeti die Rel.laines|K seii einen t rhelilichen Teil, l>ei vielen 
Geschäften dl II weitaus LT^ssten Teil tl'-r ( lesamtausgaU-n. 

Diese \ er.-ehiedcncn Arten von GeschäftshetrielM-n 
werden mithin von der Heklamestcuer verschieden getroffen, 
natürlich auch schon eine UqgenoIrtiii^Beit in sich 
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Um Zahlen reden tn lamen. «eien einige Beinpiele 
angeführt : 

Kine (Jesellschaft mit 50<MHMt. \!ark StaiiunkapilHl 
verteilt eine Dividende von <;"„. d. U. si.- < i/.i€'lt «inen 
Reingewinn v<m 30 000, — MarlK. L^r K«ldame-Etat, 
d. h. die Unkosten fOr Inserate, Zeitungsbeilagen und 

flakati-, l»/iff< rt mch auf kxkhm» _ Mark. Wenn man 
iiuii den liftra).' der Stoutr mit mir 15% annimmt, was 
l<-i den Sat/fii <l. r \ i irljij:c. die ja iiaiMVitlich fiir l'lakatt- 
ungohodfrlirli sind und \>\h zu •">•'",, unci im« Ii hillu-r stcitifii. 
überaus iifiiiig cTsilifin<-n nius.-. i'i>r '>t sic-h »-Inr Stcuer- 
anmme von lü UUU,— Mark, d. Ii. altMi u % des Rein- 
gewinnes solle nj als Reklamestener ge- 
zahlt \\ <• r d f II. 

Kill iiiittUTcs (U'schäft. w«kli(> Iimhhi Mark IflnT- 
8chu88 er/.ielt, »oll einen Reklam»' Ktat \<)t\ H»t»(i. Mark 
monatlich tiaben, also 12 QUO. — Mark jährlich. Seine Re- 
klame wird sif^ in der Haaptsaofae auf Zeitungsbeilagen 
und Plakate erstrecken, sodass man einen Steaersatz 
von 20"„ annehmen kann. Das ergibt eil» Stener von 
24(M>, Mark, als.» 4 des V i- r d i c n s t o s sollen 
für K c k 1 a m o 8 t e u e r bezahlt \v e r d n. 

Eän kleiner Geachiftamum mit 3600.— Mark Ein- 
kommen gibt fär Zeitungabeilagnn and für Makate monat- 
lich 200. — Mark aus; das nnd im .Talire 2400, — Mark. 

für di<- man l iiK-n durchschnittliofamt Stanersat-/. von ->■'>",, 
«tIicIhm uiinil'. Kr hätte abo ODO, — Mark zu zahlen, 
III i t Ii I II I seine« Einkommens für 

R e k I a m <• s 1 i- u c r. 

.\m iiiiL'ÜMst iL's'<-i> st< llt sieh natürlich die Sache für 
\'' r--audi:i-s< liäft>-. die <:aii/ a ii>^i lili<-ssli< h aiif die öffent- 
liclii- Üi klami- aii-i « ii s. n >,iid I )<'rart iif •' Ifsc-häfte ar 
beitcn III' i-t mit Im ••.clii id' iu'ii I ■(•Im t.-- Iiiissi'ii und 
ein N'iolfacht!» ihres Rei;xgewiiini's für Hcklanio aus. Tin 
nicht der Uebertreibung geziehen zu wetden, wollen wir den 
Fall setzen, dass ein derartiges Geschäft mit 6000. — .Mark 
Reingewinn nur 24 000, — Mark für ^Reklame ausgel>en 
»M, nad da solche CJeschäfte zumeist mit Zeitungsbeilagen 
arbeiten, so soll der Steuersatz mit 17'i% im Durchschnitt 
aiiL'eiii imiiH'ii Wfiiii'ii I )as or<.'il>t «'iiifii Fictrai.' \'iii 4".IO(i. 
Mark. .Mithin sollen 7 <> % d e « U e i n j{ e w i n n e s 
für Reklamestener bezahlt werden. 

l'eherlaütun^ des (iesrhäKsniannes. 

Der deutsche K&ufmann ist immer bureit gewsen, 
zu den Kosten der Gesamtheit nach seinen Kräften bei- 
zusteuern. Er hat immer und immer wieder neue I asten 
ühernoninien. Die Folae davon i«t, dn-is ihm iiiin aucli n-K-h 
Weitere riieksielit sli is auferletrt wi-rdiMi -mIIi-ii. Kr zahlt, 
wie jeder Staatsl>nrj_'ir. seine Kinkomm< nsuuer. und es 
ist wohl nicht zu\ii l L'esai^t. dass der grosste Teil der llin 
kommensteuer von den Angehörigen des Handels und der 
IndiMtrie aufgebracht wnd. Die jetzt vorgeschlagene 
Eih^nng der Einkommeiwteaer trifft ihn mit. Ja, sie 
trifft ihn wohl in erster R^ihe. Er zahlt ausserdem eine 

iM'Siindere ( lewerWesteU'T Kr Iliuss hohe .Vllfwenduiliren 
ma<'heii fiir Miete und fiir die .Vusstattuiii; der (ieschäfts- 
rauine. \'.v vt-rlira'.ielit iinixi-Mch mehr (Jas und Kiekt rizit ;it . 
als <!ie .Angehörigen anderer Krwerbskreisti, und er wird 
deshalb wiederum durch die zur Beratung stehende < ;as 
und Elektrizitätssteoer in eriiöhtem Masse getroffen. Die 
Pteise für Rohmaterialien und die Ansprüche der Ange- 
stsUten und Arbnter steigen ebenso bestindig, wie die 
Anforderungen der eigenen Lebensführung. Ine sozialen 
Aersielierumrs^esft ze legen <!er ( leschäftswelt unjreheure 
Opfer auf, und schon stehen ihr neue l>evor durvh die in 
AnsäBht genommene VmiBlierang der .PrifteBgMteiHisn. 

Aach sei darauf hingewiesen, dass erst vor wenigen 
Jahren durch Eihebung der Poetgebühren für Zeitungs- 
beilagen diese Form der Reklame eine enorme Mehrbe- 
lastung erfahren hat. Ein einziges Beispiel wird da» illu- 



Sne Zeitungsbeilage zum „Breslauer General- Anzeiger" 
koHtete vor Einführung der eriiöhtMi Poetgebühr 265, — 
.Mk., seit Einführung dieser EriiiUiung ab^r 432, — Mk. 

Der Kaufmann ist an der Grenze seiner steuerlichen 
Leistungsfthifl^eit angelangt. Jede Mehrbelaatung liedeutet 
für ihn die Wegnahme eines Teiles seines Verdienstes. 

., ' Die Reklamesteuer Iftuft also auch allen socialen 

Grundsätzen schnuntraeks zuwider, dies umsomehr, als 
von ihr ganz besonders zahllo*; mittlere und kleinere 

K.xistenzeii aiif> s(ii\M-rst' iresehä(;igt uenleii würd»-n. 
Das Strelu-n ji iIim vernünftigen .'^i >ziali><>lilik iiiiiss tlaliin 
gehen. iiKigllclist viel selhstälidit'e K.xistenzeii zu schaffen, 
und tlie Begründung solcher E.vistetizen mit alk ii Kräften 
zu erleichtern. Die Heklamesteuer würde da.s Gegenteil 
Iwwirken. Wenn ein Geschäftamann sich selbständig machen 
will, so ist er auf Reklame angewiesen. Selbst&ndigmaefanng 
ohne Reklame ist immöglich. Wird die Reklame durch 
eine Steuer der geplanten Art erschwort ofler unmöglich 
gemai lit so wird auch die Seili.-täiidiL'ina' Iiuhl' i r-< li\\ert 
und luuuögUch gemacht. iusLitsundcrc isi eä der kleine 
und mittlero GeMhSftsmann, dsr hart b e tf cfi e a wird. 

Aus,serdeni hat die ino'K-riu- R4'klame eiiu- l>Uih' ii<le 
eigene Industrif gesi'hafien, in tler die kleinen und Kinzol- 
Betriehe vnruieLr.-n .Ahgesehen davon, «liuss fast alle Zcitim- 
gen nur von diT iivkluino lulwn, und da^s viele von ihnen 
iHii Einführung der Reklamesteuer zugrunde gehen würder., 
sei hier nur hingewiesm auf die gewaltige Schar der Maler, 
Zeichner.. Plakat- und Schilder-Fabrikanten, I^ack- und 
FarlM'ii - Kahrikanten. I )rut kerr ieii, Klischee - Fal>rika!it« ii 
usw. usw.. die alU- ansseiilies -lieh und ail>'in von tler modernen 
H<'klame lel>eii. Nun kann i-s aher k<-ini in Zweifel uiitei - 
lie;ren. da.ss In-i Kmtiihrun:^ der Kekianu-steii'.T l:e l\eklam<- 
zmiiek<.'< lien wiirde. da-s iiislM scmdcre die l'lakat-lieklame 
nahezu ganz verscliwinden würde. Ungezählt«; Existenzen 
ArlK-itgeber und Aiiieitnshmer — w ür de n dmnit ver- 
nichtet werden. 

Zweekliisisfkeit «ler Stener. 

T>er Vorai!»iehtliehe Krtrat; der KeklaniestciuT '^t 
in di r l{eL'i<Tun'_'svorlat:e auf rund :{ I .Millionen .Mark 
ahge.si-hätzt . Das ist eine l'haiiti.sie/.ahl. tlie ganz gewi.ss 
nicht erreicht werden wird. Vielmehr wird infolge des 
Rückgangs der Keklanio der itarertrag viel niedrigei sein. 
Nun wird man aber von dem Jiarertrage noch die grossen 
mit der Einziehimg verknüpften Unkosten in Absug brin- 
gen müssen. Ein ganzes Heer neuer Beamten wird erfor- 
derlich s»!in. Xainentlieli <iie Kontrolle der l'lakat(< wird 
eine üln-raus luLssliche uiul lästige Schiiütfulei in tlcn Ge- 
schäftsräumen zur Folge haben. 

.Man bedenke, wie viele Plakate in einem Restaaratioa»» 

lokal, in einem Kaufmannsladen etc. hängen, und man wird 

nur mit (Iraui ii daran deiik«-n kie.nrn. da.;s li'-i Kinführung 
der i'lakatsleuer überall der Sleuorl»camt« unihersuchen 
wird, um da.s Plakat mit der Steuermariw m sehmnokep. 

Immerhin wird noch ein Betrag von einigen MülicmMi 
als Erträgnis der Reklamesteuer übrig hleibm und in den 

Heichssäekel flies -en kiinneii Dieses IMus wird aber gering 
srin ;;e^eiiiiher dem gi-waltiueii .Minus, das sich aus der 
\'eri iii'_' 'i'uii<_' (!• T ImiiUi •imiii ii und aus der \ Criri hluns 
zahllo.ser K.\ist<'nzcn für diu Kiiizeltitaaten und für die Ge- 
meinden mit unbedingter Sicherheit ergeben wird. Der 
Effekt wird also eine Verringerung der öffentlichen F.in- 
nahmen sein, und zu diesem Erfobm wird man gelangen 
duroh die Sohädigong aller and mreh «Me Verniohtmag 
vieler Geschäftsleute. 

Uebrigcns wird natürlich auch die Kinnahme der Poet 
für ZettuqgBbeilaeen eine gans erfaebliohe Einbusse er^ 
fafenn. 

r»T«- 
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Neue Kinetiieater. In Quodlinburg wird iiiittT 
dem Namen Welttheater ein «tändiges Kinematograplu-n- 
theater am Steinweg I» cniffiu-t -In a v e n » b u r 
befH'tindete die SüddeutKche Kineuiatugraphen-Uesellachaft 
m. I> H im Ijai^^M^ea Haooe ein süiidiges Kinmiato- 
graphentht'at)-!. 

DiiWeWert. Am Montag; und Dienstafi nachmittag 
der vor. Woche vi-;an>t!ihct«- ili<- ..l'rania". 1$«Tliii im !ii«'- 
mgen Hchauspiolliau^ \iii-;t» lluri!.'< ii : Im I>an«l«> <i< i Miiici- 
naclitssoiinc" wwl ..l-'riililinir an «Icr l?i\icra" IlM-r/u 
waren den ScIiüK-rn «li-r lnihcr.-n Sclmlcu liilli tt> zu <t- 
niänsi^rten l*rei»'<Mi ai>)te)if')cn. der Rf^utii « ui • sein- pit . 
Vor nicht allzulanger Zeit wurde den Ziiglin^en der König). 
Oyrnoaeien der Bettuch der Kinos unterlagt. Rk steht 
KU hoffen, dai« hier die Kinos das tönd, wai« sie s(>in 
«ollen. Stetten wo BelehruQK und gedieaene Unterhaltung 
find*n i<t. derartige Verbote bald durch Empfeli- 
liiniji-n i-r>i't/.t «cnli-n. 

Irrj Kai-iT^aal taii<l am :2 l>f '. i-in «iffcnt Iii ! r r 
Lieht liild'iA < Iii rau' -tat! lilit-r: Mixicriir \Viihnnnt:>li\ irifiic 
die modrri» lai iL: Z- iilial !..iiflh< i/.iin>i, IT» Licht hildi r 
der \ nn der Firma .1. A. .Ii)hn. Aktiengt^'llschaft . IIv<t<- 
g<-hi>f<-n bei Erfurt veranstaltet war, und «Icr rni|it<-lil<-ii- 
den Veranschaulichung ihres Heizungiw^'stemti dienen soll. 
Wir «eben, dass Bich der Prf»jektionsbranche ein immer 
grSeaeres IMd eröffnet. 

<töttinKen. Di« von «Jen städti.s«l»en Kollegien I«- 
sehluMHcne Ordnung üIkt Erhebung einer Billett- mu' 
LuMtbarkeitt«t«teuer in der Stadt Göttingen ist vom Ohei 
Präsidenten genehmict worden. Die Steuer kommt vnn 

Je€ft an /.iir KrluLuiit: 

kp. KineniatuKra|>iicn \iiktion in LripMg. Wie man 
Weitii*. zählt I..eipzig v.u den .^tiidten DeutachlandH. die die 
meisten Kinematograpbeu- Theater besitzen. Pessimiste:! 
sind sogar der Meinung, dass in Leipzig schon eine. Ueber 
Produktion an kinematographi««chen Veranstaltungen in- 
Ktehe, die da« Mass der Xa<'hfrage jedenfalls weit iifn-r- 
bteige. I)ie Tatsaclie. da-> die-er TaL'c ein I.^'ip'.iyer Kiiie- 
matograplu-n-Tlieaiei den Konkur- ansaL'cii niiisste. dürfte 
dies«' (»essiniist l.-e|ie .Vuffassiin>! d< r Kunjunktur aiu-h reelit 
fertigen. .\iierdin;.'s k(">nnen wir In-i HtHlaktionsselilus?- 
noch nicht mit liotimmtheit sagen, ob an dem Falhssc- 
ment des „Central-Kinematographen** — das ist das frag- 
lidie Unternehmen — l(>digUch schleehter ßes^häftsgang 
schuld ist. Xaeli den ..Leipziger \i iic-tcn Nachrichten" 
war die Ver-ti iL'erun«! «le-; .,( 'entra)-Kineniali>trraplicn"" 
(mit viill-täiidiL'cin invcntat imd Zuliehiir) für diu 'i. I>e- 
/.eiiilier a-iL'eset/.t . vtiti di ti Itieti rii wini eine Bietun^-<- 
kaiiliiin \<>Ti (><Mi Mark xeilaiiL'l l'elx-r das Kesultat der 
\ erstciL'ernnL' l>erieiiti ii uu in tiiielwler Nummer 

kp Vom Jiinrnalislen /.iini KinenMtit:;raplien<iirektor. 
I)i -se yeui— nielit alitiii.'lielie Karriere wird jetzt der Zwik- 
kaiuT Redakteur Huiro K. Liidi-eke eriireifen. Er ist «'in- 
g( laden worden, die Leitung eines neuen Kinematographen- 
theaters in Zwickau i S zu iilH-rneluncn. die im Sinne 
höchster künstlerischer TeiKlcnzen erfolgen .soll. Lüdecke 
genieaet in literarischen Kreisen betriichtliches Ansehen. 
Unter anderen haben seine beiden lyrischen Sammlungen 
„Zeus" und ..Die Säule des Ix-l)ens"" auch das wanne r>)h 
Richard Dehniels luid Detlev von Lilienemns u'cfunden. 

Dass jemailil. der sieh dei lie^nnderen Sellät / / W eier 

«o erlaueliiei- Küluer iler <leutselieii Literatur erfreut, 
eine literarische .'"JtelliiiiLr aufirilit, um seine 1.^'lM'iisarlH ii 
Kanz in den Dienst der von vielen noch so naserüinpfend 
verachteten ,,Kientopp '-Bew^:ung zu stdlen. das darf 
wohl ab sicherer Beweis daf ür^angpaehen worden, dass eben 
„KiMitmip'-Bewegung doch mtek ao viel Kaltar- 



momente enthält, dass sie sogar Lyriker und Poeten zu 

fesseln vermag . . . 

In Burg b. M., in der Franzo«enstra>««- eröffnete H«-rr 
O. Wolfahrt aus Zeitz dnen „WaUialla Kino-Salon". Es 
ist doch merkwürdig, dajw hier noeh niemand die Couragi- 

hatt«-, ein Kino-Tluatcr .'.u lie;.'nini|en i-in -oldi' -. l iii'-r- 
nehni»-n hätte -ieli hier läiiL'-l :;elolint. leiui IJuri: niit 
willen -.^iKHi l'.niu . .hnern hildet eine ..Welt fiir si, h , ha; 
(•arniäon und Iml istrie und i.st l>e-,s«'rn .<chau-tellun).'e i 
stets zugänglich j:ewes<'n. — Man ylaulite inuncr, dass d' i 
Besitzer de» ^Sehütz«nllau8e8 ein Kinutheater einriebt tu 
würde, da er passende Lokalit&ten und eigen» «l e i t tr i w ehe 
-Vnlasre hat. i>. 

In Sehönebeek .scheint da« Projekt der Erhanuni: eines 
Kinopalastcs wieder eingeschlafen zu sein, fla sich ein 
passender Platz anscheinend nicht finden liess. luiehdeni 
es die AllendcHfrsche Kaiserbrauerei abgelehnt hatte, ilir 
Terrain am Bahnhof dazu auf längere 2!eit zu verpa<-hten. 
Statt dess«'n richt«'t das Hiankenhnrg'sche Variete jetzt e.n 
Tonhiidtlieater ein. in welchem sinirende 'iml spre, lieiuU« 
l'ln)t<isiraphie ihre Pfie^otäti'- finden ~<il!. .Xusx-rdem !«•- 
ahsichtiiit eij» auswärtiges K iiM 't heater hier !io<-h eine 
Filiale einzurichten; überdies pflegt auch der .Mi vcr -elu- 
Kinematografrii, welcher i>p«>zi -II die hiesige <;e>jeiul Ix n ist. 
hier öfters zu gastieren, derselbe ist hier Ix'.soiiders Ix liel t. 
da er in jeder Vorstellung ein imgewöhnlieh reiches l'ni- 
gramm, oft ülier iOftO Meter zu zeitien pflegt. — Ein 
anderer Ix-kanntcr imd routinierter rnternchmer gab im 
Herh-t iih Stadtjiark WirstillunL'en. «.irf .i*ie? ilie Flinte 
hald ins Ki'rn da da- Lok.d. «elehe- von li. --i r< ii Krei-en 
Ucniii-den \»ird. zu uilL'unstii. «ai Man I <''.■ _'erade auf 

dies« s Kdi.son-Tlieatcr gro-s • lioffnungcn üesetzt und e> 
is- schade, dass gerade dessen allerseits iM'liehter Direktor, 
dem wir schon manche hübtwhe Schaustellung verdanken, 
hier nicht wieder anfengen will. 

Moskau. Die Moskauer Mcmareliisleii l>eal.-i< iiliL'en 
der Slino zufolL'c. einen jialriotistThen Kiii'inatt.ji ipheii 
zu eriiftiieii \'.- -ollen hier Klder patn-t ii lülialt- 
i:i-/.'-\<zi »c-tleM /UL'leich soll aber das Unternelinu-n dazu 
dienen, die Partei Flinnahmen zu vergrSssem und die 
Ideen d. - - iMinies /n propaL'ieren 

-s- In London wird der • irafsehaftsrat \ orau—ielitlich 
iioeh Vor .M>lauf <lies«'s .Jahnas eine Vi-rfügunj; erlas-eii. 
nai-h welcher Apparate zur l..«Vschuny cin<-s etwaigen Feuer- 
ausbruches bei jeder kineuiatographis<-hen X'orstelinng 
zur Hand sein müssen. Ein Mitglied des Grafschaftsrates. 
Walter Revnoldn, hat einen von dem Vari^t^irektnr 
Barra-sford bereits crworhen<-n Feuerlöseher erfnn<leii der 
wegen s«'iner einfachen Konstruktion vielleicht Beai hi uml' 
verdient. Ks handelt siili diliei imi einen iiiier dein j'i.. 
jeklor angehraehten, mit Wasser i;efüllten Bchiiltei d — • n 
Inhalt sieh durch das Ziehen ein»-r Kette t- 
l>rennenden Film ergiesst. Die Erfindung wurde vor •■inigen 
Tagen in einem Londoner Variete Fachleuten vorg«'führt. 
wobei Erfinder und Patentinhaber die lobenswerte Erklärung 
abgaben, dass ihnen gar nichts an der Einführung gerade 
ihres A])parates liege und dass sie <.'ern iM-scres aiierkem . ii 
würden Es hatten sieh auch Erfinder anderer N'niiii li- 
tuniicn einirefunden und einer der-elhcn versuiierie aili-n 
Ernstes. da.ss .sein Apparat das Feuer lösche. l>e\or e- 
überfaaupt ausgebrochen sei, was groese Heiterkeit erreL:te 
Es ist gewiss ein eigenartiges Zusammentreffen, da.ss der 
Ruf nadi Feuerlöedmn gerade jetzt laut wird, wu iM-n it- 
von verschiedeneD Autoritäten niditentzündbare Films 
angekündigt werden. Ein derartiger Film wird jetzt noch 
\-on rler Firm i I.nrinere m Lyon geliefert. 

s- In England führt man jetzt hittere*Klage uImt "lie 
vielen "sogeiijinnten^Peniu -Kinot lieatcr. d. h. Theater die 
nur 'einenjPennyf (8^Pfg.)4^Eintritt4gekireriiebefi. Diese 
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aber vielfach werden in iluien derart defekte Filnui ver- 
wendet, dass Helbst die anspruchlosesten Besucher es mit 
ilfiii Cffülil. !iiiii'iiiL'i-l'''_'t worden /.ii \ cil.i^^i-ti I 

ruiitcr liiilx-ii <i lilif-.-li( !i aiii li (licji-iiiirfii Thi iit" ! /u li idi-n. 
ilii- (Jiitf^ liiiii-ii ilic i-iiinial ciil tiusilit in Uomlu-r 

auc-li den Ift/ti-n-ii uil-^ (l<->ii \V«')»e gehen, llii- IViiHy-Theatcr 
w-iirdcn /ueifelUts ein viel besseres Geschäft machen, wenn 
sie sich Itestrebten. betw^re Films zu verwenden. 

-s- Herr Eüiten betichaftigt «ich. na^h einer Meldung 
der ..Times", zurzeit mit KxjMTimenten. die die Herst«'llunL' 
farbi>rer Films lK'/.\vciki-n sollen- o ist ihm hImt liishcr 
ihhIi rmlit i:''lnnL'fn mi - KailicntMiu- n; i uijiit nii «icdt-r 
/niirlM ii ai'lM'itrt .im li an i-incr Ki>itil>inal inii \iin 

l\ nr rnal .1 1 ili nnd l'li<ini>^rapii und wi-iiii am h l'ild nnd 
Stiinnic stets rechtzeitin einsetzen. >«» glaubt der Knin<ler 
il<«-li \'erljes8erungen einführen zu ki'mnen. die die Täusj-hung 
vuUkommener machen. I>ie Stimmen klingen zu unnatürlich, 
wenn der Phonograph zu dicht an dem Kinematr>graphen 
-teilt und au8 diesem Grunde l.i^-t ci /wisd en beiden 
eiiieii .Mi-tand von etwa ."M* Metel, ua- a > l aurli Naelneilc 
erl)riii>ii Kdi-Dii lioftt jedcM-h im Laute d.r Z> jt ilies-- 
."V'hw iei iL'Ueit eil /.Ii Iii .er« indi n utiil er i-t xlimi In nie iilier 
zeugt, da-- ilinerliall» wellii. ■ ' le jeile> |)i)if der Well 

ein KiiKitlieat- r -ein eigen lu-nnen daif und ila-s die-e- 
in killt iiiellei lv'/.ieliun;r vtm hohem Werte sein wimI. indem 
es den Zug des Landes zur Grossstadt zum mindesten 
verlangsamt. 

-s- In den Vereinigten Staaten leidet der Geschäfts- 
gang der Kin»>theater ncK-h immer unter d'-m zwischen 

dlMI heideli (iru)>|M'li iie-tel enden Knil'likl I )ie l.eiher 
von Film- \ erilieiien ueniuer al- vi>r dt-r < ii iinduiiü «ier 
As.soeiation nnd viele TheaterinhalMT -.vii'-deri gern au- 
diesi-r austreten, wenn sie nitht bis zui-.i .lnli."e l!M4 ge- 
bunden wären. Uebrigens macht sich aiich jetzt in Nord- 
amerika das Bestreben bemerkbar, die Gebrauchsdauer d<>r 
Pflms durch allgemein bindende Bestimm iiniren festzuirg -n. 
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s- Der Kinematnsraph im KraakcBkau«. Der Kine- 
inat<igra|ili hat in den let/.tei; .Tahren eine so \ ielseitige 
Xerweiuliing gefunden, .so im Tlu-ater. im Restaurant, 
im Hörsaal und im ( l|M iatioiissaai. da.ss man sich eigentlich 
darüber wundern mus.-. da-s ihm die Krankenhäuser lux-h 
veraeUosBen sind. Und doch lässt sich mcht bestreiten, 
da«» er hier reichen Segen stiften könnte. Man vergegen- 
uiirtiire -ieli nur. mit \vel<liei Fi'-ude in einer Kiiider- 
aliteilung eine kini-iiiat<iLrra|>luseln \'iii tuliri'iii;. nameiitlieli 
wenn es sieli um ein dezente- hiimi irist isclie- Tliema handelt, 
b^^üsst werden würde, wie viel Schmer/, .solche Bihh-r — 
und sei es auch nur für wtnige BGnoten — vergessen machen 
könnten. M^%e uuaejrc Ann^gang auf fraohtbarra Boden 
ffiülen. 

ol>r. ^"e töricht alt die Kerirliterstattiiii:: iler l're— e 
ist. geht ans folgendem (ieriehtsreferat der . l)resdner 
Xaclirieliten" hervor: .IXt IM9I gelMireiK- Markthelfer 
Oskar Wilhelm Claus ist durch den Besuch eines 
Kinotheaters auf Abwege geraten. Er 
Ben von einem Freimde. dem IHHt» gel)ori nen Kis<'nflrelier 
Johann Paul Scl-.utzke einen Dietrich anfertigen, öffnete 
die Kniiniiode einer hei seinen Kitern zur l'nteriniete 
wolinenilen \'erkäiiferin und stahl in .Mk : .'<ili erhielt 
davon 5 .Mk. als .Anteil. IVU-rdie- entwendete ( laus s|>iiter 
auf dieselbe Weise zweimal je 10 Mk. Jeder der Angeklagten 
erhSH 3 Monate GeAngnis: A bezw. 5 Wochen gelten als 
verhüsst ■■ .-\ls oh der 17 jühriue Hiir-ehe nicht aiieh ge- 
stohlen haln-n V iirde. v»enn er das Kinntiieater nicht hesuclit 
hätte' |)ann müsste auch der Hesuch <les Tlieaters inid 
die Lektüre von («eschichtstiüchem verboten werden, weil 
dadurch irgend ein dummer Junge auf ▼erbraeherisdie Ideen 
- - »1 
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ItreMlen. f'uelia, Deutsche Kinemato- 
uraphen- Theaterbühnen und Effekt be- 

I e u e h t u n g s - .\ |i |i a r a t e (! e s e I I - e h a f t in i t 
Ii e s <• h r ä n k t e r H a f t u n g Der < Jesell-chaft -vertrag 
ist am '.' N'i>vem!>.-i IMos al>ire-<-lili >— en und am 27. \u\ . 
ÜMts aliL'eandert wortlen. tJegenstan<l ile- l nternehmens 
i-t die llerstellimg und der \'ertrieh von Kinematographen- 
iind Keleuehtiingsapparaten. Kinriehtuiig komplett;-r Kine- 
niatographentlieater sowie .Vnsführung von elektrischen 
laicht- und Kraftanlagen. lias Stammkapital beträgt 
fünfundzwanzigtausend Mark. Zum ('esehäftsführer ist 
lM>stellt d<T Kiekt rot e«-hniker Otto (i-ristian Bernhard 
Oettmeyer in Dres<len. .\us dem < ;e.s4'llsehaf tsvertrage 
wird n<«-li iM-kannt getrehen : 

Der (Jesell.schafter Kiekt rotechniker Otto Christian 
B«>rnhard Oettmever in Dresden legt auf das Stammkapital 
in die (iesellschaft ein das ihm gehörige Modelltheater 
mit Vorfflhrungsbühne und sämtlichen dazu gehörigen 
l-anrii ht uii'_'sgegenstäntlen. Diese Kinlaire w ird von der 
( ;e-ell-chatt zum (!i-ldwerte \ i>t\ zw anzii/lauseiid Mark 
angenommen 

* .Neue französische (»ründune für Optik, Phutugraphie, 
IMiuno- und Kinematografhie. Mit dem Sitz in Montrr>uge 
(Paris), 34 rue de Bagneux, ist die Soci^t<i du Cinema Major 
ins l>»hen gprufen worden. Die Oesellschaft wil'; alle Ver- 

faliieii ausnutzen die dem Krfinder Herrn M. Major l>eri-its 
erteilt sind udei- i\im Ii erteilt Werden und (iie sicli auf (»ptik. 
I'liotiigraphie oder ali;ilii ln Instrumente liezielie'.i. I >a- 
Kapital iK-triigl |."i»MMMi Franr-s. \'on diesem Kapital 
erhält .Major KMI (KNi Francs für sein Kinbringen. imd hieraus 
geht hervor, dass es sich zimächst nicht um eine Fabri- 
kations-, sondern zunii^st nur um die Finanzierung der 
.Major'si-hen Erfindungen handelt. 



OES dem fcescrfcreise. 



Ituss- uiiil Kt'lla^. 
Verehrt. Rttlaktion! 
In Ihrer vorietzten No. brachten Sie miter ..Aus der 
Praxis" einen Artikel: ..Boss- und Betiag", der nicht 
ganz sachir'-mäss ist und viele Kinobeützer veranlassen 
kann sich Strafen aii-/ii-ei /en. 

Nach einer < > Ii e i p r ä - i d i a I - \' <■ r o r d n u n g 
für die H h e i n p r o \ i n z v o in 22. N o v. 07 
sind am „Bus- und Hettag sowie Charfreitag theatr. Wir- 
stellungen und Scliaustellungen verboten". Zu Schau- 
stellungen werden kinpmatographis«'he Vorstellungen ge- 
rechnet. Diese \'eri)rdiiung ist aip 1. .1 ii u a r l!M»S in 
Kraft getreten l-lin Kammerireric Iit-iirteil iiiier die Trag- 
weite o'iiL'cr l;c i_r l'.il X'eiiirdnuiiL' k a ii ii iioi h nicht 
\cirlieeeii, da eine Bestrafung auf (Jnnid de-selWcn «-rst 
n a ( h Charfreitag d. J. hätte stattfinden können, l'elx i 
den Einspruch gegen eine diesbezügliche Straffestsetzung 
seitens der Orts|)olizeibehörden hätte zuerst das Schöffen- 
gericht, dann die Strafkammer und dann er-t das Kammer- 
geri<-ht entscheiden können. Die- dauert jeddch meistens 
iiher 1 .lalir. Das angezogene Kammereerichtsurteil he 
trifft die frühere Keg.-lNil -\ erordnung. wonadi n " i 
Tanz- und ähnliche Lustbarkeiten an obigen Tagen verhotcn 
wann nnd urteilte dahin, dass Theater- imd Schaustellungen 
nicht unter die hetr. Verordnung fielen. 

Der Artikelschreiher hätte -ich vorher informieren 
müssen, bevor er \'eranlassung L'il>t. da-< -i< h KinolM-sitzer 
der Bestrafinig an.ssetzeii Seine l'nkeniitiiis liat ihn aii«'!' 
verleitet, mich resp. mein iriieater itffentlich der l' 
; e h u n gl einer Polizeivnrordnung zu denunzieren. McIik' 



g e n u n g: en 

Veranstaltung 



am BuM- und BeMag ist 



£rachten2> 
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olaobt, ob dies eine „Umgehung" ist liegt in dpr 
Entscheidung des CSmichts, nicht in der des ArtikelMthreibors 
der dir- Vcninstaltu^ weder geft^en noch deren Ankündi- 
gung jiolcsen liat. 

Hochachtend 

«.'. \V i n 1 1' r 
Inh. des Tonlnldtheatent in Düxseldorf. 



16tv<5i und neue Patente. 



Palenfe. 

P a t !• II t A 11 III (• 1 (1 Ii 11 1: 1- n. 
"•T .1 Si I _' t.">s X'iirrii-lituu:.' /.um Aiit« !■ ki ln \ i.ii 

|{||<|l:;in(l< III wi'li'lii I al>l<illf('Il<li' |{iliil>;ili<i illl- 

init iclhar w ii-dci m liii- /.. t riii iiti r X'nifiiln mi;.' l;n!;.'li< In- 
Kiciitun^ auf>;<-piilt wini. Heinrich Staudt-. KorlR-ik 
bei Ekscii. Hiiln und Kmst Kiihel. Rttsen. Rnhr. Theodor- 
Btnuwe Ii. Iti. 10. <»7. 

57c. J. 10 532. Photopia phittche AteliereinrichtuiiLi, 
bei welcher die au&.unehniende l'erson sich in eim-ni Spirin l 
betra«-hti-n knnn. .Adiilbert Iser. Herlin. Fiii <lricli-i r J:i7 
1«. -2. OS. 

•■)Tr| H 4s \'( rfalircii und N'iinn iituii^! zuiii 

Zu-aiiiniiii^ft/rn villi Mu>t«Tii au- ( ;nindfi;;uren l«-ini 
j>l»i.t(iyr;i|>liis<-hen Aufnahme- und Kopierverfaiiren für 
DriK k/u I ( kl-. Adolf Brandweia«r, Stattgart., FW'herstr. 9. 
30. 11. M7. 

Gebrauchsmustereintragungcn. 

-l.'iJ Vrirriflu unt' zum Ausltis-n des Rin I-.- 

laufarin«-> für cla- .^prci-liMfik/.t-up an mit Pathepla* t<-ii 
arlM-itcnd<-ii .■>i|ir<-( liniasi liin( ii I>)iiis F .i-i . I.^-i|>/.i;^- 
I..indenaii. .Mlurtinerstr. 144 I lo (K B. .ütKHi 

.57 a. .'{"»4 458. Kond«-nsati al.ijc i und I?ildliiiliii<- 

■>,■■ \'. - -. - .1 . I, \ . • ■ : . 



ganzen Teilen aus gestanztem Bleoh ausgebildet ist. Müller 
& Wetzig. Dresden. 12. ». 08. M. 28 005. 

Patent aiimeldunuen. 

K 1 n - |) I II '■ Ii - f r i s t I. i ' 23. I. 1909. 
Kl. .">7 a H. 40-iIn Ki iii i-rli\it/.vMrri< htunp an Kine 
inatupiapheii. bei welelu r « in. du lihan- Platte j\or dem 
Bildfenster der Tourenzahl d. i Ant i «.rriditunp . nt- 
«prec-hend von einem ZenlrifupalregulaKir geholx'n. hein» 
Reissen oder nach völligem Ablauf des .Bildbandes al>«>r 
unter Mitwirkung einer elektromagnetisch gesteuerten Vcr- 
rirhtiing wieder vor das Kktfenater zoräckgeführt wird. 
Kmil Cottlieb Homes und JaKi» Oskar Gindert, Wien. 

S. 4 i»T ' 

Kl .">7 1- 2<i l.V .M.i- Iiin«' /.um Kolorieren »nn 

Kinematonnipiien-Bildbüiul« in initt. l> S< lial>]<>nen, die mit 
dem Hildbande schritt weise fort;;, -.haltet «erden. SocWt«- 
d« ~ i:taliliss. ni< nts (ianniont. Paris. Ht. oh. 

( ; e b r a II e h s ni u - l e r e i n t r a p u n g e n. 
FKl. 42 h. 336 369. Vorrichtung zur künstUchen B«- 
leuchtung zum Abmustern von Färb». Vnix Iwaiid. 
< Girlitz, Biamarckstr. 9. 30. )i. 0». J. 8146. 

.A n m e ) d n 11 p e n. 

"7 a M 4o 410, Fi-,it rs< lmtz\ orrii Iii iin^' an K?n. 
II Mti iL'i a|i!ii-ii. l»-i x.'.'lchcr «-ine fheliliarc Platte vor r,i iii 
; Hildt ii-t. i fli-r Tourenzahl der .\nti i, l)s\ iin i. htuncr '-nt 
>|i;ei lu iid von einem Zentr fugalregulator peliolien. beim 
Hcisseii oder nach vöQigem Ablaaf des Bildbande« aber unter 
Mitwirkung einer elektrcnnagnetisch gesteuerten Vonmditung 
wieder vor das Bildfenster znnickgeführt wird. Enül CSott- 
lieb Horoes und Jtdios Oskar Gindert. Wien; Vetlr. B. 
Blank u W. Anders. Pat.-Anw., Bf^rlin S.W. 61. 8. 4. 07. 

")" r S I.">o Ma-. liini- zum KuKirit-n n von Kiiie 
mati):jr,iip!i- ti !-;ildli.tii<|.Tn initteU' S. haliloni n. <Vu- mit 
il.-i: Pildli.Mi'l'- -. liiitiueiM fortpi-chaltet «i-rdeii .^ofi.t.- 
des Ktablissementä, (Jaumjot, Paris- Vertr. A. Loll iiiwl 
A Vne», Pkt.-Anwälte. Berlin W x 1!> 2 os. 

Fort«e*7une umseitig. 



Ememonn-Kino-Prolector 

Normal II 




NeoMtor, extra Htarker Kineniatograph, unter Berück- 
•icbtiminc aller Vcrhoww-ruriren der Letxtseit . konstruiert. 
«SÄ ~ 



Jeder FaAmami ist eniuckt 



Oman- — Thr Afp m m t ia» 

kettenlos 

{tüodasii lietriebbstorungen so gut wie ausgeschlossen sind- 
£Grfiaate Schoouog d«r Films, kein Gleiten! Ancb mit £ia. 
iriehtna« fOr «ngwidc tmd spteubeode Biklar BufwI i M 

ül U Mltiliilt Zj Mjiiisliiiliipi ia 

7< :rä«te Fabrat des Kontiaents fitar dm Bau kiw 
graphischer Aufnahme- rnitt Wiedergabe-Apparate. 



Heinrich Ernemann A.-a. uresdM i56 



Paris, tatt 
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VereinsoadiridüeiL (S;^) 



Elektra. nrendeii. W'u- vt ilaut. i irä^rt ^ich d«»r Begrrm 
ilfi- dieses Vt n iii^. Herr H< in/. . ini! «1. r Absiebt, dns Amt 
;i!s Vorsil/fllder- llieder/lllt^cil. Im I llti- i'-i^e (lel wi-iliri' 
Fl «rtentwieke'.uiij; der \'i-rfini>;iiiij: w.'ire \.<.lil /ii w iin !i' m 
Herr Heinze inaehte dii--<-ii Kiits<-bbi<^ n. imIci i m |. _m ■ 
Vielleicht veranlasHt ihn die kleine Aufinuiiteniii^ mi <lie-cM 
SteHe, im Amte zw verhWben. 



Briefkasten und RedüsauskünUe. 



W. Kcirensiiui':;. >. l.i,.n Si. H d-ü Ati/. : 

veiiteil des .. Kineiiiiu i aiili Nun Firnen, die mw .lU 
iinreeii b<I%.;:v'' werden, nebim-n wir keii.e Hekl.ii>>''ii ":: 
ii<p. sist i'-icii !anfen<le ()rdre> l.'<~rn Sii- si,ii x.m il>-u 
iiri ..Kiiii inaiograpb" iieiiiuiiii" n K' ■-ienaiis< liiaü nia< li< ii 
Auch zum Kaufen und Leilit-u von Films ^ibt unsen 
Zeitung Ihnen erstklassige Firmen an. — Bei \iifrii'_'en 
bitten wir sieh auf «len ..Kinemalofrraph ' zu lM'7.ielieti 

M. \\. l'n- l-t 'Mciir beknnnt. ob bftreffeiidei- Ibri 
V«-rlii irat. t 

U. ä...ll, Warschau. 1 Jauulil. 2. NueiuuUuue 
nach Raafdand nicht gestattet, erbitten Betrag ficr Brief. 

J. J., 0<lc»-a. Wie \ r.rsli li. i.d 

W. M., /iirieli. ."^i'- wegen des liolien Zolle- 

und in Anbetraelit «ic - >jv,,-^,-\. Qewiehts hoher Fnwht 
besser dort anfertigen. (<rus.s! 

A. P. N*., örckro. Betrag Mk. 3,75 eii^i^egangen. 
Zeitung kam nirOck. 




DGf Mol Wide laclii 



I.. i.iit. 



wir, . iiii 



PKSSiiiÜ - ttlfMlHMHIffllUf 



Fort>etziin'; tlos Arlikeb ib«> 

nächster Nuniiner. 



in 



li>-f rn, <lin aicM NMkr kostet wie eine gute 
gawStlNHchC Sfiriflimiuirliine. 

Im vornehmsten K "'.'liDattnr Ortfeldt, < U-iii 
Ztntral-Klatmatocrayk, »t Hn mleher .Apparat 
zu Kclifn ititd SU hören. 

Wir Sstfcrn jtxie gewühnik-hß S|>r<<'ii- 
ma.M>liino f&r wmH; GtM in eim< «nlklassi(e 
nm. 

Kineinaio^raplien neo und $eliraui!it. Auiomaien leüliitier Art 
Uollständig selbsttätig 

'Iii '>j.~'[' Orchestrions i >i Kunstspiel- 
Klaviere 'm l'r, .iTiii.i 15 30 Stücken. 

I '.• Xotvii ,111(1 uii^i rni-iii MUlc ca. :i" Pfg. 
!■• M. ti-r niul dii- Mnmk der Instrumente 

" I <l s ri 1 . iiifr Konkurrenz »Trcicbt. 

= iHitawlsaMh kikidHi = 
LenzoD ACo.y Crefeld 



Telephon 8S1 u. 8049 Telephon 8S1 n. 9049 



Wir werden auf der demnächst in Berlin stattfindenden 
aBBaKBMi^^^M Kino-Aussteilung =— — 

nicht ausstellen 

Wir bitten aber alle unsere Kunden und persönlich nach 
Berlin kommenden Interessenten, es nicht zu versäumen, 
unsere Ausstellungsräume und Fabrilt zu besichtigen. 



DuttsdK Moscopc - Q8S8USdUft 

wmm 1«. II MMMi nMritMr. 

Tilayamm hOmmt BHMBOOFB \ Tiiiillm Amt VI. V6. 
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Stellen-Angebote. 



I 



wir machen wiedeiholt da- 
rauf aufmerksam, dass wir 
kleine Anzeigen nur dann 
aufnehmen, wenn der B«- 

WM dafür uortier worden ist 

Stelleneesuche und Stellenanee- 
b*te kosten per Zei'e 10 Pfg. 

ORrrtrn bittru »Ir In l'T:.-. IV>r1i> 
fÄr %\>ller1>^ft»rtliTiinff l»fl/tif tir-ii. 



Klavierspieler 

JHTt. I ll.lf t - M. I 'iLiril .1- . -I .]. i. I . 

für Kill'- u. K< k< r-Mei:l.-itiin;i 

für biirgi-rlK-lifs l!it'r-l\< .-tiiuraiit. 
~ mi", OBtMMtrf, Bilker- 

Alli- n«. 24f..'5 




mit 6<K)— iniMi Miirk Kinla)><- fiir 
«•in Kinotlifiit'T ;;<Äin-lit . <;<•- 
»(tIm -cliciri vorliaiul>-n. Oflcrt. 
ti it' I 0. U. -J44.t l>i^ z. •_•() U.-zlir. 
iri cit i- '! ..'viiK'iMtito'jriipli** 

Tl . (l. izul. II 244:t 



8of I ' ;-.^:|. • . tiuill. 

Vorführer 

f. K»lklit l. M . . i, I cv..!/ 
t>f!. iint < ■''liuttHaitHpriiL'lK'ii an 

Herrn. Kluct. Mmmmni L Sa., 

.Miiil.t-tr II ■_'):" 

Sofort sesyitilOieraleiir 

für Saul-Kiiio. .MibsM |ierfekt mit 
Kalk II. Etektr. arbeit, können. 
Triegr. MeMg. (>rwiini<c)it 
WMtaaM. Trtar. tpt:M^-t^ 
für KinomatOEraphen. 247 



Stellen-Gesuche. 



Freie Vereinijä^iiK 

der Ki«eaialaera#lira • Aagattalllen 

SltB Bertin 
' ^■•^liiiftf'Ktcllo: R K R M X NO., 

I.*biMenitraji«e t 
\rl'eita)a«i:bwFte für da* «annnitp 

KlnMnMoKnmben- PiM mmm L 
I uchwhnto i*r BlMautocnivlirn - 
opcmear«. 



It4»st*'iiip( . . linri-Iiiiii- tui-htiij.T 
zuvorl&s8iK< r OPERATEUR, 
27 Jahi« mt, vierb. mit allen Sys- 
temen arbeitend, nrtn in aingdn. 
und antvchcndon Photofirapliir-n. 
grSndlich von raut m. allon Stmni- 
arfa-n, sowi.> l'infonnpr u Kalk- 
licht, sucht f -r sofort od. in. Di-7. 
paw^ndos Kiigagi^iii. in be«u>. Kino 
od. Vari^t^ im In- od. Ausland. 
Für exakt«, selbst, u. cuverläoäige 
Arbeit wird guraat. Onte Zens- 
nkm ^rorimodToa. mit Gehidts- 
.Cottas- A. C MM an den 

a«si 



Gefdiäftsführer 

diirvitaus sellistäadig. mit tannAhrigBr EMafanmi^ im Reidamefacfa 
Ix u-andert, fOr eratldaaBiirr« Thratar in groaaer Stadt Westfalens 
Offerten unter E J 



IUI I 



i it l i: Iii'' K rj» 1 1 . < Inim. ii ii«' '• i lor. . n ni-i-; < **>ritiiscli 
■II. IM'* ii. r I. hl.-i ri-. .i_T Aii-vSpiJu li.-, lui « iMiit'rntlcs EnsAg. 
Itl ' T'-tkl. Kino jt -*U' lit. I». r^t llM* iuu>-i mich l>*-fiihi^t s*»in, df-n 
( li-l r*|>r;i-.'iit4ii"l \ fit ntt n /u küiincti. Off. nnt ( •fhalt-aiiir^pr.. 
.'\lter, lllü^lichst l*lioU>^jt|ihi<>v Z^MigniHne aii li. K\p. <l. Kinpiiiat. 
uiitor C C 



gr. 

f »lilflotiT Tcclinikor iIit Filmimliwtrio m. eigenen Apparaten für 
Xiifimtiinr u. Urproduktion, sowit» kompl. I^lM>rHtoriunis(>inricl)t 
■.iirnt l>jddi-_;-t liir -^ich n. .M itnrl^oit »t St«*IIi:iii; in Kahrik. Tlii-nt<'r 
.'diM- t"i N'-iiuTondmiL: -iN I :.'tri«'l)sfh. f. * lesrluiftHfidirtT nrd 
( ?|nTat' ur. l-'rfnhrcn in .Aiit"ii.i)i!:i'' \on HefM-n. In<In>trieii. Aktii- 
-.■WH' im St<'llt r r: ^/i'nen. Wunl-- aufii di^ Üi-jir 
s .Ic licr iiberiK'hiiicn. Aiis^;i-hi i,. it. te neue Fili.i-l<lo»-ii. Uequii^iti-ii 
\.irhaaden. Arrangiei«n von Tourneen. Qefl. Off. A. !■ 
hanptportincemd ZMek (Schweir). 



;(iuiiiiti-ii 

Mranz. 

'24«<> 




mit den besten Maschinen ans- 
geriistet, in einer Stadt Sachsens 
von 25 000 Eii>w ohn«'m ist sofort 
wegPN aiidt'rui itiL'fr r;. s. liiiff-- 
übemahn.' /u .tUiihi. n (>ft 
erbeten u. E F 24M u. d. Kz|>. 
d. Kini'iiiatograpli. 





Syst. Patlu-, l'roj, kt.-Api>.. B«..- 
i:"-nl. .'»'• .Anip.. Motor. .\iii|M<re- 
inct. r Wiil.Tstaiid. I.it i.ihild-Ob- 

ji-kt!'. . mir i'iip .•.•üi.il l.mfen. 
\\ Ii M verkauft i iü:..' A. Bir, 
Schmollen, S.-A., ' r i ; i - . i;.. ii.^r 
» ■ . 4 - j 1 .i ; 




zu\ : 1 . il: iu i llfii .AHioiti'ri \ • r 
traut mit .>\ n. hro i-Kinri- lu n. 
in<-lir.f.-ii S\ si,. i,.-! sucht -<^fo. • 
St>.llunp. Öfl'ertcn mit Oolialts- 

CarUlr 9. * 2440 



eel). Dame 

-5 .lalir.' iilt. ■nii-iUalis. !i. nui 
sohöiifr flott. HiiMd.scIir.. wiui«< l t 
bald oder späte- St«-Ile als 

Rndmii 

in Kineinatog^^b od. sonst Shnl. 
Posten. Ottert. ont Z. S4M 
an >leii „Kineniatograpb**. s«0 



Tüchtiger Agent 

.1 i - .llt 'L-t . Ii.' \ .TtrftUfl'J l•:n^»^; 
!• :-t III, 

Film - Uerleihinstituts 

zn übernehmen. 

Sochesderiat in iliesw Branche 
eingeführt and bexitst sahireiche 

Al.n'liiiKr. 24.56 
;. fl Ott rrli M'.t. r W. K. an 
Rudolf Messe. Kattow:tz. 



Achtung! Neuer Achtun|>! 

Duskßs Synchronismus 
Iii Grammophon 

sehr billig zu verkaufen. A. LAU, 
Schwerin i. M., Hclenenatr. 8. 



Geirgenheitskaaf ! Markir 

IMo'.Or, 1 .1. i. h-tron. Mn \' vim 
Anlr. \. Kino, i:.!! .Nu! - ■ • i-t 
I . 1. für .-.II Mk Darlot- ObjekHv 
!...> III, Hl Mk.. neue Universal- 
lassunc, r.guherl.. 8 .Mk .ZGIas- 
acMMMT, Objektive 30 u. 40 cm. 
12 Mk. Off. u. ..Kinemntojfraph" 
baujit s.i Frankfurt a. M. 2441 



Für Kinematographen 

frrn S"t~ 
«iiiIl' LTliraii.hte. (fiil irliallrne 



H ■ ■ ■ D : M H ■ ■ n I Eas uoil BeBZiiiitire jeier Efissc 



Rezitator, 

voi/.iipl. BiUlererklärer. lOjülir 
Tätiiiki it als Seliati-- i. l.-r, H>-7.i- 
tatioii wi-~i'iis( )mftl. zu Dramen. 
F.'crK-ii iiii.l liiinior., auch im 
H.'klamewiwn sehr bewandert, 
sucM bei nur erstklaas. Unter- 
nehmen Stelhinf!. Offertnn unter 
D R 2431 .|... Knp.>.|!-i..ii 

30 tt. übMm. i« Biri 

C HI.' Stelle als Kellner v.-rieliBfft, 

am Iii'L.st. in irino. la. Zeupn 
vorband. Off. nnt. (1 H bei Pnnz. 
Ha w tt t 4, WiBielminenrtr. 45 



xorz. Harmon.- U. Orgelspieler, 
tiielit . Tm|irovisator, lani'jalir. in 
K )' tii.nt. t&tig, tacM St<-IUinc. 

O l. II. Z D 4151 bef. Rud. 
Messe, Braunschwolg. 24.'>4 



Jung. Iirfihnr 'i* Tonbil- 

töeht. ININH, dam. Umform. 
u. 8. w. hmM sof. St. OtL Off. 
u. r 



Ckktn-llKfeiiVur 



perfekt. VMMkrtr auf den meist. 

gebriii^«. Apparaten und S}-n- 
chron., vertraut mit allen I.ielit- 
arten. i'inlormer pp . .iiirchaiis 
selbHtiindip in Neueinririitung, 
Reparaturen ai Apparaten usw., 
sacht Stellung als erster Opera- 
teur. Off. u E 6 2469 a. d. 
E\p. d. KinematoLirapli. 



unter Oarautfe oadsn 

Preisen. 



Emu KBlir, Natatlr. 11. 

1906 Telfph.ti 1(109. 



Fachmann 

gel. Mechaniker u. Elektriker, er- 
fahren in alli-ii .\rT» itei; . in.— 
mo<l Kitlos, kiiufiii sucht 
sofor« Stell, als Qaschiftstiihrer 

o.i. r O^eratmir in • in.-m . r-tkl 
Knio. Prima Zeugi>. ste hen zur 
Verfügung. Werte Off. »■ E. C. 

S453 an oen K!nemnto.Trii i .Ii 



Verkaufs-Anzeigen. 



Plllllf iRls Alllf Iii 



Art, Ml ta SO Pronnt unter 

Kalalagprol«. Man verlanu. I.isi. 

über Gelegenheitskäufe B. Witte, 

Htyrt l wkwrtt kti Magdtfeurf. 



MB Meler. nor 7 Tago i 
■ 




Todesf.- und 
alterswegea 

'. rikaufe zpoltbUUc 

gr LichtUl-r 

m. hiBt. (CfB. I 
T»-7l. Ocäcil. 

' ii.tIcI*i 




Vermischre-Anzeigen 



Fräulein, im Besitze eines 

traiisp..rt,iiii. KintMiticrayhin» 
tneaters im W . rte . von «»i.ihKi 
Mk., sackt zwecks 2452 



einen durdiaoa erfahrenen B*> 
MMMMMaa kennen zu lernen. 
VermSgen erwünHcht. Nur solche 
Herren möiren «i<-h melden, die 
eine tadellose Verganpenheit auf- 
weisen künneii und imstande 
sind, eil. uiiifanpreieh«-s G<'s( iiäft 
zu leii. 1. Anträpe mit Bild suh 
E B 2452 an die Kxp. des Kine- 
mat.._-rapli A uuuyut m » we tlkl oB. 



Bei sorrepileflzei 

bitten wir, sich stets auf den 

(»KilicnuUograph** 
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Films ! 



S gßnx9 Wockcnrrogr. 

g zu 75, SS H. 10« Mk 



Forner jede WocIh- H»Oii in 
Jakofe WaMaiitf. Trier 7 t, 



Uilvalse 



Ol« Galr^rciiNinnia 



r*Pfliii 

Bar TriitfUki'a«»! 

PlkrcWal, groBartig. rellc- 
SckautpUl V. Rickarri 
VfaffiMf • • . • • 

Bl« Praa 4m 



tu 190 

M 4a 



Am «mm KUk* 
Bar kraka IM«« 



110 



7* 

••a4« . . . W IC 
llvncirr • pikant) M 40 

Im Kohl, wiindpr- 
•obfinea Dramu, tcilwolas 

kol<.rirrl IM IM 

Blas. aproFta. FUm% mit PtaHa 

Einkauf -lii. k uHT 10« »fk. 
MBalUlr^nen" aUf I.iut. Wwe. M 

Damfobad 4a 

SInff. uii<i «preci. Platten. Vortrane. 
Coopl' t« i t<-.. ;;t.-.»- Plutteii 30 — ?5om 
DurchiiictixT, per Stück Mk. i, — 
atwa^ klein. Tt* cm Ourchra. M. I, — 
• ■••iKktHnrhr H»rlna-Bo»«alampaa tar 
^■Dao atid strHj«s«-nlH>lt'uchtaiur. nio—- 
I IJcM p<T Stück 711 Mark. 
aVti oirmpti vvirti j.tif Wiiii-M Ii 
fotVcfulirt . auch kann 
iilitO-I'TUt n-4T'lcn. 

ObJaktiT rar Liclitl>.l'icr '.'il Mark. 
Oebranetit« FUm-Tn>miri-lii st T 'i I f.- 
Circa 70— so stuck KlatipMtuhl»*. i ' r 

Gebr. Ounke« («ram.lluplion ir*-Hn<-hu 
Qataote werdeD »ItttM tjcruclulchtuct. 
1a<»ii iktafw n ba H *a aal «M«« 
%jm^mms Pnlaa l»>,o Bakatt. ^^=s 

Versand gocen Nac^:fiahme. 
Kleine AnjiAhluntr '-rritr tcrlicti. 
Palar ttUaa^a. Trier. 1027 




Spczl.ilVenrcier 
rOr Ilculochlan.t Berlin 

R. Glombeclr & Co., 

Fri.-ilrl. liHtr^-f 31. 
Haarari 



Cr« CKS & Martin 

tINEMATOGRAPHtRS 
MiTCHAM.LONOONSv 



Hamburi SS, bMrlnl. III 
Anerlnm iBli, Uüisk I 

Leihverbindung!! 



RoDfe 



&ndaaemd jcd. Quant iii-i 
mit erhaltener Kilms. ■ 



Keine Kaution! 

m MW 

;.'iiriint 1(1 1 iilirii- I!. t:i-ii^I roifen, 
! ' " 1! 1 Te l M iii-iM k. ■Iiini-rtrn, 
Mk. 60 1 ■ . \\ Ii. 

Netripii-IlNter. laMri 22 

\ViiIi!<lnri.T-tr. 1. 




Neue kolorierte Pa:h^ 
Passions - Spiele 

iii41No.iindML wAmuM, 




verleiht zu den eüntti{slen 
Betfneuncen (1707 



Verkauf od. Vermietung 

\.iii iM-iicii iiiiii _'.lit"iiii'lii*-n 

KintaiatefrapliM »uw. Films etc. 



von KtaasMlkaraplMMi -TbMtarn 

z u den ooulantaeten Bedingungei 1 . 



von KlM • TiMlmit solvent«- 
Reflektanten stet« an Hand 

Reparaturen 

aii kinematesraph. Apparaten, 
rFaMKVMNHUBBafl 

schnell und buMg 

UmM. Kita a. Rh.. 

ThieboMasiMii« ISS. 2S47 



Theater -Bänke 



mit MlbsttätlKen KUppsiUen. 

StöKle, Tisohei 

in jeder Ausführuni. 17a« 

Pa Uogler ft Co. 

in Weinheim (Baden), 

Sitzmö&ei- u. Iisüilabnli. Damptsafewin! 

Austetührte Ueferynecn: 
Circut Schumann, Frankfurt a.M., 
Tcchn. Hochschule, Darmstadl v. a. 



Films zu 20 Ptt 1732 

pr. McttT nn in groH,-.4'r .Atiswuhl 
Hb/a^;> t)cn. Liste irnitis. Filmt 
leihwtis«. Lichtbilder zum Ab 
■iaiMab Beater FilinkiUp.naache 
Mk, 1. — . Stota einige miilHem 
gebnuichte Kinwnatoy. Appantt«^ 
XU Geleganbeitaiiraiaea vorrltig. 

r.S.t 



amtHcktr KIno-ArtikaL 

Stets IJflegi'iil'.eitslvüufu ! 

Fli W Mr 8 IM P Iftlil 

A.r.1 



Wir -iK'lieil f. .I'.'ellil.' 

Films 

zu leihen cventl. zu kaiitaa; 

l>er l'brmacher — Daa Haha alt aaa 
eal4enen Mr- -- Nlawaa aae IMHa 
Uaa Jaaa — 



l^aeade dea QaeaaartM Perelval 
AJT Baba oad «la vlanle lilabar — 



— Ten Cri — llii.krenr 

— Aaebeabräaei — llnmri>%rh«>a — 
■•■naala CelUal — ■(■•men ii. JaSa 

— Veriaraa boha — BaiyiebaB 
marie «uiUotie boebAaaatiaaha oad 

rika aameadHek aaa Opera. 



3SS5 



Aaalia.Klaa. Cab««. 



Films- 

verleiht M 

zu den (un.-ilc«t. Beeiacaacaa K 

Apoll«- Kinematagrapll m 

TonMM-Theai.. .Malbaiiieal.l.:. 

rilAndiic < ». .'»UMOO III II. ca. luo 
Tonliildcr zu Tc, kaufen. S36< wM 



(ioie Kino-Taeater 

On. aa O. Htm 
llaaibareanrtr. 179. 



I kaafaa 
(eaueht. 



gut erhalten 
30.^ das 

J. Dieiis 
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! Films! 



Passionsspiele 

iind gugeu KaUii<in su «■rtclhtn. 
tMt. n. B. V. MW d. Eup. 
des Kinttnatograpli. 



Bin 



odxr verlfih«: tkWiok 
N«lNIM (P<TlpnliaNI>< 
Bergmannslos, Tidele Bauer, 
'.'<.' Willy Benlig u. Co.. Guoen 




MnttMi üdKi-PnimiM 

vorlpilit tinter den (f'm't'K"'*"" 
H<<<lini;<liiL;''n. TonMMer, sti-t-. 
di'- in'H« -t»-r) Siif« f.^. vorlt'ilit UM' ' 
x rrkaiir; Kino-SaloH „SMbtro- 
graph*', Chemniti, Acii-Mr 
Jolmnni'<-ti-. I'J. S4 ' .' 



Wollen Sit i-iii tiidclln^a-^ l'roirraMiin : 

Wollen Sie Ihrt- Kn.iiahiiK'n \cr<l<ip|><'lii : 

Sie i\or Kofikurrt'itz »In* Spitz** hioli-n ? 

Si Ii. /i. Iicn Sio llir i'i" r i im \ ■ n l iiicr i-rnt kla-siL'- ri Kiraiit. 
Icli lii'KTt» Ulli' r \\ ., ! ; I ..• in ur. ..ss«rtii;iT Zii-iumru ii- 

stellung, aucli sincentfc u. lyrechentf« zu lU u il<-iiki>ar liiih^-^i. n 
IVeiaen. NieoiAiMl veraäaine pinen VprHiicli zu nun I. in. h >l r 
V"«M>iiifli fiilirt zur (InU'Tn>'>'ti K iiTi<l!-«-haft. Karl Kulcsar, FillW- 

V'.- .^1.-; . ? n . cri.-" r. Tni(>ant<>iifpk<»i<- 4. .;4<>4 



Tonbilder 

«•rtaiM pr« Woche 8 Mark ' 

C. stille', Berlin, I< • ■ i ■ i • r 



Seit. CeiesenfieitskoQfl 

I SUhllliwhr. u'r iiilt -nii WattmloH, Mno 
liier. 6S .Mk , I Rrilu/icTvcniil 'ür >X'a*ser- 
itoff, r7 M Mk , I eirkln« hc Lampe (Or 
Oicicli- u. Wechscltiroai. 4S Mk^ I gro^m 



Oraannopkaa mit 20 mani i 

Mir n Mk.. 5 giitr Fitmroll«!. Stück nur 



Jacob Weilanil, Trier 78 



rrnt- 
I Ar 



biliiK 
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Filmia^'' 



mr m WIIIB-IIM' 

YOil Kineiiiatoirapli-Ilieatefo. 

telvefito ReflaMMlM gMw Ii e t 



Kill gute?« 

KaiseriMUlorama 

ist 7.11 vi-rkaiifen od. gogeti taal- 
Kino zu vertausch on 

«<-iiaffnii.'-vv rt s ,ir ICO I Mk 
N'criia'.ii' I I 7' "I Mk. -.i ' 
Off. u. E H 2475 an den Km 

mattil^ph. 54 7 ' 



i.Mo$ 

ElLintz 

DOsseldorf 

lieieit 

Drucksachen 

= aller Art = 

in bester und zwecken t- 

sprecliender .-»us'iihning, mit 
u. ohne Abbildungen, soAie 

Clicbte zu billisen Preisen. 



Geschäfts - Uerlegung I 

Durrli furtßewtztp V<'r(»rir<.<©ronft un.m-r»-.* Kiiin|i iikrris»-s imil 
tier liierdiirirli l»-<lMii:ti 'i \"<Tirrü>-.friiiit: uim rps Kiliiilaui-rs -mIi. i: 
wir iiti.-i v.-ninl.i-st. i.ü-ir.- < ;i-.<'hän,sr.miii<' von Drtikönigen- 

Schwertstrasse 137 v ' 
Rheinische Film - Zentrale 

137 KRCrClD Trt ipl w m. <73t. 



kUlH Sie Hl wifklii wies Mn-imMll 



\^ ffi« i< ti Sh - < 1 1 ( I ir»*kt M n < !rt^ 



Tonbildtteater Hetropol 



Dessau, Frmzstrasse 3-4 



2474 



&rtMa. pr«>s8tes Anbaltisfhes Fiim-Leih- n. Tausch-Institut. 

Audi werden noch einig«- Tauschkunden in unaore Zentrale auf- 
ftenommen und kostet dann jede« ProfRa-iim nur Mark IC — 



Ein tuiclltt uludtciics Ayyrtiffiwn 

weil ahegiihlijt. zum fextoD Preixr» von 65(> Mk. im «erkaufen. 
AaMsha0ail{pswprt 20110 Mk Dann wcrtlen folu<'n<li- Films, s. hr 
piit priinlten. hillii; ahafKi-licn : Si i-sclilaclit di-r Zukunft. 2'M in. 
HiK-lili ihnunirlnck 111 Hcrlin. 120 in, Kitu.un lics l'riiizi ii .August 
W'illielin in Berlin, 1'2U ni, KuKtieUcünst ler Houdini, 76 m, Hundr 
voD 8t. Bembard. 2IS m. Erste Ausfalirt des Sefanalldanipfprs 
Kronprinaewin Ciicilie. 163 m. 247:i 



9 



Erstklassigstes 

TonbiU-Tlieater 

in i ini r Stmlt \ oii i n rtnO <*00 Kiliwohnem. Mittolpunkt des 
r)ifiii.-we:»tf. Induatric-Besirks, (daa iMste ain I'tatxe. 'ja. 
«1)0 Sitsptttae) aowie bedeutendes FOm-Verie ili - O ea ch äf t . 

\vi'i;fn Zurrulii'^-t /.Ulli; I — Mi--I'z< rs zu ve rkaufen. Die 
Objekte t'igiien lueli eiiizv'ii oder zu.s zur Cirdg. e. G. in. 1>. H 



Off. 



•Ohr. Seibutkiofam o. A • «M «. Kiaenirtogr 



Tonblid-Theater 

III . I 1 . iriii~.>n-ta(lt \. tiI< eulsi iilamls in vcirzuplicln r i.-i j» 
der Stillt uias l),--te am I'lalze. T20 Sitzplätze, 11. 'Ui-te !»usl<."!- 
.Maseliiniii) i-f w e.reii .\\is' iiia i< prsetzune der Inhaber mit mler 
..liiie ( ;r •n'-liick zu xerkaul.-n S.ll -i 1-, ! l.-kt , w . .li.-n « )f i unt.-r E O 
2i5' 11 •!. Kxp, .1. Kineinit- j - ■. ; 1. 



Em mist. M elafffeitlse-SoiiHUieMtstnipl 

mit feiiersii-lier-in OjK-rnfionirn i'ii. l-i irdpaiixroteii Bib<>rtiichpm 
zum Vtrtlunkeln des Saales iinil zur Kinla.ssuni; «ler I.' iiuvaiid. 
in. vollständig MMN kOlo H e rt O« Rawt OB tl jplei e a ist krankheitabalb. 



z. MTka Ifen <m1. s. mti 



Zu erfr. b. d. E«p. d. Kinem. u. DT 



In indii!9trieri-iclier u. Oamiaonstadt in 

EltUS-Lottirtncen ist e n eiit einp<riclit. 

TNMlfAII k'inkiin-. rizliM, vpihuiid. mit Vnriete- u TVirtseliafts- 
lllwIlICli kl 'n/e~si, III iint<T nwlivveisbareii liilm / mi soUente 
Geschäftsleute unter ^üiist. Konditionen SU irerkaHfen. Aiifra^jen 
inter D 4 S4I3 an die £:z|>editi<m des „Kinematograph". 



limüni; 





hikrat:v, in einer g r a m ii rheiniKlien Ini«lri«tta4t 
-i— unimnielwlfcw MH^ m vorkaiifen. — 



Off. n. MW SM* a. d. Exp. d. Kinematograph. 



In einer grau. Indurtriootndt Rhainlaad» 
'-^ ~ seit 2 Jahren besteh., in flottem 

in feinst. Lage der Stadt, etes- eingerichtet, bcw. Umst. Iialber u. 
gOnst. Bed. sa WfeMrtlB. SähetnMlakt.. die üb. mind. 8000 Mk. 
vorlag., wrflen «di meld, n. M. B. M7 an den .Kinenmtcigraplr 




Hake weclientilch 



1 Filmprogramin 



tadellose Zusammenstellung, la 



Ttte 



Ko. 10t. 
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(Ssdistii) 

emptlemt sich zur Anfertljunt uon 

UN- nl TlMlltf 'MMi Ii MMT 

solider AusIOhrunj 
UeieuMl Nneii 11 aiierlifmlei Zeit eilHial 



Probeiieferang 



1 
1 
1 



, 1 M hm 

Farbe nach Belieben 



zuaamiac-a 

Mk. 20.— 

p. IfaehnaluBe 



Die Posslonsspiele 

sind noch einige Tage vor Weihnachten frei. 

Ilelnlsili-Uesllälisilies films-llerlelli- uiid lausA-liistitit 

Düsseldorf, Kiosterstrasse 59, Femruf 4840. 



lolshelmer Stuiiifabrlk 

h IL Wttüm k (IL, 



ntheater sabr gaeignet. Der Sitz 
Habe'bergestBlIt and mit dmrafagDhendea 
hm an den Htetorf Smm boiestigt. 



Hai 



viich'-ntlirh t-m 



2448 



Frogramm zn verkatt|en 

'i'ii<U-ll(H<> Zuaainiii«u»teilaiM[, vonrieoend Pathä - Films, nicht 
unter 1000 m natörlicbe IJkam, jede Woche ein kolorierte«, 
Kiirantiert 8 Wodien alte Finm ni dem billigen Preiae von 
Mk. SM inkL Kai. ond Viraga. Wt " ' ' ~ — ---- 



Weine, Wei 
Filnia. ApfMpst 



t-Einrichtimg und WirtachAftaaechen ^eift-n 
Motor. Sveatoell sahle iob su. Offertt>n an 



Men - Prosramme , 

•Ms die neuesttn Films aller FaiMiksn nur 
t— f Wochen in alten P ts Wi^ sii lu m te i iis n . 

Kktro Bloiropli, Chemnitz l.S^ Könisstr.34. 



RhiMsihs FÜmoZMifrate, Crtfsld 

Telepinm 27» mmmMnm ttl. Teiephon 27K 



23118 



Uihprogramimiii alL PreMagen 



W.M'li< ritlii'her Einkauf ca. 2000 ni. FNa-TMtCk ■. VM-kSMl 
VM Ii ^fg. mm par m. Für BeiMekinu vortoilh. Einkaufnquelk-. 



Pir pM^iiinnipli — DMnektori. 



No. m. 




Congitni» des CINEMATOGRAPHES - LE LIOM 
i Jbu Graage-Baleltere — PAJUS 



Erfolge haben Sie nur mit den 

FILMS " LE LION " 




ff 



Die Lehrerin^' 



(175 Meter) 



Dieser Fihn wiid^die Reise 
um eye Wdt onachen. 




Sie mtfutt Ihn Adre-ue. damit irir Sie müt 

avf drm I^i ihnden hatttn kSnme n 




Kino-Qusttellung 

zu Beilin 

vom 19.Dez.08 bis3.3(ra. 09 in den flustteUungstuiUen. 

HOhraitf tftr BmfMlung finden folgende Kongrelle ftotf: 

1. Kongreß der Kinematographen-BeÜ^er vom 31. — 23. Dezember 1<)08 

2. Konflrefi der Kiacraatoiniflieii-OperateHra vom 19.— 31. Dezember 1908 

4. Kongreß der Sdmifednik von 38.-S9. Dezenber im 

Prospekte versendet kostenfrei das Bureau, Soadiinisthaieritra^e 45. änmeidungen zur Bosltellung und 



a 
a 

n 
0 



iMHOMAUM, 




MAHHAMAMAAMQH 



No. IM. 



Dw 



KinemotoM? 



(Der latriziert den lliiiinierfreisleii 
Iii f ilis II i fi^^yf slimlu 

(0er latirizlert den zq- 
itiiiiMii 

Uer verleiht zum iilllissten Preise Pj||||f 7 



Sunduonlsmiis? 



Hirkucii tüte 



#>1 



Einzige Agentur in Paris 

für pilauite IdnmiatognipMMiM Fltan. 

Speiiell ttr HmeD Soireen : Nene Filis. sehr pikaot 

OÜBTton an Herrn F. Il«ai, M HM rOTMl. PmH. 

Telegramm-AdreMe: PwMfM PmU. 8S46 




Hohfl yn||uD|r|dra|mfl UAfl oa iflflfl lUr 

SONlLUZU 



Mairie iLtMiscbe g u ter toH . FHms 

Offerten KonertlMUM Btholang^Neisse (ObersdiM 



RlMinisch-WestfAl. 

mms Uerleili D. l^::^.::;^ 

Tauscll-lnstltUt 

Dttt«i««rf, Mosterstr. 59. 



THraffest in Fraakfurt a. Mala 



.nwiligiiiigiifaieriictik. lt. II ^Ur i <-i di u, 

Gruben - Unglück 

auf (li'rZ«-clu Kadbo<i b. Hamm vcrün^lückU-ii 3(> BiTgleute 



Find sofort cu verleihen oder preiswert cn 
-UM««. Crtapi-PUts. 



2S81 



■tabil aus Buolicitliolz in mülireren Sorten, a'terkannt litinto Auh- 
(ülarang tmter liiyigBter Bec«ehnung. Vide tauacod iia Gabraoch. 

SM-FaMk A. * W. Mia fc a l y OIhwUt (SlI. 



SAUERSTOFF 

chemisch rein. 99 , Höchste Leuchtkraft 

ltc!<Tl pr.>ni|it iiikI l'illij 

Deutsche Sauerstoff -Werke m. b. H. 

MMMMt tt Telepnn 4-219 
Tdegramm-AdreMe: I—Wlllll Di m liir l . li'.ü 



FKIMIR KltUinplM Hf ZKlK BBdM 



zu vt rlsM if.'n odor sa verleihen. 
Münster i. W. 



-0^. 

2471 



Crefetder Theater 



»iKfer, sprechender 

Inhaber: S. COHN. 

Film-Verleih u. Verkauf 

Crefeldy Hochstr. 51. r«nir«t n«. wm. 

Bmnk-f..M..; ILinn. r Hank V, rfir , 11 ai-!" Pi.-. 'i. r ü Cn., CrcfrW. 

Vtrkaul lu tf«n Mlli(steii PrtiMii. 'WB 
Bast« tiiigaatft, •pradMatfa PNim. 



Erstkl.) besonders ausgewählte Films 



sowie von 



voi inr den lelstnngsfBliigsten Firnen, bestehend in 7 Tage geioDfeBn, 

2 — 6 Wochen gelaufenen iiildcni, varlMIlt ohne jegliriie Kaution zu den denkbar günstigsten Bedingungen, 
— - ■ - - - - - - .^^^^ 



No. 102. 




Max LeuyirDi'- Max Levy 



■L 6S 

^^^^ lilJO 

Sparumformer 

Weltbtriihmtt Geldtrsparnis u. 




Soeben erschienen die neuen 
== Kinematographen 



Theatrosroph 

Modell 1909. 

Flimmerlose, la. Filmschoner. 
Dm ncnestel Das beste! 

idt 



A. Schimmel 

Mzt Berlin H. 4'- Cboiuseutr. 25. 



Grotsn Lagar von Films und sämtl. 




6.A.KrDier&Frie(lelierg 

BerlinltllastanleiuiUeezek 

■ ■ 

SpezlalfQblk eiektrischer 
GIQmampen fOr Rekiome- 
::aDdEnektlieleacli!ung: 

■ ■ 

Preislisten gratis ms« 
Auf WBMCk Eatwflrfc effektvoller 
• • • »BalMMMtMi^iamMiSMMalB* • • • 




Kiekt ro- 
kinemato- 

i.'ia|ihi-- 

SlHill-iHUliV 



Der zwette Jahrgang 1i09 des 

Kino -Praktikus 

Handbuch für Kinematographen - Besitzer 
W aa da w aAur, Opefateure u. Saalbatitif 

erscheint spätestens Mitte Dezember. 

Das liandliclif t:ut .■ni-!.'">t ,it t<-t<' Hm li lirinirt auf 
ca. L'fM» S>-iti II im I Ti'il Kali iiilariuiii. Kiimalmn-ii- und 
.■\uspalM'iilMu-li. I'o-t - Tarife usw. niul tiiac-ht jeden 
anderen Kaleii<l< r >i lierf' üssig; im '1. und Haiiptteil 
Besprechung aller Aeuerungra aat tan Qekfoto der 
Klnematoipv|ilile und praktiiiehe Winke. — Das Orts- 
verzelfhiiis wimle dadureli wesentlich verlx-ssert. «las- 
Ix-i säintlielien Städte i vim annäliern«! lo (mm» Kiii- 
uiijip.i ril aiiL'< L''-l'i-M i~l '>1> 1 li kt l ix lier .\lis<-|iliis> 
\ iii liandi M. von wek lier Stioniart und Sjiantiunt: und 
woinöglii li der Stri<mpr'is. |)a> «irklii h i>rakti~i !].> 
Jalirbuch kcM>t«t trotz vermehrten Inhalts « ii- l>i-liiT 
Mk. 2.20, wird aber den Abonnenten des Kine- 

matograpii g^fmi Einsendung von MIc. 1.— 
franko zugesandt 

Der alte Jahrpanp 'SlOS steht jedem Interessenten 
soweit Vorrat reidit ixeir.-u .'»<• I'fi: franko zur Verfügung. 

Bestellschilnl 

beBteUe hierdurch bei Horm Bd. Lfaits 

in Di^^rliforf 

EttuUr des „Kino-Praktikus" Kk. 1 für Abi 
M 2,20 für Nictitabonnenten 



Betrag anbei. 



I»rutlicin- \.lt*-?-*M 



MMm «w*, vch stets auf den „Kit 



Me. m. 



Der KincmRtoßraph 



Düsseldorf. 



Messter'sche Tonbilder 

nur erstklassige Saoli> n. vorl' ilie zu gtiiu(ti|;eii liolinciiicii. 
Jede Woclio Ni'uluMt. n. I'ilmli-ti-ei aut Wuiux-'n /u I )i' iis"«'ii. 



Krefelderstr'S&i» lU7. 



ff 



Filmia^^ 



Hamburg 22, Hamburgerstraf^e 170 

Srösste u. älteste Fllm-Uerlelii-Zentrale 

▼erletiit nur kMterhaltmt FilMt bei sorgfältig gewl.ultur l'ro^'riiiiiin- 
Znwmmwnatetlung anter den fpinmtifpttm Bediqgungpn. 

4^HB Bitte verfauigMi Sie Woeiieiiprosramni - Li<(t(>. 



Heliir 




3000 Kerzen 




UlMbhängig von jeder Oos- oder f!ektrisrhett LtUaMg. 
Amerkannter Kcnkurrent der Bo:^rnian<pt. 

Katalog K /n-atis und 'ra.iko. 

Drigerwerk A l, Lübeck. 



1000 m Films 

für Mk. 20 pro U/oche 

3 si'i;:i'Hiif iiti<l ^prtM-lM'iMir tlhisi rif .'If 
Lieder ohne S\ rulii • >ii und <>ruiiiiiii> 
plion vorzufiihri'ii \..n Mark 10 iicr 

Wo.!.-- .,r 

hm F. Döring, 




1^ 



von 

L. Kamm & Co. 

London E. C. 27 Powelstreet 

is^ der beste, billiosto d. siclierste. 

Doppeller Feuerscliutz. 
Filmregulierung während der Bewegung; 
olme Lampe oad "WA/eatanA 



Sckvcizcr fdas-Vcrldh'Zodralc 

S. ^ipldi-Walt, Zfirich, 10 Sonnenquai 10 

Verluo/ gebraockter fUas Xeiic aistossiga {Uder 



Adressen - Liste 



■•krsallM ■irii» «H Bark t,— fir tm 



Bezugsquellen. 

Acetylen-Brenoer. 

Roes«, Mülluus«! i El« 
Tbe Hcpworth Mfg. Co , Ltd., Berlin W. 8 



I Roes«. MüIhauÄrn i 
Ol 



Boieoluipei. 

SIctneot-Schndnct-WalM, O. m b. H., Brrlin 

SW.. AAaaMMT PlaU 3. 
riic Hcpoortb Mfg. Co., Ltd., BOTiia W. S. 



ft Co. 



BOtwerier. 



ed. I l«t«ging. DOMctdori. 

n* Hi^Mrtk M%. C». Ui.. Bvlhi W. ■. 



. TlMal*rnM;erci. 
C M, Rowaditltf- 




TJ» Hcpworth Mfif. Co., Ltd.. Berlia W. 8. 
^ Roeu, Mülhausen □■. 



Orehestritn. 

OwrletSoadiiiKr. Para.aS-Md'HwtrviUe. 
VWanMnMoiÜnMtr ~ .. . 



■ »G^ OraMi, 



FIUi-AfeBtnren. 

A<iol)o Croce * Co., MiUno, Via Giuseppe 
Reuen, 

TlK HcpfMMlIi Mlg. Co„ Ltd.. BcfKo W. 8. 



FUb - Courier - Aottaltei. 

Frau Sciuar. CAIn i. Rh., MaybacbtU. 16. 
K.8dilmaMl. BcfHaN. 



The Hepworth Mfg. Co., Ltd., Beriin W. 8. 
Friedrichstr. •iH» kB FniOtlili Pitoil. 



Adollo Croce Oii, 
Rrvere. 15. 

P«!h»^ Frerc«. Wien I. Domtnikanerbastci «. 
V Nocneralh. Amiirrdam. 
\lcller Saturn, Wien III, FatugUM 4*, 
üeuiache Rolllilnia-Oei. m. b.H7n*Bkt. 
Cctipte", KineiTiatoKraphen* 

FaSrik. Berlin S.W.. 6«. Friedrichstr. «3. 
Mcsstert Proiectlon, O. mbH. Berlin 

SW. 48, f'ricdridutnaac ic. 



pe 



MovIoK Pictm WofM, Newjrork CHy 1« 

East X3 td Si. 
Lfon Oaumont, Berlin. Fricdricbttr. 46. 
Ral^h « Robert, The ConM— fl Warwtcli 



W<MC iw ii te g np li.0.iii.b.H., Pi e lb i]yLB. 

HriB^film, Berlin SW 4S Frirdrictalr. M^L 

FUm-Handlangen. 

J. Dtenatknccht, .München a... 

Berliaer Film-BAnc, Berlin N. »8, bchöo- 



Wcll-ICiMaal0gtqih,O.iB.b.H.,PyenNrBLB 

The Hrpworth .MIr. Co. I PilinW.8. 

FUai-Reiiiigaiigs-Ajitulteii 

*. F. Döring, M.iniburi; 22 

nia-Bdyantir-AistaMM. 

TlionM*eBg*t*.SUokMa,<njeli.-9lr.ll 

Film Tauch. 

A. F. Döring, Hamborg 2t. 
K. n Kr>nti, Lund. TitBBB" 
Apollo - Kinematognrh Te 
Maitaanaca L E. 



Apollo ■ KlBtnatograph Tun bild • TbM<«r, 
MaOunMa L E. 

I. DIenatkoccbt, MOnchen M 

aiDer k Co.. Berlin Frledtichitr. lOn 

'. Hanat>er|ter. MOItiauten i. EU 

Ocfelder Thcatar, S. Colu, Oefeld, HoduU. 



I. Trommel. Hainhurff?*. H^mburKerilr lao 
F. Balkc 8i Co., Hmiburi; :t, Hamburger- 

stratsi- 125. 
Jarl Berendonck, Zenirile. OelacnMrchcii. 
Paul Krluftftlicb Trondhirm, Norwei;ea. 
(.In^ma „Fix". Pari^. fi7 nie de Rlrheliru 
A Schimmel. Berlir N , Cliauweeslr. ^•S. 
A.WcrnersMu.:'i'werke,Hremrnu UiJftseldori. 
Berliner Film B/Vr^e, Bertin N. 5H, Schnn- 

hauter Allee IJ<1. 
>ll'ell-KtnematogT«ph,U m.b. H..Frrihur|: i B 
Allgcm. KlncBiatogitph' n.Thva'rr Ockeil 

scliaft Unl(^- Theater i.ir lebende und 

Toabilder O. m. b. M., Oankfurt a M. 
Weiße and Theater l»t»eoderPt>otogf » p h>«B 

I eipzig, KrlfitUpalatt. 
Orurg Hamann, Dresden I Schesielilr. 
Westdeutsche Fllm-Böise, Creleld. 




Kalterpuoramu 

12— 25 ^it/iKc. Spr/ialwerkstatl Renlzad^ 

Dresden, Marienstr. I, Kegr. IS76. 
A. F. OBrini:, Hamburg 33 

EaUÜiclitbreiiaer. 

J^*f"-KlDemalographen-Wcrk l.eo Slacho«, 
Berlin C SS. Rosenihalerstr tl. 

A. Set immel, Berlin N Chaiitseestr. £^ 

SauenloM - Fabrik Berlin. O. m. b. lt., 
Berlin N. 80, .Marke ..Tnumph". 

The Hcpworth .Mfg Co., Ltd.. Berlin W.6 



EtaMutegrapheii, ipri 
BBd tlageBda. 

, Aar' .Kinematographen'Wcrk Leo 
Berlin C »4, Rosoatkalontr. M. 



Der Khwatotfwii — iMa—ldoH. 



No. lö^. 



AdtUo Oec« ft Co.. MOuo, Via OioMpp« 
~ IS. 



. ^ . O b . H, 
A ScMnflMi, BiiMh N.« OmmmmIi 
H«»iigi iiilii II -OnfWirtiil Louca HCo^ 

KrrftldKfinleshof. 
Ttic Hpi w.t'I' m'k. . I d . Bvrlin W 8. 

HD«M«>ogr«yluiclie Apparate. 
wAar--ian— «»gripliwfrli LaoSUcbow. 

B«ta C K KoMatbdtnir. No. »t. 
A. Noantnlh, Aautcrdam. 
hBcIIpm", KtnniMttwnpiita- aad PUnu- 
Fakflk. BcrUs S.W. M, FritdricbMt. 41. 
Ed. UcMCMf, DBiMlduri. 
J. .'rooimd, Hamburc SS, Hambarfcntr.lM. 
WIU; Ha(cdani.B««iiau.RaMiitbalcnt.40. 
Oran A Worff, Berlin. Maifcmlcnur. I» 
OMvr A Co., Berlin, Friedrichstr. 20a 
MMMm PnIcctiMi, O. m. b. H., Berlin 

SW. «IL Prtcdridiitnwe I«. 
MM i O « . LdntL TaciMiHnir. «W. 
» ckW i MLr -SfrgBei«. Frankfarl a. MM. 
Me int tcb bfacauBD. A.-<L, Dmden I •. 
iMi Oaumoat. Berlin. Frledritiwtr. 46. 
Hiwe Droeee, Berlin W. 50^ AmbaclMrati. 17 
Mmh A Roben. Tlie ConllnenUl Warwlck 
Tading Co. Ltd.. KInemetographen. und 
Film ■ Fabriken. 1« rue «»ainie-CMIe 
(Ecke nie de Trtvisc) Paria. 
Unter A Hofloiann, Dresden A., Strietcacr- 

ilraiae at. 
A. Scbimmei. Berlin N„ ChaumMir. tf . 
A.WcmcraMiiaik«erke. 



Onatav K&hn, Sp*>.4tick.t 
Augsburi. S tMilmah. a 



Sanoitod i-ihnk Berlin. O m b. H., Bcr- 
Ha N. 38. uinll. Aiilkcl lür Projcküan. 

„Aar^-Kinenulograpben-Werk LcoStacbow, 
Bttlla C. 54, l^imnlblinli M. 

Tb« Hcpwoftb MI«. Co.. Ltd., Beflia W. k. 



Pboaocraplien-Oesellscinll Leaaca 8i Co., 
Krefeld-KOnii 



Ociru> 



Krefeid-KOniEihot, 
IlMHcpworth Mfe. Co.. Ltd- 8c 
fm. Drecabach fr^ Diiieldmf, 

bcimer^tr. 61. 
Ilala-Film. Berlin SW.4ll,Fr<edrictaMr »6. 1. 
Dcutxne Btoacop - OocUacbatt m. b. H.. 
Berlin S.W. tu. Pnedri.balr. M II., Iii.. 
\'itaa<op - Projektiona - Appnrat« Royai- 
Synchruacop, akluelle, ' 
ktaatleftacbc ToalilBa. 



». unter Objektive. 
Kahleastilte- Fabriken. 

Slemraa . Schuckcrt .W erkt', ( i. iti. b. M., 
Berlin S.W , Atkanlacber PUU s. 

Lalenia 

J. Falk. Nürnbere 

Latembüder (Diapoaittve). 

Albrrcht Tliorn. /wicli.itj. ReUanN-Oiap. 

Mk .1,—. Btliicbi I)iapo«il»*e««t.t.»l> 
A. F [V>ring, Hanihurü f 
Ft* I.ir««eJn|!. I>ü»irld<>rl. 
Albert Thorti. 7.w\ckt\; i. S . Willulmilr *J. 
Max ErlurdI, Leipzig. l eiixtlr. 3. 




A. SdteMl. Berlin N.. Chauwantf. lA 
JUf. IQ»! matograpben- Wetli UnStacfeow, 
"'^ — I C l^joaiiilbalirUi. AI. 



Tb« 




LicMMM-niir. 

Jtan Ott aCo., FabHkin! der I ichtbiMuhr. 
Mainz, l.udwif^str 1^. 

NekelktUAT- Apparat e . 

Ojkc. MIMclatraaa, Magdeburi; 
WH*Hatedom,RerllnC.M.Roaenthalei<i.«< 
Hw ll ipa u rth .MIg Co I Id., Betlia W. 8. 

OblekUve. 

ed. Lieaegaag, OOaaeldDrl. 

Ralbenowrr Opbacbe Industrie- AnsuH 

vorm. Emd Baach. A.-O., i athenow. 
A. Schimmel, Bcrtla N., Chauueeilr. Ii. 
A. WameraMuaikwcrkcBremeo u.Uüateldorl. 
»Aaf^-lUaiaia tin r i fl i ia -Wait l* o Slacbo». 

Ca.. tJd.,MtaW.8. 




■e Iftr SUopUkra 

S. Skktptikon - Photogr.imTie 

Ptaetographiicbe Apparate and 
Bedarfsartikel. 

Oiaaa A Woill. Bailta. MailtgialtaatT. 1». 

fl. i 



Franr Rundortt. BarUa. Or. Haaib.-Slr. la 14 
Ed. I iFH iiig. DOiaaMari, Volmoawctthet- 

itra»« 'il. 
Qebr .Milui.iraafc W agdabuig . 
Willy llaKcdt>mrBäflta C »4, Itvientbaier- 

itratse 40. 
.Mose, Ä Neilhold, Frank' 
*i<-hlr»icky-Strohlpin, ^^,lrll. n. 
Unger A (luHmann. hr. s,K :i • ^ • 5- iirr- 

s' a««c 

. Ajii" KmcmatOiiraph-n-Wctii LcoS:.iclibW 

Bertin C M. Rüacnttaalmir. »l. 
The Ffepwonb HUg. Co . Ltd.. BerHa W. t 

nTtfekflankeflealaspea. 

Oebr. Mittd liaaa, Maf>drburK. 

Meaalcrt P ojection, O m. b H.. B»i:iti 

S.W. 4«. Fnedrich»tf. 1. 
Stralauader Boeentampenlabrik. O. ni. b. II., 

Slralauad Sil. 
A. Scbunroet. Benin N. Cban-aeeair. >&, 
,,A«i|||. K Iataial oa i a|i li^^ 

llwH^MtMlMk. Ca, Ud.. BCTHaW.fc. 

Prelekttens-LeiiiM aad Hioterfriade. 

A. Scbimmfl. Hcrlin \. ( i]»us>,ei-«t' 
,,Aar**-K'ni ir : mlieii >X't-rk LroStachow, 

Berlin I - 54, U .-rniti.iltT^tr 51. 
Tlie HepuiTih Mt;; i .. . 1 %I . H. rlin W (i. 

Prolekttantwinde. 

Fit l.jeieüanK, U&aaeldorl. 
.,.\ar"-Kinrmatogra|ibeit-WrrkLroStac low, 

Berlin C b4, RcsenUuientr. !l. 
Tlie He|nrar«h b^g. Co., Ltd., Berlin W. f. 

ProiaUMsMilder 

.M.Dc kcrt, f rantcftti ' a M., Dici.lcrwci,'5i. »i. 

■\ F. Imrinj;. Mambur,: "i-, 

\ Ni.hiniincl. Hi"li:i N . * njiissee*.tr . 

.. .\.ir"-KintMT.aUn;r j|:hrn \X'rrkLe<iMacIlo» 
Berlin C. 5», Ki>.rnlhale-»tr. 51 

The Hepworth Mi. t.o , Lid., B<- bri W 8. 

Max ErhardI, L.ei|Mi{, Felixttr 3. 

MdBM-lBll 

A WemeraMuaikwirkcBrcnMan-DtecIdarl. 

RAlAMA-EiBeaatoinphaB. 

„Aar".Ktneniatograpt cn.Werkl eoStaciww, 
Berlin C S4. Ro» nth«lcr<li 51 

Kekl—B' ScfcBtawBrter 
s. Sc h BlBWBi fcf Mr ReUMM. 



, KalkUckt 



Brenner etc. 



Sauerstoff rein. 



CRopIoi* HANNOVER 
. DCbKCI Hallerstr. 12. 



Drl(j**rwerk. iieinr, u. Bernh l)r4);,-r. Lübeck. 
Deutache Oxh ,'dnc-Gr»ril»cli«ft m. b. H , 

eiler b. Dutieldorf. Ktrchvtr m 
Saueratoll-Fabrik Brriin, (j m b, H., Ber- 

lin N 19, I CK>'l''r>lras'.t Ii. 
Vereiniete <auer»liil(werke, O. m. b. H., 

Beilin b. »1, MhlegcliU. 4. 
Oebr Mitteliiraat. Magdeburg. 
A. Sctiimmel, Berlin N., Cnausserslr ^S. 
Deulache Saueratulf - Oeaellacball m. b. H. 

Crefeld, OOaatidacf. Hamburg 
Tke Hqnrarth Mgp. JSä^Ud. Baitta W. A 




Willy Hagedora. BarUa C Raa«itbal«r- 
atraaae 4«. 

Fri.Rundort(.Bcriia NJ4,ac.Hiaib.-Slr. IS/14. 
Stralaunder B n ga l a B ipia l ah fc , O. «.b. H., 




Ed. L H n ga ag, Dliiildprt. 
WlUy Hagedorn, Bariia C S4, I 



A. ScUMd. BarUa N. 
Ttw Hcpwoflb Mfif. Co., Lt di, 



W.S. 



SUeptikoa. 

CJ. Uebr^anfj. Uüffteldorf. 
„Aar**'Kinenutograpben>WerkLeoStacbo«r, 

Bettbi C 54, RnaealbileriW. »U 
The NtmnMlh M%. Co„ Ud^ BcrHa W. A 



The Hcfnrorth Mtg. Co., IM^ BttVm W. S 

Ed. LiaoKana. D Oaa a ldD ct . 

Max Erbardt, Leipzig, PcHxatr 3. 

SprecbmascbiDen. 

A.Wemerf.Mu«ikUTi«M '"cirn u Düa^eldort 
PhonoKTjphcn (ifseilithju I n/cn A (lu . 

Crctrld-Kt'tlllJvMol. 

„Aar^'.Kinemaiograpben-WerkLeoStachow, 

Brrim C 54, Ibuaaibalmii . 51. 
Tbe Hepwordl Mg. Col. ltd, Barün W. a. 



P. Vogler A Co . Weiabeim i B, a. d. 

Bf . nTi-»<- 

Tbealer-CiBricbtoagen. 

A.Wemers.Muaikwrii-JraBiaB n Ofiaaeldorf. 
PbooocTaplK»<ieataadHm Lenien » Co., 

Krefeld.4(Saig«bof. 
,.Aar".|C la «;u ial o g r ap lWB-WeriiLeoSiaci- ow 

Bertin C. '4, l(o«mlhalerstT Si 

Tbe Hcpwonl- ( ,. Lt.l . Brrlii » . «. 

Trai siormatoreB. 
A »rrn. ;.M. I.. Hreaia a M D B ian l do r i. 

l>hr)noi:r..p> m 1 II ■, ii-vhafl Lensaa »Co.. 

Kttlil.l k..iu-»h..t. 

" [ IT |-ri[iiiiii ^Trrk! anlUiarlbKi 
Icrhr t:. '>4, Ki.senthalerslr. 
Tht Ii pworth MIg. Co., Ud, BerHa W. A 



A.Werncrs.Mnaiirwerfec,BnawnB DlmHuiL 
fhonosTaphen-OracHactaafl LeaiCB Co., 

Krefeid-Kaniicaliol. 
„Ai'r"-Kinematograpbeo-WcrkLeoSlacliow 

Berlin C Roitenthaleratr. 51. 
The Hepworth Mfg, Co., Lttl,, Beriia V S 



mmtk M(g Co^ Ud, Beriia V. A 



Pbaaacfaplw»41cacBadMrfl 

.Wtoc^-Ilfiiaiiilog^ — 
Beriia C M. 



• Co.. 




H. Hanung. Ratskeller, Alua a. d. Blbt. 
loh. Heinrich«, Wirt, OdanakifclMa, 

Pochumerstr. 16. 
K J-inghanns, Hotel Preuuiacher Huf, 

A'lcnburg. S.-A. 
; arl Kru»t. SchüUenhol, Wuladori b. Oeeate- 

m finde. 

in Baymil •MiÄae 

Molel - ■ 
Rudolf 

fort a. Odar. 




A. Kade, ZI 

•traaac 27. 
L. Haraaiewia. 

Oallziea. 

Ignaa ReiaUnler, Privat - Techniker der 
Kinematographie in Lakompak b.Oden- 
barg (Ungarn) Bau der betten and 
fcinsien IWaarbinen d. Kinema.ograpbie 
aar Ifir meine etgcaea Theater. 

Zivil- lagcaicarEdmaad Ubaaaki, Lemberg. 

hIOaolliaalar „V -aaU", l>bilh armoaie Saal. 




a. M., 



^^f.wcdeo. 



A. F. D6riBC, Hambarg tO. 
Oeocg Fnrkcl, Opetaicar aad 
Adr. ^l On aa i al Bt ri pli. 

TriattaUntr. 54. Oartenhau«. I 



Kino-Theater. 

Allgemeine Kint-n*:,.j,;7«f t:cn T leataf-Oea. 

•n, b. M., .Tcniralc ( rankiurt a, M 
A.Anklam, rholojkop Theal .Landsberf,-«'., 
KichtMr Ml, Priv.-Wohn. .Mollkestr. 55, II. 
Apollo - Kinrmatoi:raph Tonbild • Tlicalcr 

Mülhausen i. F. 
Jobann Barte, Adr. Kineni>!ri,!ra: ! 
Felix Bayer. Slutlgart, Olga^ . - 
Ludwig Bayer, Kinottaeatil' m a»^t.ur,■, 

Schloa»er|;aaae Sa. 
Bcukera Kioemataanpl^ 

Markt 9. 
VttIK Brulig & Co, .Mr- 

Guben. 

Biogial- ieatem ^ala, .Malmi. 

Btoplna • Tlieatcr. Solingen. 

chaa, Inhaber Heinr. Rx 
Biorama Roerea Niriaca. 

Ostcrbrogadc 33. 
Biotophon-Tneater, O. ak b. N,, I 

Niedem>tr. 14. 
Bioti phun • Thealer, Dir. WaMcr Lanp- 

mann, Oberhanaen. Khld. 

Otio Blaurrt. I'r.i.m Theater. SIeMhl, 

wun»* hl <lfts Neuheiten. 
A C Büllcz, .-\dr. Ktnecnatoraph. 
Peter Bour. 1 agir von S:iu. r!.l..'f *Vaaaer. 

iloll, Hflyinkren Molhr.. 
O. Buttner, i'roicktions - Insii.ni u. IClne. 

matograpb, OoUberir, ScbL 
C. Braoa. Ciaina, Adr. Ktoanw'.ogtaph. 
L. Brochmann, Dorlmand, Bri,ck«tr. 34. 
Alfredo Catuneo. Adr. Kintmatoj^aph. 
Ontral.Klneniatograph, M e ia ae^, Oerber- 

y»t%c I'.' 

Daue A Srhüpbad^ Tka Rayal Vie, n«B, 
Ruulaad. 

Alad<r Dealadi, Kiao-Thealer. Ketep« SA 
J. DieaalkaacM, Mtariiaa-W yp b a a b - fg. 
Fr. Dreachar. MlB a. »t, Elina iH. 8. 
OeurK Orogla, B lo gr as h -T ba a tai Ualea. 
Jena. 

Jul. Ecfcerich. Theater Sachaentiot, I.eipzig, 

Qocntraaac 2. 
Emil Eckert, Adr. Klnemalagiaph. 




Georg EckerL Adr. K,laa«alaa»aah. 

Quatav EglinadOcfir, CatanrirBa., Kora- 

lautwaaac 1. 
Eleklro-Biotkopc Besitzer G. Salier Chenon. 

Abteilungen: Nikolaiie«, Ekairrinoalaw 
Elektro- Theater .American Btotcop-, Wien 

XVI. Otterkriegaratr. 7». Inh \ehej Joh. 
Eaqrire-Theater, OOrlitz, bdi. B.Oettmever 

ft Oakar RAder. 
Erstaa Bnalaacr Spei. Eiehtr. KlacmaL- 

mäSan iu"»*** B*^"' 

^"'Jct'JlmSE? sSäiSbSjt'L'tL' " 
Rudoll Etholer, Wica X., Keplerplati 16. 

Oraad-Bio- Theater. 
Jul. r*nye». Bioarope-Th. n. FUmvarttib- 
LniernchiimnK,Budipaa t , Warartaa a< VI. 
H. J. Fey, l'i l IMallHia|lll 

K inrma'otrraph. 
Fduaid Fischer, Prag, Zettnerg. SS. 

Theater. 

Frani Fisch. Bes. der The Royal Elektro- 
Bioacope, Budapest. Virfslifel 21. 

Fiacher's Kincmalographen-Thcalet, Esch- 

Weiler, Nenatr. 46 
Kart Oeiazier, Bca. der Aodriaay- und 
Jupiter-Biograph, Budape>t,Aadriaay lit t/ 

Peter Oitsels, Trier. 

Cirirer Biuski.p, !iir. Oskar QlartM, QMS, 

Jakominigatse 04. 
R Ouicrmann, Heilsarmee-Kinemiloeriph, 

St. Oallen, auss. Sonnenweg s. 

Haas V,. Kinematograf , rivulalebrrsar, 
KarblMrg. Ungarn. 

Paul HIaaner A Topf, Kinematagr n. Selian 

spielhaus. Welssenfels, am .Markt. 
Albert Hlusler. Danzig, Dominlksarall ■ 
Otto Hlualcr, Paaaage-lUaematogr.. Oanzig 
Geocg H a a i aan , D r aadea. Oraaeaw. SA IL 
J. Haaabtfgar, Maihaaaan L Ela. 
Wilhelm liama, Theater leb. Phologr.. 
BicleleM. 

Rnd. Harttopf, Magdabarg-A. Nenatad', 

Rogilxcratr. 10. 
Maria Hartlieb, Elefctaa-llMatw. ftiiiiai 

Kiaamatograph. 
FridoHa Hascher. Ceniral Theater Irb Photo. 

gra^ien, Plauen i Vui.>t: 
Haaa^ Tbaalar. Drtadcn A., Cnspiplau. 
O. HaWdMa. Ualaa .Theater, striirtar L 




No. m. 



Per tCta ewt o g f i pll — BBsseldort. 



Hcmunn ,\ Hummel, Pauagc ■ Thraicr 
Bielefeld, NicdcroiU. lt. 

I WmI üi Hey^ BMm-Moi, A*. mWik 

ma to gr a pii". 
Fre<L Hillebrand, Cono-Tlnstar. ZSrick. 

Schweiz. 

H. Hlrdu Tbc Royal Bia, A*. Khwmala- 



Pwl Ho W nii ni i. Corao-Tbcatar, ZBrich. 
Tfe. IM«iag, Kalaer-KipemalofT.. Buchum 
im Waai. 

tUbach, Häbach'a Kiao ■ Theater 



W. HuBm A Co.. Bcriln. Alcxaiulcntr. 3> <n 

& J. Jlgar. KMaa ««niila«*). 

Otto Kniatli. WtntaBC iMirir Oraber. 

. 

I a s 




_ i- '•■ 

Schlo>tefi;aaM 1«, 
M. Klinger, Baaltaw *m Wall - Tktaler 

McUaen, NcagMM «5. 
H* KMalk. Adr. Kincmalograph. 
nhMT ToabOd- Theater, Inh Miv Lan;;. 
Ucako Koerber. Orand Amencan Rio|{ra|>h. 
Orteat. n. ihcsl. Uaicmebnwn Böhmens, 
aUml. Adreaac Pra«, KfL WeiabcrKr. 
Puchnuiirovi w» IMti 

A. Knoae, Bcdn- Btakep. Adr. Kioe 
■Mtagraph. 

laatcr, Halle a. S.. Benenrr. 
I*s Hana-TheatcT. 
U Lallw, Metoopd-llMMir. IHMc i. W. 
U L«BX, Kiaopboa-Thcaltr, Halbentaili. 

OOddcnaU. 14. 
Alex Lilka, Btoacop, Adr. Kioematot^r jph. 
Im mtt Btogtapb-Tbcatei, K. O. Kraai7. 
Lnd ia SO aw da» . 

Ol IlMit. iniiMrtlli n. (L Adr. Artiai. 

P. MadM. Wiitii, A*. KiMMMraph. 

H. Mal. BMctfiadMs TbMtar, rciat ia Ua- 
garn. 

St Michalski, Riadorl. Kaiser l iieOrichilr. 61 
Camüle Mayer, pr. Adr. Oadnatograpii 

PMW Frif««. EMatado. Nina. 
R. Mdtfurd. WaM-KlaeHnalir. WOMau 



Actmr M«U. Ccatial - Ttialir, Haanoref. 

Eraat Aucaalpl. k. 
Owtav MoUa, KoMta«. Dtaeanrk. 
P aa riatk MoctcaaMra, Tbc Eamtre Bio C«. . 

Brtan, Qroaatr PlaU «W. 

Wllb. Mociaa. Bocknai, AOaaalr. 
Na a a ataa Kiae - Tbcalcr, Ficlbnrg i. Bng. 



WWk. Ni L iaia. Victoria - Theater Kalk. 
Haaptstr. «a 

Norit-Thtalcr, Mh. Bayer t Kinc i iii'^ripti 
NOrabcfs, Karoiineattr. »J. In abit 
PaUipp Nkkcl. 

KdaaklOacinalograf Aktieaeiiliab. Kn^tli-nia 



Jah. Oflo*-^^ Operateur i^nd h <-ktrikrr 
.Adr. Lemberg, uL SaiSownicka i l 



Pari*, «f fw da Ia Vktoirr 

OMa PMzach. Klno-Saloe. Zwickau. Wil 

kataatr. 3s 
R. J. nalor, Btoakop. Aaial rdaui, Oabm 




, K«a a. «k. Hokaatr. 
Oticabacb a M.. Rckbahallcn. 

naaa,Welt-Klno-Theat.,Mettwn 

L St., Ltiptigmtrutte Vi. 

de', Andcrnaf.i a. Rh., pos'ia^v 
Jokaaaaa Rebwcdcr, Berg-, Tbalbahn- uad 



Kiel, L'ntercalr. ii. 
t S a i u nl a, Laipiia, Nordalr. i. 

•H Cm, Aaala-Tkaalai; Oabee, 



Edgar Schobert, Reisend. Saal- K nernatogr . 

»L Ailr Berlin SW , ■ichüucmir »l. 
Fraa Kiac varw. ScbtUe, Adt. Kincauio- 




Scimster, Adler - Kinrmato^raph. 
itt S.-A. 

StBOcart,' Marktstr. 6. Cai^ 

'ktachaalMaMaMMJ 



A. Stellen. bi.^fcop. Herae. Kticbhliallen. 
Frani Stiasny, Elektriiche« Theater. Mihr. 
Oitrau I B Antoniplati 218 

SOddautacbc Klramatograpbeo-Oea el la chi n 
Bi. b K.. M iac a a a . ScMUaaaatr. la. 

Uiaaaa SiHibar. Koloivir (Uagara). 

„Tba Eaqrirt Vio -. Kinematographen Uniet. 
aahaMa in I cmberg. Beä. Montz .Maj 
bluffl (ConcoMon tut gaoi Oaiijicni 

O. T«haliert AI enburg. S.-A.. Markt So. 

Vrrrini 'le Kinein itogr. - rhcalct Aakaoia- 
TbalU Dasaaa, iteiwir. «7a. 

Ed. Vortheil, Adr Klnematograph. 

MiTion 'S cher. R< i-> -Kino, Offenbach a M-, 
Biel'- r< r-tr S : I.V. 

WcitK Wand, Zei i, WendiacbeaU. II. ~ 

e. Waidaaar. Naan. JaaapMr. II. 

Watt-Biograph, nraakfart a. Oder. Rlclit- 
»trassc Ti. 

Wctt-Biograph I ?elorntkinemaI<»k:r. 1 .i 
Icr. KöniRsbet^ i. P.. Vord Vorstadt). . 

Welt-K Ino Theater R'esa-E., HaupUlr. ii 

A eit-Kineinatograph. des. m. b H.. Zen- 
trale l-riil.iirp I B , Ksiserttr. 68. 

Vl'rll • Kmi :»'aloyi 1 in .in nhain. Oc- 

adUchaitshaus, Uebr. Kiemann. 
Wctt-Thaalar. HaJairito a &, MadHch- 



VI'elt-Kino-T>'ealer, Vata, H a upl ali. 51. 
Welt-Kiaematogtapll. Onaatakala. Ocaell- 

acnadabaua. 
WealL KlaaaHlaaiat*«e-OMBp'>gait, lab 
Wiadan. Mtaaicr I. W.. LoditerMr. f«a. 
\ 'A'emer. Kinoph jo-Theatet . Breineo. Hut- 

liitrrstrasse a-H 
\Vrrner l'< (iicse, Jbealcr lebender Bilder, 
ilaniburt; . St. Pauli, Raapa r ta hn ibi. 
W'üh. Wienecke. Ediaoa-TbaaMr. Harten >. 

W , Kai»erstraaa« 47. 
rti. W indort. edlaoa-WaN-naatar. Walaaen- 

aec: Sedaaati Ts. 
Otto Wohliarth,2Mti. kb.-apr.4lnK Riesen- 
pkolocr. V l(MOqa^eic. Lacktmaschinr 
. Zaaaaa. ScIrtalK a ln i b. M-CUadbacb. 



Operateora. 



Ailied Achrmaan, Opcrataar, Haaibarc. 
IWcndclaaoinuu. It. 

O. Becker. Etektro-Mechanlfcer. Berlin N. 3« 

Or. Hamburgerstr. '2, III r. 
Harry Bergmann, Oper., i Fa. .\. Duskc«, 
X. Zt. Brtea i.MIbrcn). Tbcater-Vari««^ 
Otto BBhrer, Op a ral aa r . Piaaliliwl a. M, 

Haieaitr. 40, OL 
Otln Briadd, Opcnrtcnr, Warat« i- 

Welt-Tncaier. 
Mbcrt Braun, Operateur, Stuttgart, Llsl- 

Btafld 7, p. 
'):to BrMner. Oper , Barlia O. 34, 
pemikuaatr 8 8. 4 Tr. I. 

H Christen, Uper., Uirc^t, 

ttraa' i". lloPand 
t,'>>f;; r>io;:UT. Operateur, stand 

I)ri>,lfn, ^iittsstra^se *. I. 
Mcrm. üüncke. Oper.. Ktneatat3Kr -Tlu-at 

M>.tropul, Waldenbarf i. Sctaics. 

Franz Duhr jr., Vorf&hrtr a Kiaopianisi 

Sl. .'ohaan. 
W'ilta. Ebler, Hamburg EinuMMMtr, Oaftaa 

Strasse 13, I., I. 

Willy Elper, Operst. Adr. Kinematof^rsph 
Farkas Jcnu Jozscl, Oper. u. Uhrmacher, 
Budapest Vll, Muranyi utca «3. 

Freit Verriaicaat dtr IflaaiintepyhcB- 
Aai.'cticl.lta OMHcMaadt. Btriln, 
'. Baiaa 



th- 

Adr 



Kine 



l.ebuserstr. I, Ki 
Walter Friedemann, 

matograpb. 
Chrldi ri old iara. Operateur, Dreadcn-A., 

Plrawagair. II, III. 
J- Qraf, Brtgtt1enauerVolks.Kincmatograph, 
Wien XX, Klostemmbuigcrstiasse 40. 
Fr< Grotenherm Opcrataur. sUad. Adr.: 

' Däaaddort, CoraaUaaMr. A 
Otto Hlaaal. Ldpaf, „Wahte Vaad", 

Etscnbabnstr. 1. 
Heinrich Halmer. Operat.. Neunkircbcn, 

Nicdar-Ocaterreich. W&rflacheraU. » 
Carl Hauch. Oper., Hcidalbari, ApoOothaat 
Hermann Haaatrin, Vorffihrer, 

Frankfurt a. M., Mainkurststr. 13. 
N'. Hochmann. Elektriker und Op<:rat(.*ur, 

Lemberg (Oalizicn), Scboiena 4. 
fduard HOach . O jiraHar a. Elekiriker, 

Berlin O.. WmOm S i a l i aaii. 41. 
Uualair liaaha, O pa r. , La 
Raa, da la pala n 



Rieh Huriig, EiekUoti 

Batanholstr. 25. 
.Max Ihla, Operateur, 

bnrgcratr I4. 
Joh. Irmisch, Oper , Adr. IQi 
Ocor.; Jonas, Oper.. Adr. 
Ma< Kaden, Opcratear, 

QrücMraaac TT. 
au»ta» 

" b: 



PacvNs, 




K»s Frank Jinos. Operateur. Budapest Vll. 

Beihtcn u ca 12. 
J. Kocdt, Opcraieiu, Ncam&nater I. H 
Oakar tacliaiaad, OMcataar, D r aadia A.. 

CrtaathnairT», « T)c 
F l.ewangowski, Oparalaar. Mto N. 17. 

Onstinenstr. 4 p. 
Arthur I.iehig. Operat., Aaiihara C WT.II. 

bei W'ilke. 

Otto Lindcminn, Operataar, Barita O.. 

Andreasstr. 
Otto l.uniak. Oper-itrur. Btlliin (Mlhreni, 
.Schtossergasse T. 

H. Mahlatede, Opcratear, Bremen, UoTd- 
atraaaa IM. 

Ad. ii^ara, Operat. n. Mechan.. at Adr. 

Innsbruck, Prati'erstr. 47. 
A. Mlersch, Oper.. I lünelCrtl. Adlerstr. SS. 
üust. .Muhs«. Elektriker, .Magdeburg, 

Scl>6neckslrssse 1. II.. III. 
Fr/. .Müller. Vorluhier, Adr. Kinematogr. 
E ich Müller, B<rlin. Roadalcacrtlr. 65 p<. 
Paul Neumaan. Oper.. KaHawtta, 0.4chl. 

Wait-Tbcatar, FrladrichMr. 
W NiMiaaaa. Opci. am Edlaon ■ Tbeater, 

Leipzig, Pateraalr. No M, Aufg. B.. II. 
V. Olaan, Opcntcnr, Kopenhagen V, Adr 

F. Ericbaan, laledgade »4. 

I. Prylearski, r. Zt. Oera (Reusa), Rcsidcw- 

thcalcr 

Albrri Py'ilik, Operator 
Kmcmatograph. 



O. Renz. Oparat., Stntt^Bt. MoaarMr. 
.Vrthur Ringwald. Oparalaar. Stndgarl, 
H<:enber^ir 48 iL 

Vug. Ritli 
BielcMd. 
«altar O. Ri a a i. Opatat., 
Zwicfcaa I. Sa. 

Otto Schieb, Elektro Me,-lian.l.,r < otthus, 
.Mar'd V. 

leaa ScUaaiccr, Operateur, reisi in Ungarr, 

Kf 



OMo Sch lirui e la ler. Opat a ta m ; 

In Pmias., Alta Oaaaa S, L 
Adolf Schmutzer. lOal-Wtt, L Watfl-OMa , 

I. Kompagnie. 

Ciri Sdwaana. VarfUMr, MiAg*^ tarttr- 
aUMtSS. 

Herrn. Scnulze, Operateur und Elektr 

Cüblen^. Rhein/uilstr. 
Ji,,,» Schwebe, Vorl . Theater GrUne Eiche, 
Leipxig-Liadenau 

)sk», Seidel, Elektro M-nteur u. Operat , 
Chemnit? hütaicnstr. l", I. 

II. O. Seidel, Elektromonteur u. Oper., i. 

Zt. ChemniU, Annabergeratr. 14. 
leorg Staave, Mechan. u. Oper. Duiabnrg, 

.MfinzsU. 32. 
ntun Steiner. Opar„Adr 
I .h Thili-n Ol 
in Bottrop. 
RaiohCd TMaL Opandaar, Cataar L Bl, 
Walhalla Thtatar. 

\ Thurian. Techniker u. Operateur, st Adr 

l^ixdcrt. Pannicrvtr. 56. 
£rich Völcker. Mechaniker u. Operateur 
at Adr.: Barlia & a M. Neaaderatr. 4 

Albert Weber, O p t itl ta f , Ljabegasl, 

Dobriuerstr. 10. 
Kugo W«lp, Operateur, p. Adr. M. Kai» 
aamky, Tiakuu, Riiaaland 




T'~eodor Bruts. Rendsburg. 
Kurt Ooadcckc, Regrodukt^ijL Ujaychatta- 



8 100000, 
Oaat'PaakUa Barita K. 

Bleirteld. 71 800. 
|oL Kaiser, Crniral-Haila. OWP.. Oartan 
Xno P. Tel 63. 

Bochum, 118 460, 
Wim. Mcrjan, RatcbabaUaa. E. A„ Ol. 
M . Kia P. 

Frankfart a. M. 



Oar'eaaaH, m P. 

Wechsi ■ 



Mypi> 



(äotha. M •MHi. 

Krao' Kampf F «no P. 

HetUteilt (Süllhan). 16 000 

„Hobcnzollernpaik**, MB P., E. A., 
Ol St.. Tel ■»/. 

HMBkaiv-BorbkeM«, ICedatfh. 

27 600. 

Drd Kaiaar-Saal. Fnu Daaiala Ib. B. A. 
D m.. laao p. Tel. ia HnaiiwBi 

LUtUch (Li«^), ITfiOOO. 

C rque Vatlii*, »Ir. A. Wfcaia. K.h^ 

OL St.. IM» P 

Wftt— iwfcT» i. 

II 800. 

Carl Krause. SchOtienhaua. IM P., Tal. MB 

OlTriibArb 

P. BBIge 

StranblBK. 20 700 
Ludang Neumayer. BlaAraaaaaL 8» A.^ 

Ol St.. S!K1 P 

Z«rikau 1. Bübnicn. 

.Hotel Reichsh-.'C. Jo*. Wink er. IM" bis 
laon P. 

AMUkuaaaa: E A. > Elektrische Anlag«. 

riNta^ ^^'^'omSSmb. ^P "pMMta' 



S. SB. 



D. Bakar, Chlcaia, I 
Or. G. Boaarm. Cbaraikar. Bcriia 

Haaaaheide 6142. 
L. BroctrmaaB. Chel-Oper. u. Gcachllla- 

fOhrer. Tonbild-Theater, Coblenz 

E. Butteweg, Direktor, Karlsruhe I Baden. 

Amaiienstr. 37. 
Cin^ • t'hcno - Journal S. Sourtc, Mo«kau 
Twerskay«, Maison Badrouschin lOO. 

F. Corliri. iJireklof. Barmen, Neuerweg 7 

lUh rümmter. techn. 1 eilcr, l.ujwigs- 

hal.-n a Rh.. .Mundenheiiiier\Ir. .'.^J. 
llemr. liirdl. Du. of the Royal riio Co , 

Kaii(-.-r»lsulern. -Metz. 8t. Juhann-Saar 

Ncunki chen Mrasst.ur>;-E, Brunn, Mihr. 
R. Jcscbka. Physiker, Adt KinemstuKrapn. 
Fl in ImbofI, dexhjlUlühtet, Magdebuig, 

Z'iCbokkcstr. II. 
Dr. Walter Klrataa, Barlia S. 53, Oaaiaanaa- 

alraaa« 46-47. 
Emst Kieslich, Elektro-Mcchaniker, Siemcaa- 

Schuckcft, Niimberg. 
|ul. Kohn, riektrotcrhn. lnstallatioaa% 

Budap- st VII. Oob. utca » II./21. 




C A. Pcfefaea. 

Dinemark. 
August Rit'.e'shans, 

gen, Solinger Theater, 
loa. SacchaA, Elektriker, Qyir (Ungun), 

MTX V. Ftiohfa. 
H. SchlcyM^, Optiker. Caaael. KSalga- 

platz S3. 

Otto Schaaidar, Klnematqgraph-Beattaar a. 
Tacha. Oodeabcrga. Rli.,Rnelnall««U. 

P. SchAMaar, Karhaaa, Kariabad am Quai. 

Albert Scbusa. Oelienk lKh aa. Marttaatt. U. 

Herrn. Schulze, techa 
Moaalau. 7 pL 

Aac. _ 

Bld (Schwebt. 

IS. 

OaadilfliWiter O. Ttanaarmann - Oaialar. 

DAaaddarl, AIcsaadcialr. 14/M. 
Or. Ridurd T'cttal, RacMaaawaU. Berihi IC 

Clalaaiiili. ••. 
Fri. WMar, Kaaaiareila. Piaaktart a. M., 
,IL 

Baun 




Der KlMOMitoKrapk — Pimidorl. No. 102. 





Qpöftste Kinematographen- und Filmfabrikation der Welt! 
s== Tägliche Fabrikatioa i 60 Kilometer Filns. 

PATH! FftlRES 

fmon I namlBikanerhatlai 8 RuitmiDtt lU FBruilzlM-nilliltl? 



IMegra mm -Adresse: PathAfilms WiM» IblqpMm-Adreme: VMMIIbis BudapMl. 

T-u-i>h <n Wien No i->i>5>a. Teiaphiio: BainfMl No m.n\ 



Letzte Neuheiten 



Film - Leih - Anstalt: 

KuntHilmt! (Film d« la Socl«M d'ArtI) 

Noch dem Film M Ermord ung des Herzogs uon Gulse" Ist erschienen : 

Die Biutspur 

470 Meter ■ 
Drama in 2 AofsÜMi gaipieU von Herrn SeTwia 

(Der berShmte Mira'ker, welcher auch im Aprao - Theater in Wien 3 Monate gastierte) 

Herrn Max Dearly — j<^räulein Mistint^uetle — Fräulein Napietfcowska 
Szenen: Armer Pierrot — Im Keller des Innocenz — In den Nachtrestaaranta — Tanz der 
Ai>achen — Eine Stunde später — Die Entdeckung des Verbrechwis — Der Erpreesungsvereuch 
— Im Knbaratt — Aff^"'^'"^ Pierrots — Die G^nabenlaUia« — Windigiülw» der Mofdut. 



Wallfischfang 'iSli, 

FelfCfl einer Prise igt 

Die Gummisohlen '^^m 
Eil iHlMii FaiilMotat tSTm 

Sitten a.Gebräachei.UogarD 



Rttaranln. 

120 m 



Uon Fall zu Fall ^is"*«; 

Ein Britgtühtilsifzl wm 

Die Minstreis 
Neni8is2iKkflite2Bi^ 

Die Braut des Züllbeamteo 



85 m 
keaiMli 



Drama 

200 m 




Du Srtilifiiff ,3rtUgM" lit MiMB Sttki 



latarairfi. 



No. 103. 



Uw K 




3C=IC 




Monnes HItzsche 

Leipzig, Tauciiaerstrasse 28-30 

HMHliif iph. Appanii Sislii 






GOLDENE MEDAILLE 

für vorzügliche Lalstaag Hambarg 1908 

Erfolg. 



FUm-Uerleih-Zentrale 1. Ranoes 




für dM MMtoktioii 



lbm>l FerlmMo. — Üraok und V«ri«g voa KcL Liuts, U — ■ M o rf . 



Beilage zu No. 1245 der Fachzeitschrift Der „Artttt". 

Der }ünematograph 



Oraan fnr iie oesante ProieUisiislauisL 



No. 10t. 



16. 



1908. 



Oer Mrltlit M lünvtnMa 



(0er laMerl in ii- 



iOnemalosiiiph? 
Syncliionlsiiius? 



m verleiht zum miiissten hebe Pllmf 7 
«UdUiiie lIUIUl 





Messters Projektion t z 

"^f^iSsri Berlin S.W. 48, Friedridistr. 16. T!'::i^£Sn 



Neuester Messter-Film ! 



TnDm 



Weiluwditoliüd. welches durch 
gromm Beif&U erweckt. 




14S ab 



bei joag and alt 



Kine-Messter- Projektor 

mit SCkMlIMMrvgHUM'Hllg und aiMWMlMalkarein BiUtramport. Uncrroicht in seiner Konstruktion und 
etttittwotkaa Projektion. Fraia des M bci Iimmww w mit Objektiv betritt Mt Hark. 



No. 103. 



Der Kl 





K lnamat ograplien- nml FHnw-F abrik 

URBAN TRADING CS^ 



Berlin SW. 68 

Frlctfrichttram N«. 43, Eckt Ka«MratN 

Fern.-i r.x h.-r: Amt I, Ko. 2104. 
TeLagrmtam - Adrease : Comialwoi, UmUm. 




Wien Vi. 




Mariahiiferstr. 53 




Talter.-Adr.: Cousinhood, Witn. 



Weihnacliteii einst und jetzt! 



l Die fiehu rt des Cfa fUtmklPd ei l Di e \jleiü—li_ief oi teii Dea ticljeiL I D m Wupi to. i Die 
BfidMiMm iei hl ItHttL Iv MHr St HhIhl IttHtaii ii iv iRfüRki. 
7. Wimm L aiMXV. S. ihr KinderiNi ImmI i Imiet doch all! 

N«. 3322. Ungt: 13S m T«l*gr.- Wort : WtikiuieM. 



Vo.4on. 



Strandgut 

; IM m. Telagr.-Wart: J 



So was kommt von so was! 
Die übereifrigen Gendarme 

No. 3371. Längo: 140m. Tel.-Wort: ..Gondarm" 



HMkkMiiteli! 

Die Erbschaft 

No !ii.>» 1... lg" ! :« ni 1 ; -r \V. rt • ..Krl.e-' 

Wundervolle Naturaufnahme! 

Eine Reise durch Griechenland 

No. 3373. Lange 146 m. Telogr.-Wort : „Atlieu" 



Me fmlioniiis 9. Hyderobod liiTiitfien 



N.i J-JP ' 1. • 



•I'. 1 - W, 



Ein l>5ser Traum 

"i'O T.,n:- ir?-< in T.-l- \V. t' : ..Traum" 



Wundervolles 
KinderirfMI n 

No. 3375. Länge: 136 Meter 



Scslmeefloclien 



s Entzäckendes 
WcMniMliCabildt 

Tf!<'uT.iniri>-\Vnri : . FL M-k.-n" 



No. 3370 Ein » c hw om M Hoi Unge: 150 m ToL-Worl: tchworwilii 

No. 3368 Liebe macht erfinderfsdl . . . Länge: 135 m Tel.-Wort: Liebe 

No. 45 Aus Soenot gerettot Unge : 145 m Tel.-Wort : Seenot 

No. 46S7 Dor alt Aixt Ungt : IN m Ttl.-W«rt : «iMm 

No. 3366 Nur kein berülimter IMann wm§m . Länge : 162 m Tel.-Wort: Berühmt 
No. 4063 Dio Rache der Ttgonnorin . . . Länge: 188 m ToL-Wort: Zlgounoria 
No. satS Er um tamn lomon .... Längo: 181 mTü.-Wort: Tamon 
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L Um Miisiliviile ^ 

f.\plt'«st<^ 0'-«ch8ft tl#r Branche) 



liefern obige Theater-Einrichtungen Icomplett mit 3rchestrion, elelitr. Pianos, Starktonmaschinen. Kino- Apparate, Synchron-Ein- 
riclituncan, Umlormer, Motor«, elektrische Sprinebrunntn, InsUilationen. D«karatieneii, Kiappsitzstiiht«, sämtl. Kino - Artiktl, 
K«Ml- mtt Rrtlin HBiMto, Kita ihm, DracliiMlnw, BUMI» alt. n 4a« MWolaa Pwlaaa ta ' ~ 



Kinematographenllcbt 



In jedem Dorfe 



fttif aaser Thplexbreaner 

VmabkäHgig von jeder Oos- oder elektrischen LeUung. 

KonkmrrtHt dir Bogenlamp*. 
Katalog K gratis und franko. 

MI. 



üüCrefeMer ThMrtM" 



sprechender 

Inhaber: S. COHN. 

Film -Verleih und -Verkauf 






Wollen Sit ein tadellos«« lYogranuii ? 
Wollan Sia Ihr« Einriahmen verdoppeln ? 
Wollen 81« ilcr Ivonkurrenc die Spita^ bieten? 
S > Im'/:i-Iii'ii S i> Dir I'rn^.Tamn'. von einer eratklamifien Firm*, 
icli Iipf<Tc Hin- II W och. II I'rf)in"Mmiii<- in in'oKsartifter Zuaanunen- 
stcllung. Hiicii tinctntfa u spreclitnda zu d' ti denkbar billi0st<*n 
IVeiaen. N 'üii'd v r^.u".. • ii'-n \'ir^iich zu nrnrlifii. j>-d>T 
Venraeh i ': ■ .mu r:..i. i; Mitid-<-imit. Karl Kuicsar, Film- 
Verleib-Institut, Dresden A, 'l'r>i)niiit.'iiL'»ssi' 4. Jtii« 




in mehreren Sorten, anerkannt beste Aus- 
führung unter billicrstcr Berechniirg. tau-. i; I Gfiirniifti. 

Stuhl -Fakrik A. A W. Hlekely Chemnite (8.). 



SAUERSTOFF 




IMRort pfoaapt und billii^ 

Sauerstoff -Werke ni. b. H. 



TelepoD 4219 



1S79 
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fl«. KW. 



Ber Klnetnatograph — Düsseldorl. 
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Reizende Handlung! 



Wunderbare Ausführung! 




Ein Ueihnaciits-Fllin! 

m der das ganze Jahr gezeigt werden kann, m 

Die dankbaren Mäuschen 

\)fv <i-\'.:'t<\<x>- iiiiii reizet tlsif "A'i-'lina' lit ^filiii der je iti zeitrt uiinl«. Kr übertrifft bei 
weitem alles bisher Dagewesen^-. Abg<\sehen vuii all seinea anderen Vorzügen bietet er den gr oa oo n 
Vorteil, dasn das Sujet das ganie Jahr fib<-r uezeigt werdoi kann und immer Beifall finden wird I 

Länge: ca. 210 Meter. Preis^wie gewöhnlioli. EztrsBusdilag für Yingb: :6 Frt». 

TelegTHthiseliee Wort: „MAUS" 



Haben 8ie mit unseren Kchlaf;em 

Zukunftsbild einer Seeschlacht im Jahre 19.. 
Die modernen Centaureti 

gute Einnahmen eräelt? 

Wenn ja, no nchrpiben «Sie nmi sofort und verlanf]^ Sie die Liste der gans 

aussergewöhnlichen Schlager 

die wir gerade fertipstellen. 

Kk liegt in Ihrem eigenen Interesse, sich gleich mit luis )>etr< ffs sofortiger Zu-, ndune dieser 

ganz hervorragend schönen Bilder 

in Verbindimp /.u setren. 

RALEIGH & ROBERT 

für I »■•iii~(lilaiitl : II für il ;-^'T'l.iltsrlir Liindef: 

BERLIN W. 66 PARIS 

MMMiihMii M (Eck* FrliiiklilUMH) U Rm Stfntt Oicite f 

Tdigr.-.Adr.: RaMfaert. TaleplM»: la T9U. 1 Tebgr.-Adr.: Biograph. FmIs Tdephon SM— 71. 





^^^^^^^ 

für die gesamte Projektionskunst 

Bezugspreis: i Anzeigenpreis: 
durch die Post bezogen uierteiiilHlichl|,^l^ für die wiergespaltene Nonpareille-Zeile 20 P!g. 

M rrmuka Zm«— <ng Inland ... I *^ | SMIeii-Anzeigen die Zeile 10 . 

„ Ausland . . „ 2,75 Bei Wiederholungen Rabalt. 

Sdiluss der Redaktion und Anzeigen-Annahme. Montag Abend. 



Alleinige Inseraten-Annahme für Frankrei^, England und Belgien durch die Compagnie generale de Publicite, 
John F. Jones & Cie. in Paris. 31 bis, rue du Faubourg-Montmartre- 



No. 103. 



Düsseldorf, 16. Dezember 1908. Erscheint jeden Mittwoch. 



NacMrack des farimMs, SMCh ««siHCswelse. verhetes. 



BHd nd Wort. 

Kill l>n-s'lrn-r KiiKMiial < n/ni ulicu-Tlii-ai -rli «it /t-r. <l r 
s.cli viele Miilie irilit. aiw si jueii \'i >i>t i limi'^cti cliireli Z i- 
s,! nuiieiiw iik Uli'.' \(>ii l?il<l. '!'>>i< iitid W n i t •■••i liiilisi'lies, 
unterhaltende^ (',:iv/.i- /ii mai Ii. n. erliiell >i i<-li \>>raii 
gri:.an<'«'lU'li l*(ilizei\ ei w ai iiiiii'_'''ii einen Stnifl-efelil. we,' 
seine Vitrsteliunf^n, ohne datts er die Krlaubnia dazu besitzt, 
den Charakter von Vari^t^Vorstelluniüen (§ 33a B. f>.) er- 
halten hitten. Und zwar wurde, wenn ich recl t berichtet 
bin. weder die prammophonischf- Bepleiturc f..'^«»nbil'l'T"M 
nn'l akiist iselie Illii^iiinsinittei. n«K'li yeleijent lielier !>.•- 
ErloiteTider (Jesaiit'. iHx li «Iji- i;es|>r<><'lii-iie <• r I ä ii t !• r n il e 
Wort liean<tanilel . ~oii(lerii nur <lei l>i:iliiLr. ilri lier l.tir 
rnterneliiner jjele>ientlieli zu pHntoininusclien Filrn> von 
v( rst eckten Personen zu dem Zwecke sprechen lä.sst. um 
die Illusion zu erwecken, als ob die bildlichen Darsteller 
auch sprechen usw. Hiwin wurde also das Merkmal von 
„SingsfNelen, Gesangs- und deklamatorischen Vorträgen. 
Schaostelluneen von Personen oder theatrslisrhen Vor- 
stelllinpen. ohne dass ein lu'iheres Ifitere<se fler Kunst i«ler 
WiRsenseliaft (laln'i uhwaltef. gefunden Oh diese Auf 
fassiini; jiiristi-- li lialthar ist. wird da» < m im IiI ent seheiden ; 
ilie Ktil seheiilniii; wird von priindsätzlielier K<-deutiinL: s> in 
und darf uciren ihrer Trajjwcitc in Fachkreisen auf lelthafto 
Interesse rechnen. Es ist zu hoffen, dass die dem Laien- 
verstaad naheli^nde Auffassung die Oberhaml gewinnt, 
daas eben diese Dialoge ledigUeh ein Hhwianahilfsmittei 
sind, bei dem nicht Personen ..auftreten." Denn die 
Sprechenden werden «eder siclithar. niicli «dllcn »ie dekla- 
niat«)ris< he (xlcr theatralische Vur^tellungen geben, »undern 
für das i'ulilikuni HoUeo es mir die phaboffm^meiun Bilder 
seiu, die sprechen. 

Eine ESntacheidung, die einen derartigen h(>wheidenen 
AubImni des, eines Ausbaues s<> l>ediirfti^en. kinematoura- 
phisohen Vorffihningswesens unni'iiflich niaihen würde, 
uürde aher aucli das (Jcjccntcil von dein eiieietieii. wu.'» -je 
wohl hezweekt : sie würde einen Keim zur Wiedcrerweckunj: 
gesunden, unlM>fangenen \'i>lkslieliistigungs»esens ersticken. 
Es ist freilich dem Femerstehenden nicht leicht, auf diesem 
CWbiBte das iPanbnde Beaooro and Unrodiage vom bkm 



l'n7.ulän'_'ii< licn zu uniersclieiden. Ks wäre zu uünsdien. 
dass auch ier l>ialo^ zu i'antoniiinen iH-reit« l>ei Her- 
stellung (ier Films mitvcrfa'Wt würde, und zwar von l>e- 
rufener Feder, .^olanirc die^er neue Zweii/ di r I >iclitkun><t 
der Erfmdung der ..Komiker" und Erklärn lÜM-rlaswen ist. 
' nui-: |:i manches Ungeschickte und jedenfalU viel — aueh 
iiiifrciw illie Erpötzliehea mit unterlaufen. (Proben, von 
lustim fii Kinoviilk einircsandt würden -ii !i zu einer hübschen 
..I..u»ti_'e'i Ki-!ce"" im Kinemati irrapli .1 a .e li>en können!) 
AI" r da-- i|i | Aiitaii'_' »i hwi i~t i~t |;i k' in \'iir«iirf. Ks 
i-t aui h teehniscli eine ^ar ni< ht su "intai he .stäche, zu der 
hlitzsehnell verlaufen<ien Handlung so etwas wie einen 
Dialog Z I machen, es gehört «'in ''igener Stil dazu. Anderer- 
seits fordert der Pantomiineiifilm. wenn man anf ihn die 
einfachsten Gesetze des Geschmacks überhaupt ■nareiidwii 
will, zu )>egleitenden Worten dringend heraus. Ein Film 
ciline W'irie ist eine Sz.-ne von Taubstummen, die sieh 
'_'erade/ii jieinlieh aut- (.etiihl lejrt . l«'h hal>e häufic ein und 
i|i'MS'll>en Kilfll lllllleleiliaiid' l Hill und '«lillr . Dialog'"' und 

lllusiiin>mitiel v'cselien. und war eista\mt id>er die un\cr- 
gleicl.liare Wirkiin!.'. Das eine Mal lauter Heiterkeit, das 
andere Alal drückende [.«ingeweile ixier aiiffalleiiile .Vlbem- 
heit des Inhalts. Etwas anderes ist es mit Krläu- 
ternngen zu pantomimischen Films. Die aoUten bei 
guten Films dieser Art ganz üherfhlssig «ein. da hier eben die 

( ; e I. ä d e n p r a <• Ii <• alle- l«-»a'_'eii iiiii — .Xin li der , 
Dial'ii; s ill iiii lit zur I ii läutei uu'.' di r <;' l>ärden dieie-n und 
k a II n I— lii i der lale <les ,"s|ucl~ aU' Ii 'jai nn lit . er dient nur 
ganz Hllgeincin zur Hebung der .Munterkeit und Bannung 
des peinlichen Gefühls, daa ebm ein taabstummer Yrngmog 
erweckt. 

Diese H e b u ri u tl e r .Munterkeit und der LuMt 
am eigenen Spass ist es ja gerade — ganz «{^(eMliai von 
allen t iefsinnigen stilistischen Spekulationen — was imserer 
heutigen Maasen- und ESl-V<dk8beluBtigung fehlt! .Alles, 
was dazu dient, unserem Volke die Sprache \« ieilcr- 
zugeben, es aufzurütteln aus der mehr und mehr um .-ich 
irn-ifenden Heipiemlielikeit . elx ii 'iie .M :\ c Ii i n e -. in 
\'ergiu'igen lies<rr<,'en zu lassen. alle» « a- darauf li!ie»M-n 
lä.sst. <la.ss «'in Si-liausteller und seine .sili.n imlii l>loss 
möglichst viel (Jehl einst rc.lien »ollen, sondern mit ur- 
eigenem Behagen ihre .Sache nuu-hen — alles das sollte, 
selbst in seiner unscheinbiusten Form, von allen gehütet 
und gefSnkrt woden, denen eine Umkehr aus der heutigen 



No. IM. 



Der KhiewM Ho Kianli — IMsseMori. 



Vemunpfoog des VoBcBlebens am Henen liegt. Dm Ver- 
bieten ist immer ein anfnir])tl)nn>s Ocschäft. wenn es v'tcht 
Hand in Hand mit »orjrsami r Sclionunp. ja Fnrdonmtr fies 
Wohljremeiiitfii uclit. 

Wo ungt^üchlaoht IridividiicUfs M-rlx ti-n «ml. uucluTt 
die Allerwelt»-Oiarakterla«gkett. Was ist <las s. |,iiniiii<-rr ? 

Hermann Häfki>r. 



ntasddneUe Kunst des Siuredieiis. 

IV. 

Wenn, wie in frdhemi Artikeln cesehildert wurde, die 

Sprechmaschine b>s fiesen Ende den .Jahres \99!i als eine der 
epochemachendsten Erfindnneen des n«Mm7.ehnton Jahr- 
hunderts ccfciort wiinliv so iTiiht-rt"' sich dff K irioiiiat oirrajiJi, 
d»>r zu (lifscr Zfit mit den iclicrulcn I'hot »irraphi«'» s«'intMi 
^ii 'jc ;laiif antrat, niiiiilt'stcns flie cloioljo fiunsf des irrossfn 
l'ublikiitii- aiifklfin '.Jehiet der rnechanisohenSchaustelhin<r<'n. 
Es \&si 'I ili. r für den Mechaniker nichts näher, als beide in 
ii^nd ein'.-r Form zu verbinden, und die lUosion. die jede 
dm beiden Erfindungen geschaffen, m einer einsisen zu ver- 
einen, um die lebenden Photofcraphien durch die Sprech- 
maschine noch natflriicher rn irestalten. 

Amerika (KdisniO. Frai\kn-i<h fCanmontl nii l I><"itsoli- 
land (Messter) wan-n dl«- Pioniere. di>' die .Aufnaln'. eitx ii 
Oleiohlaof swischen iH ldoii Apparaten herzuRtellen. /.u 
lösen suchten. Diese X'i-rsurhe waren kostspielißer \at\ir, 
da die Konstruktion eines leicht fii iktioni -renden Svnchro- 
nismus, der zugleich die Eigenschaften handlich und 
billig haben muaste, aof nngeailüte Schwierigkeiten 
stieas. 

Da überraschte am 1. September !903 der ecniale 

Konstiiik'. i.r iHid M< ' li ir\ikiT Hi-rr Oskar Messter das T?ei 
llner l'iililikiiin im .Xpniio-Thi- iter mit <!er \'orf iihriint; von 
sDn-eheiideii. smil'<h(1i-'i -.ind nrisizierenden Photoj;rai)hien 
Das Anfselieii. welches ditfse Illiisinn erre:/te, war nachhaltic. 
I )ic Presse Ix^sehäftiKt« sich wochenlaiit; mit dieser Kr- 
findung, die mit Gültigkeit vom H.September 1903 patentiert 
wurde. 

Dieses Patent stellt da<? Verfahren unter Schutz. Iiei dein 
die beiden, nicht durch Kupplung in ihrem I>auf vonein- 
ander alihiinL'ii^eii .Apparate, d. h. Kinemntoeraph und 
Sprei lmiasrhini' dadurch in ( Meichlauf versetzt werden, da.ss 
f i n .\pparat. nach einer von detn anderen .Apparat perio- 
disch hetiititrten .Anzeigevorrichtung, gedreht werden kann. 

Wenn \h i diesem Messter'schen Vetfahnn d« Gleich- 
lauf einen hohen Grad der Uebereinstimmai^ von Ton und 
Bild bdnmdete. hatte die aof aatomatischem mittelst 
«wei Kdctro-Synchron-Motoren geschaffene CÜeichlanf- 
einrichtung dcwh den Nachteil, durch Stromx luvankuiiL'en 
auf die Tonschwinirimtien (ies Crainniophons imtrünst itr ein- 
zuwirken. M,K-h Messter konnte auch hier in kurzer Zeit 
.Abhilfe >i haffen. Kr nulchte die ( Jh-ichlaufvorrichtungen 
von den Stiirkstronileiiunji;en iinahhängig, wa« durch eine 
Schwachstrom-Akkupiulatoren-Batterie erreicht wurde. 

Waren bei der ^ireolimasohine Künstler von Ruf schon 
lupröde, um Walsen und Platten eu besingen, so steigerte sich 
(fiese Sprödi^eit noch mehr, als sie zu dem austtesprochenen 
Zwecke als Schaustellung zu dienen, sieh 
[>hotouia|iliiscli aufnehmen las.sen sollten Dieser Tctiel- 
sfanil war sclivw i- /u iilicr« indcn. und nur enorme Honorare 
konnten <iiese >pr' "iiL'k. ii lihcrliriicken. 

A\» die Konkurrenz einsetzte, um durch billigere 
Synchronismen die singenden and qwechenden Photo- 
graphien populär SU machen, wnsste man sidi vietfaoh da- 
mit XU heilen, nach bomts beqnelten Platten die Bilder su 
stellen, wodurch wesentlitdM Honorarkoeten erspart wurden. 
AUndingB erweckten «fiese Tonlnlder nicht das Interesse, 
WM O^iBd-TMbildar mn^bm, d» 



Paniso-OesanL'. durch einen x-Vx-liehigen Sänirf-r verk">r|>«>rt . 
eine vfilleiiflet e .'^.atire repräsentiert. (Jaiiz hcrvorraizende 
erste Siinuer oder Sänger-nnen hat man überhaupt noch 
nicht Wwegen können, sich für den Kinematogra- 
P h e n phototrraphieren zu la-ssen. 

Die Aufnahme eines derart isen Bildes ist hochinter- 
essant. Greifen wir von den e:.IstierendMi Bildern irgend ein 
bnliebiaes heraus, z. B. Lieban. der zur Zeit im ApoDo- 
Theater engagiert, das Lied ..Es war einmal" von Paul 
Lincke für die .'>i>recliinasrhii e gesiitii.'cn hat. Während der 
.Aufnal)me eines solchen (;csan<,'s dir K ine m.it ol'I a pli 

nicht in T "i t i ij k e i t . -ondern die kineniatographische 
.Aufnahme findet er-t nach Fe 1 1 i L'steDang der Platte statt 
und wird wie folgt iM-werkstelligt. 

Lieban richtet seinen Gesang an die Fürstin nebst 
Gefoloe, die auf einem Thron sitsend v<m wstmem umoeben 
ist. Vor der Gruppe steht der Sänger. Der Aufnahme- 
Xnoarat wirf] nun eineestollt. HierlH»i ist j/enau zu berück- 
sii lit i<.rcn . dass die lian<letnden Personi-n nicht ülwr den eng 
heirren/.ten Paum der Riilme Iiei aii^l i et en . Dieser wird 
durch vom Fuss <les .Aufnahme-.Anparates nach den Seiten 
d»»r Hinterwand gezogenen Markiersclunircn trehil let die 
also vom Apparat aus nach der Hinterwand zu. eineii Winkel 
zeigt, inneibalb desselben das IMd vom Regi.<.seur gestellt 
werden muss, da nur die Handluns, die sich auf diesem 
Raum abspielt, auf der photographischen Platte Platz 
findet. 

Vor allem ist aher Licht, sehr viel I, i <■ h t In-i 
der .Aufnahm! HedinL'ung Sellist heller Sunnenscliein wird 
noch dureli starke !.icht<)Ueilen intensive? zu ge-laltcii ge- 
sucht. Hierzu beinitzl man Quecksilber X'eniampfungs 
Wthren, die in 2() — 30 und mehr Exemplaren in Funktion 
treten, damit jeden Schatten aof dem Bilde unmöglich 
machend. 

Tat das Licht verteilt, die Personen in ihren Kostümen 

'jenau instruiert, so «in! das flramnn i^hon. das n«'ben dem 
.Aufnahmeapparat stellt, mit der Sclsallplal te des <|uäst. 
I.iefies verseilen .Mit dem Kinset/eii de-; < lesaii'Js lies 

( 'rammophons markiert nuti der ."sänger resp singt er in 
genauester Weise mit der Platte übe ;•• 
einstimmend das Lied nach, während die sonstigen 
Perstmen-Gruppen die Ssene nach Vmsidiiift beleben. I^iese 
.Aufnahmen müssen mit grosser Akkuratesse au^tefuhrt 
werden, da andernfalls aeUbst der beste Oleielilanf statt 
eines sinirt-nden ein sogenanntes „kauendes" Kid 
hervorbringen « iirdc. 

Vi\r die .SorL'falt. mit iler Deiitschlaiid diese HiMor 
stellt, möge der Umstand sprechen, cja.ss .Amerika namhafte 
.■Vufträge nach hier gelangen lässt. um nach den in .Amerika 
aufgenommenen Platten in BorUn die Kinobilder an- 
fertigen ni lassen. 

Da durch den Gleichlauf zwischen beiden .\pparaten 
eine voll.ständige Illusion gesehaffei» ist. so darf die heutige 
.. m o d e r i: e S p r e <• h m a s e ), i \\ e "" mit Pecht .\n- 
sprueh darauf erheben, als das Voükommeiuite angesehen xu 
werden, was faishwr aarf diesem Gebiete ecieielit worden ist. 




Da« Anstand. 

Zur H(H'htfertigung der Reklanicsteuer « ird aiu ii darauf 
Bezug genommen, da.ss in mehreren amleren Ländern 
diese Steuer bereits eingeführt sei. Nun liegt für Deutsch- 
land doch wahrlich Imne Venudassung vor. das Schlechte, 
was andere L&nder haben, gleichfalls zu übernehmen. 
Es wird aino zweckmä.<wig sein, nicht auf die I.<änder zu 
.sehen, weh he die Keklamesteuor. .s<mdern auf diejeniL'cii 
welche sie nicht liabeu. Bei einer solchen Ketrachtunjk.' 

lor ffwMnMnUwiw 



Der K l a e—te K ra ph — Dfc—Idwl 
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TAndor (lingland, Amerika) eint \ ii l ur<jss«-re liidust. ic 
und rinrn vkl umfassenderen Handel haben, als die mit 
jener StetuT beglückten. IHe Polgeronp aus dieser Tatf>a<-h«- 

W6 für j<-<lfn I>i«nkt>ndfM «■irifach. 

At-.fr :ihi;<'s<'li<'ii diivini sei inx-h auf' ilas ein«' liii >_'f 
wiesen, cbuis näniüch in den mit dor l!« kliuiic,-it< iur j;»- 
straften Ländern diese Steuer etwa 5 — 8 l*fg. auf d«'n Kiipi 
der Bevölkenini! ausmacht, während sie ht>i uns in Hölu' 
von 57 Vf'j K'ipf in \ii--ii lit •.'■-iioramen »st. 

Die itegrüiiduii^ ilcr SitMii'r\(>rla:;c 
Was bleibt nach dem Vorhcrgcsugtcn xiir Rechtfcr* 
tigong der Reklamesteuer nouli übrig? Die Begründnnp 
des Regierungsentwurfe» sagt, das« durch die Steuer dor 
vitii licr .Vrr/.i'ii.'«" »Twartete Nutzen irt tmlfcn wcrtli-n »ill- 
|)ic X'o'inj.'«- vrilaiii;t nlw? nichts nidir mid nit-lits \v<-iii_;.-r 
als cMU' !>->lcii"rimü der Hi>tliiiiiiL' firu- IJcstmi-rnnu 
des i'isiko^. I)a.s ist ein sHMifrli-<liiiisi-lu-i und a-.n-li <-im 
Ic^isclw-s Xovuni. Es hiu«.su einer soU-lieii H<nvei-ifviliniiiL' 
KU viel Khn< antun, wenn man versuclien wollte, -ie aiis- 
fflhiiich zu widerlegen. Nicht nur jtidiT (Icsehiittsmanii. 
sondern überhaupt jeder billig und logisch denkende Bür<^>'r 
wird das Ungeheuerliche einer solchen I>pduktion ol-.n.- 
weiten^s i ikfuiien. 

Und wenn nun die lii-gründung weiter .-iagt : 

„Von diesem (nämlich dem erwarteten) Nutzen 
eine Abgabe an das Reich zu erheucn, erscheint 
nicht unbillig, da die Oeffentlichkeit für die In- 
.. teressen d«r Aiu(eig<*nden zur Brzielung geschäft 
*" ' iidirr Vorteile in Ans|irueli genommen wird". 
-. '-t i\u - eiitwider c-ine lirM-li>t koniisclie \' 'rwcehshmn 
des Üegritfes „Oeff<3UtUohkcit" mit dem Bugntfe „Sta tt - 
liehe Geeamt^t", odw aber es ist ein Spiel mit Worten. 

Wenn ein Teil d<T ( ;e>ainllieit <'>ffeiitli»-lie Kini i- lit nn;.'eMr 
U. ii. l-liru i< liHui;:eii der ( Jesanil li'-lt . iles Staal--w<-,--« n-. 
für ^-ine iM-^oiuli ti-ii '/.wi-i U ' i:\ Ansjiri'.eh ni'iii U. x» ist es 
selli^t versiändlii ii mir reel.t und billig, das-; ,-f dafür atirli 
lM*s"nderf ( tpfer hrnii^t. I >ie • •effentlielik -ii al>er. an tli>- 
sich die Keklame wendet, ist keine öffentlicbe, xeiiie stnai - 
liehe Einrichtung. Sie ist fibodies beschränkt auf die Li;.s4-i 
eines Blattes, auf die Passanten einer Stras.^«. auf die 
il»'suelier ein«»s < Sesehäftsraumes. Sie weiidet -»ich nur 
an «ii n Menseiien. ii'elit aber an den Staat -l>iiri.'er 

IXt Gesichtspunkt, dass mit der K<'klauie i in «ittent 
liebes, das kann im Hinliliek auf die Stenerfrige immer 
nur lieissen ein „staatUches", Interesse in Anspruch ge- 
nommen wird, ist also vollkommen hinfällig, und es wän 
beasnr geweH(>n. mit solchen Ausführungen, die man im 
gesohäftliclien l^dx^n ..Triek>'" nennen würde, nicht /n 
fmmman 

l»ie .Sal/.e der la^eratensteiier. 
Die Hegiernngsx orlagc unterscheidet zunäc! st 
Bwiechen Anzeigen- Blätter, die mehr als einmal wöchent- 
lich, und solci.en, die einmal wöchentlich oder in gri'tsse- 
len Z« i^i lieiiräiiMieii erselieineii. 

Bei den liltittern, die mehr als eiumal in der \V>>i-lie 
erscheinen. iK^nuast sie die Steuer nada der WSb» dw Auf- 
lage, nümlieh: 

Mit 2% bei einer AuflAce Iiis 000 Stück 

.. ' „ ••"»•>•> .. 

O .. » » » 101» «'HO 

» n >, Ttm mehr als luu UOO Stck. 

Man wild zagebm mfiaeen, dass diese Progression 
eine logische Folge ans dem Orund.sntz, da«« Ausealn n 
besteuert werden müssen, ist. HuklitTt man einmal diesem 
sonder)>aren (M und.sat/,, .so ist -s nirht \ er« unflei iii li. 
wenn man dazu kommt, da.s9 man höhere Ausgaln-n nicht 
bloss prozentual, sondern prtigressiv höher l>esteuern müsse. 
. Dieses Streben nach Folgerichtigkeit aber auch die einaga 
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vernünftige Krkl.uuuu t u d. • .-ti uervorschläge. .Tedermann 
weis», ditös die Knirütkungsgel)iiliren bei Blättern mit 
grösseren Auflagen erbeblich teun r sind als l>ei Blättern 
■nit niedrig(>r Auflage. Nun soll der Inserent für diese 
.Mehrkosten auch noch empfindUch gestraft werden, indem 
-nan die Steuer für Inserate in grossen Blattern auf 10% 
lies I nsert ionspreises Im .nisst. Glatibt man viel'eieht. 
da.sr- die lur-erate In 'ji<> — n Ul ittern suvit ' mehr Nutzen 
einbringen, dj».-w z. B. ein In.serat in einem Blatte von meli' 
als BMMMM» Auflagen den fünffachen ._'es< haftli< lien Krfolj 
von einem Inserat in einem kleinen n Blatt hat? Berück- 
sichtigt man nicht, dass der Inserent für Inserate in grossen 
Blätt<>m schon ein Mehrfaches des Inseratenbetrages für 
kleine Blätter zu zahlen hatT Uebrigens haben auch die 
N .-rleL'er von Bl;itt< rn mit grossen Auflagen \ dem 
i r»li< reii Ins, riiimsiiieis kein?n grösseren Nut/.eii il- die 
x'erlej/er kleinerer Blätter \'>n den niedriireren lii-eraten- 
liruisen, deim die l'nkosten sind selbst verstandhi h uan/. 
unvergiciehlieh höhere. 

.\tLs demselben (jroiKle ist es unverständlich, weshalb 
man für In.serate in Wochenschriften und in noch seltener 
erseheinenden S< liriften dOTchweg den hoohstoa Stener- 
siilz \oii lii"o vi-rlanut 

Was endlieh die Inserate in Fa»-hzeitvuigen ant>etiiiit, 
so soUtn diese nach dem F^egicningaentwurfe gleiclifalls 
mit l<i9o versteuert worden. Auch hier fragt man vergebens 
nach den C^ünden für die Noxmisniag des höchsten Steuer- 
satzes. 

In^era'.e in Faelizeit unj.e \ weiiilen sich ansschlier-slic Ii 
an F;(ehgeiios.-en und hild ü für diese eine notwendige 
Quelle der Information iil;er alle Neuersi-heinungen auf 
ihrem besonderen Arbeitsgebiet. Der von der Begründung 
an anderer Stelle angeführte Grtuid, dass nämlich der 
Inserent <lie Oeffentlichkeit in Anspruch nimmt, trifft also, 
f:idcnsi-lu'inig er ülh-rhaupt ist. auf Fachzeitungen 
keinesf.ills zu .lecl,-nf ;ll> !i'-p nicht d» r geringste Cirund 
vor. den Fai-lizeit mi'.'en. du desliall> lie-. .ndei-s schwel 
zu k.'iin|ifen lial>en. weil <.i-; nur <'iii;in.i! \i' Uel liringen 
können, die natiirlieh I)esr,nder8 hoch honoriert werden 
müssen, durch Kinfiihrung einer so ezorbitaiiten 8(ener 
Schwii rigkeitt n zu l^-reiten. 

Da-s die Kontrolle tin<l F'inziehun«: der Sti-tier un" 
ndliehe ."siiix, |. ii;_'kiiteii uiid.ciiieii gni.-.-eii .Vp|).irat er- 
iirdern «ird. unterlie_'t für iiMten Fachmann gar keinem 
/Zweifel. (il)\M.lil sicli die Ke^Mnndung der Regierangs- 
vorlage diese Sache sehr leicht und einfach denkt. 

Der Zeitungsverleger arbeitet nur zum Teil mit den 

Inser'-nten direkt, zum Teil aber durch Annoncen-Bureaus 
lind .Vgenteii. l>a triht es zahllose Sonder-Vereinbarungen 
und l'rei>- und l'aliatt -.Xtuna.-luiiiiron, deren genaue Fest- 
stellung fast iinmügüch und in vielen Fällen geschäftUch 
nachteOiff sein wfirae. 

Beilasensieiier. 
.\ls vor einigen Jahren die Postgebühr für Zeitung.s- 
l>eilagen so erhtiht wurde, da^ss die Ausgaben für I^ilagen 
fast auf das Doppelte wuchsen, wurde seitens der Post- 
verwaltung darauf hingewiesen, dass derartige P lr o B p e kt e 
„eigentlich" unter Kreosband versandt werdm mSssten 
und dann viel mehr kosten würden. FreiUch wurde dabei 
nicht verraten, woher der ( iesehäftsmaan die vielen 
Adressen und das ( «-Id nehmen stillte. 

Bei der Begründung des ▼erliegenden Gesetzentwurfs 
ist nun gwart. dass der Steoersats für die Scmderbailagen 



mit 20 Tom Himdert höher als bei den Rinröckungsgebühren 

iM-messen sei. weil in der l?eila'_'eL'ebühr nur <lie Koste'- 
der Verbreitung. al»cr mein, wie bei der KinrtickuiiL'^ 
gehühr. auch die Knsten d-r Herstellung der 
enthalten sind. .Man scheint also zu glau>MMi, dass iii' 
Beilagen dem (K^schäftsi. ann vom Himmel fallen, und 
übersssht ganx — ob mit oder ohne Absieht, mag dahin- 
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gestolit )>lcil>fii -. (las-; (li-r ( ii-^'-li ü; -in mn für die Har- 
ateUung der I^-ilaiirn. d. h. für die dafür erforderlichen 
SriohBimgen. Kliscb.cis. Druck- und Pftpierkosten nsw. 
achcm ganz bedeutende Summen hat auageben müssen. 
Gerade Vorsandfrnachäfte. Verlagsbuohhandlungen nnri 
Fal" ! - i!''- <lif «'in«' gair/.e Anzahl verRchiwlonor Ar 
tikt i tiiliii ri ki'hii'-ii sicli auf «irn entren Raum oiiips Ins»'rat- 
niclit l>i--i'lii';iiiki'ii -iiiidirii -iiid auf (Iii Ücklainc durcli 
Sondfrlx-üa^fii aiij/c« icscn. I\iiu' trair/.i- Rcilic (ii-iartii.'«'!' 
( ;«sfhäftc. die Weltruf iM-sil/.-n. würdt- oh'ir j.-dcii Zweifel 
durch die Finfiilirnnir cler B«'ilaj:ensteuer ruiniert werden. 
Die ersten Kinnen aller Rran<-Iien könni«n der Reklame 
dureli Sdiulerlieilatrell Ilicllt inelir cntratei . 

|)n- Steiieivorlai,'«' iiiniint als iMlrÜL'ii- der McilaL'cii- 
steiit r den lt«'tratl von tiMMMtO.- Mk an. ind'-ni sie davon 
ausuelit. dass di<- Zeitungen an Heilanengel'iilireti .">iki 0(»U. 
Mk. erlialten. Z\v«'ifeUos ist dies nun Ihm den j» tzt bestehen- 
den Verhältnissen viel zu niedrig gegriffen. Man hat alsu 
offenbar schon damit gerechnet, oaaa die Verwendung 
von Sonde^beilagen mehr und mehr eingc'schränkt werden 
wird. Kine solche Einsehränkunir alwr In^deutet, wie jjesapt. 
den Ruin vieler (iesehäfte. 

Oani^ abgesehen davon, däss dadurch natürlich auch 
eine Verpindenniti der Einkommen- und Gewerbesteuer 
l»erv()r>:»'i;nfen werden würde, dürfte es doch wahrliaftitt 
nicht .Xufjjal)« des Reiehes sein^ wegen eines erhofften 
<:<• inuys von 100000, — Mk. blühende Beferiefae ma ver 
nieliten. 

Uebripens fehlt auch jed«^ klare Rostimmung darütter' 

ob <^ vorj/«-si ldat.'eiicn i<>",, von dem für cli«- Keila"*- 
an die Zeiimiir yc/.alilten Br!itti>lM»trn«r (eii.si-lili.-s-.licli 
• 'ii i~t ircliiiiir) oder \(>n di in d.-i /■itiiijr \ ciMiilicndi-M 
\etlolM-trag (naeli .Mp/hl: dct- l'i .-i icliülii ) erholx-ii w«Tden 
miUen. 

Die IMakalsteiie'. 

r)ie Sten>T\ xi laL'c mit i-r-i lieidet zwischen .\nkiindi 
f.im'_'''n auf I*ai>ier i>di-r Pappe und zwis'-lieii andi ren 
kiin lii;nnj;eii . Kür die erstere .Vit von .ViikütidiLiiintri ii 
.stellt ~ic iH-tininile Norntalsälze auf. für die anderen 
Ankündigungen .soll djis zwanzigfache der Nurmal.sätz • 
erhoben werden mit der weiteren Verschärfung, dass diese- 
cwanzigfaohe Satz für jedes angefangene Kalendwjahr 
sn entrichten iat. 

Die Xormalsiitze werdtMi vorgeacUagan j« nach der 
Grösse des Ortes, und zwar soll 

in Orten bis zu 50 000 Einw. pro 1000 qcm 1 Pf. 

„ „ .. .. 100 000 „ .. 1000 „ 2 ., 
„ von iii). 100(100 ,. ., 1000 .. Ii .. 
zur Erliebnng gelangen. 

Dieae Skala nach der Kinwolinerzahl der Urte ist eine 
ganc wüIkilrUche tmd durch nichts iM-gründete. I>ie Wirkung 
eines Plakates im Laden eines Kaufmanns ist in einer 
Groesstadt absolut keine andere, als die deaaelben Plakats 
im Lfulen cii'cs Kaufmanns einer Kleinatadt. !)ass(-!l.. 
gilt von Plakaten, du- aussen ani Hause vor dein Laden 
angehraclit «i-rden. Ks hranelit nur darauf aufnierksaiu 
gemacht zu werden, d«i.ss in selir \ ieh'n Str«.s.si'n li<Tlins 
ein weit geringerer Verkehr herrscht, als in manchen Straraen 
kleinerer Städte. In jeder Groesstadt konzentriert sich 
der groaaatidtiaohe Verkehr auf wenige Straaaen und Plätze, 
«dHHttyHp ül)en»iegcnde Mehrzahl der Strassen snireiiannte 
tlMlüHnsen .sind. Dazu kommt, dass in der (Srossstadt 
das ainzelne Pl.-ikat vii>! weniger auffällt als in eint^r kU'ineii 
Stadt. Die Differunziurung der Steuersätze nach der 
EänwdhBanaU iat mitiiin völlig unhaltbar. 

(Um/. unerh("irt alu r i-t das, was die Ret:ierungs\ < mIil'«' 
für Plakate aus aiideruui Mutorial als i'apier oder i'appe 
vorsehreiht. Dafür .soll nioht Bsr der swaM^gfaiaha Satz 
erhoben Vierden, also 



in Orten bis .">() oüo Einw. 20 P^g. peo 1000 qcm 

„ „ „ lUOOOO „ 40 „ „ 1000 „ 
üb. 100 000 „ 60 „ 1000 „ 

sondern dieser Steoersats acdl auch noch pro Jahr, und zwar 

für jed«'s angefangene Jahr voll, erhoben werden, und die 
.^ti'Uersät/.e sollen iiiHrdies für alle lieim TukiafUHltBH 
vorhandenen Plakate zum .\nsatz gelangen. 

Die mit der Ausarlieitung dieses Geaeties l>etrauteil 
Stellen sind sich offenbar nicht im klaren gewesen darüber, 
wdohe ungeheure wirtschaftliche Nachteile die I>urchführung 
di>artig|iii' Bestimmungen zur Folge hul.en wiinle. Ks .soU 
einmal davon abgesehen werden, dass (He Plakate auch 
für flen kleiriei: ( Iiscliäftsniann xon «i-sentlii iiein Xut/i ii 
~ind. indem sie das Puhüki in darauf lün\ici.sen, welche 
Waren hei ilini zu liabeti siiMl. Kin einziges Beispiel wird 
L'enüi;en. um »lie finanziellen Wirkungen der vorgeschlagenen 
Steuersätze daizutiui. Es ist liekannt, dass \ ieU- Firmen, 
tuunentlich sulche der Lebonsmittelbranche, ihren Detail- 
händlem Plakate zur Verfügung stellen. Eine dieser Firmen 
hat in Deutschland löt(MM» Kunden und zwar 

in (JrUm his .">(mmm» Einwohnern li»2.">oti Kunden 

„ „ ,. i.xMM«) „ 11' n«. 

„ „ üb. lUUOOU „ 4UU0O „ 

An und in den GeechäftalokaJen dieaer Kundrai aind 
ZOT Zeit ! 2:< 'i:^. Emailleachilde«- veraohiedenfsr Gröaae, 

von 18 > :(.'> cm l>is 105x55 cm, angebracht. Nach dem 
F]ntwurf würde. i die Peklaniesuhilder an Steuern koston: 

a) in Orten bis 50 000 Einwohnern Btlk. Hl 547. ßO 

b) 100 000 ,. „ 10 U4,— 

c) ,. ., üb. 100 000 .. r>:tTtH,20 

insgesamt also .Mk. ••"> 48-»,HO 
Diese Zahl Ix-darf keines Komm' i,i n - ~ic U-ueist. 
<iaas die Einfültrung flieser Sti u«-r eu i-u unerht>rten Kin- 
sn*iff in das wirtschaftliche liehen l«>tleuton würde. Hierbei 
soll noch bemerkt sein, dass dieselbe Firma noch so viele 
Papier- und l'ap|M--I*lakate im Verkehr hat, dass die Steuer 
dafür noch e\tra mindestens 25 (MM) Mark lii-trag<'n wiirde. 

Ks ist (janz klar, dass jen«- Firma, wie all»; anderen, 
die sich in gleit-her Lage befinden, bei Einführung der 
l'lakatslcuei die N frwendung von Kuuiilleschildern ganz 
einatellen werden. l>as wäre aber nicht im lnteress( 
der Üetailhändler. Femer würden über 5U0 UOO Mark, 
die jene Firma' in Emailleechildmm aiuelegt hat, voll- 
kommen veikmo gehen und anssenfem würden noch 
3U 000— 40 000 Mark für Entfernung der Schilder auf- 
gewendet werden inüs.s<-n. Dass auch zahlreiche Schilder- 
und i'lakat-Fabrikanten durch solche Ma.ssnahnie schwer 
gcMüchädigt, ja, ruiniert werden würden, ist schon gesagt. 

Alle die angeführten Gründe ergeben klar, dass die 
Einführung der vorgeschlagmen Steuer einfach unmög- 
lich ist. Nebenbei sei noch erwähnt, daas die in dem Ent- 
wurf vorgesehene Gröesenstnfe von 1000 qcm ohne jede 
Rücksicht auf die bestehenden Verhältnisse f<)stgelegt ist. 
Für die meisten kleineren Blechplakate ist eine (Jnwse 
\(>n l'l 4!i cm ül)licli. weil da- .^clim idcn dt s Bleches 
dies»-s Korinat bedingt. Ditise virö.s.s<' aber uinfasst mehr 
,ils looo qcm, erfordert also schon den dopjjelten .Steuersatz. 
AboT selbst wenn alle Piakate üi der kleinsten Gröesen- 
stufe hergestellt würden, so wfiide dies doeh für die andbr- 
faoh erwähnt« Firma einen jährlichen Stsorasats von rand 
60 000 Mark ausmachen, ganz abgesehen von den Kosten 
der Herstellung. Die ( iiifacli'' .lahresst fuicr für ein Emaille- 
plakat in der jetzt üblichen < ;rös,se beträgt nach lier \'orlag' 
etwa 5't",j s<;ine6 Wertes. Im Laufe der .lahro müsstc 
also für das Plakat an Steuern das .Mehrfache seines Werten 
gi^zahlt Werden. Man sollte meinen, dass diese Tatsache 
genügt, um die Unmöglichkeit der Steuer klarzustellen. 

Wie die Begründung der Steuervorlage sich überhaupt 
über alle Seh« iengkt-iten »ehr leicht lünwegsetzt, so lässt 
|ai9 iMich eine Heilie von Fragen, die in der Praxis sioti 
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Der „Kino - Praktikus" ist fertig 



mMI wM fe«:en Einsendunf des beHi«c«ii4en 

dem entsprechenden Betrag in Briefmarken sofort zugesandt. 

Veriag des „KINEMAT06RAPH" bi DÜSSELDORF. 



sofort i-i s'i l ica IUI 



llllrr. pilcrt . \S'u- sollfll /,. B. soir--il<IIlllt 



Fahiiciis.-Iiilfl' r il. Ii Si-liildi-r mit Aiifsi-lirift auf l)«'i<!cii 
Seiton, bestcui-rt werd -n, vielleicht gar doppelt ? Wie Mnllen 
Reklamegegemtände in Form von Kugeln, VVfirMn 
und denri. besteuert werden, Tiellcicht nach ihrer CSefiamt- 



Sihli'- --lii'li sei II. iilniiats kniv. «larauf liiiitr<'wii-s<-ti . 
Wflclifii l<'-l.i<tii;iiiit'<'n i|<»r (it'scliäftsmaiin. der ( Jast wirt i'-^'v 
ausc<'st't/i sein «iird«' wenn scini' l'äiiinc f<Ttw.ilinM\il 
auf das Vorhandensein cltw Plakats knntro'liert werden 

Srhhiss. 

Wir hoffen zuvemiThtUeh. dass die vorstehend«- n 
Ausführuiipen die Unmöelichkeit der geplanten Reklaine- 
steucr dartnn werden. Dieser StenenT.rsehlng ist ein 
schwerer Sehlnjj trf«rcn Handel und Iiidii-Irii' Si • «'iiil' 
für viele ( Icsehäftsleute enorms Sch--i<ligunt: unil fiir so 
maiK'hrii ( ;r-.rhärtHmann aofftr dk* Vermohtang seiner 

Kxistin/ t>i(ii iiten. 

Sic i^t \ crki'hrsfeindUeli. und rlas Kriiehnis «-iner antlcrcn 
verkehrsfeindliehen Steuer, der Fahrkartensteuer. s Illc 
eine Warnung win. .Tede verkehr«- und erwerl>sfeind!iolic 
Steuer ist ein zweischneidige«: Schwell. V^'as sie dem Staat 
auf der einen Seite einhrinjrt. nimmt sie ihm wieder auf 
Icr aiuh'ren (hm-Ji Verminderung der allL'ciiic neu Stciicr- 
kraft, diirdi Hi ral>-i<-t/.nn>_' der Kimialimcii an l-üiikoimiK ;t-. 
Gewerl>«'-Stcni-T- ii iIüI I *ic Si.-m.-: i-i ,\\i-. UI 

Sie h-lasti'l « iilkiirlicli einen ciii/cliieii I cil ics cr\\crlis- 
tätigcn. nehaffendcii X'olkcs. tmd zwar nicht <'twa für 
Einnahmen, die dieser Volicsteil erzi ilt, sondern fiir drückende 
Ausgaben, die er zur Erhaltung seiner ExKenz machen 
mOBS. Die Steuer ist also iinpen-eht. 

Sie entzieht einer l)liihenden Intlustri-. die. sich infoli:e 
des hist I iri-i hell \\ .■ril.-..'a'i!.'cs «h-r Reklame aufjrehaiit l-.at. 
den üoticii und inai lit dadurch viele Miirirer erwcrMos. 
.\iiili-ri -chadiL't sie in ihn in l^rucrlic. wieder anderen 
macht sie es unmciglicli, die wirtschaftliche Selbständig- 
keit ZU erlangen. Die Steuer ist also un- 
■ o s i » I. 
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Von Alb«>rt Leehleder. 

Die VerhnchnnK der G« 
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Xo. IUI) ist folgende 
Mk. 700, — zur Bank kommen unter die Huhnk >oM^t ige 
Unkosten, die in „Sonstiges" atosändert werdtMi 
muas. 10c. 100, — Haushaltnngsgeld in Rubrik ..Privat" 
Mk. 85, — Umziigskosten in Rnhrik ..Privat". Mk. !<). - 
T Mn k g e k ier an die Transportarbeiter in Rubrik „Privat". 
~~ MW,— ]Ga«0 im Bobcik ,^Bmmi «. GeMlu-Ar. Mk. 



:.'<t|.IT von Uiilier. Zürich i>t Kinnali'ne. Uiibrik ..\'er- 
s'-hif-dene.-"' Mk IH, — .\n/.eii;e im ..< Icn'-ral-.Xn'.'-iger"" 
ist .\usgabi>, K'-klame und Drucksachen. Mk. IH.l.— 
ITeliersf-hreibunsisirebiihr buchen wir als .Ausgab«» unter 
...*<onst iires". Mk. 2*». — an I).">rin<_'. Hainburg. .Ausgab;-. 
.. Fihr.leiht:ebiihren". Mk. :'<•. .Anzahhum von S--lil. >i. 
l-iel» iih<-im. l-"iiinahme \'crl;aiifi • Filiii'" Mk I I'oilo 
fiir (I n Kihii ' I uKcr in Ziirich .4'i-L'aIie Ki|iii|,.i|im.l)ii|,ren". 
1 Kilm- voll fl i:!!-.' i. Dal /. werd'-n im .\iif nähme- und 
Besit/.buch unter ..Films' eingesehrieln-n. 

Einice dieser Posten mt;s.<«en wir in das Hauptbuch 
iit>ertr.i!.:en la^-eti dies ah- r bis zum WocIn nscshluBS, und 
seilen zunächst, was der neue Tilg bringt. 

Juli 3. 1. Tagefieinnahme vom 2. Mk. 395. lO. 

Kin Bore der Stadtkas«- liriuL't .Mk .">ii. /.iirii. k. 
da d.is Elektrizitätswerk tun- Mk. KM». Kantion verlange. 

3. .Abonnement für aen ..Kineniatograph" mit Mk. 
2.10 bei der Post eingezahlt und 10 Pfg. für NatrhlKferung 
der bereits erschienenen Nummern. 

4. l>rnckcri-i F (Iiiti nlwrL' liefert Itriefbogen und 
l'mselüäge mit Rechnung üin-r Mk. IS>.7."». 

5. Rentier Meyer saUt Ifiete v. 1./7. bis 30./9. Mk. 

• 250.—. 

6. Für verschiedene« Werkzeug etc. das nicht mehr 

brauchbar i<t iri-.-n wir Mk. 13,2o. 

7. Kii e neue Heklame-Lateme wird angebracht und 
mit Mk. tio.— >>ezahlt. 

8. Der Porti» orliält Mk. 10, — für eine neue Livree- 
mfitze. 

!». |)a< \ orlialiil<-nc Piaao wird get:«-n eine Hello .111-- 
getausoht. wel( lie< Mk 7S0, — kostet. Für iia< ahe brm^rt 
die Pianoforlet iiirik \ on Steinirraeber \- Soiin Mk 2<iu. - 
gut. Es ist aii>l" (iiiii_'en, dass der Kaufrest ' 3 bei Ab- 
lieferung, ' '3 am 1 < »kl. liier, '/s *™ Dezember bezahlt 
werden soll. Da die TranspOTteure keine Quittung mit- 
bringen, zahlen wir votUktfig nichts. 

10. Mk. 15. — für 'i '»ross (Mühlain|M-n iM-zaiili. 

11. Durch einen vorstehenden Nagel an einem Stuhl 
wird einer Besucherin der Vorstellung der R<x;k beschädigt. 
Sie macht anst&ndig darauf aiiftn'-rk.sa'n. wir i>ieten ihr 
eine Entschädigunir an. die sie nicht annimmt, aber uns 
aufgil)t. Mk. ■">. iriiend einem gnti •! Zu.- k /.a o|ifcni 
Wir senden diese Mk. ,5, — an den \orstand der Freien 
Vereinigung der Kinematographen-Oix-ratetire in Herlin 
mit dem Ersuchen, Vorkommendenfalls einen bedürftigen 
Kollegen damit zu bedenken. 

r_V Schreiner Leim erliält für da^ .N'aehseheB und 
kleine Reparat im'n an den Stühlen .Mk. 4. so. 

13. Das Söhnchen des Herrn Gladbach hat im Laufe 
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sodatw deiiisdb«-n st-in Bettohen zu klein ireworden, und 
ihm ein neues iK-schafft worden , kixt. t A!k <".f» r.ii 

14. N.K-li (l»'s Tairrs und di-s .M» nd- i.i-t unil .Mlili 
tnixliti- Ht-rr (>. .iiuli ei» St iiiuli li^n l'iinpliMi.' Ii.ilcn. 
i;«-lit iii's (':ifc. Die AuHgalien für si'iac IVrson soll ii 

im Mimai Mk. Ju. - iiidit üben<chreiton : er nimmt die>' ii 
Betrag aus der (ieKcliäftijkas.se an sich. 

W. I»a die Frau, welche da« Heinipen des Lokal 
Ml den ;l 'l'airen ■«■\ir um .iilctit Ii« !i iimi un^'i iiiiL'i iKl ai l>i-iti le. 
i-iitschli<-ss«Mi >u\\ Herr und Frau (; ein I )i<'ii>t ina<li-lii-ii 
zu lullten, U l i. licin nc li.-n den 1 1 aii-halt sarUeiten auch da- 
Heinijfen de- ( ie-ieliiiftsiokals nlilieL'I Der Portier ist nur 

für die Naeiunittage und Abemle eii._M_'i rt. Diireh den 
Unterhalt des Mädchen« würde alier der Uautthalt ao stark 
belaatet, dass Frau G. mit dem Ha'ishal'sgeld nicht aus- 
fcommen könnte. -Man einigt sich dahin, daas das G e - 
M e h ft f t dem Haushalt ein? Vergütung von Mk 
i6, — pro llodat iektet. 



Rg=^si Bis der Praxlf. 



Neue Kinn-Thesi4er. H a I Ii «■ r s t a «i t Daiu "T « urde 
im I>i -1 ,1 iirallt ( 'eniial Hotel IJreit. u.'^-. • in Tln at« ! 
lebender IMiotuirrapliieti eröffnet H a n ii o i e r. .Neu 
iTÖffnet wurde N'ordnianiwtr I .'> \ i i.i ..( )lvni|iia-'riieater'". 
W e i 0 s e n f e 1 s. I^aul Hässiier &: Hieliard Topf i r 
'"iffneten hier. Klosterstr. 2 ein Kinenuitogn.phi-n-Theater 
mit Namen ,JlletropoI". — W e i s s e n f e 1 1>. Im „Volks- 
baiiH" (Blaner Saal) Mprseburfterstr. wu-de ein Theater 

W>oiider Pliof oirrapliien eri>ffiiel. \\" a t I e n -f e Ii e i d. 
Itestauraleur Koili hat liier in seinem . . K .i iscrsaal ein 
Kinem.i(oi.'rai)hen-Tl'eater en'iffnet Kiel |),itiier 

wurde das Kiophon-Theater . Zur Krone" .Sophienhlatt 
"> eröffnet. — Colmar i. Tonhildtlienter im Tafe 

Manfeld. — Kesaenich, Piitzstr. 18. Bciam's Welt- 
Kintm a t ograph. 

ta Weael wurde voriire \\ M'lie e;ii niiKleri) einireriC'lltetes 
KJnematr^fraphen-Tlieater unter dem Namen ..K»lison- 
Theater" eröffnet Ii<'sitzer ist Herr Wilh. Xillini:- 

Neu-Ruppin. R. Fuhrmann eröffnete am O. Dezember 
Vriecbich Wilhdnutr. 13 eine stindipe photoplaatische 
Aoastellung für Länder- and Völkerkande unter der Be- 
aeiehnunp: ..Kaiser -Panorama" von A. Fuhrmann. Hof- 
Beferatit. Berlin. Passa'je. 

Franz <iuth hat da-s Aixillutheater in Ga rlitz, Ho.<pital- 
42 übernommen. 

BaateM. Im hiesigen Weltspi^(d-Kinematofn«phen 
entstand am Dienstact vor. Woche hei der .Ausprobierunc» 

von Films Feuer. Der Vorf ülimnesr.ium stand sofort in 
Flammen. Mittels Feiierli'-scliappar.iten ^elanir es di-n Mrand 
zu unterdrücken. I)er mii KinematoL'raiili aieje-t eilte \'or 
führ« erlitt Ix^leutende Brandverletzungen im Ge.sicht. 
«r ur ca. 1000 Mk. Films wurden vemiohtet. 

i mieB. Das hior m der Neutorstrasae errichtete 
Apollotheater e. O. m H. wird in diesen Tagen eröffnet 
werden. T)as T'nteriielinet, will dem I'uhlikum l'nter 
haltnngHahende auf kinemato^ruphiseliem ((Jehiete bieten 

Osnabrück. Eine prome Freude bereitete die Direktion 
des Biotophontheater den Kindern des Krieger 
waiacnhaosee, indem denselben eine Extravomteltunp ver 

anhaltet wurde. Die Kinder nalimeii mit IntJ'ressc cla> 
Pronramn; entgecen. das n.iiiient lieli die Feerie ,,Weih 
nachten ein-t und \i-\7.t'' eniliii-h (Zur NachaluBang an 
anderen Orten empfohlen' Die Hed.) 

StMte. Der Steeler Kinematograph exöUnebe am 
i. PwbM «MM V«— talhiMiia m dam NeabMi in i 



Friedrichstrasse, der der Neuzeit entsprechend eingerichtet 
und mit aSkn Bequemlichkeiten versehen ist. Dieses 
Theater zählt zu jenen, welche von ihrem Propra mm alles 

'ernhalten. was aii-l i"'s~i'_' und .. |> i k a n I ist. Dadurch 
vird das Kinotheater eine .'^tätte d.r Kildiini; inid ari- 
:i-nelinier Unterhaltunsr für anstäiidi'jc - h'a 'nili<-npuMikum 
jetlen Standes. So »oll es sein! — Wir wünschen der Direk- 
tion vollen KrfcJg. 



• ) 

-Gr- llaM Interview mit <J<'ni IMiiiiKtzraplieti. Im 
juunialistisoh«} Leben hat das Interview in den letzten 
Jahren immer grössere Bedeutun;; erhalten, und damit sind 
auch eine Reihe von .Missst.'indon an den 'Viif* getreten: 
hei Iftnireren (JesprUchen ist es für den Interviewer sehr 
-eli«cr liie .\eiH.serun5{en des Inierviewten \\.irtli< li u iedcr 

11 v'chen. I< i( ht kommt ef zu l'nu\ an<llun>;en des Wort- 
' Hits und l>ei Themen und Gespriü-Iien. 1mm denen 'l'onfall 

iiid W'urtstellung oft von entsolieid«'n«l'T Bedeulun/ sind, 
■ ri' stehen dann leicht Verschiedenheiten, die vo.i dem 
Interviewten mitunter als „Sinnentstellung" empfunden 
■Verden, imd zu allerlei oft auch unbegründeten Berichti- 
•.run-jeii .Vnl.iss irehen. Kill ene-^-s amerikaniselx^ Blatt, 
das in letzter Zeit in:' derart iireii |{erithtitrini>ren si-hr oft 
lieimi;isuclit wurde hat ji-l/t i-iiie \irfüj;unir <;etroffen. 
die das l'ehel lieseitiL't. s.'iir.tlielie Itepoi ter sind mit kleinen 
Plionojrraphenaparaien aii-iici ii~tet . 'lie sie 1» i jedem 
Intc-rview einstellen. If. (hl Redaktion ali«'r «lieiien <üe 

Vpparat«- dann zur Alifas^unt; ein«'s genauen Ueri<-ht^ 
und bei Differenzen mit dem Interviewten als unwiderleg- 
bare« Beweismittel. 



neueintragungen Don Firmen. j 



obr. Iii Drarfen wurde in da«« Handelsregister einjje 
trai/en die Firma CoeliL'. Deuisehe Kinematoirrapheii 
Tlieati ■tiiihnen- nn<l Kffekl heleuelit unirs-.\pparate-( lesell 
~eiiaft mit I m-^. hi i 'ikt ' i HaftuiiL' mit d<-iii Sitze in l)resd<-n. 
di' -s da- .St .iniMika I iit al f iiiif und/w a u/ iiit auseiid .Mark I«- 
trä'/t uihI dass zem ( lesr'h.ifi st iihri i Im stellt ist der Klektro 
teeliniker Otto Cliii-tiaii l?'riiliii(l < >ii iini-\ er in Dre-den. 

* KiiHMnalo::ra|ihi>eli*> (•riimliiiiL: in Schweden. In 
l..und wurde t;f;_'riin(lii lücjraf -\kl iel « >Ia ' Ki'iiiaii mit 
:.>n iHio Kronen Kapital, das his auf »iiioiiii Krom-n eil:o)ii 
uerdi n kann Die Gtesdlsehafl will Kino-l'teiisilien her 
Stollen, verkaufen und vermieten, wu- aucii s«'llist Kino 
Unternehmungen l>etreiben. Das .Aktienkapital ist voll 
eingezahlt. Dem Vorstand gehören an die Herren : Kandidat 
Karl Oskar Krantz in Lund. Direkte Charles Fredrik 
Magnu.<<son in ( Mti-horsr. sowie Kric Margen Tömros ii. 
Göteborg als KrHatzniann. Die erstomi beiden Herren 
zeichnen die Firma jeder unter eigener Vetaatwortnng 



Progri 



Budapest. Kar! ( ; e i s z 1 e r ' s .\ n d r ä s s y - 
K i o s e o p e - < ; a 1 e r i e. Pr< ><ir:i mm ah 7. \'2. I ni | irovi- 
sierti- arztliehe Meratunt;; W'alf i-ehfanji : .\iii .Mask'ii h;i II 
Unangenehmes (Jebrechen; Das Schulschiff ..HieiaL'ne 
Der f^ante Gardist; Der Mann ohne Rückgrat: Hin Hlick 
in die Natur; Reispflanzung; Die Gummisohlen; Die Braut 
des ZoObeamten; Siebenbürpische Sitten und Gebrfiiiche 

Dresden. K e f o r m - K i n o Das /. rstoi te Haidera 

had : Wie man Schwi^erschne fängt; Die Verlassene (£ine 
weibliche Veriming); Tcmbild: Arie aus Ttaviaila von Yevdi; 
Im Bfaninnhnmi ; Auf den 



Der maM M U HMi i fc — Utwaidori. 
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IQivgi und neae Pateale. fs^l 



Patente. 

Rrteilnnuen. • 

">7,i. i'oi 7i'<» Vcrfalin-n /um i'n lii/icr.n miu Itiiln-u 
bildcni iiiiiii- X'cr« fiuliin>_' ••inc^ von piiai« |>ar illclm. 
f Ih iK ii S< Mi iit!:!< ti<-ii iM-ij'cM/icn mik! rm dif /ii tüi-scn 
Sriti iitl.i. II .■']. !•■ ^^ it 1 . I|iiinl-.t irt'difhtcii ( Ha-^- 

korpii- \ u~i_'li:i!i il«r Uilil« aiuicrtiug. 

Willv W'uhliiiaiin 1 1 ■ riiliiui:, M ilhloii'liiinm 51. 4 I'. OT. 
W. "27 81.5. 

57 a. 204 741 Voriichtiing zum Vorführen wwhwlnder 
BildtT, welche «iH: rii>«ammen«rts5cn an« einzelnen mit 
ihrer gr'Wi«tf'n Aiisd»'lnnuijr m-nki^olit zur lii-w iirunir~- 
richtunc fJi'sanithi''l<-s sich «Tst rcckrtMlfn Stn it'-ii. 

\Vcli-)lc trfl'illl' I Wri'lrll voll (l<T Xtl^-^rlirlHcIlc Voll UflM-n- 

«'ninii«lt'rlii-:v i ilfii l'>il<lliaii<!n>ili-ii. Tin- Kiin'toplaiu' l)is- 
plav < '<>in|>aii\ . N< u ^«ll•k: \'<Tti. Pat -.Xiiwillt«- Hr. \\. 
Wirth. <". WVih.-, I>r. H. W-il. Frankfurt a. M. I und W. 
Danie, Berlin S. W. 13. U. 6. n?. K. 34 942. 

«ipJiraiH'hsniHxfpr. 

K i n t r a >• ii ii >j <• ii. 

^^2 ii :{."•« iiT'.' S.-iiaildi>si- für Spr«'fhnia-> liliii-n und 
dergl., dcrt-n < ;riffflha!tiT um einen an beiden Enden f«~»t- 
gekfemniten Draht -»ehwingt. Deutsche (»rammophon- 
Akt.-Ges., B«'rliii JT. <>«•, |) n Tin 

42 jz. :i."»4 7"iS Dr( ld»ar<- Zwinge fiii Plionoi^rapheP. 
nadehi. Kail Ht /wickan. MühJengrabenwe» No. 12. 

8. !0. ns. H . :«N Tti.t. 

i~ iS. ■<r>4 SöT. Schallplal 'i- au . Im .i-i liim n ni't 

von innen nach au:<«M'n \erluufeiMler Kin iih'ung-ilinie 
Pol\ pln>n-.Mn«ik\vcrkeAkt.-(J*>8., Wahren b. Loi)izie. 7. H». 
19oV. IV U.JTI. 

4-2 Ii. H't'} tn;:t. S<>|l>Kt tätige TellerbreniHe -fir Grammo- 
phone, bei \veleh<'r die .\iisl<i-:nng ohn«- Ausfu-haltrill«» i:nd 
ohne .A'is.<ohaltzirkel -rfiilct. .\ujrn><t Boden ir.. Halb«'rstadi . 
Södstr !• !<• r. !!> 'Xi^. 



iii' iii-aii:.T .Vtilrieli fiiri iin- ipit l im-ni 
rk \ i i iiiiiidt Tii- Spri-cliiiiax liini- Ix i 



4 •.•<_' :!.■> 
Mi( <-lia!ii-i In-ii M 11^ 

\\el«-tifin dif .\iit ri«-l>saclis«-n iM-i'ltT Spiclvorrii-Iitunjien nii 
mittelbar initi-inander verkunjieh -Ind. Ludvie Hupfeld. 
.Akt.-lM-; . Leipz^. I". K». (W. H. »8 837. 

42 <:. 355 660. Spre. liwcrkzeug für Plattensonn-h- 
maschinen mit f^'demd lieweglieh und verstellbar ange- 
ordnetem Stift zur .\usheb»mg <les Tonstift» ber.w. .Aus- 
l">sunjr dtr IJ i"n-klaiifv<>rriclitint}r. I><niis Bauer, I.cipziu- 
Lindenau, -\ll>. rtim r~ir .\i>. 114 It; K». oS. H. !i'.».->. 

42 ir. .■t">"> '^2-. l'lionoj.'raj>lii iiw a!/<- l.i i \M'l<-her che 
I'hono!xraininina>-i' mit fincr Kindn-liunji /air .\ufnaliiiie 
tlo'~ Sj>icl>tift<'.-< naoli <li in .\li>.pifl<-n verseilen is( . Paul 
Thnlcke. Charlottenbiir«; l>. Berlin. Spand&oerstr. 17. 
30. 6. €». T. 9588. 

43 g. 365 H89. Phonographen walxe aus gewelltem 
MetaUrohr zur Aufnahme der PhonogrammmaM>e. Paul 
Thulcke. Charlottenburg b. Berliii, Spaiidkiia?!>tr. 17. 
22. in. 08. T. 

42 iT :{.">(■. I.J.t S< halldo«e für < ii animoplion • mit 
ausM.'fli.-ielbanin Tonliri-cli'-r. Onwald Welz, Leijiziß. 
Cerraaksgnrten 12 und Fritz Hiidolf, Lripsiif-Gohli«, Gkuve- 
lott<-str. :;. r>. lO. 08. \V. 25 74S 

42 g. :J5fi 1:14. I^ageiung des An-^'-lilaiisu-ges an Sehall- 
doeen für Grammophone, Oswald Welz, I^pz^-Gohli^, 
Gravelottestr. 2. 5. 10. 08. W. 25 749. 

42 L'. •t"»'! t'{">. Kiekt n miciti II zur diii Kti n Aufnahme 
•de« Plattcntelli-rs t 'ir Sprci-limaM'liiiu'ii. Hi i iiliard Knei-htcl. 
Plauen i. V'.. Sc hilderst r. :;7. JJ. lO. ux. K i'. :5:.'S. 

♦2 h. 3öö 9(tl. Projektioitoifläche, deren reflektiereiitlei 



Metallpulver besteht. Kd. Lieac^^ang, DiüsM'ldorf. Vt^mer»- 
wertherstr. 21. 2. 10. 08. L. 20 253 

57 a. M56 2I7. Vorriehtnnc rur Vorfühnmg lebender 
Phoinirrapliieii mit spiegelnder Projektionsfläcrhe. Aima 
Mari.i < '«>ni n .'« l» Heisiwn, Cöln a. Rh., Severinstr. Xo. 18«. 
I«>. !t. ns. .. (• (•,«47 

* Patentanmeldungen. ' . * 

, : "7 K i n > i'i^r u > ii - i i i h t Ii i - 7 1 

' Kl. 57 a.' L. 24 ."•:{7. Kinemntograplii nappai.ii . u.ii 
vor dem Hildfenstcr zwisclu-n di-i Liehtquelle und dein Ui'd- 
ban<l anK<'bra<-lit»'r Platt«-. «< i< lii- mir « ilir.-iid der Be- 
wefiunjr der .Antriehsvorrielit (ii>'_' dir il;i~ P>ildliand daa 
Bildfensti-r fri ii.nl. I -luuiKi l.nl.! ; 1'IiiI.mI. Ipliia. 2S. 6 07. 

PSS Il/i'» wel»rant li>niH!.lrreinlrai:iini:en.^' ] 

9 Kl. 57 a. 357 574. Selbsttätiger Si«-lierln-itsvers( iilw>- 
für Kinematographen, welcher von einem unmittelbar auf 
die Spindel de» Hauptlieht verschlusse» aufgesetzten < Je- 
w if lit-n gier iK-wegt wird. Leo Kamm. DÜMseklorf, Kar- 
füiM. nstr 12. 21. 10. 07. K. :12 50R 

Kl ."•7 a :>"i7 77'> Kiii<-mat<i'.^rapli liir ( ;l;i-s|)il< ,i-r. 
Al«»i> Pa|M>u><-ln-k. l!<iiii. a IMi (.ofliiir-tr i.t4 L'« lO OH. 
P. 14 »s.t 

Kl •">7a. .■t.">7 77J. K< )pii i •. orrif-lii uiilt fin km. lu. t" 
«iraplii-iclie Hildliiiiidci Dtiski- Kinemato;.'ra|tlii-i' ;:i<l 
FUm-Fabriken'Ci. ni.M». H., Berlin. 2K. lo. 08. Ü. 15 f95. 
P a t e n t a n ni '• 1 d u n g e II : 
Kiii^pi m li.-tr ~ i'i-i -Ii. I. !"."''.' 
Kl. !2li. IJ. 2."i <>.so. Kinncln Uli}.', nni .-ii re(>ski>|iis' lii' 
iKh'f andcri' Bilder iiaclwin.indt i mit Hille- oiner KufIm-I- 
McheitK) in die Beobachtungsstellung zu bringen. Jules 
Richard. Paris. II. 1.08. 



I' a t .- n t 



t (■ i I u II t: 



Kl. ■'»7a. ,2n.(|(>;{. \\-rlaliit n und \ oiTi( lilun^' zum 
Hegtin «ler <i(-.-^-liu indigkeit dc^ da- Bildband von Kine- 
matographen unter dem Antrieb <-iiii-r jrl«-irliiiiässj..r wirken- 
den l>r«»hvorTichtimg fortschaltendtii llailc-^ iiiitt<-ls oine« 
zwisc-hen die Antriebevorrichtung und das llad geschalteten 
Planett^ncetriebes. Henr\- \Mlliam Jov. London. 25. 7. 07. 
.1. 10 10». 

( .' e b r a u «• Ii III u ~ t I- r i- i ii i r .i l- ii ii i- i- n : 
Kl 4l'I . IJ."»!! !t7>'. I .i-liäli <•!■ zum A ut Im u .diriül \..i> 
l>ati'i'ni-ii>iildcrn iiii! scIiiül ■ U"<lcii I h -ii /i ikU-m Abteilen. 
F-»l>rik plioiour. .Apparate aui .\kti n x.ain. R. Küttig 
und .Solln. Dn-sden .'7 lo M l's 308. 

f l'ati-iila.inieldnnüeii. 

42 b. D. 1 s OOS Hinrichtung zum Synebn>nlw-trii-b 
von stctiii umlanfi-iidcn Kinematographen und Spre<;h- 
ma.«i< liiin n .Mfreil I )uskes. Berlin, Friedrichstr. 4«. 22. l.«»7. 

42 g. .1. 10 577. Vorrichtung zur üeberwa<himg des 
(•leichlaufR vim Sprechmas^ hinen imd photographit«chen 
.S(.rii-nap|)arati-n Tnternatii nal<- Kini-matographen- und 
Li. Iit Kffekt-(; III !. H.. I!. rliii. In. .1. 08. 

41' ir. s. L'ti .-.77 < .c-rliu iiidigkeitManzeiger für Sprech- 
niaM^-hincn. Paul .Saeenloie. Pars. 

CI«bniaHwmn)«ter-Kint rasn nsen. 

42._' ".•74. I{<-i;ulator für L.i uf \\ i ii c- vnii Plmno 

graplifii, .M iisikw erki-n ii. di-rL'l llulH-rt I )r. is.-art . Düren. 
Hhld. 2f: In. ns. | » l.", o7;t 

42 g. :{."i7 l.'KS. Sei list tätig t irkunde Abutellvorrichtung 
iM'i Spri-('bmas< liinen. F. Ad. Pichter Co.. Rudolstadt. 

lo. OS. K. 22 477. 

42 ."{.»7 13». Sprechmasehine mit auf der linken 
.Seite der (Jehän.-ievordi-ruaiid .ni^mündendcni .St-|ialll<-iter. 
F. .All. Hiihtd \ f., ,Ui,,.it In. us. \{ i'2 17s. 

42 i:. .■{■">7 2so. .\iii • itli^v iin<hiuii'.i tür <iii mii iiiicr 
Spri-flima.-iiliaif \ .riiuiidciii'- u.i-rli.i uischcs .Mu-ilvv.'i i,,., 
.\.!.li'r .Ii«- .\iil ii<l>-i;i<!i-«-ii dur.li Kct ttiil riil. n.. r 



verbuiuleu 



»iiKl. Ludwig llupfeld .Akt.-tte." 



Mtt. 1«. 



Our Kinematouraph — UüaMiciUwt. 



42 h. 356 706. Kla\i. i mit ubkluppbarer Licht biklci- 
• nfiuüim eecheibe. Fa. \V. Marchai, Neonkirohen, Bez. 
Trier. 24. 10. 08. M. 28 848. 

i- Ii :{.■)(; !t7S. Hch.citci /um Aiitlii vv.i uen \nii Lati-in 
liildtrii mit sihräg»- BikUii iH-sitxendi-ii .AbU'ilen. Fabrik 
photou'r. .\|>parate auf Aktien vurmals R. Hnttif; Sohn. 
Ita«sden. 27. tu. U8. F. 18 532. 



»■■■«RiflriM PatMitlkte. 

M i t s: I- I i t \ 1) II .J. H f t t & Co., B U r I- a n I ii r 
Patent- \ ' e r w » • r t u n und K r n- i r k u n . 

Berlin S. W. 48. F r i e d r i e h s t r. 224. 
Patenterteilungen vom 5. bis 1 1 . November 
1909 betr. Films. K i n e m a t <> r n p h e n etc. 

:{<•;{ siiu. L'!l. Aiiiiii^t l'.His. I . Diipui^ rmlnrilisirhtiv'c 
kinemati 'üraphisciit' Hilii« r- zum l'ii 'ji/ i« ri-ii «lurch Keflex- 
Idchte. 

393 M.'t.'i. S. XovemU-r ISMiT. Sdcictt- des KtubliiMeinents 
Gauroont. 8ieherheitsvi>rrichtuiin zur \'erfafitun|t de« Ver- 
facennens kinematoiErapiiiaeher Bänder. 

• • • 

EncKxelie Palentlist«. 

M i t • (• t (■ i 1 t \ l^ II .1. H f t I \- ( ' 1) . |! II I (• a n f ü r 
I* a t e n t - \' e r w e r t u n g und K i w i r k u n g . 
Berlin 8. W. 48, F r i e d r i oh s t r. 224. 
Kinematographen-Branche. 
24 7.52. .H. W. H. Falmer. Verbesaerungeu an Appa- 
i.itiii /Ulli l*hotogra|^i«wn und Dare teilen kinematu- 
jjiapliisclii 1 Bilder. 

24*177 L<'<> K.i'iiiii. XCrbesaerungen an Vetgasem für 
Hxdroo.wm'ii-Strahlvvrrter. 

24 (i»o. H. H. P. Holz und E. Schreiner. Verbeaeerungen 
an 8cheinwurfi^paratc»n. 



Verkehrswesen. 



/ollaii-kiiiifle in I ii:;:irn. I>" i riiL-arix li«- Z. iIIoI.it- 
«lin-ktm in Hiulapi-^t i'i'ilt Vii-ikiinfl aiit .\MfiaL''-M iilni 
Zolllx-handliiiiL' l>i<' .\iiti a'_'i ti uiiti-rli<->;)-ii ciii-'m KiiiLM'»- 
Stempel von I Krone fiir den Bogen, (h-r in ungariselx-M 
Stempehiiarkrii auf die Eingabe zu kleben ist. Die Kosten 
etwa «forderlicher fachiaänniHcher Untersuchungen, sowie 
die dar B^onlerung der Master sind von (fem Fragesteller 
zu tragm. In d«r Regel genqgt es, wenn er sich zur Zahlung 
unbedingt oder bis zu einem gewissen Höchsi betrage ver- 
pfliclitet : von .-Vu.sländern kann jedoch Sicherstt-lliing ver- 
lanyt ««-rden Die .\iifriyi-n miis.<»en ferner enthalten: 
Angalx-n ülM-r die Herkunfi. Krzeiimmi: Ziisainmciiset zun;; 
und ZwecklM'stinuminu der Waren; .Angab«-, ob die Ware 
von dem Fragesteller iM-reit- einmal liei einem ungarischen 
oder österreichischen ZoUarate verzollt worden und w«'leher 
Tarifsatz hierbei in Anwendung gekommen ist : .A.ngalM-. ob 
die laiche Anfrage bereits an ein zuständiges österreichisches 
Bfinisterium gerichtet wurde, und welche Antwort erteilt 
worden ist; .Xii^abe. ib die ri-iiii!.' 'iistiiiunter iin^'a- 

rischer Zolläiiiler uii<l «Iii' \ er-taiiiliiriiiii; osterrei( lii.si her 
Zolliiiiit'i L'' iiii^"l:t «Ini I >er Anfraiie sind It Schwei/ 
Handil^amt >lilat t iiiiiuiesteii- fiiiif vom Fra^'est eller jif- 
kennzeichnetf \\ ait iiiiui^ter oder .\bbildiint.'eii tler W are 
beizufügen. I)ie Form und (Jrosse der .Muster iiiii.ss derart 
gewählt sein, da.s*; eine etwa erforderliche Untersui-iiun^r 
in Tedässlicher Weise durchgeführt werden kann. Verlangt 
der Krage»te1ler ausdrücklich die Anweisung bestimmtei 
Zottbntcr. so hat er aiisserdein .-ine der Zaiil der anzuweisen- 
den 25ollämt<r eiit.-piecliende .\nzalil von Warenmustern 
«Hier .-Xfibilduiigen, die mit dem l'rivatsieL'el des .\nfrageii<leii 
zu kennzeichnen sind, der Auskunftsstelle vorzukgen. 



Revision «k« Fatent gw s te es in Japan. Die Regierung 
wird in der nächsten Landtags-Session ein (^es«-tz einbringen, 
das sjeli mit tler He\ ision des Patentireset/.es Ix'fasst. Ks 
>ollcii kiiiifti;.' (iic |{<-riclile dc^ I 'al etil I iiirea ii> iiiclit mehr 
mit den einzelnen .Viiiiabcii üln-r .Vrt. \'erfa.s>uiiL' etc. der 
cihiiei ra^eiieii Patente /eroffentlicht werden. Ks soll da- 
Uiirch vermieden u erden. duMS neue Patente etc. auf ürund 
dieser Veröffentlichungen gerade zur Nachahmung leicht 
l>enutzt werden kräinen. Man hofft, so bemerkt die „Dtsch.- 
•lapan. Post'', das» dadurch weni^tens die Patentnach- 
ahmungen iM-deutend eingeschränkt, wenn auch nicht ganz 
aufgehoben wcrd.-n koiuien. 

Für den Export nach Arsentinien. Zum S<-hutze der 
Interessen de» Handels.<»tandes ist. wie die . I.,<>ipz. H.-K." 
mitteilt, in Mueii'is .\ire> von einer irrosseii Z.ilil i m.'' -ebener 

Kinnen eine < leselUi lnft . <be -oi/cll I.IL'.I 'Ii I )efelisji 
('oiinici.il. ifcliildct W'iidcii. <iic ihren Sitz in !'iii iio> Aires. 
.\\eni(la d.- M.iM> ll''ii liMl S|,- erlilick; iliie .\iil^al>e vor 
allem diiliii. „'ijiii «In ii I n 1 1 1 icluiicii Kiiif nlirzolli-, die Kin- 
konimeiisteuerii. die < iiieinde und l'roviny.ialuinlage;i auf- 
ziiiieteii oder zu deren rnterdrückiiiig iH-izutragen. aus.ser- 
dem U^etze und Verordnungen in volkstümUcher Weise 
reformiwen helfen und darauf zu dringen, dass die enormen 
• '•ffentlichen Abgaben in trc^bfihrender Weise vermindert 
Werden. Weiter hat sie sieh zum Ziele gi-set/t. ihn- Mit- 
'jliedi i iiiiil (Ich Mandl Isstaiid im .illi.'eiii. iucn ^•c'_'i ii i 
talsi-luiiiiicii . .1 Ici N'aclial liiii li<:cli \ oii l''.i I n : 1, i n.i rki l i • W ai eli- 
zeielieii) zu » I iitzeii iliiicii iiii' ii IiiI1il." i. I.iiit für dit ^e- 
sftzniäMsige Kiiitragung ilu^r .Murken an «lie Hand zu ^eben 
und sie von allen in ihr Fach einschlagenden Keuigkeiten in 
Kenntnis zu setzen. 



KiBO-TbeatBi siiciit Leilipfogra] 



Hiebt unter 



1000 Meter. 8 Tags gelaafefK Films bei xweinial 
WeehsaL Jede Wodie ein kokmertas BiU. 



Pcler MiMwy« MsrxMi, Reufnarkt 10. 



Mechanische Werkstatt der Kmi<> inrhe 

Off- HANS LEMM isn 

Berlin, Hohenschönhausen, Treskow-Str. 55 

pSaUira-Lampe^ 



Htue^ifs u. bellet 

Systen tHr 
jed« StrMNiIrtol 



Kraft>gt' Bauart 
Saubsl. Au&funrung 
Fein vernickelt 



I, V'ir-u. Hi'«-k\Mir|....tflluiiir 
.1 Ur>-iiiip<itiktf>^ il.I.aiiipti 
..Iii .-iipportM'Ulittcu niil- 
tKla KUL-nterbet>elSj< (a) 

I^V lU. Boeiiwtatailaas] Wt 

IT. KoldCBT«— «tPlIll-IK IC) 
VI. Vor- nd HückwiirtK.-ti l- 
Innic ihr clH-n-n Kuhlo (/) 
VIL Gelenk 
S. NplRrn d. 
LaniiM« flir 
(iN'icli- und 
f. \Ii-cI.m I- 
■trom igt 
vm. ruhnr. 




Nn. in-i. 



Kino -Ausstellung am Zoo 

Auf .l.-r V'.m 1!» I nS h - 3 I ii!» --tM: lti.i<l. tMli-n i.'r..L;. ii Au- 
-telluiii; in Ui-rliii sU-lU-ii w r in uiutL-ri-ni l'uvil'.on (Aegj'ptiai:lK.T Teiiipel. 
nach IcüniitliTiiichFin Entwitrf des bekanntet! Malun H*ns U»S«*) 

450 Apparate 

ei^nf-r KonKtruktion in vetwshiedenen Modallen atw. V<<rHiMnii<-n S'i- 
nicht sii-li iin-«Te Projekt • •r'-ii vorfühn-r. ru 1iis«-ii. t— sind • r-tl<ln -i . 

Präzisions-Maschinen ! 

iini rri h ^ • i t . ti I.. i>i unu. ii. l'eberzvugen Sie sich aelbst '. 
Kigent-r )^r<>J< i' VorfülirungurMun ! Kino-Rrachtkatalgg mat Wutwch! 

Heinr. Ernemann A.-G. 

Dresden 156. 




Freie Oereiiiiiimig t Kinema to- 
rteo-Opeiiiwillalsiaite 



Sitz Berlin. 



! Aufruf ! 

Zu «ifiii \<)iii r.). v!l. )l. M. :iiilässlicli 
ti«>i' Kino- A iivNh'lliiii:: in Berlin statt- 
findrndi-n Kiiii::r)-s> der Kino-Operateure 
werden Kollegen allerorts svr Teil- 
■otgefwrieri 



1. 
2. 
3. 
4. 

I. • 

1 liliiinimi 



Fackwissenschal 
stellen vermittelailf, 
Nachwuchs der 
SahaltorefaHaniag. 
■■■HfeaNMM 



zum I\< triLirt-'Ss -inti 

liitftMlellB Bertin, Ukuerslr. 1 



aa die Ge- 



Dw Vi 



0 



iHlojjriuilL-Hr 



stiir liikraU«. ia «tair grMMa rlwla to cl u a ladHrimadl 



Off. u. O W SM« m. d. Exp. d. KinematoBri^ih. 



Tonbild-Theater 

in l;.>-i<i.tizstn<lt Sudili-ntuliliinils. l-JllfXHi Kinwdliü.-r. 
|,'>iin()0 Saisc.nkiiriiiisfi-. in ft-ini-t. r Ijip-. Tln ntt tiri-Lau^l-- 
niii li<H-lii'l(.->!iuit4-r Kinrielitiint;. weiaHeiu Kiitrr-c und 
Uardproben. I«0 Sitapiätze (Klappiätse), 1 Konkurrenz 
»m Platze, int per I. Jan. 1909 v. caadieaiaahloHseneni 
kHpitHlkräftiKen KXufer oder flehter wegen Uri>er- 
biirdiitii; billig zu ülwr a e hn ieii. Off. mh f. P. t4M 

an (l*'n Kinematot^rapli. 



Kinkel & Sahn, Frmkfnrt a. M. 



Kaiserstr. 44 



Tdephon 2638 u. 3382 



liillette elettr. Ulemeo 1 Riinitippleitlealer 

Slr«Mnn|«i|. {clciditu|. Bdncktu|sk8r|Mr. 



So. 103. 



Ht-r h iru lü.Uoerapt: Ilfisseli 



■■■■■■■ 


Ki 


Mt la. FHimclMMr! 9m HmmM Mtm ikwMMMid! Dm BmI«! 


illlt UB8lill||[l|[IIIB 






mir. 




WM 


Körti 


_|| U - 1 Ii. ii.l 1 :.t-tii'.t..r. .1 U 1':^ mit 
<-l>-Lt:<>ill.ik-lt<-ll-<-li /.ut iluli.'. IHM .lUf ili'r 

IIU ^^'ii-' '^'fiTitiii.'ii i>%ti.,n,'. ::iir,^ An p. 

■'" iT.-.-.\. ;t virkau(>-ii. 



Yoii 30 Nli. an zu verleiHen. 



IMe H. tausche guterhaHFitais 



Bolsheimer nuhUabrik 

P. H. Buscher & Co.. Boisheim 

Biliigtte Beiugsquclle in S troh-, Rohr- u. prima 



Eine elektr. Lichtanlage 

26 l>iH 27 AiniN'n . I Mi \ !>• -iir li. uns Kniiii»'- Pr.v-isions-GM- 
iiiolor f. St»-i»iliiililciii_'i4<. I >\ iiiiin< iiii.is''liini'. Si luilttiiii l in. InHtr . 

AiK'jli ii l :\' i- I. ' -t in.l i V^'lUt-Ml.ll:^ l"-trl«lMifÜll. ZttStHIHl f. 

' in Kinemato°raphen-Tliealer i~t i>illii: /ti \ •■rkaaten. Ansk ' r- 
6. RtiahoM, MagrtabMrti Kr<>it|>rnLZi-ii.str. 14. 2498 



betstetv für Kinenmtotn'apliwithe^ tr T se*ir ctvi^ct. lirr Silz 
i«t «n» cpbo|i»>nom >li>lr.i' li«»rifpst««Ilf mi l niil •liirt- liir«'ht^Hpii 

^I ,f. •-■ Ii. ,.,1 . • IM .! ■ II ••. ■■ , ^. 1.. i,..t,^.t 

5000 Stück im Gebrauch. Probestubl gerne zu Bietttn. 

Katalot lind Preisliste cratis uM trank«. 



UorfOlirunis-Koluiieii 



OMctk Polizeivor^ehrift. Lcnoht tr<uispurt«b3l, für feat«teheiide wip 
für Waader-Kinenuktogrsphen gaeignf>t, lief«rt billig 

«BlIilttB mS-lRlHl- Hl liBl 

M. 



Wer liefert 

an neuijiigrüiKl' 1 Kiii' nuii . >i.T,i|'li<'n 1 •■'^•■ll-^-liait 
mmkmiiffk»m Einrichtune. Film - VarMh «te. 

E. Hartnr, StraufeMrg I. Eis., Kiiui<T»|H4>it!. 



Rheinisdie Film-Zentrale, Grafeld 

Teleplinu 2732 Schwertstrasse 137. i'< K<plioii 2732 



2r!i;'( 



Tadellose 

i Leihprogramme in all. Preislagen 

Billige ^Sonntags - Programme ! 



« Wörhcnllirh'' ■ I'i' l ,.r 
VM 15 Pfg. an per ..! 



Film-Tausch u. Verkauf 



Neu! 



Neu ! 



far RnrHn nn<i Vnmrte ftir MlMtaHMnM 

bei lieli erleucliteteai Lakai 

- auch für Garten - Lokale zu Ma^Mrtail — 
Carl StMar. Bartia 

l'ari«er Ltchtlithl-Tlmtfr Köpeniokofsu'. 30» 

f or aaaMttelb wri l— « uTi i imm i 
Ii 





tAeKrilser&Frledetierg 

Mfei IL» iBiiiiMittn 2Sk 
■ ■ 

SpezlolfobiK elektrisciier 
filllhlampen (Qr Reklame- 
::utfEOektlieleuclituB|: 

a a 

PrairiialBii gratis !«■• 
Auf Wunsch EirtwflffffB aWaMwIlMr 









TadelloM 

(Dothen - Prosramme 

sMs die iMuesten Films aller Fabriken nur 
2-t 



ElektrHMfropli, CiienMIz LS^ RinHstr.34. 



Einzige Agentur in Paris 

für pikante kinematographische Films. 

Spexiell tilr Herrtu- Soireen: Neue Films, sehr pütant. 

Offerten an Horm F. Ret«, 50 m« rOrstl, PaHt. 

TeloeraiT ■ \ rcr-''rpn Pari«. 



Der Klnemitograpfc — Disseidorl, 



No. 103 



Stellen-Angebote. 



IWir machen wiederholt da- 
rauf aufmerksam, dass wir 
kleine Anzeigen nur dann 
aufnefimen, wenn d«r Be- 

tetSr VUl lNSr «wtlMtot 



m tt 



äägm B WiHi » MMw «tr t* rtm. Parti 




mit fliio— KPiMi Mark Kinlugt' für 
ein Kiiiotlii'iit<-r i^twueiit. Oo- 
'i>«rb<<Mcheiii vorhanden. Offert. 
iint<T D. U. 2443 Iii« «. 20. l>ibr 

in «liT K\p. t\. ,.Kineniit{t'^|i*ra|>'h" 

■ .!• iziil. j.-ii. 24-»:i 



Stellen-Gesuche, i 



Operateur 

Hill Butl(-rusa|>[>Hrat, I)uak<-H Synchron und Umfoniii-r 
sofM gßmft tllL (M i. mit Gehwl«— nupröeheo »n ~ 



Geschäftsführer ! 

TiK-l il i;;tr. kniifmiiniii- ' , jl.J^i. t-r H'-rr. zui" Z«-i* in tin.tn 
JiT uriwmen l*Uahli>si'MnMit.H Sii<i<it-'ii>('hiiin(t> in iiiiiri-Uumht'i'T 
\ i rtriiiii-fustt'lliiiiB. « Misi-Iit .sich hI^IihIiI zu vtTHrKicm. I •.•i-.' lli- 
V'-rfiiL'l uhiT K^^>^ae•^ Orcani>%atiutLstuli-tit, ist in allf-n /.wi'iui-n 
. I«>r Kcklaiiic l>ewan<i<-rt Und durch nein eneripsch«^ W.-<'ti 
iH-fiUiijjt, i;iu UiitenichnMm «Tfnlureirh zu leiten. (Jeff. Offfrt«-n 
iintor r O MM an die Expedition r|>-.. .,Krru-mat<>frra|ilr'. 



Gesiltsirer ^PhoM He 



iVei« YemnigoBg 

Mr KiMaaMfratkOT-fpmiMm 
OMtsektaatt ■ ' ' ' 

SiU Itcrliii 
On««ihifl»»-ifll.-: II K IC I. I N N«l.. 

Ifrhuiifntrmmir I 
.\rlMMt-Tuwh\v.'w für <laH irusuiilf 

K iii<'iiiat<H..'rit|i|ifn*l*eniuiuü. 
•''•rlUH-liul« irr KlnaaalaKrmptarif 
)t|irralMin>. 



teduL £ettcr, 1. Operateur 

rxpräxentHtiel. loii.iiiicrt im l m- 
'jinoti niit Beliürden, Prewie, 
ruUikunt.'FarAonel. sowie inB<>- 
liandloiiK roodorni-r hr'1<f)in>», iiift 
l iii|^jUlrig>*r IVaxii und mit<>n 
.^♦'Ujniisscn. siirlit Siflltinj in 
l«'lif ndfiri iMlf-r K» I-.. t li'-al . r in: 

lu- oiliT Au~lai de Off. uut' T 
E T MM *n den Kin»niat4>Kra|>li. 



Pianist 

.III r ' tiii'litii: iiiiil anstamliit. 
(■ckt .stxlliiiiudun h Paal MiMr, 
UV. 248J 



Operateur 

iiiitlHiiiij.Krfalir. i.Kinnfaoh. )M>rf . 
Vc-fiiliOT auf atli-ii Sy^li'iii.diiii li 
-in . u- -| ii'. i li . ; , I i ;i. kt i i-i-li. t iriii. 
ihn liHits -i-lli~i,^!iil. IUI Kinrii'ht. 
mudemor Kino- rii<*atiT. >i>\v.bi'w. 
im Elntwiirf u. Aii.sf ülir. ziigkräf • . 
Itekbune, .ichriftl. Arbeiten p. p 
•■CMStnlliinu als OexchUtHleit«-. . 
I. Oijcrmteur «1. sonst |iaMi. PnHttiii 
i. In- ml. .\<wliuifl Off. n. ntSIS 



LOperflt£iu 

uol. Eleictrotech. u. Me(?haittk<-r. 
mit Sjähr. Kino-Prax'K, auf iillcn 
Appanif I T: nrlioifi ii<l, souii- niii 
Svni ii-nmi ii lii Ulli; lM>st. M t- 
triiiit. in -iiiii'l. ' orkiiinini'nfii II 
I 'oparat iirt-n >«**ir !M*wanilMrt. f.tit 
llfiifiirnuT u. »'Inn Stroiiu»rt.l>' >i. 
vertraut, mit • rvtkl. Zeugn. vt« r-. . 
«MM Stellung ». ReiHe od. »täml 
Theater. wonS^. aotart. Ott. u. 
CRMM a. d. Kxp. rf. Kinpmatotn'. 



Junier, tücht. Operateur 

f .Sehwt'izer), iiiit alli-n l.iclit- 

arlieitea v«rtraat» m 
SWta. OalMlt ISO Mk. 



2R\: 



K 



TOchtiser Operateur 

mit alli>n .\,lieititi vi-rlraiit, 
;i'-liTiitiT Klektr., Kut« Zeunnis-*!'. 
SHCkt daui'rnil« Ktelluuit. Oflert>-n 
unter W A t513 an die Kxpedition 
He« Kineniatcitrraph. 



Aitiiflü! Kioeiiiiiriplietti! 

Grklärer i 

w alcher » Im i. ■ ■ • ■■ .falin- al> 
HeprilsenlMiit >, ■ n aw^' in, 

Klavit-r- IHM Iii" i 

tieubt l.st, uicht Mtort odw tpatM' 
Stelhms. Offerten bitte unter 
K L S4M an die Ebcpedition des 




Verkaufs-Aflzeiqen. 



Reisekiiio 

k"inpl«'tt, «ii >tc 'tt j I ' 1 1 /ahliiiiu 
preiau'iirt zu verkaufen. Kur 
Weihnaditen Saal iTi li'liliaft4T 
I ndustriestad t d. Vogt landes s«.:) II in 
.'Hiaiatet. Ap p a r a t fix und fertiu 
niootiert. Angebote mit. IZtSIX 
a. d. Ezped. d. Kinematograph. 



wrnli: L-i hraiii htp, gut crfialtf-ne 

6is ni BeuiiiitiKiiiirSrts» 

unter Garantie und au billi^rster 

. It. 




alter Aft, Mi la M Wr— tat aatar 
KatataBialt. Man verlanKP List, 
ulwr Gelegenheitafciafe. B. Witte. 
Itapatlitfeeree M 



Films 



•JIM 



verkaufe billigst! 

Verlangen Sie Preialiste. 
Tk.ScIieilft Kinetnatogr. Inntitiit . 

Angerxtr. I , I . 



Mark 60 — 

•aviaa-Beniiet 

.Mark 3<l. 
snfort verkäuflich. Auftrüge erl>. 
-"uhA B SM n. li. Fxp. d. Kineniat. 



iü-Appiirate 



Sv-t 



i'iitlie, l'r..j,.kt.-.\p|i.. Mi- 
j' iil. .■>'» .Ain| .. Motor. .\in|»Te- 
met.T. Wid.T^taiiil, I.ii lif l.rM Ol 
jekliv, nur einii;enml l.ri'' ^ 

wie n<-u. vtrkaaft billig A. Bä.*, 
MHaMaailk» A.« Oinunitachauar- 
strstwe 4S. 24SS 




Todest^ und 

altersweg:en 

vcrkAufc Bpottbiaig 

gr Lichiblll-Appanls 

rr.. hiat. fem. QlaabOd. 
^o■^t. 0««ch. 



Eil limatograph 



für 700 Mk. zu [ver- 



li.'ii 

kauten. 

Moses & NeittifHtf, Frankfurt a. W 



IVermischrelinzeiqen! 



Klnotheater 

/II mieten ."• kaufen ü'-sMeht. 
Ott .< wilh. Winkels, Starkratf» 

(Kl..-i.,l , K,, . . 24»4 



Ipendtoi» - BHe 



für p»M-< i i 
Ha s , . K i ti ' 

m^urht. <tff.Tt.ti MiitfT K N Sl*»'.» fi 
Kx|M-tiii i":i -l - Kin«-tnufo_'r,i).i, 



I rrliraiirhirr I*r< Jf kllons- \^ar&t ' | 
/u k«iir**ii Kreucht ulfrrlen mit P ny- 
«ntf.htr und (Irsihrcibuni; uHcr K \ 
an die Expedition di-s Kin(M).itoi'r 



Hc^ru'n?-:^';^ iKuiiimiiiHutifs 

w.i.Mchr irh Offrnrn. Dmdbca wolle 
nrnn KlncluciUc Proipektr aik Prebe 
beücccn. Olfrrtaa iuict E l' »M an die 
Exprdilioa des Kiacnnlagnipk. 



Ein Versuch genügt 

iiul Sie kamee oineids anders mi 

Offeriere 

Sauer- und Wasserstoff, höi-iwi • 

I>-u<-litkratt. in I>!thflaM-hen 

prompt u. billig. RMMlirvaaMla, 
KaNnMMbMMaa b. SOOOKnrxen- 

stiirke. Kalkptatfen, QasaHndeee 

sowie sämtliclK- ErsatztaHe. !(<■- 

-t>'lliin:;<'ii »•••ril'-ri a. :_-li'i< h I ,i_'n 
I if' •nipt i-rli-diut . Kr-i<'~ Sp. /i n 
le-M-liaft fiir Kifi' \i' k' 
Kiili-ni'- \ t • 1 !• r. ' 1- JJ'i 

liili Jacob Weiland, Trier. « 



Uef 



leiht S0R6ti|s-Pni$raHt?? 

tiuf lifik* Künu. um;!?*! hunior 
SiM-h . z.lT. V. .M. IO~I lu.- 

w.T.l.h-'c'li-t.'ini, \..r^.-f ' ■" 



Verkouf • Tomck • LUlwiii 

m Wk, 

Oalwa— Iriniae« 
nudanahflaar Fite tflS Ma 



wnai 
lirr TmI 



Pardval« 
Sdum 
Wagaw 

Dl« Praa 4M Wlat»lw|iw». 



Ällaire S'einlieil 



(vtm M«lii_'liA: lt. .biTt l nur ><TaL''' 

iri-liiu!. '1 '' ir lit'i MI. - i.iit /.u 

Kiel, Hubsch's Kino - Theater. 



Sechs wirkliche Sch'ager 

Nie wimerlieiirütiler SeieienbeltsliaDi ' 

I. lf% Huhn mit d^n riilil<*nrn KUrn. 
ki.ioritn. ycm .Vlclrr, 2SU st«. t. 
rriiHttartIcr. rclIrK*"** lirum« Pmirlral. 
«me ,Ntr t-r. Iii" Mk, J Ol} iiiplM-br t'rnt' 
• pirip In Athrr.. X» Mr'rr. 1S5 Mk. 

4. IMf uB.lrhlbarrn .Mpn.^hpn. koloriert, 
2S0 Mcirr, m Mk. 6. Ufr Ktralk, Mli«!. 
Dnm«, 146 Meut. «0 Mk. SMI 
' W ii ■■i nj ia irnk 



IIa ee 

, ee 7*. 
as IS > 

lawtor ( 
kB Kahl, woiMler- 
Oiaow. toihntae 

tse IM 

Hina. aptaaf 

K tikaaf StOok «bar 100 Mk. 
..Baiiiltiai«"— L— «.Wwa. 
Pawiiakai 

.siiiK. and apv 
Coaplata ato.. 
DorcMu»— ir. par StOek .Mk. 2.— 
rt»'» kleinere SS em Darabm. M. I. — 
i B.*l«ktr<Mba IlHlee Hnaalaina rar 
liinrn Ull i straaaabalMnMaiia. »ib m 

an Ii;.'« Lk'ht. aar maekta slaik. 
I k' hr. I Mi-kr» V itocraak wird aot WonKTli 
dem KAoter TstanfUirt, awA kann 



OldektiT rar L l ah t ba d ar SO Mark. 
OebrMUkta ram-Tronumln M. TS Pft. 
Circa 70—80 Stflok KH|>iWIMi. |Mr 

StOefc M. 3.M 
(•fbr. IIinkM l*rammopbAn ri 
Gelxjtc wertlen mlvtjt berück.", 
\Vlpd'rv.rk4ul*r wbaMaa aut 
== Pr«tM la^a Hlbalt 
Vi'raaod aasaa Mi 
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P<f KIbwHhiu|iIi — D#BBridoft. 



rojektiODS'tältlbÖD 



PFf, 



Stolz «c Cie. 

Lieferüng aller eleKtr 
Schausteller - A'fikei. 



1 film (Baden-Baden;. 146 Meter, i echte 
Qramnioph.-Sclialidosr. 1 Fih i-Wtckicr m. 
UeberseUiuiK. I kleiaer Motor s. Aiuchl. 
, »n Jen Vorf.-Apparal. ct. •*» Meter dünne 

!<■^cMil/e. div. Mchprung, 4 nvuv CHran- 
Uinprn. CJ. 15 Mfrr Bljnkiilm. »airitluhe 

I Sachen tadcllus. tcili wriii«. tci's gar nicht 
gebraucht. Wert Mafk «70. Ab/uucben 
/um äu«str»trn l'rtis von Mk. 1»"*. lr.»nlio 
ee^rn Na«nnahmtr. (Hfcrifti u K > 
j!i f ' pciliiioti de^ Ki'i i" i! iph. 

Restauration 

riM »mmt. Verrate. Kf««Waka. U>nm 
I n4 Klm>Malu«ra*h In Hiwr :<tB<lt am 
i;^<*iit. irtin-iititM-r fiisT icm^> Fabrik 
M. I rioiii'iti l(i'trifl>.,iiiit. rOift. B«d. 
. >i ulK*rtrnu. fVfiitl. winl auHi ruUMt. 
V iii<>tlH-aU.-r.iuitJlii Zal'luiM ■MHUnnMa. 

itftartMi ' niitrrAli^M;:MM* aa dir 
KxptMlIthm «lo^ KIIl«'.tt;i»'vriipTl 



Elektricitärs-Gesellscbafr m.b.H. 

Mannheim 



Buchdruckerei u. Uerlai 

Ed. LIntz 

DBsselilQii 

liefert 

Drucksachen 

= aller Art = 

in bester und zweckent- 
sprechender AusNUirang, luit 
tt. ohne AbbiMongeo, sowie 
CBch^s zu bülH^ Preisen. 




Ii. mi Iffkflfl.lDlUi 

voojiiei^^ 



i Films; 



Passioiisspiele 

ui'ßfi: Kntitioii /.m verleihen, 

l..-ili:;. l.iilir 7 1 ai," 1 t' V K 

~i<i<' >li'- <ii'' k. loi Palhe-Spiele, 

S4»hr mit •■!■! ml' '-i i. rii- r /n 

vnrleih. : Di« mOMrttM ZMtaMrta, 
vrildverw>4f^ii>tte K«iter«i d. Wf It . 
MmIS Maart, >i(>rr1iph kolorii-rt. 
ull. ilr.-i s. r,, i,. Shtriock HoImM 

um' »iii<l-C' ( 'ra'-( It \- ■Ii'- '-r-tk! 

Kilin- Kino-Salon Otto Pietzsch, 
Zwickau!. Sa . w 



Keine Kaution ! 




n HUfA Mtdauemd jed. Quant 1 1 1 1 1 
MnC gut erhaltener Fifams. ■ 
ranvIMe mit Ptrfcain. «. ..OakiMch«. 
HMa IM«** m. d. Bxp. d. ..Ktnamatocr ■• 



Passions-Film 

1... i. . zu verleihen. 

Nmms ThaatH', Iterlalin. 



Lfaraiit it-rt < »hin- 1 !« t.:«"ii>! rt-iü-i i 
ItMMi III in* I. • iiH iii kt 'U>rii-i'ii'ii 
Mk. 60 I- r W ... U.- 

Netiiul-Ilieatef. lliiliri 22 

WohldorferMtr. I. 




Varkauf od. Vermlalnag 

V Iii lii-uf^u nhil L' l'rani'liteii 

Kinematographen u Films etc. 

Einrichtung 

\ <<ii KineiMtocraplMii -Thaatarn 

/'i »Ifii 'Mla?itt''*t<Ti ltf»<!iTtLrMiiL;cii. 

An- und Verltauf 

voll Kina - Thaatarn. solvi nt«- 
Krili'ktaiiutu steUi aii liuiid. 



tc. etc. .<)ohnell und V>illic 
OtwaM HaNwekaM. KMh a. Rh.. 



6m MlM 

MamMMrkrauz- Apparatt 
Priilsions- Arbeit 

Spr^iiihiat : 

Neueinrichtung kompl. Thoater 

btAMindci^t pivinwfrt. 

Lag«r in wonlg KtkrnucMMi 
Ap^rnton untf Films. 

Kt"- ht; 

\f»n» rIfktrUrh** Rnir^nlniiiprii. 

Kulk'irhtUinpfn, HpitnaiM^fntllf . 
KalktilMttf II. <ia«MlliMl«i«^n. 
k<iii«icit%»rllii«f n un<l ^lutl. Zu)M-h*>i- 
u-ik* bdllK. £»«ucr- u. Wortseratorf und 
(iaaolin. 
Neu I N4>u I No« I 

Lieffoninc von Apparattn u. Films 

viiriii li<-h<-r »Tst kta.«"-i*ft'ii h'tihi tkt'ii ; ii 

Ol ju'ina' Kiil>rikpr.'i~. n nn.i kuhnii' 

Fiim-^Verleih-institut ! 



2 ■taadlK<«.Ma«am«.e>. I Hl * 

jg Tnibil't«' zu v.'rkHtift-ii. 



Gute KiBQ-T&ceter "'«J;::^" 




sämtlicher Kino - Artikel. 

Bll IH Mf 21 Hau iri UiHi 



< .an/..- \\ «. l. -r.i.r 
Verfuhrcr-'^rhiilo 1 KumiiH t 
sifllunK"-*' tTtiillihinir. 

Slgone Reparatur - Werkstatt für 
sämtliche Apparate. 

Siiiiitl .\rti< i!i II \\t rti<-n 'nirv.iii « r-t. n 
K ritft . n i>r'-i . i't ti 'iM i-wr? .1 n-krt-f 'i h i t 
K -mi i.-t t" .\pptu .it-' 1 ! " l, ' . !■ i. r 
r.a':ii -t Ml . ; 

Erst« Speiialseschäft 

für Kinamatagraphan. Filmt and 



J. WeBaad, Trier. 

Mm 




9u1 erhalten 

304 das 

J. Diens) 

München ^ 



3! 



Eintrittskarten 

-iiirkc-. I'u|iii'r in 10 KiiiImmi. 
.|n[ii>' It numeriort, mit iM-lif- 

I III .\nfilrui U. in H' tti-n 

. <'.:.-k ' • •• rf !..,. I! 

le Drilirei äes iniüialiiriil" 

t*. Uatz, OiiasaMart. 

s^HHK Pralta: ^mt^mm 

20 Hafte 10000 Rillet» IL I2.S0 

50 25000 „ 25.00 

KiO „ SOOno M „ 45.00 

juo toeooo M » M>on 
Papier In It 



Theater -Bänke 

mit Mlbsititigan KlappsiUan. 

Stühle, Tisoke 

In jtder Auttührant. itM 

P. Uogicr t Co. 

in Weinlieim <Badtn), 

Sttzmöliel- u. Tisdilatinli. Damptsatewtrt. 

Austeführte Uettrunctn: 
CIrcu* Schumann, Franklurt a. 
Techn.Hochschule.DarmttaatH.a. 



1 



tf eraoh — Düsseldorf. 



Hb. 103. 



Auf dtf KiAQ-AlUSteUlUK nicht Wfitf fft ffl 

S55 The Velograph Modell 1908 sss 



Bester flimmerfreicr Kinematograph. 

von intercMMtn erbeten. 



Hugo 



> Berlin W. 50 



. 27 

Aar AHtttellMMg. 



HH^^Hp B^^B^^BB bIbH^Ö ^r^B4^^Wp 

Passhms - Spiele 



in 41 Xo. und Ini. 

. N". Stni^ .- 40 T-l. I84I 



Filmia^^ 



99 



Hamburg 22, Hamiiyr^erstr. t70. 
Anerkannt beite, billigste : 

Leihv/erbindungü 




MeRüH II eiiila 

Iii SüHHiHk 

m Mm m 

ISS Meter 



8p««J«l-V«rtrrter 
rar DrnUchland »arUm 

R. «omkMli A e»^ 

F' • !-|. Ii-tniw S1. 
Hamburg 

H. A.Wuller. Cre:non 4. 



C*' CHS & Martin 

tlHEMATOGRAPMERS 
MITCHAM. LONDON s> 





verleiht zu den sunstigtten 
Bedingungen (1707 

KoMWerner.BrouBSCliiii 

Meinhardthot 1 2, KprTm,.r.i?5i 

Simreli'l«- u. -i'n ''!i'-:i'l«» K;lfriJ Vi-r 
leihe pro Hil'i ii-.fi Tm: iu J Mk. 



Prosrainin sesucht! 



•1 \Vo. lwn iilto- <Tstkl. -tr 



l'roi;niiiii:>. 1 k- 1. FJitil 



u. mit »MitT oliin- 2 Ti »nl mI- 'f' .-a. 12 Ihim» .\». i.,..«. 

< >il mit .Vliist4T|>ri>>n'Uiiiiii wn;. r E. W. 2511 «. d. ..KiiH'i.iali .„t •• 



auf 

d. Zeche Radbod kl NMin 

für -j.'> Mk zu verkaalM od. ui 
verleihen. l.^uii.-<- IlSMeler. \<'ll- 
■'tjiii<ii;.r wu' lu-ii. 25 I s 

Watt-Thwtar, Witten. 



Preisverzeidmisse 

lU-r Edikon'schen Wanderkine- 
matogra^lMR u. Biocraphen "ii 
•<>> Aa(. TMttaMMMh HvM L W. , 

^iiatnmckstr. 7S. S.*>1' 



Leib-Programme 0 

zu billigen Preisen zu beziehen? Bei "' i M 

GmtB« Uieseuu. Hcuwer, Ualuuistnsse Z ^ 

\\'öeh<>ntlich XSnitang vnc: ca. 3000 Met4>r Xnahmt«>ii. ^ 

Imm^i pro M i MH - Me\ von iekmitn filis. 



FUau ni M Plg iT:i.> 

pr M. t<T an in (»roswer .A-iswh r I 
livuj. i>t»n. List«- (a"«ti.f. Filmt 

■eihweiie. Lic-htl iUior /.um .Ab 
ziehen. Ucs-it Filinkitt ]>. Klusi-lie 
.Mk. l. — . Sti ls einige erstklass. 
j h-'Miii'liK' Kiiminatogr. Apparat« 
/II ( •c'li';:i-iitieit8|>reiaen vorrStip. 
Adolf DcMtsdOcipdc IJMrricntr. 3. 



€(cktr*-)f0tor C;,; 

..«l.r •_'■_'<• Vi.It zum .Antrit-l» il<-~ 
K in.-iiiat< 'Liraph. ■.■Xppariiti'f*. et>«-ii- 

faii.s piticii VeatHator. 2'Ji>v<>it. 

an kaillmi. Oifertmi erbitte n. i 
genaiiiT IVeiaangabc 6- Blaaili>n- 

IHI*« VariAHw StfelMiMka. C übe. 

Markt 12. 3.5-.'.'< 




>I<mI.OI Uud. rus !9iis. fast m ii. tail. 
mlii'iti'nd. fliiiimeilri-ii' Hilflt-r. \. rknu!' 
billigst, weil itbenbi Iiiig. Offerten u 
r • flMt a. d. Kinenaato^aph. 25.' 



Rheinisch -Westfai. 

Films l/erlelh- d. 

Ttouscb-iiistttiil 



Tausch- und 
Leihbedingungen. 
iSilligete Preiae. 



Tonlillil-Tbeater 

in einer Stadt von ca. 3(iO<MX> Kiti» ' ' u. n,. M lt lm iiwilil d- 
rhein.-«restf. Iudiistn«-B<-zirfc.-i. <<la.-- l><--te am Platse. < > 
4<I0 Sitzplätze) i»wie bcxii-iitendes Filni-Verleih-G<-si'ii;itt 
wegen ZurroiMaeUnuig de» Beeitaera lu verkmiien. Di'- 
< >bjekte eignaa «ch einaein oder ans. aar Grd^ e. G. m. b. } i . 
(^ff. von nur solv. Selbstkäufem u. A B ICC a. Kinematogr. 



Elsass-Lothrinfta i»t e<i> gut uingenclit.' RIllEinflt^(rQpll£n' 
TilDfltDP l<'>nln>n«na)oai vetbund. mit VaiMt^ u. Wirtachafta- 
IllCIllCrf kunaeaaiaa unter nachweiabMen Bilanaan an advente 
Oearhiftaluiite unter ^Onrt. Kooditionen mm «WtaalM. AnCragM 
unter 0 4 MIS an dw Expedttic» des ..Kinematograph**. 



GDBHI liWMiMNriHlBlIlir! 

Cl a OdeslrüNs uod eleur. Mai 

tibeben zu verminen. am 

Bai Kaof wird gesaUte Miete giilg»w>fci W 

Denkbar günstigste Bedingungen. 

■ ^^m^^mmm^ Oe«r. T875 — XaL aos 

Rhejaland o. Weatfalena graa^ea MiLstcrlaeer in 
and 



No. 101 



Der Kiaenttofraiili — tNbirtdoH. 




mill l y-immormann 



ItT 



n i-iKte't Df-r ¥k F bO 




Waldheim (Sachsen) 
ütBilltt IlCi lilf iBfertItllM ÜB 



Kino- 



BflnKen In feiner 



soUder JUmitoruni 

Stondises Loser uorhandeii. 
Utmilii Hmi ü iliuliBttlii M uiiiltt! 

Probelieferung: 

1 Probesitz, eepolstert i /.„satnin. r. 
1 do. mn PaiMrtsitz Mk. 20 — 
1 P«lslif«ank, 1 m lang I 

Parkt nach Btlieben. 



tS70 



Kino-BustteUung 



ZU Bedia 



PQm 19. Dez« 08 bis S.^aiu 09 in den flusUeUungstiallen. 



1« Kongreß dtr KlneiMtographra-Befltier vom fl. — S3. Dtxtmb« 1908 

l. Kongreß der Klnematographen-Operateure vom 10.-21. Dezember W08 

3. Kongreß der Klnematographiidien Reformperefnigung pom 2<).— 30. Dez. 1908 

4. Konflre^ der Sduillediiük Pom 28.-29. Dezember 1908 a 



kMleafrei das Bureau, ^oadiimsthalerftra^e 45. Hnmeldungen zar 
a tm Umtß^Um Uad boMigB oa das BarMii dar lÜBo-fliisUalbaw za 



No. 1«. 



Grosses lOrcfamtr Ion 



bilUg Mif R rtttfiMihtmig i 



tv. 



Oer zweite Jahrgang 1909 des 

Kino-Praktlkus 

Handbuch für Kinematotniplwn - Btitur 



I )!is hiiiuilii In- mit ausfitstattftf Hik Ii NriiiLTt auf 
ca. L'HO Seiten im 1. Teil Kalendariuni. Kinnah"ien- und 
Ausgabenbuch, Post - Tarife usw. und macht jeden 
anderen Kalender überfläas^; im 2. und ÜMipUeil 
Uesprechun;; »Her Me aw gwi amt iimm O e > to>t der 
Kiiieniatoerapbie und praktisetae Wiake. — Das Orts- 
verzpiehnis wurde d»<iurch wesentlich verbeawrt. dass 
Vkm sämtlichen Stätlten von aniiäheriid !<• Ein- 
wohnern angegeben ist. ob eiektris<'her Ansctluss 
vorhanden, von welcher Stromart und Sp'innuntr hikI 
wonuiglich d'.^r Strompreis. Das wirk ich praktis» he 
• I.ihrbuch kostet trotz vermehrten Inhalts wie bisher 
Mk. 2.20, wird aber den Abonncalen d«S Kinc- 
matogimph gefen Eiiiwi«m vo« MHr. 
franko zugesandt. 

Der altf .I.>hrt:aiic 1 nteht jedem Interes>enten 

ii \'..r! i' I.' _•. ^. . I'fg. franko zur Verfüiruiip. 



Bestellschein! 



bestelle 



bimdardi bä Herrn Ed. linU 





LICHTBILD-OPTIK 




Iteul 





Heu! 



Kondensor- Linsen 

aus absolut farMotem optischen Crown^las. 

Viel eriiiebii:ere Ausnut/ üii^- i-t Liclitquelle. 
he'leres und brlllant'"-"s 15ild. ^TiisstmiigUcfaste 

\\ iii> r-it.iiiiisfa.iit.'keiT £r> L:' n Hitze' 

Busdi Projektions-ObjeUive 

-.ir<'i iiomkaanfe die bertaal 
fieu eingefüh rt : 

Eine extra iichtstarfce Serie aMkrenatischer 



Eine extra lichtstarke Serie achromatischer 
D o pps i -ObjeirtNo ffir stehende Projektion. 



Alle 



Apparate werden mit Buaeh i>i.)tik i.:' ii< {• ri . 
lid»»bad-Optik gratis oad fraako. 



Enii Busch. i-G. Mmm 



Bei Korrespondenzen 

kitttn wir, »ich sttts auf den ,J(inematograpl>" 



III Iii 



431-12 



Adi;' 

CMM-Ms. 



im MBtriilii IB Fis Arfislip 

Jt Gie. 



Cln^Mraphlinies 



khismotosniphischer Bililn' 



■ ' - - '-»«MW!; 
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An- und Verkauf uon Films 



FWi— ■ O— tr«l * Wffi— » 12, gual des Forces Wotriccs, Qm^v«. 



Messter'sche Tonbilder 

nur *THtkla-4^iK«' Sa(*lii-ii, \t*rl--itii» /«i t;iiii-»t i/f i H<tliii^iii)2t'n. 



ff 



Filmia'^ 



Hamburg 22, Hamburgerstrafje 173 

trtsste IL Olteste Film-Unlelh-Zentrale 




■■ 1000 m Films 

I fär Mk. 20 pro UMm 




3 Hingende und aprwohende illmtriarto 
Lieder ohne Synchron und Grammo- 
phon vocsttfülmia von Mark 10 par 
Woche an. 

A. F. Döring, 

IINBBR6 33. ScfevsUeBStrosst 31 



varieiht nur bMiMrkaMHM Film bei aorgfUtig gewählter Prot^rniuin- 
ZiwnmmwfwtwIhB^ unter den gttnati^en Bedingungen. 

Bitte v»rlMs»n Si» Waehenprocniniiii - Liste, sa^s 



Habt wöchentlich 



1 Filmiirograiiiiii 

■ . n-t. Miiiic. ZU vermieten. 

Max BöttgjBry B««Ihim. TUtphon 860. 



Vea i 
■chafl 

Büler 



Film -Verleih 



J. Diensticnecht 
■iachea-r 



V.'-l>.' , •••• 




BU4»erter. 

C4. Uc»«gine, DOuvidorf. 

Tkc Hepworth Mfu. Co . Ltd., Brrlir W. it. 

Bthaen-Ausstattniaa «le. 

Mul Oolif ri. Ntu - Kuppln. Thuicrnulcni 
Wllljr MjKcdorn. Berlin C 6«, RsMOttalw- 
•traue 40 

Alb. Laurig, TtaMIcrmalu. BmHB N. Ml 
OraallMüMnlnM l*. 



Caleiaa earWi. 

Th« Hcpworth M(k < c> . l IJ , Hrrlin W 8 
Charles Roeu, 



Adressen - liste 




Baktrisaha 

SteiMW-SdMdwrt'WMkm aai.k.11. ■criin 
SW.. KiHwhrtiir PlMa & 

Tke Hcpvortii MI«. Co.. Ltd.. Mhi W o 

■Mkirische Hnttk- udiI Piam- 
Orchaatrtaas. 
ir. Par^.SfWd'HariniUr 
■kcBiMMa ■JMMMori 
• atOo.. 0«Md, 




Adollo Cnra * GB.. Wtam. Via CUoMpfw 

Tkc Itepmtt'MlK. Co., Ltd., Berlin W 8 
Hall« « Sagr*. 21. Raa Sl maic. Pari«. 
\ SctahM. Twhb Via ~ 



Piaa Schaar. CBIa a. Rh . Maybadnte. ISl 
^.flcMauMl. BaMa N <-hau..>-i-str. 2V 



nm-Twkhkmt. 

MIR. Ca. Lid., 
»m im EqiMaMc-PBlaM. 
^daMD Craca Oa^ Mllaaii. Via i 



Rev«T*. 15. 

''j'h.- rrt-rei, Wien I, Dominikanerbaate' s, 
\ N'utrgKerath. Atnatafdatn 
\te)t«r Saturn. Wien Iii. Fasangaaa« 49. 
<>eulache Hullfilmt Qca. m. b. H., h'rankl.a.M. 
E(lipu". KIncmatopaphcn- und f-'Unii- 
Fabrlk. BcrÜD S.W.. «a. Pilwirtehatr «3. 
t^eulrra Prolection. O. m. b. H Berlin 

SW. *», friiftitamaaii la. 



World, Nrwvork Clly HS 

EasriS rd Si. 

Ltea OanmoaL Berlin. Frledrichatr. M. 

RalelKh Robert, The CoaUnenUl Warvick 
TradlnirCo. I.ld . Klaeinato((rapliefl- und 
f-Um - Fabriken. 16 rue Sainle - C*ci'e 
lEckc rue de rt^vlael, Parik 

K Schimmel, Berlin N , Chau^&eestr 3&. 

Wrlt^KinematngrapIl.O.m b.H.,Frriburgi.H. 

Itab-Fite. BcrteSW.Mtl'rMrichttr. 13«. I. 





Welt-Kinenulotcraph.O m b.ll .Firiburi; i B 
Tbe Hcpwoftta M^. Co.. Ltd., BetUa W. 8. 



A. F. DÄrine. Hamhuri; 72 

rUii-Saiaraiv-ABStallaB. 
lABifdwMUakaM 



K. r. DM^ Haiabin* ». 
K. a Kraau. Lwd. frfcaUM 



L e. 



iOiMmaleraph ToabUd 

l. D Ua a tfca acht. »Hacliaa M. 
aUar * Co. BarHa PMadtkkatr. tOO 
'. Hanshcn;tr, Mailiaaaaa I. EU 
OaMdar Theater, S-OalM, OtkW, Hackatt. 



Apollo 



-Thaa*«, 



a Ca.. Hiiifti'irt tt. 1 
•e m. 

Jari Bcrcadoack, Zcnir<>. OdMakirchca. 
faul Krtaulicb. Trunjhjem, Norwccca. 
ijn^ma „Fix'-. Pari». S7 ru« de Rk-belieo. 
A Schimmel. Berlin N , Quaaseedr. n 
A. Wemr^.Musli' werke. Bremrau.DflaaeldMt. 
Berliner Fü'n B6r>e, Berlin N. Jl*. Schd» 

bauaer Al^re 130. 
Welt-Kiiiema'.0Ki'ph.0.m b.H.,Frcibnf|t'.L- 
AUgcm. K' >eaMtogiac-hen-1hra>rr-0eteil- 

achall L'nlca-TlleAteT für lebende und 

TaaMder O. ai. b. M . Frankfurt a M. 
WaMc« arü. Thaatat lebenderPhülograptlica 

UlMif, Kriilallpalast. 
Oaort Haöiaaa. Diaadaa l Scheuabtr. 
Weatdeutacbc PUaHBOta«. O'leld. 

GekraacMa Film B.UaeaiatographaB 

Ai'ol! >c«:». h ! eip.-, tv.ife -Mt 

GraaBopbaae ud Pbaaographaa 

s. Sprechmaschincn. 



Spaaialwcrkalatt 

M aik a a t i . 1, (ccr. 

*. P. Daria«. Hamburg 33 

lalklichtbreaaer. 

JUr^-Klnematographen-Wcrk 1 eu Slacliow. 

Berlin C. 54. Ruirnthaleratr tl. 
A. ScMmmel, Berlin N Chauaaeealr. tü. 
Saueratoll habrlk Berlin, O. m. b. H.. 

Berlin N N, Marke „Triumph" 
Tbc Hcpworth Mi(. Co., Ltd.. BcrUa W.8 



wmi alBfeada. 

,,Aar"-Klnem«togT3piien'U'erk I eu Uichow. 
Bariia C •«, Roacathalcrair. M, 



Ne. 103. 



Adolfo Crcxe & d ., MiUno. Qiuleppe 

•McMters Pruj^ction, G m. H„ Berlin 
S. W. 4». Fnrd'ichxroc i«. 

A Schimmel. BrMm N . Chaussrvstr. 

A.WcrnertMutikwrrkr.Hrrmen u Düsveldorl 

Phonographen -( icCiNchjft Lrnlrn tw C.o . 
Krrl^lü K- uii^>;:ut 

The Hcpworth Wg. Co.. Lid . Berlin « K. 



„AarV'IQBaaMoeraphaiwcrk Im 
~ Mb C. »4, Rotcnihalcnii^ 

Ith. Amsterdam 



..CcHp««*, KinemaTofcrsphen- 

td. UocgtOK, UjiMlJurl. 
J Tit mmel. Hamburi; hlambi.rjfervtr ISR, 
Willy rUi^vdom.BrrlinC.M. M<>tr!itha.rr«t.«>. 
OriM Worll. Hriiin Virkt;'jlcn>Ir 1» 
4«IA#r Ä Co., Berlin. Frie Ticnfr. .*00. 
MMMeil i'roirclion. U n. ti M . Beriin 

SW. »8. hrledrlchltrat^^ s«. 
Nitschr, l.cipii^. Taauuerttr. 28,30. 
Schlcsrcky-btröhlcin, Frankfurt a. .Nta*ll. 
tlriaMCli tmemann. A.-l.i.. Dreaden 1 ^. 
Leun Oaumunt. Merlin, hrietinchfctr. 46. 
Hugo Oroese, Berlin W. ."ki, -Ansbacberatr. 37 
Ralelgh & Robert The Lontmrntal Warwick 

Trad.ns Co. Ltd.. KinetTuiuKrapuen- unj 

Film ' Fabriken. I« i;;. >3inie Ctoie 

(Ecke nie de Ir^vitcl t'aris. 
Unger A Hollmann. Die^den A.. Stnetener- 

atraue .8. 
A. Schimmel. Betlin N.. CiMitaaccatr. eö. 
A. Wer ocraM usi k w t- r ke . BrtflHS M OteMMort 
PhoaoKrapbrn-OeseDschjdl Lmmb Co., 

Krtfold-KAnifcshol. 

Jos. Orccabach jr., ohnäSarl. Ocrm- 

watr 61. 

.Berlin SV 4». Fri>drich-tr.236.l. 

Bla«op Cir iU i.halt m. b. H.. 
S.W. «», Kriedii. htlr. 146 IL, lU. 
cop - Projekiioaa - Appanal, 

tebruM:op. akturllc, «tMH 
Uatiacbc loaHlma. 




Ontla* 



Tbont. /\*;'-k.iu, 
Mk C^*, Betrieb^ rM3p< 
A. F. DArlfHE. Hamhuric :)-t. 
Ed. IJeaesanK. Düaaeldorf. 
Albert Thom. Zw ckau i. .s . Wilhelmttr t2. 
Max Erkardt, Leipxac, Fclixitr. 3. 




Wajr HacMlora. 

a<raaa« 40. 
.V Schimmer BefUii N.. ChaasMcvtr t». 
»Aac Kmemaiograpbcn-Wcfk LaoSiacbow, 
_ B«tila C M, RoMMkalMt. U. 
Ito H^MMkN«. OK. IM.. Mki W. •. 




UcMMii4Ar. 

JMi OM Co.. Fabrikant der Lichtbitduhi, 
Mainz. Ludwtgttr lt. 

Reb«lbUier-Ap|»rate. 

O.-t». Mitttlitrai». .ViagJebu-g 
Wah[Hag«dorn.x<:rlin ( -4. Rnaenthal« •).••> 
TteHWBOrth M'k: Co . Ltd.. BctüaW.S. 

OblekttT«. 

Cd. UaMgang. Mütieldorl 

RalbcmKr Uptiache Indadrie- AostaH 

«Ofm CbiI Busch. A.-Q.. k athenow. 
A. ScWmmel, Berlin N.. Chaiuaeeair. Ii. 
A.W«ni;t»Mn»ikweik..Bremen u r)ü«eWorl. 
,.Aar"-KiDemal grapheo-Werk Leo S ach .w 

Berlin C. ii. Roaenihaleretr. M 
Tbe Hepoorth .MIg O.., Lid.. Bcrtm W. 8. 





SauefftoH Fabrik BacHa. O b. H.. Ber- 
lin \ 3» >.i mtl. Artikel fSr Prolektioc 

..Aar"-Kineinal« g ia M l M n Werk S^coStock^w. 
Bcfita C M, MoMaMi^mtr U. 

Ilie l la p i U liM^. Ca., LM, Berta W 9. 




Main. 
Fraakfort a Main. 
Drcadcn-A.. Stnesiinrr- 

>a-Wcr|k LeoStadK» 

BeHln C M. Rotenthalrrttr %1 

The Mepvir.rll! Co . 1 - i . H- ' 'A S. 

ProjektioDsbogenlajBpeii. 



■'.j.:.:e:-urg. 

: U m. b. H.. Berlin 
hals. M. 

' ~ , a m. bi H.. 



Ijfbr. Ml!!,- 
.M 'Sslert l' 
S W 4> 
Slraiaucdtr 

Slrals.iP 

.\. ScniiTitriv, K. r.i.: \. Chau^see&'r. rS. 
„ Aar". Kin^rn j!ot:T4phcn-WcTir LeoStaihjw. 

Bcrhn C. M, Koaealhaleratr. il 
Thc_tl9Mrtk lljB. 




A. ScM aiai il . Berlla N . Quagimtr. » 
..Aaf"4CniMaliniirt a WeitteaSiacbo« 
BetüB C. M. RoacmkakrMr. Sl. 

Tkt Hepworth M- • C: , Ltd.. BcrUa W s. 

PrtjekttmswiaiB. 

Ed Ueaefang. OeeteMort 
„Aar".|CiaeaMl<nta|ihf W«%kUeOtaclK>w, 

Barihi C. M. niifliiiiiliiili. Sl. 
Tbc HcrntbMic. Ct., LH, Berite W. H 



Praidcitas SckUter. 

M.De kert. Frankh;rt a. Diesten» ci<st. 3i. 
A. r. D.iring Hamburg 3*. 
A. Schimine'. Berlin \. C!hau*see-!r J' . 
„Aar'*-Kinrmalogr inhcn WerkLei.Mav-hj«-, 

BcrHn C. it. l-'jsemhale'sir. Sl. 
Tbc Hepworth Mfi- lUi. Ltd.. Bei Im «. 8. 
Max Erbardt. Leipzig, Fehxatr i. 



KWmm 



R«kUae-Ui«i 

.Aar' •Kinematotrriphen-WerkLeoStacbow, 

Be lm (" .1 R >itiO;.i cr-r- il 

ReUtune-Sckeiawertw 



ftHntofl-.4pparate. 

Brenner etc. 

Lii r iJU iiiJJi.H 



Ii. Sts-I<i 



S.1 PiaitM 
l^rt '.mm m 



C. Becker Hallerstr. 12. 



Drtfrwcfk. Heioi. n. Bciab. ttttma. Hb«* 
Dcoiacbc '"iSirr liiinirbifl ■. b. H.. 

eucf b. OAnaMarf. KinlMr. M. 
Saoefttoll-Fabfik Baffla, a b. H- Bir-' 

■in N M. Tigalirtlnan %». 
Vac^iaMa 'raaaialnllaniia. a a. b. H.. 

Beda B. n, Ttbliailib. 4. 
ueae jaunaiavaMi Maaaaaam. 
A. Schininicl, Baftta t€^ Oaaaadaeatr. SS. 
Dcuiache Sanerw. ■« ■ OeatBirball m. h. H. 

CreleM, PflniHort. Miiil lg 
Tb* HnMh MI» Ob. U*. Ma V . S. 



Sefceiiwerter. 

Willy Hagedom. BerHn C. S4, Ro.enthaler- 
•traaae 40 

Fri Rundorff Berlin N.S4.0r.Hamb. Str. U 14 
Stralsunder Bogenlampenlabrik. G. m. b. H., 

Stniaund 331. 
„Aa r'-Kui enuilopyhen-WtrkLeoStacbow, 

Bartbi C._b4. _B qacaliMla>alr. U- 



Ed. Licseirang, 

WUly Hagedorn, Bcrflp C S4. 

suaaac 4ii. 
A. ScUmnai, Berlia S Chantaecatr ib. 
Tba I tep aaw b Mfg. Co . Ltd.. Berlin W 1. 



CJ. Uesegaac, DOaacMari. 
.,Aar"-ICaMa au » |[fa nbea-WeiMjaaS«acboar, 

Bartta C M, Ruiialbniiia. SL 
Tba M apaa i B i M» Obl. LM.. Mia V. s. 

SkitytfltMHPkatograaM. 

The Hepwortb Mic. Co., Ltd., Berka T. S. 
Ed. Ueaava^b DtaaaMart. 

IL 



.\ . Werner s M US. k w erkcAtaoMa u. Daa^ddor* . 
PhonoKrapiien - iiescHacbalt Leaica • Co , 

Crelrtd-KüDiKiliof. 
,.Air"-Kmrmatot;rapbea-WerfcLeoStacbo«r. 

BcrI'n t M. Roscntbaleralr. Sl. 
The Hep" - 'i Co., Ltd.. Berlia V. 8. 



Bergs traaft^ 



A.Wemer;Muitkwerit».Brtniaaa.PlHcldur . 
Phoaccrapbra-Oeocflachatt liawa ft Co . 

KrefeU-KSoigshof. 
,,Aar**-Kincinato^raplieii*WcrbLcn8tachow 

Berlin C. M, H x i eathakm r. it. 
Tbe Hepworth Mfg. Co, Lal , Berlin V. (. 



A WenenMaiik<ntke.BraBca n DAatcidon. 
PhoroerapiwaOcMliscbatl Leazcn It •Zo.. 

Krefeld-iC.Siigabaf. 
„Aar-.lfTaiaiaintiiybia WatbLei 

BeMaCsC^SaaaMantr. St. 
Tbc Hcpwlh Mfc. Co.. VUL, BcrUa W.& 



A.W:niera.Mu»ik merke. Bremen n Dütacldirl. 
Ph,Mio!;raphen-rie^clN^-hjft Lcnaen Ä C«».. 

K eleU-Kö-ii,;4rio; 
„A-r"-iCiaeMataicTabiicn-VcifcLcaScacbCT 

Bartia C i*. Rii Iimi. M. 

ThcHepwarA Mfg. Cow. Ltd., Bertin W. I 



aUer Art 

The Hepworth Mfg Co , Lt<<, Berhn « « 
Measlei Wojeclioti. O m b. i-* Ir- • 

<iW *•* I-n-<1nch*'ra»*e u: 
A. Werners MusiKwrrke. Bremen u.I 'j>*r r* 
Phonogra-hi-n-Oe- ellM halt Len/cn (V Co. 

Krete d Könii^thuf. 
„Aar"- kiKMaalographcit- VcrkLeoStacbow, 

Berlia C M. ftMnUbilma M. 
C. Vadi^ KtHä B.O., BAaidBk. Ba. 



Hans EcfcL Otax, 
Oustav Oerdaa. 
ilrasse 47. 



a. Oder, Ode 



H. Härtung. RaiakcBar, Akaa ■. 4. Efte. 

Job Henrichs, Wirt, OalHakiaElMa. 

nochumerstr. 16. 
R .'nn^hanns. Hotel Preusaischer Ho* 

> itenburg. S ,\ 
Can Krus. . Schuiienhol, Wuladorl b.Oeesic- 

münde. 
Maas Lcinzer, M» 

in Bayern. 
Hold Palugyay. 
RndollScheibcl. 

hat a. Oder 



A. Kadc, »«a-lacaaleaa. D*Mte Sl. Mcaa- 

strasae 77. 

L Marasirwicr. Stjni»'au . Kaminskig. 33, 
Galizten. 

Igna/ Rrinihalcr, Privat - Techniker der 
Kinematoi-raph.e in Lakompak b.Öden- 
burg iL'ngami Bau der besten and 
lem»ten Maachirrn d. Kinema.ograpbie 
nur lür meine eii^encn Theater. 
'Zivil Insrenienr Edmund Lihanski temberc. 
Kiri.plhejtrf an j :>•..'>. j . ... f,,,. 'ijal 

Kino - Phott^raplien. 



A. F Dörins, HambarK 33. 
Georg Furket. Opcntcui und 

Adr. •Cincsnatocrapli. 
AlfnNl Hciazc n«M« 



Kino-Theater. 

Allgemeine Kinenutographen-Thcater-Cea. 

m. b. H.. Zentrale Fraaklwt a. M 
A.Anviant. P b ntn abi n iTb eaf I aai ti berg-W, 
Ricfa^atr 9*1, rm^ttm. MoMnatr. >S, U. 



ApoHo - Kiaeaiahwraiah lanhild Tbralcr 

Mälbaaacn i. E. 
Jabaaa Baeaa, Adr. Kinaaiaiatrapb. 
Felix Bayer. Stuttgart. O^pMK. M %. frt. 

Ludvii: Barrr. Kinotl 

Sclilosfterj;a»ke r». 
Beuker> Kmematograph. Offenbach a. M,. 

Mstkl <t. 

Wil'r BeaUc » Co.. Metinpal" 



Btociai-Teatcta bcala. .MalmC %. Scüwc^ea. 
B iopbo n -T ht a w i. Sd'n: m - 

eben, hibnber Hdnr ; <■ 
Biorama Soerea Nicla«n. ru^.t; n.»iiLn, 

Oiterbrogade 331 
Bioiopi vr-Tnejter. O. m. b. H., Bictekld, 

\i,.!. rn - 11. 
B r- ; •■->•■•, f--. VI .l-,;r : i r- 

Ott H. -.ue". fr T -! üm, 

vvjMs.l,: >,,•!- .S. . , ■. 

A C B <:tc.*. \<^z . k ; 
Prier Bc jr i j^- r . o-i ^.tucrslull u. Waaacr. 
!f H.'\ ;n.;e.: ■ : otbr.l. 

0. 3. ür.c:. "ruj.i ii. ns -laXituI a. Klae- 
inaiofiiai h Ucidbcrr, ScU. 

1. Braun. On ma, Adr. IUHaM.otnph. 
L. Brocbmann, IXiikaanil, Brfelistr. 14. 
Alfredo Cattaacc. Adr. KiaematogTaph. 
Ceatral-Kinematogiaph, Meissen. ij.-itMr- 

Kaaae 13. 

Dane h ScbBpbacb. Tbe Baal Wai, Rica, 
Ruasland. 

Aladir Deurtrh, lOaD-Tbealer. Kcrepc* H. 

J. Dünstkneciit. M&ncl en-Njrmpbeab' fg. 

Fr. Dreacbcr. KUa a. Rl.. Ebrtnalr. s. 

Geo-ü Orogla, Biofraab - Theater L'aioa. 
Jena. 

JaL Eckerieb, T baaler Sacbacobof. Le^aiB, 

Eaaa Etfccrt, Adr. Kinematagiaph. 
Oaoqi Edtan. Adr. Kiacaulaifwb. 
Oaatav EcUaadlMcr. Cabaar L iSäl. 

laubffS'vae 1 . 



.\V1. Ui!. ..negafau. 7». iab. Kab*« Job. 
Empirr-Theatcr. Oöriitc. lata. BL< 

K Oskar Räder. 
Erstes Brealauer Sfaa. 

1 beater „Fata ~ 

Scbwenalr. 9. 
Erstell StraSbargnr Kjacati Hnm ib u i Tbe». 

tcr A. HiRi^, StraBbarg 1. E 
Rndoll Elbal<:r,' Wien X. K>r vr;!3V 14. 

Otard- Bio- Theater. 
Jul. Fenyes, Bioacope-Th. 

t.'ntemehmung,Budapcat. j 
H. J. fey, arcuvKine 

Kifirmaiorrapb. 
Eduard Fischer, ^aa 

Theater. 

Frant Fiacb, Baa. dar The Rora! Etaktro- 
B ioa c op c. Badapcat. MerTnim üt st. 

Flscher's Klnimihui aphen-Tnca r-. ( »cb- 

weile r, Nenstr 46 
Karl (leiirlcr. Be* der .^n ; -.d 
Juj Kl ■ F f- ip': Budape*t,A.-idiaa>) l; .". 






Fricdr. BorgboO, 




Orare 

R. Ouicrmana. 

St — 



:>ir. Od 



Haa« V . Ktnematograf , Ojmlaietacrvar, 

Karlsbnrg. UntEsrn 

Faul MiunerA Top', iimemaiagr a. Scbaa 
spiaibma. Wciaacaleia. am Marin. 



Otto HbaMcr. Pniigi Klaimalnti, 
Ococx H l II 1, D mii a, O rlaiiii. m, «, 
J. Hanabcf]ter. MBibauaen i. Ela. 

Wilhelm Hjrms, Theater leb. Pbotocr_ 

Biel. (eU. ^ ^ 

Rnd. Hartkopl, .Magdeba!« A. 

Rogltxeiatr. lo. 
Mana HaitSeb. EleMie-T 

Kiaemaloc^b. 
Fridolin Hascher. Ceniral-T 

graphiea, Planen i. Vogfl. 
Hate'i Tbealcr, Drcadea-JU O 
a Hcinicbea, Ualai " 





Der KlnMuitoKf«Pli — ütsseldori. 




H. HInll. Ttac Royal Bio. Adr. Klnemato. 
grapb. 

Paul Honmanii, Cono-Tbuttr, ZOtich. 
Tk. W ii l g k Hilm 10 Iiigr^ Mna 

Ludwig HObtch, HObKh'* Ktae - ThMttr 

KIcl. 




, Adr. KiMmaUi(npli. 

■toffcapli lnl«n>atioiial,Sln>abiu| L E. 
Schlo«a«rga>sc 29. 

Klingrr, Betttzcr drs 
MtUacn. Nnigua« «5. 



ToiMd-TlMal«^, Iah. Max Laue 

► Koerb^r, Orard American Biograph, 
■ t. u. iltnl. rntrmrh.nrn B^hmnu, 
Adrraac Fra«, KcL WciubcrgT. 
Puchmairrovi at UMl 




L. Laibe. Mrtropot- 
Im Lenz, Kinophon 

OöddenttT. 14. 
Alr> Lirka, Bloacop, Adr. KlnaoMlograph 
Laada Bl0(raph - TbMter, K. O. Knau, 




St MIchalaki, RMoit Raiaar rriaMckatt.»! 
CmbIII* Mayer, pr. Mr. 

Path^ Fr^rr«, Eldorado, 
H. MeinlijTd. Welt KInoihaal 

hat», WIntrrgarteD. 

Allkar Maat Central - Thaalar, Haaaem, 
Enal AapntpL t 

' MoUn, Kolding. niaaaiark. 

Morgenaiern, The Empirt Bto Co. 
n, Oroaaar PlaU 
Wt MaijaB, Backm, AHaaalr. 

KUm - Tkaalar, fr ^i ii 1. Bng 



Wm. ttin-n. Vkl 

Haapuit. aa. 
Morls Theater, Irftb. 
Nürnbeig, Kail 
PkUlpp Mckai. 

■IM 



Job. Orlovtkl. Oparaltur und eMrtfkcr 
• lind. Adr Lrmbarg, uL Sadowa.cka U 
Carl Palugyay. Poiaony, Jngara. 
Pari) Clo^ma. Parii. «.^ rue de la VIctoirt 




OtmM RHrnan, WtlMOM-Tkaat. 

i. Sa-, Ulpilgiiiiiaaaa «. 
Pnl Rltdal. Aadanack a, Rk., poaUa«. 

Mmmm* MNMdar, Bart-, Thalbaha- uad 

Klaa, A<r. Kkiamaliiiiaph. 
t— Ii Roanthal. .Fata Morgana-, 

Frelcatr. 13. 

H. Ruach, Kiel, Uaieraatx. tt. 

Thtaiar Saxonia Lalpilg, Nordatr. t 

Max Schaal. Wita, K. K. Pratar m. 
Tk. Sek««. Adr. 



tlk aali l ii » Co., Apofio- Tkaalar, Oabaa, 

hrankfurtenti U. 

ar Bcbubrrl, Kelaend.Saal K nemalogr.. 
M. Adf. Barlla SW.. Sckklaanu. »i. 





SQddautKhc Klieinatofrapbcn-I 

m. b M., .Vioiben. SchOtzeostr. la. 

L'ranut Ssinbaz. Kuloivir (Ungarn). 

..The Empire Vio". Kiaematograpbeo-Untar- 
aebmcn in l.cmbarg, Bm. Morlti Mal- 
Mm (Coaccaaiea Hr oau OaUsiaa) 

J, nu. KHW-H 



O. Tackakan. Altcabarr, S A., Markt «3. 

VerelnUte Klnciraiog- - Thealer Askanla- 
TkaUa. Daaaiu, buioau. *Ia. 



SifWMi Vckcr, Raa^-tQMO, Oflnkack a. M., 

Biebercratr. 15 L, ». 
Weiaae Wand, Zeiii. Wfdiackaatr. H. 
E. Weldauar, Netiaa. Joaephatr. II. 
Weit Biotraph, Tranklurt a Oder. Riehl- 

ttraaat 7L 

Walt-DkMuatk. L Rakitik Inaai atogr.-Tkaa- 
tH. näüäabaea LP.. VarC Vaialaai «a. 

Wm Kfcli Tkialir. »aaa -E.. Hai^Mr. Sl. 
VWMUBeraalogriph, Oea. -n. b H.. Zrn 
Ma Frelbur{ I B . KalMiitr. 6t. 

WaK • KincMlOKrapk. Ore6wkilM. Oa- 



Welt-Klno- Thealer, Rleaa, Haupiiir Si 
WaK.KInciuatL*£.-a;.h. Orottenhain. Oesell- 
■ekaitihauk 

IIL Kincmatugrapbcn-C'tmpjgnic, Inh. 
Wladau. MOaaiar L W., Ludgärtatr. taa. 



Werner Bi Oleae, Theater lebender Bilder, 
Hamburg -St. Pauli, Rteperbahn I6t. 

WtUu Wlaoacka, EdiaM-Thaalar, Hart«« L 

Wn Kklillllmil 41. 
^k. VAsdarf. BMaos.Wal^' 

a««. Sad aaa t i. tt. 

Otto «oiilfartk,ZaHx, M>..apr. 
pboaocr. t. la ttq » .ait, ' 

k. 



OperatMirt. 



Alliad Ackern-ann, Operateur, Hamburg, 

Mcndcisaohnttr. II. 
a Backar. Eleklro-Mechanlker. BaMBN.*«, 

Qr. Hanburgcrau. 3, Ul r. 
Harry Barfauna, Oper., I Fa. A. Doakaa, 

I. ZI. Brfiaa (Mtbran). Tbaalar-VarlM. 
Otto Bakrar, Opatalaar. Praakkirt a. M., 

Halawtr. «0, lU. 
OMo Brtodal, OjptntHVe WknH i. S.« 



Alkcrt Braiia, 

Suflal 7, p. 
Otto BrOdncr, Opat-, BaMi Ol 9t, 

paralkuaatr. 8 8 4 Tr. L 
E. Christen, Oper , UUecht. Ellsabath- 

straat tu. Holland 
Oeorg Drvi^^, Operateur, stand. Adr. 

Drcaden, StUlsalraas« I, l. 
Harm. Dfinck*. Oper , Klaaaulogr.-Tkaat. 

Mrtropol, Waldeafcwi i. Sckfit. 
Frani Duhr jr., Vi 

Sl. Johann. 
WUk. Ebler. Haaiburg-Elnabattlai^ 

atraaaa 13. I-, '. 
Wniy Eipar, OparaL Adr. Kli 

Parkaa ItaA Joaaal, Oper, o, Ukni 
Budapaal VU, Manuiyi atca O. 




k. I, 

Walter Frirdemann. OperaUur, Adr. KIne- 
matogrsplt . 

Ehrich Frohbeig. Operateur, Diesden-A., 

Fleminftfctr n, III. 

J. Oral, BriyiltcoauerVolka-KlilcmalOfraph, 
Wien XX, Kloatemenbargenlrasac 40. 
Fri OnKaaharai. Oparatcur. aUad. Adr.: 
D g n y urt , CoraalliHalr. » 



Htliutcfc Haimar, OparaL, Nauakircben. 

N:«dar.OaatarTaich, WSrflacheriir > 
Carl Hauck, Opar., Haidatbarg. ApoUothaaL 
Hermann Haaatein, Vorftkrar, 

Frankfurt a. M., MaldmraMr. IX 
N. Hochauna, Elektriker «ad Opinlaai, 

Lemberg (Oaliiica), Schofcaa «. 
Eduard HAsch, Operateur n. EleklrP:.'., 

Berlin O., Wilhelm Slolieatr. «1. 
üuatav Htaka, Oper-, La Chaui da F. • ds, 
Ruanda la palz Tl UI ißmA» cbes 



Rick. Hiatig, Elcktroi 

lahofi 



Bahahölitr. 2S. 
Max Ihle, lOpi 
burgerttr u 
Jak. Irmisch, Oper , Adr. Kiaemalograph. 
QaorK Jonsi, Oper., Adr. Kloematograph 
IMax Kaden, Operatcar, Berka S. M, 

Orilcatraase 77. 
OutUv Karl, Operaleart 
straaaa U, U. 



L H. 



tarn Fraak Jteoa, OpiiaHar. Badapcst Vli 

Batldaa irtca IX 
J. Kerdt, Operateur, 
Oskar Lachmund, Oparaiaar, 

Cilestlanstr. 26, 4 Tr. 
F. Laarangoarski, OperaUur, Berlla N. 17, 

Chriatinenstr. 4 p. 
Arthur UeMg, Opcrat., Aagakarg C WT.U. 

bei Wilke. 
Otto Undcmann, 0| 

Aadraaaalr. *t. 
Otto 

" T. 

Opaialaai, Bremea, Lloyd- 




1». 

Ad. Marx, Operat. n. Mechan 

Innsbruck, Prailentt . 4t 
A. Miersch, Oper-, Düneliluri. ^dler•U. 

OusL Muht«, Elektriker, Magdeburg, 

Schtaeckstrasa« t, H- IIL 
Fri. MOller. VorfOhrer. A*. WaMaakigr. 
Erich MtUcr, Btrlin, Roarialaaaralr. M p«. 
Paul Naaauaa, Opar.. Katlowitx. O.-Schl. 

Wah-Tkaalar, Frtadrickatr. 
W. Namnaaa, Oper, am Bdiaoa ■ Tkaalar, 

Laipaig, Pate r aalr. No. la, Aulg. B- n. 
V. Olaea, Opetalaw, Kopeahageo V, Adr 

F. Erichaaa, latadgade 94. 
J. Prylevaki, i. Zt. Gera (Raaia), Rcaidaor- 

ttcatcr 
Alkcrt Pyttitk, 

iCtaeawlocraph. 
O. Reai, Operat, Statlilft, 

Arthur Ringwald. 0 
Halaakartnr «• IL 

*l H a l al al d. 
Walter Q. Rflger, aaaaat, Kiaematograph, 

Zwickau (. Sa. 
Otto Schieb, Eleklra-Markaalkar, CoUbua, 

.«Urki 9. 

Jesu Sckinniger, Op w a l aai. reiat tat Uagarr, 

Adraaaa: Kineinatograph. 
Otto Schirrmeister, Operateur, 

tai Praoaa, Alto Oaaaa 2. L 

Carl Schranm, VorfOhrer. R'xdorf, Reuter- 
Strasse 23. 

Herrn, Scbulae, Operateur and Elaktr., 

CoMeex. RkdaMMr. 
Jona Schwakc, Varl. ThttlvMMMdw, 

Leipxig-Uadaaaa. 
Oakar Seidei, Elaktro-Moatear a. Oparat . 

Chemnita, FütateaetT. I», I. 

H. O. Seldal, E l ali l i a ai u alaar a-^Oper, x. 

Zt. Cheaiolix, Aaaakacgeratr. 14. 
Oeot^ ^U UMa^^^toekaa. a.Oper., Duiaburg, 

Aataa SMatr. Opar, Adr. KlBamalograph. 
Jak. Tkalaa. O p aiän ar daaA pa l a Tkeatcra 
kl Btivop. 

niltknll Thiel. Operateur, Coiraar I. Da., 

Walkalla Theater 
A. Tkartaa. Techniker u. Operateur, sL Adr 

Rtzdorl Paaulentr u 

Erick VAlckcr, Mechaniker u. Operateur 
8t Adr.: iarlki S. a t*. Waaadirür. 4 



st Adr. 



aar, p. Ad 
Raaaaad. 



Hugo Welp, 

aaaaky, Tuknu, 

Ladwig Wllhela, Opcraiaar. 
Eaerkardetr. I«. 

Leipxig, Ocrbciak'. n. 



Pra. Olaaaer, Berlla 0.34, Roinlnleaeratr. 41 
KIchard Laders, OArliti. 



T' eodor Bruaa, Readaburg. 

Kurt Ooedecke, Reprodukt.- u. Laodschatta. 

pbotograph, L.cipiig. Tcubneratr. IS. 
A. Herld, Adr. Klaaautagrapk. 
M. J. 



Saalbesitzer. 

Bcriin, 2 100 nun, 

Oani FesUlle Heriln N Coklinerstl 

Bielefeld. 71 8iiO. 
lol. Kaiser, Ccntral-Halle, UOO P~ Oarlrn 
WD P. Tat okS. 

HMkan. 118 4«0b 
wuh. V r Relekakktat A, OL 

SL. lo« 1 

FrmaklBrt «. M. 



seeook 

Raa^ B. A.. 9m P, 
HktteMt (SMlun), leOOO 

«14^ 
27 «00, 



Dl it. WiFP. t<L t» 
LHtUeh (Ll«ce). IM 
Cirque Variiii, Dir. A. 
OL St. ttoo P 



II 800. 
Carl Krause. SchUtzenhaua, 



gtroabbiK, 20 700 1 
Lndartg Neumayer, MmI 

St., tso P 




B.A.. 



Ol 

Zwikau 



A-, 



.Hotel Reicbuol 
Ittt P. 



Bi^hnii'n, 

Joa. WInfcler, uon bis 



B. A •• eiakiriacke Aalagr. 



t. Ml 





D. Baker, Chicago, Hhnoia. 
Dr. O. Boawitt, Chemiker. 

Haaaakatda ««. 
L.BMCIHWM, Ckal-Opar. 

takrar. IkakM-Tkealar, Cak it ax. 
E- Bnttewet, Direktor, Karlarube I ^aden. 

Amalienstr. 37. 
Ciad^r^MM-Jotwaal S. Souri«, Motkau 

F. I 

Heb Dflmmler, tecba. 
halen a. Rh.. .Mun 

Heinr. HirdI, Dir. ol Tfee Royal Bio Co , 
KalscrsUutera. Mala. St Jokaaa-Saat 
Neuaklichea.Straaakarr^ Maa.Mlhr . 

B. Jaacbke, PbyaUer, ikdr. IQaaaaMcrapk. 
Prttx laikoll. dcacMUlMikrer, Matdikaig. 

Zackekkaatr. it. 
Dr. WaKar Klraten. BerUa S. «H I 

ttraase 4«-47. 
Ernst Kicslich, Elektro- Mech 

Schuck ert, Nfcmberg. 

laL Koka. EMMmMBl 

■adapttl Vit Deb. alea » tUn. 

Rieh. Laube, Lelpilg, Wurxaanir 1^ L 
tnatll '. wissensrh. Eaparl a iaat - Varfc; 
Ocorg Me,'er. i'aooranialisaltaar. ~ 
Roaer>u. St. 

C. A. Petersem, Tk« 

Dioemark. 

August Ritlersluui. OcKhiftsfebrer. Solln- 
gen, Solinger Theater. 
Joe. ^Sa^hcA, _Etektrtkar. Oydr (Uagaia). 

a 

platx Sl. 
Otto Sckaildar, KlaaaMtopa| >k-l 

TsdMh 0>4MrtMf!| Ao RBot RhMMHMIWa 

AlkartSät Ml'l i M ii B i l la . M iil l iii lr .'M. 

Hern. Schulte, trctaa. Leiter, Coblenx 

Moaelstf 7 pt 
Aug. Staiig. OMCkUtoKikrar, 






Dr. Richard Treilel, Rechtssnwall. BrrHa N. 

Eltlsserstr 6i 
Frl. Wiaaler, Kassiererin, Frankfurt a. M,, 
Kroaptinaenatr. U, III. 

f. ziaaar, Elektroaechaaikar, Wml»- 
paat Vi. takalla aica TS LA. 
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PATHE mm 

üien 1. DoEiitaHitastti 8 Budapest lU.feiiiB3izs(imipirti7 

TBlBgimmw- Aiifewii ; FkOMtaH WIM. 



Trifigrmnm - Adt—e 
Tdaphon 



Neuheiten 



unsei 



Film - Leih - Anstalt : 



Die Ermordung des Herzogs uon Guise 
Die Biutspur^ 470 m 

V. den Bbmn Savnrin n. Haue Pe a rt y o. d. Danan 

Die Handy 265 m 



von Vcan Otaaclotto Wirf», Hm. 



Daa riy n. Hm. Coqnot vom VwidenriB»-Hie«*er~m Parä. 



Die Ariesianerin 
Der kufzsiflilige UeUiaber, S£ 
Die Korperalslressen, 



▼e^» oaneeeein ifOA 



Der Mann mit den weissen HandsdHilien, 



Faferikatt: 

Italienische Reitschule v. Pinerolo. 
Die letzten Tage von Pompeji. 

biflUchc und amerikanitche Fabrikate: 

Erkenntlichiceit des Indianers. 
Die TecMer des W«lch<Mrtellaw. 
Bau einer Eisenbahnlinie Iii . 
Im Reiche der Natur. 
Wie NAhner zur WeH 



Die Dffaire Steinheil, 80 m 

Ott-* ii.'Ut— t.' Prtrwr S^.nsationsdrama. EHe Ent- 
dtt kunt: li-'- V.Tl.r.-< h. n- durch Remy Couillard. 
Di« pivifii Kou-tat i.riiii£»>"'i. Dtv; Hot»>l Opus«. 
Verhaftung von AU-xaminr Wolif (von ihm selbst 
t). Die Fahrt Wolfte «md mekmt Wtmm^ 
I Polizeigefaiin;nid. PlmviiariMiM fVail— 

WoHfc. — Ffl * - 





üru Ueiyyilslriii. 



Weihuachtöbild, 



Uli. 



m. 



No. m. 



Der Klneiatogfph — UBsseldori. 



■ nn S Hummel, P< 
Bielcitld, NIcdcfMtr. UL 
iinrich Hcyj, Elckli*>Hi^ Air. JDme- 
outopvpli". 



H. Hifdt Tb* Royal Bio. Adr. Kinfmato- 



^■ol HoHnunn. Cono-ThctUt, ZArlch. 

Tb. IWviK IWi 

la wärt. 

Ludwig HObtch, Hfllxch'» Kloo Ttieilcr 

Kid. 

W. HuUc A C(k. Berlin. Altxudetitr. 3» <c 
a J. Jlcw. Ktmm (I 




Okt. IWk> 



M. IWtar. Adr. KlMiiMtotnph. 
KiMmlocraph tattnMtioaal.S«ia«tafi L E 

gctifcwitrgi«!« 29. 
M. KHatcr, Bolttcf det IN 

kMncn. NrnfaMC «5. 
H. Kmrth. Adr. Klamiatagrapb. 

Toabild- Theater, lab. Max LanE. 
> Kocrber.Orind Americaa Btearapb, 
Ortat a.Utnt. UntemebMI BlBann, 
illiid. Adraaac Pnm, KgL Vr' ' 
Parb—Jimi al iSSk 



A. KaaM, Ottb—Uatkap, A*. Ktaie 

■ aph. 

Küiicr, Halle ■. S.. Beetener- 
ik, Haaaa-Tbeaur. 
L. LadM, Mi fcunl T l i m i r. HMa i. W. 
t. Uu, Kteg^boa-Thtaiv. Halbcnladt, 

OMdenatr. 14. 
Alei Lllka, BioKop, Adr. KiaeaMtO):riph 
Laada Biocnph - Tbaatar, K. O. Knau. 



m. A*.A(tlat. 





Ib Un 



St Michaliki, Rixdort. Kalter Friednchtir. M 
Ca-nille Mtyer, pr. Adr. Clatealocraph 

PaUi< Frirca, — — — 
K. Mdnbard. Wttt-I 

haven, WlalerfartM. 
AMbur .Met) Central 
Ecaat AngnatpL Ik 
OaU* MoUa, Ko!«^. Plaaaurfc. 
Ooaiteik MofBaaaM», Tbt Bamb« Bio Co. 

Brflnn, Oraaaar PlaU m. 
mO). Morjtn. Bodnna, ABaaatr. 

liaa laa o - T b ia l a r. Fi alb an i. Bnt 

. Tbaatar. Kalk. 

Haaptttr. M. 

Marlt-Theatcr, früh. Bayer't KiDcn- ato^rtph 
NOmbcrK, KaroUaaaatr. M, latab«r 



NOmbtrg, Karoi 




P. J. 



flw da la mcWrc 

:h. Kieo-Salofl. Zwlcktu, Wll 
3». 

Btoabop, Anatardaa, Datam- 



% B iili ra di. K— a. Hui 

H. Rantsal, Oflanbach a. HL, I 
OavaM Reimtnn, Wul-Klno-Th. 

i. Sa., Leipz^cntratac H. 
tad Rlcdal, Aadaraacb t. Rb., poaOag. 
Jitenaa Rabwadar, BwB% Tbalbaba* ■ 

Klao, Adr. — 

Laak Roaaathil. .Mi 




Schaetder ft Co., Apono ■ Tbcater. Oubea, 

Frankfurlerttr t3. 



Edgar Bcbabcn. Ralaa8d.Saal-IC>a 



alocT. 



giapb. 

Htlnrtrh Schult, Adr. Kla^matofrapH. 

Marlin Schaalcr, Adler • iwaaaulogiapli. 
OAianlU S..A. 




Fraaz Stfaaav, Pe hül a üw i Tbcalcr, Mlbr. 
Ottraa 1 B. AatmMiUti 311. 

SOddeultche Kiaamalograpban OcacUacball 

m. b. H., MdaJiea. Sctaaticatir. la. 
Uranut Silnbai, Kik'Xvir (Ungarn). 
.."nie Empire \'io". K nematographen- Unter- 
nehmen in Lcrttcrg. Bet. Moritr .Haj- 
blun (Coaceaalea Hr gani Oallxlcn) 
J. TlU.^^ICtw>. ity. SWbcrg (Rbld.), 



la. M., 



Kichv 



O. Twhakcrt. Alteeturg. S A., .Markt 13 
Vcre<nik'te Klnemat-jgr, - Theater Aikania 

Thalia Uctaau, bteiruu. *3a. 
Ed. Vonhell, Adr. rii 
Simon Weber, Reite Klao, 

Biebercrttr S5 I , v. 
Weiiae Wand, Zeiii, Wradlacbeatr. U. 
E. Weidauer. Neuit. Joaephttr. II. 
Weii Biogrtph. Frtnklurt a. Oder 

ktrattc ri. 

Wel^B^■rapb. L RetanakbMaialotr.-Thea- 

tanowäMait LP. Vm*. VoriUdt t». 
W«H.KtaD-Tbcater,Rta«a-B., Hanptatr. Sl 
Wclt<Kinemalograpi, Get. m. b H., Zen 

Uale Freiburg I. B., Kalaaratr. 8d. 
Wctt - Kiacaulagrapb. Omdrabata, Oc- 

aaRMhaMikaaa, Oähr. Wmmm». 
WaM-Tbaalar. KaMMlIt O. S.. madrfcb- 

itratae 10 

Well-Klno-Thealer, RIeta, Haupitir. Sl 
Welt-Klnf«uio(raph, Orottenhain, Oetell- 

tcbaüthaut. 
Wetti. Kinematograpbcn-Cofflpagnla, Inh. 

WIedau. MOBitar LW., I adnihli. t»*. 
A.Waraar. Kiaopboa-TkMtKlNaMa, Hut- 

flltantraaaa 
Werner H Oieta, Theater lebeader Bilder, 

Hamburg -St. Pauli, Rtepcrbahn I6I. 
Wllh. Wienecke. Sditsn-Thcatar, Herten 1. 

W., KalienUaui 47. 
Tb. WladoH Edti jn W elt-Theater. Weliaen- 

ac«. Sedaniti Ix 
Otto Wok Harth, Zeitl, leh. fpr.-iing tjieien- 

phalngi . *. IIMKqoi. dg. LicblaMachine 




Allred Ackermann, Operateur, Hamburg, 

Mendeluuhnitr. II. 
Q. Becker, Elekiro-.Mechanlker, Berlin N 24. 

Or. HamburgentT. 2. III r. 
Harry Berzmana, Oper., i Fa. A. Duakei, 

I. Zi. BrOnn i.Hthrea), Tbaalaf VuiM. 
Otto B6hrer, Operalaur, VbMMHl M., 

Halenttr. <0, III. 
Ottc Brkndel, Operateur, Waraia I. S., 

Welt-Theater. 
Albert Braun, Operateur, Stuttgart, Lltt- 

Stallal 7, p. 
Otto Brödacr. Oper-, Barila O. 34, Ko- 

pemlkuiatr 8 S. 4 Tr. L 
E. Chrttien, Oper., Ulradrt, ■babatb- 

itraat Su, Koliand 
Oeorg Droglcr, Operateur, ttind. Adr. 

Dtc»der. SHfttatraJs': 1, i. 
Harm. Dfiacka, Op«r~ KtaHautogr -Theat. 

Mctropal. WabMbail k Bchles. 



Fraia Dabr Jr., VMMnr » K.noplanitt 
Sc Jnbiaa 

WUb. Ebtar, HaaibafrBMMtttar, Oartta- 
ttraaaa 13, !., t. 

Wllljr Elper, Öperat. Adr. Kinematograph. 

Farkas lenö jozscf, Oper. u. Uhrmacher, 
Budtpeit VII, Muranyl utca 43. 

Freit Vereinigung der Klaamatographen- 
AoKcateliten DantafWaadt. Berlin, 
Lebuteratr. I, HM^alaar. BOna. 

WaHar 



Cbrich Frohberg, Oper at ear, Dre*den-A., 

FlemIngitr. II, III. 
J. Oral, Bti^r «iarTVolk> -KlafaMlngTap^h, 

Pn Orataabana. 

DBttddört, C 




Carl Hauek, Opar., Hcidclberf, ApcOolheat 
Hermann Haattcin, Vorlfihrirr, 

Fraakfart a. M., Malakaratatr. 13. 

N. 

' '4. 



Eduard H&tch, Operateur u. Elektriker. 

Berlin O., Wilhelm Slolzettr. 41. 
Guatav Htakc, Oper-, La Chauz de Fondt, 
Ruc da la paU Ti III gaacbe chct 
e. Ocrbcr. 



Rieh. Hurtig, Eltktru 
~ laboiato. 




Outuv Kart, 
ttraaaa U, 

Kiaa Frank Jteaa, Opcraleer, Badapeat VII 

Bctblea aica II 
1. Kardt. Opacalaer. Ni laHMir L H. 



Bremen, Lloyd- 



Oakar Lacbaiaad, Oparati 

Olettiaaitr. 26, i Tr. 
F. Lawingovtkl, Operateur, Berlin N. *7, 

Chrtitloenttr. 4 p 
Arthur I. lebig. Operat . Auaburg C MT,U. 

bei Wilke. 

Otto Lindemann, OpetalMK ■■■■ O., 

Andreatttr. ta. 
Otto Lunlak, Operateur. BrOnn (Mlhren), 

Schloiacrgaaae T. 
H. Mabletede, Operaleu 

•traaac 11*. 
Ad. Man, Operat. u. .Mechaa., tt Adr. 

Inntbruck, Pradlcrttr. 47. 
A- .niertch, Oper., DOiteldor'. Adlerttr. 18. 
OuaL Mubt«, Elaktrtkar, Magdabuig, 

Hcbaanbilniai «.11,01 
Pn. MflOar, VofMbrar. Adr. Waiailir. 
Erich Mailer, B.rlin. Rominteamto. 0 p«- 
Paul Neumann, Oper., Kattowlls, 0.-tchl. 

WaU-Ttacatar, Frladricbatr. 
W. NaMH%teK aa Mtaa-lkMlii^ 

LalpalBf ^liHM^. Nd. iV. Aafg. B. 
V. Olacn, Oparatanr. Kopenhagen V, Adr 

F Erichaen, Utcdgadc »4- 
J. Pryleviki, z. Zt. Oera (Reuaa), Rcaidafir- 

Ihcaler. 
Albert Pyttlik, Oi 

Kmcaiätograph 
a Raaa, Operat-, Stuttgart. MaaarMr. 10. 
Arthur Ringwald, O para ta ar . Slattgart, 

Hafcnbergi« «i iL 
Aug. RillaolMHi 

BiclaMd. 
WaltwaMav. 

ZakknCSa. 
Otto Schieb, Elektro Met haniker. Cotlbut, 

.Ma-kl 9- 

Jetn Scbiaaigcr. Oparatanr, rcitt in Ungarr, 

Adnaiai KiaaaMlograpb. 
Otto Scb h ti a ai al ar, Opac a la u t , KBa igt barg 

u Prcutt., AHi Omm i, L 
Adoll Schmutier. ICM-«*^ L WmMJM«., 

L Koaipigala. 

Carl «**■ ■■■ 

Herrn. Schulae, Operateur und Elektr.. 

Coblen.:, Rheiniollstr. 
Joiii Schwebe, Vorf , Theater Qrant Eiche, 

Leipzlg-Lindenau- 
Otkar Seidel, Elektro .Monteur u. Oparat , 

Chemnitz, Ffirtteattr. !•, I. 
H. O. Seidel, Elaktrofnoaleur u. Oper., z. 

Zt. ChcaiBlU, Aanabcrgeratr. 14. 
Oia yi jMaata^acbaa- o. Opar, 

Aatoa SMaar. Opir., Adr. 
Joh. T bafaa. 
la Balift 

RalnbaM TbW. OawaHar, Cabaar L 
TbaaGr. 




Thurlan, Techniker u. Operateur, tt Adr 
Rudorf. Ptnnlerktr U 



Erich V6lcker. Mechaniker 
tt. Adr. : Berlin S. a 

Albert Weber. 
Deb ritaa t al r. W. 



0|>a r«la ar 




U-gj^Wgga^^Opar-«.. ««.gart. 




Saalbesitzer. 



Cdtlinerttr. 8. 



Berlin, 2 1 00 i luo, 
Oanz FeiUlle Berlin .^ . 

BlelefFld. 71 800. 
laL Kalaer, Ccatral-Hallc, 1300 P., Oarlep 
Wm P. TiL 

BMfeaa^ 118 46a 

WUh. Merlan, Rai 
St.. iae P. 

Fraaktart M. 



LA, OL 



,4m p. 



M MO, 

:aa«C, B. A.. ■» P. 
HetUtc4t (Sttdhan^ l«OeO 

„HobanzoUempark", MB P., E. A., 
OL SL, Tel 47. 

oehhpiitp, MedBirii. 
27 MO. 

M* OmM* Ic B. A. 
Ö.WL, vmp. IM. » HimIiib. 

Lfittich 175 ( 

C'rque VaritI«, Dir. A. ~ 
OL SL. MOO P 

'"fsoo," 

Carl Kraut«. SchOUenhaui, 210 P.. ML Ma 

OUenbMk 

StraaoliiK. 20 




B.A.. 



■00 * 



Ludwig Ncumaycr, 
Ol. St., lU P. 



« A. 



Zwiksu L Böhmpn, 

.HaW RaicbibW. Joa. WtadUar, IM« bit 
l«M P. 
«HlifBHi B A.- I 



Verechiedene. 

r>. Baker, Chicago, llllneia. 

Dr O. Bonwitt. Chemiker, Berlin S. 59, 

Haaenh'lde 61 -«2. 
L. Brochmtnr. Chef - Oper. u. Oetc^iRt• 

lühret, ToabUd-TbeaUr. Cobleat. 
B. •mimm, Wulrlii. KiriMi*a L I 



Oai • inNmo - Journal S. Sourl«, Mo-kau 
Tarertkayt, .Maison Badrouftciitn lüo 

F. Cortini, Direktor, barmen, Neuerweg 7 
Hch. DAmmler, techn. Laltar, ladalgl 

halen a. Rh. Mundenhalmantr. IB. 
Heinr. Hirdt, Dir. ol The Royal dlo Co., 
Kalteralantera, Metz. 8t. Johann-Saar 
NcnakU:bca.Strataburg-E, Brtlnn,Mibr. 
B. Jetchka, Ptiyalkcr, Adr. Kinematograph. 
Frili Imhof, OetchtltilObrer, Magdetuig, 

Ztchokkrttr. II. 
Dr. Wallet Kirtlen, Berlin S. 53, Oaalienau- 

ttratte 46-47. 
Erntl Kietlich, Elektro-Mechaniker, Siemcna- 

Schnckert, Nürnberg, 
hd. Kotan, Elektrolechn. InaUlUtioaaab 

Budapcat VII. Dob. utca 20 U.ni. 
Rieb. Laaba. Latpilg, Wurmantr ta, I- 
laitit L wiaMMcb. EipwtiBaaL^- VorU. 
MajPK. 




loa. Sieghea, Elektriker, Oyör (Ungaiah 
M. A. V. FOt&hi> 



H. Scbleyhing, Optiker, Caiiel, KOnlga- 
pUtz 53. 

Otto Schneider, KInematograph-Betitzer u. 

Techn. Oodetberg a. Rh., Rheinallee«». 
F. Schfittner, Kurhaut, Karlabad am Quai. 
Albart Scbaaa, Oalaaabircbaa, Martiaatr. »• 



Aug. Sinzig, OetchltUfi'ihrer, CoWeni, 

Flrmungtiir. 2«.: 
Springer. Bctrlcbtleltcr, Biel (SchweU), 

hieuenraaaa l5. 
Oeacbtttaliihrer O. Tlmmermann - OeitMft 

Ddauldarl. AlcxaadaraU. M/3*- 

"nwiii II A^Ti**^ <i*BMwwiL 

Frl. WIetlar, Kaaalererln. Frankfurt a. -M . 
KroaprinaaiuU. 41, Iii. 



I»IA 



N«. lOS. 




Grösste Kinematographen- und Filmfabrikation der Weit! 
== TägUolie FalMPikatloMi 60 m^mmimr FUms. == 



PATHE FRÜES 



Ulm 1^ n(^minikanflrhaQtni | Hm|||py^| lUff Cfi!llilZ3BZStf4llpt 



TUegramm- Adresse: Path^films WiM. 

T.'!.-phnn ■ ^Vi■•n No I'jo;»'», 



Path^nims Bud 
N0. 88^1 



Neuheiten 



unserer 



Film - Leih - Anstalt : 



iniMt 4M la MMi rJMII 

IHM Ermordttiq des Htrzip mr Gtiise 
Die Blutspiir, 470 

ia tAafifigan, g w p . v.ii ^ H- r s.'v r,u n. Max Dt-ü-lv n. d. Ounan 1 

Die Hand. 



geap. von Fraa Chariotta Wiaha. Hm. M«x Dearty a. Hm. Ooqoat vom VandevUIe-Thaatarlto Baais. 



(Drama). 



Filmt dar Societi Cim 

Die Arlesianerin, 

Der kurzsichtige UebhalMr, Kufia» dar .,.ani.i„i 

Die Korporalstressen. Komödie vcn Briula. 

Der Mann mit ilen weissen Handschuhen, 



it von daa 



Drarv 



rabrikate : 

KaHenische Reitschule v. Pinerolo. 
Die letetsn Ti^pe von P^MepcJi» 

amerikanische Fabrikate: 
mntlichkeit des Indianers. 
Die Tochter des Weichenstellers. 
Bau einer Eisenbahnlinie fal Afrika. 
Im Reiche der Natur. 
Wie Hflhner xnr WeÜ 



AusnahmtwaiM am Verkauf: 

DiellffairaStoMieil.80111 

Das neueste Pariser SensatjonadHOM. Dia Bnt- 
decltung des Verbrechens dovoli BaMgr OoaiBanl. 
Die ersten Konsf tiiinmgwn Daa Hotal Oraoa». 
Verhaftung von Alexander Wölfl <voai ihm aeRtat 
gn<pielt). Die Fahrt Wolffe und eninir FVanndin 
aarh dem Polizeigefönmiia. Proviaariadia FMlaaaung 
Wolfis. M»~^'p "»*ri>i»*'wTig , THlia»i<>»Min^flliniiiij . 
— FortaalraHtwaelkdaki 



No. IM. 



Dar KfamMt*f raph — MsMMerl. 




CompaCiue des CDfEMATCXiRAPHES " LE LION 
15. Kae Crange-Batelier* — PAJtlS 

#^ w 



IT 



Erfolge haben Sie nur mit den 

FILMS " LE LION " 




ff 



Die Lehrerin^ 




( 176 Met«r) 



Dieser Film wird die Reite 
um die Wdt machen. 





Ei(i Ii i i Uiste M 



Kinematograplien- u. 
Projektions-Apparate 

Elektrische Lampen für Gleich- u. Wechsel- 
strom für jede Spannung und Stromstärke. 
Widerstände. Kaiiiiichtbreiiiior. Sauerstoff. 
Spiritas - MinifcHMiair. MHaratMwNolit. 



ausführliche Vorschläge and Angebote bereitwilligst and 
Bei Kauf Mich gröndlidie Anlemang koetenloe. 



Ungar A lleffinwin A.-0., D re idlaii B erlin 



iBMifr tOr Ifl minMl 

Fahrik der wrltbprühmfpn Ap.ilIo-TrcMk(iiiiI;it(<^n. 



Für dte itedaktion verantwortlidi : Kmil Parlmann. 



— Druck und Verlag v<m Ud. Lintm. Duaaeldocf. 



Beilage zu fio, 1240 der f^ctecHichrift Per JkrÜ&t*. 

Der JCinematograph 

0r|2ii |w die jff tiwtf yrojcktMHTkniiTt 
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Düsseldorf, 23. Dezember. 



ItOB. 



:: Hamburger Film-Industrie- und :: 

mit beschränkter Baftm^ 

Telcgraniin Wi>rt : „rUmosnftf. Baattoatoi riliale der Dresdener Bank, Berlin •, 
Telephon. Amt II. Ns. 4205. An ri«r Juowttzbrücka 1. ft. 

I Ii 




Größtes Film-Uerleihhaus Deutfdilands 

vwleiht zu den kulantesten Bedingungen erstklassige, neozeitiiohe, in Sdiieht a. PecfoiatioB 

tadellose Film 

litte« tir singend« und sprec 
Veriaagra Sie Spesial-CMferte. 

W en eiw richtiing von KlnMMtograph-ThMtmni 



Vorzüglioher Film - Klebestoff y^KI 

~ " »• PliS. 



III Ib| 

|c©3||csnl 


Societe liHustnele des Films Arlisliiiiies 


il 


TMphMW 4»n 

Adr. Ttiegraphique: 

Cin^sifQ - Paris. 


35 Rne ChMies Nodier. Le Plt laiirt Qu (Sdne^ 


1 

II 


Edition ortlstique de Seines RQnstlerlsche Anfertisuns 

ClliBlltfl|lipU|UtS MBfMtlltWfillflH'l' VUßt 




|c©D||asD| 
UliJ LIL. 


i 
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Der Kbieinatovraiik — DSiHwMbiH. 




Kinematographen- und Films-Fabrik 

URBAN TRADING CS^ 



Berlin 


SW. 68 








Amt I. Mb. «IM. 




Couslnhood, Berlin. 



Telegr. - Adr. : Couslnhood, Wien. 



Wir werden auf der Kino-Ausstellung in Berlin nicht 
vertreten sein, bitten aber alle unsere Kunden und Inter- 
enenten uns aufzusuchen, um sich persönlich von der 
enormen Auswahl und Güte unserer Films zu filierzensen. 

Man beadrte; FrlMMcrflStr. 4S« Ecke Kochstr. 

Für die Fest-Tagel 



Ein Kind«rbil4. 

Auf dem U/eIhnaditsmarkt 

No. 48. I^ngn: 65 m. Tolegr. -Wort : , .Markt" 



II 



Mow 



Ein WtIhnachtsbIM. 

Schneeflocken 

No. 337S. Uii{(e: 136 m. TU.-Wort:,.SclmeenoclEen*' 

DnunaOaeli! Spamwii« ! 

Maria II ElBC suie Tot üeloluit sicli Ifflioer 

lt7 HL TeL-Woc«: „Maria" | Mb. SS77. fing»; 17t wa. Tilagr..Woft: „QamtAff 



Hervorragender 



Die sehelmnMen llfiode " 

Um: 117 m MMr.-1l 



Hervorrasender 

8 

'.-Weri: 



NataraiitnaliRM ! HacMatamunl ! ii NalanMiMliaM I 

Ehi Kampf zulschen Spinnen. Skorpion Das indimrt sii e sod-Mrika 

No -J'-'HO. Lang»: 117 m. T. I.'gr.-Wori : ..Skorpion" N'o 2-2R7. T.iinc.-: i;?.'? m. Telcpr -Wort : ..Afrik.i 



ÜMMI Onic in salMT ürtl 

Strandgut I Ein Pilgerzug nadi Mecca 

No. 4003. Unge: 169 m Telegr. -Wort :,, Strandgut" ü No. 2262. Länge: 140 in. Telegr.-Wort: ..Meoc» " 
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Mise ul iiHüiiie UüUue 

für alle Kino - TlM«ter aind uuxeie nebcnot^hf'ndpn 

U-ftelilie-Pliiii9!e 

mit applaiidierentk« PuMkiim, w«*li-h<- in t;rürv-.' 80 t3 cm 

Im Ii ri wi'i-ilfi). «bdr Mieh in jcdrr andemi Grö»»* zr 

In <|pn KiiiiMitz ti«-» AiiHsrlmitti-^ »in K<i|if fl<-s |'l:ik>it<'- 
kotitiiit <1<*r Xiiin«« des Tlit-H*t*rs. in ili'ii niittl<*r«-n Hhiiik 
<l»m \Vof*li(-npr«>)*r»iiiiii. u«-!»-!!*-?' j«Ml«-s mnl Hiif- i'iIit il»ihiiit< i 
ilflii-ftft «iril. Fiir solol»' l'lakiit«-. «flilic «Is Affi« l in 

• ; r.iiii l,t nur jimI«' Wim-Ii. ■ iln~ I 'r. ■::niii ;i i it_" k ' i ■! 

/ . ( M. II. \ :iv V<irviTk/»iil"s-ti-ll. ii ■ ti- . Hl I ■ Iii . . !• II 

it-\v wi-rilfit «in- riakatc in <;r<t — .i* i-jt. .%<» t iu li« !.Tt. 

«iHiiiit -if im Si-liHntfii>l«T iiirlit /Ai vifl IMal/. rort iM'liini'n 
l>i«- l'lakutf wt-nli n ni ji^tlcr Sla<ll nur an ain Tla-ali r 

I)iT liftn-ffi-n«!«' ThrattT-Bemtser kann aa<^i Brirfboefn 
mit iIi-ii' i'r~t''ii Ti<il da« Plakat' itbi BrM^fkopf oad Amapht»- 
initl Itfkhiii . kiirto mit HMn «»rirten Tind »w w itfn Ti-il 
znafRmen i'. vi- < ' n 



Ä. 





Bremen und Oüsseldori. 

Grösste» und ältestes Geschäft der Branche. 

1000 qm ettchiftsräume an allertrsttr Ltgt. ss=es 



in a'li-n Prt>i.<.lagcii vom Koliltau bi-« cur Eröifnuns: mit 
aUein Zubelirä- It. unscrrn AnLuni-nn und Spesial-Verüeiclmis'pn. 
Der KMup aus einer Hand tat ktiMrtMM feMgir, angenehnH-r 
und risikokiaer. Wir bitten Offert« so veriaDgea. 



Auf der Kino -Ausstellung vertreten 



^ The Velograph llod«ll IIMW 

Bester flimmerfreier Kinematograph. 
Besichtigung von Interessenten erbeten. 

Hugo Droese, Rerlin U/ 50 ««»baciterstr. 27 




An- und Uerkauf uon Films 

aller Arten 

die schönsten Schlager, neue und gebrauchte. === 



Films ■ Central ■ Off ioBy 12. Quai des Forces Motrices. Geneve. 



leball •■•rtaaat tle be«tea 

Rüd»- hf'. blüiqcrLfUigebfthr 



J. Dienstknecht 
Hüacbeo-hrnipbenbnrg. 

ErMw wm4 irtMtcr FilnirarMk. 
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Reizende Handlung! 



Wunderbare Ausführung 




Ein Modits-Filin! 

m der das ganze Jahr gezeigt vA/erden kann, m 

Die dankbaren Mäuschen 

I>«'r scli<">iist<' iin'I rci/( ikIsI <■ W'cilui.ii lit-film (\ r y fr<'Z''i^t « lir.lc. F>r ülxTtrifft 1n-i 
wfiteiu alles bislier liayevve.-fn«', Abgest-licn \'>n .ill seinen anderen Vorzügen bietet er den grossen 
Vorteil.'daM das Sujet das ganze Jahr über uizi i<:t werden kann and ünmM' Beifall finden wird 

Ubage: oa. 310 Meter. Prei» wie gew^inlioh. Extnuraadilag ffo Virrngb: 15 Kros. 

TelegraphiMdMM Wort: „MAUS" 



Haben fSe mit nneoren Nchlagem 

Zukunftsbild einer Seeschlacht im Jahre IQ.. 
Die modernen Centauren 

gute Eännahmen enielt? 

Wenn Ja, so admiben Sie ans solort und vettaxtgen Sie die Liste der fi^aas 

aussergewöhnlichen Schlager 

die wir neradc fcrtifrstcllfn. 

Kk iejft in Ihrem eigenen Iiitcri-ssc. >i<-h gleich mit im- iM-trcff^ -ofi .r! it;iT Zrisondiino diesci- 

ganz hervorragend schönen Bilder 

in Veibindnng sa 



RALEIGH & ROBERT 




für I )Mut<»chlaru! : v 

BERLIN W. 66 



Tslepbon: b 7SW. 



fBr siis-. nli iitsolip Länder: 

PARtS 

Talagr.-Adr.: Biopaph, Paris TUepbon S68— 71 
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^^^^^^^ 

für die gesamte Projektionskunst 




bei Franko-Zusendung Inland ... I ^ 

,, ftusland . . „ 2,75 



für di« VMTtMMtaM How pwi lto-Zwte » Pf g 

Stallan-Anzeigen die Zeile 10 » 

Bei Wiederholungen 

Schluss der Redaktion und Anzeigen-Annahme: Montag Abend. 
sM im iJWariaa Kliiiiiiel»pi>ir, PMiMort fMMi Tl. i 
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tSr r r wMir ak h , England und MfiM diirdi «• C oiw ug Hi» t»mM» da PHMkiM, 

John F. Jones A Cle. in Paris, 31 fcis, nie du Faubourg-Montmarlre. 

Düsseldorf, 23. Dezember 1Q08. Erschein! jeden Mittwoch. 



M ■ iifc J Ii -* 



amzHftswdae, verbotea. 



RMctaUok — Unaere wirtapluiftllplMn Tcrhlltiitaw — SMrknn« un-e.vr 
tlMift»lipn»H hiiHiii Im AoakuMle — ReomiiiNaUaii Im J e ufeh a ii Knuniat«- 
wana — Vnmtr Kaehwadw — HanilolMefcMer imd EspartaMcUUt — KiniK»-« 
ab«r die AiMblMamr &m )etai«n> Kanfknaiia*. 

\'<'H A.' Laiiinnliisiip. 

Wfiin wir alljährlich an der Schwelle evie» neuen ^it- 
abschnittes stehen, fühlen wir um unwiDkürlich in einen 
Gedankenkreis hineinf^ezogm, der alles in sich einiichliesst. 
was nnn im Leben anfp>ht. PttrRÖnliches nnd wirt!<ohaft- 
liohc-; oiliT L'fJfli.'iftli •Iii '« ersten' liat je<|ei mit -!< Ii 

selbst aii^/.imiaeli -II. iiii'l -<i »rliwer es ;,iicli sein inaL' ji (l( r 
niiiss es a'leiii traLTeii il'iHi ij.r einzige 'Irfwt. <|on der 
Kiii/i'liif in seiiieiii Kiiiiiiiier <Kler seiner Trauer l>'-i den 
and« III finden kann, ist d<K-h nur der. dass ]ii-iit/.iita>!e 
jeder sein gut Teil zu tragen hat, sei es die eine oder «ei es 
die andere Borde. Mag »ich jeder, dem es schwer wird, 
damit trösten, dass es keiner leicht hat, mag iddi aber auch 
jeder sai^n, dass Kopfliängerei nichts hilft und daas allein 
der Mache Mut. ein iiesunder Optimismiis aas über manchen 
Stein am Wege forthilft. 

In wirtschaftlichen FVi^n sind wir alle verbunden. 
Was da den einen angeht, dem kann sich der andere nicht 
entziehen, rlenn am letzten Ende hinfren wir alle, einer vom 
andern in der Staat licliee ( ;eineins( liat! afi. .Nicht «.'•i'" nn'l 
par. (iImt in Imliein (itade sind unsere wirix-liaft li<-lien \'er- 
liältnisse al>liänL'i<_' 'lavcm. wi»- 1 )eut solil.and sich im .\ns- 
lande, ui d>ii internationalen Meziehmifren prä.sentiert. 
Wieeadamit auLrenlilickhch steht. \»issen wir alle genügend, 
wir haben uns damit abzufinden. Aber es wäre ganz ver- 
hAtt, ansmwimien, dass mwer wirtsdiaftliches WoU- 
ergehen allein -voa der Repräsentation des Reiches nach 
aussen hin abhängig sei. Das ist in der Tat nicht der Fall, 
denn trnte Arlx it wird bei nngernnwuniBB Piwi s en no«di immer 
ihre Schätzung finden. 

Diese Erkenntnis fährt wa der Folgemog, daas wir alle 
uns«» Kräfte znsammemtehmen müssen, um trotz aller 
Bedrohungen unseres Exports dennoch, wenn uns weitere 

Fortx liritte nicht verj;<'innt sein sollten inind« ~:ei - da 
stehen zu bleiben, wu wir in den letzt^-n Jahren gestaiiUen 



halH-n. Leicht wird un^ das j.ewiss nicht werden, denn wenn 
es richtig ist, dass eigentlich niemand gern von uns kauft, 
so trifft es sicherlich zu, dass uns aus den politischen Koa- 
litionen der letzten .Tahre noch geschlossen vorgehende 
wirtschaftliche fJegnersc.iaften erwachsen werden. Wir 
•.leiden künftie i;enötigt sein, unsere HHidelqiOsitionen 
im .\uslande immer von neuem zu eniiiL'cp 

Ks ist nun zu l>eriick--icht it/eii . (Ia>~ iiiw.ie lii>lierj;;eii 
Ah.satz^ehiete eminiicn m irdeii einerseits durc h das .An- 
sehen des Keichs aus Bist iarcks<-iier Zeit, anderseits h\mt 
durca die deutsche Arbeit und durch den deutschen Kauf- 
mann. Der Fonds, von dem wir iii der erstehen Besiehung 
bis \ nr kurzem zehren konnten, dürfte nun au^abfanelit 
s»'in. künftighin werden wir uns genötigt sehen, von dem 
zu k'lx'n vvas Uli- .\i'l>eit und ( e si h.ifi -l'i i-i unserer K.üi! 
letite zu liiiiii/en \ermoi;eii Misher konnt< e- aui h l'cs. i,. 1,. i 
dass auf di«' I'"ra>;e einer ilti: t si hell Firma l>ei eiii> ni i Ich • - . ' ^ i i 
Konsulat« nach Alisjitzm ijilichkeit im Distrikt dis Kon- 
sulats di« ses antwortete, der .Mann rn«!}.';' sich aus dem 
Adressbucbe die geeignet scheinenden Adressen heraus- 
aehen. Bis jetzt, wie wiederhoh sei, konnte derartiges 
noch mit hingriwn. aber in Zukunft darf 
g I e i c h'e » nicht mehr ^reschehen. ohne 
d « s s der h e t r «' f f e n d e B e a tu t <• a Ii g e r u f e n 

wird' Wir lialM'ii von dem Kreihii ii olni« es leider im 
Sinne dos l)iciiters erworiM n zu d iN- i; laut:«' •.'e/ehrt. 
bis nichts mehr da\'on vorhanden ist, und jetzt müssen wir 
beginnen, das u ieder anfiro baoen . was wir für lange Jidire 

pefestel aneesehi'n haben 

1 )ie Fol licruiiL'. «iass III unseiein Kon.sulats\M s, ii . in.- 
din'i hiireifeiide .\en<l«'runir drinj»en«l not x' i iuIil; 
man M-hon s«-it einigen .Jahren in allen mügUcheii Foiiueii 
und in allen I.Ande8teilen, von idlen Erwerbsständen, die 
mit dem Export zu tun haben, vernommen. Bis jetzt ist 
nofA nidits gesehdien, was als ein Anei^enntnis der dringrai- 
dm Notwendigkeit einer Reoi<ganisation, geschweige denn 
als eine sol'.-he selbst angesehen werden könnte. 

Itn (;e<;enteil, «ler Hinweis auf das Adressbucli stammt 
au» den letzten Monaten! Aber wenn es die Konsuln der 
Verdnigten Staaten, von England. Frankreich. Belgien. 
Holland etc. nidit unter ihrer Würde halten, für die Inter- 
essenten ihn's Landes .Adressen ziisaniinenz.iistelli'ii. so 
sollleii «'s auch di«- Konsuln d'-s |)eiitschen Reich« s tun 
dürfen, auch wenn sie Juristen aind. Femer mögen die««*: 
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Herren anijewiewn werden, troti ihn-r jurist'soh-«n Kennt- 
nisse. cli«> iiincii iil>ri>;t'!i-^ ^iriarlc iiif ilic-c'i l'n-icii iiidits 
iiiit'/.iMi kr>iiiH'ii. die S|iia( lii- <li-> licl n-f».T<l -ii l.aii(i<-> 
in tieiii sie ilic I iitfrc^si-ii <l<-s ilcrii mIk-ii Haiul U walir- 
nehmcii >i>lli-ii. wciiinsii ii-; ('iiiii;iTma»cii z i l>i lici rs( lii-ii. 
oder alliTliiiinl<'-t('ii-i fran/."i-iis( li iiiid ciiiiliscli n> zu ~|>ri-<-li<-ii. 
da.ss man nitlit dariilx-i- zu läi-lii-lii i;(iii">t i<_'l ist. Krst dicM- 
Kenntnitwe. nicht uIht die jnii>t i.-.i ln-ii ^diatfen das Xivt-au. 
auf dem es den deuteeben Kuiwuln ntciglic.i int. in der Ge- 
Helhchaft ihrer BeEnrke den Kontakt zu -erhalten, der es 
ihnen tniitrlioh niaclit. in i.''"^'''">^*''''l»ei Verhältnissen 
klar zu svlicii und >:nfc Hatsclilä';" iiacli ^'aus(• 7.u Bel>en. 
.\iidi-riifalU iiiu>s mau fii-ilidi auf dii- .Vdii".~l>iK lu r vcr- 
ufis>-M \'i'r<-iiiii;tcii ."^Taatcii i;i-ln-ii in ili-i ISi-^i-l zun'.' 

der Kiiii^iilaii- fn-ilidi m>mIi \ i<l inn-iclii r iiit 
nenden mlspreehend dt-m iudu^t i'idl<-ii ('li^^raktor der Ik'- 
treffejfiden Distrikte soU-he Herren, die u.-nide von dem 
jjejtpIxMien Industrierweige sehr viel vi-rsteh^n. 

AiHT wir niiis.sen femer auch Jvi un< s"ll>..it dafür. sorgen, 
daas alle V'orbediniicungen für die ErfüUunK der uns be- 
vfmitehenden .\uf gaben beobaehtet werden. Und da müssen 
w ir in > rstfr Unit- in tin^'Tcn X a r Ii « ii c h 8 denken 
.\uel» hi-T wird vielem iia'lr/.uln ili-u sein. «;,-! man sicli. aut 
der bislifiitreii liasis ~i>-lii-n<l i-rla---< ii /u l-miiitii ireirlaulit 
liat. I)erin so mit die SilmU i-ili.ili 'li — i- im alleiniciiiiii 
l)ei un.s sind, sn -.veiiiix dürfti L." -;i lii lii n. um ilie l'ainlel-. 
Schüler für das Kxportgeschäft vorzubereiten. i>enn da> 
Sf^limmste ist nicht etwa der Bfangel an geeigneten 
Kenntnissen, also an acdchen, die der junge Mann ohne 
weit««8 im Auslande verwertenk ann. sondern es ist die 
Ueberh'^huns die -ie't f.i^» jeder jun-re >fanii auf (ti-und 
s,'iner Verliältni-se ui"l - iiiersf)n«tie"n Vdrliildtini; ^'estatten 
zu kiiiiii'ii i:laul>t »iei.iilezu \ I II 1 lilil i Ii I aeli die-er l!idi 
tu'i<; hin siixl tlie Werte, die d. i liiiekt ir einer Pariser 
Hjtndels^rhule eiiiiijeii Mnnal' H an d -n ahju'henilen 

Jahnta'i'i t;eriehlet li.i' iiu<l iii'l denen er di.' iun<.ren !..«'ute 
er'nahnt". trotz der erwoi hete-ii Keimtniss- mit li<-.s<-|ieidenen 
Ansprüchen ins praktisch» L^l>en ein%utn>tsn. Keine Arlieit 
soll fär den gewesenen Schüler zu gerin«? sein, auch wenn 
er durt-hwec die besten Zensuwn habe, denn erst dadurch, 
dass er .je<!e Burenu- «nler s^mstiire .Arbeit verrii-htet. lern • 
er di<- verschiedenen Tätit:k"iten m eiie-ni (;e~i liät't kennen 
tut«! « iifilie''ll . Utl'l je Weiter llllti II el .itit inue lilll so 
-Ii Ii. Ii 1 -el il im-laUilt eine- TaL'e" \ lelleli ||l In- sä Ul t I < I 'I lel 1 

Fäden eines Betriel>es in seiner Hand zu vereinijren N'idit 
nur mit Elifer und Min<ralie. sondern audi mit l..i<-lM- solle 
gearbeitet werden, die Schüler sollten allen andern An- 
gestdlt«! ab Vorbild dienen nicht nur für die gewissenhafte 
Auffassung der obh^enden Pflichten, sondern auch in der 
zeittBten Orientierunir über die fremden Markiverhältnisse. 
Infol^re der Zollschranken werden die .\l>sat zverliältnisse 
immer sdiw ierini-r. alle Ländei arlieiteii f ieberhaft an der 
Weitj-reiitu ickliini; ilirei Industriell iin«! ihres .\us|atids 
Kescliäfts. und in <li«».se»n allgemeinen w irt ^diaft liehen 
Kampfe könne nicht der Siejjcr \Vv'r»ieii oder -cm, di-r >ich 
am meisten einbildet, sondern derjenige, der alle Verhält- 
nisBe am besten überfoUckt und seine Massnahmen danach 
tilgen kann. 

Unter den früherer V*erkehrsvi>rhältnis.sen war es un- 
Kemein leiehter als b<*iite. Kaufmann zu sein Zu jenen 
Zeiten war aiieh die Kundschaft wenijier uniworl>eii untl 
«lalier mehr konservativ H<'ine alw-r kann jeder Kaufmann 
vermittelst Teleirrj'.ph und 'f'elephon sozusagen überall sein, 
und wer nun dies au>zunutzen Tersteht. dem werdi'n die 
meisten Erfolge reifen. Aber dazu ist eben nur der in der 
Lage, der erstens das Oeschfift. in dem er wirkt, von dem 
Rohstoff an bis zum .Tahresabsehluss am besten kennt, 
und der zweitens auc h über die äusseren Verhältnis.se am 
besten unterrichtet ist luid dei ^ii li aii> rieht ii;en Ueohaeh 
tunpen «-in sicheres l'i teil iilier ille X . rliält iiis>e aiii;i-eij;net 
hat. \iiii L'ro--i i I I \.iii :::..--iii Hediuiuni; ist auch die 



.Ausübung'*aU«n eine grosse Summe von Kenntnissen und 
Reobaehtungen gehören. D.i/.u gehört nicht nur die Kenntnis 
alles d»>ss«-n. was seitens i.'er Konktirrenz geboten wird. 
~ondi-rn e> udi'irt aui ii ein t;ut Teil \<in .Menschetikeiiiitilis 
dazu um die l'ro|>aL'aii<la pai ki-iid aiiszutri-stalten. Diesr 
i^t Wiedenini mir mot.'hi h mit llilte inotilidist voilstäiidijie 
rntcrlayeii. wie sie duriii Kataloge und durch die Fach- 
pressie p-boten werden. I >ei jeiiiL'e Verkäufer wird bei sonst 
gleichen \'f>rl<edingimgen den Käufern am meisten zu im- 
ponieren vermögen, der mit Verständnis auch ülier die 
Konkurrenzfabrikate zu sprechen versteht, ohne dabei die 
guten verkleinem suchen zu müssen. Vielfach kommt auf 
die llervorhi-liuni; cinif:er Punkte alles an. 

• ledei K.iiifmaiiM sollte daher suchen, ^leh eim mo;; 
Ih li-i luiil.i — Ilde, lüi kenlose Warenkunde in seinem Spezial 
fa' he anzueignen. Hierzu kann ihm in der Schule auch 
durch Bikher nur die Grundlage mitgegeben werden, den 
Aufbau muss er durch unablässigen Fleiss selbst errichten 
und auf der Höhe halten. Steht er so auf sicherem Boden, 
beherrscht er die einschlägigen VoiüUtnisse des Auslands 
und die betreffenden, Sprachen, so wird es ihm gelinkten, 
auch dann deiitsdier .\rlieil .Absatz zu versdiaffeii wenn 
er nichts weiti-r in ilie W'atrsihale lef;eii kann als seine 
l'erson und die W'ai • du er v erkaufen w ill I )eiit^die .Arheit 
lind <|eutsches Ki-nneii vermag uns doch niemand zu neliiiieii. 
Mo^'c dies iiiw zur Beruhigung dienen in dem wirtschaft- 
lichen Kampfe, der uns in grösserer Schärfe noch als & 
jemals war, bevorsteht, möge es uns aber auch «mcgm, 
alle unsere Kräfte anzuspornen für die Eriialtuqg mweaes 
Absatzes, der uns i-o dringend notwendig ist. 



« seword« 



zu deren verständiger, erfolgbhngender 



Hufgaben und Pflichten 
d«r KtaMBMtoflropliciÜMsilzMr. 

Unsere Zeit steht sweifeUos im Zeichen des Kinemato- 
•iraphen. Besonder» in diesem Jahre hat sich die neueste 
KrrunL'i-nschaft «ler Moment -Phot < ei a | ihie. ilie nna lilä,ssie 
nach immer irrossercr Vcr\ cillkomiiiiii.ni; strelit, in allen 
urr.ssereii unil kieinereii .'^tiidieii iiiclil minder auf dem 
platten l..ande, .so zahlreiche Freunde erworben, da.ss die 
Eingangstore zu den Kinematographentheatern an be- 
stimmten Tasen der Woche zeitweilig geschlossen werden 
müssen, da v<'>llig ausverkaufte HSnser eo veraMohnen sind. 

ist nicht zu leugnen, dass der KinematQgFa|rii, w«in .srine 
Darbiet unsren mit (;e.s<-hick und Oesehmack ausgeführt 
werden, eine Fülle iles Wis>en-werten Udehrcndeii . .An- 
sdiaiilichen inid l'nlerlialtendcti für alt und jung bieten 
kann Zugleich ist ein solches Theater von grossem Wert 
für die Schuljugend deiui es L'ibt z. B. keine bessere Gelegen- 
lu-it. die toten ^e< iL;ra|ihischen Kennteisse in leliensvoUe 
Vorstellungen von Land uud Leuten amsawandein. Hier 
lernt sie in den wöchentlich weehselnden Spielplänen nicht 
nur die sdi'insfeti (lauen iinsen's detitscheii Vaterlandes, 
sondern aiidi die interessantesten (iegeiiden ferner. Über- 
se«-is«-her l^iinder kennen fe'Ticr <lie heriihmtesteii Werke 
von Menselienliand iiinl die Wunder der Natur in ihren 
\ crsdiiedenar» it;sten .Abstufunp-n. l'nscn-n Schul vorstan- 
den ist mir zu empfehlen, sieh vorher von der .Auswahl des 
(ielxitcnen zu ülx'r/.eugcn. und dann, wenn es ihren Beifall 
findet, die Schüler auf dieses einzigartige Bildmusmittel 
aufmerksam zu machen. Die Zeit ist nidit mcmr fem, 
dass der Kinematogfaph als AnsdMHBftnnterricht und 
ständige Kinriditime in allen VolkflHRmfi und höheren 
Lehranstalteil. selbst hei den l'ni\»r-it;it<ii eiie_'eführt 
werden wird I )a> i-l kei ne Zu k iiiif t >in ii>ik -inideiii ehrliehi- 
l'dx-rzeueiinj.' eine- Manno der durch -eiin I5e-diaft igunp 

Öfters . (Gelegenheit hat, mit Aufmerksamkeit und ohne 
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Voroinircnommenhoit die Darbiftuntron oinos anständig ^o- 
Icitctcn KiiifinatiiL'raplu ri ii» Autn'iischi'iu zu nehmen und 
(iaiit'i aiii'li liiiiti'i üi'ii Kiilissfii /.u blicken, in denen es 
aufl» an vielt-n Anregungen nicht t'ehU. 

Von den verschiedensten Seiten: in Tagenzeitungen, 

pä(laL'<><;iiM;hen Fa<-li/.citsclirifti'n lisu , liat es bis heute den 
Kiiirtnatographen nicht au dfii lii-ft i^'^ifii Aiiiir ''.■n j;t'f<-hlt. 
Kill beliebtes Selilatr" ort "ar es stei - und die» u indi' !»• 
st.indii; in de?. \"< uderijiund irestellt. näTuliiii die seiiuere 
< JefäliniuML' un-<eiiT .Intrend in rnnrali-i tier i?e leiiiitiir 
•iurclj kiu«'inat<>';ra|>liiselie \"<>rfiilirun).'eii. I>er .Massen- 
besuch rühre ledifilieh daher, dass iu diesen Theatern 
ausschliesslich sehr „schmackhaft" zubereitete Speisen 
den Iweiten Volkskreisen und der haibwik;h«^>en Jagend 
daraereicht würden Was Wunder, wenn da als die unaus- 
bleibliche Folge zunehmende Vermhimp. Liederlichkeit. 
Zuchtlosik'keit unter dem heranu .n li-mden ( selilcelit 
«ich breit niaelieii und die Zahl der .M<ii'dtai<-n initer dem 
letzteren In-deutend zugenommen habe. Hin Siimlenboek 
für alle diese l>ekla<iens\M rten TatsaelH'ii. wie sie ja auch 
von <ler kriminellen Siaiistik in Bezug auf alljährliehe 
Zunahme festgestellt worden sind, steht diesen mit ibn;m 
Urteil schnell fertigen Leuten in bequemer Weise zinr Ver- 
fi^ong: das Kinematographentheater. 8chlechte Lektüre 
& la Lederstrumpf und als da» vermittelnde Kh-ment nun 
nf>ch di«' lebenden l'hi>t<igra|>hieii : ila- ist (l;t> l'eliel. woran 
die .lugend krankt. un<l tla.s auf alle Fälle im Interesse 
des Staates und des Volkstums mit 8tum{rf and Stiel aus- 
gerottct werden muss. 

Diese Leute, die mit Pathos und sittUchei Entrüstung 
diese Ajiklagen erheln-n mihI »labei zugleich nach der Poli/.i'; 
Oiui dem Staatsanwalt rufen, sind in <lieseni Fall«- wirklich 
«Meitig und -diiidiiren iliut h iiir uidierccht igtes X'nrge'ien 
eine grosse Reihe xmi liravi ii ."staatslii'i ^eiii n ihii-n Kr- 
werbsveriiali nisseii. Suhaid in i-iner Ta/c-zi ii unvr iilu r eme 
Unt.at, von jugendliehen Verbreehern bi-j-angtn. iK-riehtet 
wird, die für ^le ein psychologisches Hätsel in sieh birgt, 
dauert es gar nicht lange, so wird von einem äbereifrigen, 
sensationslüsternen Berichterstatter die ^«n«e traurige 
Sache in einer echt ameriK ini-. In n Ma'n. i mfixeliauseht. 
Diese mehr oder minder zun. it. nd. ii s^ ImIiI runuren gipf<-ln 
Ii dem mit I-'m|iliase h, i \ . irirt l i iln iicn S. iilu>>satze : ..An 
dieser .Missetat -iml die Kine'naJiii.'ra|iht ntlieater seluild 
da der jugendliehe N erbre« her ein eifi iger Besucher derse lben 
war!" Sibyllisehe Weisheit, die so wohlfeil wie Brombeeren 
ist. Solche Ankläger werden später, bei der Cierichtsverhand- 
lung, mit ihren früheren Behauptungen völlig ins Unrecht 
geaeixt, incbm fast immer schlechte Erziehung, Verwahrlo- 
song oihI bSaer Umgang von den Riehteni als das Crundiibel 
bei diesen Taugeniehtst-n festgestellt werden. .Man sollte 
also nicht so schnell den Stab üher ein ( Jeweroe brechen, 
das mit seine i kiiu niatographi.schen Vorführungen einem 
wirklichen Bildungsbedürfnis entgegenkommt und von Tag 
zu Tag an irrcisserer Beliebtheit zunimmt. Denn die farben- 
prächtjgen. lebenvoüens Bilder gewähren in ihrem steten 
Wechsel eine Fülle interesBaater, ausehaulicher und >k - 
lehnndter Unterhaltung, wie sie besser und angenehmer 
kaum zu denken ist. /.umal tatsächlich die gnisstnxigliclie 
Vollkommenheit in der Kntwieklung leben<ler Photographien 
«»rücht ist. 

Sind bis jetzt nor die Vorzüge des Kinematographen 
in das ihm gebührende Licht gesteut wofdeo, so vomn auch 

die Xaehteile. die ilun von gedankenlomi, alizu materiell 
gesinnten Unternehmern i:i grossem Masse zugefügt worden 
sind, in frcimiitigcr Weise elM-nfalls hier besproi-he.i werticn 
^^on gerade diese letzteren sind es. die durch ihre skruin l- 
g^[pi>Manipaiati<Hien dafür sorgen, dass die Kinemato- 
tptywtfebeatCT in ein schlechtes Ldcht getalbaL Eb sind 
^ den G20wten Fällen kleine Beätaer, die über wuiig 
verfügen and infolgedoonon gezwungen sind, von 



zu verschaffen, mit denen sie einverstanden sein niü.H.s»>n In 
diesen Spi<-l|(länen Ix'finden sich mm Milder in selileehter 
.^usführune. zum Teil recht abgenutzt, uiidi utin h und \ • r- 
»chwomnu-n. zum Teil aber auch anstössigt-n Inhalts, 
reine 8en.satiunsmache. Gerade diese Sachen, zumeist aher. 
nicht mehr gai^barer Kram, wer^m zu £pott|»eiaen v<hi 
solchen Verleiliinstitut«! angepriesen und vertoiefa«i. 

In wt h he I.4tge geraten die um das Bildungsbedürfnis 
und eine einwandfreie Unterhaltung ihrer Besucher stets 
Intlachten Besitzer oder Letter der oben genamiten Theatw? 
Trotz alknlein kann ihnen im Interesse des Standesbewusst- 
seins nur angeraten werden, auf dem heschrittenen W'cue 
zielbewnsst und ohne Wankeri xorwürt- /.u sclueiteii. oer 
endL'üllige Sieg, der Krfolg ka:ui und «ird iiicla ausbleilH-n. 
Diese Krfahrung halH>n übrigens zu ihrem X'orteil .schon 
viele üemaeht. In einer gros.sen Stadt der Kheinprovinz : — 
um nur ein Beispiel dafür anzuführen — gibt es ein Theater 
lelji'nder Photographien, »lessen Besitzer auf diesen'. Ge- 
biete wirklich biUmbrechend vorgegangen i.st. \'or aUen 
Dingen sucht er aus der FüUe der ihm allwöcbentUch zu- 
gehenden Films nur die besten und reinsten Sachen heraus, 
und da er ein feinsinniger urd dabei praktischer Mann ist 
— er kamt die ihm zusagenden Bilder und verleiht diese 
dann später — so haben seine Programme, geschickt zu- 
.-«anin^engestellt. nicht allein ein.' gni-se .Xn/.ichimgskn ft 
auf das Publikum, sondern .•rficucn -n h ui den Kreis.'n 
.seiner .Abnehmer allgemeiner B.-liebtheit. Hin Beweis für 
die tretfliehe .\uswahl der vorgeführten Bilder ist, dass mh 
zu den E rstellungen das b-Tssere Familienpablikom mit 
Vorliebe einfindet, aber auth der denkende, auf das Fort- 
kommen und die Belehrung bedachte kleinere Arbeitsnuuin, 
d -r irem seinen Angehörigen auch einige Stunden an- 
s:erej>t. st«r rnterhalt ung bie »n will Und die Konkurrenz? 
••^.e ist. wa> die Hauptsache ist. in ihren Darbietungen 
ebciit ilU \ (ir-i.lil itrcr '.'cuord ••) Warum? Weil <ler Besui h 
ihrer riieater durch die L'cschililcrt. Handlungsweise immer 
schlecliter geHnidcn da ii f die Dauer auch die ..l>esten 
Sensationen und Sclüager ersten Riuiges" nicht mehr ziehen 
wollen. 

Wij muss nun ein' Programm' iH'schaffen sein, das alle 
Vorzüge in sieh vereinigt ? An die Spitze setze man d«i 
belehrenden Teil; Darstellungen aus dem Reiche der Kunst 
und der Technik, verbunden mit fu-lmipr&chti^i Nator- 
aufnahmen, Soninm- und Winteriandschaft^ aus der 
deutschen Heimat und ihren Wäldern. Ansichten aus dem 
fernen Süden und dem hohen Norden, altertümliche Städt«- 
mit öffentlich. 'II Bauten. Strand- inid Mariiiebilder. aus 
der Zoologie und d<T X'ölkei künde usw Nachdem sieh der 
Kineniatograph als Kinleituiifz -einer W.rtulu untren in den 
Dienst der Wissenschaft gt-stellt iiat. gehe man über zu 
Ix'ljen.sbildem und Dramen, die spamiendc Vorgänge aus 

dem modernen Gesellschafts- und Arbeiterleben bebandeia 
und die, da die Ji^«ad äber aütn Fährnisse tiegt, stets mit 

einem versöhnenden Abschluss enden müssen. Zwischen 
«liesen aus dem menschlichen Leben gegriffenen Vorkomni- 
nisisen ist es ratsam, um auch den Humor zu seinem Recht 
kommen zu lu.s.sen, allerlei drastische Begebenheiten, die 
al)er Sinn und Verstand haben müssen, auf die weisse Wand 
werfen zu lassen. Wenn diese Hnmoristika allerseit.s fröhUche 
CSesichter und faeitore Mien«i unter den Beschauern ver- 
breitet haben, vrarsetse man sie in die Kinder- und Ji;|gend- 
zeit zurück mit mami reäiaidm, kokiriwtoii Mirolien, 
die die Filmfabriken in wirklich farbenpcidtt^er Am- 
siattung. verbrämt mit schönen Balletau^ührangra, her- 
zustellen verstehen. : Mit Tonbildern, sorgfältig ausgewählt, 
kann ebenfalls \ .d erreicht werden. Bekannte Arien, 
gesungen von den iM stcfi Primadonnen und Opemsängcni. 
ansprechende Duette und volkstümliche Gesangs- und 
Tanzszenen fmden, wenn sie mit einem guten Apparat 
iben wwdem, stets eine vnEsügjtidke AnfniJime 
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Sb sollte mich freuen, wenn dieses emstgemeinte Mahn- 
wart in den beteiligten Kreisen auf guten Boden fallen würde. 
Die Kinematopraphenthpat<«r hatten eine grosse und ver- 
aiit « iirt im;;sv( illi- Aiif<;alif zu rrf lillfii : um so im-lir orwäcli-t 
ilint-n (ii<- l'flic lit, aucli dafür /.u sor}.'! ii, dass man von ihiu-n 
mit Aclitiiiii; spricht iitid si<- für das hält. <v us sie SWI scdlen : 
eine Bildungsstätte in des W ortes edel- 
ster Bedentnng! 



Die Kino - Husstellung in Berlin. 

Üriginal-Bencht für den „Jviuematograph". 
I. 

Die iM'Uon geräumigen AusütellungshMllen am liorhucr 
Zoologischen Garten, die seit der kurzen Zei: ihres Resteliens 
tehaa manehe Faohmastdlang beherbeist haben und durch 
dieae auch den weitesten Schichten aet. PubUkums Ge- 
legenheit gaben, den Umfang und Lt'istHnps'ähigkj-it 
fiii7.i-hnT Industri<-/,wiit;«' kcnin-ii /.u leriu-u. siml auf (Iii- 
Dauer von zwi-i Woclicn in ycsc lunai !;vii:!' r Weise für dii- 
erste Kino-Ausstelhuiii in tier Kei« hshau|)tsiad' adiiptiert 
worden. Wie kaum einer anderen Industrie ist »-s lier 
Kinematographie gelungen, sieh aus di-n künunerhelien 
Anfängen, in denen sie sich ncx;h vor 15 Jahren befand, 
zu mnem Koltiiifaktor anfcusehwingen, ohne den sich 
das moderne LtbMl lieate kaum mehr denken läH.st. 

Wollte ehemals der kleine Mann s< in \'eilangcn nach 
irgend einer, meiner I^eheiisfühiiiiiL; ent s| .i" < lienden l'nler 
baitun<: iK'trieditren si> lilieli ihm entued r n ir ilie Kni'ipe 
oder das elende \'ni>tadt Theater, in di-neii KomiKhanten 
letzten Ranges, »elbst mit den Hilten i>s» ii des I^ Ih-us 
kämpfend, den Besucher für ein paar .'>tunden di<- .'borgen 
■Maea Daseins v cMDsscn liessen. in den Stadtzentren 
gab es für sohshe Bühnen keine Existenzmöglicfakett ; der 
verfeinerte Geschmack desGr ossstädters rückte sie immer 
\vei;er an die Peripherie der Stadt imd heute kninien .«ich 
~i)lelie l 'nteriiehtnungen kann Mi>-hr auf dem platten Lande 
sehen ia>-en Ihre Stelle h.ii iii der \'i>!k.sgunst der Knie 
matograph eliiLleiii untnei; Die h' kamite Thcaterleidi ti 
Schaft der (;ros.städte: ihre Lust am Dramati.sclien. uiui 
ihr Sinn für Humor und komi.sche Situatioiu-n konnte am 
ehesten dieaee Eneognis des rastlos grübelnden und er- 
findenden menschlichen Geistee befriedigen. Die ver- 
räucherten. niedrigen urd stickisrcn Lokale, die aus-sen 
mit hutiten lMakatf<'tzen Ix'kleht wan-n. sind fast ganz 
vei-.rh\Minden. Heute trel t tias l'iil'nkum in i'ie uft !u\uiiri- 
ausgestatteteii. in ein .Meer von Laelit getaueiiien. nieist 
mit geräumigen Vorhallen veraehenen Lokal um si<'h hier 
nicht nur zu unterhalten, sondern auch auf die denkhar 
amüsanteste Weise über Zeitgeschichte. L(>btm und l'reiben 
in den vendiiedeiiBten Ländern, über Industrien und 
ihre Betriebe etc. bdehten an laaaen. Nach hnnderttansen- 
den zählen )>ereits die Freunde des Kinos, auf Jimg und 
Alt übt er eine unwiderstehliche Anziehungskraft aus und 
es war ein L'<i'er (Jedanke. gerade in H< rlin in einer .Aus- 
stellung die kolos.sale .\iisdehrnmg dieses neuesten Kunst - 
Zweiges, der zu der wahren und eigentlichen Volkskunst 
gewoiden iat, den zahlreichen Interessenten vor Augen zu 
nhmi. Dan Anangearen der Ausstellung ist es gelungen, 
bakannte Firami, die sich mit der Herstellung von Films, 
▼on Projektionsapparaten. Objektiven etc. beschäftigen, 
sowie mehrere mit der Industrie mittf-lhar zusimmen- 
hängende Betriehe für die Hes<hiekung zu intere-.sieien. 
Drei der hedeutenderon H<-rliner Firmen hahen /uai du- 
Beteiligung an der AiissK lIung ah^lehnt, teilweise mit der 
Motivierung, dass Geschäft.sabsehl3aae nicht zu erwarten 
nad me voriiandenen Kjno-Iatereaaantan aa ▼oczQoen, 
Baaiiehtigungen niofafe in bnitar OeBantfish 
Mt — hewialaliilUgiiii, Daa a«g j» ftr da 



zntr^leiid aetn, aber es ist niemak 

dw Zweck einer Ausstellung gewesm, den Teilnehmern 
sofort pekuniäre Erfolge zu bringen, sondern weitesten 

Kreisen von d»-r eigenen l..<'istungsfähigkeit K>-nntnis zu 
üelien. Fnieh'e «erden stets geerntet, weim sie? aueli nicht 
augenliln klH h gejitiuckt werden können. 

I>er zweit«. Kinwand, der gegen di<' Beschickung ge- 
macht worden i»t, der, da.ss eine Fachausstellung nur Für 
Fachleute Interesse hätte und diese Fachleute entwadw 
jhre at&idigen Bezugsquellen boeit« bitten oder doreh 
die Fachpresse erfahren könnten, scheint cK-na/wwiig 
.stichhaltig, wie die Befürchtung, das mit der AiLsstellnng 

\ erlnindene ..Kiesen K ineniat i igl aphen Thealer" hei eit<' deti 
am l'latze hefindlii lien Kinotheatern Koi:kurrenz. In un- 
serer Zeitschrift ist e~ wie<lerholt liekiaL.'t »orden, dass der 
so rasch auf jeliltihteii Kino-industrie inid den aus ihr 
1 ii!.ii)rungenen K ineiiiatographeit -'riieatern das Odium der 
Mindüi-wertigkuit, ja der Unmoral und der SchädUchkeit 
für die Jugend anhafte. Trotadem die Kinematographie die 
ersten, im Versuchsstadium unterlaufenen Miss<:riffe fast 
ganz betM'itigt hat und aus den Reihen der Kino-Theatpr- 
unternehmer iiaeh und nach fiusl alle ji iK- FIcinente aus 
geschieden sind, die auf die Sen>at ionsliir~l der breiten 
.Ma-ssen s|M'kuliertea und nur m <ler I )ai liiet unj.' dei- w ildesten 
.Apachen- und KäidxTgeschichteii, der obszönsten Bilder 
auf ihre Kosten zu kommen glaubten, bildeten die Angri^ 
auf die Kino-Theater auf allen Sittlichkeitskon g t cooe n, 
grosam und kleinen Stils, Leit- und Strütmotiv. Gerade 
Berlin ist, seitdem das Schlagwort vr>n den „Auswüchsen 
der Kinematographen-Theater" auftr-jcht*^. die Stätte 
L'ewesen. von der aii> das gesamte (ieliiet dei l'rojektioiis 
kunst in (Jrund und B'tdeli liincin al> sündhaft und \ er 
werflit'h iM-zeichnet wurde und wo iiiich iiiiin r ein >t iiier 
aU-r desto heftigerer Kampf mit dem <iiel mughchsten 
Ausmerzung aller diesOT, von Einsichtigen längst ab aegens- 
reich bezeichneten Instituten geführt wird. 

Den an der weiteren Entwicklung der Kinematographie 
in tot ea s ierten Kreisen, namentlich den Schulleitern. d< n 
Vortragsmeistem und allen jenen, die durch Veranstalttmg 
\-on X'olksbildiuigsv. )rt rügen die ernsti' Aufgabe \('rfolgen. 
den bildungshungritren uml Helehruiig suchenden Ix'Uteii. 
im reifen .Alter das /.ii liicieii, was »-ine freudlose .lugend 
(Kler traurige Schidverhältiü.sse ihnen vorenthalten haben, 
muss e.s höchst willkommen sein, auf einer Ausstellung 
alle jene Hilfsmittel vereint zu findrai, die in ihren edlen 
Dirast geateUt werden können. Die Kinematographie 
hat noch eine aehr bedenlende Zukunft vor si' h und was 
wir heute erst wünschen oder nur ahnen, wird vielleicht 
in weiiitren .lahreii schon Tatsach(> .sein, dass eine kine 
matogi aphische .Aii>riist ung mit einem entsprechenden 
Saal in jedrr Schule, in jeder Ka.seni«. in jedem Verein 
und vielleicht sogar in jedem Hause zu finden sein wird. 

Ihre Erzeugnisse möglichst verbreitet zu ariien, neue 
Abaatzgetnete an finden und nrae Abaatagriegenbeiften 
zu sohaffen, iat das natürUche Bestreben einer jeden In- 
dustrie. Den praktischsten Weg, den vor ihr schon so viele 
andere Industrien mit b*'friedigendem Erfolge eingeschlagen, 
hat nun ar.ch die Kino-lndusirie mit der am Sonnabend 
den lit. d. .M. eröffneten Kino-Ausstellung betreten. Die 
eiserne Halle der .Ausstellungsräume ist den Aussteilem 
eingeräumt worden, luiter denen mit sehr hübschen PaviUciia 
die Firmen Gaumont-Beilin, Path^ g Wree Bui' l in, die 
Ncmlkche Filmfabrik-Kopenhagen, Ememann-Aktioi-Oe- 
sellschaft-Dreeden. Eclipse, die Rathenower Optische In- 
dustrie-.Aiistalt \orm. Kmil Busch .A.-(;. -Rathenow, die 
.Allgeiiieiiie Flekt rizitäts-( M'sell.s« hafi Berlin, die Glicht- und 
ItepKxliikt onsaii-talt Lal)is<'h. die Deutsche GnounopliQii' 
.Aktij'ugeseilschaft usw. vertreten sind. ^ 

Die grösste .Attraktion wird natürlich auch fü! 'uerUn 
der Kiesensaal dar Anaatellungahalte sein, in dem (|as 
bis jetzt gröaate Kina i jn a to gr^gthen-'ni a a tc r etabliert itft. 
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SOOO'Ihs 10 000 Penonen anf einmal Platz finden ttnilen. 
wird den einzelnen an dwr Ansstellunp toilnehmenden 
yinneii mit den neuesten, anschanlichstcn nncl l.-inirNten 
Rfans — einer nach Anuali«- der .\nssti-llimL'sl<-ittm._' in der 
bisher nnerh<"")rf «-n Ansdcliiniii!.' \i>ii 1 • M<ii-rii 
lii<t rit t Ii li iilaulx' nicht irre /n n h Ii !h t 

die kiilinc l'ri>|)lH'/.(»iiiiiy aiissprcclic. da-i> dic^t - l'lical' r 
sfi \ ii l Aiiklantr heim Piililikiiiii finden w ird, das-; si< li 
da:« für «Ute und neue IdiM;n in Berlin stet« flüatiige Kapital 
dieses Objektes bemächtieen wird, um irf^endwo anf einem 
gumtigen Terrain die Errichtung eines eim-ticn «.tossch 
und nur für Kinohilder iM-stirnmten Kino-Thcat.Ts in <lii- 
W^e zu leiten. 

\A if alli- .\n-.-<tcli'ini;<-n. i-nttrintr aurli dii- Kim. .\iis- 
stclhnii; li-idi-r iiiilii (icm S<dii<'ksal . am I-]rriffniinL'st atie 
unvollendet /.n sein. Au\ Freitag alMud wann die N'cr- 
troter der Berliner Presse zu einer \'i>rln sif litiyiiriL' « ini;» - 
ladra. Das Binziite. was ferti« Ton^efunden wurde, war 
das den Presse-Vertretern im Kaiser-Saal itegebene kalte 
Bäfett, das nneeteilten Beifall fand. .Auch die klar«- Rede 
desVorsitzenden und B<'irriindpr« der Kinenialutrraiiliisi lii-n 
IMorm-VereiniKiinL'. die «olil al> di«- < iircntlirlic \, ran- 
staltertn der ..A u s s t e I I u n l' f ii r \v i ■< > .• 'i s <■ !i a f t - 
liehe II II d c e \v !■ r h I i (• Ii 1- I' r (i j i- k I i < > n ii n d 
Antonia tik" gelten kann, int en-ssicrte sehr und 
wurde beifälhs.' auf<.'eni>nwnen. Rektor l>«Muki'-Storcknw 
tetb sonächst Aufschluss über die Zwecke und Ziele der 
K inwn a to ai ra olüsehen Reformvereinicnine. erörterte die Be- 
deotons^der Bestrehuneen. die zn der Veranttaltunu <lio<. r 
Amstelluns geführt hahen. und lietonte. dis« die Kii,"- 
matographie auf i-ineni Wendi-iinnkt aii.'fl; nijt s.-i. dass 
die Zeit der uildi -t< n An^u iiclisr dank der i'lealen Hf-itre- 
bungen und <i' ~ Xu^ unrni'nu ii kcus v fler einsielitiiriT 
Personen ulii< kli< li \ oi iilicr si-i. unil dass die Kiuematosr-'iphie 
sich jetzt lan<;sani alM-r -tctiu' auf dem Weue befände, 
iluw kulturellen Auf gälte und volksbelehrcnden Bestitn- 
mmut Rorecht zn werden. Er sprach die Hoffnung aus. da.«s 
die Ansstellune für alle Kias,>«en der Bevölkcnun:. nami ntlii h 
auch für die Sehideitcr iiiul T>>hrer von crci--fi i ni(>ralis( lion 
Krfnl'jc -l in ui rd.- H' ii i'cktiir I,t mki- ilaul-ti- sclilicsslich 
der I'n-ssc für ilir Ki ~i li<'ini''i ui d ilitc- lii^hi l iiri- ','ntcrsi •ii /iiiit; 
und lud die aii\M-ii iid,'ti Hith'm znr 'riMliialinic au d<-n Kcni- 
gressen ein, die vieles Interessant« zu bieten versprächen. 

^ Ihm schlosR sich eine Rede de« Chefred&ktenra Herrn 
W.'v. Frankenstein an. der eine Geschichte der Berliner 
Ansstellunff pah. ihre lu-utisre I'nfertickeit mit dem Hin- 
weis darauf «■ntscliuldi'.'ti- das- die .Ausstelluiuj tcil".i<r 
n<M-h unter dem Kindruck der im Frühjahr d. .1. statt- 
gefunden« n Internationalen Kinematographen-Ausst^liunu" 
in Haniliurc stehe, und dass wenige Ta|{e zuvor in den 
.Ausstellungshallen ein grosses Bankett stattfl;efaaden halte, 
die Käume daher nicht früh geaag snr VerfSgang gestanden 
hätten. 

Der sich dann aaachl k a nen de Ruudnani: machte aller- 
dings die FntschnldiBmnorsrede des Herrn v Frankensicin 
hetrreiflicli. denn es wunle ülMTall noch fleissitr L'chäiiinii rt 
un»l auf vielen, zum Teil leeren Ständen war nicht einmal 
die Firma angebracht. Trotzdem liess su-li ein jreschicktes 
(:es;initnrTangement nicht verkennen und glaubte gern 
der Versicherung des Herrn Lemke, dass die Anfstdlung 
da AuastellnngHeogonat&ndc nur die Fn^e weniger Stoaden 

Sonnabend na<-hmiftafr Iwi <ler offiziellen Knlffnuiit: 
die gleichfalls von Herrn Rektor Lemke mit der l)en>its 
kurz ski/./.ierten Rede eiiiLreleitet wurde, «aren dciui auch 
in der Tat alle Stände l>«>s«'tzt. alx-r die Krwartung. diuss 
man aus8ehlies.slich auf die TonliiUler- Industrie und ihre 
Vfnrführungsstätten bezugnehmende Objekte zu sehen be- 
kommen werde, wurde dadurch nicht gerade anoenehm 
entt&nacht, dass einzelne Plätze Aussteller aufwiesen, 
Imi denen mm sich veigeUich frag;te, was ne mit einer 
hSheren 



lieh zu tun haben sollen. VSBg riltselhaft bleibt auch die 
Ai^liedening einer .Aquarien- und Tf rraricn .Ausstellimg. 
die von der Kino-Halle aus gegen Kvtra-Kntree l»etreten 
uerden kann 

l'ehel veruu-rkt und im W idcr--|)rui-li mit den Aus- 
tiihruuL'cn der .Ausstellungsleiter und des vcW'iffentUchten 
Programms gefunden wurde es auch, dass der .Annonora- 
teil der Programme zum Auxetophon-Konzert 
in äuffälliger Weise die Ankündigung enthielt, bei der 
..Eclair-Filmfabrik in Paris" seien ..Xick-Tarter" und Riffle- 
Rill-Films in reichster .\us«ahl zu liahen 
' * Wir kommen in unserer näch-ten Nummer auf die 
-AussteUi^ aotA aurfia u U A znrü« k 
i Ludwig Brauner. 
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Neue KiiMt-Theater. R e in - c h e i d .\m Markt 
\\ indc d.i-- • '• IUI il I ii- a - ( r ei (iffiiei H a i n i e h c n ( i ) 
( :eor'.' Weise eniffuete ini Saale iles Restaurant Germania 
• •in ständiges Klektro-Biogranh-Theater. — Bern bürg, 
■t'i-kes Tonbild-Theater, Wilhelmstrasse. 

Frrilmnr i. Br. Das frühere Neuesfee Kino-Theatar wifd 
unter neuer Direktion wieder eröffnet; m firmiert jetzt 
...\|>ollo-ToMhild-Theater ■* 

kp Kineniatiu:rapiipn-Theater und Totensonnlas. l'ehfr 
die R«'seiiräukun!.'cn. die den kineuuit<jgra|ihis('hen l'nter- 
nehiiiungen an den sogenannten „stillen" Festtagen aut 
erleuM werden, ist im ..Kinematograph" schon mehrfai-h 
gekl.iet worden. Soweit k r.ematographische Voi^Uimi^n 
an den Busstagen sowie am Karfreitag vettiot«! tnnd. 
dürfen Klagen freilich weniger berechtigt sein: donn an 
dieser Tagen bleiben ja aush die Theater. Varüt^ usw. g<- 
sehl.isseii Xun Itesteht aber auch in vielen Orten, z. B in 
L e i p z i L' ' in K ineniato:jraph"n-\'erl«'t für den Tf>tcn 
somitag «Ii- iiicli für dei' Palmsonn'aL' Trotzdem sind an 
diesen K-ideii Tairen Tin a;eiauffiihnm!.'ci) !.'<-tattet ' 
wini r.war zur Bi-dingung gema«-ht. dass dies«- tlu'atralisi hcn 
V<-ranstaltrngen lediglich ernsten Charakters -ein 
müssen. Warum gibt man für Kinematographen-Theater 
nicht eine ähnliche Erlaubnis ? Auch diese sind in der Lage, 
für fliese Iteiden ernsten Feiertage Programme .seriösen 
' harakters <iurchzuführen — ja si«- kiinnen die «■rnste Note 
\ lel reitii i wahren als d- • Theatei-: Kekaiuitlich triht «'S 
n; iniich auch nicht ein einziges Schau-piel das durch- 
w • 'j ei ii-t gehalten wän- ' So hat man / R am Toten- 
soputai: in l.<<>ipzig die Aufführung von .Me\fr- Försters ...Alt- 
HeulellM-rg" zugelassen und dabei enthält dieses Drama in 
seinen Studentenscenen sowie in der Persönlichkeit des 
Kammerdieners Lutz ganz übermässig viel heitere und be- 
Iiistigende Momente .... Wenn ein Kinematographen- 
Theater jefloch für den Totensonntag ein Programm von 
üeoijraphi-chen und sotrenanntMl „traL'is^ hcn " Films zu- 
sammenstellt, so ist es in der Lage, an die- in Tage auch die 
ueriuL'ste Spur von Heiterkeit aus seinen i; lumen zu tilgen, 
was in den Seliauspielhäusem ganz ausgeschlossen ist — 
elj4-n weil es kein Drama ohne jeden humoristischeQ Bn- 
schlag gibt . . . Für Leipzig berührt das Verbot um so 
merkwürdiger, als man in Städten und Ortschaften, die ganz 
in der N'ähe gelegen sind, ein ähnliches \'erl>ot n i <• h t • v 
lassen hatt»'. So durften z. R. in Wur/.en und Zeitz, sowie m 
Thüringen am Tot<'nsonntag kincmatoirraphische .Auf- 
fühnuigen veranstaltet werden Hoffentlich wenh-n nun 
die Leipziger Direktoren .Mut und Knergic genug hallen, 
auch für sich eine ähnUche Erlaubnis zu erwirken. Sie sind 
ja so wie so sddedifeer daran, ak ihre aussersächsischen 
Kcdlegen, die nur an einem Buastag zu schliessm 
brauchen, während das fronune Sachsen zwei offizielle 
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Der „Kino - Praktikus" ist fertig 



2.20 für Nichtabonnenten des „Kimmatf^raph" in Briefmarken 
Vorjähriger Praictiltus soweit Vorrat reicht ä Mk. 0.50. 



Vertag des „KINEMAT06RAPH" üi DÜSSELDORF. 



-1- Kiel. Das« KinematoKrapheneeschäft hcwcut sich 
in unserer Marinestadt seit dnn letztm Jahte in ruhi|;eren 
Bahnen. Erst muasten die Meinen Spekulanten mit wenis 
Mütofal und nocli weniger Erfahrungen in dieser Branche 
von der Böhne abtreten. Unsere vier j^rBwiten und iiltcsicn 
Firmen ahcr MiUlcr & Simon. Bürau, Hübsch uml I.mh'.'i 
halK>n sich mittlerweile < in Stammpublikum crui>rl)cii iirnl 
sind auch stet« bemüht ilas N'cncsfc um] H<'stc /.n l-irt. ii 
Mit dem Tonbild will es trotz vielfacher kiists|)i<-htrer \'ei - 
suche hier nieht recht (jlücken Nur die Firma Hübsch hat 
bishiOT die NeoaninK «lu^öhrt, den Bildern die ^tsprechen- 
den Ger&iwche b eis u fü gen. Ifit onem Oenferencier oder 
Erklärer hat aie «her nicht den erhofften Erfok' L'efiabt unrl 
inn wi<'der ahneschaffl . Diese Oeschäfte swkI iinii sei) 
.laliren etabliert und 7.eii»e-n dadnreli. <lass ^ie e\i-len/f;iliii.' 
sind imfi iliren l'ntenielimern einen ar>ueTii'->si-?icM \'er(iieii~t 
aliwerfen müssen. Freilich sin<) die L"'ldeii< n Zeiten dahin. 
W) Gewinne eingeheimst wurden, die Ministertrehiilter über- 
trafen. Es hat dies melurfache Ursaehen. Xicht zufrieden 
mit einem Geadiifte, verauchten Einzelne, ihre sogen 
GeldmAle m verdoppeln und waoten Tansende an die 
ESnrichtune von Filialen, die aber bald wieder Kesehlossen 
werden mussten. da sie unnötiardie Kundschaft zersplitterten, 
denn in Kiel ist min eiimial kein PnMikuin fiii die Vnidrii- 
da. .Mies strebt /.um Z'-ntrum, zu d- i l>eiden H.iunt Strassen, 
die die Stadt durchziehen: d.T Ifcilst<ii imci der Brutw- 
wikerstrasse. Selbst am Bahnhof, wo Unerfahrene, veriockt 
dtmdl die btcxss«' Passacre, einen Kino unter hochi 'inendem 
Namen eröffnetoi, mosst«! sie wieder ihre Pfortea schliesscn . 
WRO*« Man8«)l''an Bc aoch. IVotxdem entsohloas «kdi vor 
2 Wochen ein Herr Drvw, ehnnalicer Znuberkänstler und 
jetzieer >T-itrn'»ti8eur, von n«'neni sein Olüek dort zu ver- 
suchen F'achleute iiroi>h"'7eien ihm. fall< er keine ltossch 
Mittel hinter si^h hat. keine rin-i Monat«- (Jeschüft-i'jan'j 
Ja. die eroa<»en M'ttel! Wer h'»ut7nta'?e «»twas in die Sunpe 
SO bxooken hat, d«ir kann auf and»re Weise G^ld maehen 
B« fa* eine » Bgwm ^ w iw 0<9acMfti«itnie eingetreten. Klein» 
Einnahm«« trote dn an rn m Aofmbxn wie zur Z<«it der 
B'üte* So sind z. B. die hie«i«?»n B«^h*ird'*n dem Gewerbe 
nicht ahtreneiirt. suchen aber für die Stadfkasse möelich<» 
viel au< ilitn herauszii^i }ilaL" ti Kiti" \'ertriiÜ£rutitr~str ncr 

von 4 M.irk tä<rli( h la~t. i auf 'Ii ii \'orf ührntc' ti 

kommt eine erh(iht<- Kiekt rizit ät ^alitra he in den Stunde?i von 
<> — 9 Uhr alx»nds: und zwar kostet der Strom während die-^er 
Zeit 100 % mehr als sonst. Dies silt aUmdini^ für je<ler 
mann, trifft aber die Kinematoaraphen mit am schwersten 
.Auch ist eine Verfütrtmcr der höchsten Behörrlen erpantren, 
wonach am Busstatr uiul Karfreitag nicht t!est)ielt werden 
darf. Gerade jene Tatre, die in .Altona und Hamburc unsere-; 
Wissens freigeeelten sind, wurden den Geschäften einj-n 
erklecklichen Gewinn abwerfen. Er wäre ihnen zu ßönnen. 
da sie aoi^enblicklich sowieso nicht auf Rosen gebettet sind. 
~~ Punkt sollte die hiesifren Kinobeotaer lehren, da-ss 



unfl Konkurren/iieid. Kine tremeinsame Eingabe an die 
Polizeibehörde od-^r an die Retrierunc zu'Schleswis würde 
sicherlieh Brfole versprechen. Schliesslich kann doch selbst 

die höeh.>»te Instanz diesi-m n"uen G'-sehäftszwei|;e nicht 
i/anz ihr Ohr ver-' hhes.,.Mi. Dazu haben ^icli die Verhält- 
nisse (|. 1 K iiieni.iii i'_T.i I ihen-Theatcr denn dni I; mit l ler« eile 
-o konsolidiert und zum Hessern L'ewandt. da-- die ltdiabe: 
.' R hier in Kiel aN atiiresehf-ne ( Jesch.äft-leute inid Mütl''' 
trelten dürfen, fieren Tlr-ater ni<-ht mit jedee Hausierer oder 
dertrl. in einem Atem trcnainit werdi-n dii'fen. Die hiesige 
Firm» Möller A Simon hat z. B. an 3ü('iOO Mark. verbaut, 
ehe sie an Einnahmen denken konnte. Mehrere andere 
Firnten desfrleichen Wie ich schon anfaiiL'^ erwähnte, 
ist rias Z' italter iler «lutiklen Winkeltheater endttülti«! vor- 
K'i fliirorl- sind sj,- ulle \ er-eh\\ uii h-n o<!er auf dem 
\iissterli< i t.il . Im L'an/.en sind autieiililii khi'h 7 Kinos im 
H' lriehe Zwei liiesiire Firmen habi-n .loc h le eine Filiale 
in «lern Werftarbeiterstädtchen (Jaarden dej Kiel, das allein 
■fo OOO Einwohner zählt. Um die \'ois rlhniL'en noch zug- 
kräftiger zu machen, und gedränirt durch nahe belegene 
Konkurrenz, wird die bekannte Firma MöDer tt Simon 
in ihrem dortiicen Theater demnächst das Programm durch 
Komikerv ort räge tind dTarleichen erwei-em. eventuell kleine 
r>Iiieiten und Fari'cii aiiffüliren lassi ii Für da- überu ii.-srend 
aus .\rbeiterii besteheiirle Publikum ^'e\v is~lic h nieht ohne 
Frfoltf. bietet der Hit doch an sieh weiii-j Zerstreuuntren 
'lenannte Firnuv hat aus.s«T<lem in X« iimünster ein s«'lb.st- 
ständi^^es Ges'-häft und ausserdem einen lieisekino. der von 
Herrn Möller graianagt wird. Zählen die „fahrenden 
T..<-ute** letzteren Herrn doch seit langen Jahren zu den 
Thristen. 

-s- Die französischen Filnifahrikanfen beschlossen an- 
tatiL's dii'ses Monats Films von jetzt al. zum l.inheit s|, reise 
von Frc. l.r>(> pro .Meter zti verkaufen und die Films luich 
vier Monaten zum Preis«- von Frc. 1 «urfiekziniehmen. 

-s- Etaie enignisnrielM Woche ist, wie uns unser Londoner 
Korrespondent meldet, die abgdauf«ae zweite Dezember- 
<voehe irewesen. Am Montag fand eine Sitzung des ge- 
-ehäftsf ührenden Aus.sehnsse« der Vereinigung eng- 
lischer F i 1 m f a b r i k a n t e n -tatt. in fler über 
s.-hr wiclitiee Punkte Beschlüsse L'cfasst wurden. .Man llält e- 
nicht für aus^'i-sc^hlossen. flass die Reratuiifien den .Anstoss 
zu einer Preisherabsetzung auf .1 Pen«» pro Fuss bilden 
werden. Am folgenden Tage, am Diensti^ führte die Firma 
I. u m i e r e einw steh aus Filmfabrikanten. Filmkonsu- 
menten. Theat«rdirektoren, Vertretem der VeniclMTungs- 
'lesj'llschaften 'etc. zusammensetzenden GeseUsohaft ihren 
feuersicheren Film vor. Jedem der einsciadenen 
r;ästc~wurfle'"cin Stück des <:ewi)hnlichcn Gelluloid-Filnis 
und des neuen Filras~überrcicht "und die Verhandlung 
nahm im Hinblick auf die geplante gesetzliche Kinfühnmjr 
von FeuerlÖ8clMmi~~einen 'sehr anregenden Verlauf. Der 
V'ertnter der* Firma Lomi^'^wies darauf hin, dass' bei 
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FooeriSschers Tauscndf mmi Apparati- iiin<:i ;iii(l( 1 1 wiidcn 
■BfiMten, während In-i der Benutzung den feuersicheren Filmte 
he i ne ri ei Acndcrungon an dem Projektor vorgencmmen 
sa werden brauchen. Der neue Film bestdtt am Gelatine, 
die nach dem etwas zeiimabenden Trockn«i von der an- 
fänglich TOiiiandenen Celluloidmasse l)pfreit w«)rdpn ist. 
An Haltbarkeit steht der neu«- F"ilnr dem p»'w r>linlich«-n 
nicht iiacli. Das dritte Kreif.'iii> der at>i.'elaufeiien \\'<><'lie 
hilfici die jiros-e X'ersamiiiimij; xmi N'ert rcf i-rii der kiiie- 
mutoiiraphiselicM Industrie und andi icr I iit in ~>( in • n •Ii. 
ain Donnerstag ini Londoner H i p p u d r u ni e ab- 
gehalten wurde. In dieser Vert<animlung^ worden nielit 
weniger als 14 verschiedene Apparate, die 
den Ansbrneh von Feuer verhim^m «ollen, vor- 

fefidirt Die meisten dieser Apparate " waren" naeh dem 
?rund])riM/ip. den .Ausltnich vcn Feuer zu einem Dinge ch-r 
l'niii' keit /II niacliei) L'eliaut, wälireiid amli i' Appa- 
rate dii- -< iti .1 1 iL''- l."~t liMti>; ili's in Hraiid i;eraleni u F'ilnis 
Im-zw et-kt»-ii \p|iai;iti- wurden \i. a. vnri:efiilii t \i>n <ier 
Urban Tradintr Co.. von L. Kamm & Co.. von l'atlie Freies, 
von Waltiirtlaw Co., von «ler <>aumont Co. etc. Nach der 
praktischen Demonstration der sämtlichen i^pparate wurde 
der Versammlung der bereits erwähnte Film der Lumiere 
Geselkchaft mit dem Hinweis gezeigt, dass keinerlei Sicher- 
heitsmaflsregeln bei Verwendimp d«'sselben erforderlich seien. 
\'<)n anderer Seite \< nnie je<|o( li darauf aufnierks.'itii ire- 
maelit. da» ein so neseugn)sses Kapital in den trew < ilmüelieii 
Films und i;i ihrer Fabrikation anj^eleirt i. da» sie iiptei 
allen Umstünden noeli lange Zeit (H-iuitzt werden würden 
and damit aiieti ein Bedürfnis für bes< nd--re Sc liut/.i.ia.ss- 
re^ln vorliege. Immerhin hat der Lumieresche Film auch 
fai diewr Versammlung lebhaftes Interesse gefunden, f 

Vorsehrirteii für Kinematuuriipheii^ iii -teltrien. l'nrei. 
eine kiir/li« h ersehien -n«- Verordnnni; ArlM-its- imd 

lndustrieniinisi<'riniMs in Itelgien wurden neue Vorschriften 
für die Verwendung von Kinematc^raphen in Belgien er- 
lassen. Diese Verfügui^n über den öffentlichen Gebrauch 
von Kinematographen braagen, daas an allen Orten, wie 
^entiiohen Lokalen und Sfilen. sowie dort, wo kinemato- 
graphisehe Apparate fiii- Hnndelszweckc mler für IJeklanie 
verwendet werden, und w.i das t!ewi< lit <ler aiif^ieliänflen 
Fiinis k).' iilii i-i hiiiti I iie-e \'i pif iihiiiniien' lind l)epots 
den Jiestiininini'.'eii dieser W-rorthuinj.' niiteiworfen wcrdt-n. 
Dies gilt auch dann, wtnn diese \'eranstaltunf»eri j)rovi- 
sorisch sind, l'eherdics hab<'n sii h die* Inh^iber von Kine- 
mat(^;raphen auch den eventuell geltenden beetHaderen, 
ffir einzelnen Fall erlassoaen Verfügimgen zu unt«-- 

werfen. Die Ver o rdn un g besagt, daaeder kinematographisebe 
.Apparat in einer Kammer untergebraeht sein muss. «lie j.'äir/.- 
lich aus nn\ erhrennharein Material konstruiert sein nniss. 
.Mindestens alu r müssen Platt<-n aus Kisenhlecli den Haiiin 
vöilitr auskleiden, die Luftlöcher am unteren Teil der Kabine 
ant:<'l>ra< lit sein und im Plafond ist oberhalb des kinemato- 
graphischen Apparate «ne Oeffnung anzubringen. Diese 
muss wauoBtens eiaem Ausschnitt von onon Quadratmeter 
haben und von einem metaHischen Gewebe, also einem 
Dnditorgandin bedeckt sein, der an einem MetaDrahmen 
l)efestii:t werdefi nulss. Dieser hat an die Seiten der Kaliiiie 
di'ht anznsihliessen. Das 1 )ralitgei.\ clw soll aus palvani- 
si«'rteni Kisen oder aus vernickeltem Kupfer bestehen. Es 
ist j erforderlich, dass sieh auf jedem Quadratzentimeter 
Gewebefläche mindestens 144 Maschen befinden. Die 
Kalnne, in der sich der Apparat befindet, mtna sich leicht 
OBam l—mi, die Tür nmdk iiwnn oeben imd mir one Feder 
darf sie geschlossen halten, wenn sich der Operateur darinnen 
befindet. Gegenüber; dem Aussenranm muss die Kabine 
durch onen mindestens 1 m breiten (lang. d<-r sich rings 
um die Kabine erstret-ken must* und durch Barrieren ab- 
gegrenzt ist, abgeschlossen werden. Wälm-nd des Funktio- 
nierens dee Apparats darf sich in diesem Cang niemand auf- 
halten und amäi nicht in die Kabine eintn-ton. Ks ist auch 
verbotao, leidU entflammbare Oegenatinde. wie Draperim 



und andere Objekte in' der Nähe der* Kabine anzubringen. 
Der kinematographische Apputit muss auch eine Wasser- 
kuvette enthalten, die so einzt»chalten ist . dass die aus dem 
.Apparat MHtretendeai Li<ditstralilen durch sie gehen md 
abgekühlt werden, ehe sie auf den Film gelangen Auch 
ein autoiTiatiseher Vciscblus!. und ein handli. I > • ! : i 
muss vorhancleii s<mu. damit au^enl-lickln h .XkilüIih 
d»s !»'Uehtenden Strahleidiiiiid' ls auf lit ii Film nnt«-r- 
lirnelien werden kann, wenn dessen FoitiiewefnuL' «l'irch 
iiüMid eine l'rsaehe j)l<'itzlieli v'<"st<'>rt wilil Cm rlä-slieh 
ist auch eine \'{>rrichtung. liie autoniatiseh da» .\l>i ollen 
der Films Itesorgt. Die FilndM-hälter. die ans .Meta'.l be- 
stehen müssen, sind immer während des Ab- luid AnfroUens 
der* Iillms geschlossen zu halten. Ausser dem eiektriBehen 
Licht dart keine andere Lichtquelle für kineniatographisehe 
Zwe<'ke verwendet werden. Zu beachten ist ferner, 
dass der t'lektriselie X\"ider-taii<l -o ktiisiruiert sein 
muss. dass* iler Widt'istnnd per (,)nadrai niillim"ter - des 
Rhcostateii niclit 'i Ampere iilii-rsteij_'en darf s<-lbst dann 
nicht, wenn durch einen Zidall die .Stifte in Kontakt ge- 
bracht würden. Der auf eine unverbieiiubare Unt«'rlage 
befestigte Widerstand muss gut isolic>rt und von einer un- 
verbrennbaren Hülle tungeben sein, die der Luft freie Zirku- 
latitm gewShrt. Zwischen Kabine und Rheostat mumi 
mindestens* ein Raum von 6 cm verbleiben. Diese Be- 
stimmungen sind auch für deutsche Kinematogra)ihen- 
besitzcr von Interesse. g-w r 

-s- In Japan bat sich eiu'- < iesellsehaft zur Fabrikat!' in 
von Oüuloid mit einem .Aktienkapital von 2 Millionen Mark 
gebildet. 



Wie man uns mitteilt wird die Firma Eugen Bauer in 
Stuttgart, welche sich seit nahezu 2 Jahren ausschliesslich 
mit der Fabrikation von Kinematographen Ix'fasst, ab 
I. Jannar wesentlich vergrossem. Auch gelangen anfangs 
Januar «leren neueste Katalnire über .Ajijtarate um! Zu- 
l)ebör zum Versand. Die Firma erfreut »i' h bei einer jrrossen 
An/ald allen r-ti-r stehender und reisender (Ji sehäft'- iIi - 
besten Kufes, und unt<'rschciden sich deren .Apparate 
gegenüber anderen Systemen durch äusserst stabile Kon- 
strukti<Mi, peinlichste Genauigkeit in Ausführung durch 
tadellosen Stand der Bilder wie grösste Schonung der . 
Ks sind dies bei den heutige Anfc»darungen an A| 
einige wichtige Faktoren, und dürfte aus diesem 
die Firma in Balde weitere Kreise interessieren. 



ZIdt-ZodK. ^ 



„Vuui Journalisten zum kineuiato!;ra|diendirektor". 
Unter dieser Spitzmariw konnten wir vor einigen Wochen 
über eine Tatsache aus unserem («ebiet berichten, die 
wiiklidi — seiner Sdtenheit halber — ein Ereignis ge- 
namit werden mnas. Der Journalist und verantwortliche 
Redakteur Herr H. E. Luedecke, bisher als Re- 
dakteur t.'itifr an den hochane<^sehenen Tageszeit inipen 
..Halies<-he Zeitung"', ,.X»'ue \'ii^rtiiindi-'he Ztg." und 
..Zwiekauer Neuesten Xachriehten". bat. wie wir berich- 
teten, der IVesse den Rücken gewandt, um ««»ine reichen 
Ta ente und künstlerischen Fähigkeiten der Kinemato- 
graphie zu widmen. Wir haben über dies Gaechehnis 
nihefe Informationen eingezogen mid sind so in der Lage, 
unseren Lesern w eite r e , intere— nte Einaellieiten 
geben. 

Dass der Xanii' Lueflicke in der 1 i t e r a r i s elioa 
Welt einen guten Klang hat. erwäluiteii wir schon. Ausser 
den von ims ange^relM'nen \\'erk'-n ..Zeiis" unfl ..Säule de« 
Lebens" erschien im .lanuar ds Is im Verlag der Deutsehoi 
Veslag^aktiaigesellsc Inift tly<ip/:ig) .. l'eber dem Ab- 
grund" von ihm, daa ein^Rftmanfragment imd Gedichte 
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Her K l— moKf oll — Düsseldoii. 



vcranigt und sofort von der Prewe mit höohatom Lobe 
SBin«rt wurde. Der Dichter sohüdert darin die Lieb«- eines 
M i Hine s za einer „Gefallenen", deren Leib nooh da'.ii von 
einer furchtbaren Krankheit verheert wird Die Qualen, 
die dies«' Liebe in einen» feinfüliiineii M -n^i h -ii veruriwwht, 
^;ren/.en das Kntsetzlichste. was j. d- Feder eines 
ectili-n. n iturwiirh-iuen Talents entflossen ist .\u«serdem 
ist I .iii-d.cki- aU Folklnrist. vor allem als Mtthprausgi-b'>r 
und Mitarbeiter der „Anthropophyteia", be- 
rühmt. Diese von dem anerkannten VolkRfocaolm- Dr. 
Friedrich S. KraoM (Wien) herausgeg-benen Jahrbücher 
bmohäftigen sich mit volkiknndlichen F>heban||^. die 
sich auf die Ent wicklmi j (!••- < I -rhlccht ri.> les l>eziehen. 
Bemerken wollen wir hii r/.u, da>- Herr Luedecke 7 Semest.er 
auf <I<T ri\i\ i rsii.u Halle a.s ^' 1 1 1 n iiinnniMiihaflinB (7nnlii(i.ii 
Anatomie und iiutanik) ütudierte. 

Rieben dieser umfani^ichen literarischen und wissen - 
■chaftlichen Tätigkeit pflegt unser Dichter ein (Jel.iet. 
das in heutiger Zeit lei<ler recht veriiaelil.i^~ rt wird da- 
der Ue/.itation l-'r i-l al- P« e •/. i t a t o r eine f^esiiclite 
„Grosse", niclit zum wenigsten von K i n e nt a t o - 
Kraphenbesitzern. In Luedeeke> Stimme einigen 
Üch energische Kraft, Wolülant und .Schmelz, dazu ein 
er melodischer Tonfall, der die besten Schöpfungen 
Bleister mnsteigiatw sur Wiedergabe bringt. Schon 
mehrmals wurden Eröffnungen neuer Kino 
theater durch \'i>rti,ii;e voi" Herrn Luwhvk«' ein- 
geleitet. Wir denkeil u a an die ,ft luinti des Zentral- 
l h e a t .■ r s zu Hof .i S (Altstadt :{:'). dei neu<ii 
prachtvollen Filiale des Herrn O. P i e t z s c h, Zwiekaii 

(Die Kimw loiM, Zvidcaa Sa., W^tehMtr. S5). 

Herii lit iL'etid inus-i nun alier \iir allem v m un- l>ei<>nt 
werden, da-ss es »ich nicht, wie wir lierielitei wurden, um 
„eia neiies, höchst kün8tlerische> rnternelnuen" li.in<i' i' 



in das unser Di<hter eingetreten ist. sondern um die alt- 
anerkannten, be stens renommierten ..Die K i n o s a I <> n s 
des Herrn O. Pietz>< h zu Zwickau (Sa.). Der gute 
Üuf. flen diese prachtvollen Theater weithin geniessen, 
w-ird durch die Tatsache hestätigt. da.ss es nicht erat einer 
N'eugründung bedurfti . um einen so bedeutenden Ljrriker 
und Poeten su fesseln, sondern daas dazu schon ein bernts 
bestehendes Unternehmen roUauf genügte. Aller- 
din|(s sind die Theater des Herrn Pietzsch auch in ji-der 
Weise allen Anforderungen der Moderne entsprechend. 
Man denk«' nur an das praehtv« II eingerichtete neue Ton- 
bildtheater. da-^ von intien ein» in echten kleinen Kunst- 
teinpel gieiciii Die Vornehmheit und ( iedicgcnheit der 
Program'n> >nid zu hekaimt, um noch Ixsonders hervor- 
geholien zu werden. Stets das Neueste und — das Beste, 
ist das Programm dieser Programms. Dass Herr Pietasoh 
einen Ifann von so bedeotendmn Ruf wie Herrn H. Lnedeeke 
zum Geaoh&ftaföhrer gewann, zeugt neherlich voti seinem 
weitschauenden Blirk. Von so mancher anregend<-n Neue- 
rung auf kinematographischem (leliiet dürften wir noch v.u 
hiiren bekommen. Zwar hat unser Kaiser bereits sein 
eigenes Kinotheatcr. aber die M a s s e der Hochgehihh ten 
steht unseren Be8tr<'l>ungen in eingebildetem Dünkel 
leider noch vielfach nbiehnend gegenii'>er. Diese Kreise gilt 
es. mit heranwiKiehen, denn ihre Wertschätzuiw wird die 
beste Reklame aodi fär die unteren Klanen «fes ^Ikes sein. 



Habe wöchentlich 



1 Filmprogramm 

i.i.l- ll(.-e Zii-iainim ri-t- liuli.;. ZU vermieten. 

Max Böttger, Bochum. Telephon 860. 



5 groge Schlager! 

Crnemaiui normoloFilms 

1) eiMUmi dasr Viktorts Rsgla 3) ene fofeit im bMaUni 



IVlienriUtigend s e hö i i e N aUMuI nshm« «ob der tro- 
pischen Ktora 

Läniic I I. 34 M- t'-r TelecrnJinimvort ..X iUt^'i i i" 



Film, iipanneiid and l e hrr e ic h, aa- 

«ohaoTich und anziehend wie selten einer! 

T..(inuc cH 0"2 Mft.-r Telejrrftm'nwf -rt ..nnll-in". 



2) Erblühen einer Königin der Radit 4) Sprengung eines ?abrikfdiomfteins 



Kicenartig© Nat urHulriHlini«- vdh w utid' rl». Sctiöiiheit 
I.äiiL;e ca. 17 Meli 1-. 'ri lecrariiiiiwDrt ..Kimijrin". 



Hochvollendet' r, ztmkriifi leor Küm, äu-sserst Ichrroieli. 

I..iint;e ca. ,12 Met *T. relcjrrtmiiiw ort . '^<'!i'»r!i-i|eiri' 



Bei Aanrahl: Xo. 1—3 per Meter Mk. I.-'" i \lk. I .— p. r M. t. i ; l.. i \i. ,.iSin. .|. r _-.,ti-oii s. ii -: nur Mk. Iii:.. T.-Iuicr.-U .ti .dinplett-. 

5) miili und marga tanzen! 

Vollendete Daibietwngwn swiar badbafaseber. firisoher MUeli. — Pikant ! 
a) ital Wamr. LlDge oa. «6 Met.. TeL-Wort .Walser* Mk. M. b) MMMNu LIage ca. 37 Met.. TeL-Wort .Oske« Mk. 37- 

Seoandt>V „ 30. 

Ttitiw — IM iiw ii- enwaro, DiirtM. Ciltplmi: Do. S6t0. 

HEINRICH CRNEMÄNII, A-B., Drasdon 166 ^ ' 



Tw li e <uil Be il und TWu e l n i H n W l Bwlla, Berliner Pilmbcir«-, Friedriehntr. 235. München. M..!- H'-nriueM r. < ^hlmiillctrstr. IS' 

,T..' .,1 Kblp a Rh. ' i-- V - n ■ ' Zwickau i. S.. 1 
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Stellen-Angebote. 



I 



wir 1^" 

autnehmen, wenn der Be- 

datür VUrilcr worden )tt 
SttNentesuche und Stellenange- 
fe*to kosten per Zei'e 10 Ptf. 

MMn wir M PIK. r—t» 



aphen-BesHMT tackt 

Vorführer 

li- l. illiul.. I .. i! I iif.Ti.-n an 
Gustav Brocke. Bernburg a. 8., 
««rl" 2."i3rt 



Stellen-Gesuche. 



Fr«*!«" Vcrciiii^mm 

•r KlMeniatographpn - Op^ ratfure 

OMtMklaa«« 

Site UorUn 



nnwhaniMlelle: BERLIN 



V«»., 



ArlM it'iin- h%v«'i^ für »la«« in;?«anit^ 
k iii«*iiii»ti»xr«plM*ii-l 'tfr!W»(iml. 

dar KUi>i i l 1w p ln »- 



r Iflllldlf u. llarrooniunMiiiel. 
Stell, p. snfnrt nvtl. 1. Jan. 



«II. II, 

Offnrten n. F K 2M1. D M tok f g . 

h»tipli>o<tlMir"rnd. 



^= TOdittger = 

OPERATEUR 

sucht sofort 

StMlIiiii^. Gut«* Zotijcniss4« Äiif 
VerfiicunK. 0«ifl. Offerten mi 

Wd Hr t Fryi, ()|H>rat<*iir 
St MMWR tu C taW, Maiiiz<T 
Htraaii«» IIS. II. Rte. :;53l 



.Ttini»or. / 1 1 \ •füU^itrtr ii tnclit, -.t 

Operateur 

.V|)|uirutf iiiiil TotihiUiiT eui 
VIT.-" teilt. tHCkt Sfi-Iliiir.' in Im-~~ 
Kiil't''riii'at«*r ]MT 1. <mI. I.'». .Jan. 
I-Yankn-irli -mUt franz. Schweiz 
bevorziiut . «Wf.Tien unter F E 
I an Hii- Kxp. «I. Kineniatoirr. 



Operateur 

vertraut mit nielirerou Apparat., 
SjrfMsfamnAiBricht'Unicon u. a. w. 
säcM Stclliinc in hos-wn-m Ki- 

notli. iT.f p.-r 1 o]»*T- I .'>. .Tan. 

OH' i'Nm, Ulli I :iiilt>ullg>tb« 

anter F. P. IUI an dieEiqied. 
des ..KinBinatagmph*'. 



chäftsfAbrer 



■■■■I 



S •T'.tklH.'-Mifr. streng reell, nüchtern und zuverlaMiig. tiielitiK in E 
■ Keklame, smM Saiaon mm Pu^itiim in Zirkiis-Kino txler ■ 
1 ^tHnd. Theatfr. Erbitte nur von erstkl. I'iit4-ni«luni»n Offerten ■ 



>nli ■. tn an 



Musik duett 

l'iaiici. Violm - sucht Engagement in ■ hh-m. Kh. rh«-uter. Krsi 
klrt.S'^ifj'' .Mn ik I n U ld' rn ■ iitsiiri i ln't .1 I '■■trrii..iinc oder 
Hrii'fi- an A Liebig, S' -^'un .ratiiii -.'4. Gothcnbur; ! S- Ii -v .■d-n ) 



Oporatour 

Ke|>riift lind zuverlässig, mit 
HÜmtl. Sy^t.. >ow. all. vorkonini 
XrlM'i». ilun-haus vertraut . sucht 
|mt xifort Siellunjj in \'«ri<'i 
■ ' Kiri<)tlii-Bl<r Anerkannt b< 
Kilni-ehoiiunc- Off. ii. A. Z. 100 
IHMtiaifemd Bwm. 2344 



VerkauPs-An zeigen. 



F«r KU 



liefern aeta 

i'liraurhie, ftil prhaltpnf 



6is oid Beuiuitireielerfirisse 

iint<T Caraotie md so bilUftnter 

Treisen. 

SMttr ti Co., 
Esttn-Ilalir. Holistr. i1. 

inoc. TelepLon 10n9. 





Sy-t. I'nthe. rFi>j«-kl.-.\|i|,.. }'■•- 
u*'-nl. r»o .Aiiip.. Mot<kr. .\iii)H-re- 
nift.T. Widerstnn I. I.i<-Iil liilfl Ol. 
j<'kit\. nur «-i'ii'j'-ni.il uri'lault'n. 

Uli' ii'ii. «erkauft ' iiliv A. BIr, 

8chiiiMlen,ä.-A.,< 1' ^<lnll~•'ll.ll■er- 
-trll— <• 4."> Jt.«'' 



Origioeik lönstleriscbe 

iilanfls-, Sclilnss- 
Rill FaisBbililer 

( Ma pa sl l w) 

■ s I , „|..,- »1 Iii 

per Stück schwarz 70 Pl^« 

1 Vi ilikommen 

2 Gut>-n AbcnJ 

S. Seid mir ■E'CrO^sl Ihr lieben Ulstr 

4 f ■» k el t i^lcich los 

5 l»juii.c 'nur Schrift! 
tt I'ausr- (mit Gnoffl) 

^. Vi" Damen wefdtii febc«». die Ht e 

abxunrhmen 
* - D*Ä Rauchet! t*t ni-.l-l L'ctjttvt 
0»f ?{atKhL'n Ut :>o'i/ 



E^ «;rd Kebdc«. n<cht zu rauche« 
ist um aas, »nwi cm aadi Hats 



(Nacht 




Todesff.- und 
alterswegen 

gr Licfaliilli-Apparate 

m. hiat. gem. Glaabild. 
70'7l, Deach. Pr<uma. 
Btsma-ck u viele andre 

mehr 

Krr-.t.'-.Ll . iJri-vJcn, 



PholDürapli. Apparate 

aller Art, bis zu 50 Prozent unter 
Katalocpreit. Mhh v.tImiij. i.wt,- 
iiber (ii-legenlK-itKk.iufi-. B. Witt;, 



Passtonsspiel 

l»is zur lliini'i'-llMiirf ), wi«- ihmi. 
i-ii. -i.'»»» Ml HirlsoMk. /.| \ .-rkiinf . 
Ofti-rtfti iiiiti-r F J 2540 an «lt.- 

ICxpt'i Iii i«>n . ■ K 1 1 1- ? i 1 1 . > j r u <li 



lliieMitiiraphsii-Bio^cQp-Apparat 

nur wiMiie«" \\'«M-lii-n ".jt-lirain-lii 
mit .Mtmtl. ZiilM.liör, I elektr. n. 
I Kalklichtlanipe, Film«, femer 
Widerstände krankheitshallier 

K|H>ttt>illiL: /M verkaufen, s.-'ir 

geeiBiict tur 1 ■ ■•iidi- oili-r Wirt'-. 
Off. u. F. F. SSM an den „Kine- 
BMrtograph**. 



fndr 

Ouie Nach! ( 
Qulr Nach! il 
Auf Wirdcrs«-li«a 
OrliUu ilincn ? iHumur i 
Attfgvpaast etcicn Kclit% wi-ilcr 
FrdhiKhc Wc1^nactllcn iSchöac 
Landt' ha'l) 
>' Kncv'tii Rupprr- ht mit ChriHbaBa 
-■1. Stille N»clil i/wcfgr) 
H. Pro»il Ne jjahr tiJT 
fi. B«*lr 'A'ün«4ht 

(Weitere Fiildcr <.v. Atbeii) 

lluswalilseiiiluliiefBierienizuDieiuieü 

Anferti^ag voa Otepo^ilivcn nach 

Atlga^^ d«< Tente« oder Vorla^efi 

Bösi. Dresileii-A 



MftOrm Steiahell 

(Vi« fr^rca) imr 10 Ta^e RrlaMicp, 

m werhwsica. 



< Ion Wr Maik SO : 
I> liipli» « «t»y-Tlwt«r. 



XU) 
U*ra>tlmaM. 



IsMPterffNnkltt 

M MinlrdH^ «er kasle ■. kHllpte, 

indem ders<.llie S*f*rt dancrlnift 
klebt II. Meilx'n di.- Kii-k^i-llfii 
rttots <'la.st isi'li I 'r< 'i>, i Im-' >ii I r.iiik' ' 
if«Tien V'ori'in^.-ndiiiiL' V Mk l.ln 

d. den Krfind Jocham, München, 

Klvini~tr 19 II i:i-.link^ l'.'.IT 



'Gttl«aenli«itekaHff I 

Srtinthi'h ■ < :t'j;.'n-itaiul«'. fa-st iifii. 
• •in/.i'ln .nl /iiHHinnien «l>/.iii_'i l.< n 
I Kiliii. .') Ta^rt L'i-l , liad'-n liad- Ii 
V Kai \ K..I . I4f, 1,,. a .Ml I'!. 
1 kl.Kl. ktn. Mol . ii.i'-'l S .I2n\ . 
o.O« A., « -»HlO Tour.. Mk. 2U. 
1 e<-hte tJranini.-Sehalkkiae. neu. 
Mk. I.'') I Kiliii« ii kl.T III. l'f»~Ts. 
Mk T-TiO. -.-Iir |.rakl f. Bini.-ii. 
dar I 0,raiiil . Mk 10 Div 10 m 
M'iiTikl .. SM-lH-riini:. I.it/e ii. dnitii. 
KalHil.ea.litlm, iiii-I.Verp.u.Xailin. 
( >ff. u. FOSS4Ba.d.Exp. d.Kinem. 



VtrkMlO Mofort »ehr billig weit. 
»iKierweit. l'ntemehmen rentahl. 

Kia«-Tlieater. 

In lictrit h /.II >i !ii ii an n W • ! 
naclit-^fcit ria^i n in NeuSS a. Rl.. 

<ii>. r-tr. II J. oti. a. Franz PeU, 
Krefeld, 0. I-.1 1 r-tr .'.t. '2.'.-.ii 



ermischre-ftnzeigen 



Referenzen 

tur a. 1. ( I ur .'."••28 

Max Stein. Berlin 



il>t ab 



i.V. 



Kinoapparat 



ohne I..ampenkai 
Rut erlialten. MaHeaanorMB 



einen jungen T f füid r . CNf. u. 
FNtS3ta- d. Kxp. d-Kiimmatagr. 



mil V^randM. K.vrll>ahn. 4iart,>n 

lind Klnrnialnrraph In ,-iii*-r >tH<ll am 
Uli*-. 11. iftv»-liulM-r i'iln r irrt»^ — ^';l^lt'W 
iiiii flottfiii itrlrit-l,. um. iriiii-t r.. 
/II ülK'rtritif rvfiill. Willi Uli,-!. . -I 
Kliiotbeater mit inZal«luiur irvnt.iniucu. 

Oftortan imirr R M S4mt an dto 
S.xpmIttioB <tM KiUdoal.wTspli. 



■laa laiM wfidmnl ca 

wer mUI biIlic.Programm, kutioartraL 
\u*f. OOcft. erb. mmtt V X iM» aa dir 
li.pcdidaa dci K la fH nr ap l u 



S!lllll!!FllK:';'^i.%.n'"^d 

1'tuit.s anderes zu vertauiwlu-ii. 

A. F»lgmM«. nalikai'i. Ulrirh- 

-tni.— .• 15. II 2.'»5I 



«FU« 

HnlHiliminentr.170 



Eintrittskarten 

-lark.~ l'ajij.T III 1(1 Fail'.il. 

dO|>|i lt miiiiorifrt, mit I« li,-- 

l'iiT'm .Xiifd'uil, 111 H'Miii 

,, .MM. 1. 1, : . :. rt 

Die Dreterei in „iiieialiinH" 

Ed. Unit. Düsialddff. 
^mmmmm Proisa: m^HB 

->(> Hefte lOOOO Billeta M. %%» 
511 ,. 860(1« „ 2fi.OO 

luo „ aoooü ., „ 40.00 

so« .. 100000 „ „MMN) 
Papier In 10 Farfecn verritic. 
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Der Kineniatograph — OiisseldorL 



Werimil Films! Tomcii 




17« 



HMII .'i(l) 



Ol« FtM 

Drmm« 

Autt drin Kafic »•nl'»(>riinf<-n . U.*» 
ilcr k-rk- II. I.. 11.1. :lii 
B««trftri<' N>-iiet<ir i|ilkttnti .'fti 
Bnidi-n-hfii im KaM^waDil. i 
M'li'.iti- Krami, Mkri-i-. 

k<.l..ritrt I s*i 

Mnc. npr^rh. f-llaM mM PtaU» 
„Ralhlrrni-n- aiwL«lt.W««. 

I>Bmfinbs4 

StBff. uiiil 'priH;!!. I'latlou. V..^ 
Ooapli'tK i'tc. k-r.i-üi- l'latten Sn 
r>ur<liniiwr. in-r .-stilrk Mk 
rlv\»i- k!i-iiu-n'"ij ein Hunrhin. M 
ü o.rlrkirtsrh* lt*c<n»-B*(*almiiip*B for 
Innen- und .'^triifWiilirlciurhtaDic. irroHw- 

•rttee« LIcbl. |>it .StOck 70 Mark. 
Oebr.I>uj*k'MVii<»irrapii wtr.l iiuf \\'uii..<-li 
dem K&iiffr Totvcfuhrt. auch kann 

il«>eib«» itiiirrlernt wt-riliMi. 
ObJtdtUT rur LIchtbiUler '0 Mark, 
ein» 70 — HU .Stürk KI«|»>«tttM>, |>lt 
StOek M. 3.M 
4Mr. Bi k w UraauMtiMa giai ii M. 



7» 



411 



l:l<t 



Iii 



I.— 



^■edaaluiw. 
Htoeh 
TrWr mm4 Ki>bl*n<. 



Vtnntetung 



\ ' Iii Ii. II'" I ■ üii i j. i it a 1 •■ri 

Kinamatographtn ><>w. Films etc. 



«u den eonl«ntg»ten Bedin gun g m . 

und 



Ttni Kim - ThMlini. solvent« 
Rcflektiukteii stetis an Hand. 



mn ktaMMtagrapk. 
SyMkrMMn, PraJtMiwMlainptii 

otc. etv. .4clinfll und hillij; 
OmmM ItoMMiMM, KM* RH., 

ThieboMKsiuMtt 132. 2347 



Films : 

verieiht ■ 

lu it**!! riirMlIci*!. li«idlnffiinir**n H 

Apollo- Kinmatacrmph H 

Tnnblld-Tliral.. Mttlliaiiat-n I.K. 
Stäiul Itr ' a. 60 iMfil tn u. r*i. IDO 
TonbUilur su Terksufen. ^358 H 

■MMMMMMH 



HU • Uulill ■ u 

amMelMr KlM'AflllNi 

flli looe Mtr 20 M pro Wodie! 

A. F. Dörint. Hamburg 33. 



Her 



leiSiiutiis-Pninni?? 

nur helle FUnii*, .noist lmm<»r 
S«*?h.. r..Pr. V. M. 10 — 15. lHo* 
w<T<l.h'>chfit..*m. v.»rjr«'f. » »ff u. 
Kne4W)a il Kxp.<i. Klnemai 



Hmüou - Ilie 

die ««p ad lU o» «w 



für r«lMmten 
8k*l - Kino 
B Ii MM an 

aph. 




Kapitalist 



w.-li li. 1 iln i . 1 ~' kln.•*^•iL'••ll Kiiclili iit. n ( < ii-i-hält --t iiliii-r, \ ui ltilii 
und riaui-t. .i-t<ri. Ii.-idi- ^iiid tiiilii:;. I ili'ktriimt-clianikiT) Kiin- 
m«t<>gra|ihMutli. atcr . inric litvl. {MUCht Kur Krluljf wird uiib«- 
dinict garantii-rc. <iut«r PlaU ist aehon vorhanden, jedoch wird 
anrh «ndfror »>r». «■••IrhiT ._'i-nrn.'i-inl \iiri.iicT>t iiiif 'Frfiilu' l>i<»tf«t, 
Hk/ F V -"-,4- .ri. 



Er^lassigstesf 

Tonlülil-Tlieater 

in .111.1 ^*ndt VDiii a .li:0 n'iii Einwolinem, AIitt<'l|>iiiikt des 
rlifiii.-u'o.stl. Iuduiitri«-i3<tz<rlca, (das beste aia l'latxe, ca. 
4110 SitapUUae) wnric- bednuteodes FÜBB-VerioOl-aewshaf t . 
wpjji>li Zurridn-HotzufiL' dfs I?.-sitzirs zu vcrkauffii. I>ie 
Objekt!- •■igiu-n sii'li eiiizi<lii oder /.U!<. zur (irdg. e. G. in. Ij. H. 
Off. von nur aolv. Selbstkfaiam o. A B Mt ». KiiMmstogr. 




iiiiiirail-Itt 

takraUv, in tiner gntun rhrlnlKr -« im 
bNHg M «arluwlML 



Off. u. O W t44t a. d. Bxp. d. Kinemstograph. 




■r i:b«Tniii rnt den V't'rkiiuf i'in«in in Gros-.- 
^ti.dt S(ii-h>('iis lii'u't- iideii. miHierri und 
aulV I inikt i-.'l i~ti. .'ini;. mOit 'ti'H J'j'iA 

lillllllftfHI ' ttlltifS 



dasFaaaOienwfaikniMaelMlher verkaaft werden koIIT f>frRrii'i 

imtfT F Cl SSM an die Kxprdition des ..Kinetnainui .ipli 



In it'dii^t rii<rtMclijr u. (Jarni.Min.sta4li in 
Elsas*- LotlirtagM ist ein gut eingerioht. _ 
ThOfltDf konirarrenslos. verband, mit VariM- n. Wiräohafts- 

llldllblf konzfwsion «nU-r naohweisbarrn Rüntizen an solvente 
Gesclinft~l. MI . iiTit«^ gün.Ht. Komlitionen xu «srkailfsn. .Ajifragen 
unt. r D J 2413 an die Kx|><'<liti<>n des .,Kin«>matograpli". 



mzm= 
m u 



1 Tonbild -Theater 



in Ronidonz-stadt Südilciitschland», I20( 
ISOUOO Saisonicurgäste, in feinster Lape> _ 
mit hoebalsgaatar Binriehtans, wMaaam Entree and 
Oaid er ob SM. lae KtspIMae (lOapiisitae), 1 Konkurrenz 
am Piatie, ist per 1. Jan. 1909 v. ra8cheni!"-b]n>-. iiPiii 
kapitalkräftigen Käufer oder Pächter wi ^'. n l . Ut- 
bürdhus biwg an übernehmen. Off. sub E. P. X4U 




Billige Kino -Zubehörgegenstände 

suforl 7.ti verkaufen, Klfkiriuiiiitor zum Antri-Ii di-^ A|.jiarrtt».> 
Mk. tili Kilniwii-kl< r lur S|i\i1i m ikIit FiIitw Mk. I I l'nijrk- 

tionsb<>genlani|>e, Helir verHtellbar, Mlc. 36. — . Fdiii-.M<»uta|j|^^U 



V||B|I^ andauernd ji tl. Quantum 
IIIIIIIIS mit crimltt-ncr Films. ■ 
POmallate mit l'n-lfMUic a. ..Hrbraurha- 
tkhlr IS«S" a. il.Bzp.d...Kln<'niiit..OT." 



Passions-film 

tM«lelli>s, IM verleilian. <^ 



Neue Kolorierte Poiiife 
Passions - Spiele 

11. 4 1 No. sin.i trei. Peter Mandt, 
Bachum. N. stn>~-. 4'.*. T«l. 1841. 



„Filmia^^ 

HamlNirs 22. HaitlinißÜ. III 



Leihverbindung!! 

VArlansn Bmlinennir n 



Filmt tu 20 Pfc 17.32 
pr. Meter an In grosser AuHwahl 
abzugeben. iLiate (pratia. nkM 
lellifMiN. Lidttbilder «um Ab- 
ziolHa. Beater Filrakitt p. Flaaehe 
Mlc 1. — . Stets einige erstklaaB. 
gebrauchte Kinemat<>u;r. .\p|>arate 
zu Gelegeniieit8prf'i.»uii vorrätig. 

Adolf PwtMi^iaipi^ U>arricM«r.3L 



passtonsspiele 

cegen Kaotioa su vavMiMa. 
I^ihgebahr 7 Tage 140 Mk. Bi 
~ind ilinx die kolor. Pallii Iplll^ 

-i'lir cnit t<rlinlt«Mi. Fernnr zu 
\ • rli'iii. : Die modernen Zentauren, 

u il(K'.T\vi-iri<ti-to I N 'i . ri i d . W'i lt 

Maria Stuart, ii. ri!!. i. koi.in.'n, 
lilii' Iri'i Si rii-n. Sherlock Holmet 

und iindi-i'i- pra. Iit V. .II.' i r~tk! 
Film Kino-Salon Otto Pietzsch. 

Zwick Ti i; ' '•r. 




(1707 

RorIVernerlraunscilwelg 

Motakardakot 1 2, FanMpr.ie»! 



TwaatI 



Achtune ! ! 
Iflmi taiinziiTt Oiaposltlve für 

WU Froji.kt.-V..rtr ..d.-r Itat 
■i.ilchc» vorriilii; zu li'ili. ii >iii. zu 
vt>rkaufeii über den Bau de« 
menariiL KScpers im gaannden 
udi« kranken Zustand, od. über 
Anatomie de» Menschen, über 
ZahnpfleK», nuu-ie BenifHkrank- 
hfiteii <hI. älinlii hl" Saclii'n. Off. 
11. F R 2553 Ii. d .,l\in.-.iiat.)KT"" 



Jd CmrcsBoitaKi 
jaaamalavapk- a. feaaMkaa. 
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IrpjfiWiORS 

ervörr 



für 



3e 



Stolz 2r Cie. Elekrriciräts-Gesellschafr m.b.H. 

LieFerung aller elektr. . ^ ^ L. ^ : ; 
Scbausrelier - Artikel. Mannheim 



2sfer 



üiossiif Pieissliz 



Kine 

Ntu ! Neu ! 

Maltheserkreuz- Apparate 
Priiisiom-ArlMit 

lieliTe komplett Ton SSO Mark an. 

Klioslanttt : 
Neueinrichtung kompl. Theater 

r . ,......«• ..I. 

Laser in wenle Kebrauchten 
Apparatm himI FHim. 

Krrni-r: 

NM» •tokIrl.elM Bacvnlamp«*, 
KaWMrtlsmpM, Rminri*rvMlll«. 
Kalk»!*»*"' auailn4«MB. 

K»a4»n»orllniu>B und <ainl<. Ziilirhor 
t«*ilc billitr. Saurr- u. A'&..!4er^toft uimI 

N»'U ! Nfu I N\mi ! 

Lieftrwng von Anitrattn u. Filmt 



Film-Verieih-Institut ! 

Oaum Wo lietiprtHjr'aiMiii.' 
VatflUirar-Sehiil« (KiiniH. I >l<>iiiii'. 
8lrlliinir>-VrrinMlliiiiK. 

üpM Rtyaratur • Wtrkttatt für 
•iMtlielM AMWrata. 

HAmU. Arbcitea werden nor Ton t>r»it4'B 
Kranen prompt a. preiswert «iMR«<fülirT. 
Kotii{dette Apparate franko jeder 
Bairaiatation. 

Erstes Spezialgeschäft 

für KinematoKraphen. Films und 
sämtliche Zubehörteile, 

liilialx-r: J. Wriliiiul. TrH-r. 

BrtFf Adr. l-<»t-«hli(-~-i(ach 
IVvmt-Wohnunv JtilianniMttrHsM- ji. 
lClic«n«R Alelter .'<olisiiiiitrM>'<- '.i 



Keine Kaution! 




;9»rantiurt olino 1'.. i - Hi':i, 

MKM) m incl. «linern kfiloncrten. 
Von Mk, 60 per Woche. 

Mriiil-niater. lailil 22 

Wabldxwfantr. 1. 



Fflr reise luii Kir os ' 



Colosseum 



IS-IS 



ImMir - Ausualuttf ! 

\\ ■ _ ■ l (-rfülluii.: verkaufe 
von ietzt bis 15. Januar 1909:¥^ 

i!a.UOOOintr.iiilKiHllfiiis 



'mI.. st.indi; : 



siiuiui 2ii Nitu mm M 



ä 75 Pf g. pf* artr. sbsugeben a. swar für dieaa Woche 
„Pstaraea mm$ Ungataari**, 

iiDmt CM|MNpMlf**i koloriert; kI 
„PrWhnt, koloriert: „AalMMMlNliMI** n. a. m 

: Nar aasgetuchte Schlager! s^^^s 

Foy's Filffls ■ Verleili ■ Instilüi 

LEIPZIG, Rossplatz 12-13. 

l'nt«r den kaItuit<*Hti-n und denkbar weitge h end a t<-ii 
Konditionen r.ffer-er. WoclMi^ aa4 T«|Myratfaaiaii 

von nur ersiklii.s.sip'ii tüglichen Novität>*n bfi 
promptester Bedienung und . aorgf iUtigater Au-iwalil. 

Telegwuiim- Ad rn e a e ; „CalaMI 

M^^B K'-r'iis' i'-i hcr: No. 13 
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1 FILMS I 




1 Sein Hocbxeits- Morgen ' 

hamoriatiaeh. 108 in 

PauliDchen. der Pipigd 



koiiiiftrli 



II.- f 



Das Gespenster • Schiff 



I ' II.! • II 



CR IC KS & MARTIN 

LONDON S. W. rii^-l,tii.l ' 
Spezial-Vrrtr. für OeatacbUad: 

Hamburg 

H. A. Müller, Cremon4 



gul erhalten 
304 das 

J. Diens 

München ► 



Für reiMnd« Kinpsi 




EMilraaiatora, Dynamos, 

neu und iii'l>raucht. 
kauft u. verkauft Martin, Bartta, 

Lindenstr. 3. l74o 



Theater -Bänke 

mit salbtttiKgan Klappsitxtn. 

StühlOy Tische 

In jeder Ausfwhrun|. um 

P. Vogler & Co. 

in Weinheim (Baden), 

sitzmömi- y. Mum. miimit^ 

Ausietuhrte Lleterunicn: 
Circut Schumann, Frankfurt a. M.. 
Techn. Hochschule, Dar mtladi u.a. 



Der KkMMStocrapk — 





Tadellose Wochenprogramine 



WeH-Thcaier Georg Hamann, Dresden 1«- 





Gesucht 



Feuepsichere 



dauernde Film-LeiliuerMnM UorfUhrunSS- Kabinen 



VOM <liir<lmu.-^ -ci|\ ••iit>iii Mi - i/ r K • • n.i- liniiKl 

«•a. SiMi I.W KtOO ni nur win:; -•■luui. i,. 1.. I In,- j. ,|.- W... 1.. 
l>>t Oft. mit genau<>iii Piim> iiml n-' II. n I »'<li i .im i> nu 
Ini-t iiii. -i ■T-'tkla.-v'i^^eii Kli i i' F. L. 2542 I 

!\ rf M*t4*it. 



GQnstls fQr Kinemotosrophenliesitzer! 

Ca. 50 Orfflestrii! uDd eiei. KlaYiere 



stehen zu vcri 

Hfl Kauf wirH iri /nhtti- Mu t. i^'ut./c-i hrici . > 
Denkbar günstigste Bedingungen. 

Carl Schmitt , «f?™ '■■-Fs. 

Khpinland ii. Westfaleas gränt««! MtiütorlH^ur in OrdlMtriOM, 
elektr PInMt und KHNSts#M- Apparaten. 



I am Asbestleinwand 

nach Polizei Vorschrift. I.<<i<-ht tran<port«h -1, für fest st4'h"ii<l<> wie 

' für Wiin.l'T- !<!•, ,t . ..t .'--i-ju- t. li-f-n Lilh- 

Ueiiisl-klesliailsilies FilfliMleflelli- and Taosl-iisUtiit 

Düsseldorf, Klosterstrasse 59. 



Welche Firma liefert 

rfic h e n tli chwpi Programm wclwel 



Rheifilsdte Film-Zentrale. Grefeld 

Telephnn 2712 •MMMrtriTHM IST. tVlephon 2732 



Leihprograiiiim in all. Preislagen 



W'.M T,i Im >,. , ::':kaiif .'lt. 'j > III. Film-Tausch n. Vwlnaf 

von 15 Ptg. an per m. t'ur Kfisi-kiii<> vorteiUi. ICmkiiutHquelle. 



Programme 

von jf liMMi III (jiirmiti. I • . ..iiiti-nt. KiliiiB 7 O£fort«'ii mit Prei-^ 
wetdän u. F. 0. 1417 aii'ü.-n ..KiuwiMtoKraph" erbeten. 



«07 



1 Film - Programm 

ta<li''1os<' ZiiHamiMi Ti.t' liuii_- zu vermle'en. 

Hirschfeld * Co.. Mülhausen in Elsass 



Einzige Agentur in 

ffir pikante kinematographische Films. 

Speiiell ür Hemo- Soireen : Neae Films, sehr pilLant 



_ as Ebrrn F. Rau. SO rut d'OmI, 
Telegramm- Adrvase: Fardiraa Park. 
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Wollen Sie im ta<ii'lli>8<-s rroRraiiim? 
Wollen Sie Ihr« Eiiuiahiii<^n verdoppeln? 
Wallan Sl« <ler Konkanwns die Spitzi< biptrn 

Si lH-/.ii-hi'ii Sic Ilir I' Tiinin •. 'ii ■iiier i-rnt kliis.<iei>ii l'iiiiia 
Ich lii-ffre Ihii. n W .i m l-ti .--»iirt il" r /.ii~.iiiiini ii 

Hii-lluiiK. iiiich sinicende m sprechende d>n (ii-tiki»ir hilliKsu a 
l'n-K.i ii. Nifiiiaiid v<r>iiuiii«- ein«n Versuch «u niaclHin, jeder 
V'«rMUch führt sur tiaurrndeii Kundtchaft. Karl KalOMr, rllai» 

A, TrabantengaiMV 4. 2464 



SAUERSTOFF 



Wtcen Aufgabe des Reise- Geschätts 

Ein kompl. Kino-Apparat 

(System BioHkop), flimini rfn i arl»-iti-iiil. mir «-iinnf Mal iii-l •ra m Iii 
wii' neu, unt<'r Garantie . .M. i liiiiiisuniK nnl Spllnstauf« ikli r ( )l'j<'kt iv. 
Uimpenkasten. Dop|>el-K.iiiilciis. >r. z<'rlpt;liHn-s (iisli'll, Kalkliclit- 
lainpe, Triblex 300(t Kerzi-n. riKduziervi-iitil mit liihalt.-iiiit-.'wer 
Saiaiantoff-Piasche gefüllt, Gai«>liiidoae mit Schlauch. Kalkplatten, 
Lainawand 3x3, Filmrollen 4 Stiieh, Grammophon- Automat. 
1 Partie Billetta einige Tausentl noch brauchhan^ l'lakati 
aiaenw Vorffihrer-Buda iianz serlegbiu-. .-Mk« suaanimen fur iIi- 
SpoUmia TOD 800 Mk. nur gtaon Kmamt. Offerten u. laal-KlM 
_ ^ 2^ KakmlMSira (Ffala). S54S 



lala. S8% 

liafert pranpt md iHllig 

i>cateciie Saueratofr -Werke m. b. H. 

Düsseldorf :: r. 1. " i Ji'.i 
Telegraiiiiii-.\ilrr-ss.' : Sauerstoff Düsseldorf. 1279 



Graf older Thaatar 



nder, sprechender 

iMluiht-r: S. COHN. 

Film-Verleiii und -Veriiauf 

. n. 

ttm MIHcsten Preise«. 
I, sprachende Films. 
Jedoch noch eut «rhaHiair Wais 
SM verkaafan. 



-L.-. K<-. Iior tt Co.. Cicfrlil 



Mo. 1Ö4. 



Exakt bis auf die Icleinste Sdiraube 

Kinematoiraplien- und 
ProKktloiu - Apparate 

Elektrisohe Lampen für Oleich- und Weohml- 

»trom für j«-«!«- SpaniiiinL' iitnl Stromstärke. 
Widerstände. Kalkli»lit l>r<iiner. Sauerstoff. 
Spirita8-(ilühlichtl>reiinn . Mitarefonnlidit. 

\i i t vl( II;r;i< - I- IHM. iil iiti._', n 

Komplette Ausrüstungen für Schausteller und ThMrtar. 

ZwMkmassietteJZusammcnstrt'u-igen für Vereine 
s^s=^^^= und Schulen ^=^=^^=s 

PreMliHten.~ ausführlich« Nun^riilüg« und Ai^bote 
beteitwiUigM ■nd^koatenlo«. 
fM Kauf aneh ffTfindlirbe AnlerntmK kostenlo«. 

Unger & Hoff mann A.-G., Dresden-Berlin 

Fabrik «m /kßfankm uM simtliclMiii ZutoMr für KiMnatognipMt uMI PnIMi&n. 





II 




Mii I. U Huil ru- i'.li.s. iMst 11 tad -llos 

1 1 1 .. r . II. I flim ri Müller. vi rUiiii!<> 

\v il ülie.zjilili:;. (>flcrt< i' ii 
F 0 2522 II. (I Km i i.it.iLTMpli -.'."rJJ 



3000 Kerzen 
lünematographenUcbt 

= la ledern Dorfe . = 

gM muer Triplexbreaner 

UmMäHgig von jeder Gas- oder rMtrhc/ien Leitimg. 
AiurkannUr Konkurrent der Bogenlampe. 
KßMat Kgemtb mmä frmmho. 

MI. 




stabil aua Buchenliolz m nu liri rcn .SurtPii, aneri(annt lifstf 

bil.ii;sti r H< rechiaini;. Vifl;> tausend im Geliraucli. 



WeT W«? 

Leih'Programine 

zu billigen Preisen zu bezialMit — Bei »« 

Giuto« StKsuuBii. Hcooover. Ltaiinstruse 2 

Wdeheatlich Eingang von ea. 3000 Meter Neuheiten. 

spriMv m TU 2 nl ■ itrM in iMriMi Hb. 



Halte Mochenprojiraiiiiiie Yon ca. 1000 Ntr. 

Nl 31 Nk. i 21 NflliliL 



Kaufe u. tausche guterlialt. Films 

Offerten Konzerthaus Erholung, Neisse (Oberschi.) 



Rheinisch -Westfai. 

FUiBs-uerleyiL 
Tausch -Institut 



Verlangen F>ie 

Tausdi» und 



i'.il!iir?te Preise. 
Prompte 



No. 



Der fCIneimtoffranh — OflsscMnrf. 



ErstkU besonders ausgewählte Films 

Mi WB in Msim^HMstoi ftwit IbMmmi Ii 7 Tue idRifeicit 

m t— 4 Wooben gBlanfeni n KiUlcru. MrtalM ohne joLilichi' Knut im 7.\i <l- n ili iikbar f;iiii>ti);stan 

Bloohotophon-Ther^-er Chemnitz, Inh. Otto Kühn. Wühlenstr 1 



Messier'sche Tonbilder 

mar «ntUaasiae B«ehen, verleihe zu günstigen Bedingungen. 
Jede Wocho Wnuheiten Filinli~t. ii nnf Wuimrt /n Op-rntcn 

Ludwij Gottschalk, - G .itibach, 



9f 



SoebcM ewcliioew 4ie ■cneii 



Theotrosrupli 

MMlell 1909. 

Fllmmerlosc^ 1«. Filmschoner. 
Das neueste I Das beste I 

Altes Abcrlraftend I 



A. Schimmel 

letzt Berlin n. 4*-- Chauneestr. 25. 

Eingang ZInnowitzerstr., direkt a. Stettinerbahnhof. 



Grosses Lager von Films und sämtl. 
Zubehör. Filmverleihunf, nur ein- 
wantffrsis, zugkrifttgt Prot rui i. 



Hamburg 22, Hamburgerstra[)e 170 

Srosle IL Älteste Flln-Uerlelh-Zentrale 



verleiht nur bMtarMteHt fUma bei KirgflUtig gew&blter Prograjnrn- 
ZnMnunenstellong unter den g Ow i l i g i t w i BedingnngMi, 

Bitte Terianfi:en Sie Woehenprogramm • Liste. 



Bolshelmer Stuhlfabilk 

Billigste Btnifiquelte In 8trch-. Rofcr- u. prima 



iHMtwneii 



L a U tw w fSr KinMnat(.igruplientbMt«r aebr geeignet. Der Sit« 
iat MM B^MgenMn Ho^ b ar gwt rilt und mit dnivhgehenden 
MattaraefanMiben mn den Hinterfümen befestigt. 





1000 m Films 

für Mk. 20 pro Woche 

3 siiiixpiulc iiufl '^priH-h»*!»(|c illiistrMTt«' 
Lli'cli r oliiii' Sytii hron uiiil ( Irniiiiiio- 
plioii vor/.iifiiiiri M Von Mnrk 10 per 

IL F. Oftring, 

IMnW 33. 'ttli'IHmiBU 35. 



= öirKlicii 50» 




milm m mmi Mim KlüßinDtOSHiPh? >^ 

■ * Syndironlsmus? Ah^ 

Rlms? 



Der KhiCBiatognph — Dlmlilert. 



No. 101. 



Dr. Max Leuy irOr. Max Levy 




Berlin N. 65 



Sparumformer 

WeltMrülmite ScUMriyaniis ii. 



Elektro- 
kinemato- 
graphische 

I Wüiwntt 

Ventilatoren. 





Gepolstert per Sitz Mk. 8,f.O. 






Tatoyii. IST Stuhlfabrik Tti«^ m 

Waldheim (Sachsen) 

emflehtt sici w Ugmm m 



Kino- und Theater BiiiiKen In feiner 
Mrtldtf IinBiimiil 

»ondisßs Laser vnrtionden. 

yiliiHiii Hmi Ii illittiiuslK ttt idiiHl 
Probelieferung : 

1 Probesitz, gepolstert 
1 do mit Patentsiti 
1 Polsterbank, 1 m lang 

Färbt 



ztisaninifn 

Mk. 20.- 

p.Naduuduie 




L. Kamm & Co. 

E. C. 27 PowelstratI 



■ 



Kamms Achten -Erzeuger 

o. irfcherttor Apparat der Oegenwait 

: mit Brenner und Reflektor = 
No. 1 für P/2 Stunden 32 Mark 
No. 2 für 3-4 Stunden 42 Mark 



CZI CZI CZ3 C=3 


e.A.Krii$er& Friedeberg 


A 




Miiii,ttttaiMiMttk 




■ ■ 


SpezialfabIK elclitnsclier 




fiiomampen fQr Reklame- 




»■MEfWrttrtfirttiM: 




■ ■ 




rrwMmMi y iw im» 
Airf WmMch BirtwOrte ■tl«il»>llM 
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Der KlMMMtoBifli ~ MmcMwL 



0 

n 
n 



Kino-HusHellung 



zu Beiiui 



poiB 19.D«z.0ä bis 3. San. 09 in den flustteUungdurilen. 

Wlhwi tar flMÜattng Moi MfMde Kolficffe Hott: 

1. Huupwft'dw KlBUiiiiiMpiplHii'BeBinf [90m »1.-23. Dtzenber im 

2. Kongral) 4&f KtaMMtographaNOperitara vom 19.— 21. Dtztniber im 

3. Kongreß iter KiiwiiMrtograpMfdwii Rtferaiwniiiigiiiig Pom 29.-'30. Dez. 1908 

4. Kongreß der SdiuÜedinik vom 28.-29. Dezember 1908 .*. .*. /. .*. 



Bnfliflng nd 



iMtor At«aa..t k.t 2 Z.IIm, für ■.iu|i- 
fu.ll.n 1 Z.II, prall«. — DI. Aufnahn. 

W.aaok. 



Adressen - Liste 



■•krnllM vir«.! mit Mark 5, lUr 4ai 
Iaiit«ii4. Jalir ber.oknet. 
Maok#niok uoi autzuBtw.la. varbotan 



Ae«t7leB-Breaer. 

Charte« Ro«», Mülhausen ■ I U 

Thr Hi-p»or!h \V. ' IM, Bcrl ii « 



AMiyiM-Sat-Ayarata mU •iMpra. 



Lcaica ft Co., 



r.t. 



Ooilat, Nm 
_ Ha^nlora, " 
atraaM 40 

Alb. LMiirif;. TheatertnaJer. Berlin \. SO, 

Drontt^eimensratse 19. 
M. Oo^ennan. Linden, Hnv.. Deisteratr. 2. 
Mm dtaiMer, Theatermaler. Guben. 

CaleioB carbld. 

Th. Hepwortli .MIg Co., Ltd., Bcrlia W.i. 
~ • ~ , Mälk^uea L Ela. 





Bliktriacbe BtgMUap««. 

SIemena-Schuckert-Wcrke, O. m b. H., Berlin 

SW.. Aakaniachcr Pia» 3. 
Tbe Hcpa'ortli MIk- Co., Ltd , Berlin W. ». 

Qektriscbe ■■bU- nad Piano- 

Orcheitritu. 

Charles Sondlnger, Parti, atracd'Haateirille. 
»■WtrneraMualk ■ i itfc»Wi ».DlwiHuil 
Pboooerapheii-Oet. Ln>» > Co., CnMd, 
Kome«l>of. 

PUat-Agentiiren. 

AduKo Croce & Co., Mllano. Via Giuseppe 

Revere, Ii. 
Tbe Hmwoitfa Mfg. Co., Ltd., BcrUn W. S. 
HtHcr A Scgf«, 32, Ru* St Mwc Paria. 
A. Sctaidtic ThHo, VU Pictra MIcca ««. 

PBb - C*l*rier - Aastaltem. 

Frau Schaar. CAIn a. Rh.. MayiMChatr 16. 
A. 8chimin«l, Bcrtta N., Ounnccslr. 2$. 



Mi|. Co.. Ltd , Berlin W. i 
wiß t im HqDlUble-Palut. 



Th* 

FriedHchMr. 
Adolto Crac* & Co.. Milano. Via Oiuieppe 

Vtmn. IS. 
Palh« Frtrea, Wien I, Domlnikanerbaatei *. 
A Noenerath. Amiterdam. 
Atelier Saturn. Wien III, Faaangaiae 4ti. 
Dmttcli* RoUnima-OM. n. b. H., Frukf. a.M. 

nhns- 

•i. MbMMr.O. 



.Vtoving Picturc Woild, Ne»>ork City IK 
EM « Itf. SL 

BcfUo. Fricdrictaatr. 4S. 
Bo ba rt, Tb* CoaUaiirtal Warwkk 
[Co. CM.. Wt ut ii M i p bi wmd 
^■brlkM. 16 nw Sitalc-Ctclle 
(Eeke rue de Triviacl. Paris. 
\. Schimmel, Berlin N , Chauüsfestr SA. 
Welt-Kinemaioi;raph.0.m b.H.,FreiburKi-B. 
■Film, Berlin 48, PlMridMr.ai.L 



FUb- 

J. DieaaUmcbt MflncbM fc. 
BcfliMr Fllm-Bfinc, Berlin N. U. Scbön- 
haui« Altee IMk. 

Welt-KinematoKraph,a.m.b H .Frelbnre i.B 

Tb« Hepworth Mli;. i:o , I lu., H.-rlin W. S. 

FUm-ReinigBiigs- Anstalten 

A. F. Mring, Hamburg 22 




A. t- . rXjring, 1 
K. O. Kr-mti, Lund, 
.Apollo ■ Kineniatograob 
MaUiauacn I. E. 



Apollo - IQMiiiatognpta ToabM 

MSIbaoMB L E. 
I. DiaaMkaccbl, lUbcliM M. 
aito A Co.. Bcrtia Pri**M«tr. M» 
I. Haosb«(«r. MOIbaiMl L Eh. 
CreMd«r Tbcaltr. S-OolM. CraMd. 
_ _ S.W.«», 



I. Trommel. Mamburs n. Hambur^erstr. ia6 
F. Balkc ti Co., Hamburg s», Hamhurijer- 

Strasse I2S. 
Jarl Berendonck, Zentrale, OrUcnkircheii. 
Paul Krtusalicb Trondhjern, Norwei-t-r. 
ClBtma „Fte". Pari« b7 rue de WirhclieB. 
A Setalmm.1. Berlin N.. aMusscettt. ts. 
A.WcmeraKusii' werke,! 
Berliner Mim BArse, Bcrih N. I 

banaer AUec iJO. 
WeH-Kfawmaiotraph.O .in.b.M.,Pl «fciwi U- 
AUgein. K.aematogia-ihen-Tl w l M O a wH 

acbaft Cnkji- Theater Mr l i b jn dt amd 

ToobiMer Q. m. b. H.. 
WfUc» aad. TbaaUr leb 

Lato^KlMa^MlMt. 
OcOfS rllMBMML DnMMM t 

WcMdnrtKb« rtta-sam. OrfkM. 
Gebrancbte Films a. Kiaeaatograpk« 

Adolf Ocutacb, Leipzt);. D6rrien»tr. t. 

«e and Phone 

s. Sprechmaschinen. 

Eateeryudraaas 



*. r. 



KalkUektbreuer. 

,.Aar**-KiDematographen VVerk I eo Stacbow, 

Berlin C. St. «n.cnthaUrslr II. 
A, S*:l irnincl, Berlin N (.^hausseestr. fS. 
iaiamtoll ■ Fabrik Berlin, O. m. b. H., 



No. 104. 



Adnlfu Croce & Co., Milano. Vii Hiuteppc 
t'everc. I.*». 

MeMler» Projcction, O. in. b. H., Bt-rlin 
S. W 4». Fn«lnch»!r««»e >•■. 

A Sfhtmnel. Betlin N.. Oiauftki;es:r. 

A. WerncrsMutikWfrhe.Mrtmen u Üüs*cidi>rl 

Plionogriphi n - Oc^ciiNChah Lrnzcii öt (,o , 
Klcliid K .iii;;-: 

Tbc Hcpwortn SWg. t.o . Ltd.. Berlin W .S 



lagrapUsche Appanto. 



„Aar"- KinrniatO£raphrnwcrk 

Berlin C. »(. Rot^nihiltmlr. Na. U. 
A. NocffKcrath. Atnstt-rdam. 
„Ectipw", KineTnalut^aphen- HhM* 

Fahrik. Berlin S W ««. ri'llilllfcHl II 
Ed. Lie»^f;ane, Düsseldorl. 
J. Tromm -l. HamburR Mainbiirgerttr IS»;. 
Willy Hactdoin. Berlin ( M. Rntenthalertl.«» 
Oravi A Worl!, Brriin. .Markgrafentlr. 19 
OlOrr A Co.. Brtlin. FrirJnchttr. 30a 
Mmters Projection. O m. b H., Bcriin 

SW. 48. KnednchttratM 
Nilschr, '.eipt;^. Tachauer«tr 28/9»l. 
Schlrsicky-Ströhlrin, Frankfurt a. .Main, 
titinricn brnrmanii. A. (i., ()rt-sden 1 fi 
l-kon Oauint.nt. Htrlm. I r;t.!:u hstr. 46. 
Hugo Droesf, Berlin U . hi. Anshacheratr. s7 
RaMsh i kobert Tbe (.utttinrnUl Warwick 

Tradln^ Co. Ltd.. KinematugnpiMii- und 

Film . Fibrillen. 1« rue !>aiBl* • Cfcilc 

(Ecke rue de Tr4viiel Paris. 
Unger A Holfmann, Dresden A.. Striesener- 

itrasac -H. 

A. Schimmel. Berlin N. C>i»u m»H r. tS. 
A.WeraenMiisikwcrkc.BRn«ait DllmlilBfl. 
Pbonocnphen-OeicnMliall Lcaaca fr Co., 

KrHeld.KaniKslMf. 
TteHepworth Mlg. Co.. Ud- BvHaW.I. 
los. Dreeibach ir., DfenMOff, Oam- 

heimcrstr. 61. 
lUla-Filin, Berlin SW 4«. Kji, ,lrich-tr. ;36. 1. 
Deulac!;t Bii.siup (je-viKchait m. b. II.. 

Benin S.W. Kriedri.litU. ta6 IL, III.. 

VilMtop - projektioiM - Afparal, Riqral- 

SyachruKop. aktuelle, 

Umlictiache Toolilaii. 

KiMMtagrmphn • Ok|ektiTt 

s. unier C.M))eriti . e. 

Kohlenstitte Fabriken. 

Siaillcaa Schucbert Werke, O. m. b H 
Berlin S.W., Aakniaclicr PlaU s. 



J. F«lk, Nürnben;. 
Tim Hepwu-th Wg 



l.til . n. , Im «■ 



LalerabiMer (Diapastttve). 

ABMrecM Thon. Zwtefcaa, Rcldn»lNap. 

Mk S,— , Betrieb*- Diapotithn Mt. I JO. 
A. r. DBrii«. HMlam W. 
Ed. Iliimt. OawcMÖrt. 

, m. 



UehtkUier-ApparalB. 

Ed. LieseKang, Oüweldorf. 
WlUy Hagedorn. Berlin C M, RoMOCbalcf- 
•traaac *o. 

A. Schimmel. Berlin N.. Chauiaee^tr. ». 
..Aar" Kinematoirripben-Werk l.en^tacbow, 

Berlin C. S4. Wosenlhalersu. 61. 
The Hepwonh Mfg. Co., Ltd., Berlin W. >. 




Jmm Ott ftC&.Fakri 



MelbUler-Appar^ 

ebari. 



- - ••.««• 

Co., Ltd., Berihi W- 8 



ObleküTe. 



Ed. Lieaeganc Dijsteldorf. 

Rathenower Optische Industrie- Anstalt 

vomi. Emil Busch. A.-O.. V athenow. 
A. Schirrmel, Berlin N.. Chau&seestr. 25. 
A.WernersMuslkwerke.Bremen u.Düsseldorl 
,,Aar"-Kinemat graphen-Werk l.co Siachnu 

BefUn C. Kosenihalerau. M. 
Tkt Harnrth .Mfg O.., Ltd., »oliB W. 8. 

Panoramagliser. 



iir SUepttkM 




Quitm JUtaa, OMdl.t Pkotampi-i' 



Sauerstoff Fabrik Berlin. O m. b. H.. Ber- 
lin N. 3». timtl. Artikel für Projektioa. 

,. Aar"-KiDeiiulognpkeB-Wcrk LcoSlacAow 
Berite C. M. niiiiilfcllirili. U. 

TiM Hepvorth M||. Cft, LM,.BirftaW. > 



la 14 



Or- 



VdlaM 



Frani Rundorft, 
Ed. LieacKang. 

straaae 3t. 
Oebr. Mitielsiraa«, Maglib»«. 
Willy HagedurnTBtrtta C H. 

atraaae 40. 
MoM« * Ndthold. Ftmklurt a. Malu. 
Srlile«icky-Str«Wen. Franktan a. Main. 
Uoger * Möllmann, Dresden-A. Strieaener 

8Era<i«e S'i 

. Aar" Kmematographcn.Werk LeoS;:ichow 

Berlin C M, RuaeatkalcrMr. M. 
The Hepoorlk Mg. Co , UL, W. •. 

nillllllllrtllMlBBilB 



Oebr. MHtelttnn«, 

Me»lera P ojcctioa. a akV IL. BcfUn 

S.W 48. Fricdrlchrii, 1«. 
StraJauBder BoecalaniacaMMft, O. ■. b H.. 

Stnhaad l3l. 
A. SdnaiiiieL BerUn N.. CbM<MC*ir. 
„A M^- ig o « m « l og r « pbeu .W«rfcJLeoS»odiow, 

Deilio C S4, RoMnIlulcralir. 5L 
Tbc He p ewi lb äUc Co.. Ltd., Bcriia W. <i. 
C. WcOTigk. Bccita S.O., ScknidMr. 9a. 



A. Scbiminel, Berlin N , i^iaueetlr. tt 
„Atu^'-KinemaUicraplicii-WerkLcaStacliow, 
BctUa C S«. Romihalcn». Sl. 

iMC(. Co.. ua, Beribi W 8 



Ed 

, , Aar"-Kineiimo n i «|ibt» .WerbL«o8<«cbow, 

Berlin C M. Rosentbalenir. SK 
The Hep Worth Mfg. Co., Ltd., Berta W. 8. 



M.Ueckert. Frankfun a. .M., DiestcrweRi!. 3>. 
A. F. Döring. Hambt.rg : i. 
A.Schimmel. Berlin N . Ciausseeslr. 
,. Aar"-Kinemalui;ra[ii.en WerkLeoStachow. 

Berlin C ^1, k'ii .euthale'str. 51. 
The Hepwonh .Wi; Co., Ltd., Bcrhn W S. 
Max rrhardt. Leip-i», Felixair. J. 



A.W«MnMi 



,Aar'Mai 



icaci 

Reklaoie-Sehalnrerlw 

s. Scheinwerfer fOr Reklame. 

8ra0rat9ff*ApptfBto, 

Brenner etc. 



Sauerstoff rein. 



Hin Urti Ka k Itqm *ä ' i *« 
te. ItirlM. lalkiick tt'mt' ifTt ' 



C. Becker Hl 



allerstr. 12. 



OrlgerwMtbtMKd. B«n^ Drtgcr, Ldbcck 
DeutKhe OibyJtlc-OtMilefliiH n. b. H.. 

EUer b. Dinddoct Kircbslr. S». 
Sauertlon-Febtik Bcriia, a b. tL. Bcr- 

Un N. a*. Tctcicratraaae W. 
VcrcWgt« Saoerstolfwalu, Ol b. H., 

Bolla B. ai, Scblegeltlr. «. 
Oebr Mittetotraw. M a gde bur g. 
\. Schimmel, Berlin N., Ctauiieulr. tS. 
Deutsche Sauerstuff - Oetellschalt m. b. H. 

Crefeld. Düsseldorf. Hamburg 
The Hepworth ,Wg. Co., Lid . Berlin W 8. 
OuaUv KObler, Cbcmnitz, Wieaenatr. 40. 



WUly Hagedorn. Berlin C. ^4, Rosenthaler- 
atrasae 4«. 

Fri.Rundorft.Berlln N.*4.0r.Hamb.-Str.l8,i«. 
StraUunder Boccnlampenlabrik, O. ra. b. H., 

Stralaund 331. 
„Aar"-Kmeauitograptaeo-WeTfcLeoStacbosr, 

Berlin C 5«, R o a e iilb a l tulf . SL 
Tbe Hepaiortb MfB. ' 
C Wiiü%lr. ~ " 



Schetawerfer fir 



Ed. Ltese^artg, Uflaaeldorf. 

Willy Hagedorn, Berlin C. 54. RoscBtlialer- 

»uaaae 40. 
A. SctaiaiaHi, Berlin N ChainmUi. ta 
Um IIibii iiIIi MfK Co . Lld„ Berfla W. I. 



Skiapiikni. 

! J liesegang, Düsseldorf. 
.,Aar"-Kineiaatocraphcn-WerkL«oSt*clioiar, 

Beftti C »«, llonalbaliim. SL 
Tbe Hapamrfli Col, IaL, Berfla W. 8. 

SkiopttkM^etairanae. 

Tbe Hcpimmb Mfc. Co-, Ud., BcrUa W. 8 
Mu ErbardL Ldpzie, FcHxatr. 3. 
SprecbmaachlBeB. 

\. Werncrs.Musikwerke Bremen u.DüaacIdort. 
Phonographen - Oeaellacbalt Lenzea i Co , 

Crefeld-Kanigahol. 
,.Aar"-KBieauto niaub ea-Wer tl enSt art ioar, 

Bcribi C H niMiMbaliiMi. ». 
Tbe Hefnaonk MIk' Co., Ltd-, BarVa W. 8. 



P. Vogler * Co.. WeMMiai 1. B.. 



A.Wrtners.MtMUnwi>»J»ana ■JbMaldorf. 
Phonotrajibi ii Ol aaBw ball Lcaaca » Co., 

Krefeld- KSadgahof. 
„Aar'-IOBcaiatngripbia WettLeoSUcbcw 

Berlin C «4. I hwtalbaleiaü . 51. 

Tbe Hepworth Mfg. Co.. Ltd . Berlin W. 8 

Traastanutorea. 



A.WemeraMuukwerlie.Bi 
Phonographen-Orselbclull Lcaaca Co. 

KrefeU-KAncahof. 
, . Aar*'-ICineina»ograpben-Werk LeoSlacbow 

Berlin C S4, Rosentbalerstr. 51. 
Tbe Hcpwoth Mit. Co., Ltd., Berlin W. S 



I ft Co., 



A.WemersMusikwerke.Bri 
Hhonogranhen-Oesellschaft 

K-e'elJ-Königahol. 
,.Aar"-K'ne-natoKraphen-WcrkLeoSfacbow 

Berh.i C M, Ru^icnlhalerstr. i>. 
Tbc Hepwonh Mig. Co., Ltd., Bcriia W. • 

TbeHqmarttMteOk, Ud, Bcrttai W. i. 
MccMar» Pivdccfla^ O. aL b. H,. 
SVf. 4a. ^ncdtrtdMtiaaaa Id. 

A.WemeraMn(anrerlie.Bi 
Phcmograpben-OeseBscbaft 

Krefeld-Königshof. 
, , Aar"- K ioimatographen- WerkLeoStachow , 

Berlin C M, Rosenthalcntr 51 
C. Wcnigk, Betlin 8.O., Scboudatr. 9a. 



Ha» Edd. Ona. 
Onaiav Oerdca, 

Strasse 47. 



Landplatz 7 
a. Oder, Oder- 



Restaunmts uni 
Ugls. 



Co.. I4L, Bcriia W. 8. 
S.O.. MaaUak. aa. 



H. Hartt.ng. Ratskeller, Aken a. d. Elbe. 
Joh. Heinrichs, Wirt, OdMaUrcben, 

Pochumeratr. 16w 
k. Jnnghmna. HoM PraaaalaciHr Hol. 

Altenburg. S. A. 
^rl Kruse. Schüt/cnhof, Wulsdorf b. Oeesle- 

münde. 

rlans Leinzer. Micabachcf Hof, Mieabacb 

in Hävern. 
'.Li'.ei Paliigyay, Pois<.ny, Uagam. 
RiidoHScbclbcl.Bibaald BcalaaiiM.Fiaafc- 
tarta. <M8t. 

li4IMii«ure. 

A. Kade, ZlvU^afaaicac. Drcadaa 31, Polcu- 
atrasac 27. 

L Haraaiewics, SlaaMaa • KaalaridE. n, 

Oallzlen. 

Ignai Keinthaler, Privat - Techniker- der 
Kinematographie m Lakompak Iködea- 
bürg (Ungarn) Bau der besten and 
feinsten Maschinen d. Kinemcogi a pM e 
nur lür meine eigenen Theater. 

Zivll-lngenlenr Edmand LIbaaakL Lemberg. 

;^Kinotlieater , U anla",Pliilbaraioale Sad. 

Bkikt<k«BAakaM 



A. F, Di.rinkT. ManihuTg (3 

Oeorg 1 urk. i. Operj;tur i 
Ade. lünemalagraph, 
llaluA^ 

' 84," 



Kino-Tiieater. 

AUgemeinr Kinematocrapbes-Tbeatei-Get. 

m. b II., Zentrale Frankfurt a. M 
A.Anklam. Pbotoskop^TheaL.Landsbrrti-Vl , 
Richtsir 56. Priir.-Wohn.Moltke<itr. »5,11. 
Apollo - Kmrmatograph Tonbild - Tlicaier 

.Mülhausen i. E. 
Johann Baese, Adr. Kinematograph. 
Felix Bayer, Stuttgart. Olgasir. «3 B. |>rt 
l.i.dwii; Bayer. Kinothcatei* Slraatbui/, 

^^Ct:' i&>eIK2SSe 88. 

■teiiker^ K nematogiapb. MMback a. M-, 

Wiliv Ueulig a Co., Metropol-Tbeatvr, 
Oul>en. 

Biocraf-Tealem Scala, .Malm&ö. Scbareden 



Kopcnbager. 



Biorama Bocrea Nidaca, 
Onerbrosade 33L 

Bloiophon-Tbcatcr, O. m. b. H., Bidcield, 
Medem>tr. 14. 

Biotophon - Theater, Dir. WaNar Laa{>- 
mfon, Oberbauscn, Rhid. 

Otto Blauert. Union - Theater. SMUa, 
wünscht stets Neuheiten. 

A. C. Botter. .-\dr. Kinematoraph. 

Peter Bour. I.agcr von Sauerstoff u. Wasser- 
stoff, finyingen tl.othr.). 

O. Ifiiltncr, Prcjektiona - inaUtut u. Kine- 
auMompa. OoMbaw, ScfeL 

E. 
L- 

Alnado CaBaaco, Adr. 

Ccntial-Kiaaaulagiaph, Mcliwa, OeriM-r- 
^am 13. 

Dane & ScbBpbach, The Royal Vlo, RiKa, 
Rusaland. 

Aladat Deutsch, Kino- Theater. Krrepe« »4. 
J. Uieuttknccht, M&ncheo-Nyaipbaabt rg. 

Diaacbat. Mhi a. Rk.. WawiU. S. 
Gaong Drogla, atagraab- 

Jena. 
Jul. Eckcrfcb, 



Emil Eckert, Adr. KtaMautapaph. 
Oaeqi Eckert. Adr. Ktocantaarapb. 
_ . "■ ■ , Cobnar 1. EU., 



laabaaaae i. 

Eiaktro-A»kape Bealtier O. Salier 



: NIkolaije«. Ekaterinoelair 
Etaktro-Tbaater .American Btoacop*, Wien 
XVL Oltcrkriegeratr. T>. Inb. Nebia Job. 
EmpinsTbcaler, OMHz, hriu B.OaMBMycr 

8i Olkar Röder. 
Erste« Brctlauer Spcx. 
Theater „FaU " 
Scbwerutr. 9. 
Erstes StraBbarger 

ler A. Hilbcr, StriWbn1.~l 
Rudolf Ethofer. Wien X, 

Otand-Bio-Tbeater. 
Jul. r*nyes. Bio«cope-Tb. n. FUmverlelh- 
Unternebmung,Budapcat. Hermina Dt il. 
H. J. Fey, Oicua-IOainialinrapb, Adiaaae 

Klnematograa^ 
Edoatd Fischer, Png, TlWaiia. ».Paa«- 
Theater. 

rraot Flach, Bes. der Tbe Royal Elektr«- 
Bioscope, Bodapest. Hermlaa dt 57 

Fischer's Kiaemalop-aphen-Theater, Esch- 
weder, Nenatr. 46 

Karl Oelailer, Bes. der Andrissy- und 
Jupiter-Biograph. Budapest, Andrissy üi 

Peter Ciitsels, Trier. 

Rraier Bioski.p, Dir. Oskar Qierke, Qra», 

Jaknminiifasie to«. 
R. Outermann, Heilsarmee-Kiaenatopaall, 

St Oallcn, inss. S ol ana w eg a. 

Haas V.. KiacaMtOfraf« C^nriailMnw. 
Karisbarg, Uagam. 

Paul Hissncr A Topf. Klnemalogr u. Schau. 

spielhaus. Weissentels. am .Markt. 
Albert Hlusler. Danztg, Dominikswall s 
Otto Häusler. Passage-Kinematofer . Danzif 
Oeorg Hamann. Dresden, OrAacsu. 26, IL 
J. Hatubeiver. MBMaaaaa L Bb> 
Wllhehn Harms, Ikaalar Ml Pbotsr- 

Bielefeld. 

Rud. Marlkopf. M ag d abair A. Nenstad*. 

Rogltzerstr. 10. 
MarU Hartlieb, Ela' ^ 

Kincmatograph. 
Fridolin Hascher. Ccsural-Thcatar Ml I 

graphlca, W iaca L VogtL 
Haae s Tbcalar. Pf daa A.. OlaptolaU. 
a HaiakbcB, Ualaa -Tbaaler, Straaabar L 



A- HMjJ^ . KiMtmatografh. 



Per KtiicwMitPKMpfc — PMwBMjrt» 



niann A Hummel, Patu^ • Ti ealrr, 
BiaMtli), NItdcruu. II. 



Pted. HUIebrand, Corto - Tb^alrr, 7ürirh. 
Schweiz. 

H. Hlrdt. The Royal Bio. Adr. Kincmalo- 

Pnd HoRmann, Cono-Tbeiter, ZOrich 
Th. Höwiag. Kaitcr-Klatfnttogr., BiKhum 
in We*i. 

Ud i^ Hflbtch. Hfibtcli'l KiM -Theiler 
«. HtamtC^BuOm. tlMiilifrtr. » «0. 




LE. 



Bwnaph, 

MfiBCIU, 



M. Keller. Adr. Klnetnati 
IQneinaloKraph intcrnatioful,: 

Schloaser^aKie 29. 
M. Klinker. Reiiiier des WaM 

Mdasen. Neugasae c5. 
H Knauth, Adr Ktnematognph. 
Kölner Tonhild • Theater, Inh .M«x Langi 
Zdenko Koerber.Qrand Ancno 

OrönL □.Utest.Untcmctal 

tOai. Adresse Prag, 

Pmthmmitmä v» MM. 

WnMm*^!cMrr, Halle i. S.. Beescacr- 

•traasc Ih, Manta-TlKatef. 
U Lalk«, Mdiopel-TkMt«. HArdc i. W. 

Alei MAa. Bioscop, A^.KI«— »<nri|ili. 
Land! BioKraph - ThMlw, K. O. Knntz. 

Lund in Schweden. 

Ch. Litsong. Kinematoi^up, il. Adr. Artist. 
P. Macha. Bioskop, Adr, KinematOKraph. 
H. Mai. Elektrisches Theater, reist in ijn- 
gam. 

Sl. Michalski, Riidorf. K ii>rr Frieilrichitr. »i 
CunlUc Mayer, pr. Adr. Cinemiingraph 

PatW Ftim, Eldorado, Nuza 
R. MMWAW 

Arthiv Msst. Central - Theater. HanMver, 
Emst Auf^uttpi. a. 

Cacta« Mnlia. KoMiag, Dloemark. 

, HwPipln Bia Co. 



tnh. Mocjan, Bacba■^ 
Neueste« Kino - Thi 

Kalaerslr. 
Wllh. Ml 

Hauputr. 89. 




Norak Klnemato^f Aktleselskab 

Norwegen. 

Joh. OrloV'ki, Operateur und Elektriker 
sUnd. Adr. Laatbaff, nl. Sadovaicka 14 
Carl Palunay, Ponon» Uacam. 
Parts CtaJnia, Parte, mtm da la Wctoire 

Otto Ptetnch^ i'liiii IMM. Talita« WU- 
P. t. 

Tt. Raadanih, Mta a. Rh.. Hohestr. 9m. 
H. Rtutaal, OOlMath a M.. Rr'r'<sh.ilki 
OaawId^MiiigaJIg^iqy^ , Mensen 

Paal WcM, Aadamadi a. Rh., posila,; 
Johannes Rohweder, Berg-. Thalbahn- und 
Kino, Adr. Klocmatograph. 
Raaaatlial, .Fala Morgaaa-, 
, 19» 

, KM. Ualimh. M. 
' Saxonia, Leipzig, NrrJstr. 
Wian, K. K. Pi ter t» 
1k. Sdwrff, Adr. Klaeäuta( tfk. 

Schneider (k Co., ApeUo-lfekMa; 
Frankhinersti a. 

Btm* ■ 1*1* III, Ralaaad.Saal-K aoBalog- 
akAdr. ■afllaSW..ScMi<castr. «i. 

Praa CHaa *arw. Scbfltzc, Adr. Kinemato 
grapb. 

Hatefl'-b SctauU. Adr. iaaanMtiigrap)<. 
SchaaMI^ 
■sniti S.-A. 




Chr. SciboM. StnMgarl. Marktstr 6. Cafe 
Cenlral 



W.Sa 



uibMannhelni, Sarhaaha 



a»|jGO.I 



A. SlcKen. Bioskop. Herne. Rrirhchallen. 
Franz Sriasny, Elektrisches Theater. MUir. 
Onrau I B A'.toaiplatz 218 

SAddculsche Kioematographen-OescUicbalt 

b. H.. Mi:acaea. Schfilxcoalr. la. 
Uranus Sslnhaz. KoioavAr <Ungam). 
..The Empire Via", laacmatographcn-Unter- 
nebmen la Lcaibars. Bm. Moritz .Mai- 
b^um iConceMlon lür gana Oaiizieni 

J. Iii;. Kno Bi scnp. Slo'btrli: (Wh di. 

O. iKbakcrt. AltaaburK, S.-A,, Markt H. 

VafHalHe Klaiiatnar, • Tlwalar Aikairia- 

Tkalte Daaaai, «alartr. «M. 
Ed. Vorth««, Adr. Klacnutagrapk. 
Sinn» Weber, Rei e-Kiao. Olfaabaeb a. «L. 

Baebercrstr. SS I., v. 
Wciaac Wand, Zci.z, Wa a dl a cbeatr. 88. 

E. Wridauar. Nevaa. Joaapbalr. II, 
Watt-Btasiapb, rranklnrt a. Odar, Richt- 
■traaae 7t. 

WM-Biusraph. I. Rrlormkinematocr.-Tbea- 
ter, K&nigibeit i. P.. Vord VorsUdI 6 

Wail-KIno Thcalet, W 4i.a F. Hauplitr. öl. 

Walt-Kineniaiograpn. < i» ir. b H., Zen- 
trale Freiburg I B . h ai»-rstr. 68, 

Weh - Kinematog aph. lir.itteiiliila, Oe- 
•rihchaftsiiaa*, Oebr. RkaOML 

Welt -Thealer, KaltaartU O. S., MaMib- 
strassc !• 

Wdt-Kino-Tbaalar. Kaaa. HaapMr. St. 

Wdl-Kl 



Rieh. Hurtig, ElektroU 
Bahnholstr. 25. 



Was«. Ida 



la p l iw Coapafla. lab. 
icr LW., UMtttftair. aaa. 



Wla^aa, MBanar 

A. Werner. KinopHon.Theater, Premen, Hul- 

niterstraise a-S 
Werner & Oiese, Theater Icbeader Bilder, 

Hamburg -St. Pauli, Rtaparbaka 161. 
Willi. Wienecke, EdlsoB-Tbaalaf. Harten L 

W., Kaisentrai^e 47. 

Th. Windorl Ediinn- Well-'nMIaivVUHt«- 

<ee. Sedansti 'h 

Ot*u Wohlfarth, Zeitz. l<-b.-spr.-«ine Rte«en- 
pbotogT, V. lu-aoqtr , etg Lichtmaschine 
Ad. Zeasen. Srit .th i .n b. rvoiadbacb. 



OperatMHi. 



\ lied Ackermann, Oparalenr, Haaibarg, 

MeiHtelaaohnsU. IX. 
O. Becker, ElcfcIro-Mccbairilur, BaMaN.**^ 

Or. HaaibMigirUr. 2. III r. 
Ilartv BanBaaB, Opar,, i Fa. a. D aa tH . 

l tL Irtäa (MIhm). Thealar-VaiUtfc 
Ollo BOhtcr, Opcralenr, Frankhirt a. M.. 

Halenslr. 40, III. 
Otto Brändel, Opcratenr, Vnrun i S., 

Well-Ttieater. 
Albert Braun, Oparalaar. m a Wf I , L<M- 

SUllel 7, p. 
Otto BrBiatr, Opar., Barila O. 34. Ko- 

liei a Oi aaa tr. • B. 4 Tr. I. 
E. Christen, Opar., UL-acbt, BHaabclb- 

slraat Sil. HoUaild 
Ocorg Drogter, Operateur, atfad. Adr. 

Dresden, Siiftsstrass; I, i. 
Herrn. Dfiocke. Oper.. Klnematogr -Theai. 

Metiopol, Waldenburg i. Schlei. 
Fraiu Duhr jr., Vorf ihrer n Kinnpianisi 

St. Johann. 
Wilh. Ehler. Haiaburg-Eioisbattler, Garien- 

atraaaa 13, I., I. 
Willy Eiper, Operat. Adr. Klnematogrsph 
Farkaa Icn6 Jozsci, Oper. u. Uhrmacher, 

Badapes« VII. Muranyl utca 4X 

Frde Vereinigung der Kinematographen 

An Fslrl icn Prulschlai ds, Beriin. 

l-ehii»er»lr, t, KinriiiatOKr BArse 
Walter Friedemann, Operatanr, Adr, Kiae- 

matograph. 
Ehncli Frohberg, Opcraaear, Dra adaa A., 

FIcaingtir. II, III. 
J. Oral. BijgjHaaaaarVoBg-KliiiMaHaiHJl . 

Wica XX, Woateraenbur ge i maia e 40. 
Prz Qrolenhenn Operateur, ständ. Adr. 

Düsseldorl, Cornelitisstr. 6 
Otto Hkiuel, Le'pzig, ,, Weisse Wand". 

Fisentiahnstr. t. 



Heinrich Halmer, 0|>erat . 
Nieder-Ocsterreich, WQr 



Baa. Adtj 



Neunkirchen, 
Bcbantr. k 

Carl Hauck, Oper.. Meidelberg, ApaBaMMBt 
Hermann Haastein, Vorftihrer, 

Frankfnn a. M., MainkunMr. 13. 
N. Hocfamann, Flektrikcr und Op era te a r, 

Lemberg (Oati/irn), Schofcna 4. 
Eduard HAsch. O^ratpur u. LlcklrUter. 
Berlin O.. Wilhelm Stolzcstr. 41. 
uktjv Hönke, Oper... La 
Kue da Is paiz Tt ■ 
£. Oerbar. 

Oh. 



Plagwitz, Merse- 





.^fax Ihle, Operateur, 

burgerslr 14, 
Joh. Inniarb, Opar., Adr. KlBiBiilii|ia|ili 
OeorK Jooaa, C ' ' 
Max Kaden. 

Orf- 
Oustair 

Kit« Frank jino«, Operateur. Budapest VII, 

Beili'en u*c» 12. 
Joh Klnn'cld 0(urat,i,r u. .Mechaniker, 

Hamburt;, Dtcdenchstlr. IS, Ii. t. 
J. Kordt, Operateur, Neumünster i. II 
Oakar Lachmund, Op«rataar, Drcaden-A.. 

Oiaatiansir. 26, 4 Ti; 
Cyprian Laube. Oper., Oieiwits O -Sehl , 

Kmaprinzenstr 2 
F. LavaMonki, Oparalaar, Berlin N. 17. 

CMnaaaatr. 4 p. 
Aftbar UaMt. Opanu Aatibarg C sn.ll. 

bd mka. 

Otto UadaaMB. OjiHHiir. BnBa O.. 



Otto 



H. MabMedc, Opatatnar, Brcmca, Uoyd- 

atraaac Iii. 
Ad. Marx, Op^al. n. Machaa , iL Adr. 

Innsbruck, Prad erstr. 47. 
A. .Miersch, Oper., Dflaaeldort, AdIcrsU. tS. 
OusL Muba«, Eleattlkar, Magdeburg, 

Schanackstram S, H.. ttl. 
Frz. M6licr. VorlBluo, Adr. Kloamatogr. 
E'ich Müller, Btriin. Romintencrair. SS p'. 
Caul Neumann. <^p".. Kaitovitr, O.-Schi. 

Wdl-Tbcater. Fticdricbttr. 

W. NaaaMaa. Oaac. am Ediaoa • Thaaier, 
Lalpali; Pifiifc. No. aa. Antg. B. II. 

V. OlaaB, Opcratenr, Kopenhagaa V, Adr 
F. Erlchsen, Istedgade »4. 

J. Prrlewski, z. Zt. Oera (Reaaa)^ Residcfit- 
tlteatcr 

Alben Pytttik, Oparaln 

Kinenuiograph. 
O. Renz, rtpcrat.. TlMlUail. 
Arthur Ringm-ald. Oparatear. Stotlgart, 

Hafanbergsir 4u IL 
A^JI^^JMncrshaua: Biolophon < Theairr, 

WaRar a Reaer, Opatat. Kiacaulotiaph, 
Zvickaa U Sa. 




Oganteiir. Kfinigsberg 



Adoll Schmotnr, KM-Wik. I. Werit-Dlvis , 

L Kompagnie. 
Carl Schrunm, VaiBMaai. Hladar^ ttmtt 

alrasac 38. 

Hera, «irb ai aa, _ Clpu a l i ai aad EMitr.. 
GnMcai, ftbciaaoBitr. 

Jons Schwebe, Vor! Theater Ordne Elche, 

l eipziK-Lindenau. 
Oskar Seidel, F.lrklro-Monleur u. Operat , 

Chemnitz rürsienstr. 1*, I. 
II. O. Seidel, EIcKUoaioBlcnr n. Oper., z. 

Zt. OicmaMs, /tBaaliaigaiiii. I«. 
Georg siaaaa. Madaa. a, Opar, 

MOaxalr. 9. 



.Vntoi 

Joh. TbelcB Opcrataar dtiApoBo T taalers 

in Bottrop. 
Reinho d Thi, ). Operataar, Calaiar I. Eis., 

Walhalla Theater. 
A. Thunan. Tecbalkar u. Operataar, tt Adr 

Rudorf. Pannierttr. *t. 
Frich Völckrr, Mechaniker u. Operateur 

jt Adr Berlin S O 16, Ncandcrsir 4 

Albert Wrher. Opt-ratcur, Laubegast, 
Dobril/er^lr. 10 

Hugo Welp, Operateur, p. Adr. M. Kur> 
santky, T ukuui, Ri 

Ludwii; Wilhelm, 

E< rrhardslr. Ift. 
M. Wilhelm 



Patent'rBureaux. 

^-ri. QUeter. Berlin J Rutnintenerslr. 41 
i^ichard Lüders, Gt~>rlit/. 

Pmil Fromholi. Dortmund. HrurhausaU. *7 



PiMtographao. 



i 



T eodor Braaa, Rendsbuif;. 

Kurt Ooedecke, Reprodukt - u. Landachafta- 

photograph, Leipzig, TeubnHalr- 16. 
K. Herld, Adr KInematograph. 
,M. J. Knudstrup, Folografiak 



, Oarten 



OMthaMk. Ma N., 
BiaMaM, 71 80a 

InL Kaiaer, Ceatral-Halle, 1300 P., 
mo P. Tel. «03. 

Bochnm, 1 18 460, 
Wllh. Merlan, RdcbahaBaa, E. A.. Ol 

Frankfurt a. M. 
HyppoJiom, OirraaaaB; MB P. IhmbA. 

Gotha. 36 9O0, 

Franz Kampf. E A.. «or P 

Hettatedt (SäMars), 16 000 

„Hoben zollarapark**, 8M P%m E» A.. 
OL St., TeL 42. 

NiBdMrik* 

27 800. 

rirrl Kai<rr.Saal. Fntz Danlelt Ii;. B. 4. 

iMBB. 

Liitticb 



iitticb (LMm). IIB 
Cng^aVaiHMb^Olr. A. 



176 000. 



, B.A., 



NmibraaaaBkwv <• Meoklbg.. 
II 800. 

Carl Kraasa, SchfltxcBtaaaa, «0 P , Tal. im 

Oirrnbarli n. M„ 60 OOO 
Haianch Reutzel, Re< 
13*0 P. Bil Ige SaalmMa. 

20 700 < 




i8an p. 



AbkBnaafaa : E A -c Elekirtech* Aalagr. 
OL SL - Olaicbalraai W. ^ "pJ^Uf^ 



Verschiadant. 

O. Baker, O icago, llllnoia. 

Dr. 0 Bonwiii. Chemikar; BMMa S. SB, 

Hasenhcidt AI -62. 
L. Brochman.T, (^ht-f - Oper, u Oesch.iMs- 
lührtT, Tonbild-Tl'rater, Cobl nr. 

E. Butteweg. Direktor, Karlsruhe L Badea, 

Amslienstr. 37. 
CInt - r»ioao - Journal S. Sauri4, Mo kau 
Twenkaya, Maisoo BadrousciJn lOO 

F. Cortlni. Direktor, Bannen, Neuerweg 7 
Hch. DQmmler, techn. I eiter, Ludwigs- 
hafen a Rh.. Mundenheimerstr. 232. 

Heinr. Hirdt, Di', ol Tt-e Royal riio Co , 
Kaiserslautern, >^etz. 8t. Johann-Saar 
Neunklichen Strassburg-E, Brunn, M.<hr . 
B. JeMhka. Physiker, Adr KIncmstugraph. 
Ffliz imhofi, Oetfhittsiahrcr. Magdabatg, 

Z.chokkcs'.r la. 
Or. Walter Kirsten, RaiBa S. IM, OaalMaaB- 
48-47. 



lul. Knhn, EIrktroirrhn. InstatlatloBen, 
Budap'St VII. Dt>b. utca 20 ll.m. 

Rieh, l-aube, Leipzig, Wartaantr 88, I. 
llMtit I. «its^-nscB. r 

Oeorg Me\ ?r. Hano 
Rosen>ir .S8 

C. A. Petersen, Thesle.besllzer, Helslng6r, 
Dänemark. 

August Millershaus, OcschJUtiiahrar, SoUa- 

gen, Solinger Tkcaler. 
Jos. Sz^heft, JMUrtar, 0^ (MpHt. 

H. Schlcyhiag. 
plau 53. 

Otto Schneider, Klnematopapb-Baattaar B. 
Techn. Godesberg a. Rh., RbatoaBaalt. 

F. SchAttner, Kurhaus, Karlsbad am Qual. 
Albert Schuss, Oeltenklrchen, Martlnitr. Ii. 
Harm. Schulze, techa. Laltar, CoMcns 
MoaaMr. 7 pL 

Anf^ _ 



aeorbinslüxrer O. Timmermann - Oalaler, 
Dfisseldorl, Alexanderstr. 14/J6. 

Dr Richard T'eitel, Rechtsanwalt, BcrHa N. 
ElUaserstr. 6i. 

Frl. Wiesicr, Kassiererin, i 
K'oaprbuaaatr. 48. I:L 

Lcop 



Dm 



No. 104. 




WS 




6rösste Kinematographen- und Filmfabrikation der Welt! 
Tagliohn FaMkatimii 60 IUI«MtM> Filns. =: 

PATHE nim 

Oien 1, Diiiflto 8 Budapest Iü,Fen!Dcz3ozsei-ralpti7 



Talegramm- Adresse : Path^filrns WIM* 
Telephon: Wie» No. 12099. 



TUegramm - Adrense ; Path^nims Bad^Ml» 
Telephon: Budapest Mo. 89-Ul. 



NiMilieiteii 



unserer 



Film - Leih - Anstalt : 



(FImt dt la Soci«M rJMII 

n Guise 

V. Henry L^tvadan. rlartn^^t v. BiirL:y. f.>ttn)x>rt von der Conu'üif Fmnr'iii KrL üobiaXM o. Bovy. 



Die Ermordung des Herzogs uon Guise 



Die Blutspur^ 470 m 

Dmn* in SAufzü^n, getp. v. den Hniren Severin u. Max C>early u. d. Duinen Miotioguette u. 

Die Handy 265 m 



Oranuk, gB*P- voii Frau Charlotte Wi» h«, Hrn. Max Doarly n Hrn. Cofni. t vom Vaudcvillf-Theater In Pteia. 
Filmt der Sociali Cinimatotraphiquc dM Autaur« et Gent de tattrM (S. 0. iL CL L.)s 

Die Arlesianerin, nach .'Mptionite Daidet. (Drama). 

Der kurzsichtige Liebliaber, ^r^'^TSni"" 



Die Korporalstressen, 

Der Mann mit den weissen Handschuhen, iw« v n <; r^. 



ItaÜMiMlM Faferlkato: 



Die letzten Tage von Pomp^p. 
Eaglisch« und amerlkanitch« Fabrikatt: 

Die Erkenntlichkeit des Indianers. 
Die Tochter des Weichenstellers. 
Bau einer Cisenbahnlini« in Afrika. 
Im Reiche dM* Natur. 
Wie HMMr nr Watt 

Jad» Woebe 



Ausnahmtweite zum Verkauf : 

Die Rffaire Steinlieil,80m 

Das neueste Pariser Sunaationsiirania. Die E^t- 
(ifokung des Vorbrechen.s durch Ronijr Couillard. 
Dl« ersten Konstatierungen. Das Hotel Oeuas. 
Verhaftung von AWwHidar Wdtt {waa ibm aalbrt 
gespielt). Die Fahrt WoHb and a a üi er ft umlin 
nach dem Policeigefängnis. Provi.wrische Freflaaaoi^ 
Wolffs. Hausdurchrocnung. Interviewung Alncander 
Wolffs. — Fortsetzung nach den nächat. Ereignissen. 



No. 10«. 




Le Lion'^ 

Alle Zeitbegebenheiten 
Die ergreifendsten Dra m — 
Dia luBtintMt Ongwnntlnie 
Di» «MM^pwihAtalM B 




— do t ihi« herrlichen Erzeugakw 

AmmUsMi 

der dM Errooben ■taUl. 




Oit Films fJLb U n ^ 



I s 



di« dia ÜMBga Mwiahen, sind alle mit den 



1 'i«'ht n f-io Ihr«' .XHr-s-o iI<t 

Gompaenie des Cin^matogmpiwt 

yyLe Lion^^ 

PARIS 16. rne Gnqge Batelite. PARIS 



Messters Projektion t: 



Auf der Kino -Ausstellung in den Ausstellungs- 

n haben wr nicht ausgestellt 



liiMCinni imr Kino-, 
der permanentM Ausst( 
FrMvMwtiv 1«. 



„FrUis In VI Uiiiiiiiiniiiiii" 



rumäkmtß 143 M. 



Mlmgt mm Wo. 1247 d«r Factegüiciirift Der Jütfaf . 

Der Xmcmatograph 

Organ ffir die gesamte projektionsknnst. 



Exakt bis auf die; kleinste Schraulie 




Klnematoiraphen- und 
Prolektlons - Apparate 

Eloktrischo Txiinpen für (lleich- und WechBol- 

stroin für jede Spannung und Stromatärke. 
Dl^dMBliad». Kalkliofatbreiiner. SMientalf. 
8|litilw «MJkJitbwnn' r Mitan formfi^ 
Aoetylengas-Einhchtuiigeu. 



Zusammentteltur 
und Schulen 

ui - ■ . \ ' ix lila:^'- und 

ben-itnilligBt und koBtanlos. 



Ungep & Hoff mann A.-G., Dpesden-Berlin 

raMk «w » n mmm tat Omtmmm I m» Mt m 



Oer MM lü MlMM 

Iii flu II uistii ilmiiii 

Oer latrlzitrt den i 

Uei ueileiht zum billissten Preise P j|m^ 7 



Sunchronisiniis?/^ 
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Der 




i 

I 

«SS 

SS 




KInematogpaphen- uml Films-Fabrik 

URBAN TRADING CS^ 



Berlin SW. 68 




Wien Vi. 


Frlc4r1ch(tran« N». 43, Eck« KocMrcm 




Mariahllferstr. 53 


FornHpri>ch«r: Amt I, Xo. 2I«4. 




Tnlwyiniii - AdfMM < OMMMMstf, ■•iMb 




Tttagr.-Atfr.: Coiitlnlwod, Wita. 



Wieder eine Reiiie hochinteressanter kinematographisch- 
milcroskopischer Aufnahmen von Tieren. 

Line«: 

No. 2295 Die Stubentregt NakranK n 
No. 2294 Die Geschichte der Eidechse 
No. 2292 L«beii und Treiben des Frosches 
Nil. UM Kampf zwischen Spinne und SkorpiMi 

Wundervoll« 

No. 2224 Auf Madeira. II. TeH 
No. 4101 Bilder aus Kabylien (Nord-AfriiKa) 
No. 337t dna FiuinbruBit la KoastantinnpM 

IB 



44 m T.-W. : „Fliese" 
44 m T.-W. : „Eidechse" 
07 m T.-W.: „Frosch" 
117 ai T.-W.: 



171 m T.-W. : „Madeira" 
124m T.-W.: „Kabylien" 
110 m T.-W.: 



No. 4089 
3379 



Der Sohn des Zoll 
Olt beiden Brttdir 




■ T.-W. : „Zoll" 

■ T.-W.: „Brauer** 



NOl 4100 

No. 2302 
No. 3300 
No. 3198 



Die Perle, hochitomlicli 
Die geheimnisvollen Nl 
Vater muss gihnen 
Fischers Abenteuer 



Etwas zum lachen. 

107 m T.-W.: ,,l*iitfi^ 

117 m T.-W.: „Hände" 
134 m T.-W.: „Vater" 
126 m T.-W.: „FlKlMr** 
1S8m T.-W.: „Traum** 



Wieder eine sensationelle Aufnahme von U6$eln. d2nen der Photosraph 
In BnMtrtimfm Studium Ihre Lehensseuohnheiten ahieliuuüit ML 

Im Rnlohe der Vögel 

No. 2S33. Ttltp-.-Wort: ,,S«ntation" Lta|t; 140 m N«. St33. Talagr.-Wort: ..SMinttM« 



«5 



i 

«5 

i 

«5 




Grossarlijie M mM Mm 



Mir alli» Kinn - TtwAtcf «iad 



nebenatohenden 



Itatiteliliii-PliU! 



sn 



In ilfii Kinsaiz «Ic-s A>i*n-liiiitt<--i am lv.i|ii" lii-s 'Iakat<-< 
kotiiint tl<T Nimn* ilo Tln-at<-r<. iii clfii iuitt1('r'''t Kaum 
das Wochfiiprii^rtimm. «••Uhcs j-hIi's mal auf- <Kl«>r «Mhinttr 
cehfftet wird. Kur solclif i'lakat«, welclic als Afficlien 
dienra. bmidtt nur jede Woche da* I'rogmiun «ifgokiebt 
zu werden. Für V«nrerk»uf«"teBen etc., in Zigarren lüden 
usw. wetdea die l'lakate in Oröue von ca. 50 cm i;'li<-f»rt. 
ilnniit nie im Sohatiffnster nicht zu vi<>l Plate fort i.i limcn 
I >!■■ i'laknti- «iTiIcii in jttlor Stadt nur an •in Thi-ati-r 
ii.j. 1, 

Lh-r lM-tr.-|{i'i (ir Tlii-at- r Hv^itzi-r kann audi Mri. t'l i.j. 
mit dem prst«>n Tni i:i>s l'inkni- hI- Briefkopf iiii i 
und Hpklainokart«" mit lifin irstfii und 7-\»..''ii 1.;, 

zusammen i>- /.!<'Iien. 
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Brem«! uml OfisstidMi 



äHsstss 

1000 qm GMcMftsräume an allererster LagiL 

Einrichtung kompletter Theater 

hU- II FriMslageii vom K'ilibaii 1)1.» /Air Knuniuiii.' . mit 
allem Zubt-Iiör It. unat ren Aiiiiuncpn und Spt-zial-\'er7.«icliniM-.«-n. 



Der B eau g aoa eöier Hand ia* ioeaalMtf MMgir, aagnnrhnii r 
and naikolaaer. Wir bitten Offerten sn vertanen. 



Der „Kino - Praktikus" ist fertig 

und wird gegen Einsendung des Betrages von Mk 1.-^ für Abonnenten 
und Mk. 2.20 für Nichtabonnenten des „KUwmatoKraph" in BritfoHUlien 

MantSkBl^aa i^M^alk^M ^^^^^4 ^^^hmA ^^^^^ A ■■^ A 

wWwjmnfigm rwmKvIaH OTWl wWfWmt WW&K% m Wimm Wd^9» 



Verlag des „KINEMATOGRAPH" in DÜSSELDORF. 



Auf der KiM-Aiisstettiins "'ch* vertreten 

The Velograph Modell 1908 

Bester flimmerfreicr Kinematof 



■■«I 



walen 



ph. 



Hugo Droese, Berlin U/. 50, .. 



Ansbaohersir. 27 

MUm 4m AHMteUeag. 



N6. 106. 



Oer irtnematoyraph — Dt wKl dotl. 
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o 
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o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
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o 

o 
Ü 

o 
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Reizende Handlung! 



Wunderbare Ausführung! 



Ein dleiiinachts-Fliin! 

m der das ganze Jahr gezeigt werden kann, m 

Die dankbaren Mäuschen 

IXt scliöiistc iinil reuendste Weihnachtofilni d r je gezeigt wurde. Er übfrtrifft b« 

wi'ili'iii alli-H birther I)a)i«<\vesenp. Abppwhen von all seinen anderen Vor/. !i<:en bicft-t .t tU-ti pr.isscn 
\<ii t*-il. dasN das Sujct das gaii zu Jahr üb«-r ui-zeigt werden kann und immer lU-ifall finden wird. 

Länge: ea. 210 Mnter. Prus wie gewöhnlich. Extraxuachlag für Virage: :5 Fros 

Tele^raphMcbes Wort: „MAUS" 



Hahmi Sie mit unseren Schlagern 

Zukunftsbild einer Seeschlacht im Jahre 19.. 
Die modernen Centauren 

gute RiiMMthinon «niete? 

Woaa Ja, so ae h w ib e B E(ie uns so fo rt and ▼erlu^een Sie die Liate der gana 

aussergewöhnlichen Schlager 

flie wir ptTade fertigstellen. 

Ka iegt ia Ihrem eigenen Intereaae, sich gleieh mit »ins lu-treffs sofurtiL'i r Ziwin lunp dieser 

ganz hervorragend schönen Bilder 

Iii V'erMiidiinp /.u .setzen. 



RALEIGH & ROBERT 




fur 1 )( ut<i-hliiiiil : 

BERLIN W. 66 



für au — ii ii! -i ' ■ ! . m iiT : 

PARIS 

Telmr.-A4r.< BaMtort. TeWfJw: Ia 7SM. | Takgr.-Adr. : Biograph. Paria IWaphoB 968—71. 




j-s===**'''^'^ Organ ^*°****==::55_ 

für die gesamte Projektionskunst 

Bezugspreis: i ttoz ei ae n preis; 

durch die Post bezogen uierteliährlidi) i^^. . ' für die uiergespaltene Nonpareille-Zeile 20 Pfg. 

be- Franke-Zusendung Inland ... I | Stellen-Anzeigen die Zeile 10 „ 

„ » Ausland . . „ 2,79 i Bi 



Schluss der Redaktion und Anxeigen-Annahme : Montag Abend. 

Zusdirltttn sind an d«n „Vtriag das Kinamateeraph', BfisiaMort, Pesitadi 71, tu richlan 



-Annahme für Frankreich, England und Belgien durch die Con-pagnie 
John F. Jones * Cie. m Pjns, 31 bis, rue du Fauboura-MortmarJre 



No. 105. 



DOMcldorf, 30. Dezember 190S. Er&cbeinl jeden Mittwoch. 



Nackdrack des tahalts. 



h aaszHKsweise. verboten. 



&n Rmi^miq dnrcfi die Kino-Hu;sfeninic| 

Wiilltc Miaii ii.i' Ii l iii' Mi Si liiinii i~|iii-i für di i l'iiti r 

!i( ll|i-<i zu i^i llc ll Tll- iirn- IKliI l'l :l\ ~ -l|- ll< tl. l i?l Im->>i-;i — 

als die Kino-Aii^^ti'lliiii«: in I'.. ilni iüifti k;niM, /ii fiiiili-ti 
sein So >\ ii)|Mitlii'ic-h (ii«' von H>'iTii KMilor i.i hik«- <Iar- 
ircl' ütt ii Zii'le alleemein lierührten «ind s<i fn uiji._i i\ Wider- 
hall die Ik'kanntvegebenen Betttrehiiiitren in di-r Berliner 
Presse binher fanden, de« Eindruckt*« kann man xieh nicht 
erwehren, daas die Leiter der AuaBt« UiiniE< nur halbe Arbeit 
KU leisten vermochten. Die Berliner Presse konnte mit 
Rcrht -it"il/. (hiraiif scip. (I:iss (•.. ilii'-ni «•iniuiiti<;i M N nrsiflicn 
;»fliin<.'<'ii w.ir. ilcr t-rsc liicckcixli-n \'c lir t it iiriir mII'T Art 
Spiel- uiiil ( ;liiek-iaiit< mateii l-'iulialt /.ii tun innl <l.ilii!i 
•/AI «i»-keii. «Iiis> nalie/.ii alle mit tierartifu-n (iel»!- un«l 
Ha.s-ini- AiitoMiateii Im t ricl>fiieii si>jr«'iiaiiiitpn ..-Vutomaten- 
Varif'te-. '. die nichts \\\-iter im Auge h.itten als die Spicl- 
leideiiseliat t /.II M'ccken Und mit ihrer Hilfe die Tasehci: der 
Bettücher zu leeren, geschloaaen wurden. Die Kino-.Xus- 
Stellung, die sich das durchaus lohrn!<werte Ziel stti^^t/t 
haben will, »lie Aiis\< •ielise der Kincmiitc»trrai)heii-Hetriel><- 
TU hekämpfi-n iiiui ai t . iii" ."^teisriTiinir <les .\nselieiis iiiul 
(|e^ \\'eite> (!• r K ini t i.il ■ iL'ia pliie ülM-rliaiipt liiii/.uarlM'i'en. 
t'laiilite wohl mit <ler Ziila- sntii: der jei/t ,.<; c s •• h i <■ k 
I i (■ Ii k e i t s - A n t o mi :> t >■ n" net a litten it. . i;! ■••ii 

Teil der zur Braiu-iu- iH-reits )ieh<>reiiilei, . .I i kiinftigeit 
Fachinteresscnten nützen zu können l> Automaten 
sollten neuen Theater-Untemeluneni wohl vordemunstriereii. 
dass sich mit dem Kino-Betriebe 'durch .Aufstellung nicht 
besonders kostspieliger Apiiarate i Iik reilit Keträchtliche 
und mühelose Xelrt-neiiinalmie erzii len l,i>-.e Bei aller 
Wahrntn; d<T « irtseliaftliehen Interessen unserer Kincma- 
topraphen-Theater liiitte sieh alx-r die .\iisstelliinirsleitimg 
doch sai.'en k<">inien. dass es jenen Stätten, in deri'ii X'urliallen 
sieli .. Hasard . Vlltiiinaten" Itetindeii. mit der lieinin!.' de» 
Niv eaus der I )arstelluiijreii iinin<">i:ii<-h ernst sein k<inne. 
Die Mehrzald des bcs8i>ren Publikums, das durch die Berliner 
Aasstellung für das Kinematographen-GeschSft gewonnen 
weiden scdlte, nimmt von dem Besuche dnes Kinos ohne 
weiteres und mit Recht Abstand, wenn es diese berüchtigten 
Spiel A|i|)aiate in den \'( irrä iiiiien lietnerkt. Dass der all- 
gcmeiue bliudruck der Kmu-Auuötelluiig durch das Vor- 



handensein der verschiedensten mit der Branche in uar 
keinem Zusaniinenli.' ntr ■^teli<-ntI«T .Aussteller sehr t.'.-« li\\ ä' ht 
wt^rde. ist sehnn letzt lin liemerkf «unten .Xiif die Stätide 
n-it Paten; l'c .Utei in .i i 1 1 , Fiillte.jerlialtern. .\ -lie~t < ;as- 

lei/ern. ."sillli Hlel teil l\Ml!eli. .■<ell rei 1 1 lila-' 1 1 1 Hill . S. Iillli und 

l.ederi» ilit iireii . I )ialiM r >~piele Usw.. die unt"-r den \ i--' ■ 
fiiiiiriereii. soll liiei natiirlieh nii-lit nälier eiii/eiiaii^eii 
w erden 

Unter den zur industrie gehörenden Firmen fällt vor 
allem der in Form eines ägN-ptischen Tempels nach dem 
künstlerischen Entwurf des Malers Hans Unger errichtete 
Pavillon der Erncmann - .Aktien-<Jc-scUs<-haft in l>rps- 
deii auf I >ie Fir ii.i st<-llt /alilreietie .Apparate eej, ni-r 
K' >n..t nikt i" •!: in vi-'-.ehii-denen Modellen ans. \'iel Iiit, ie~x' 
niul B<>aelit iin^' fin |eii die Projekt i'>ti~ und .Aufnahme- 
l .\pparate der .Vusstellerin. die e^ jedem mit den elenien- 
jtarsten Kenntiiis.sen der Plioto(;rapliie v»Ttrauten .\mateur 
möglich machen, lelx-nde Bililer .s4-|bst aufzunehmen /.u 
entwickeln und vorzuführen. l>ie im Aufleben Ix-gritteiie 
.Anxateur-Kinenwtographie hat ihren Ursprung und ihre 
schon jetxt nicht unbedeutende Verbreitung zweifellos 
den praktischen FaMrikaten der Finna Fmemann zu ver- 
flanken. .\iieh an ihn-n für die |!erufs-Kineniato(rrai)hie 
iM-st immteii Projektion..- un<l .\iifnahnie-.\pparaTeti ist 
die exakte und \<>ri elime .Ausf ührtinj; selioii für das I.a.en- 
auge erkeniiliar 

FlM-nfalls billige untl kleine für Haus-, .'seiuil- 
iind \ Creinsf^brauch bestimmte Kinemato^raphen in den 
Preislagen von 50, 75, 125 und 25U Mark stellt die BoUner 
Firma Grass ftWorff aus, die an ihrem Stande 
auch Sytiehroneinrichtaiq^ und Lttfldra^a^Kcchaj^iaratc 
lnteress»-nten vartShxt. 

Die weltbekannte Firma L^on Gaumont 
eine ganze .Anzahl ihrer bekannten Fabrikate aus In ihrem 
gesfhinackvollen Katalog gibt sie zugleich interes.sante 
Aufschlüsse über die Grösse and den Umfang ihrer Betriebe, 
über die tägliche Produktion, über die innere WerkatStten- 
einrielif unir lisu 

\ ertreten i^t aiieh die I n t 1 II a t i ri n a 1 e K i ii e ■ 
m a t 1 i; r a p Ii e n ii ii <l I, i i h t e f f e k t e v e jj 
Schaft m. b. H.. Berlin ä\V., aic hat aber Icdiglidi 
einen Staad briegt, ohne if)gendw^lie Appanto Biiaw< illiiii 

.Mit einem jresehmaekvollen Stand hat die Firma: 
Lux, 8ociete de Phanu^^raphes et Cine 



!Co. IM 



Btf Ki M— luB iapli — D i M i Mort . 



matogruplies - Paris di»- Ausstellung getschmückt. 
Ük» stellt ihn* ebenfalls bestens bekannten nnd grm gokanftrn 
FUms, sowie ihre Apparate aas. 

Von FUma- und Kinematognyhen Apparate e n m ag e n - 
den Firmen haben dann noch ausgei>tcllt : Johannes 
X i t z s (■ h <• in I, (• i p /. i i; . mit ciiicin i-it;ciifii Haiiin 
/.iir Vdifiihr.iiii; ilm r Kr/< iii.'tusM-. iic N <> r <l i s c Ii c 
K i I III > < ■ 1 1 III p M ^ II 1 I- Hcriiii. liif : iif ihre m'\ crhrfiin- 
>)arfH «-iiifar^ijjfii und kdloricrtni Kiiiiu liiiiwcist . K r a ii /. 
R o n d o r f f - Berlin n'it Proji-ktionsuiipuratcn. Ht-klain» - 
und Scheinwerfer- Apparaten, Leu Stachow - Berlin 
(Aar-Kineoiatograph) mit Schul- und FainilienkhieniaU>- 
graphen, Berufa-Apparaten, Projektionslampen und Kino- 
zubehör. Auch diese Firmä führt in einem eipcnt n yi-fällij; 
ausge.stat tften Raum IntjTcsscntcii ilm- FiliM^ii/,fiij;ni.-*sc 
in vollendeter Weise vor ViTtret«-ii sind v\eiter »las l' r a - 
n i a - I n s t i t u t (Max Krhardt) in I>eip:'.ig mit l'riiji k- 
tiona-Phntoirranunen und Kekianiediapositiven. die Ktli- 
s o « - Ii f > f I 1 s (• h a f t - B e r 1 i n >(). mit Kineto- 
akopen und FUma, Phonographen und Walzen. „C o e 1 i a", 
Gesellschaft m. b. H.. Dresden, stellt eine Refonn- 
bfihne für Kinemiitographen- Vorstellungen, verl)un»len mit 
Bühnen-Beleuchtunpseffekten aus I»ie darßelxitcneii \'or- 
f lihruiiireii mit ihren pr.iehtipen und \virkunL'--\ •'lleii Karliin- 
effekten finden d''ii lehhafteii H. ifall all.-r Besuelur. !>ir 
Deutsche .\| u t . > ^ (■ 1 . [] und 1 ; i <) g r a p Ii I ; 1 
Seilschaft m. b. H. hat niedliche automatische Appa- 
rate fär lebende, singende und sprechende Kider in Betrieh 
•nkeatellfc, die von faat allen Beauchem mit bewniders 
lelmaftem Interesse besichtigt werden. 

Einen grossen Teil der .A u.s.'-tellung nimmt ntK'h di«- 
Phonop-aphen- und Clrafnniophon-.Ahtciluiig für sich in 
Anspruch Da sind alle automatis<'l en .Apparat«' für lehende 
^Ofgmde und sprechende Bilder vom einfachsten bis zum 
kompliziertesten, (iut beaehiekt ist aooli die Abteilung 
fir Bierhan iaohe Muaikweriw. 

Von den snr ersten Abteilung gehörenden Firmen 
sind mit einem originellen Pavillon das Dach ist aus lauter 
(Jrammophoi) Platten \erfertigt die Deutschen 

( ; r a m III I [1 h o n - W e r k ( . .\ ( I .. in Berliti . mit < Jrain- 
mophonen aller (Jrössen. ( irammoplionplat ti-ti und der 
bekannten Starkton-SprechmaHchine "■.\u.\<t(ipli(«ir ver- 
ti w t e n . Auf letsterem findet tiglioh von 12 bis 2 Uhr ein 
memm Kimaert statt. Die Anker-Phonogramm- 
Oeaellschaft mit den Schallplatten Anker- Rekord, 
Karl Bei o w-Ma n. mut werke in I.^ipzig mit 
Starktun-Apparaten und Sprech maschinen. Interna- 
' t i o n a I e T a I k i n g - M a c h i ti e C o in p a n \ m 
* Ii. H., Berlin- Weiaaensee mit Sprechmasehinen und Schall- 
platten, Hans Neumann & ('o., üpieobmaBchinen 
*m1- Platten nad mit den gleichen AumlunungBohjdtten 
MMh <Im Odeon-Haas-Berlin. 

Von den sur sweiten Abteilung gehörenden Rrmen. 
die mechanische Hilfsniittf! für Kinotheater zi-igen. .««ind 
am besten und reichsten die Berliner Drehest r i o n - 
Werke, Franz Hanke in Berlin, vertreten. Die 
Firma lässt fast den ganzen Tag ihre wohlklingenden 
and selbstspielenden Ori^hestrions, PiMKMtvlMefean und 
iiifctiiii In II Pianos abwechselnd laufen. 

Yon g r o sse r Bedeatvng für jedes Kinotbeater sir.d 
naturgemäss aodi die von jedennann ohne weitere 4 zu 
handhabenden Feaerlösch-Apparate, die in 
z*ei Systemen auf der Ausstellung vertreten sind. Di«- M i - 
nimax-.Apparate-Bau-Gesellsehaftin Ber 
Un stellt ihre bereits bewährten und w-hon bestens einge- 
fflhrtan Haad-Feuerlösch- Apparate aus, während die T r o k - 
ken - Feuerlöscher - Rapid - Gesellschaft 
m. b. H. in Berlin, ihre billigen .Trockenlösch- 
Apptrate allen Interessenten gern und eingehend 
mrführt 

JEa fehlen auf 4m Ausatielhinjt ferner nicht die Induatrien, 



darateBen: die llieater- und Wirtachaftseinrichtungen und 
AusstattongMi, das Beleuchtungswesen, die IMakat- und 
Clich^industne. dns Reklamematerial von den moderne 
Projekti<>n>rckliiM<cKildem angefangen bis zu den ein- 

fach.sten Knitrittsbilletts. 

Sehr reich ist audi die schul technische Aus- 
stellung beschickt. Nicht nur die komplizierteeten 
wissenschaftlichen IVojektionsapparate sind vorhanden. 

soiulem aiic-h alle nur irgciiil« i<- mit dem pä«lagotri.s«-hen .An- 
schauunpsunterricliir /.u>,imm' iihäiu^endcn .'"^chulgeg«'!!- 
stäncie Da -clicn wir l'i -Ial<>/./i>i hiilli.ink - l'i-^t al< i/./i 
Schreibtisc he und l'«'staloiy.i-Pult«'. natur\» is.sen.schaftliche 
."Sammlungen. Vivarien und .Acpiarien, l,iehrmittel un<i 
.Anschauungsbilder, zo<4ogische Präparate, photographische 
.Apparate, Globen, naturkundliche Objekte und präparierte 
Insekten, kurz alles, was nur irgendwie mit der modernen 
Sohultechnik in Berührung get>racht werden kann. 

Im grossen Saale ist schliesslich die Haiiptsehens- 
würdigkeit der Ausstellung untergebracht : Das Kiesen- 
Kinematographen-Theater. Alle bedeutenden 
aussteQenden Firmen halu n sieh hier vereinigt, um in 
corpore das ifrösst«- Kinematoirraphentln-ater der Welt 
/II schaffen Dil führend«-!! Weltfirtii<-ii. wie Patlie Fn'-res, 
U'on (iauiiiont. .\ (). Drankoft in Petersburg. Kineniato 
irraph ..Lu.\"" un<l and'-re gehören zu den .\kteun-n ! )a^ 
w as hier gezeigt wird, ist zwar ziemlich s<>rgfultig ausgesucht 
und fik Berlin meist neu, abor von dem Ideal eines Muster- 
Kinematographen -Theaters ist dif>seK lUeaenetablissement 
doch noch weit entf«'rnt. Vorbildlich kann e« nur in Bezug 
auf di«' (Iniss«- und Hi">he des I{.iuiiii-~ ;:i l!en. da Lok.d«- 
in di«-s«-n Dimensicn<-n den .\ufi-nt bah ni ibiu-n Im (;<-i;i'n- 
satz zu d<-n in Bi-rlin üblichen ni«'driL'<'n und :.(-hlccht 
ventilierten Ixika'itäten sehr ungiMn-lm machi n Die vor 
geführten Bilder wirken zwar alle sehr gut und «. rdi n ,ni' Ii 
niastiach genüsend zum Auadruck gebracht, aber den 
fV>weis bleibt die gxnze Aufmachung dneh schuldig. daM die 
Kincmatiiirrapliie iI-> sclbstiindip-s l'ntcrhalt unL'sn!ittel. 
neben riicaler und X ari«'-!«'-, ^ehr L'Ut bestehen kann \\i<-(li«'s 
liereit- Ol /.•|l'hi '( ''' ii anili rcii ( iricn i\' y V.iW i-l /war 
ist zur V«>rstärkuui; dtn Kindruck«-s der Bihier und um «las 
Monotone nicht vordringen zu lassen ein gut besetzt«'s 
Or<-hester engagiert, das die einzelnen Szenen mit passen- 
den MiisikpidoMi beidntet, aber dafür hat man es ganz 
tmterlas.sen. die Wirkung der Vorführunsren auch dadurch 
zu h«-ben zu suchen, dass ma?i die- natiirli<-hen fJeräusohe. 
die j«'<le B(-wegurii; ii-des Itädcrn illcn u-\\ \ i-nii -M'-ht . 
nachzuahmen. Di«- Fiinia I'atlu- hat auf ih i .\iis>tc!lung 
einen neuen, nicht ^i-br iiMifanKr«'i«"hen .( ; e r ä u s c h - 
Apparat" ausgestellt, der in den Dienst des Kino- 
TlM^aters gestellt, den Wert und den RhMhruck der Vor- 
stellungen sicher sehr pehobcn hätt- 

Die Kino Ausslellunii hätt«-. :ioch etwa- xirL'fiilf ivrcr 
arraneiert. bedeutend mehr für die Hebung <l«-s .An.s«-h<-ns 
der jüngsten Industrie tun können als sie dies auf der 
Berliner AnasAdlung erreieht hat. L. B. 



Konoress - Beddüe. 

T 

Nachdem b«-r(-its am .Motitap im .Aiisstellungssaal 

des Zoo in B«-rlin ein B«-trrüssunL'sakt stal tuefunflcT! hatt«-, 
wurde am Dienstag den 22. Dezember d«T Kongress der 

K inma tO M g m fkn h tnfyHie Dentaehlands erSffnet. 

Die .Aiiwescnd^ ii hatten f IcleL'<-nb( it einen FifattMW- 
tauBch d e» Vereine der Kinemat^^rapben-Theater Desdask- 



Der KiaeMatoKnipli — DlwKtorl. 
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Zur Liohtsteuer hatte der Schriftsteller Berein 
das Referat übernommen, das in folgender ii«;M>Iution 
zum Ausdruck kam: 

„Der gelegentlich der Kinomatogr. - Ausstellung in 
Berlin tagende Konoress deutscher Kinemat<^piipii>-n- 
Besitzer und vpn»-andter Berufe ersucht den Rcifh^iav. 
<lic- von clcr Ui-Lrii iuiiir l>ciiniraytc (>as- und Kli-ktriy.it.it- 
stfiuT zu v<-r\\ < il< ii . da ciiii' dcrariiire Stcm-r den mi/vM-iti-l 
haft*-M Üiiin /.aliln ii hi r K\isti ii/i ti /iir Fi-lju»- liali*-n nni>><- 
Si-hon liriit« drolit dii>MT unter di-r Sicucrla.sl /.usuinincn- 
•/.ul>rwh«-n. .^il<- für IJj'leuchtunfrs/wfcke aufgewandte 
Mittel belasten den Jahresetat auf das höchst zulässige 
Maas, hiereu noch eine neue Steuer in VWbindung mit 
einer listigen staatlichen Kontrolle, würde nicht nur eine 
Quelif^ von Unyiiträffliohkeiten aller Art für die deutsche 
Industrii- ln-dciiteii. >.in<l('rii ancli ilcn-n Pnidiiktiiiii>- 
müyliclikt i) im luilicii (Iradf iiiiL'ünst ij; iM-cinlhi-isrn. AI« r 
auch dir .\lli.'rii!« iiiln it iiiii>— ti- liirruiit'T !< idi-ii. da ii>il <lii-.«T 
Steuer eine KinM'liniiikung für LichtausgalN-n zu Itclun hiin 
ist, wodurch di* Sicherheit des Publikums gefährdet i r 
scheint. Die Eiektrizitätsstener im besonderen würde dii 
jetst in hoher Blüte stehende Industrie nach dem Ausland 
drfogen. ganz ahgcschi-n davon, dass di<-jcnit;«'n Ftctriclw. 
die sich der I >nin|)fkraft iHHÜcncn, --tcucrfrci IiücIhii. 
uodui'-h Lraii/ iiiilial' liaic Xustänric trc-< haffci) wiirdi-n 
I )a dir liiihc l'ii< lisl air iiiclil ycwilh >cin wird, die Furt- 
sdirilt' dir kulturell) ii uixl u irts<liatl Ii« iieri Kiit \v iekliirij; 
des deutschen Ikciches zu unierl>iiidcri und den schon ^sch wir 
kämi>feiidcii Mittelstand volUiändi^ ■/.» ruinierra. so er- 
suchen uii- dl' -e Steller rund ali/.nlelineii 

|)ie-ell>.- tand ein-t ininiij; • Annalinie. 

Herr K a u f ni a ii ii aus Mainhuri.' ;!ah eine l 'el» i-.ii ht 
üVht die Kntwii khinii ili v Kinefnati>^rra|iiiie Kr Ii die /.i!r 
Zeit, als noch niemand an die Kuicmatn^'raphie dachte, 
(hin h Herrn .Xiischiity. irciiört. dass --ieh tiicser mit diesem 
l*rol>lem iM-fas-e. dies<-m seni W-rmögen opfert und schliess- 
lich durch di<- Sehncllphotographie den f >nind hierfür leg' . 
Lumi^re und Kdison halten dies System veiter aiisL'cliaut 
und geschäftlich ausgenutzt. Allerdings M-i ps für <!ie jetzt 
geltenden Hest imm untren hf €lau«'rli<-h. I.is> -ler alte preussi- 
sche ( ;<■« erlie^elieili \ i m Viir I .H(i»5 nicht mehr lieslelle 

|)crscll>e eilt hielt die \ el f li'.Min;: .\l!c .Militär- und Zi\il- 
hehiinh'ii sind angc\% ics<-n, lieni Inhahcr nich allen Kich- 
fungcn hin St-hutz zu gewäliren. Xacluh-iü das l)cuts<-hc 
Reich b^ründet, hat sich dieser Satz in das (Gegenteil 
verwandelt. Nachdem er die Rechtslage und Urteile der 
Gerichte heleuchtet und die Oegensätze zwischen Watuicr- 
gewerhe und stehendem Geschin erärtert-, erhofft er vuui 
rrlieliersehats eBMi gümtigeraa ESbAuss anf b cawart 
(iesc hätte. 

Herr Rektor Lemke betont die Wichtigkeit 

'■ine< hiihsch ausjrestatteten Projrramtus. Dassellie niii <( 
iiandli'-h und mit Kiklaruni:en der Films \ ersehen sein. 
Kr will die .Aufführungen tiir Kinder und Krwaeli-enc 
getrennt sehen. Die Kincniatugraphcnbesitzer sollen 
mit ihren Bildern die Jugend cnieheB HeHen und selbst als 
Lehrer «lieneii. 

Herr S c h u 1 r a t F r i c k e ist von .seiner vorges»'tzteii 
lichorde nach Berlin zum Kongress geschickt, um einen 
EinfluBS auf die V'OTführui^^ wid sn errtnbende Nacht- 
rohe der Kinder zu gewinnen, die durch die Abendvorsti^ 

langen jrcfährflet sind 

Es sei nicht gleidij^iiitig oli die Kinder Einbrach- und 
Mordgeschichten. Khehruchshilder «kIit naturwiawnachaft- 
Udie und geographische Bilder /.u sehen bekommen. In 
Letzteren finde er eine Unterst üt zun^r <les Unterrichts. In die 
.Ahondvorstellungen iri'hriren Kinder "licht hin. die t'elp.reri 
ins Bcu, dann würden auch die Angriffe und St liadeii 
die heute TifMioh mit der KiaeiBstqsnfdue Terbondm amd 



verstummen. Er empfehle als Weg dieses zu erreichen 
eine Hesiilution. <lie er überrei<-ht Dieselbe lautet: 

1. Der erste Kongress der Kineniatographenbesitzer 
empfiehlt die Elinrii^tung besonderer \'t*rstellungen für 
Kinder unter 15 Jahren. Diese Schfilervorstellungen hatten 
nachmittags vor 7 Vhr stattztifinden. Ttngegen sind Kinder 

iiliiie Hetrieitunt.' Krvv iiehsciier i';ieli 7 rill tiicht in den 
kiiieniatographischeii Sc-haust«-iluiigen zu «luldeii. 

2. Der Kongress empfiehlt ft-rner. sich liehufs Erlanining 
eiiii r in |)iidair'>>.''*''her llinsielit ireei^m-ter .\usw;d>I <lcr in 
den .SeiiiiU-rvorst«-llungen vorzuführenden Films mit den 
Sehulliehönlen oder der Lriirerachaft in Verbindung zu 

.s«'tzcn. 

Hieran reiht sich eine ungemein lebhafte ^D«-hatte. 
die mit der .\bleluiiing der Resolation mit SS fl%<^n 21 

.•stimmen endet. 

< iegen die .Mi^i inimiiiii; \\ n<l l'rute»! erluilien und ein 
|{es<-liluss dahin j.'ef,i~-.t nach der l'ause 'lieraul n.i' ' i 'in 
zugehen, da der Rechtsanwalt i'etzai der das nach.sic 
Referat nbemommcti. nur begrenzte Zeit habe. 

Hel l i! .\. I'etzai ei i.rtert die I n^ereclit iirkeit 
d< r H. K \\ .. die für die l'rojckiionslM-leui lituiiy die (Jehühr 
für Licht mit 4U l'fg. statt für Kraft mit Ifi l*fg. erheben. 
Kin schwebender Prozees wilrde hierin Wandel zu schaffen 
haljen. <la doch niemand öi Abrede stellen könne, dass das 
fiir Lichtzwecke erhol ene (leid für gewerlili' lie Kraft 
zur Veiwendunir komme, l'nter I )arlegiing die-e- riii/.i--.~es 
iili - •) il 1 r ein l iteil /ii et ~t reiten . d.i>- den K im mal < i^/im phen- 
Ui >itzer voi» die.sor willkürlich erhubenen .Steuer liefreic. 

Von 2 bis 3 Uhr Pause. 

Ks koiiinit nochmah die Resolution Fricke zur llei » e 
chung. I>a8 Endresultat ist nach einer vielfach erregten 
Di'battc. I»ei welcher die Herren Kaufmann und Templiner 

lies, irwicri- l?e^i>lution<'n einlirintren. dii- aliermaliiic .Ate 
lehnung Nachdem die Herren Kaufmann l4»-rein. .I' ri^en 
Hansen. Harueli. Frii kc I^einke l'rii/k'iu iiii«! Ii i-' i 
wie lerlii ilentlieh cinireiiriffen. wird die HeMiiution des Herrn 
.S<liiilrat Fricke iiiH-hniids abgelehnt. Klienso die, bis auf 
den .MN-ndkinderbesuch ähnliche des Herrn Templiner, 
dagegen die des Herrn Kanfiaianii nüt aehwacher Majorität 
angenommen 

Dieselli" lautet 

..Der in den .\uss ellungshallen zu Berlin tanetide 
Kongn-ssdcT Kineniatographcnitcsitzer spricht sein Beilauem 
darüber aus, dass der Kinematograph in erster Linie als 
scliädigend von scnnen (legnem erklärt wird. T3er Kongress 
weist diesen Vwwurf zurück und spricht aus, dass ^ße Ge- 
werbetreibenden mit Preuden bereit sind, gute belehrende, 
der l'nt<-rlialtung dienend«- Bilder zu hrinpen. wenn die 
mit ige Unterstützung von Schule und Behörde vorhajiden 
ist." 

Naclideni Herr Tcini liner über flie X^nrteile des Filni- 
.Aus'ausches, wie solcher \ iim \'i'ri-in der K ineinatographen- 
U'sitzer l)euts<lilanfl> L'<-handhal)t wenle. gesprochen und 
darauf hinweist. da.ss di«- Mitglieiler des \ i rein» pro Woche 
an je 2 Tagen 2001» .Meter neue Films, also 4000 m pro Woche 
criiidten and «war fior nur SO Mk., müaae er xnm Beitritt 
sa diesem Verdn auffordon. 

Uefaer die ,JPeae«sic herheit im Kino" ^ n< uer 
TrockiHipaiv«r-Appar»t eonfoUeii. Dnr Kongit.s.s dclieiert 
4 Mitglieder diesen sa prümt. 

Schlass Yi« Uhr. A. 



&was über Glühlampen. 
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Xa«-lid«'m (li< 
•lahr/i-liiiti- iliii't'l 
MaMüenpnxiukt ioii 
gestört genieKMon kimnt«-. hat <li>' t-volutiniiiin 'Itclmik 
der elektrischen Beleuchtungttbrancbe in schneller Auf- 
einanderfolge eine Anzahl neuer Lampent^-pen auf den 
Markt gebracht. An Stelle der bixherigen CÜiililanipcn mit 
Knhiefäden «Ind solche mit Metallfäden er n-tcn iiiul < r- 
olxTi! -ii<-li als so^fiiaiintc SparIam|H'ii. «ril sie lit-i \vcni<_' t 
St ic Uli vt rlirauch i-iii h<-lliTi-s Licht (;cli< ii i.ml aii< Ii i-iii'- 
liii!'.''-!'- l,i li. ii><lau<T lialH-ti -c liii' H miil iinaiif halt -a iii 
dfii .Markt. Dass cinf'Kohli-fadt-ii-t ;liililaiii|H- mich läM;.'iririi 
Gebrauch bedeutend an I.rf-uehtkraft einbü-<st und daiiii 
nur noch ein Licht liefert, das mit Gasglühlicht nicht mehr 
konkurrieren kann, kommt daher, dam der zwu imschmelz- 
bare Kohlefaden- Kficper b«m Glühen im luftleerra Räume 
wntenlrt. Dieser KoMenstaub netzt sich an den Wänden der 
GlaKhime fest iiml da.-* Lieht kann durch da^ jji -seh würzte 
Glan nur »»-hwaeh himliirchdrintren. Da» Zerstiiiilx-fi des 
Kohlefadens wiic-hst mit erlnüiter Spannung, sodass Kohl.-- 
faden-ftlühiuniiM-n für S|i,imiiiiitrcn wiri i'<ti> l»is :.'.'>(» \'olt 
viel sohnell«'r an Li ii' li I ■ iti \ci-li. riii und doh-ill» eine 
kürzen- Lel><'ii.s<lauer lialH-ii als solche für I H» \'olt. I) -r 
Kohlefaden konnte dem Prinzip, da-ss die Licht inende. <lie 
dn leuchtender Körper ausstrahlt, bei heller Glut mit der 
zwölften Pbtenz seinar Tempentar nmimmt, nicht gmcht 
werden. Eine diesem Prinzip entsprechende rationellere 
Beleuchtung «u finden, führte zu der Idee, die Kohle durch 
■ IM Metall /u ci scl/cii. das l>ci hiichster Weissyhil h' s, iudc:-e 
Tc, npcrat urhestiindiv'k -it bewahrt ohoe sich piu ~ikalis< li 
zu verändern. Kdison \ cr\s • iid'tc zu seinen ci^tcii (diili 
la!n,>cn hcrcit-- Platin, da^ daniils als I cm| icral m 1 ict .indi^' 
>falt kam dicr liaUl wii-dcr daxon ali S|).ii, . itaiid Auer 
V. Weishach die Osniiuinlampe, bei uclcher (h r tdulifaden 
au.s „Osmium" tM-stand, eindön Platin ainili -hcs .Metall. da.s 
aber noch hitsebestimdüer war. Zu der von der Firma 
Siemens Halske auf ckn Markt gebrachten Tantallampe 
-wird ein Metall „Tantal" verwendet, dessen Schmelzpunkt 
mit 230fl'* C. weit über dem des Platins liegt, sein elektrischer 
Wi<ler«tand stei>;t mit <lcr F^rwäriiiunj;. Kin Kilocramm 
Tantalmetall liefert 4.">(Xki Lam|M'n l)er 1 >uri limi >ser 
der Fäden einer Tantallam|M- Iw-trägt fi.d.'i Iii- (i.n:!.") inin 
Eine 2.1ker/.ii;c Lam|M- für 1 lO Volt Spannung hat ü,0.> inin 
Fadendurehincsser und ii.">0 mm Fad«-nlänge. Eme solche 
Länge wie bei der Kohlelaaipe in Bügelf<Hrm anzubringen, 
war unmöglich, es musate daner eine besondere Anordnung 
g e t ro ffe n watden. An eiaeai von oben nmA unton in die 
Birne hcre i nrage n den GUMntab sind in entspiechender 
EntfernuiiL' /wci ClaHlinscn festtreselimolzeii, in dcnj-n 
s«-hiriiiarl if na< h lieiden Hiihenriclit unpeti irelionene Niekel- 
drahtarnic liefest'dt sinil 1 )ci- olicre ."steril hat II ilci 
unt.-rc 12 mit Häkchen \ ersehene Anne, die so yejferi 
einan<ler versetz* sind, da» j"di-r ohere .\nn in der Mitte 
zwischen zwei unleren Armen sitzt. Der nu'tallene Leucht- 
faden wird /.ickzackförmig auf die olM>ren und unteren 
Häkchen der Nickidarme gesooen, die Enden von zwei 
unteren Armen gehalten und durch Ptati naufM urm^ mit 
dem Lampenfnas verbunden. Die TantaUampe ist eine 
Spariampe, denn sie apart im Vergleich zur gewöhnUchen 
iLohlenlampe bei glei«mer Lichtstärke !tO% an Strom und 
gibt bei arleichem Stromverbrauch da» dop|)elic Licht, 
ausserdem lichält sie -i Ihimcs \M i,>. - Li, lit und ihre 

volle lycuciit kraft fast \\alircnd ihrer ),'anzcn Lcliciisdauer, 
die durchschnittlich Iimmi Mrennstunden lieträi:t 1 >ie 
Tantallamp«' hat eine hohe Widerstandskraft preisen Knicbüt- 
torungen, Hie hat sich für Beleuchtungsz wecke für Eisen- 
bahnen und Sdiiffe vorsüglieh bew&hrt. Auf einer gro— en 
AmaU Ton SohüleB des Norddeatsohen Lloyd und der 
Haabog-Amerika-Linie sind zum Teil »chon seit mehreren 
J$kmn Tiale Tanaende von Tantallampen installiert twd 



haben in Bezug auf mancherlei Ers|>arnisse {;anz hervor- 
ra-.'ende li'--ultate i.'ez.-it i<:t . H i allen praktischen .-\n- 
uendun-ren wuriie ferner festi;e-.tellt , dass die l'antallampen 
III kcin<-r W'.isc durch .Schiffsvihrat innen u-u leiden 
.\uf klt 'inen Fährdampferu, Hafendampfern u-u . installierte 
Tantallampen haben trotz di-r hei .snl< hen Schiffen z. B. 
heim .\nl«>gm vorkmnmenden kräftigen Ersohütteno^ea 
keinerlei V^eränferung erliiten. Die Tatsache, daas die 
Tantallampe audi in der Kri^ijsmarine in erheblkdiMk 
l'mfange Anwendung findet, beweist, dann die T^^mpe auch 
imstande ist. die L'ewalf iiien Ki si hüt lerunL'cn de- .<< hiffs- 
k'irp -r- h'im .\lifc.i rei d'-r sihwcreii (Jcschüi/.c auszu- 
h,iltc-n Hat >ich di.- in allen Stellun<:cM l.rcnncr.rl,- T.intal- 
lampc in tlen schwi -ritrsten \'erhältnissen Iwwährt, so ist 
ihn- \'er«-cndl>arkci' für all^'t-meine Zwecke eine unbe- 
l^renzti-. In sehr vielen Fällen werden die Tantallampen 
wegen ihres stets ^bioiunässig hellen Lichtes zur Bihnen- 
beleuchtnng vOTWMidet. Die Bülmenbdeoohtung mnae 
alle der Natm* eigenen Stimmungen und Farbentöne mög- 
liehst g(>treu wiederL'el»en, um «las szenische |?ild wirksam 
zu pcstalten und die Illusion des Zuschauers nicht /.ii stcrcn. 
.Sic muss ferner so sic her wie. irgend ausfiihrliar aii<.'. lept 
sein und sieh mülulos hedieneii las.sen. I)ie Karhcnwir'-iung 
wild durch Kffekl-Lampen mit frcfärhten tdäsern, oder 
durch <1ji« sopenanute Mehrlam|M'nsvstcn> erzielt, hei dem 
je«ler Beleu ■htuni;skörper mehrere Kt ihen farhiper Lai.ipen 
weiss, rot. blaugrün, gelb — hat. Alle in der Natur 
\orkommenden ParbenefMkte md IGschtdne woden da- 
ilurch entielt. d:u« man die voneinander unabhänpipen 
l.4impengruppen je nach Bedarf einzeln «nler gemeinsam 
in verschiedenen HelliL'kcitsirrjHlen reguliert Die .\us- 
statttmg iler Theat<'rräunic mit einer je nach d"n \'erhält- 
ni--en einfachen (Kier \ i>rnehinen Heleiichi unir, hei der 
l>len<leiide \\irkiini_' und stfin-nde .Schattenhil.iunt; ver- 
mieden wciil' ii :ra_'l d.r/.u hei, die Freuile an den Vor- 
führungen zu erhnlicn .Mit der elektrischen Beleuchtung 
la«,s<'n sieh wunderliare Kffckte erzielen, dabei haben die 
elektrischen Lampen den Vwtcil, dass sie keinen oder ver- 
schwindmd wenig Sauerstoff verbraacfaen und ganz geringe 
Wärme ausHtrahlcn, Bei lichtuilagen. die vcm vomhereoi 
für TantallamyM-n prf>jektiert werden, brauchen entsprechend 
ilirem \ crmindertc'i .St mm verhra ich. luir halh so irrosse 
Maschinen viiiv'< -sehen zu wen|c-n. als dies für Kohlefadcn- 
lainpcn nötie wäre l-^iiic «eitere Krsparnis wüi'le auch hei 
der .Schaltanlage und im Kaheliietz eintretc-n, scxlass trotz 
der h<'ihen-n .Anschaffunuskosten der Lami>en die Gesamt- 
kcMstenerspamis — je na*-h den vorli^enden Verhältnissen — 
bis zu 24)% der gesamten Anlage belaufen wüfde. Zu 
flieser firs|mmiB an Ansohaffungriuwten treten nodk dBe 
jähriichen Ersparnisse aus dem Mind e r ve r b rauch an Scfamier- 
un(\ Putzmaterial. Reparatur- und Amorti.sationskostcn etc. 
Im Zusammenhaue mit dem Bestreln-n. d'e Vrrwj-ndunf; d<-s 
elektrischen Stromes zu verallt.'emeine>-n und hillipcr zu 
■.'csialten. dürfte »lie 'lantnllamiH- in erster Linie <lazu he- 
stiinmt s«'in. <lie Kohlefadenlam{M- mehr und mehr zu ver- 
drängen. Bei <'intreten<ler .MassenprcKhiktion würde sich 
der Einzelpreis lux h verhillipen. Hier anschliessend sei 
eine aaerikanischc Einrichtung erwähnt, die sioli aooh 
anderwlrte mit ebenso gutem Erfo^ einfÖhm Heaw. 
In Amecika vbeniKhmeak die raektrizitfttswerke die In- 
standhaltung der Beleuchtungsanlagen auch bei kleinen 
Konsumenten pepen eine inonat liehe Entschädiininp und 
sorpen für das kostt'iilose .\uswechseln der defekt ge- 
wcirdenen Lam|M n .\iich in Arnt rik.i Ii.iIm ii die .Mi^tall- 
tadciilanipcii die Kolilct.ideiilanipi ii \erdränpi, namentlich 
ist die Woltraiii Lanipe dort TuiiLTstcn- Lampe penannt. 
am meisten einpeführt . Trotzdem es anfangs scheinbar 
nicht im Interesse der amerikanischen ESektrizitfttswerke 
lag, die alten Kohlefadenlampwt gegen die w ee ent lioh 
teormn MetaDtedenlampen anszutansonen, die a nase rdem 
nur die Hälfte dektrischeix Strom verbrauchten, wcxlurdi 
wiederum die StoeBmchnungcn der Konsumenten niedriger 
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wunli-n. Iiat >iv\i ilncli in der Praxi- i-r<;i-l(cii, dir 
Klfktrizitätswcrk«' mit (Irr 'ruiiL'strn- Lami«- iiifuli/r Jnn- 
lärigcren l><-l>ciis<lainT von looii StuiKlni iin'l ihr« i .'n. — n n 
IdchtauslK-utc crhchlicIxT)- Krspariiis»«- iiiui-iitoii. a - inii 
der früheren Kohlefadciilainix-. Alle Metallfadenlaiii|M'ii. 
ans deren Menge hier nur di<- iH-kaimtettten genannt s'.-ien: 
Omun, Wolfram, Taatal, Ht r^^inann, Monowatt, führen 
als Hauptvorteil gegen die Kotüefadenlampe 70 % Strom- 
erspamis und länf^re I^bensdatier. durchschnittlich 10f»f) 
BmiiistuiKlf» niul ilariilirr Ini nin i_'ati/. L'rriiiL"!' Li'lif 
al.rialiiiir, an. liri jrdri l.aiiiprtiart >ind dir in<-lir oder 
wci;i^rr latiL'rii. <i\iv diiimrii Mrtallf.idrn in rdiiilirlirr 
Form wir l>ri dir TantallainiM' lirsrlirirlirn. üImt ri;irnartijr 
konstruitTtr Träger gewpanpt. Zum ScIiIm^s niK-li Kinip-s 
über die Behandlung von Glühlan)|K>n. Iii«- Lampt*n mÜMsen 
mit grÖMter VorHicht behandelt werden, damit die Spitze 
der Glasbime nicht beschädigt und der Glühfaden nicht 
verletzt wird. Beim Auspacken lejje man die Lam|K>n auf 
cinr Mciclir l'nl<Tlai;r. W rtm <irli dir Mrtallfiul<'n \rr 
scldnni;rn lialirn. so klufifr man mit dnn Fiiijrrr cwlrr mit 
der flarhrii Haiiil an dir Wa idnntr di r < llashirnr. >iiidiirr)i 
e» mrist ficliiitrt dir .Mrtalllädrn uii-drr i'i ilirr ri'litiijr 
Lage zu bringen. Die Priifiing der Lamprii auf iiirr Uraurli 
barkeit muHs sofort nach dem Auspa<'ken dadurc Ii rrfci'i/rh 
dass man sie unter Strom setzt. Xatürlicli mus> dri rirk 
triacbe Strom vorher ausgeschalten werden bis die Lampe 
in cBe Fassung eingesetzt ist, auch darf der Pr üfstro m kein-* 
hdhare Spannung haben als auf der Lamp? angegeben i^t 
Nachdem man sich fiberzeugt hat. da.s.4 alle Lampen intakt 
sind, verpackr man jrdr I.,ampr vorsirhtit; tnit <l<'r S| itzr 
nach untrn in kirinr K.i^trhrn odrr Karbons mit \\;tti-- 
oder W«-Ilpappr- MiiilaL'r und sirllr --ir -II. d.i^-i >ir vir- Stos- 
und Ersrliüttrrunfi yrsi liiitzt sind. I )ir (duldamprn i>aty.'- 
man nur mit i-inrm feuchten Tuclir. Im lirrniirtnirn Zu- 
stand diirfrn <li<' Lani|H-n ni<-lit j;'-putzt wertirn. M- ini 
Putzen mit trcK-kcni ii Tüchern «'ntstt-lit Reil>un>:s-EI( kirizi- 
tät, dabei können die Glühfäden von der Glaswand ange- 
sogen nnd abgebrochen werden, oder die Fäden in otarke 
Schwingungen geraten, sich iMTÜhre-i und iiiririandrr 
verschlingen, beim Kins<-halt«'n von Str<> u \\ ürrlr dann 
Srlilu>s rnt^trlirn und ilir I.aiuprn Aiirdr,i au-lirrnnrii 
I'nmittriliar narh drtn l'ut/rti -rlialtr n an «lir Lain|>r 
ni' ht rill, -nnilrni wall' > in \m iii_' Man vrrniridr es auch 
die Lain|H-n unnötig aus den i-'a.-isungen hera J.sziidrrhen. da- 
mit'sie keine Erschütterung erleiden. Färben oder Mattieren 
mit Lack ist zu unterla.s.sen. Die mit Lai;k überzogenen 
Lampen werden ttchon durch das Anfassen oder leichte 
Reiben dektrisch geladen, die Fäden w«rden von der 
Glaswand angezogen und beschädigt. Derselbe Zustand 
tritt ein. wenn Lampen in stark aliprkühltem Zustand 
sofort in riehrauch genommen wrrdrn, man wartr da' er 
strt- \>\< dir I^afupr Z i 11 1 iiir it r ni pr rat ur antrrni unni'-n iial. 
liri llrarhtung dicsrr \"< »rsirlit -mas>n i;< ln « ir<l sirli drr 
Konsum»'nt vor Schadrn l)r\vaiii-rn und dem Lirt'i i .1 ni i-n 
manchen unverschuldeten \'erdrus8 ersparen. C>. B. 



I (gg) flBf dtr Proxfe, 



Kille lieilciitsaint- Hcw t'L'illii:. In I )rrsdrn faiirl am l<i. 
Dezemliri im trin-srii II. r-,iai dr- KK'ktrotri hnischen 
Institute ein Vortrag «Irs Hrrrii Schriftsteller Häfker 
über „K inetographic und Volksbildung'* 
nebst V<»f öhnmgen statt. Der Abend war ▼om „Yorbereiten- 
dsn AnsBchiMs cor Grfindang der Gesdbeliaft „BiM nnd 
Wort" veranstaltet worden. Es handelt sich um ein ge- 
meinnütsiges Unternehmen zur Forderung der Verwendung 
loMtagpsfUMlMr VecfaliicB (Kmonatogn^üe, Kicmogra- 



pliir. Lirlithild iisw ) im Dienste von KMltiir/wrckrn. 
ii.iiiii nilirh X'ri l.n it iing von \'olksl>iIdung und .-\iihaliniir g 
I III. I W irdrri:r^undung iinsn-s \ olkslirhistiirun^.'^ und 
l iiterhalt unys« rs«'ns. .Ms Mitglirdi-r th— \'< irlM-rcit i'i (i.-n 
.Ausschus.scs z<-ichiicii di<- Herren ( Mx-rliürrrrmristrr (Jrh. 
Finanzrat Beutler (Vors. d. Deutschen Städtetages); O. V. 
Böhmert; M. Brethfeld, Lehrer; B. Bundesmann, Pastor; 
Dr. Fr. Diedranch, Red. d. Dresdn Volksztg.; Dr. Wolf 
Dohm: F. Fessler, Hofkaplan: Freyer. I^hrer: Prof. Dr. 
«leorges (Klektrol. Inst d Ti rlui Ho<lischulc) : (). Craupner. 
Lehrer: Prof. Dr. (Iravrhus: .\. Heinze. Te<hnikrr: M. 
Hnfmaiin. Hil.l ( Fn it <.ff HiM l'iaurn Dr . I )r Kr 
Kummer. Hed. vom Dn-'-dner .\nzeitrrr: Max M ii/i-r. 
Kildhauer (\'. f. Volkshildung) : Dr. A Naumann (K 1 i' i- 
ärztliche HtM-hsc-hule) : Prof. Dr. Xowack, StadtlM-zir'isar/t : 
Prof. Dr. W. Seheffler: F. Schust. r, Lehrer: t). Schaidt. 
Kunstschriftsteller; E. Spilger, Mitgl. d. Hirsch-Duncker- 
schen Gewerkschaften: Eugen Thari. Musikschrif tst ?ller : 
•Toll Traut \ rtirr I.rhrrr; Dr F Tschaplowitz : Prof Dr. 
W'uttkr: lirrmann H:'fkrr. /.. Zt. V )rsitzendcr. l'nirr drti 
nur L'rladriirii (;ii-trn 1 rfandni sirh Minisln ialdirektor 
Dr l>o-rlirr. Kreishaiipt II anii l)r. Kiimprit. Poh/iia -<r~-or 
Di (Irland in Vertretung dr> Hcfierungsrats I'i ll.\n 
lind andere X'ert reter vi.n Ileluirden, Volk8bildungs-\'cri-inrn. 
Lehranstalten ticistl a hc. Künstler, Hodiachallehrer.Sehrift- 
Hteller usw. \'on Nichterschienenen waren zaüilreiche Zu- 
stimmungen eingelaufen. Zu den Vorführungen, die in 
Form v<m Beispielen und flegenWispielen ein Bild vom 
jetzigen Stand hesonfl'T- der Filmerzeugung darboten, 

h.ltte;i ■! a dir fi.lL'endeH Firmen kostenlos «rrtvolle 
Ori;;inallieitrii!.'e zur X'erfügung gestellt. <iie lehliaftrs In- 
fi resse err.gten; Firma I'athe Fn-res ein.-n \'i irf ührungs- 
.'\}iparat neuester und liester .Ausführung. Ia-<>h (Jaumont 
neue franziisische Films The Hepworth Maniifactunng 
<'o'»ijM»nv desel. engli.sch.- Films. Andere, darunter Pathe- 
iind Kdi-^on-Films, hatte Herr Kinematographenlwsitzer 
f>e<rrg Hamann (Dresden) bescwgt. Die Projektionsein- 
richtung stammte von der Firma Richard Rösch (Dresden), 
di4- auch Lichthilder vo-f ihrte und sich smist um da« Zu- 
standekommen des .\lM-nds verdient gemai ht hatte. Die 
\'' 1 f iihruMtr halte Herr -\lfred Heinze. .Mii.'lird f|r> Vor- 
iMreitendeii .Xiisschiis.ses. ühernonimen und man sah hier 
durch das Zusammenwirken eines ausuezi-iehnetm \'or 
führers mit eberLsolcheni .Apparat und Films kinematogra- 
nhische Bilder, die l>ei ,rlänzender Klarheit auf 14 Meter 
Entfernung so still wie Lichtbilder standen. 

Bsrnbarg . Gasexplosion im Kinephon 
des Restaurants .,R h e i n g o I d". Ein ver- 
hängnisvoller Unstern waltet über dem Kineniatographen- 
tiieater des Restaurant- . Rheincold" Das vor rinißcr Zeit 
grplanle Kin.-fihrm konnre nicht zur F'riiffnuim kommen, 
weil die liiliaher infolyr ( iridmaiiL'rls und drr iinsichen-n 
finanziellen Fundieruni; dc> l 'ntcrnchmens hrinili« h ni- 
liernhiirg flüchteten. Die B<-mühungen /.ur l "ni r 1 1 .r , i . i ■ 
eines Kinematographentheii.ters in dem im verkehrsreiciist»-ii 
Teüe der Stadt gelegenen Restaurant wurden fortgesetzt. 
Am Dienstag 15. Itezember eröffnete der Schiessbuden- 
besitzer Ulrich von hier in dem Restaurant ein Tonbild- 
Theater, das auch bereits die ersten Vorstellungen gegeben 
hat. .Am 17. früh gegen '.',10 l'hr ereignete sieh nun in dem 
I.K>kale eine furchtbare fJasexplositm. F^rschreckt durch 
einen lauten Knall, in den sich das (Jeklirr verschiedener, 
durch den Luftdruck auf die .'Strasse geschleuderter .Schau- 
fenstersclieihen' mischte. eilt(>n die Bewohner der W'ilhdm- 
strasse nach der l'iiLdücksstätte. Eis bot sich ihnm rin 
grausiger .Anblick Die zwei grossen fiiigerflieken .Spiegel- 
scheiben im oberen Stoi-kuerk des ..Hheingold" waren 
dorob die Gewalt der Explosion durchbrochen und auf die 
Strasse gestMetodert woraen. Der Luftdruck hatte die 
Fenster glatt auqgdioben. Nicht ein einiigsr Splitter hüeh 
in der Umrahmung. Ausser den fc^Mden Feostem de-< Hri.le 
dsr KinlnsionM>il>« wnnle im Pwterre des BcstMuant" 
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Aeiterer Fochnionn 
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Origifleile künstlerisciie 

Atlaiifls-, SclilDss 
iiiid Paisebllder 

8'.- ...l-r S> . |„ 

P«[Wück schwarz 70 PIg. 

hoMlB iMtar Mir 1^ 
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CRICKS & MARTIN 
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Spezial-Terto-. tir Deatacblaad: 

Hamburg 
H. A. Mflilcr, Cremen 4 
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Der KlnemntfMrnipli — nn<t<«cl<tof1. 



• Ii»' STJ""^^"' S<"li'"ilH' link« n»»hon «lim I']in>.';mt.'. -inwic im 

< )hci i."'>i'li< >~> «lo Ml iliil KiiL.'!'" '-Iiali^' \<i"i MliL'i lliiMiiii 
Uli«! im l'arti'irc «l<-s><-llii ii Haiisi'> ji- i-itu- Scliiilii' «1<- 
H«Tri-iik<>nf<-ktitinsliaiiM-> S. Weiss iiml 1< s Miilwllapers 
von Eiifilmaiiii viillsiändig zerstört. Au-li eine Fenster- 
acheUH'<lc> ih Im-h (icni Rcstaanuit 8t«>hf'i)<l<-ii F<-rehlan(L*ohen 
Hause« ist der Kxpltmictn zum Opfer (tefallen. Der ScluMl«>n, 
den die Rxploninn im Innern des Reotanrantfi verursaeht 
liaf. i-t L'«TiriL' I St nkkat iir i-l mir fiii w.'iiic licscliädiyt 
Der KiiK'iiial •LM'a|)lii'na|>i>araI iiiiil dir ( ••' ätsrliaftcii sind 
unvi r-< lirt i:> lili>'licn l»ii- Knt^ti limii.' !{•■ ■ K\|>li».iiin ist 
auf ciiii- ^'hiIm- l < ir-ii-lil itrki'it /.iirmk/ufi lirt-ii K~ «ird 
nn^icnoiMnicii. da>s ein (•ashaliii in dem oln ri-n Haiimi- d< ~ 
Restaurants während der Xaciil ufrcn /«-staiidt'n hat 
Heut« früh betrat ein I8jähriger Betlirnsti ti-i d< « I'li. ati r> 
den mit Gau angefüllten Raum. VeranLiHst durch d<-n 
intensiven fJasjjerueh. w«illte er die nu»f<trnmende Stelle 
de« Cisutet* -uchfn. Er hcu'inir liii-rlx-i <li<' Icidt-r immer 
wieder vorki «miiiende l'nv<>r^i< Iii iu'keiT . « in Stn ielilii.lz afi- 
zu/.iindi'ii Natiirlicli • 1 1 1 / inH !■ i c d:i- ~i>l"<>rt. 

das riiijliick u ir i.'' ~c heiien. I)er juii;^'- M' iiscli cilitl er- 
lielilirlie l'raiidu und -II an den Händen uikI im (iesicht. 
.Auf iir/.tlielie .Anurdnuiis; wtirde er in tlu.^ Kranicenhaus 
üljerKefiihrt. Die alariuicrte Feucrxvelir hrHiielite nieht 
in Tätigkeit zu treten, da Feuer nieht entstanden war. 
Sie half mit bei dm AufränmmigHarbeiten. 

obr. D«M TonUM-Tbeatcr. Dresden ist immer auf d<-r 
Hohe, 80 auch mit seinem W'eihnachttspm^rramni vom lü. 
Mb 25. Dezember. Vor dem Kini^ang des ele;;anten Theaters, 
des iM'sten aller diewr EtahlisHements in der Klbresidenz 
s;an<l ein Taniienimuni mit Lichtem nnri ein Kinis|MT- 
hii'i-elien .'t I i Il.iii^i l und (in-te'. I)rinii<-n lu ri-i Iii«- der 
Weilm.iclit -li.mm in il« ii l' ilm^: < 'iilf ii liiiiiMis \\ l ilina« Iii < ii . 
.Alli \\ l ilinaclit -alii-nil . Ulief an di-n lit-lM i (Iutt Ua/.ii 
hörte man l'.ininv Dcstinn HuinmeU .11 dleiiijali" sduin 
singen. nn<l ~ali manclie an<ler< liid>s< Im- .Sai'lien. So die 
Mensehen und X'öjiel auf St. K;l<la im at l.int ischen Ozean, 
ferner eine franziVsiseh« F'erieiik« »Ii >ni<-. < ;« br. Holzbock 
als Artisten, die drollige Bazillenfurcht, den etwas zu 
lanf^en Wintersport in rhamounix und die Tonbilder: 
Duett ,ni~ . |)i«- verkauft.- Uraut" Kiiiniliin-ii- Ter/clt 
aus ,,\\ eilM-rlaunen" und Pauligs komiKchen \ Ort rag ..Die 
MfMÜi kommt". Der BeMieh irt stets vontägUeh. 

■ft Pdlizeilii-hf RpHursi«-htiu:iinc der Kinematosniphen. 
Jiie im .Minist« riuni des 'imern eiiii;fi.Min;enen Hi-rii lite 
t)i-ität itren in N'erbiiuiumr tuit ili-n in der is.-lienzcit 
gemachten Krfahrungen einerseits di«- Ki-uer>;efä}irliehkeit 
der kinematographischen Vf)rfiilirnnj:en utm anderseits 
die vielfach höchst be(kiikliche ethiBche Wirkung dieser 
Dantdlongen, insbesondere auf jugendliche Zuschauer. 
Bei der Vecsehiedeafaeit der örtlichMi VeriuUtnisae erscheint 
jedoch, wie die amtKche Berliner Korrespondenz schreibt, 
die .\uf-tellunir allircinein f:iiltii;er X'orsihriften für die 
p<ili/.eili(-lie Heanf>i(-lif itrunj; d<-r Kiiieniat<>j.'ra|ilieii niclit 
/. wei-kiiiiissi^;. «inl vielim lir «l« ii l'rip\ in/ialln-liiirilen 

und «-ventucll «ieii örtlulien !*iili/.ei\fr\\alttnigeii ülM-rla>-en 
bleiben niiisse:i. «lie erforderli» ben .Massnalinien zur Wabrun«; 
der BetriebttMichorheit und zur Verhinderung aller vom Stand- 
punkte der öffentlichen Ordnung, insbesondre der öffent- 
lichen Sittlichkeit anstössigen und ungeeigneten Darbie- 
tungen den besonderen örtlichen Verhältnissen uud Bedürf- 
nissen iiit>|ire(-heiid selbständig zti treffen. .Als .\nhalt 
bier/.u kann 'Iii- I'«>li/.t-iveri>nlnunp des !'iilizei)iräsid<-nten 
von Hi-rliii :to September l!M>7 dienen \"i>n tlei- 

Häufigkeit und \on der .Vusgestalt tnig der kinemat « «(zraplii- 
schen Vorstellungen in den einzelnen Bezirki-n wird e> ab- 
hängen, ob entsprechende V'onjchriften im \^■<•ge der Toli- 
zeiverr>rdni!ng generell zu erlassen «»der im Wege poli- 
Uchen Verfügung von Fall su Fall den einzelnen Unter- 
nehmungen Mi^nwl^gen sein werdnn. Voa den jdnch«i 
CliiriiiMmiBiHwi «M «M n iMwitm Min. ob im FdiMi- 



: \ eil inlniiiiL'swege eine l'rä veiit i \ /enstir für kinematographi- 
~i Ii«- \'i irf iilirunireii ein/iif lihri-n ist. ««di r <ib i-s ausreichend 
ersi-lieint. den Inhalt der Kinematograpbenbilder während 
der .Aufführung durch geeignete Beamte kontrollieren zu 
lassen und gegen ansttixKige Bilder eventuell repressiv im 
Wege der poliz(>ilich<>n Verfügung vorzugehen. In diesem 
Sinne ist ein Rundschreiben des Ministers des Innern 
ersransren. — Tn der letzten Zeit werden in dieser Beziehung 
allenthalben Klasreii über «Ii«- Kiru-matuL'raplieiitlieater 
von Si'iteii der Iteli.'inleii und d'-r Si linlleit untren laut. 
Den H<->iizi-iii der 'l'lii ater erwäi-hst von iii-uem die ernste 
\'i-rpfli(-lit miL'. auf die l:«'iniieii und De/.en/. ihrer l'rogramm«- 
«Iii- i.'1-iisst«- .XufmerUsaiiiki-it /.u lej;en. damit • iidlieb einmal 
(liese Klagen verstuininen. ( -fahr ist im \"erzuge. So bat 
vor einigen Tagen das wOrtteribi'rgische Ki.it usministerium 
die Behörden angewiesen, die Schüler der Volks-, Fortbil- 
dnngs- und höheren Schulen vor den aufdringlichen Ange- 
bott-n di-r siiir Dl lekt i\ ges<-bi(-hten zu lM-bü!>-n und vor 
allst c issigi-n und unL'< « iL'ni-ten I )arsti-llimtren in kim-mato- 
i:rapliisi-lii-n 'flieati rn /'i «anii-n. Kim- älinlii li«' VCrf lurnnL; 
hat die bess's<-lie Kecicrung erla.ssen. mit der Anordnung, 
den S<;hülern (ien Besuch der Kineroatographmtheater 
mit Wirtschaftsbetrieb strengstens zu untersagen. Zum 
l'i'ljerfluss kommt aus einer riieinischen Grossstadt die 
Nachricht, dass mehren- Volkssehüler beim Spiel bedauerns- 
werte Ausschreitungen lx>gangenh al>en. bei denen da« Messer 
eine Rolle gespielt bat Xrt«*h .Aussage des eiin-n iuL'eiidliehen 
Missetäters ist er ili;ri li Szenen des liekannli :i a im rik.i iii>c-lien 
Di-|i-kli\- Niik l'.irtiT <lie i ■■ in ciiii-m '•. ii« ma I « «LTaplieii 
tlieater gesehen halMMi will, ihi/.u lM-wog>-ii \%o.-clen. Durum 

niKlinials: Peinlidiste Sm]gf«It bei Aufstellung der Pro- 
gramme ! 

-ft- I>ortmund. In der nächsten Zeit wird die Gesell- 
schaft , .Union m. b. H." in dem Geb&ude des Herrn F. 
Hvbheneth. Briickstrasse 2S, ein in vcmehmem Rahmen 

i.'ili;llte|ie~. «.'Ii iss-t ädt isclii-s K i MCIlia ! ij.'! .1 pluiit lieat er ei- 
öffn«-n. Zu dii si-m ZvM-i kc ~«ill «l.is Kidi:iM-lioss des ( ;eli''u<i"s 
vollständis.' um>;i-l.itul w« nl« n 

-s- |>ie eaglisehen FUnitaUrikaiiten hab(>n strhliessUch 
d(x-li ihren Vctsatc, am I. Januar eine allgemeine Preit»- 
reduktion auf 3 Penee für den Fuss i-itit leten zu la.>i.sen. 
aufgegeben. Sie neben dalwi von ib-r zutreffenden 
.Xnsicbt aus. ilas- au« Ii l« -i « 'le-'n Preise von .'! Pi-n- e es 
Firmen i_"-l>eii wir-l. di«- nur d ireh l'nterliii-t un«.' iliii r Kon- 
kurrenz ihr 'Jc-seliiift ma-li'-ii zu k-inneii i;laul>en l^iii 
haUj<>s Dutzend der leii« n«!« m Filmfabrikanten in Knglaiid 
wird als den alten Preis von i Pence auch weiterhin auf- 
recht erhalten, und viele der grössmen Verleihgescbäfte 
werden sie in diesem Be str eben unte rstütze n. 

-s- Das Opera ffoiise in ('(»rk (frlaiid . oi- bisher als 
Th<'ater b«-nut/.t v^urd -. ist in ein Kiti'-mat").rrapheii-'l he;iter 
umgewandt-ll \\«>rd -ii 

-s- in Liverpool wird eine alte, frülier voa der wes- 
leyHnis< hen Gemeinde Ix-niitzte Kirche in ein Kinemato- 

graplii-n' l"-/^ ' im-i'j.-v iii«|. It 

» eitaiissielliiii'.; in Itriissel lUfit. \\ie<l'in l'.ilen' Imieau 
.1. Kett A- Co. Ileilui S. \\ . »s. Fi i«hsi T l'-.>4. Im k.inni 
geworden ist. sind so<-l«-n den .Aelt«-steii der Kaiilmanns« hatt 
zu Herlin Drii<-ksacben vom Reicbskon^inissar für tiie W'i-It- 
auHHtellung in Brüs.sel zugf^^angen. welche auf die im Jahre 
1910 zn veranstaltende Ausstellung Bezug haben. Unter 
anderen sind die Bestimmungen des .-Xusstellungsprognunms, 
\"orsehriften hinsichtlich der Bcteiligimg etc. enthalten. Es 
steht ZU erwa.rten. <lass in .\n!>etrai-ht der Nähe sieb die 
ih-utsehe Industrie zahlr. i« Ii in di r .Vusstellung beteiligen 
w ird Die Drucks, n h- n ».-li ln- di«' l'>. ti iligungsv nr 
sehriflen. sow ie die «.'epianten W areiiL'i Uppen enthalten, 
kiintien <lie Interes.,i-nten mui dem M.-iehskununissariat für 
die Weltauastellung, Berlin W. 64, Wilhelmstr. 74, besiehen. 



Der KI«eiB»toKf«pli — DiwcIdoH. 
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Verum Films! Im^ 



Ol Mk. 



IHr Ci»l» 

»•.in.irfwhnner Flhn ■ 
>.r I.-.iM-k-..t>: 
Parcival, sroliartie. relig. 
Scha sp>sl V. Richard 

Waenar ««" 

II r rnttt *«• «taaWtan»«''- 

Ilranis ' ".' 

\m 4rm Ktn> riil>»ruiucrn . 
itrr Uf^k* Hr*ifm4* . . ■ •'" 
ÜMlninr NMi«l»r l»lk*pl> 
llrMmbn Im KaM. wanili-r- 
•rhniin. Iinunai. Isüweti^ 
k..l.r»rt . ' 

'«Inc. ~pfrh. yummwMWmu» 

.ll«IKIr.-n»o" itifcto*. WWf. 
llami-lihaH • " ,. 

Sil«. Jii.l «l'nTh. rimlrn. »..rf 
<"€«url'-' • af*»" l"'^"«»" 3 ' ^ 

■ •ar. Uninwr. POK »tttc k Mi- 

Illliwi- oiiJ :''IT"<'"'""'' "' -' 

BrMirt-f L»i-»>T ■ - ■ 
i;i-b> iMi-k -V ■ 
Urin Kmnr r x-, -^- ( , ; . 
dor-elb^ ..iiiP-Irriii »• • 

ON'ktiT fOr l.tchtl.il.l«T 

■ir.-ii ;c>— -lu.k KUi.p-'" l-- 

-1 . k ■VI 



.Iii. 



.L.-U 



Crom Preisstofz 



Kiaematographen ! 

I ! Neu ! 



Malthaserkrcux- Apparat« 
Pri2:«i«nt- Arbeit 

lloli tf kimipi«-'» S''" M'irk »n. 

Kprilalitlt : 

m — Iwrichtwwt kompl. Thaattr 

|. . ! r |.r. vv — , 

La^er in wnia fcb'auchtclta 
Apparaten und Films 

\i.'it' ..|. klri-.-li.. Il..ir..|lltllii|t"ll. 

Kalk'lrlilhi>"pcn. Itt.ll ijl. r\.-iilll<>. 
Kiilk»l>ltril. «■•.■•Illiil"«-». 
K"inl«'n»nrllll»'n nn'l -Ii>n'I. /■il.. 'i r 



LMcunC Apparaten u. Films 

■amllirti''r rr-ilk'«- ii,-<-ii l-'.iliri;:>-n »u 
Orl«lll»l-l'"»l"''''Prr-''i-Ti Ulli k-llnntpli 
yjilil'mc-l>' ••i"ir"'ii.-i"i 

-Verleih-Instltiit ! 



Utt« Ratoranim flbwr mtiM ftnam nurM <em Komfasnon 
I und ttwehitlsführer Herrn Max Lutze, zur Zeit: Auerbach I V.. 
Ivom 1. 1. i»09 Berlin, Lekmarstr 1. einzuholen da dsrseibt 
! Fachmann urd Herr Paul Gläser nur Ba.ter- und Kasel-and er ts 

Hnx Stein. Berlin. tetiHlersif. 3 



Wer leiht 

C. |:iiif'-n«- >"li r IUI -'> lu'if< ii 



wMMMtliCli ca. ItM m Films / > 

8 Xuiniiii rn iTo Proer«"»". -s- ' 
.l.-ui a Tonbilder, 2 <h1. 3 \V.. lit-i, 
<)ff. unt. F R 25»« nn «l. Kiii-mul 



Vtirluli" 



I M nal i 



Z iii. 1 I'. )r. •'!> evtl. sptitor 

u ,■ 1 n ■ . '■ '■' at'. ri ''1 l' ■ 

liiiliil i ein iiiiliHtir 

7U mieten eesucht. Üliomlaml u. 
W -1! ! i b.\.ir7.'U't. Off. unter 
F V 2574 «II •'«■'» Kiiieiiiat. »74 



Eigene Repiratur - Werkstatt tür I 
simMiche Apparate. i 

Stimtl. .\rh.-itpn ir<^\on imr Toii <T«trn | 
Kt«nen pro.iipi n j>r9t»w^ «uxn-ftth'-t. | 
Komplt tt.- .ApimratP franko jmJ.t 
l'.nl'H'^tation. 

Erstes Speilalfeicliift 

tir K' wawyll y « » »«!»-. 

Inliaher: J. WeHaiid, Trier. 

Itri..f A.lr. ro«t«ohlkr«teoh 7S. 
I'riv.i'-Wohnm»« Joh«nni««lm««<' 21. 
|- Al-'l^r Sch«nit>itrii»'^ 9 



von nrnaen und yebr w i eb ten 
KliwiMrt«gr*f IN« DOW. rans tte. 

Einrichtung 

von Kinematographen - Theatern 

/.ndencoulante-it"n Be<lincimci-n. 

An- und Verkauf 

M.II » ino - Theatam. «olvunt«- 

Kefl<l - , ~!'t- i<n Hand. 

Reparaturen 

«II kinematograph. Apparaten. 
Synchronen, Projek'ionslampen 1 .^j, pail,« 1 

''i'-'''^ I ta lelloe wli.il 



!! 

Mmm fsbrizinrt Dtopatltlve fiv 

WBr Proj«kt.-Vortr. <k1.t Im) 

s.<l-h« vorrätia zu i<»iln"i '-«l /' 
vrl»niif<*u iiIitT iti-ri 14.iu H'- 
in--n^lil. Kiirper« im p-und'-i. 
<:d-r krankt-n Zustand, od. ülwr 
.^imtoini-» dos Meimchen, übei 
Z«hnpfl«Kn. sowie Berufskrank - 
holten o.i. »hnlirhf" Sachen Off 
u. F R 2553 ». '1 ..Kiii.'iim'. rr- 



(it.|»r. Ilii^k«-* ♦.rBii'MitM'ti'"' 
w. r.l.-l. -!■ 1- I" f ■' ' 
«.urhi- ni-ii«- k..l..rl. rl.. l'atlie I *rr* 
P».«l"n-«piel"- . In/ it»"«fl> -n. H>'.T 
\ i rMiiiO »••»rn ^ iiC-nalii le. 
I'rl»r UHwl* 

Kill. l".>'"--r«pl>. TrtjT Kofcl— B. 



Theater -Bänke 

alt MlbmitlgaN Klappsitxe«. 

Stiitele, Tisoiie 

ia i«««r AMStührHRg. im 

P. Vogler t Co. 

in WelNkelm (Baden). 

Awgetdiirte UeferMifen: 
CtrcM «ehumann, FrankfiM« a.M^ 
Teakn. Hoehsebale. Darnittadt t«.a. 



miiif • llirini ■ iwl 

timtlicher Kino - Artikel. 

St«-t.s ( IfU-Cfnli' it~kinif •' 

fM ton Htr 21 Marli pra UMf 

A. F. Dörine. Hamburg 33. 



„Fihnia 

Hamfewf 12. Mnill.nni 

iMfcnit iKite. lUUlsie i 

LeHniertiliidung!! 

V.^rlanee Bndineunifen. 





Oswald Homscheid, Köln a. Rh., I 
Tlii«-bol«'-j I - 1 -' ' 

■■□□■IHHMMi 

sFilms; 

H verleiht ■ 

K XU drn itän«llc«t. Bvdlncunitrn ||[ 

M ApaMa KlaowMrttraph m 

TMMM-ThMt..Nania)i«'nl.i'~ m 

*• S'amlhf '» i "' " '■ ' ""' 5 

H T«"bll<le- »w V. ik . if. H 



•2.578 



A. Maier, Esckweiler, 

K«ii»*rn»<e 4<l 



Keine Kaution ! 

garantiert ohne Rejienatreif.: . 
1000 m iiH>L ninem koloriert t u 
von Mb ee per Woche. 





9u1 erhalten zu 20 und} 
304 das Meter 1 

J. DienstKneehti 

München Nymphenburgj 



No. lOS. 



niiMilwUniiim^ iK« FInneiL 



KMn. Ne« nngetTagen wurde die Finna Central- 
Th.-at.T. (J(s<ll-;<liiift mit h«»j«ohränkter Haftung. G^en- 
stniid I ntt rnt hini n-! ist der Rrwerb und Betrieb eines 
KinemaH.piapli' M riiiatcrs Das SmiimiUipital Ix-triigt 
27 (MX» Mk (;< s« l>äftsfiihnT ist Kaulinaiiii < 'unstantiii 
Raas 

Pfurzheiiii. Uebt-r das Vcriniv^ii-n tl< s Kricdricii tiold- 
■ehmidt. Besitzer eines KinematofiraplK-ntiu-at««, wurde 
das Konknrsverfabren eröffnet . Konkursfordemngen sind 
bis 3. Januar 09 an das K. Amt^richt in Pforzheim an- 
«nm^'ldcn Konkursverwalter ist Rechtsanwalt Stei?i«-1 

Freiliiire I. B. Die Firma Welt-Kinematojrraph. (:••- 
s<-lls, liaft mit iM-. hriiiikti I H.ifdiin;. i-t au! den K>.ufiii:iun 
Andreas Schaller unter der Finna \Velt-Kincinalot!riii>h. 
loJiaber Andreas Schaller. übef|{e(Kangc». 



Zi(k-Zack. ^} 



Kino-Ausstellans, Berlin. Vom Re^'erungspräsid« n- 
klt der .Autwtellungsleitung die Genehmigung Bur Ver- 
einer Lotterie erteilt worden. 



E^S^ Programme, c^se^ 



Olpe. K i n «• m a t «> >i r a I» Ii <• n - r Ii «• a t e r H <> 
tel zum Schwanen. Khrlich währt am längst -n 
Das Lel>en Moses; Japanische Sch metter lii^: 1.<egende 
vom heiligen Xikolaus: Der edle Reitentmann: Glück 
de« RiK-kliiKen. Der vernarrte ZeitungKlener: Onkel Fritx 
aus Xeuruppin : Schwere .Jungens. 



Verkehiswesoi. 



Venenang von Biiebem mti Warcnprohen In Vene- 
zuela. In Ven(-/.uel > sind Biichcr- iHk! \Van-inirob«Mis -n- 
diirifreri. die irjjt'iu' i-iii'-ii Hariil'-lswcrt l.i.licii /.oll|>fli<litij; 
iiiid zur Kiiifiihriitit.' niil der Hrii'ipiisi iiiclit zii>;i las><-n. tJe- 
langeii sie cnt^rijiicii dfiii \'<Tl>ot<- mit dir Bricf(x.--t nach 
Venezuela, so vrfallfii sie naoii den dort lic-ii ln iifi ■ 
gesetzlichen Vorschriften der Beschlagnahme. li> wird 
daher enipfohkin, derartige Gegenstände in IVtstpaketen 
abKuaenden. Die einsigen Drucksaclien. die in Venc-zuela 
der V««oUung nicht unterliegen und die mit der Briefpoet 
< in^ührt wnden dürfen, sind Zoitnn^cn. Kataloge aus- 
ländiwhor Geschäftsuntemehmungcn und ungebumtene 
Büctier fiber Könnt oder Gewerbe. 



Briefkasten und Reditsauskünile. 



Karl W. Wenn ilie Polizei Ihnen h< i offeneiii Fenster 
Spielen des (jrossen (iranitnuphotis verbietet, müssen 



da 

Sie es initeila--sen I i-Iht die Frayt 
entscheidet die Polizei. k?in anderer, 



die SSk aM^waffen, 



f Um -Verleih 
7attsch-;flnstalt 



TODSCtl- 

I. Leihbedlogangei 
oiü WiiucL 

Telephon 




ERNEMANM 

Prismen Lampen 




tinterMihcideii •«K-h von oko -leren aliuLjchen BjatctMU he * » u t ra gend dardi 
ki«IU»« BMMt. I»l««itii BmuMm^mkalt mm 




Va.'nutzunir «ler Kohlen bb. znm Wtxten Hi-^l' 
Modell H für .Stromstärke bis 100 .Ainp. I'rcis Idarll tOO.- 
MOtftll III für Strotnstark. '.w \r,ii Arup. Preis Mark 180.- 



Ernemann Kino-Projektoren, Modell II und III 

Unübertreffliche Präsiiuonti-KiiMnnMographen! Unveruüstlirh ! J«. Fibnachoner I Abaohit ffftnhiinthi Bilder I 
Auf Wonaeh «rimohtei^ Z»hion(iHh<-dintriin;;en! Verfangen Sie TV e toWi H e n frmtnir 

HEINRICH ERNEMAMII, A.-G., Dresden 156 '»"^> ' 




Ko. 106. 



In iiwiu--!n.T. icher u. * :amiHonMta<|t in VinOmfl* AAVIfnhflll 
ElMts-LothrinfM int e>n gut <-in|i>-nclil ItlllKillUtUsi UpUtlr 
WlüllfftF konkufTWUtloa, verband, mit VariM^- u. WirtMchaft!<- 
HKUlCTf kciinwiiion unter naohweMbaran BiUnsen an iiolventc 
aaacMtftalaute ontor ^nat. KonditiotM« n MHUMrtMI. Anfragten 
mtfTT 9 4 f4IS an rfie Exiwlition <iem ..Kin«»»niito«r*ph". 



Cl u Onbestrions unil eleklr. Klaviere 

stehen zu vermieten. t*»- 
Bai Kamt wM gocahhe Mieta gutgeacMaben. 

Denkbar gOnstigste Bedingungen. 

Carl Schmitt oSffi?? 'vÄ 

Rbaiatead u. WantfalwM grflaitM MoaterUirer in Or rtmtrlwi . 
and Kl 




Def W vHe H 



r. wir, 



husliifi - StflrktnwscUH 



Feuersichere 



Voifuhrunss-Kabinen 

aus Asbestleinwand 

HMh Polizttivor-tchrii't. I.«ii'ht tr>tn-p >rt»li I, für festutoh'-iido wie 

für Wiindi-r- Kl n.Timf I i_'ni| ilii-ii :.'.M-i<rii -t, li'-f.Tt 'ulli^ 

Ilttiiisit-Wesilällsilies fis-lleflelli- üiH lausl-Ml 

Düsseldorf, Klosterstrasse 59. 



fOr pikante kinematographische Films. 

SpuMlllIrlicmi-SiiK«: Meie Film, sehr pikiiiL 



lii'f rn, <|]i' nicht mehr knetet « 

KfWÖhnliche S| i- ••'litnHSchine. 

Im vornahmttcn Kinotheater tnMt», dem 
ZMlral>IUaMMligrapfei M «in aoletaar Apparat 
SU wlien su liSreii. 

Wir inda>~n ji-U<- »fwöhi.Uelw 8|)*eah- 
inuMohine für wattfc G<-Icl in eine 



Kietoaiosraphsn oeu yod seHraiiilit. Aulomslen i3{liilierll[(. 
Uollständig selbsttätig 

wKuliMelii iiiu«--)- Orchastrioiu und Kunttspiei- 
KlMlgra «in Progranur. von cii. IS 30 Stficken. 

Die Noten sind w j^mui n kMg oa. 30 Ptg. 
l>ro Mater nad die Maaik der Inalrameata 
wild von kaisH Konkomn m laiulit. 



= li^ieiti M Mniii! = 

Lenzen & Co., Cref eld 
KamfUior 26 



Telephon 8S1 n. SM» 



Tuleplion 881 u. 9M9 



Hahe Wocheflprosne von ca. 1000 Nir. 

= W 31 m. i a YüfKilN. ^ 

Kaufe u. tausche guterhalt. Films 

Offerten Konzerthaus Erholung. Weisse (Oberschi.) 



Gänstiges Angebot 

Ich habt wöchentlich ein brillant gewühltes Programm, nur 
Neuheiten, (arantlert nach achtti|iL'cm Oab auch laihwaisa billig 
abtueeben. Ofi. rti-n erbeten an Utfvl( AadMlMlk, M.aMtaM, 

Cref eider«' raste 107. 



^Hf O 7 >intf tut 1— ii m i ig a i ltlWa Ulf Q ? 

Leih^Programine 9 

GDStov Stresami. Mnmi Llmlimlnsse 2 ^ 

Wöchontlicli Einftang von ca. 3000 .M<-t<ir Voulu-ilen. ^ 

SirüWir m m 2 m. - im ni iltiniltei m. 




2ft79 



IMMriMlL f ilihVMdh-ZMlratc fUSo% 

Käla 



Joh. Wehnes 

MHime Viersen iklUC 

^^^^^^^^^^^^^^^^ 

UotI ni HNHl^MHHi HPHHRwmIHRI 

lir Eiinntoirivfeeilmln M imittstnüi. 

Elnrtcbtnng kompl. Klnemo'og-opHentheDter 
Sfintl. Raparaturen an Projek- 
tlons-ftPDoraten Jeden Systems 

An* D. Verklif naaer o. gebronctat. Apparate 
Synchron Apparate u. FIlniu/i:kler 
eigenen Systems .'. Billige P eise 

falieiiiasse Ameit I Piima Relürenzeii zd Mm. 




MoU.'ll HudtTus l'.tllH. f,ist ntni, tadi-llox 
arix'itcnii, fliniinerf ri'i"- Hild« r. verkaufe 
billigst, »-fil iilx-r/.iitilii:. Offerten u. 
F O fSfS tt. d. Kini'iiiiitoKTHpli. 2522 



! Messter'sche Tonbilder 

nur orstkla-ixiK' Smi Ii. n. vorli'ihe 7.u Riiiistigen Bedinfpingen. 
Jed.i W. I !.■ u l'"iln.lUt.-n am Wunaoh an DienMon. 

UMvrtK QatUchalk, M.-eia4feach. Kr»foid«ratnwM 107. 



Der tClMBUtoKfipli — ttfawIdBft. 



Ho. ioft. 




LICHTBILD-OPTIK 




Neu! 





Neu! 



Kondensor- Linsen 

aus absolut farblosem optischen Crownglas. 

Viel «Ttiii'liii/iTf Aiismit/un^ diT I^ii- it(|iii'll{'. 
Iirlli-n s iiM'l linll.mtcrcs HiUl. frrösstnuijiliclisie 
\\ iiln>i :iiiil>fäiiiL.'kcit t-'itrcn Hit/."! ::: 

Busch Projektions-Objektive 

iixl anerkaimt die besten! 
Neu eingeführt: 
Eine extra lichtstarke Serie achromatischer 



Eine extra lieh starke Serie achromatischer 
Doppcl-Objektive für stetende Projektion. 

Alle Immtm Apnarate w ewi w t mit BiMrii Optik geliefert. 

kbw LiehttN - - 

l , i » f f mi g nur 



LiMR Ober Lieh tbild -Optik gratis nnd franko. 



t 



EMI Biucli. A.-G. üS: Rathenou. 




staltil aat Boohenliols in ni<'lirrreii Sorten, ai\i'rkiinnt tM«ste .\ii.-<- 
fuhruiie unter billiirster Bfreclinun«. Viel« tausend im OeKrn'irli. 

Stuhl -Fabrik A. A W. Hlakoly Cheiimit» (S.). 



N«e! 



Allein - Vorkaafspeoht 



für n.. 



r 1 1 1 u ' 



,1 V,.r..rt- f., 



Autfan|!«$chinne 



bei hell erleuchtetem Lokal 

Oarten - Lo'tale zu eaipMMM — 
Cari Stiller, Btriie 

rat< r KOpenlpkemlT. M» 

•u^~<Tiiui>> vvi-rdea ui«FoaimaeB. — 
KaMar-titaatMi mmmMmI 



SAUERSTOFF 

chemisch rein. 99",, Höchste Leuchtkraft 

liefert prompt uiui hillii; 

Dcutsctie Sauerstoff -Werke m. b. H. 

st Telepon 481* 





6.A.KrQser&Frleiletier9 

Berlin lU KastanlenoUee 26 k 

■ ■ 

Spezialf ab ik elektrlscber 
Glübiampen fOr Reklome- 

::BDdEaektIieleBCltll|:: 

■ ■ 

Preislisten gratis 

Aut WoMdi EntwOHc effektvoller 
••••BdeadMMH 



3im Menea 

Kinematographenllcbt 



In jetiem Dorfe 



gibt unser Triplexbrennep 

Unaohängig von Jeder Gas- oder eieUrischen Leitung. 



Katalog K gratis und 



Crefelder Theater 

lebender, singender, sprechender Photographien 

Inhaber: 8. COHN. 

Film -Verleih und -Verkauf 

Crefoldy Hochstr. 51. remrvi ne. SU. 

M—X— lo; Bmm» BaBk-TrretD. lllnabnit. FlKbar & 0(k. Crefeld. 

W Vwkaef zm tfen MlliEttcn PrtlMii. 
BmI« siiigMe«, «prechcnde Film«. 
Grosser Posten (oferaecktor, Jetfoch noch gut erhaltOMr Films 
I« 30 Ptff. por Motor lu vorkauten. 



Rheinisch -Westfäl. 

Films-Uerlelti fl. 
Tauch-Iiistttut 

MM 



Sie 



Tausch- und 

Leihbedingungen. 

HUlig^ FMiae. 



N<>. iOft. Der Klnematograpta — Uui>!»eldort. 



n- und Uerkauf uon Films 



aller Arten 

die schönsten Schlager, neue und gebrauchte. 



Films - Central - Off iooy 12. Quai des Forces Motrices. Qeneve. 




i 




Tadellose Wochenprogramme 

nur brauohbare Films, 



ohnr T.>nbi|rlcr unier gDnst'grn 
Bedingungen — 



Welt-Theater Georg Hamann, Dresden !«• 
Krti'l r to PaMlMsspieley ne«, mmIi dialg« Wocliaa frei! 




6^ 




ff 



Filmia^"^ 



Hamburgerstraüe 170 

ftttsie L ntRte FHin-ValElli-Ieihile 

««rieilit nur bMterhaltene Films liei »>ri.''ältj); gi<w)>l>lt<M' l'r.>t-r:i i.'ii- 
/■■■«luninenstellung unter den giiii.sti(i:sten B^ngur-izfn. 

KS Bitt« verlansen Sie Woehciiprosramni •Liste. ■ 



Bolshelmer Stuhlfabrih 

p. IL mjm k Ca, MUm 



Letcteru für Kineniatof^raphi-nthcatcr sehr geeignet Oer Site 
iat ma» mrhogßuem Hotz«- iM-rgestoUt and mit 
Mat Mruhreuhwi an ' 





10M M FilMS 

IBf Mk. 20 pro lAlofbfl 

3 mniiencle und nfmclwitd« illiiKirifirtf 
Li«drc ohne Hynohr«« und Cnunino- 
piMMi wanmdähnn van Maiii 10 per 

A. F. Döring, 

HAHBURG33.rc)iw-lbeastrosse35. 



Habe wAckenlllck 



1 FilmprogramM 



tadelloae ZuHaniinenMtolkin^ n 

Max Böttger, BaalNMk Ttltpkon 860. 



Rheinlsdie Film Zentrale, Crefeld 

Tuleplinn 2732 Schwert^trasse 137. I .l.-i.li'.n JT:«-.' 

Tadellose 

Leihprogrdmme in all. Preislagen 

Billige Sonntags - Programme ! 

Wöcliontlicher Kiiikuiit' ca. -JOiHt m. Film-Tausch u. Verkaff 
IS PIg. an par m. Kür R>">w<kini> vort^ ilh. Kiiik iiii 'I 



»5 



CM 



■■■■ * ■ ■ 



tu 



Kinematographen 



Theatrog raph Modell 1909. 



Flimmerlose la. Filmschoner! Das Neueste: Alles übertreffend! Das Best«! 



Dbt KtaraMtocrapli — DBsicMovt» 



Ko. ins 




Coinpagnie des CINEMATOGRAPHES • LE UON 

tS. R ai- (.j lanj^i-BalclnTf PARIS 

y V 



Erfolge haben Sie nur nnt den 

FILMS " LE LION ' 




von packtadtr Wirklichkeii 



ff 



Die Lehrerin^' 



(175 Meter) 

Dieser Film wird die Reise 
um die Welt machen. 



9. 




Senden Sie Mtforl Ihr- Aih' ■...<. 'f,.i,>if ■m^-rm 'ettten 

au/ di lti Lu'il- iiiii )i .1,111,11 i,i>ni:- •:. 





Mit Patenffiti per Silr Wk. 5,50. 




i 




Teleph. 127 



Stuhlfabrik 



Teleph 127 




(Sachsen) 

etnpf leMt sTtli zur flntertüun^ von 
Rlno- und Ttieattir Bännen in telner 
aHMer iBSfihnint 

mum \m uuiuuuia 

ydimiH im li imitlfSRtir Ziii nwa! 

ProbeUeterimg : 



1 
1 
1 



zusainmt-n 

Wk. 20 - 

j f. Nachnahme 



m MM« Mu •.- 



Farftt 



n 
n 
0 



Kino-Hustteliung 

zu Berlin 

vom 19. Dez. 08 bis 3. San. 09 in den flusitellungstiallen. 



II 



1. Kongreß der Kinematographen - Bdifter vom 21. — 23. Dezember 1908 

2. Kongreß der Kinernatographen*Operateure Pom 19. —21. Dezember 1908 

3. Kongreß der KinemotogropliUdieii RefonnMieliiiguiii vom 29.— 30. Dez. 190S 

4. Kg « pt% 4m S d wttm l mlli von 28.-29. Omntar 1^ 

Prospekte uersendet kostenfrei das Bureau, Soadiimsthalerltra^e 43. flnmeldungen zur Husitellung und 
zm dea Itoa g rel fe a find baldigtt an das Bann der KlBO-flasiteilung zu tlditta. 



BezugsqiMllMi. 




Acet7len-Gai-Aparate 

CSurlo Roes*. MälluaKa i. Eh. 



BUiweriar. 



TW Hep»orih MfK. Co , Ltd., Berlin W. ». 

BUuen-ADistaltugea atc. 

Paul Oollert. Nru-Ruppln. Thcitermilerel. 
Willy Hatmorn. B«ilo C. M Rotralliam- 

Alk Laurtf, Ttt—ttrmtltt. Btttm M. M, 
I». 

mm 

Caldia eartU. 

Th» Hepwonh M(g. Co., Ltd , Berlin W 8. 
Ourl« Rocu. Mülhausen i Vh 




Adressen - Liste 



MMrnilM mm r * n alt matk %,— Nr 



mmiU, a ai-b. II. Bcrtin 
Tbc Hap <«««k Ca, LM, «nflaW 8 



; Pana. Snwd*Hmi--iHllr 
LaaaaaaCa., CrefcM. 



MiUiao, Via Qiuwppr 



%«al*B Oncc t Co 
Tk. H .p»i » tli Mfa. Ca.. Ud 

Film - Colorier - Anstallea 



"•rau Schaar. CÄln a Rh , .Vavharhitr 16 
V. BcblniinrI. Bvrhn N Chju Mcstr. ZS. 

FUm-Pabriken. 

T"» Hrpworth Mfg. Co., I Id.. Brrlm W. ». 

FrinlriclMa'. Mn" im EquiuMr-Patnt 
Malta 0««a ft Ca, 



PaiMMna, « 
K NaafliMalk. 




MtHot SätBf«, Wlaa m, Puaa ta i n ' 4t. 

irula<heRollf<lina-On m.b H., prankl. a.M 
Ecltpae". Klnematnffraphen- unJ Filmt- 
Fabrik. Berlin S.W.. 6«. Frlrdrichttr 4.1. 
«leaalert Pro|rctlon. O. in. b. H. Beflla 

SW. 4« FrtedrirhXraa«* 1» 
Jaa. Ad. Oo'daiaaa. Rcpfls. d«- BwMrat- 
aawHka.,0. ■ b. K, 

7» 



M-vlfi« Ptctnr» Wo ld, Navjmrli CUf IIS 

Eul n rd Si. 

>«jn Oautnont. Berlin. Frledrifhatr. 4*. 

^alelEh 4 Robert, The CnnlinenUl Warwick 
TradIntfCo. I td., Kineniat'isr >phen- und 
Film - Fahnke'i. 16 nie Sainle-C^ite 
(Pcke r..e de TitvU^\. Pari« 

\ Schimmel, Berlin N , Cha-iiaeMtr U. 

Veh.Kiaemaioaniph.Q m b H,FrcaMrci B 

lubi..ni«, B. rlm SW. 48. Friadriclntr. Oa. I. 

nui-Haadlaa|m 

I OiMtllinrcnt ->uncnen t . 

Bcr'tnrr FHm-KArie. Berlin N. 68, SchAn 

ha'*«er Allre l^i. 
Wclt-KinematO|!raph,n m b.H.,Frcibarirl.H 
The Hepwoil" MI.. Co., I Id , Be-Im W. 8 

PUa ■ R«bUfU|«- AasUlleB . 

\ F. Mtii«, HaaÜMirK 21. 

Fite-Rayaralv-AistaUeB. 

Jos. Ad. OaMawaa. Rtprit. der BadCraa- 
Waaaiaia t i ap inaa nn » . _0 a i. b, H., 
FiMMiMrt a M., Scaarabaiaii r. T 
AWtalai a,m.la>«a«.-tJab.-Slr.i» 



K. r. OatllW. Haiabiirx M. 
t O. Kr alr, Ijmd, scnwi-den 
ApoHo - naafliangn. b Tonbild - Theater, 
MOlbaaira L E. 

Apol'o - KI"«natograpb ToabOd • Tbaa'er, 

MeUuaieB i. E. 
I. l'kaaibaackl, Mtacbaa M. 
tia« A Co RaHia Frledrtclwtr. (00 
Joa. A I amdmana, Rrprit der Bodtnia- 
K<aenMtO(rapbwrate ka O oi. b H , 
Frattan a Scbaiafcnrilili 1. 

t. Ett 

Culalil, llai.bali 



BeiHaw FBat-BOfae. BatHa S.W. «n Frkdr. 

I. TrMa.M4 l läai t iata **. H tatbanaratr laa 
F. BalbeftCa.. HMburK tt, Haabarscfw 

^an BnaaaaHcx. Aamraic. ucMmanvaak 
>^al Krlaa>Ml Traadbl««, Nnnrtna. 
• .liW^ .PI**- PafK IV ni« d» W» ba Maa. 
\ S>bimm.l. PerHa N . Ontiace*». 
^ WrraeitMu><> «iaffea."iam-eB OAmmMmI. 
Berliner i Ilm B-r-r. Bcnia N. »«. SOtbm- 

han«eff A*lee ilriu 
Welt-Kin. miiocrapli.a.aiA.H..Frtiba-c>.B. 
Allsem. Kin-malo« anbaa-Tb-a-er-tW».!!- 

ichall Uat. a-Tbaat« M- ' ' ' 

ToabiWe- am b. H., 
WeiS' and Thnalarl-I 

Lelfui«. Rriaw IpalaaL 
Oeorc Haaiaa«. Dr « da« I 
We»da«ia<ba PtaSS.aa. < 



OaWd. 



%dall Daalaeb, Lalpsic. DBirlaaatr. «. 

•. ^prerhmaacliinea. 



■ 2— »silzige, Spntalwerkitatt Real ia c b , 

Dresden. Manrn^rr 1, Regr. ISVft. 

A F. Dörm^;, Marntf.ii,^ 

Kallilicbthrenner. 

.J^af-Klnema1'>K'aphrn-U>rk l.to Stachow, 
Berlin C .S«. Rt>.«-nthalf r^tr. tl. 

A. Sc' Immel, bcrl n N Oavi»»ccslr. S.'> 

Saucratult • habnk E^trhn. ü m. h. H.. 
Beriin N. §9. Ms-«,- .Inumnh". 

Tbc HcpwortbMlK ( u.. Ltd , Bcriia W. 8 




Der 



No. im. 



AdoUe Ciwe » Co., Milano. VI* Oluteppc 



Joi. Ad Otldman. R prto der Baditn- 
UacNurtotfap« mw« k«. a. b. H., 
I^M»rt a. m, Sdurakonutr. 7. 

Mmmm» eiMiMim«. u ». n_ netim 
W. W, pfwd-lelHifM* M. 

A «ttlMiiiil. Bella Ol iiirtr. 2.-.. 

A.1NmnMMiliinflM,HnMMaa Dw>cMw4. 

l%iiwniw>lnB -OmmduH Lonoi ttCo^ 
KrMäd-Kft«i«iiat 

The tUrmartk Ml«. C». Ltd.. BwUn W 8. 



Im 



t L«o SUchow, 
BctUa C Kuwihrtmii. No. »i. 
A. Noavtacaih, Amtaidaau 
_Ecil|Mc~, KininiugraniMiii- uad FUnu- 
AMk. BcrUa Slw. «, Frtcdrichtlf . 4«. 



J. TfOMMl, ttuataHi tt. HambuiMMi IM. 
Willy Hte-cdonkavtlni C k«. RnMÜia «r«!. ••• 
Ja«. Ad. OJdaMiin R'prl*. dw Budc.ut- 

IOa«aiaLi(fa|>lMawc.k« O. m. h. H. 

IfUuiU it a. M., Si;iiaruliur'Utr. T. 
Onm • Wam. Bctiia. wart ^nm iiu. i9 
Ottrr A Co.. BcrUa, FricorMMr. lOa 
WtMUi» IT otce t HMi. O. m. b. H, ' 

SW. «ai Fnadrtdm r»— « I«. 
NMadw^ t-^p^ Ta chautritr. «W, 
ScMnldqf^IrtMCHi. Frankfiirt a. Mata. 
M il tle a UMauan, A.-O., Draadaa I «. 
Uoa uaaaHMit Bcriia. FrtedfMialr. 46. 
Haco OtutM. BwUa W. 90. tasbacaMMr. t7 
RaMitli «Ronen Tn«Caalla>aial Watwick 

Traulog Co. Ltd„ Klticmatograplicn- ua«l 

Film - FaDrikcn ■« nie «alala - CMb' 

(tckc ru« de UM«) Parta. 
Uag ar A Hoilmana. d« daa A., Stri m a ir - 

A. StManntl. Bolhi N. Cie uia ti Hr . M. 
A. WcrMToMinikwrf kr.Brrmcfl u Ddocl 'ort 
PboooKnphen.Onrl'icnali Leaica A Co.. 

Krcfeid-KAniumlHi'. 
Tkc Hrpwonh MI«. Co Ltd- Bcriia W I. 
Joa Ormbaci Du.taoorf, Ocrm- 

bnaier<'ir. bi. 
Ma^Hai. Bcriia SW.4«, Pricdricli lr.236. 1 
\ t m Mwatop-O* «Htduill m. b. n. 
ria S W. t^n.dri b>». t 8 II.. III. 
laa op • Pioirkt«'!* • Appai-t, R. yai- 

2i>!iatr«StS oaUtanü' 

Uamatafrapkn - ObHfettvB 

s. unirr Obiekiive. 
KableMtilte-Fakrikea 

Slcfnens Schuckrrl - Wnkc. Ci. ra. b. H., 
Berlin S W , Aikaniti hrr l'lala •. 

LAt BTM ■aglCA. 



. Ca, IM., 



V.t. 



AlbrecM Tbom. Zwiekan. Reklame-Diap 
Mk S,— . Bctiicbt-Diaposiuvc Mk. IM- 
A. F. Oonnc. Hanbarc ■<. 
Ed Uaaccaa«. INtaaddorf. 
Albcfft TlMfUo 2wlckMi la 8 < 



Rkhaid ROach, Dnadea. PulaHaarair. 4T. 



war Matidara. Bcriia C M, Roaaaihaier 



A. Schimmel Bcriia N.. C><aa<a«ceu si. 
..Aar- KlnemaiO tf r a pbCB-Werfc LaoMaci ow. 

Berlin C M. Roacellialcrttr. M. 
The Hcpwonh MI«. Co.. Ltd.. Bcrihi W. •. 

UcktfeUtfBHMMHllMte. 

Cd UrieganK. DO mI dod. 

Uchtfeat-Ohr. 

Jaaa Olt ^ Co , t-abnkani der I irhlbllduhr, 
Main' Liulw.^str tr. 

IdkdlbtMer-Apparale. 

, MIttalalraaa, MaadeburE 

HaKadom.MertlBC. -«.H<Mrnthalei«t.*^ 

1k«>lcp«arthM%. Co.. Ltd., Bcriia W. •. 




Mastrle- Anstalt 
A..Q.. I alhcnow. 

, Berlin N-, diaaut't -'ii 

A.Wan.«caMa*ik«etkcBremr« u l>: . rrf 
MAoi^-lUaaaiat grapbra-Work Leo ä acliow 

■ *-""°csrt!sijfcS*i w. i. 



J. Falk. Nflrabcrt- 



PbOtOgnflHBB. 

e Appanl» waä 




Friedrich Ntcolatia. Klinseiibar« I. S. 
Otiauv Kflhn. Spez. OeKh. L 
AoftburK Schtrlcrstr. S. 

PniekttM. 

Siuenlon-Fabrfll BerHa. O m. b. H.. Ber. 

iln N SS. uralt Anlkel lür Pioiekliun 
..Aar"-KiDcau«ograpbaf>-Wcrk LcoSlaCBow, 

Beriin C M, Roaeaibalrntr U 
The Heptranb M%. Co., Ltd.. Beiiia W. a. 



Prariz Rundorff. Berits Or. 
Ed. l.ie»e tn|{. 

ttra%tc it. 
Orbi .Millrlitraia, 
Willy Haieed rn. Barüä C •£ 

»trakte 4» 
Moses & Neiihold. Frankfurt a. Main. 
^-Iile-«.ick) -St- öhlein, Frankfurt a Main. 
Unser ttuftinann. [irr«dcn-.-\.. Stnea<:ner. 

at a«*e 

..Aa>" Kincmaloeraph^-Wcrk LeoStacbotv 

Birlln C M K- >ealiaalet>tr. ->!. 
The Hcpurorth AUr Ca , Ltd.. BcrUa W. • 

rtBldkflMBfeafeaUapeB. 

Oabr. MMW «taia. M^eburg. 

'«■aa Ui i Poiaäoa. O ai. V H.. Beriin 

SW 4H. PrMM.bair. i«. 
■itralanader Hoaealampeaiabrik. O. m. b. H 

M>al>uild Sil. 
\. S<-h<mii»el. Brnin N. Oiaa teckir. - 
..Aar" Kinetnaiograplica-Werk Lc>-Si;i ho». 

Berlin C M, KnacailnlrrMr. M 
rhe Hei.w.irth M% Ov, Ltd. Bcriia W » 
C WcMti^k. Bkflia S.O.. ~ - - 



PriliMiBB Li^M — t 

\. Vhimme'. Berlin N , Oiansseest r.% 
.,Aar"-K m-iiiau>t;r;i.ihi n.WcrkLcoS'achow, 

B»ilin C U. R. inihairr-tt Sl 
The Hcpwoiih Wlg Co , Lul , licrlin W S. 

Pro|ekH3DSw&iide. 

Ed l.ie«eeanK. rtii«< rl>t<>rf 
..Aar**-Kineinato^3iphrn.WerkLeoätachow. 

Brrtia C. M. RoacaMu crur. »I. 
Tbc Hcpnifordi .Wk. Ca.. Ltd.. Bcrüa «. S. 

Prelektiois Schilder 

\t.De kert. Fr;i'-t;fui a ,M OicstcrwcK^t. 3ä. 

\. I iK.rlfi^: Manif iir^ t . 

V. ■'Ctuirinir', Bi-Min \ (J'aiisfeslr ."i. 
.. \ar".K ncMiafi>Kra|»ticn WrrkLco-»l-chow, 
ll< rlin C. KO'vetiihalr >If. M. 

rii<: Hcp«(irth ."Hg. Co., Ltd.. Be Im W. (. 
M.x Irluiüi, '.cipi^, FriixUr I. 



RdUame-Mi 



AWona 




..Aar*'-i q iie«« a iO | i i aph tii-WtrkLeeSteAew, 

Berlin C M. Ri..cnthaler^l- . 51 

RekUae-SdielBwerter 



■tOfl-AppSTBta, 

Brenner etc. 



Sauerstoff rein. 



1« W ' 

Ii (r 



C. Becker 



Hallerstr. 12. 



OrtR'-rwferi« . Meinr. u Hernti l)r «K^r. Lübeck 
Dcutache Oxhvdrir-riekeilftCliafT m b. H., 

Eller b r).'«»eldorf Klrch^tI to 
Saacntoff-Fabriii Brrim. O m. b. H , Ber- 

ila N IV, I egclcr.ira.^c It. 
Vcrctaiftc >auertluliirerkc O. m. b. H., 

BetHa B. tl, »chleccUtr. 4. 
ilebr Mitteistraaa. Waitdrhurc 
\.Sc»»lmn>ri, Berlin N., C -au-isefstr 
DeuiKhe Sauern II ■ OetrlUcliatt m l^ II. 

Crricid. DürwIdorl ttambLiiK 
Tbc Hcpiraitt Mfg. Co., Ud.. BcrUa W. ■. 




Prx. Raadorff .BcrUa NJ4.arJ1aaib.-Str.lin«. 

aai.k.lL, 




ScbdiBwerfer Ifir MÜHNk 

Ed. Lieui'aiig, l Otieldorl. 

Willy Hagedorn, Berlin C. &t. Rotenthtler 

itratfte tu. 
K. Schimmel, Berlin N Chausse^atr tt. 
TbaHapwanb M-^; Co , Ltd.. Berlia W. S. 

SkiaptiliLWiL 

Ci. Ucaetaac. Ddaac'-Iarf. 
„Aar^-KmeaiaiocraphcB-WcridjcaSlachow, 



CM, Banaibaliritr. ii. 

Tha ll M »aattb M%. Co., UL. 

SkiapUkM 

Tbc Hrpworth Mfg Ca. Ltd.. Bcrtaa W. 
Bd L-w««i«. IIa ilii nri . 

~ - - - - j_ 



BprBBkMMHM. 

A.Wcrac*Maaak werke B u aiia a.DOueldott 
Pinatiarapiica ■ Ooeibcbait L nien A Co . 

Crclrh|.K«'MK> '.,) 
„ A - r"-Kiaeaiatoi; i a phcn . Werk Lr oSUchow , 

Bcri'n C •> Rimnihal. r»lr Sl. 
The HepMofih Mfi; Cu.. Lid. Berlin Vi. 8. 

Tbeaterbiak«. 

P. Vogler i Co , WciabaiaiL II. a. d 
B^>tra>«a, 



^.WiTnersMtKl hw I i i 

i'hnnnifra'.nen , 

Krrf l>t.KAnit«ha(. 
.,Aa- "-Kinfniatoiir phrn WcrktroSlacl-oi* 

Berlin C. *4. -'o rrthalrr^lt 5.. 
fbe Hepworth .Mfg. Co . Ltd , Berlin V( . 8 

Traaslaraiatam. 

A WaraenMaidkererkr.Rrcmeaa Maaclcori 
ifioancraplica.Oc«enKhaft Lcaaca dt Co. 

KrrfrM-K'>aic«h<i(. 
., Aar"-KinmiafogTaph«i.WrrkLroStaci:im 

BrrIm C. H. Ro«^thaler>(r St 
The Hcpo-orth Mfg. Co , Ltd., Beriin W. ». 

DBlormer. 

X H ..■TieniMii*ii werke. Hiemen u Düati'U ml 
rh«»'.ioieraphfn-0'-»ell'.chaft Lenzen ft C.o , 

Krrlrid-KAnigaiiol. 
..A'r"-ICiacaiatograplien>WcrlcLcoSu:ho«i 

Bcftta C. w, nm iiBuliriir M. 
Tbc Hcyawrt l i Mfg. Co., Lad., Bcriia W. 8 

WMerstiiide aller Art 

Tl.; H,-p«orlh .\tlg Co , Ltd, Bcriir » . 8. 
^teuie I tojecUun. Q m b. H., Berlir 

SW «« l-riedrtrh.lrau» t« 
X.Wcmcre.Mviklkwerke.Hremen u.Dfitaeldort 
Ittonographrn-Onrllscliaft Leiuea k Co 

Krefeld. iCäniir« hol. 
„Aar" ICii.enwiagrapiic»-WcrkLroSlactM>«. 

Berta C M. IHmilliil »1 

C VmhW^ BefUa tt-O, ScbaMUr. »a. 




•.OdW^ Oder- 



Logis. 



H. Haritiag. RatakaUcr. Akaa a. d. Elbe. 
Joh. _Haiarieb«. Wirt, 

l^ocbaaicfalr. t6b 
M. Jnaglnatu, 

Altcabnrg. S.-A. 
Carl Kmac.Sdii 

laaad«. 
Harn Lclattr. 

in Bayern. 
Ilulel Palucyay. PoaOlV, 
Rud. Iljkrlicibrl Eichi 

lurl a. Oder 



Sl.Patcax- 

aa. 




A. Kadc, ZitrU-li^ili». 
atraaac 27. 

L. Han 



nae 



ocraHMcia 



biarg (U^pHa) Baa der bi 
fctaB.«a » a i cb la w i d. Kb nai a 



KÖden 



ograpbic 



ZMI-I 




Madr. Borgbon, B' Jiaat, 
P be tn i gi apb-Opar. ' 



A. F Dörine, Hamburg | 
Oeore Furkel. Operateur 
Adr. Kiiicmalograpii. 
AUnd Maiaaii. ' 




Klno-ThMrter. 

Algaeicitte Kin-maiosraphen Theairi (in. 
81. b. H, .tenitaic Fiankturl a. M 

A.Acklam.FbOMafcop TlwaULaadsberg W- 
Rutetr. sa, Pr e.-WolMi Molifce>tr. aS,IL 
Tonbad TliiaHc 




Adr. Klacaiitograph. 

Ludwig _ 

>cnfo»^igatae r». 

Ht'Ukert Kint;in«l.>giaph. C^(!(-!:; a. a. .M., 
Mai kl 1. 

Wiliv Beulig a Co., Metropol- Tbcatcr, 

Uuben. 

Biogi.i Teatcra Scala, Mala« S. Scbwcdca. 

Biopbon Thealer, bolmgen. .Mi hlrnplätr- 
chen, Inhaber Heinr. k^intjn.i. liarmcn. 

Blorama twrrn Niclacn, Kopeahagen. 
Osurbrugadc 3J, 

Bi.. oph. 1. Tnraler. O. BL b. H., BMcMd, 
NudtlTl !f M 

Hiüi pr '.-vj'rT, Dir. Walter Lamp. 

Inj 1-, ' ■ .a.tNcn. RhI... 
0*'u Bi.iurri. L ; lon Tht-alrr, Stettin, 

»i-n-chl *tct> Nrutittlrn. 
X C bulle.. Aür Ki> riiiat.>raph. 
'elcr Bour Läget «on Naui-tatuif u. A'aaaer- 

ttoll liiyinKCn ilolhr.i. 
>. B itnrr. I'roj ktiona ■ InftituI u nat- 

tnati.Kiaph (Ti.'ld. eiir, Set l. 
E. Brai.n Cinema. Adr. Kinrma.oi; a;.t- 
L Brocbmann, Dortmnnd, Brückst-. 34. 
\lir«do Catlaaco. Adr. Kla. matograpb. 
Ccafl-Kh^coiatoitapb, Matncn, Ocfbtr- 
gaa»c U. 

Oaac ft SctBpbach. Iba Biiiri Wa^ Wm. 

Ruuland. 

Aladir Deutsch, Kino- Theater. Kerrpe* «4. 

! . iciiil k nr. hi *'\i;nclien Nymp(tt-r :,; 

Fr Dteeehet. K«n a Rh., EbreaaU. S. 

Ctoorg Dragla, BtagraBh-lkMIat Ualea. 

Jena. 

lul. Eckerl. h. Theater '. 

Querstraiae t. 
£mU Eckert. Adr. KInemaliigiapb. 
)e<jn Ecken Adr. Klnemaloitraah. 
Quauv Egllnaderter, Colmar 1. Ba.. Kala- 

laubaaiae I. 
Rlektn..Bio kope Beritrcr O. Salier Otenoa, 
Ablrtlungeo: NIkoiaijcw, Ekaieiii.utlaw 
Elektro-Theaier .A'nericaa Bioactw*. Wiea 

XVI. Otleikrirn.i^tr. 7il,la>. H ah «j Ja>. 
Empire- Theater, Otirlitz. 

a Onkar Röder. 
Er&te« Brealauer 

I heaier „Fala~ 

Brhwertitr 9. 
Enio StraBlwger _ 

irr A. HaiKr, SlraBbatfi 
Kudoll Elbofer, Wien X. Hep la ip toU t*. 

O'a. d-Bw-Theatcr. 
Jnl. THiyea, Bioarope-Th. o. FBiaiiilelh- 
Uateniehmung,Budapa at , Hanataa at 81. 

Kln..maioffraph. 
Ednaid Fischer, Prag. ZeHnerg. H, Gkaad- 
1 heaier. 

Fraai Fisch, Bes. der Tbc Ri 

Bloacopc, 
Flacbcr's Ktiwmai 

iKlIrr. Ne 
Kari Odaxlcr, B 
Jupllcr-Blogrnb 
Peter ait>cla. Trier. 
Oraxcr Bioaluip, Dir. Oticar Oierkc, Orai, 

Jaknmiirisasse mh. 
R. Oatcrmana, Hcllsamkcc-KlnematogTaph. 

SL OaBen, taaa Soaaeawcg (. 
Haat V.. tCk-enatograf , Oyulalebervar. 

Karlsparg. Ungarn- 
Paul Hluner & Topf, Ktnemategr u Schau 

•pietliaut. Weiitenlels. am .Markt. 
Albert ttlualer. Oaoiig, Dominik&wilt s. 
Otto Hiusler, Pasaage-KIncmatoKi.. Oanzig 
Georg Hamann. Dresden, Orfinesir. 28; IL 
1. Flansberger. MOIhauacn 1. Eis. 
Wilhelm Harma, Tbcatcr leb. 

BicWIcid. 
Rud. HarUopt, Magdcbafg-A. 

Rogttzerstr. 10. 
Maria HartHeb, Elektro- Theater, Adresse 

Klnemalograph. 
FridoIlB Hasciwr. Ccaiial-Tlieaiar leb. Photo- 

grapMca, Plauen L VogtL 
Hasc's TiMatCT, Dt c id c a A.. CilapiplaU. 
a Hilalcbw. Uaiaa-TlMalar, Stratabar L 




t/ 



. Hartd, Adi. Klaaailnrifb. 



No. 105. 



Oer tCliitimimfeiitl tlfcuMwi« 



Hmun « HumaMl, Pwutc - TliMtcf . 

BI«l«lcM, NiHleniär. lt. 
Heinrich Heyl, Elektro - Bio. Adr ..KiiK- 

nurtni^apli**. 
Fred. HUkbnad, Cocw - Tteater, Zfirirli. 



H. HirdI Thr Royil Bh>. Adr. Kinemaio- 

Th. HuwiiK K^iici Kiacmatoct., Burhum 
te Wmi. 

UMt»i|g^ HAtwcli, HOtadl'* Kiao-Tliriit r 



W. Hnlk* * Co.. Bcitta. AlcxuHlenU. 3n ii> 
S. J. JlfW. Kama (RimluHl). 
Otto Klbtecli, WOntaix. Innerrt <Tai , i 
i«, n. 

Kttocr-Thulcr. K&niphOtle O. S . Kji«.! 
dratxr 4«. 

M. iWIcr. Adr. Klncmatograph. 
KiMmioRraph hiH ranln at t . Suna > » rg I : 

SO'lofc— r gaai a 2w. 
*l. KH>crr, B«*itrrr di« «Vit Th»-l. t 

MdMcs. Ncncat»: ' 
H Kuuth, Adr Klnrm<l<.K'«P'' 
KötaMf Tonhlld ■ I hci'ri, Inh I a' : . 

Zdenko Koribrr.Cjraud Amencan Haograiili, 

Or6ft>.t. u .iltr%t. UnlrrnchHMfl BAMwa», 

>Und. Adrnse l*raK. KgL Wflnni . 

Puilimajeruvä ut ISia. 
A. Kray*«, Eicctto - Btoakop, Adr. Kim 

maiocraph. 
Wilhrlm Kii-.lrr, Ma'li- i. S.. H->-.intr- 

Klra^'^if l'-, Han\j.l Iv .it^r. 
L. Latbc. M. Irupol-Ilieaier, Hörde . M. 
i~ Um, KiMptaoa-TlMsMr, Halbcnud!. 

(Mddcmir 14. 
Alex Utvi, Hiiitriip. Adi K incmalOBraph. 
Land« Hiok:' ipti - 1 iicatir, K. O. Kraot/. 

Lu:ii! I I Schweden. 
Ol. I.is^Mn;- K.ntrtnatas. op. II. Adr Arti»t 
P. .Machj. hiukkap, Adr. K'lirmalOKriph. 
H. Mai. Elektritciics Tbealrr. rciNi m L i 

gttn. 

SLMichalkki.Btxdort. Kaiut I rir<-tirh!tr. 
«mille Mjjrer, pr. Adr Ci':. -i. ijrjpi 
PatW Freret, Ekkmdo, N«/j 

R. Mdatard. Wdl-Kionbealer, W Iheliiu 

kaeea, tk InlennHlen. 
Ar bor .Mr«t, Central - Tlicatrr. Hannover. 

£ni«t AuKU»1pl 6. 
vtttu« .Molin, Koidiag. Dincmaii 
OMniaik MofgcnaMni. TiwEaplr« Diu Co 

Brtaii, OroMcr PMi M. 
WHb. Morjin. BoctainB, ABiMlf. 
Neueaie» Ktnu ■ Theater. P ial t t t I. Brst 

KaUi-rsir. sfra. 
Wilh. .\i<-UFn. Victoria - Theatrr Kalk, 

Hau|jt!>lr. 89. 

Nori(-Tlira'er, früh. Biycr't Kiac-«alacnpii. 
IHmieTg. KatoUamlr. M, laiib.r 

Philipp Nickel, 
[-..rvli Kinematograf Aktli^eltkab. Kristiania, 
Norwegen. 

Joli. Orluw kt. Operateur und Klektril.er 
•tind. Adr. Lemberg, ul. Sadownicka 1 1 
Carl Palugyay, Pottony, Ungarn. 
Fach Qaiaia. Paris. 4« nie d« la Victctrr 

OM » Wüan li. KiM-Saloa. Zwkkaa, Wii 

lialimli« 3ft. 
P. J. Ptslor. Bloaknp. Amftt'rdain. T>ahm- 
«•raat 

TL Randcratta, K&la a. Rh. :Hohettr. 9a. 

H. Raalad, Ottaakacb a RrichghaUen. 

OaaraM Rriaiaaa, Wen-K'itV-Tbcat, Meinrn 

i. Sa.. Lei pjg ti ai i a ^ «6. 
C Riechmanii, Ediaoa''IvtaMr, MInd 

Bl<ker>tr 63 
Pmü Riedel, Andernach a.' Hb., potllatr 
MMaata Rotaweder, ber|^. Thalbahn- u-id 

Klao, Adr. Kionnatograph. 

I. ouii Roaaathal, .Fall Morgana*, Btael. 

Freittlr. t. 
H. Ruach. KM, UaltrHlr. t». 
Theaier Sniala. tilpilt. Nrrdalr. i. 
Max SchaaL Wlaa. K. K. Pi. «v M. 
n. SdMrlf, Adr. Kn^ematOf lipk. 

Schadder a Co , Apollo Tki Itw, Oabaa, 
Frankfuncraii li. 

Ugar Schu^ert, Reiirnd. Saa'-K nemalogr., 

•LAdr. Berlin &W.. Sch'ii'eniir. 91. 
Pna Blaa «anr. SchSt«, Adr. Kine: tato 



Cbr. SdboM, Statigart, Mariititr. 6, Cal( 
CealraJ 

TTffitiii I 'Iii lai TIiriiafcMinl mi t 
B. M. Servus. Th« NartMl laa, Adr. 



A. Rioakop. Hern«. ReidU hlH aa. 

Frani Stiasny, Flektrisehe« Thealar. Mltr. 

Oatrau 1 B Antontplatz ?18 
Süddeut>che Klne::iaiagraphen'aetell>chati 

m, b. H., V.un.-hen, Schülienttr. la 
l.ranut Sxinha Koloivär lUngam). 
.The Empire V o-. Klaetnalographen-Unter- 

nvlimen in Lemberg, Baa. MorfU Mai- 

biuMi iConreaaiaa If-r aani Oaiiiieni 
j. Fl'/. Kno-BiMop, Stolberg (Rh d ), 

i^t'KcIf iuft«r*lr. W. 
O. T.chakerJ. /tiimburt:. S A., .Markt »... 
l'rjti'a-Theali-r.l nlerneSmuns l.ni,os (l.n 

Karn-, 

Vcrrinl le Kin. -iialopr Inijtcr V^kanta- 
Tnalia D^-tiu. Mrinalr. «Ta. 

Ft< Vorthril. Aci Vinematoaiapb. 

Sin.on *X'elier, K isi'-Kina, <MMbacb a. M-, 
Biebererstr >i I , v. 

Weiu* Waad, Zeitz, Weadiacbaalr. K. 

E. Wridatnr. Nri*«. Jotcphatr. II. 

WeM Bi .trriph. "r.'nk(urt a. Oder, Rict't- 

«VII fii iTaph 1 R.-f.)rmklne"iatO)fr.-TI'ra 
t.-r. K'"'nte>th« I P . Vord Voralad: . 

W .-ll-Klnu 1 iical.t. R c-a - F., Haupmr. ',l 

We't-Kinema'ogr ' >h. I le», m. b H-, 7tn- 
trat' Frriluir' • B . Kai«i-Mlr S8. 

WtU Kino-' a i'ir ip'i. Cr )Ucr Hain. Oe- 
tellKliafiidiabt Oebr. Rtrmann. 

Wall- Theater, Kattaartu O. S„ Friedrich- 



Wett-KlDo-'n-aater. Riesa, Ha-iptalr. 51. 



K >attihaut. 
Wr<tl. Kinvtnali !;-lpher-f.""mp gnie. Inh 
Uirdau Vür»ui i W , ! jdj. ri»Ir »'a 
VWerne' Kmopion-Theater. Bremen, Hui- 

ffi'ler«lr««ie t-K 
Werner 8i Oie»e, Thealcr let-ender Bilder 
Hamburg- Sl. Pauli. R. eperbahn 161. 
Wilh. Wleaceke. Ediaon-Thtaler, Herten i. 

W-, Kaiaef<tra>»e 47. 
Th 'A'lmiorf Edls- n- Wi^lt Ttn-atef. We(»«en- 

aee Seddins! 7" 
Ofo Wohlfarth. Zeitz, leb.-ipr ■abig Ricacn- 

pllo•0gr.*.M^4Oqa^ciK.lJ ' 
Ad. Zeai«a. Wrieftaha b. I«.« 



Operateure. 



vlax Ihle. Opoalcaf. PtagwHx. Merac- 

bnrgeretr I4. 
Joh. Irrnlvh, Opar., Adr. I Oa a ai ll o| |t kp h , 
Oeori; Jona», Oper., Adr. KhMHMaBapk. 
.Max Kaden, OperaMar. BbMb S. M, 

Orifeatraise TT 
Onatav Karl, Operateur, Herlin, Jagow 
tl. II. 



A 'itd Xckcrmann, Operateur, Hamburg. 

M«adelasoba>tr. Ii. 
O. Beeker, et«fctrv.*1eehanlker. BattIa N. 94 

Or. Hambnigentr. 2. III r. 
r'jrry Bergmann. Oper., i Fa. /». Duake«, 

l. Zt. Brünn l Mlhrein, 1 hfat.-r Variit-- 
' ' tu Hfintcr. Operateur, Frinklurt a M., 

Halcn>tr. ^n, III. 
• iiK Branilel, Opcrateiir, VVnnca i- .S., 

i'ell-Tneaier. 

Braun, Oniatei. StaMgart. Ust 

yt.flel 7. p. 
(>i:-j BrMncr. Oper , Berlin O 3«. Ko- 

pernikuftatr. h S 4 Tr. I- 
E. Chniten, Uper , ütiecht, Eliaabctb- 

tlraat S". Holland 
Oualav Doiaeleil. lethn, LaMcr dt« Kiaa- 

Sal 'ti Bamberg. 
Cjcorg Drogler, Operateur, stand Adr 

Dresden, Sllft.^strasse 1, 1. 
llernj. Uüncke. Oper.. Kineinato;;r -Thea: 

.Metiopul, Waldenbarg i. Schles. 

Franz Duhr jr., Vorführer a Kmopianiti 

St Johann. 
Wilh tiiU . Hamburg-Ei aiWIMIar, Oarlaa 

sirakse Ii, I. I. 
Willy E.per, Opera:. .\dr. Kinemalograph 
Farkas leno l-./".cf, Ot>er u. IJ bi a iacb er. 

Kuclape%t VII. Mifjnvi utca 43. 
Freie \ ert niit^.iik; ; ^ r'tmatognipheo- 

An eslei ten 1 ii-iil»i t i dt, Mflin, 

I fbii<,rri>tr I, Klneinatogr. HArse 
U aller f rieJemann, Onaratciar, Adr. Kioc- 

matograph. A 
M :< .! Frohberg. Opcratcor, Jana, Löbder- 

k'rabca «S,>l 
thnch Frohberg, O u CT a m t r, D m d i a A-, 

Flemmgitr. 11, III. 
J. Oral, Brigiltenaurr\'ulks-Kincmalograph. 

Wien XX, Kloatemenbargentraiac 40. 

Fri OrolcniMfai Operateur, ailad. Adr.: 
Oftaseidorl, CoracHaaatr. t 

Oni> Hinsel. Le'pztg, Weisse WaiKl", 

r.i-tenhahnstr. 2. 

Helnricb Halmer, Oparat, Neunkircbcn, 

NnJn Oaitwulcfc. WMackaMir. » 
Carl Haack, Opar„ IMddbarg, ApaMbaat 

Hermann Haastetn, Vorführer, 

I ranklurt a. .M , Matnkurst^ti . 13. 

S. Mochniann. Flcktriker und Operateur, 
Lemberg (QalialCBK Scbofena 4. 

Fduard Ili.-Lh. Operalenr o. Elektriker. 

Beilin U., Wilbeidi SloUcatr, 41. 
iikstav H6nkc, Oper., La Cbatu d« Fonds, 

Rue de |j pilx 71 M gaacbe cbci 

E. Gerber. 

Oaarald Homscheid, OpanlaBi^ GHB, 
" UI. I 



Kiss Frank Jinos. Operateur. Budapest VII 

Peih en u-c» 12. 
luh Klein'rld Operateur u. Mcchinikei. 

Hamburg. D'.ederichssir IS, H. t. 
I Koidt, Operateur, Neumünster i H 
Oskar l.achmund. Operateur, Dresden-A. 

C-ieslianstr. 26, 4 Tr. 
Cyprian Laube, Uper.. OIciaiMx O -Sehl . 

Krr<ni>rinzenstr 2 
F Lewangowski, Operatei:r, Berlin N. *7. 

Chriatlneoslr. 4 p. 
Vrthur LieMg, Operal.. Aagaburg C t*T, 1' . 

bei Witke. 

Otto Lindemann, Opefataar, Beflla O . 

Andreasstr. s*«. 
Otto l.unlak, Oper itenr. BrOiin (Mlhr-^n 

Sch.osacrgaaae T. 
H. MabMeda, Operatear, Brcinea, Uovd- 

\d. Man, opcral. a. Macbaa., sL Adr. 

Innsbruck. Prad er>lr. 4'. 
4. Miersch, Oper., Düaaeldort, AdleraU. 18. 
OuaC Muhs*, üleklriker. .Magdeburg. 

Schfineckslrasse « H . III 
Fn. MWier Vurfdhiei Air. Kmematogr 
E-idi MA ler, B. rlin, Romintcncntr. ü p< 
^aul Naaaiaaa. Oper., Kaltowila. a>«cbl. 

Wdt-Tbealcr, FrladricMIr. 
W Neumann. Opci. am Ediaon Thea er. 

Leipzig, Peleraatr. No a«, Aulg. H II 
V. Olsen, Operateur, Kopsakagtn V, Adr 

F. Ctlcbaaii, lasadgade M. 
i. Prvlewajd, i. Zt. Ocra^ttas^^ Itelidctu- 

thcatcr 
Albert PytüBi, 

Kinciaaiogniph 
j. Venz, Operal . St 

VTthur Rirgviald. OfMnMar. Sli:llgan, 

It-lenb'-ic-ir «" Ii. 

uk' i<itur>tiaus: Biotophon - Thealar, 

Ble cl. Id 

.\aiiet (j. Rü^er. Opcral., KiacaiaMgnph, 

Zwieiau i. Sa. 
>itu bchlcb, Elehlre-Hathaalker, CaMbot, 

Markt 9. 

,ean S^iaaiger, Op sr alear , ralat in Utagara, 
Kiaeawlograpb. 



iti') Schirmeisler, Opcfaleur, K&aigsberg 

m t'reus^ , Alte Ussse 1, I. 
\doll Schmulzer. Kiel-Wtk, I. Werf I-Divi>. , 

I Kumpagnic. 
Carl Sciirsmm, VasMmr, Wadarf^ MsMcr 

alrasac 23. 

Heriii. Scbabn, Operatear and Elektr.. 



JotiS Schwabe, Vorl , ThetIrrOrflne Elchr, 
Leipzig- Uadeiiati. 

~>tksr Seiilel, Elektro Monteur u. Operat , 

Chemnitz. hSraienstr. l". I. 
II. O. Seidel, Bickuomoaleur u Oper-, z. 
Zt. Chemnitz, Aaaabergctair. 14. 

.eorg Sianee, Machaa. nO> »< OaMas, 

MaozaU. 32. 
atem SMaar. Opar^Adr I f laia n logriph. 
Joh, TMea O p er at ea r deaApoBo-Thcalcn, 

in Botirop. 
[feinhoid Thiel. OperaMWV Cokaar L Eis., 

Walballa-Tbcaler. 
\. Tkariaa. Taclnlkara.Opaftlaw,M.Adr 

KlaDan. rnHMnv* Wa 

Erich VÖlckrr. Mrchanflirr n. Operateur 

Sl Adr Krriin S O. 16, Neanderstr. 4 
Atbrrt \^>bcr, Optraleur, Laubrca^t. 

Dobrit/crstr- lU. 

l*iigo Welp, Operateur, p. \ür. M. Kur< 
taniky, Tuku..i, Ri 

Ludwig Wilhelm, 
£• crbardatr. 16. 

M. 

Patent-Bureau X. 

Tt (ilaeaer, Berltn O 34, RoTnlntenertU. 4l 
Richard Lüden, Oc<rliU. 
' mil f^romho'z. fJ^rtmund. Rpurhausatr. 



Photi^iapliaii. 

I eodoi Bruss, Reodsbolt. 

Kurt Ooedacka, RapredokL- a. Iiaiirbills- 
photograph, Ulpelg. Taoha wili. U. 

A. Hctid, Adr KInematograph. 
M. J. Kaudstrup, FotogralUk AtaBer, 




BiaMFlll. 71 SOO. 

laLKaiser, Centra.'-Halle, I 
MO P. Tel >«J. 

Boehom, I18 4«a 
Wilb. Miriaa, 
St . sno P. 

Kraakrnii a. M. 

llyppc'd.om. OareaaaN, 4« P. 

I iC Ar " " 



LA..«. 



iC .\mp. 
(iothn. 3B 900. 

Franz Kamo' F \ '<». f 

Hettsteilt (Südhari), 10 IMNI 

llamkarr.HtM-bbeMa, 

27 SOO. 

:>rei Kaiser 'Naal. Fntz Daalala lt. e. A. 

D .ii iiw«. p Tel. W Huiatil. 

LiiUii-h (U^i>). 175 000. 
Graue Vaiiti*. Dir. A. WaUaada, B. A., 
Ol. St.. «M>> P 

NptibranilriibiirK i. Meeklbg., 

I I SIIII, 

1 :arl Krauae, Schützenhaua. SSO V , Tel. 109 

OfTcnharh h. M.. nn imk) 
llemrirh Rrutiei. Reicbahailealbealar, 
i..>no P Bil Saalmiala. 

Strajhins, 2il 7<K) 
Lada>«|^NmM^rai; 

/.«rikau i. BikaMB, 




D, Baker, Chxago. DUnoia. 

Dr. a Bonaritt. Cheoifliar, Bctlia S. 50, 
Flaaanhelti« 

1 Brochmanr. *>rl-Oper. u Qcschlfls- 

lüi'rer, I(tnbiid-Tt'e.ilcr, r_<_til iir 

f Bultewcg, Direktor, Karlsruhe I. Baden, 
Aiaaileastr. 37. 

Cini-ttioan- Journal S. SoutK, Mo*k(a 
Twcrshaya, .Matson Badrouschin lOO. 

1-- Cortini, [Direktor. Barmen, Neuerweg 7 

llrh. L'ümrrler, teetin. I eiter, I.iidwiga- 
halen a. Rh.. Mundenheimer.Ir- 232. 

Ileinr. Hirdl, Dir. ol T^e Ro\al iiio Cu , 
Kaiserslautern .Metz. St. Johann-Saar 
Neunki c.ien MrasshurK E, Brunn, .Mihr. 

B. Jeschke. Physiker. Adr KmcnMtugraph. 

Filiz iirholi, de» hiltalOhrer, Magdeburg, 
Z-chukk«Mt iS. 

Ilr. Waller Kirsten. BaMaS-Clk I 
straaac 46-47. 




Fotograllak i 

OaasflnnBMia« 



lul. Kohn, Flrklrnterhn. Inttallalioaen, 
Budapest MI. [)ub utca 21) II./2I. 

Rieh. Laube. Leipzig, Wurzaetatr xta I. 
Instit I. wiaa^oa«! ~ ' - -.- - 

t/eorg .\\e%er, Paoo 
Rosenstr. .S8. 

C. A. Celersefl, TiieateiSeslUtr, HeUlagfir, 
Dlnema-ic. 

Augiisi Rfttershaita, Oesctaaftsiabrer, SoUa- 

gat^ SoHager Theater. 
Jos. SzcgaeA, EMcMker, OyAe (Uaeaia), 

M. X V. I ' 

II. Srhicjrhiag, 

piau sa. 

OaaSckaaidw. 

Tacha. O odia hiig a. 

F. SchiVitner, Kurhaus, KarUbad am Quai. 
Albert Schuas, Oelsenkirchen, .Marlmstr. ti. 
Merm. Schulze, tccbn. Leiter, C:ol>leiix 

.MoadaU. 7 pL 
Aug. Sinzig, 

FInnungsslr. 26.| 
Springer. Betriebtldl 

Neiienpatte iS, 

fitich if:~'L: rrr i'. TImmcrmann - Oeisler, 
D i.^ . K ■, .4 exanderstr. 14/16. 

Or Richard T-eitel, Racbtsamralt. Berlta N.. 
ClUsiiHli. ••. 

Frl. WIesIcr, Kaisimrin, Franklnrf a, M., 
K'onpttnrenstr. 4fl, I I 

Leop Zipser, tiekliumechaniker, 
peal VI. habaUa aica IS Uk. 



No. 105. 



Grösste Kinematographen- und Filmfabrikation der Welt! 
^^=: Tägliche Fabrikatieai 60 Kilometer Films. == 

PATHE Mm 

(ü)len \, DoiniDerHastei 8 Biulapest IU,Fereiicz3W-nilipiini7 



Ttlesimmm-ÄdrMM: Paihttllau 
Telephon: WiM H«. t, 



-Adreaee: PathAtllras 
Telephon: Budapest No. 89^1 



Heuheiton 

Film - Leih - Anstalt : 



{Films dt la SecMM «'Artll 

Die Ermordung des Herzogs uon Guise 

vwC. V» Henry Levedan. dnri^'st. \'. I^- Burpy. LuiuIxt! vm d'T C 'üi' ili'- Knill 'iii^', Frl. Ktibiniie u. Bovy. 

Die BlutspuPp 470 m 
mr Die Hand, 265 m 

geBp. von KrAi! ClmrIottK W'.t-ht». Um. Miix D«arly u. Hrn. Coqiii't vi.m Vm.'devi!le-Tha«t«r ia PlHia. 
Filmt der Societ« Cini.natOEraphique des AuUurs «t Gent d« lettret (k. C A. O. L.): 

Die Arlesianerin, rmch Alphons« Daudot. (Drama). 

Der kurzsichtige I iphhaher .^''^ :^.^y ss^^ 

Die Korporalstressen, Komödie vcn Brada. 

Der Mann mit den weissen Handschuhen. 

Ausnahmsweise lum Varliauf: 

Die Affaire steinheil, 80 m 

Das neuesK' Pari-t-r S.'<nsRtionsdraraA. Die E^t- 
dMckuiig d>>s V«rbrt<chen.s durah Roaigr CbuSlani. 
Din ersten Konstatiemnf^n. Das Hotel Orenaa. Dia 
Verhaftung AInxandnr Wolffs (von ihm aalbat 
gaapielt). Dia Fahrt Wolffs und seiner Piuuadia 
nach dem Poliznicefäncnia. Provisuriache FreilaMong 
Wolffs. Uaii^durohtuchuni;. Intarviewung Alexander 
WoUfa. — Fortsetzung nach dm nächst. iMgniasen. 



Fafertkata: 

Die letzten Tage von Pomp^^ 



Die Erlmntittidikelt des IndlMsers. 

Die Tochter des Weichenstellers. 
Bau einer Eleenbahnlinle in Afrilca. 
Im Reiche der Nalar. 

Wie HOhner zur Welt kommen. 

jede Woche 




Karos Wein nachten 



ifiiaiiilHiiilli 



I40 m 

no m 



No. lOS. Dm- 



iJohonnes Hitzschei 



Leipzig^ Tauohaerstrasse 28-30 

Faklilaiiii lüeiatoiiraplL Apparate Sisten „Uilajirapli" Hoileil 1008 



GOLDENE MEDAILLE 

für vorzügliche Leistung Hamburg 1908 
»••ter Erfolg. Grösster Erfeig. 



FUm-Uerleib-ZeAlrale 1. Ranges k 

Mtafwsie Heuheiteii ni fculMitin Itdingungen. fjl 




Messters Projektion 



Ik H. 

^r'ÄiS?^ Berti» S.W. 48, Frledrldistr. 16. 

Auf der Kino -Ausstellung in den AussleUungs- 
haleR haben wir mUkt ausgesMH. 

MM-AeHMung MnpfehiM «Ir tlM 




jjlzili ]m m 




Fllnlinr« 143 m. Preis p«r m Mk. 1.- 



V Ein immimIiw. itfTff'*>' i i" H " i'W WaibiiMshtabUd, wstebw durob aeine drolligen 8 « <p e n bei Jung imd ^ 

k. Ji 



